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VORREDE. 


Der  ehrwürdige  mann,  der  sein  werk,  die  dem  Iwein 
folgenden  erklärenden  anmerkungen,  am  Schlüsse  seines  ein- 
undachtzigsten  Jahres  gedruckt  sieht,  kann  mit  Befriedigung 
auf  einen  haupttheil  seiner  lebensarbeiten  zurück  blidten :  denn 
er  hat  den  ruhn,  mit  sinn  und  bescheidener  Sorgfalt  auerst 
ein  gana  neues  verständnifs  der  mittelhochdeutschen  poesie 
eröffnet  !6u  haben,  ich  kann  es,  dem  rohen  kindischen  stoL 
aen  gegenüber,  das  einfach  wahre  und  unschuldige  nennen, 
oder  auch,  wenn  ich  den  rechten  ausdruck  brauchen  soll,  das 
philologische  verständnifs,  das  mit  folgsamer  hingdmng  die 
gedanken  absiebten  und  empfindungen  des  dichters,  wie  sie 
in  ihm  waren  und  wie  sie  den  Zeitgenossen  erscheinen  mus- 
ten,  rein  und  voll  zu  widerholen  sucht,  alles  schöne  freudig 
mit  geniefsend,  das  unvollkommne  oder  häfsliche,  wo  es  nicbi 
überwiegt,  mehr  entschuldigend  und  erklärend  als  aus  den 
ansichien  anderer  zeit  oder  gar  eines  einzelnen  bitter  tadelnd, 
zu  einem  verständnifs  dieser  art  ist  fr^lich  niemand  zu  füh^ 
ren^  der  nicht  besondere  anlagen  und  mancherlei  kenntnisse 
mit  bringt,  vor  allem   aber  Unbefangenheit  und  den  guten 
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mllen  sich  zeit  au  nehmen  und  die  paesie  auf  sich  nach  des 
dichters  absieht  unterhaltend  oder  beicegend  einwürken  zu 
lassen:  detm  auch  die  gewaltigste  fesselt  nur  den  empfang-- 
liehen,  und  sein  urtheil  befreit  nur  wer  sich  willig  ergeben 
hat.  wiewohl  ein  urtheil,  ein  unumslöfsliches  kunsturtheil, 
mafst  die  philologie  sich  nicht  an,  weil  sie  auf  dem  histori- 
schen boden  bleibt:  aber  die  ganze  dichterische  und  mensch- 
liehe  geslalt  des  dichters  mit  seiner  gesamten  Umgebung  sich 
in  allen  9ügen  genau  vorzustellen  ist  die  Vollendung  des  troA- 
ren  verstehetts,  ist  das  ziel  der  philologischen  auffassung. 
wie  lebendig  der  würdige  ausleger  der  vorliegenden  erzählung 
diese  erkenntnifs  der  ganzen  person  des  dichters  als  seine 
aufgäbe  erkannt  habe,  zeigen  die  einfachere  aber  gedanken- 
vollen Worte  die  er  mir  als  seinen  einzigen  beitrag  zu  dieser 
vorrede  mitgetheill  hat. 

**Was  Hartmau  von  Otiwc  als  dichter  war,  sagen 
seine  werke  so  wie  die  Zeugnisse  seiner  seitgenossen;  was 
er  als  mensch  war,  können  wir  nur  aus  äufserungen  in 
seinen  gedichten  schliefscn:  aber  sicher  geburt  ihm  ein 
hoher  rang  auch  in  dieser  hinsieht,  schon  seine  erzählen- 
den gedichte,  und  noch  mehr  seine  lieder  zeigen  den  gebil- 
deten, liebenswürdigen,  biedern  mann,  dessen  freundschaft 
von  mitlebenden  gewis  um  so  eifriger  gesucht  wurde  je 
mehr  sie  selbst  edel  und  bieder  waren,  die  Zeitgenossen  ver- 
schwiegen, was  jeder  wnfste:  um  so  mehr  ist  die  nachwell 
verpflichtet  eine  schuld  abzutragen,  die  nie  vet jährt  und  nie 
verjähren  darf' 

man  sieht  wie  dem  ausleger  seine  wissenschaftliche  auf" 
gäbe    zur    herzenspflicht   geworden    ist.      die    thcilnehmende 


menschliche  anffassung  der  alten  Schriftsteller,  ein  anschauem 
der  bildung  und  des  gesamten  lebens  ihrer  zeit,  das  verge- 
genwärtigen der  Vergangenheit,  der  umgang  mit  dem  aller- 
thum,  für  den  deutschen  gelehrten,  weil  ihm  egoismus  u>ider- 
natürlich  ist,  eben  sowohl  bediJurfnifs  als  die  hingebung  an 
die  gegenwart  und  bescheidenes  einwürken  auf  die  ^^eügenos- 
sen,  leitet  zum  ernst  und  jsur  milde,  zum  trost  und  %um 
auf  Schwung,  zur  besonnetiheit  und  zur  gewandtheiij  vor  al- 
lem aber  zu  sorgfältiger  treue,  zum  eifer  für  die  Wahrheit 
und  wider  den  schein,  dahin  richtet  sich  unser  wohl  be- 
wüstes  streben,  und  wenigstens  gefühlt  haben  als  das  seinige 
mufs  dies  wer  sich  zu  uns  rechnen  will,  wie  viel  jeder  ein- 
zelne würklich  leisten  kann,  dariAer  haben  wir  nicht  zu  rich- 
ten: aber  nur  Wahrhaftigkeit  und  sich  selbst  vergessende 
strenge  Sorgfalt  kann  uns  fördern. 

Was  unsre  arbeit  an  dem  vorliegenden  gedickte  betrifft, 
so  hoffen  wir  dem  bedürfnifs  und  dem  urtheil  unserer  zeU- 
genosseti  ziemlich  zu  genügen,  die  nachweit,  die  unser  müh- 
selig gewonnenes  schon  fertig  überliefert  empfängt,  wird,  weil 
sie  unsere  dürftigkeit  nicht  begreift,  unsern  fleifs  und  unsere 
geistige  anstrengung  nicht  genug  ehren:  dafür  haben  wir  die 
herzliche  lust  des  ersten  erwerbes  voraus  gehabt. 

Die  Worte  des  dichters  habe  ich  so  genau  und  ursprüng- 
lich zu  geben  gesucht  als  es  mir  möglich  schien;  so  dafs  ein 
etwas  vorbereiteter  leser  nur  lesen  darf  was  gedruckt  steht, 
um  den  eindruck  rein  zu  empfangen,  mögen  noch  etliche 
kleine  flecken  sein,  das  gesamte  bild  wird  sich  hell  und  si- 
cher zeigen,  und  wenigstens  den  Vorwurf  'einer  durchaus 
schwachen  und  matten  form*,  der  'unbebolfenheit  in  der  dar- 


VI 


stettunjf,  einer  *be$chu>erl%chen  versarf,  wird  Gertinui  (ge^ 
schichte  der  poetischen  naHonallüi.,  2.  ausg.  i,  394.  ißS),  der 
dem  dichter  sonst  manches  aber  mü  deutscher  gerechtigkeit 
doch  wohl  nicht  genug  zugesteht,  nun  wie  ich  hoffe  nicht 
mehr  widerholen,  weil  ihm  die  befriedigung  fühlbarer  sein 
wird,  der  eorwurf  ist  ungerecht,  aber  er  mufs  durch  die 
unvollkommenheii  meiner  ersten  ausgäbe  verschuldet  sein,  habe 
ich  selbst  nicht  Wolframs  Wilhelm  erst  in  meinem  drucke 
nach  seinem  werth  erkannt  (»u  Wolfram  s.  XXXIII)?  und 
ist  nicht  die  erzählung  von  der  Guten  frau  jetzt  in  der  ge^ 
schickten  Wiederherstellung  von  Sommer  angenehmer  zu  leseti 
als  sie  dem  hersteller  selbst  (Haupts  Zeitschrift  2, 385.  386) 
in  seiner  abschrifi  erschienen  ist?  wie  viel  mehr  verdient 
aber  würde  der  Vorwurf  sein,  wenn  ich,  dem  immer  wieder 
anflauchenden  aberglauben  nachgebend,  statt  der  mühsam  er- 
forschten echten  Überlieferung  die  willkür  und  die  unart  eines 
einzelnen  Schreibers  gegeben  hätte!  kleinigkeiten,  die  zu  ler^ 
nen  noch  immer  zeit  ist,  lägen  dann  vielleicht  offner  da,  aber 
die  auffassung  des  ganzen  wäre  getrübt  und  verwirrt,  die 
au/fassung  zu  erleichtem  dient  vor  allem  die  interpunction ; 
ist  sie  nicht  sehr  genau,  so  entsteht  bei  dem  heutigen  leser 
kein  deutliches  bild  des  periodenbaus,  und  er  schreibt  unver^ 
meidlich  die  roheit  und  das  Ungeschick  des  herausgebers  dem 
dichter  zu.  ich  habe  sie  so  einzurichten  gesucht  dafs  sie 
dem  User  das  zusammen  gehörige  und  was  er  trennen  soll 
im  augenblick  deutlich  mache,  nur  mufs  er  freilich  mit  ge- 
spannter aufmerksamkeit  lesen,  nicht  obenhin  mit  den  äugen: 
und  er  mufs  beachten  was  zu  seiner  bequemlichkeit  angeord- 
net ist,  zum  beispiel  dafs  vor  dem  nachsatz  immer  ein  komma 
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stehi,  dafi  da$  Semikolon  ein  grofseg  komma  und  das  kolon 
einen  kleineren  punkt  beaeichnei. 

Wie  die  erklärenden  anmerkungen  und  die  den  leearten 
beigemischten  nur  einzelne  stricke  zu  dem  ganzen  bUde  geben 
wollen,  nicht  aber  es  in  kunstmäfsiger  darsteUung  ausführen, 
brauche  ich  nicht  näher  zu  erörtern:  denn  es  liegt  in  der 
natur  von  anmerkungen,  die  erklärenden  sind  nach  einer 
neuen  abschrifl  von  Benecke  gedruckt,  die  er  mir  am  iS.  ito- 
vember  1840  gesandt  hat.  unsere  freunde,  die  früher  wohl 
scherzten,  welcher  meinung  wir  *alle  beide'  wären,  können  sie 
nun  demjenigen  gänzlich  zuschreiben,  dessen  antheil  schon  im 
ersten  drucke  bei  weitem  überwog,  der  erlaubnifs,  die  ich 
hatte,  zu  ändern  und  zuzusetzen,  habe  ich  mich  nur  sparsam 
bedient,  hätte  ich  verbergen  wollen  dafs  sie  meistens  die 
les^  und  Schreibarten  der  ersten  ausgäbe  voraus  setzen,  so 
wäre  sehr  oft  die  form  zu  verändern  gewesen  nach  meiner 
Willkür  und  ohne  nutzen,  von  der  veranlassung  und  ort 
meiner  bemerkungen  ist  in  der  emleitung  zu  denselben  gere^ 
det.  dafs  zur  ergänzung  der  beiderlei  anmerkungen  Beneckens 
Wörterbuch  zum  Iwein  fi833)  nicht  dar f  vernachlässigt  wer- 
den, versteht  sich  von  seWst;  wie  auch  jeder  sieht  dafs  um 
des  Wörterbuchs  willen  die  Seitenzahlen  der  ersten  ausgäbe 
sind  auf  dem  rande  bemerkt  worden,  wir  haben  beide  genug 
gethan,  wenn  unsre  Sorgfalt  dem  willig  lernenden  hilft  und 
den  auslegem  oder  herausgebem  anderer  Schriften  ihre  arbeit 
erschwert. 

Ich  habe  mich  einiger  hilfsmittel  bedienen  können  die 
Benecken  noch  nicht  zu  geböte  standen:  sonst  hätte  er  nicht 
nur  die  Zusätze  die  ich  seinen  anmerkungen  in  klammem  bei- 
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{/efügt  habe  selbst  gemacht,  sondern  das  neue  au(A  regelmä^ 
feiger  ausgenutzt  als  ich  es  mir  aufgegeben  glaubte,  nament^ 
lieh  kannte  er  noch  nicht  was  Haupts  ausgäbe  der  kleineren 
gedichte  Hartmanns  (1842)  bringt,  und  statt  des  französischen 
Chevalier  au  Hon  nur  die  alten  ungenügenden  aus%üge  der 
Franzosen  und  die  altenglische  Übersetzung  im  ersten  bände 
von  Ritsons  Ancient  English  metrical  Romances  (1802).  das 
ioälische  märchen  'die  frau  des  brunnens\  aus  einer  hand- 
sckrift  des  vierzehnten  Jahrhunderts  gedruckt,  übersetzt  und 
erläutert,  hat  lady  Charlotte  Guest  gegeben  in  ihrer  mit  fei- 
nem sinn  und  mit  kenntnifs  gemachten  Sammlung  die  unter 
dem  titel  The  Mabinogion,  from  the  Llyfr  Goch  o  Hergest 
and  other  ancient  Welsh  manuscripts,  von  1838  bis  1842 
erschienen  ist,  i,Ui29.  das  französische  gedieht  Chreliens 
von  Troyes  ist  eben  daselbst  i,  134-214  aus  einer  der  Pariser 
handschriften  ganz  abgedruckt;  anfang  und  schlufs,  nach 
einer  vaticanischen,  auf  zwanzig  seilen  in  Tübingen  1841  von 
Adelbert  Keller  heraus  gegeben,  so  mufs  man  in  England 
und  Deutschland  vorbereiten  wofür  in  Frankreich  keine  zeit 
oder  kein  sinn  ist,  einen  auszug  des  englischen  buches  für 
deutsche  leser  lieferte  A.  Schulz  (genannt  San-Marte)  zugleich 
mit  einer  lobenswerth  angefangenen  Untersuchung  über  'die 
Arthurssage',  Quedlinburg  1842.  vergleichen  wir  Hartmanns 
darstellung  mit  Chretien  von  Troyes  und  dessen  englischem 
Übersetzer,  so  ist  kein  zweifei  dafs  der  deutsche  dichter  sie 
weit  übertrifft;  zumahl  wenn  man  den  begriff  der  er  findung 
nicht  in  der  poesie  wunderlicher  weise  enger  beschränkt  als 
in  den  andern  känsten.  durch  eine  zu  gründliche  gewissen- 
haftigkeit  hat  er  sich  einmahl,  wie  mich  dünkt,  zu  einer  gar 
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langwierig  außaUenden  er  Zählung  verleiten  lauen :  toenigslem 
wird  man  nach  meinem  geßihl  wohl  Ihun  beim  ersten  lesen 
den  ganzen  freilich  höchst  anmutig  und  eigenthümlich  ausg^ 
führten  abschnitt  von  z.  6080  bis  6869  zu  übergehen,  der 
übrigens  in  dem  mabinogi  (s.  82^84,  bei  Schuh  s.  i24f.) 
einen  unniUz  sdieinenden  anhang  bildet  ob  Chretien  eignes 
verMenst  um  die  anordnung  der  fabel  gehabt  hat  (die  scklacht 
gegen  den  grafen  Aliers  fuhrt  er  s.  172  besonders  sorgfältig 
und  selbst  mit  einer  anspielung  auf  Roland  aus),  ergiebt  sich 
aus  der  vergleichung  mit  dem  wälischen  märchen  nicht,  weil 
es  gar  zu  stark  abweicht,  der  rechtsstreit  der  beiden  schwes^ 
fem  fehlt  ganz,  der  kämpf  Owains  mit  GwaliAmai  folgt  nach- 
dem Kei  besiegt  ist  (2600  Harim.) :  sonst  ist  manches  roher, 
manches  poetischer,  die  dunkeOieit  des  ganzen  ist  gleich  in 
allen  Überlieferungen,  so  viel  sieht  jeder  dafs  in  einer  alte- 
ren  darstellung  Iwein  die  frau  des  brunnens  von  einem  räu-^ 
berischen  gemahl  befreite,  und  zu  ihrer  undankbaren  härte 
die  treue  des  läwen  einen  gegensatz  bildete,  aber  das  war 
schon  längst  unklar  geworden,  woher  die  wunder  des  brun- 
nens und  des  ringes  stammten,  und  was  ihr  besitz  eigentlich 
gewährte,  war  den  erzählem  so  wenig  deutlich  als  uns:  sie 
fragten  nur  weniger  danach,  weil  sie  gewohnt  waren  verdun- 
kelte sagen,  eigne  und  fremde,  mit  dem  leicht  befriedigten 
gefühl  heiliger  scheu  zu  glauben,  hat  doch  nicht  einmahl 
Wolfram  von  Eschenbach  das  wesen  des  gralköniythums  in 
ein  helles  licht  gesetzt,  er  der  im  auffassen  eines  grofsen 
geistigen  zusammenhange  über  vielen  dichtem  steht,  dazu  hat 
Hartmann  den  liebenswürdigen  leichtsinn  seines  Erecs  nie 
umgebildet:   aber   er  weifs  gegen  Wolframs  herbe  lügenden 


viel  eimdimeichelndes  au  setzen,  das  nach  manchen  äufserun- 
gen  auch  Gervinus  wärmer  empfunden  hai  aU  er  strengeren 
ansichten  %u  Hebe  gern  eingesteht. 

BerUn,  den  28.  aprül  184ß.  K.  L. 


In  diese  driUe  ausgäbe  sind  die  von  Ladunann  hinter^ 
lassenen  Verbesserungen   und  ausätM   und   die  lesarten  der 
bruchstiicke  FGÜ  eingetragen;  was   ich  sonst   noch  glaubte 
einschalten  %u  dürfen  ist  mit  H  beiteichnet. 
Berlin,  den  i8.  men  1868.  M.  Haupt. 


Bei  dieser  vierten  ausgäbe,  der  besonders  die  herren 
doctoren  Emil  Henrici  und  Max  Roediger  ihre  Sorgfalt  »uge^ 
wandt  haben,  ist  es  das  hauptaugenmerk  gewesen  einen  mög^ 
liehst  correcten  abdruck  heraustellen  und  ältere  versehen  thun^ 
liehst  %u  beseitigen,  bei  Lachmanns  anmerkungen  sind  den 
in  eckigen  klamtnem  stehenden  seiten^iahlen  der  ersten  ausgäbe 
die  der  zweiten  in  runden  klammem  beigefügt. 
Berlin,  den  15.  apriU  1877.  K.  Müllenhof  f. 


I  W  E  I  N. 


8.  9  Dwer  an  rehte  güete 

wendet  sin  gemüete; 

dem  volget  sselde  und  dre. 

des  g!t  gewisse  Idre 

künec  Artus  der  guote,  5 

der  mit  riters  muote 

nach  lobe  kande  strlten. 

er  hat  bt  sinen  ziten 

gelebet  also  schöne 

daz  er  der  3ren  krdne  10 

d6  trnoe  und  noch  sin  name  treit. 

des  habent  die  wftrheit 

sine  lantliute: 

si  jehent  er  lebe  noch  hiute: 

er  hat  den  lop  erworben,  15 

ist  im  der  lip  erstorben, 

s6  lebt  doch  iemer  sin  name. 

er  ist  lasterlicher  schäme 
8. 10  iemer  vil  gar  erwert, 

der  noch  n&ch  slnem  site  yert.  20 

Hartmann  yon  Aue,  Iweln.    4.  Aoag.  1 


ein  riter,  der  gel6ret  was 

nnde  ez  an  den  bnochen  las, 

sweDDer  sine  stände 

nfht  bas  bewenden  knndc, 

daz  er  onch  tihtennes  pflac  25 

(daz  man  gerne  hoeren  mac, 

dft  kdrt  er  sloen  vltz  an: 

er  was  genant  Hartman 

nnd  was  ein  Onwere), 

der  tibte  ditz  mere.  30 

Ez  het  der  künee  Artus 
ze  Karidöl  in  sSn  hüs 
zeinen  pfingesten  geleit 
nAch  rieber  gewonbeit 

ein  also  seboene  böebzit  35 

daz  er  Tordes  noeb  sit 
debeine  seboener  nie  gewan. 
deiswftr  dft  was  ein  boeser  man 
in  vil  swacbem  werde: 

wan  sieb  gesament  üf  erde  40 

bi  niemens  ziten  anderswA 
8ö  manec  gnot  ritter  alsO  dA. 
8. 11  oncb  wart  in  d&  ze  bove  gegebn 
in  alle  w!s  ein  wnnscblebn: 

in  Hebte  den  bof  nnde  den  lip  45 

manec  maget  nnde  wip, 
die  seboensten  von  den  rieben, 
roicb  j&mert  wserlicben, 
nnd  bnlfez  ibt,  icb  woldez  clagen, 
daz  nü  bi  unseren  tagen  60 

selcb  vrende  niemer  werden  mac 
der  man  ze  den  zlten  pflac. 


doch  inüezen  wir  ouch  nü  genesn. 

ichn  wolde  dd  niht  sin  gewesn, 

daz  ich  nü  niht  enwsre,  55 

dft  ans  noch  mit  ir  msre 

s6  rehte  wol  wesen  sol: 

dft  täten  in  diu  werc  tu  wol, 

Artus  und  diu  künegin, 
ir  ietwederz  ander  in  60 

Sich  üf  ir  aller  willen  vleiz. 
/  dd  man  des  pfingestages  enbeiz, 
mänlich  im  die  yrende  nam 
der  in  dd  aller  beste  gezam. 
dise  sprachen  wider  din  wlp,  65 

dise  banecten  den  Up, 
dise  tanzten,  dise  sangen, 
dise  liefen,  dise  sprangen, 
dise  schnzzen  zno  dem  zil, 

dise  hörtea  seitspO,  70 

dise  Ton  seneder  arbeit, 
s.  12  dise  yon  gr6zer  manheit. 
Gftwein  ahte  üf  wftfen: 
Keil  legt  sich  slftfen 

üf  den  sal  noder  in:  75 

ze  gemache  ftn  6re  stnont  sin  sin. 

der  künec  and  diu  künegin 
die  heten  sich  onch  ander  in 
ze  banden  ge?angen 

and  wAren  gegangen  80 

in  eine  kemenAten  dfi 
and  heten  sich  slftfen  sft 

,y   'r      md  dnrch  jeselleschaftx^dtit- ^  -  ^ 
dan  dnrch  deheine  trdkheit. 


sie  entsliefen  beidia  schiere.  85 

dö  ges&zen  ritter  yiere, 
Dodioes  aod  6&wein, 
Segremors  aod  Iwein, 
(oach  was  gelegen  dft  bi 

der  znhtlöse  Keil)  90 

Userbalp  bi  der  waat: 
dez  sebste  was  Eftlogröant. 
der  begnnde  sagen  ein  rosere, 
Ton  grözer  siner  swere, 

von  deiner  slner  yrümekbeit./r  95 

dö  er  nocb  lützel  het  geseit, 
do  erwacbte  diu  künegin 
nnd  hörte  sin  sagen  hin  in, 
ond  lie  ligen  den  künec  ir  man 
nnde  stal  sich  von  im  dan,  100 

8.  13  nnd  sleich  zuo  in  sd  lise  dar 
daz  es  ir  kein  wart  gewar, 
nnz  si  in  kom  vil  nAhen  bl 
nnd  viel  enmitt^n  nnder  bl. 

ninwan  ein,  Kälogr^aut,  105 

der  spranc  engegen  ir  zehant, 
er  neic  ir  nnde  enpfienc  si. 
do  erzeicte  aver  Keil 
sin  alte  gewonheit: 

im  was  des  mannes  ^re  leit,^  110 

nnde  beruoft  in  drnmbe  s^re 
nnde  sprach  im  an  sin  ^re.y 
er  sprach  'her  K&Iogr§ant, 
nns  was  onch  ^  daz  wo!  bekant 
daz  nndr  nns  niemen  wcere  115 

86  höfsch  nnd  als  6rb»re 


als  ir  wsBDet  daz  ir  sit. 
des  l&zen  wir  io  den  strit 
von  allen  iwern  gesellen, 

ob  wir  selbe  wellen:  120 

lach  bedankt  man  süln  in  Iftn. 
?    oueh  solz  min  yrouwe  dÄrtir  hÄn;5>^'^^  ^ 
s!  tnte  in  anders  gewalt:  "^^'^ 
iwer  znht  ist  s6  maneovalt, 

nnd  ir  danket  lach  sd  Tolkomen.  125 

deiswftr  ir  hftt  inch  an  genomen 
ime  wizzet  hinte  waz. 
nnser  kein  was  86  laz,^    «^ 
8.  14  heter  die  künegin  gesehn, 

im  wnr  din  selbe  znht  geschehn  180 

din  dft  in  eime  geschach. 

Sit  unser  keiner  sine  sach, 

od  swie  wir  des  yergAzen, 

daz  wir  stille  sAzen, 

dö  möht  ir  onch  gesezzen  sin/  185 

dö  antwnrt  im  diu  künegin. 

s!  sprach  'Keii,  daz  ist  din  site, 
nnd  enschadest  niemen  m6  dfi  mite 
danne  du  dir  selbem  tnost, 

daz  du  den  iemer  hazzen  mnost  140 

deme  dehein  6re  gesehiht. 
du  erlftst  dins  nides  niht 
t  daz  Ingesinde  noch  die  geste: 
der  boeste  ist  dir  der  beste 

nnd  der  beste  der  boest«.  145 

eins  dinges  ich  dich  troeste, 
daz  man  dirz  immer  wol  vertreit. 
daz  kamt  Ton  diner  gwonheit, 
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du  dols  die  boesen  alle  erlAst 
ond  niawsn  haz  ze  den  Trumen  h&st.  150 

Dln  schelten  ist  ein  prisen 
wider  a^  die  wlsen. 
dune  hetest  ditz  gesprochen, 
du  warst  penamen  gebrochen ; 
wand  wir  daz  wizzen  tu  wo!  155 

daz  du  bist  bitters  elters  toI, 
8,  15  dft  din  herze  inne  swebt 

und  wider  dinen  dren  strebt' 

Keil  den  zom  niht  TcrtmoCi 
er  sprach  Vronwe,  es  ist  gennoc.  160 

ir  habt  mirs  jooh  ze  tu  geseit : 
und  het  ii^  ^iQ  teil  nider  geleit, 
daz  z»roe  iuwerm  namen  wol. 
,^^ ,  r  1  ich  eDpffthe  gerne,  als  ich  sol, 

iwer  znht  und  inwer  meisterschaft:  165 

doch  h&t  s!  alze  gr6ze  kraft, 
ir  sprechet  alze  sire  ^>V 
den  rittem  an  ir  dre. 
wir  w&reop  Ton  in  nngewon :  ^^  ^ 
ir  werdet  unwert  derTon.  170 

ir  str&fet  mich  als  einen  kneht. 
^  /     <  _gnftde  ist  bezzer  danne  reht. 
ichn  habe  in  selbes  niht  get&n, 
ir  möhtet  mich  wol  leben  l&n: 
und  weer  min  schulde  groezer  iht,  175 

so  belibe  mir  der  Hp  niht 
Trouwe,  habet  gnftde  min, 
und  l&t  sus  grözen  zom  s!n. 
iwer  zorn  ist  ze  ungenaedeclich : 
nien  brechet  iuwer  zuht  durch  mich.  180 


/  Min  laster  wil  ich  vertragen, 

')  //^^         ^**  *r  ruoc^et  gedagen.  7 

ich  käme  nftch  minen  schulden 

gerne  ze.siuen  holden: 

nü  bitet  in  sin  mcsre,  185 

des  d  begonnen  were, 
8.  16  durch  iuwer  liebe  jolsagen. 

man  mac  vil  gerne  Tor  in  dageu/ 
SOS  antwnrte  Eftlogrdant« 

'ez  ist  umb  ioch  alsd  gewant  190 

dazz  io  niemen  merken  sol, 

sprecht  ir  anders  danne  wol. 

mir  ißt  ein  diuc  wol  kont: 

eui  sprichet  niemannes  mont 

wan  als  in  sin  herze  löret.  195 

swen  iower  zonge  onörety 

d&  ist  daz  herze  scholdec  an. 

in  der  werlde  ist  manec  man 

yalsch  ond  wandelbare, 

der  gerne  bidefoe  were,  200 

wan  daz  in  sin  herze^nlftt. 

swer  ioch  mit  l^re  bestäti"^^ 

deist  ein  verlorn  arbeit. 

im  solt  iwer  gewonheit 

durch  nieman  zebrechen.  205 

der  hombel  der  sol  stechen: 

onch  ist  reht  daz  der  mbt 

stinke  sw&  der  ist: 

der  hornüz  sol  diezen.  / 

ichK'  möhte  niht  geniezen  210 

Iwers  lobes  ond  iuwer  vriuntschaft: 
^     wan  iuwer  rede  hftc  niht  kraft:      ^ 
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oocb  «ü  ich  oibt  engeltem*' ^■'> 
BWftz  ir  mich  magct  schelten, 
war  nmbe  solt  ir  michB  erlftnf 

B.  17  ir  h&t  ei  Morerm  man  geUUi. 
doch  sol  maD  se  drfre  dt 
nnd  iemer  mAre  gwA  ir  bU 
mlnes  sageones  e^em :     ' 
min  rrouire  boI  mich  des  gewero 
du  Ichs  mit  hniden  über  sV 
dt  sprach  der  herre  Keil 
(      'ufl  enlAnt  disen  berren 
[  mine  schulde  Diht_^eweTroD:  -  ' 
wan  dien  b&nt  wider  lach  nibt  gelftn. 
min  rroDwe  sol  iucb  nibt  erlAo  \ 
im  saget  iawer  mere;  ' 

wan  ez  nibt  rebt  weeie, 
engnltens  alle  saroent  mlD.' 
dö  sprach  diu  gnote  kUnegln 
'herre  K&logreaut, 
' '  nfi  ist  in  selbem  wol  erkant, 
^^     und  sU  erwabsen  dA  mite, 
dai  in  sin  base  site 
tU  dicke  bit  enteret 
und  daz  sich  aiemeo  kSret 
an  deheinen  slnen  spot. 

"     '   ei  ist  min  bete  und  min  gebot 

daz  ir  saget  iawer  m«re; 

waadez  sin  vreude  wnre, 

^-^Heter  ane  die  rede  erwant.' 

dA  sprach  KUogrAant 

B.  18      'swaz  ir  gebietent,  deist  get&o. 
4t  ir  micba  niht  weit  erUn, 


80  verneinet  ez  mit  gnotem  site,  245 

unde  mietet  mich  d&  mite. 

ich  sag  in  deste  gerner  vil, 

ob  manz  ze  rehte  merken  wil. 

man' verliaset  michel  sagen^ 

man  enwellez  merken  nnde  dagen.  250 

manec  biutet  d'ören  dar: 

ern  nemes  oach  mit  dem  herzen  war, 

Bone  wirt  im  niht  wan  der  döz^j^ 

und  ist  der  schade  alze  gröz: 

wan  81  vliesent  beide  ir  arbeit,  255 

der  d&  beert  nnd  der  da  seit. 

ir  mugt  mir  deste  gerner  dagen, 

lehn  wil  in  keine  lüge  sagen. 

ez  geschach  mir,  daz  ist  wftr, 
(es  sint  nü  wol  zehen  jftr)  260 

daz  ich  n&ch  &ventiure  reit, 
gew&fent  n&ch  gewonheit, 
ze  Breziljftn  in  den  walt. 
dft  w&rn  die  wege  manecvalt:  . 

,  ^./,      dö  kört  ich  nAch  der  zeswen  hant    '  v/  265 

V    ^f  einen  sttc  den  ich  vant. 
der  wart  vil  rüch  nnd  enge: 
durch  dorne  nnd  durch  gedrenge 
so  vnor  ich  allen  den  tac, 

daz  ich  vür  w&r  wol  sprechen  mac  270 

Daz  ich  so  gruz  arbeit 
8.  19  nie  ?on  nngeVerte  erleit.   / 

nnd  dö  ez  an  den  ftbent  gienc, 

einen  stic  ich  dö  gevienc: 

der  tmoc  mich  üz  der  wilde,  275 

und  kom  an  ein  gevilde. 
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dem  volgte  ich  eine  wUe, 
niht  Tol  eine  mile, 
nnz  ich  eine  bore  ersach: 
'f'Ci       ^   J  /  ^^^  kfirt  ich  dnrch  min  gemach,  j?  ^  >  >  *  280 

ich  reit  engegen  dem  bürgetor: 
dft  stuont  ein  riter  Tor. 
er  hete,  den  ich  dft  stunde  yant^ 
c  >         einen  müzerhabech  HS  der  hant: 

ditz  was  des  hüaes  herre.  285 

und  als  er  mich  Ton  yerre 

ZQO  ime  sacb  riten, 

nüne  mohter  niht  erblten 

und  liez  mir  niht  die  mooze 

daz  ich  zno  sime  gmoze  290 

Tollecllche  were  Icpmen^ 

erne  bete  mir  6  genomen 

den  Zoom  unde  den  stegereif. 

nnd  aiser  mich  also  begreif; 

do  enpfienc  er  mich  als  schöne  295 

als  ime  got  iemer  Idne, 

nfi  hienc  ein  tavele  vor  dem  tor 
an  zWein  ketenen  enbor:  300 

s.  20  dft  slnoc  er  an  daz  ez  erhal 
und  daz  ez  in  die  bnrc  erschal. 
Dar  nftch  was  ?il  Qnlanc_ 
nnz  daz  dort  her  tut  spranc 
des  Wirtes  samnnnge,    /  /  >  305 

schoene  nnde  jnnge 
jonkherren  nnde  knehte, 
gecleidet  nftch  ir  rehte: 
diu  hiez  mich  willekomen  sin. 
mines  rosses  nnde  min  310 
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wart  ?il  gQot  war  genomen. 

Qod  yil  schiere  sach  ich  komeoi 

d6  ich  in  die  bare  gienc, 

eine  jancvroweD  diu  mich  enpfienc: 

ich  gihe  noch,  als  ich  do  jach,  816 

daz  ich  nie  schoener  kint  gesach. 

diu  entw&fente  mich. 

nnd  einen  schaden  clage  ich 
8.  21  (des  enwnnder  niemen), 

daz  der  wftfenriemen  820 

8.  22  also  rehte  lützel  ist, 

daz  si  niht  langer  ?rist 

mit  mir  solde  ambe  gftn. 

ez  was  ze  schiere  getan: 

lehn  mochte,  soldez  iemer  sin.  825 

ein  stharlaches  mäntelin 

daz  gap  s!  mir  an. 

ich  unseliger  man, 

daz  si  min  onge  ie  gesach, 

do  uns  ze  scheidenne  geschach.  880 

wir  zwei  beliben  eine. 

do  verstnont  sich  wol  diu  reine 

Daz  ich  gerne  bi  ir  was: 

an  ein^daz  schoeneste  gras 

daz  din  werlt  ie  gewan,  885 

da  vuorte  si  mich  an, 

jBin  wo  nee  yon  den  lintenjbaz.   . 

daz  liez  ich  weizgot  ftne  haz. 

hie  yant  ich  wlsheit  b!  der  jugent, 

gröze  schoene  nnd  ganze  tngent  840 

sl  saz  mir  güetUchen  bi: 

nnd  swaz  ich  sprach,  daz  hörte  sl 
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und  antwurt  es  mit  güete. 
ezn  betwanc  min  gomüete 

unde  bekumbert  minen  lip  345 

nie  so  8öre  magt  noch  wip 
und  entuot  ouch  lihte  nimer  mk. 
onwö  immer  unde  ouwA, 
8.  28  waz  mir  dö  vreuden  benam 

ein  böte  der  Ton  dem  wirte  qnami  350 

der  hiez  uns  beidiu  ezzen  gftn: 
d6  mnose  ich  rede  und  yreude  l&n. 

dö  ich  mit  ir  ze  tische  gienc, 
<?^^der  wirt  mich  anderstnnt  enpfienc. 

ezne  gebot  nie  wirt  m^re  355 

sime  gaste  groezer  6re. 

er  tet  den  stigen  und  den  wegen 

manegen  güetlichen  segen, 

die  mich  gewiset  heten  dar.     ^ 

hie  mite  so  übergulterz  gar,  ^  360 

daz  er  mich  ir  nie  verstiez 

und  mich  so  güetlichen  liez 

Mit  der  juncvronwen  ezzen. 

ouch  enwart  d&  niht  Tcrgezzen 

Wim  heten  alles  des  die  kraft?  i  ^    /./?  365 

daz  man  d&  heizet  Wirtschaft. 

man  gap  uns  spise,  diu  was  guot, 

dft  zuo  willigen  muot. 

dö  wir  mit  vreuden  gAzen  ^^(  ■a-'-f  '  ^ 
und  da  nftch  ges&zen,  370 

und  ich  im  hftte  geseit 
daz  ich  n&ch  &rentiure  reit, 
des  wundert  in  vil  s6re, 
und  jach  daz  im  nie  m^re 

9 
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dehein  der  gast  weere  komen  375 

?on  dem  er  hsete  ?ernomeii 
daz  er  ftveotiure  saochte, 
and  bat  daz  ich  des  geniochte, 
swenn  ich  den  wec  dft  wider  rite, 
8.  24  daz  ich  in  danne  niht  Termite.  880 

dft  wider  het  ich  keinen  strit: 
ich  lobet  ez  nnd  leistez  sttv* 

dd  slftfennes  zit  wart, 
do  ged&ht  ich  an  mine  vart. 
und  dö  ich  niene  wolde  386 

noch  beliben  solde, 
d6  wart  der  riterlichen  magt 
?on  mir  gnftde  gesagt 
ir  gnoten  handelange. 

din  süeze  nnd  dia  jnnge  390 

dia  lachet  nnde  neic  mir. 
seht,  dd  maose  ich  von  ir. 
Daz  gesinde  daz  bevalch  ich  gote: 
ze  mines  wirtes  geböte 
.  dA  bot  ich  mich  vil  dicke  zao.  395 

dan  Bchiet  ich  nnd  reit  vil  yrao 
ze  walde  von  gevilde/>^  • 
d&  rÄmet  ich  der  wilde    >>  ^  /    •  ^'^^ 
und  vant  nftch  mitten  morgen  /v/ 
in  dem  walde  verborgen  400 

ein  breitez  geriute  ' 
ftne  die  linte. 

d&  gesach  ich  mir  vil  leide 
eine  swcero  ongenweide, 

al  der  tiere  hande  405 

die  man  mir  ie  genande, 


i 

i 
I 


u 

Tehten  mide  ringen 
^v'Y  'v^^mlt  eislichen  dingen. 

d&  yfihten  mit  grimme 
8.26  mit  grinlicher  stimme  ^  410 

Wisente  nnd  ürrinder.    »^^  •^ 
P     dd  gehabt  ich  hinder, 
\  S  t  -      nnd  ^on  mich  daz  ich  dar  was  komen. 

nnd  heten  si  min  war  genomen^ 

sone  trint  ich  mich  niht  erwern,  415 

\  wan  ich  bat  mich  got  genern.^/^ 

;  Yil  gerne  wold  ich  Ton  dan. 

n  do  gesach  ich  sitzen  einen  man 

Üj  in  almitten  nnder  in: 

daz  getroste  mir  den  sin.  420 

dö  ich  a?er  im  n&her  quam 

nnd  ich  sin  rebte  war  genam^ 

Dd  Torht  ich  in  alsd  sdre 
'<  als  diu  tier,  ode  mftre.    ^      ^  ^ 

.'I  was  anders  harte  wilde 

\  er  was  eim  More  gelich, 

michel  nnde  als  eislich 


fi 
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sin  menneschlich  bilde  425 


! ;,  daz  ez  niemen  wol  gelonbet 

i' i!  «'«izwftre  ime  was  sin  honbet  430 


groBzer  danne  eim  fire. 
ez  hete  der  gebüre 
ein  ragendez  hftr  moz?ar: 
daz  was  im  yast  nnde  gar 

yerwalken  zuo  der  swarte  435 

an  honbet  nnde  an  barte, 
8.  26  sin  antlütze  wol  eilen  breit 
mit  grdzen  rnnzen  beleit. 
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ouch  wAfod  ime  dia  Aren 

als  eime  walttdren  440 

Termieset  sew&re 
mit  spannelangeme  hftre, 
breit  alsam  ein  wanne, 
dem  ongeTÜegen  manne 

wftren  granen  nnde  brft'  446 

lanc  rüch  nnde  gr&; 
din  nase  als  eim  ohsen  grdz, 
knrz^  w!t,  niender  bldz: 
daz  antliitze  dürre,  ylach; 

(onwi  wie  eislicher  sach!)  450 

din  ongen  röt,  zomvar. 
der  mnnt  hftt  ime  gar 
Bddenthalp  der  wangen 
mit  wlte  beYangep. 

er  was  starke  gezan,  456 

als  ein  eber,  niht  als  ein  man: 
üzerhalp  des  mnndes  tür 
ragten  si  im  her  Tür, 
lanci  scharpf,  grdz,  breit. 

im  was  dez  honbet  geleit  400 

daz  ime  sin  rühez  kinnebein 
gewahsen  zno  den  brüsten  schein, 
sio  rüke  was  im  üf  gezogen, 
hoveroht  nnd  üz  gebogen. 
s.  27  er  tmoc  an  seltssenin  cleit:  406 

zwO  hinte  het  er  an  ^leit: 
die  heter  in  ninwen  stunden 
zwein  tieren  abe  geschunden, 
er  trnoc  ein  kolben  also  grOz 
daz  mich  dft  bi  im  yerdrOz.  470 
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d6  Ich  im  alsd  nftbeo  quam 
daz  er  mtn  wol  war  geDam, 
zehant  sach  ich  in  üf  stftn 
nnde  nfthen  zuo  mir  gftn. 

weder  wider  mich  sin  muot  475 

were  übel  ode  gnot, 
desn  weste  ich  niht  die  wftrheit, 
nnd  was  iedoch  ze  wer  bereit, 
weder  ei/be  sprach  noch  ich. 
do  er  sweic,  d6  versach  ich  mich  480 

daz  er  ein  stambe  wsere, 


^^  *C  '^>jind  bat  mir  sagen  maere 
J 


Ich  sprach  'bist  übel  ode  gnot?' 
er  sprach  'swer  mir  niene  tuot, 
der  sol  oach  mich  ze  vrinnde  hftn.*  485 

'mahtü  mich  danne  wizzen  l&n, 
waz  cröatinre  bistüf' 
'ein  man,  als  du  gesihest  nü.' 
'nü  sage  mir  waz  dtn  am(b4t  si.' 
'dft  st6n  ich  disen  tieren  bi.'  490 

'nü  sage  mir,  tnont  si  dir  iht?' 
'si  lobtenz,  tttt  ich  in  niht.' 
'entrinwen  vürhtent  si  dichf ' 
'ich  pflige  ir,  nnd  si  vürhtent  mich 
8.  28  als  ir  meister  nnde  ir  herren.'  495 

'sage,  waz  mac  in  gewerren 
din  meisterschaft  nnd  din  hnote, 
B^e  lonfen  nach  ir  mnote 
ze  walde  nnd  ze  gevilde? 

wan  ich  sihe  wol,  st  sint  wilde,  500 

s^e  erkennent  man  noch  sin  gebot, 
ich  wftnde  niht  daz  ftne  got 

SN 
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der  gewalt  iemen  töhte 

d6r  b!  betwingen  möhte 

ftne  sloz  and  Ane  bant'  506 

er  Fprach  ^min  zDDge  nnd  min  hant, 

min  bete  nnde  min  dr6,L^ 

> 

die  habent  mirs  gemachet  so 
daz  si  bibende  vor  mir  stftnt 
nnd  dnrch  mich  tnont  nnde  Iftnt.  510 

swer  onch  anders  nnder  in 
solde  sin  also  ich  bin, 
Der  wmre  schiere  Terlom.' 
^herre,  vürfatents  dinen  som, 
so  gebint  in  yride  her  ze  mir.'  515 

er  sprach  'niene  Türhte  dir: 
sine  tnont  dir  bi  mir  dehein  leit. 
nü  h&n  ich  dir  vil  gar  geseit 
swes  dft  gemochtest  Trügen: 
nnne  sol  dich  niht  betragen,  520 

düne  sagest  mir  waz  du  snochest. 
ob  dft  iht  Ton  mir  gemochesti 
daz  ist  allez  get&n/ 
ich  sprach  'ich  wil  dich  wizzen  ItLu, 
ich  snoche  ftyentinre.'  525 

s.  29  d6  sprach  der  nngehinre 
"Aventinre?  waz  ist  daz?' 
'daz  wil  ich  dir  bescheiden  baz. 
nü  sich  wie  ich  gewAfent  bin: 
ich  heize  ein  ritr  nnd  hftn  den  sin  .  530 

daz  ich  snochende  rite 
einen  man  der  mit  mir  strite, 
der  gewAfent  si  als  ich. 
daz  priset  in,  ersieht  er  mich: 

Hartmaim  Ton  Ane»  Iwehi.    4.  Aotf .  3 
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gesige  ich  aber  im  ao,  586 

8Ö  h&t  man  mich  vür  einen  man, 

und  wirde  w  erder  danne  ich  sl. 

si  dir  nft  nähen  ode  bi 
^,»r    knnt  nmb  seihe  wage  iht, 

daz  verswic  mich  niht,  540 

nnde  wise  mich  dar, 

wand  ich  n&ch  anders  nihte  •emrar/ 
AIsus  antwurt  er  mir  d6. 

'sit  din  gemüete  st^t  also 

daz  du  nftch  un  gemache  strebest  545 

und  niht  gerne  sanfte  lebest, 

lehn  gehört  bi  minen  tagen 

nie  selbes  niht  gesagen 

waz  ftventiure  w»re: 

doch  sag  ich  dir  ein  maere,  550 

wil  dft  den  lip  w&gen, 

sone  darftü  niht  md  vrUgen. 

hie  ist  ein  bmnne  nahen  bi 

über  kurzer  mile  dri: 

zware  nnde  kumestü  dar  555 

s.  30  und  tnostü  ime  sin  reht  gar,  ''  ' 

tnostü  dan  die  wider  kdre 

Ane  gröze  din  nndre, 

so  bistü  wol  ein  vrom  man; 

ddne  zwivel  ich  niht  an.  560 

waz  vromt  ob  ich  dir  m£re  sage? 

ich  weiz  wol,  and  bistü  niht  ein  zage, 

so  gesibestü  wol  in  kurzer  vrist 

selbe  waz  diu  rede  ist. 
noch  beere  waz  sin  reht  si.  565 

iä  st6t  ein  capelle  bi: 


diu  ist  schoBoe  Dod  aber  deine, 
kalt  Qode  ?!1  reine 
ist  der  selbe  bmnne: 

in  rfieret  regen  noch  snnne,  670 

nochn  trüebent  in  die  winde, 
des  schirmet  im  ein  linde, 
Daz  nie  man  schoener  gesach: 
din  ist  sin  schate  und  sin  dach, 
si  ist  breit  hoch  nnd  also  dicf^i^  575 

daz  regen  noch  der  snnnen  blic 
niemer  dar  dnrch  kumt: 
irn  schadet  der  winter  noch  enmimt 
an  ir  siStioene  niht  ein  h4r,  /^/^\o 
sine  6l6  gllonbet  dnrch  das  j4r.  580 

nnd  ob  dem  bmnne  st^t  ein 
harte  zierlicher  stein,  J )   * 
nndersatzt  mit  Tieren 
marmelinen  tieren: 

der  ist  gelöchert  Taste.  585 

s.  31  ez  hanget  Ton  eim  aste 

Ton  golde  ein  becke  her  abe: 
j^ne  wsen  ich  niht  daz  iemen  habe 
kein  bezzer  golt  danne  ez  si. 
din  ketene  dft  ez  banget  bi,  590 

dio  ist  üz  Silber  geslagen. 
wil  du  danne  niht  Tcrzagen, 
so^  tno  dem  becke  niht  mA, 
^  'ginz  üf  den  stein,  der  dft  std, 

dA  mite  des  bmnnen  ein  teil:  595 

zwArC;  BÖ  hAstü  gnot  heil| 
gesclfeidestü  mit  6ren  dan/ 
hin  wiste  mich  der  waltman 


N 


20 

einen  stic  ze  der  winstern  bant: 

ich  YQor  des  endes  nnde  vant  600 

der  rede  eine  wArheit 

als  er  mir  hftte  geseit. 

Und  yant  dk  gros  6re. 

man^nboeret  nimer  mdre, 

dia  werlt  st£  knrz  ode  lane,  606 

8Ö  wünnedicben  vogelsanc 

als  icb  ze  der  linden  vernam, 

dd  ich  derzuo  geriten  qnam. 

der  ie  gewesen  were 

ein  t6trigwe8»re,  cx  >.i--;u^  ^•^^•^  9nMcu.ii     ^^^ 

des  herze  wsere  dA  gevreut 
si  was  mit  Togelen  bestreut 
das  ich  der  este  schln  yerlös 
nnd  oncb  des  lonbes  lützel  kos. 
8.  82  dA  wären  niender  zw^ne  gelicb:  615 

ir  sanc  was  so  mislich, 
hoch  nnde  nidere. 
die  stimme  gap  hin  widere 
mit  g^lichem  galme  der  walt. 
wie  dft  sanc  sänge  galt!  >  >  < '  620 

den  bmnnen  ich  dar  nnder  sach, 
nnd  swes  mir  der  waltman  jach.'   v . 
ein  smftreides  was  der  stein: 
üz  iegelicbem  orte  schein 

ein  also  gelpfer  rnbin,  625 

der  morgenstcrne  möbte  sin 
nibt  scboener,  swenner  üf  gftt 
nnd  in  des  luftes  trüebe  ikt^ 

d6  ich  daz  becke  hangen  vant, 
dö  ged&bt  ich  des  zebant,  680 
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Bit  ich  nAch  Ayentiare  reit, 
es  wsere  ein  anmanheit 
Obe  ich  dö  daz  verbere 
ichn  versQOchte  waz  daz  w»re; 
und  riet  mir  min  nnwiser  moot,  635 

der  mir  yil  dicke  schaden  tnot, 
daz  ich  g6z  üf  den  stein. 
do  erlasch  din  sunne  dio  6  schein, 
nnd  zergienc  der  yogelsanc, 
B.  33  lUsfr  ein  swarz  weter  twanc.  640 

din  wölken  begnnden 
in  den  selben  stunden 
von  Tier  enden  üf  gAn: 
der  liebte  tac  wart  g^t&n 

daz  ich  die  linden  küme  gesach.  645 

gröz  nngn&de  dA  geschach. 
yil  schiere  dö  gesach  ich 
in  allenthalben  nmbe  mich 
wol  tüsent  tüsent  blicke: 

dar  n&ch  slnoc  also  dicke  650 

ein  also  krefteger  donreslao 
daz  ich  üf  der  erde  gelae. 
sich  huop  ein  hagel  nnde  ein  regen, 
wan  daz  mich  der  gotes  segen 
▼riste  Ton  des  weteres  not,         ^  655 

ich  wier  der  wile  dicke  töt:''/^ 
daz  wart  also  nng^mach 
daz  der  walt  nider  brach, 
was  iender  boum  dft  so  gpröz 
daz  er  stnont,  der  wart  blöz  660 

nnd  lonbes  also  lere 
als  er  yerbrennet  were. 
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Swaz  lebte  in  dem  walde, 
ez  entrünne  danne  balde, 

das  was  sehant  tot  605 

ich  bete  Ton  des  weteres  not 
B.  84  mich  des  ttbes  begebn 

nnde  enaht  niht  üf  min  lehn; 

und  wiere  snnder  zwivel  tdt: 

wan  der  bagel  und  diu  not  670 

in  kurzer  wile  gelac, 

and  begnnde  liebten  der  tac. 

dö  din  yreise  zerg^enc 
nnd  es  ze  wetere  gevienc; 

wter  icb  gewesen  yür  wAr  675 

bi  dem  bmnnen  sehen  jAr, 
ichn  begüzze  in  nimer  md: 
wan  ich  hetes  bas  gelftzen  6. 
die  YOgele  kömen  widere: 

es  wart  von  ir  gevidere  680 

diu  linde  anderstant  bedaht: 
si  hnoben  aber  ir  süezen  braht 
und  snngen  yerre  baz  dan  k. 
mirn  wart  dA  vor  nie  so  w6, 
desn  waer  nft  al  yergezzen.  685 

alsos  het  ich  besessen 
daz  ander  pardlse. 
die  selben  Ti*eade  ich  prise 
YÜr  alle  die  ich  ie  gesach. 

jA  wAnd  ich  yrende  An  nngemach  690 

unangestlichen  imer  bAn: 
seht,  d6  tronc  mich  min  wAn. 
Mir  nAbte  laster  nnde  leit 
oü  seht  wA  dort  her  reit 
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ein  riter:  des  gererte  695 

8.  35  was  so  grimme  und  also  herte 

daz  ich  des  wAnde  ez  wsere  ein  her.^   * 

iedoch  bereite  ich  mich  ze  wer. 

Bio  ros  was  stare,  er  selbe  gröz; 

des  ich  yil  lützel  genöz.  700 

sin  stimme  Iftte  sam  ein  hörn: 

ich  sach  wol,  ime  was  an  mich  zorn. 

als  ab  ich  in  einen  sach, 

min  Yorhte  nnd  min  nngemach 

wart  gesenftet  iedoch,  705 

nnde  gedftht  ze  lebenne  noch, 

nnd  garte  mime  rosse  baz. 

dö  ich  dft  wider  üf  gesaz,  l/if 

dö  was  er  komen  daz  er  mich  sach. 

Til  lüte  rief  er  nnde  sprach,  710 

do  er  mich  aller  verrebt  kös 

'riter,  ir  slt  triawelös. 

)     f 
mim  wart  von  in  niht  widerseit.   '  ytyi.-hT 

und  habent  mir  lasterllchez  leit 

in  in  wer  höchvart  getftn.  715 

nü  wie  sihe  ich  mlnen  walt  stAnI 

den  habest  ir  mir  verderbet 

und  min  wilt  ersterbet 

und  min  geyügele  verjagt.  j 

in  sl  von  mir  widersagt:  " ^^^'^  '^'^^ '  720 

ir  snlt  es  mir  ze  bnoze  st&n 

ode  mir  den  lip  Iftn. 

8.  86  Daz  kint  daz  d&  ist  geslagen, 

daz  mnoz  wol  weinen  nnde  clagen: 

alsns  dag  ich  von  schulden.  725 

icbn  hAn  widr  inwern  hnlden 
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mit  minem  wiszen  niht  getAo: 

&oe  schalde  ich  grözeo  schaden  hfta. 

hien  sol  niht  vrides  m^re  wesn: 

wert  inch,  ob  ir  weit  genesn/  780 

dö  bot  ich  min  nnscholde 
und  SQOchte  sine  hulde: 
wan  er  was  merre  danne  ich. 
done  sprach  er  niht  wider  mich| 
wan  daz  ich  mich  werte.  '7S5 

wand  ich  mich  gerne  nerte, 
dö  tete  ich  daz  ich  mohte; 
daz  mir  doch  liitzel  tohte. 
ich  Ijostierte  wider  in: 

des  Tuort  er  min  ros  hin.  740 

daz  beste  heil  daz  mir  geschach, 
daz  was  daz  ich  min  sper  zebrach. 
?ii  schöne  satzte  mich  sin  hant 
hinderz  ros  an  daz  lant, 

daz  ich  yil  gar  des  vergaz  T45 

ob  ich  üf  ros  ie  gesaz.  4\ 
er  nam  min  ros  und  liez  mich  ligen. 
mir  was  gelückes  dA  yeraigQn. 
8.  37  done  muot  mich  niht  so  söre, 

ern  bot  mir  nie  die  öre  750 

daz  er  mich  wolde  ane  gesehn. 

dö  ime  diu  ^re  was  geschehn, 

Do  gebftrter  rehte  al  din  gelich 

als  im  aller  tägelich 

zehenstnut  geschehe  alsame.  765 

der  pris  was  sin,  und  min  diu  schäme. 

swaz  ich  doch  Lasters  da  gewan, 

dft  was  ich  ein  teil  uuschuldec  an. 


/• 
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mir  was  der  wille  harte  gaot: 

done  mohteo  mir  dia  werc  den  maot  760 

an  im  niht  volbriogen: 

des  maost  mir  misseKogen^//;?  V-    ^  f. 

dö  mir  des  rosses  wart  verzigen,  ^ 
ichn  moht  niht  imer  dt  geligen: 
dö  gemocht  ich  g^n  von  dan  765 

als  ein  (rlöser  man 
nnde  gesaz  ab  zno  dem  brnnnen. 
der  nnsnht^alt  ir  mich  Yerknnnen, 
swie  niagerne  ich  anders  sS^  , 

und  sez  ich  iemer  dA  bi,  770 

ichn  begiizze  in  nimer  mdre: 
ich  engalt  es  6  s6  s6re. 

dö  ich  gnuoc  lange  dA  gesaz /j^V 
unde  betrahte  daz 

waz  mir  ze  taonne  w»re,  775 

s.  38  min  harnasch  was  ze  sw»re 

daz  icbz  niht  glnde  enmohte  getragen: 

nü  waz  mag  ich  m6re  sagen? 

wan  ich  schnttez  abe  und  gienc  dan. 

ich  gn&del6ser  man  780 

ged&hte  war  ich  k6rte, 

nnz  mich  min  herze  l§rte, 

Daz  mir  an  mlnen  wirt  geriet, 

von  dem  ich  des  morgens  sohlet. 

swie  ich  dar  kom  gegangen,  785 

ichn  wart  niht  wirs  enpfangen 

danne  ooch  des  äbents  do  ich  d&  reit: 

daz  machet  aber  sin  hövescheit.  -^  ^^^^^J^ 

wtßre  mir  diu  §re  geschehn 

als  in  dem  lastr  ich  wart  gesehui  790 


^ 


26 

min  lutodeloDge  wter  goDoc  goot 

alsus  trdstens  mtnen  moot, 

er  und  idId  jancvronwe. 

d&z  Bi  got  iemer  schonwel 
ich  hin  eim  tdren  glich  getAo,  796 

diu  mere  der  ich  laster  hka, 

das  ich  diu  Dien  kande  verdagen: 

iehn  wolts  onch  6  nie  gesag^n. 

were  mir  iht  bas  geschehen, 
I.  89  des  hörtent  ir  mich  onch  nft  jehenl  800 

gl  iwer  deheime  geschehen  baSi 

ob  er  nü  welle,  er  sage  daz.' 
7  d6  rechente  der  herre  Iwein  ^     / 

''       ze  kümieBchaft  nndr  in  zwein:  't^ 

er  sprach  'neve  E&logröant;  805 

ez  rieht  von  rehte  min  hant 

swaz  dir  lasters  ist  geschehn. 

ich  wil  onch  varn  den  bmnnen  sehn, 

nnd  waz  wnnders  dA  si.' 

d6  sprach  aver  Keii  810 

ein  rede  din  im  wol  tohte; 

wan  ers  niht  l&zen  mohte, 

Geschach  ie  man  kein  yrümekheit, 

ezn  w«r  im  doch  von  bersen  leit 
'ez  Bcbinet  wol,  wizze  Erist,  815 

daz  disin  rede  nftch  ezzen  ist. 

im  Tastet  niht,  daz  beer  ich  woL 

wines  ein  becher  vol 

« 

der  git,  daz  si  in  geseit, 

m6re  rede  nnd  manbeit  820 

dan  vierzec  nnde  viere 

mit  wazzer  ode  mit  biere. 
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86  diu  katze  vrizzet  ?il, 

zehant  so  heyet  si  ir  spU: 

herre  Iweio,  also  tnot  ir.  826 

rAt  ich  io  wol,  s6  Tolget  mir. 

ia  ist  mit  der  rede  ze  gAch: 

slAft  ein  lützel  deroAch. 

v 
troume  in  danne  ibt  swAre, 

B.  40  so  solt  irs  in  zwAre  880 

nemen  eine  mAse.  , 

ode  vart  inwer  strAze 

mit  gnotem  heile, 

und  gebt  mir  niht  ze  teile 

swaz  in  dA  6ren  geschiht,  885 

and  eirielt  mir  halben  schaden  niht^ 

'her  Keii/  sprach  dm  küueg^n, 

'iwer  znnge  müez  gnnöret  sin, 

diu  allez  gaot  gar  Terda£^ 

und  niawan  daz  boeste  sagt  840 

daz  inwer  herze  erdenken  kan. 

doch  w»n  ich  dar  an 

Der  znngen  nnrehte  tno: 

iwer  herze  twinget  si  derzno. 

dazn  danket  keiner  schalkheit  vil:  845 

nü  maoz  si  sprechen  swaz  ez  wil. 

lehn  mac  si  niht  gescheiden, 

wan  übel  geschehe  in  beiden. 

ich  wil  in  daz  zwAre  sagen, 

dem  ir  den  vater  het  erslagen,  850 

dern  vlizze  sich  des  niht  m6re 

wie  er  in  alle  inwer  dre 

beneme,  danne  si  dA  toot. 

in  habt  ez  einCi  werde  iaz  gnot/ 
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her  iwein  lachet  nnde  sprach  866 

Vrowe,  mim  ist  niht  ang^mach 
1. 41  Bwaz  mir  her  Eeü  sprichet: 
Jl.  ich  weiz  wol  daz  er  ^fihet 

an  mir  min  nogewizzenheit. 

im  ist  min  nngevüege  leit:  860 

dien  wold  er  mich  niht  yerdagen. 

onch  kan  erz  mir  wol  nndersagen 

mit  seiher  vnoge  als  er  ie  pflao, 

die  niemen  wol  gezümen  mac. 

min  her  Eeü  der  ist  so  wis  865 

ond  hAt  seih  6re  und  seihen  pris 

daz  man  in  gerne  hoeren  sei; 

und  hftn  ich  nü  wAr,  das  wizt  ir  wol. 

ich  wil  des  iemer  sin  ein  zage 
ccv\c^\'        daz  ich  im  sinin  wort  vertrage.  870 

onch  enhebt  er  niht  den  strit 

der  den  Ersten  slao  git 

Und  in  der  ander  rertreit: 

so  ist  der  strit  hin  geleit. 

ichn  wil  mich  mit  dem  mnnde  875 

niht  glichen  dem  hunde, 
(\.   der  dA  wider  grinen  kan, 

so  in  der  ander  grii^et  an/ 
hie  was  mit  rede  Schimpfes  yiL 

ouch  hete  der  künec  üf  sin  zil  880 

gesl&fn  nnd  was  erwachet  sfi, 
8.  42  nnde  enlac  niht  langer  d&. 

er  gienc  hin  üz  zno  in  zehant; 

dA  er  si  sament  sitzen  vant. 

si  spmngen  üf:  daz  was  im  leit.  885 

er  zornde  durch  gesellekheit: 
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wander  was  in  weizgot  verre 

baz  geselle  danne  herre. 

er  saz  zdo  iq  dft  nider. 

diu  küoegin  seit  im  her  wider  890 

Eälogr^andes  sw»re 

und  ellia  disio  mere. 

nü  bete  der  küaec  die  gwonbeit 
daz  er  nimmer  keinen  eit 

bi  slnes  yater  s61e  swaor  895 

wan  des  er  benamen  yoWaor. 
Utpandragön  was  er  genant, 
bi  ime  swuor  er  des  zehant 
(daz  hiez  er  über  al  sagen) 
daz  er  in  vierzehen  tagen  900 

und  rehte  an  sant  Johannes  naht 
mit  aller  siner  mäht 
Zno  dem  bmnnen  wolde  komen. 
dö  si  daz  h&ten  yemomen, 

daz  dClhtes  riterlichen  gnot:  905 

wan  dar  staont  ir  aller  mnot 
lehn  weiz  wem  liebe  dran  geschach: 
ez  was  bern  Iwein  nngemach, 
8.  43  wand  er  sich  hftte  an  genomen 

daz  er  dar  eine  wolde  komen.  910 

er  sprach  'ich  mae  daz  niht  bewam, 
und  wil  der  künec  selbe  yarni 
mir  wirt  min  riterschaft  benomen. 
mir  sol  des  strites  vür  komen 
min  her  Gftwein:  915 

des  ist  zwivel  deheini 
also  schiere  so  er  des  gert, 
ern  werdes  rör  mich  gewert. 
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entriDwen  ez  8ol  anders  yarn: 
ich  kan  daz  harte  wol  bewam,  920 

8wer  yierzehen  tage  erbitet, 
daz  er  tot  mir  niht  enstritet 
wan  ich  8ol  in  disen  drin  tagen 
des  endes  Tarn,  nnd  niemen  sag^n, 
in  den  walt  ze  BreziljAn,  925 

snochen  nnz  ich  vanden  hAn 
den  Stic  den  Eftlogr^ant 
so  engen  und  so  ruhen  ?ant. 
nnd  d&  n&ch  sol  ich  schouwen 
die  sehcenen  jnncyrouwen,  930 

des  örbsren  wirtes  kint, 
diu  beidin  also  höyesch  sint 
So  gesihe  ich,  swenne  ich  scheide  dan, 
den  yil  nngetftnen  mau 

der  dft  pfligt  der  tiere.  935 

dar  nftch  so  sihe  ich  schiere 
den  stein  nnde  den  bmnnen: 
des  müezen  sl  mir  gnnnen 
s.  44  daz  ich  in  eine  begieze, 

ich  engeltes  oder  genieze.  940 

desn  wirt  nü  niemen  zuo  gedAht 
nnz  ichz  habe  yolbrftht: 
bevindent  siz  s6  ez  ergät, 
des  wirt  danne  guot  r&t/ 

alsus  stal  er  sich  dan  945 

nnd  warp  rehtc  als  ein  man 
der  6re  mit  listen 
künde  gevristen, 

und  kom  dft  er  die  knappen  yant. 
den  besten  nam  er  dA  zehant,  950 
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den  er  niht  verdagte. 

?il  stiller  ime  sagte 

daz  er  im  sin  gereite 

üf  sin  pfert  leite: 

er  wolt  ze  velde  riten  955 

nnd  sin  dft  üze  biten 

nnz  erm  sin  bamascn  br»fate  nftcn. 

er  sprach  'nü  1&  dir  wesen  gftch, 

und  sich  daz  dnz  wol  yerdagest. 

zwAre  ob  daz  fernen  sagest,  960 

so  ist  iemer  gescheiden 

diu  yriontschaft  nndr  ans  beiden.' 

Sas  reit  er  üz  and  liez  in  dl 
vil  schiere  brAhter  ime  n& 

sin  ros  and  sin  isengwant  965 

s.  45  nü  wAfent  er  sich  zehant, 
er  saz  ftf  nnde  reit 
u&ch  w&ne  in  grdz  arbeit, 
nnd  ersteeich  gröze  wilde, 

walt  nnde  gevilde,  970 

nnz  er  den  engen  stie  vant 
den  sin  neve  EAlogröant 
^y.      also  küme  durch  gebrach. 

ouch  leit  er  grdzen  angemach 

nnz  daz  er  üz  ze  velde  qaam.  975 

die  gaoten  herberge  er  dö  n&m, 

daz  im  von  wirte  selch  gemach 

eines  nahtes  nie  geschach. 

des  morgens  schiet  er  von  dan 

nnd  vant  den  griolichen  man  980 

üf  jeneme  gevilde 

stdn  bi  stoem  wilde: 
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und  vor  slm  anblicke 

C±        segent  er  sich  ?il  dicke, 

dftz  got  8Ö  angehiare  986 

deheine  cröatiare 

geschepfen  ie  gemochie. 

der  bewlst  in  des  er  snochte. 

▼il  schiere  sach  her  Iwein 

den  bonm,  den  bmnnen,  den  steini       ^  990 

nnd  gehörte  onch  den  yogelsanc. 

dö  was  sin  twelen  nnlanc 

ünz  daz  er  üf  den  stein  göz. 

8.  46  dö  kom  ein  sinsen  nnde  ein  döz 

nnd  ein  selch  weter  dar  nftch  995 

daz  in  des  düht  daz  im  ze  g&ch 

mit  dem  giezen  wsere  gewesn: 

wan  er  entrint  nim6  genesn. 

dö  daz  weter  ende  nam, 

dö  hörter  daz  geriten  qnam  1000 

des  selben  waldes  herre. 

der  gmozt  in  harte  rerre 

als  vlent  stnen  vient  sol: 

onch  verstnont  her  Iwein  wol 

daz  er  sich  weren  solde,  1005 

ob  er  niht  dulden  wolde 

beide  laster  nnde  leit. 

ir  ietweder  was  gereit 

üf  des  anderen  schaden: 

sl  hete  beide  überladen  1010 

gröz  ernest  nnde  zorn. 

*  tos 
sl  nftmen  d^ors  mitten  sporn: 

BUS  was  in  zno  ein  ander  ger. 

ir  ietweder  sin  sper 
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darch  des  andern  schilt  stach  1015 

üf  den  lip  daz  ez  zebrach 

wol  ze  hundert  stücken. 

d6  mnosens  beide  zücken 

din  swert  von  den  stten. 

hie  hnop  sich  ein  striten  1020 

daz  got  mit  6ren  möhte  sehn, 

solt  ein  kämpf  vor  im  geschehn. 

Über  die  schilte  gienc  din  not, 
die  ir  ietweder  vür  bdt, 
8.47  die  wlle  daz  die  werten:  1025 

si  wnrdn  ab  mit  den  swerten 
zehonwen  schiere  also  gar 
daz  si  ir  b6de  wurden  bar. 

ich  machte  des  stiites  harte  tU 
mit  Worten,  wan  daz  ich  enwü,  1080 

als  ich  in  bescheide. 
si  wftren  dA  beide, 
nnde  onch  niemen  bl  in  m6 
der  mir  der  rede  gestft. 

spreche  ich,  sit  ez  niemen  sach,  1035 

wie  dirre  slnoc,  wie  jener  stach, 
ir  einer  wart  erslagen: 
dem  mohte  niht  dft  von  gesagen: 
der  aber  den  sige  dft  gewan, 
der  was  ein  s6  hö?esch  man,  1040 

er  hete  nngerne  geseit 
sd  Yil  von  siner  manheit 
dft  Yon  ich  wol  gemAzen  mege 
die  mftze  ir  stiche  und  ir  siege, 
wan  ein  dinc  ich  iu  wol  sage,  1046 

daz  ir  deweder  was  ein  zage 

Hartmaim  ron  An»,  Iweln.  4.  Aii»g.  8 
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(wan  da  ergienc  wehselslege  gnnoc), 

und  das  der  gast  dem  wirte  slaoc 

durch  den  heim  einen  slac 

zetal  unz  dft  daz  leben  lac.  1050 

und  aiser  der  tdtwnnden 

rehte  het  enpfanden, 
s.  48  D6  twanc  in  des  tddes  leit 

mdre  dan  stn  zageheit 

das  er  Mrte  nnd  gap  die  rlnht  1056 

her  f  wein  Jagt  in  Ane  znht 

engegen  slner  bnrc  dan. 

ez  hete  der  halptöte  man 

ze  TÜehenne  ein  gereiten  mnot; 

onch  was  sin  ros  alsd  gnot  1060 

daz  er  vil  nftch  was  komen  hin. 

do  gedfthter  Iwein,  ob  er  in 

niht  ersitiege  od  lienge, 

das  ez  im  danne  ergienge 

als  im  her  Keil  gehiez,  1066 

der  niemens  nngespottet  liez: 

nnd  waz  ime  sin  arbeit  töhte, 

so  er  mit  niemen  enmöhte 

erzingen  dise  geschiht 

(wan  d&ne  was  der  linte  niht),  1070 

sd  sprsecher  im  an  siu  6re. 

des  begnnder  im  vil  sire 
A     ze  slage  mite  g&hen, 

nnz  sl  die  bnrc  sÄhen. 
nü  was  diu  bnrcstrAze  1076 

zwein  mannen  niht  ze  m&ze: 

sns  Tuoren  si  in  der  enge 

beide  dnreh  gedrenge 
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QDZ  Ml  daz  palas.    dft  was  Tor 
gehangen  ein  slegetor:  1080 

8«  49  dft  mnose  man  hin  dnroh  yarn 
nnde  sich  ril  wol  bewarn 
Tor  der  selben  slegetür, 
dac  man  den  Bp  dft  niht  rerlfir. 
sweder  ros  od  man  getrat  1086 

iender  üx  der  rehten  »tat, 
dasz  morte  de  rallen  and  den  baft 
der  d&  aUe  dise  kraft 
und  daz  swiere  slegetor 

TOn  nidere  üf  habte  enbor,  1000 

sd  nam  es  einen  Tal 
alsO  g&hes  her  letal 
daz  im  niemen  entran. 
sns  was  beliben  manec  man. 

dft  reit  der  wirt  vor  im  in.  1095 

der  het  die  knnst  and  den  sin 
das  im  dA  ron  niht  arges  war: 

wander  meistert  ez  dar.^^V/ 

■  f 

es  was  swcere  nnde  sneit 

sd  sftre  das  ez  niht  enmeit  1100 

ezn  schriete  isen  nnde  bein. 
nnne  knnde  sich  der  herre  Iwein 
niht  gehüeten  dft  vor 
nnde  ralte  daz  tor, 

and  slaoe  zen  selben  stonden  1105 

dem  wirte  eine  wanden, 
nnde  genas  als  ich  in  sage, 
er  bete  sich  nftch  dem  slage 
hin  Yür  geneiget  nnde  ergebn: 
9.  50  alsas  beleip  im  das  lehn,  11 10 
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dö  daz  tor  her  nider  sieif, 

deiz  im  den  l!p  niht  begreif. 

Ez  bIuoc,  als  ich  yernomen  habe, 

daz  ro8  ze  mittem  satel  abe, 

und  schriet  die  swertscheide  m^ 

and  die  sporn  beide 

hinder  der  versenen  dan: 

er  g^as  als  ein  saelec  man. 

dö  im  daz  ros  tdt  lac, 
done  mohter,  als  er  6  pflac,  1120 

niht  Yürebaz  geJagen: 
onch  het  er  den  wirt  erslagen. 
der  Yl6eh  noch  den  ende  vor 
durch  ein  ander  slegetor 

und  liez  daz  hinder  ime  nider:  1125 

done  mohte  der  gast  Yür  noch  wider, 
sns  was  m!n  her  Iwein 
zwischen  den  porten  zwein 
beslozzen  nnde  gevangen. 

6 wie  s6re  im  missegangen  1180 

an  der  vancnüsse  wsere, 
doch  was  sin  meistin  swsere 
daz  er  im  vor  dan 
also  lebendec  entran. 

ich  wil  in  von  dem  hüse  sagen  1136 

dft  er  inne  was  beslagen. 
8.  61  ez  was,  als  er  sit  selbe  jach, 
daz  er  s6  schoenez  nie  gesach 
weder  dft  vor  noch  sit, 

hdch  Test  nnde  wit»  1140 

// '  gemUet  gar  ron  golde. 
8wer  drinne  wesen  solde 
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Ane  yorhtttche  swere, 

den  dOhtez  yreadeb»re. 

dö  suochter  wider  onde  rür  1145 

and  enyant  venster  noch  tür 

dft  er  üz  möhte. 

d 
na  ged&hter  waz  im  töhte./t 

d6  er  mit  seihen  sorgen  rano, 

dö  wart  bi  ime  niht  über  lanc  1150 

ein  türlin  üf  getdn: 

dft  sach  er  zno  im  üz  gftn 

eine  riterliehe  magt, 

bete  si  sich  niht  verclagt.(f  ^7//,v/ 

din  sprach  zem  Ersten  niht  xsA  1155 

wan  'onwßy  liter,  oawfti 

daz  ir  her  komen  sit, 

daz  ist  iuwer  jangeste  z!t 

ir  habet  minen  herrn  erslagen. 

man  mac  ^ö  jemerllchez  dagen  1100 

an  miner  lieben  yrouwen 

und  ame  gesinde  schonwen, 

8.  52  and  so  grimmecliehen  zorn, 

daz  ir  den  lip  h&nt  verlorn. 

daz  si  inch  nü  niht  hÄnt  erslagen,  1166 

daz  vristet  niawan  daz  clagen 

daz  ob  mime  herren  ist: 

si  slahent  inch  ab  an  karzer  yrist.' 

er  sprach  'so  ensol  ich  doch  den  11p 

niht  Verliesen  als  ein  wlp:  1170 

michn  vindet  niemen  ftne  wer/ 

si  sprach  'got  si  der  inch  ner: 

Ern  beschirme  inch  eine,  ir  slt  tdt 

doch  gehabte  sich  ze  grözer  ndt 
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nie  man  baz  danoe  ir  taot:  1176 

ir  alt  benamen  wol  gemaot 

des  Bol  man  lach  geniezen  Iftn. 

Bwie  leide  ir  mir  habt  getAn, 

icho  bin  in  doeh  niht  gehaz, 

und  sage  in  mfire  umbe  waz.  1180 

min  rronwe  het  mich  gesant 
se  Britanje  in  daz  lant. 
iö  sprach  ich  den  kttnec  yoq  ir: 
harre,  das  gelonbet  mir, 

ich  sohlet  also  von  dan  1185 

daz  mir  dA  nie  dehein  man 
ein  wort  zno  gesprach, 
ich  weis  doch  wol  daz  ez  geschach 
••  63  Yon  miner  onhövescheit. 

alsd  het  ich  Üf  geleit,  1190 

ich  were  ir  grüeze  wstlich  wert, 

als  man  dft  ze  hove  gert: 

ich  weiz  wol,  des  engalt  ich« 

herre,  dd  gmoztet  ir  mich, 

und  onch  dft  niemen  m6re.  1196 

do  erbntet  ir  mir  die  £re 

der  ich  in  hie  lönen  sol. 

herre,  ich  erkenn  inch  wol: 

iwer  vater  was,  deist  mir  erkant, 

der  künec  Yrifin  genant.  1200 

ir  snlt  Tor  schaden  sicher  sin: 

her  iwein,  nemet  ditz  vingerlin. 

£z  ist  nmben  stein  also  gewant: 

swer  in  hAt  in  blözer  hant, 

den  mac  niemen,  al  die  vrist  1205 

and  er  in  blözer  hant  ist. 
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gesehen  noch  gevindeii. 

sam  daz  holz  nnderr  rinden, 

alsame  sit  fr  verborgen: 

irn  dürfet  niht  mi  j^nrprftn.'       ^^0^  X210 

alsns  gap  siz  im  hin. 
nü  Btnont  ein  bette  dft  bi  in: 
daz  was  berihtet  also  wol 
als  ein  bette  beste  sol, 

daz  nie  künec  bezzer  gwan:  1215 

d4  hiez  si  in  sitzen  an. 
nnd  dö  er  was  gesezzen, 
8.  61  si  sprach  'weit  ir  iht  ezzenT 
er  sprach  'gerne,  der  mirz  git.' 
st  gienc  nnd  was  in  kurzer  zlt  1220 

her  wider  komen  unde  tmoc 
gnoter  gftchspise  gnuoc:  /^''^1^/y^ 
des  sagterr  gnftde  unde  danc.     ^ 
dd  erkunde  getranc,  f/"  #-/• '  ^ 

d6  huopz  gesinde  grdzen  schal  A^  1  /  \  1226 

ze  bfiden  porten  über  al|  /-c  ^ 
als  si  imz  niht  wolden  vertragen 
der  in  den  herren  hete  erslagen. 

si  sprach  lier  Iwein,  beeret  ir? 
sX  snochent  ineh.  nü  volget  mir,     ^  f^  '  J      1230 
9   nn^enknmt  niht  ab  dem  bette.       ^    '■^eJ  ',  <^  j< 
in  st6t  ditz  dinc  ze  wette  ^^^^^./  /"  /t 
Niuwan  nmbe  daz  lebn. 
den  stein  den  ich  in  hftn  gegebn, 
den  besliezt  an  inwer  hant  o  •>;  -^ü^  1286 

des  si  min  sfile  inwer  pfant 
daz  in  niht  leides  gesohiht, 
wände  inoh  nieman  ensiht. 
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oft  wA  mite  möht  ia  wesen  bu7 
dan  dazB  la  alle  sint  gehaz,  1240 

aod  ir  st  seht  bt  in  sifto 
uDde  drönde  ambe  lach  gAn, 
nnd  si  doch  so  erblindent 
daz  si  iawer  niene  Tindent, 
und  Sit  doch  rehte  onder  in.  1245 

ouch  trageot  si  in  yür  iach  hin, 
8.  55  sine  liebe  gesellen, 

als  si  in  begraben  wellen, 
mlnen  berren,  üf  der  bAre. 

sd  beginnent  si  iach  zwAre  1250 

in  manegen  ende  snochen: 
desn  dnrft  ab  ir  niht  mochen.  '^ )/.    ^/ 
tnont  alsns  nnd  sit  fenesu:  \ 
lehn  tar  niht  langer  bi  in  wesn.  Cjt .  //W 
nnd  vnnden  sl  mich  hinne,  /  1256 

flfciti  1 1  '^  daz  kosme  uns  annigewinne/  ^  J^ 

sns  hete  s!  nrlonp  genomen. 
die  linte  die  dA  wAren  komen 
ZQO  dem  Yordern  bürgetor^ 


O 


die  Tonden  dA  vor  1200 

daz  ros  halbez  abe^ geslagen. -^  ^  "^  ^'^     \  -^^ " 

wer  moht  in  daz  widersagen?  ( -s-^/-'-^^  />"/  y     i/)[ , 

Wan  si  wolten  daz  gewis  hAn, 

und  wurde  de  porte  üf  getAn, 

daz  si  in  drinne  vanden.  1205 

in  vil  kurzen  stunden 

brAchens  beide  porte  dan,s 

nnd  vnnden  doch  dA  nieman 

wanz  halbe  ors  innerhalp  der  tür 

von  mitteme  satele  hin  vür.  1270 
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do  begondeo  si  vor  sorne  toben 

und  got  noch  den  tinrel  loben.  ^'^  C ,  .,  C    ^ 

ßl  sprftLhen  Vto^er  man  komen,       ^^  \d^f  '^ 
8.  56  ode  wer  hftt  uns  benomen 

din  ongen  nnd  die  sinne?  1275 

er  ist  benamen  hinne: 

wir  sin  mit  gesehnden  ougen  blint 

ez  sehent  wol  al  die  hinne  sint: 

ezn  wcer  dan  deine  als  ein  müs, 

unz  daz  beslozzen  w»r  ditz  hds,  1280 

sone  möht  niht  lebendes  drüz  komen: 

wie  ist  uns  dirre  man  benomen?    j  ^ 

swie  lange  er  sich  doch  Triste  w    )  ^c 

mit  sinem  zonberlistCi 

wir  Yinden  in  noch  hinte.  1285 

snochent,  gnote  linte, 

in  winkeln  nnd  nnder  benken. 

eme  mac  des  niht  entwenken  -v  c^^     o 

eme  müeze  her  yür." 

st  yerstnonden  im  die  ttir.  1290 

ein  dinc  was  nngewärlich:    '  y.  ^^ 

s!  giengen  slahende  nmbe  sich 

Mit  swerten  sam  die  blinden. 

solden  si  in  immer  Tinden, 

daz  heten  si  ouch  d6  getftn.  1295 

daz  bette  wart  des  niht  erlftn 

stne  ersnochtenz  nndr  im  gar. 
^       bl  stner  gnist  nim  ich  war,   ^X  .  a^    ^^  f  C^    -  <i)  4 

nnz  der  man  niht  veige  enist,      ^  j\r.^ft,  _   ^  . 

so  erneret  in  vil  deiner  list.  ^^     ""    1300 

d6  er  in  disen  sorgen  saz, 

nü  widervnor  im  alle«  daz 
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&,  67  dftZ  im  sin  vriandin  diu  magt 

Tordes  hftte  gesagt. 

er  Bach  zao  im  geb&ret  tragen  1305 

deo  Wirt  den  er  hete  ersUgen. 

nnd  nAch  der  bAre  gienc  ein  wip, 

das  er  nie  wibes  11p 

also  Bchoenen  gesach. 

von  jftmer  si  üz  brach  1810 

ir  h4r  nnd  din  cleider. 

ezn  dorft  nie  wibe  leider 

ze  dirre  werlde  geschehn: 

wand  si  mnose  töten  sehn 

ein  den  liebesten  man  1815 

den  wip  ze  liebe  ie  gewan^ 
ezn  möhte  nimmer  dehein  wlp 

gelegen  an  ir  selber  lip 

▼on  clage  selbe  swaere, 

der  niht  emest  weere.  1820 

ez  erzeicten  ir  geb»rde 

ir  herzen  beswaerde 

An  dem  übe  nnd  an  der  stimme. 

von  ir  jftmers  grimme 

s6  viel  si  dicke  in  unmaht:  ^  /    -^  1825 

der  lichte  tac  wart  ir  ein  naht.     ^ 

sd  si  wider  üf  gesach 

und  weder  gehorte  noch  ensprach, 

sone  sparten  ir  liende        . 

daz  hSr  noch  daz  gebende.  1380 

s,  58      swft  ir  der  11p  blozer  schein, 

da'rsach  si  der  herre  Iwein: 

nnd  da  was  ir  bär  nud  ir  Uch  .  <>       ^  ->  7 

so  gar  dem  wünsche  gelich 


\  -- 


I 
\ 
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daas  im  ir  minne  18S& 

Yerkdrte  die  Bione, 
daz  er  sin  selbes  gar  vergas 
jy^7S/ond  daz  vfl  kOme  versaas^  »^  w^    v^,  ^^^ 
s6  si  sich  ronfte  unde  slaoc. 
tU  aiigemo  er  ir  daz  Yertmoe:  1340 

sd  wolder  dar  g&hen 
and  ir  die  hende  vftheD| 
daz  fi!  sich  nien  slüege  m6. 
im  tele  der  knmber  alsd  w6 
an  dem  schoenen  wibe  1846 

das  erz  an  dme  übe 
gerner  hsete  yertragen. 
sin  heil  begnnder  gote  clagen, 
daz  ir  ie  dehein  ungemach 

Ton  sinen  schulden  geschach.  1850 

so  nfthen  gienc  ime  ir  n6t> 
in  dühte  des  daz  sin  t6t 
Unclägelieher  wsere     >-<*-/       r 
dan  ob  si  ein  viniger  iWasre.  A 

nü  ist  uns  ein  dinc  geseit  1865 

vil  dicke  Tür  die  wÄrheit, 
swer  den  andern  habe  erslagen, 
nnd  warder  zao  ime  getragen, 
swie  langer  dft  Tor  waere  wnnt, 
er  begnnde  bluoteh  anderstant.  1360 

8. 59  nü  seht,  also  begnnden 
im  bluoten  sine  wnnden, 
dO  man  in  in  daz  palas  traoc: 
wan  er  was  bl  im  der  in  slnoc. 
dA  daz  dia  yronwe  gesaeh,  1866 

sl  rief  s^re  nnde  sprach 
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'er  ist  zwfae  hinne      ^V  ä'  ^  ^/ 
und  hftt  QQS  der  sinne 
mit  sime  zonber  ftne  getin/ 
die  6  daz  snochen  heten  l&n,  ^i/i/  1870 

/j/uh/  Sif  ^'®  begunden  suochen  anderstunt.  /^^^  .     ^ 

daz  bette  wart  yil  dicke  wnnt,         J  l  d 
nnd  dnrch  den  kalter,  der  d&  laCy^/'vC 
gienc  manec  stich  ande  slac: 
onch  mnoser  dicke  wenken.  %C^'  1875 

in  winkeln,  ander  benken, 
saochten  sin  mitten  swerten, 
wände  si  sins  tddes  gerten 
alsam  der  wolf  der  schftfe  taot: 
Tor  zorne  tobet  in  der  mnot.  1880 

ze  gote  hnop  dia  yrouwe  ir  zom. 
sl  sprach  'berre,  ich  hAn  Tcrlom 
Vil  wanderliche  minen  man: 
dft  bistü^eme  schnldec  an. 

da  betest  an  in  geleit  ^  /^ ,  1t  1885 

die  kraft  und  onch  die  manheit 
daz  im  von  gehiaren  dingen 
s.  60  niene  mohte  misselingen. 
ez  ist  niawan  alsO  komen: 

der  im  den  lip  hftt  genomen,  1890 

daz  ist  ein  ansibtiger  geist.  '>  ^     "i^  */' 
got  herre,  wie  wol  du  weist, 
swer  ez  anders  wasre 
niawan  ein  zonbersre, 

des  heter  sich  yil  wol  erwert.  1395 

im  was  oach  dirre  tdt  beschert, 
daz  beeret  er  and  ist  ans  bi. 
n&  kieset  onch  wie  küener  si: 


t  \  •  l     J*^    ^  \ 
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Bit  or  minen  herren  hAt  erslageo, 

wie  mac  er  onch  dar  an  yerzagen  vy  ^  1400 

ern  Iftz  sich  onch  ein  wip  sehn? 

wand  waz  möht  im  Ton  der  geschehnf 
dd  si  gesoochten  genuoc 

ond  in  s!n  stein  des  übertmoc 

daz  im  niht  arges  geschach,  1405 

wand  in  dft  nieman  ensach, 
^  f  V  do  gelac  daz  snochen  nnder  in. 

ir  t6ten  trnogen  s!  hin 

ze  münster,  dft  manz  ambet  tete /<»' 

mit  Tollem  almnosn  nnde  gebete.  ^^  ^.  1410 

dar  nftch  trnogen  si  in  ze  grabe. 

von  ir  grdzen  nngehabe      <  ^j  j^       . 

Wart  dft  ein  jemerlicher  schal. 

din  jnncvronwe  sich  dd  stal 

von  deme  gesinde  dan  1415 

8.  61  nnd  gmozte  den  verborgen  man 

nnd  tröst  in  als  ein  hSvesch  magt. 

onch  enwas  der  herre  niht  versagt: 

im  hete  diu  minne  einen  mnot  S^  'UfX. 

gegeben,  als  s!  manegem  tnot,  1420 

daz  er  den  tot  niht  entsjyc.  y>/  .w>  v  ^  ^,y  / 

doch  hal  er  die  maget  daz  ^ 

daz  er  siner  vtendinne 

tmoc  so  grdze  minne. 
er  d&hte  'wie  gesihe  ich  siV  1426 

nü  was  im  so  n4hen  bl     .    ■ 

din  etat  dft  man  in  leite;|// "^^  . 

daz  er  sam  gereite  f/6 

hörte  alle  ir  swsre  ^K 

sam  er  nndr  in  waere.  14S0 
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mit  lis^teii  sprach  er  alsd. 

'onw^i  dits  Yolc  ist  starke  iin?r5:  V 

mir  gAt  ze  herzen  ir  clage 

nfther  danne  ich  iemen  sage. 

möht  ez  mit  Yuoge  geschehen,  /  '*'  ""  14SS 

86  wolt  ich  harte  gerne  sehen 

ir  gebserde  nnd  ir  nngehabci 

die  ich  di  hosre  bime  grabe/ 

die  rede  meinasr  niender  so: 
wan  era  gebe  drnmba  niht  ein  str6,  1440 

ob  st  mit  glichem  ralle 
dA  zehant  alle 
Lagen  üf  den  b&ren, 
die  dA  gesinde  wAren, 
8.  62  4ne  din  rronwe  eine.  1445 

diu  n6t  enwas  niht  deine, 
daz  er  si  hArte  nnd  niene  sach.     ^ 
,j  (J/      nü  baozte  si  im  das  nngemach,/« 
wände  si  nftch  einer  bete 

ein  venster  ob  im  itf  tete,  1460 

und  lies  si  in  wo!  besehouwen. 
nü  saher  die  yronwen 
Ton  jftmer  liden  michel  not 
sl  sprach  'geselle,  an  dir  ist  tot 
der  aller  tinreste  man,  1455 

der  riters  namen  ie  gewan, 
Ton  manheit  nnd  von  mitte,  v    .  ^ 
,    «^  ezn  gereit  nie  mit  schilte 
kein  riter  als6  Yolkomen. 

onwd  wie  bistft  mir  benomenT  1460 

ichn  wei2  war  nmbe  ode  wie. 
der  tot  möhte  an  mir  wol  hie 


0 
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r 

btiezen  swaz  er  io  getete^ 
ünde  gewert  mich  einer  bete, 
daz  er  mich  lieze  ?am  mit  dir.  1465 

was  sol  ich,  swenn  ich  din  enbir? 
was  sol  mir  gnot  nnde  l!p? 
was  sol  ich  nnsseligez  wip? 
OQwd  daz  ich  ie  wart  geborni 
oaw§  wie  h&n  ich  dich  yerlom?  1470 

ouwAy  trfttgeselle. 
got  yersperre  dir  die  helle 
Und  gebe  dir  durch  sine  kraft 
der  engel  genözschaft: 
8.  68  wan  du  wser  ie  der  beste.'  1475 

ir  jftmer  was  85  veste 
daz  si  sich  ronfte  und  zebrach. 

A 

dö  daz  her  Iwein  gesach, 
dd  lief  er  gegen  der  tUr, 

als  er  vil  gerne  hin  vür  1480 

SQO  ir  wolte  g&hen 
und  ir  die  hende  vAhen.  \ 
I  dd  daz  din  JnncTronwe  ersach, 

1— ! '  si  zdch  in  wider  nnde  sprach 

^sagety  wft  wolt  ir  hin,  1485 

ode  wft  habt  ir  den  sin 

genomen  der  in  ditz  geriet? 

nu  ist  Tor  der  tür  ein  michel  diet:  ' 

diu  ist  in  starke  erfoolgen. 

im  wellent  mir  Tolgen,  1490 

so  habt  ir  den  lip  yerlom/ 

alsns  erwant  in  jr  zom.  "l   ■*  -^A^Ji  -*€. 

st  sprach  Ves  was  in  gedAht? 

wier  iwer  gedanc  yolbrAht^ 
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8one  hetent  ir  niht  wol  gevain.  1495 

lehn  trüwe  ian  lip  niht  bewarn, 

ezD  b!  dan  inwer  wille. 

darch  got  sitzent  stille. 

er  ist  ein  tQ  wiser  man  . 

der  tnmbe  gedanke  verdenken  kan    -  '     ^       1500 

mit  wislicber  tftt:  /  ^    v. 


Vi 


swes  sin  aber  so  stAt 
8.  64  Das  er  an  allen  dingen 

wil  Yolbringen 

mit  den  werken  sinen  mnot,  1505 

daz  enist  nibt  halbez  gnot. 
.  gedenkt  ir  keiner  tnmpbeit,         / 
o-der  mnot  si  gar  hin  geleit: 

habt  ir  ab  keinen  wisen  mnot^ 

den  TolTüeret;  daz  ist  g^ot  1510 

herre,  ich  muoz  inch  eine  Iftn 

und  TirdrAte  wider  gl^n 

hin  zno  dem  gesinde. 

ich  Yürbte,  man  befinde 

daz  ich  zno  in  gegangen  bin.  1515 

vermissent  si  min  nnder  in, 

s6  verdenkent  si  mich  sft. 

hin  gienc  si  nnde  liez  in  dA.^ 

<. .  swie  im  sine  sinne 

von  der  kraft  der  minne  1520 

vil  sßre  wssren  überladen, 

doch  dAht  er  an  einen  schaden, 

dazer  niht  überwnnde 

den  spot  den  er  ze  hove  ynnde, 

BÖ  er  sinen  gelingen  1525 

mit  keinen  schinlichen  dingen 


I  t 
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ntht  erziagen  möhte, 
waz  im  danoe  töhte 
elliu  8io  arbeit 

er  Yorhte  eine  schalidieit:  i-  '  ^/C^y  1580 

8.  66  er  weste  wol  daz  Eel! 
in  niemer  gelieze  rri 
Vor  spotte  and  vor  leide, 
dise  sorgen  beide 

die  t&ten  ime  geliche  wft.  1585 

yil  schiere  wart  des  einen  m6: 
vron  Minne  nam  die  obern  hant; 
daz  si  in  \ienc  nnde  bant. 
y  ( /  •    '   -si  bestnont  in  mit  (iberkraft>  \^, 

nnd  twanc  in  des  ir  meisterschaft  C*  ^  ^    '      1540 
daz  er  herzeminne 
tmoc  siner  viendinue, 
diu  im  ze  tdde  was  gehaz. 
onch  wart  diu  vronwe  an  im  baz 
gerochen  danne  ir  wsere  kant:  1545 

wan  er  was  toetlichen  wnnt. 
die  wnnden  slnoc  der  Minnen  hani 
^  ez  ist  der  wnnde  also  gewant, 
si  wellen t  daz  si  langer  sWer 
dan  von  swerte  ode  von  spert  1550 

f^  wan  swer  von  w&fen  wirt  wnnt; 
der  wirdet  schiere  gesunt; 
ist  er  sim  arzftte  bi: 
nnd  wellnt  daz  disiu  wlinde  si 
bi  ir  arz&te  der  tot '   ^  1555 

nnde  ein  wabsendin  nOt. 
8.  66    H  6  hftte  sich  Minne 
nftch  swachem  gewinne 

lUrtnutim  von  Aue,  Iweln.    4.  Auif  •  4 
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getaflet  an  manege  etat^ 

da  es  si  nieman  enbat:  1660 

Ton  danoe  nam  b1  sich  nü  gar 

ande  kdrte  sich  dar 

Mit  aller  ir  kraft, 

ze  dia  das  ir  meisterschaft 

dft  deste  merre  w»re.  15tt 

ein  dinc  ist  clagebsBre: 

Bit  Minne  kraft  hftt  so  vfl 
« daz  si  gewaltet  sweme  si  wil 

nnd  alle  künege  die  nü  sint 

noch  lihter  twinget  danne  ein  kint,  16T0 

8Ö  ist  si  einer  swachen  art, 
daz  si  ie  so  denmttete  wart 
daz  si  iht  boBses  mochet 
nnd  sd  swache  stat  snochet, 
r^fXMT/dm  ir  von  rehte  wsere  15T6 

-v/vs^^'  smshe  nnde  nnmaere. 
si  ist  mit  ir  süeze 
tU  dicke  nnder  Tüeze 
der  Schanden  geyallen, 

als  der  zno  der  gallen  1680 

sin  Büezez  honec  ginzet 
und  der  balsem  ylinzet 
s.  67  in  die  aschen  von  des  mannes  hant: 

''^/o''t  ^^\Ca  ^     ^ä"  ^^2  wurde  alswft  baz  bewant. 

doch  enhät  si  hie  niht  misset&n:  1686 

wir  sulen  si  genesen  l&n. 

si  erweite  hie  nü  einen  wirt 

deisw&r  von  dem  si  niemer  wirt 

geswachet  noch  gundrei 

si  ist  rehte  zuo  geköret:  1690 
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«Y     si  belibet  hie  mit  öfod: 
BUS  Bolde  si  zao  kfiren. 


ül  t 


iTt 


Dö  man  den  wirt  begraop,  dö  sohlet 
sich  diu  riawige  diet. 

leien  unde  pfa£fen  1595 

die  vaoren  ir  dinc  schaffen: 
die  yroQwe  beleih  mit  angehabe^^ 
al  eine  bi  dem  grabe, 
dö  si  her  Iwein  ab  ersach, 

ande  ir  meiniich  uDgemach,  1600 

ir  starkez  nncpemüete.^.-' 
ande  ir  st»te  güete,  v 

ir  wipliche  triowe  .  >'••  ^   » 
und  ir^senliche  riuwe^ 

dd  minnet  er  si  deste  m(,  1(S05 

und  ime  wart  nftch  ir  also  wd 
8.  68  daz  diu  Minne  nie  gewan 

groezern  gwalt  an  keinem  man^^ 
er  gedfthte  in  sinem  mnote        ^ 
'ei&  herre  got  der  gnote,^.  ,       '  1610 

wer  git  so  starke  sinne 
daz  ich  die  so  sdre  minne 
diu  mir  zem  tdde  ist  gehazf 
od  wie  möhte  sich  gevttegen  daz 
daz  si  mir  gnsdec  würde  1615 

n&ch  alsd  swserer  bürde 
mfner  ninwen  schnlde? 
ich  weiz  wol  daz  ich  ir  hnlde 
niemer  gewinnen  kan: 
nü  slnoc  ich  doch  ir  man.     ^  1620 


ich  bin  onch  ze  sAre  verzagt, 
daz  ich  mir  selbe  hftn  versagt. 


)  t 
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Nu  weiz  ich  doch  ein  dinc  wol, 

des  ich  mich  wol  troesten  sol: 

Wirt  min  vrouwe  Minne  1626 

rehte  ir  meisterinne 

als  8i  min  worden  ist, 

ich  weene  si  in  knrser  Trisl 

ein.  nnbilliche  lache 

wol  billich  gemache.  1680 

ezn  ist  nie  so  nnmttgelich, 

-I     1    < 
bestdt  si  sl  alsd  mich 

nnde  ^rat  ir  her  ze  mir^ 

8  wie  gar  ich  ir  hnide  enbir^ 

nnd  het  ich  ir  leides  mft  get&D;  1686 

8.  69  si  müese  ir  zorn  allen  Iftn 

and  mich  io  ir  herze  legen. 

yron  Minne  maoz  si  mir  bewegen: 

ichn  triut  mit  miner  yrümekfaeit 

ir  nimmer  benemen  ir  leit.  1640 

weste  si  onch  welch  not 

mich  twanc  üf  ir  herren  t6t^ 

BÖ  wnrdes  deste  bezzer  rftt; 

ond  Westes  wie  min  mnot  stAt, 

daz  ich  ze  wandel  wü  gebn  1646 

mich  selben  nnde  min  lehn. 

Sit  nü  Minne  nnde  ir  rät 

sich  min  nnderwonden  hftt, 

86  bftt  si  michel  rebt  dft  zno 

daz  si  der  zweier  einez  tuo;  1660 

\      daz  si  ir  rüte  her  ze  mir 

ode  mir  den  mnot  beneme  von  ir: 

Wan  ich  bin  anders  veriom. 

daz  ich  ze  vriande  hän  erkom 


53 

mine  tötviendianey  1665 

dazn  ist  niht  ^on  mime  si&De: 

ez  hftt  ir  gebot  get&o: 

d&  TOQ  sol  si  mich  aiht  Ika 

als  unbescheiden  onder  wegn. 

onwi  wan  solde  si  nfl  pflegn  1660 

geberde  nftch  ir  güetel 
^     ^  vreode  und  gnot  gemüete 
'  daz  Z8Bme  miner  vronwen  baz 

dan  dazs  ir  selber  ist  gehaz.  x 
die  marter  nnd  fte  arbeit  1665 

6.  70  die  si  an  sich  selben  leit, 

die  sold  ich  billicher  enpfAn/  ^^  ^' 

onw6  waz  h&t  ir  getftn 

ir  antlütze  nnde  ir  schoBnin  lich^  jL   ) 

der  ich  nie  niht  sach  gelich?  1670 

lehn  weiz  waz  si  zwftre 

an  ir  golt?arwen  hftre 

nnd  an  ir  selber  riebet,  "^ 

daz  si  den  lip  zebrtchet. 

dft  ist  si  selbe  nnschnldec  an:  1675 

onw6  jft  sluoc  ich  den  man. 

disin^nfir  itmt  dirre  gench 

gienge  biUicher  über  mich: 

onch  tst  si  got  erkennen  daz  / 

mir  an  min  selbes  libe  baz.  ^ '    V/    C-^  -         1680 
onw6  daz  din  gnote 

in  selbem  anmnote 

Ist  so  rehte  wünneclichl 

nü  wem  w»re  st  gelich, 

enhete  si  dehein  leit?  1686 

zw&re  got  der  hkt  geleit 


n 


64 

sine  kanst  und  sine  kraft, 

stnen  vUz  nnd  sine  meisterschafti 

an  disen  loblichen  lip: 

es  ist  ein  engl  nnd  niht  ein  wip.'  1600 

her  Iwein  saz  verborgen 

in  vrenden  nnde  in  sorgen. 

im  scbnof  daz  Tenster  gnot  gemacbi 

des  er  gends  das  er  si  sacb: 

dft  wider  vorhter  den  tot.  1605 

sns  heter  wünne  unde  not 
§•  Tl  er  saz  di^  und  sach  si  afke 

nnz  an  die  wile  das  si  dane 

wider  dnrch  daz  palas  gie. 

onwl  wie  küme  er  daz  verlie, '  j'  '^    '  '^         1700 

dö  er  si  TÜr  sich  gdn  sacb, 

daz  er  niht  wider  si  sprach  I 

dö  mnoserz  doch  durch  Yorhte  lAn. 

die  porte  wurden  suo  getAn, 

dA  si  durch  was  gegangen:  1705 

unde  er  was  also  gefangen 
T  daz  im  aber  de  fiz?art 

anderstunt  versperret  wart.^^ 
daz  was  ime  also  mssre:  v 

wan  ob  iet weder  porte  weere  .  1710 

f     ledeclichen  üf  getAn, 

und  weerer  dA  zdo  fedec  lAn 

Aller  siner  schulde 

also  daz  er  mit  hulde 

Tüere  swar  in  dühte  guot,  1715 

sone  stuont  doch  anders  niht  sin  muot 

niuwan  ze  belibenne  dA. 

wser  er  gewesen  anderswA, 


k 
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8Ö  wolder  doch  wider  dar. 

sin  herse  nieoder  anderswar  1720 

staont  ainwan  da  er  si  weste: 

diu  etat  was  ime  dia  beste. y 

SOS  was  min  her'Iwem 
mit  disen  nosten  zwein 

s^re  bedwnngen.  1725 

swie  wol  im  was  gelungen, 
sd  wserer  doch  gnndret^ 
8.  72  wser  er  ze  hoTC  gekAret 
Ane  "gezinc  sinre  geschiht : 

wand  man  gelonpt  imes  niht  1780 

dö  begnnde  in  dö  an  striten 
zno  den  anderen  siften 
daz  im  gar  nnmi^re     rj/^' ';  '^/^^'         / 
ellin  dia  6re  wsere 

din  im  alswft  möhte  geschehn,  1786 

ern  müese  sine  vronwen  sehni 
Yon  der  er  was  gevangen. 
schiere  kom  gegangen 
din  gnote  maget  dia  sin  pflac. 
si  sprach  'ich  wsene  ir  swsren  tac  1740 

und  übele  zit  hinne  tragt.' 
er  sprach  'daz  si  in  widersagt:  '  '  '* 

Wan  ichn  gwan  liebern  tac  nie/ 
'liebern?  sagent,  herre,  wie 

mac  sich  daz  geyüegen?  1746 

wan  die  lach  gerne  slüegen, 
die  seht  ir  hie  nmbe  inch  g&n: 
mac  ein  man  danne  hin 
gnoten  tac  und  senfte  cit 
der  üf  den  Up  ge?angen  lit^  1760 
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ern  w»re  danne  des  tödes  vrAf 

er  sprach  'mio  nraoft  stftt  niender  so 

das  ich  geroe  Wfire  töt^ 

nnd  Treu  mich  doch  io  miner  not, 
"\f  jll    r  ood  habe  das  hiute  geUn  1765 

""  nod  hfta  ouch  noch  ze  yr^oden  wÄo,' 

8.  T8      dö  ez  ir  halbes  wart  gesagt, 

do  erkante  wol  din  wise  magt 

daz  er  ir  vrouwen  meinde, 

als  si  im  sit  bescheinde.  /-   ^i?-'  ^r^v>v  //      1780 

si  sprach  'ir  mugt  wol  wesen  ttö: 

wan  ich  gevüegez  wol  also 

mit  etlichem  dinge 

daz  ich  loch  hinnen  bringe 

noch  ode  ymo  verholne.'  1765 

er  sprach  Wüer  ich  yerstolne 

ze  Yüezen  von  hinnen, 

des  müese  ich  wol  gewinnen 

laster  unde  andre: 

swenn  ich  ?on  hinnen  k^re,  1770 

daz  bevindet  al  daz  lant.' 

si  sprach,  and  nam  in  bi  der  hant, 

'Deiswftr  ichn  heize  inch  niender  varn 

nnd  wil  in  gerne  bewarn 

den  lip  so  ich  beste  kan.  1775 

min  her  Iwein,  nü  gdt  dan 

dft  iwer  gewarheit  bezzer  si:' 

aud  yaorte  in  n&faen  d&  bi 

d&  im  allez  gnot  geschach. 

si  schuof  im  allen  den  gemach  1780 

Ty    ^    des  im  zem  übe  not  was 
^ —         si  pflac  sin  daz  er  wol  genas. 
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8.  74      dö  er  gaot  gemach  gewao, 

dö  gienc  st  ?on  ime  dan 

und  tete  daz  durch  allez  gaoi:  1785 

yil  starke  ranc  dar  nftch  ir  mool 

daz  er  herre  wurde  dl 

ZQO  ir  yroawen  gienc  b1  84: 

der  was  si  heimlich  genuoc, 

sO  das  si  gar  mit  ir  tmoe  1790 

swas  sl  toagens  weste, 

ir  neehest  nod  diu  beste. 

ir  rätes  node  ir  l^re 

geyolget  si  mdre 

daa  alier  ir  vrcowen.  1795 

si  sprach  'nü  sol  man  schoawen 

airfirst  iawer  yrümelcheit 

dar  an  daz  ir  iawer  leit 

rehte  und  redeliohe  tragt 

ez  ist  wiplich  daz  ir  dagt,  1800 

und  muget  ouch  ze  tU  clagen. 

uns  ist  ein  yrumer  herre  erslageu: 

Nu  mac  iuch  got  wol  stiuren 

mit  einem  also  tiuren.' 
'meinstuz  sd?'  'yrouwe^  }k'  1805 

'w&  wcere  der?'  'eteswl' 

'du  tobest,  ode  ez  ist  din  spot. 

und  körte  unser  herre  got 

allen  sinen  tHz  dar  an, 

ern  gemachte  niemer  tiurern  mati;  1810 

d&  von  sol  sich  min  senediu  not, 
8.  75  ob  got  wil,  UDZ  an  minen  tot 

nimmer  yolenden: 

got  sol  mir  den  senden, 
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das  ich  nich  mime  herren  yar.  1816 

du  TerÜDseBt  mich  g^, 
ob  dft  iemer  man  gelobest 
neben  im:  wan  du  tobest.' 

d6  sprach  aber  din  magt 
'in  si  doch  ein  dinc  gesagt,  1820 

daz  man  iedoch  bedenken  8ol| 
ir  verrAhetz  übel  ode  wol. 
esn  ist  in  niender  so  gewant, 
im  wellet  bmnnen  nnd  daz  lant 
nnd  inwer  (re  verlieseni  1826 

so  müezt  ir  etswen  kiesen 
der  inn  vriste  nnde  bewar. 
manec  ymm  liter  kamt  noch  dar 
der  inch  des  bmnnen  beherty 
enist  dA  niemen  der  in  wert.  1880 

nnd  ein  dinc  ist  in  nnknnt 
ez  wart  ein  böte  an  dirre  stnnt 
Mime  herren  gesant: 
dö  er  in  dö  töten  vant 

nnd  inch  in  seiher  swaere,  1886 

do  versweic  er  inch  dez  m»re 
nnd  bat  ab  mich  in  daz  sagen 
daz  nach  disen  zwelf  tagen 
nnde  in  knrzerme  zil 
s.  76  der  künec  Art&s  wU  18iO 

zem  bmnnen  komen  mit  her. 
enist  dan  niemen  der  in  wer, 
so  ist  inwer  6re  yerlorn. 
habt  ab  ir  ze  wer  erkorn 

von  iwern  gesinde  deheinen  man,  1846 

d&  slt  ir  betrogen  an. 
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and  wsre  ir  aller  yrümekheit 

an  einen  man  geleit, 

dazn  w8Br  noch  niht  ein  ymm  man. 

swelher  sich  das  nimet  an  1850 

daz  er  der  beste  si  von  in, 

dem  tar  niemer  dft  hin 

dem  bronnen  komen  ze  wer. 

so  bringt  der  künec  Artus  ein  her, 

die  sint  zen  besten  erkom  1855 

die  ie  wurden  gebom. 

Yronwe,  durch  daz  sit  gemanti 

weit  ir  den  brnnnen  und  daz  lant 

niht  Verliesen  ftne  stiity 

BÖ  warnet  inch  der  wer  enzlt,  1880 

und  l&t  inwem  swseren  muot 

ichn  r&tez  in  niuwan  durch  guot.' 

Swie  si  ir  die  wftrheit 
ze  rehte  hete  underseit 

und  si  sich  des  wol  yerstuonty  1865 

doch  tete  sl  sam  diu  wip  tuont: 
8.  77  sl  widerredent  durch  ir  muot 
daz  sl  doch  ofte  dunket  guot 
daz  s!  sd  dicke  brechent 

diu  diuc  diu  si  yersprechent,  1870 

da  schiltet  sl  vil  manee  mite: 
doch  dunketz  mich  ein  g^ot  site. 
er  missetuot,  der  daz  seit; 
ez  mache  ir  nnstsetekheit: 

ich  weiz  baz  wft  tou  ez  geschiht  1875 

daz  man  si  also  dicke  siht 
in  wankelm  gemüete : 
ez  kumet  ?on  ir  güete. 
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man  macs  üz  übeletn  mnote 

bek^ren  wol  ze  gnote  1880 

ande  niht  yod  gaote 

bringen  ze  übelem  moote. 

din  wandelonge  dio  ist  g^ot: 

ir  dehein  ooch  anders  niht  entoot. 

8wer  in  danne  nnstaete  gibt,  1886 

des  Tolgsere  enbin  leb  nibt: 

icb  wil  in  ninwan  gnotes  jebn. 

alles  gnot  mües  in  gescbebn. 

din  vronwe  jemerlicben  spracb 
'nü  dag  icb  gote  min  nngemaöb,  1890 

das  icb  nü  nibt  ersterben  mac. 
daz  icb  iemer  keinen  tac 
Nftcb  mime  berren  leben  sol^ 
dA  mite  enist  mir  doch  nibt  wol. 
nnd  möbt  icb  nmben  tAt  min  lebn  1895 

Ane  bonbetsflnde  gegebn, 
f.  78  des  wnrd  icb  scbiere  gewert, 

od  ichn  nmde  mezzer  nocb  swert. 

ob  icb  des  nibt  gerftten  kan 

ichn  müeze  mit  eim  andern  man  1900 

mines  berren  wandet  bin, 

sone  wilz  diu  werlt  so  nibt  verstAn 

als  ez  doch  gote  ist  erkant: 

der  weiz  wol,  ob  min  lant 

mit  mir  bevridet  wsere,  1905 

daz  icbs  benaroen  cobs^re. 

nü  rM,  mir.  liebe,  waz  icb  tno, 

beeret  debein  rftt  dft  zao. 

Sit  icb  an  einen  vmmen  man 

min  lant  nibt  bemden  kan,  1910 
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BO  gewinn  ich  gerne  einen, 

nnd  anders  deheinen, 

den  ich  so  rrnmen  erkande 

daz  er  mime  lande 

gooten  vride  b»re  1915 

nnd ,  doch  min  man  m'bl  wsere.' 

si  sprach  'daz  si  in  widerseit. 
wer  WRr  der  sich  sd  gros  arbeit 
iemer  gensme  dnrch  inch  an, 
erne  wsere  iower  man?  1920 

ir  sprechet  als  ein  wip. 
gebt  ir  im  gnot  nnde  ISp, 
Ir  magt  ez  dannoch  heizen  gnot 
obere  willeclichen  tnot. 

nü  habent  ir  schoene  nnde  jagent,  1925 

gebnrt  richeit  nnde  tngent, 
8.  79  nnd  mngt  ein  also  biderben  man 
wol  gwinnen,  obes  in  got  gan. 
nüne  weint  niht  m^re 

nnd  gedenkt  an  inwer  ftre:  1930 

zwlüre^  vrouwe,  des  ist  nOt. 
mSn  herre  ist  Yür  sich  einen  tot: 
wsent  ir  daz  ellin  Trümekheit 
mit  im  ze  grabe  si  geleit? 

zwfire  des  enist  si  niht,  1935 

wand  man  noch  hundert  ritter  siht 
die  alle  tinrre  sint  dan  er 
ze  swerte  schilte  nnde  sper/ 

'du  hftst  zwAre  mlsseseit.' 
'vronwC;  ich  sage  die  w&rheit'  1940 

'der  zeige  mir  doch  einen/ 
'Uezt  ir  inwer  weinen, 
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deiswAr  ich  TODde  inn  harte  woL* 

'ichn  weiz  wac  ich  dir  taon  sol: 

wan  ez  duDket  mich  anmilgelich.  1945 

sich,  got  der  gebezzer  dich, 

ob  dd  mir  dA  liegest 

und  mich  gerne  triegest.' 

'yrouwe,  hAo  ich  ia  gelogen, 
s6  bin  ich  selbe  betrogen.  1950 

nfi  bin  ich  ie  mit  in  gewesn 
nnd  maoi  ooch  noch  mit  in  genesn: 
8.  80  Verriet  ich  lach,  waz  wnrde  mlnf 
nü  müest  ir  min  rihtaere  sin: 
na  erteilet  mir  (ir  sSt  ein  w!p),  1956 

swA  zw6ne  yehtent  nmbe  den  l!p, 
weder  tinrre  si  der  dA  gesiget 
ode  der  d&  sigelös  geliget.' 
'der  d&  geeigt,  so  w»n  ich.' 
'vronwe,  ez  ist  niht  wsenlich:  1960 

wan  ez  ist  gar  din  wArheit. 
als  ich  in  nü  hAn  geseit, 
rehte  also  hAt  ein  man 
gesiget  mineme  herren  an. 

daz  wil  ich  wol  mit  in  gehaben:  1965 

wan  ir  hAnt  in  begraben, 
ich  geziDges  iu  gennoc, 
der  in  dA  jagte  nnde  slnoc, 
der  ist  der  tinrer  gewesn: 
min  herre  ist  tot  und  er  genesn.'  1970 

daz  was  ir  ein  herzeleit, 
daz  si  deheiner  yrümekheit 
iemen  vür  ir  herren  jach, 
mit  nnsiten  sl  zir  sprach 
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nnd  hiez  si  enwec  strichen:  1975 

sine  woltes  nemelicheo 
nimmer  mdre  gesehn. 
si  sprach  'mir  mac  wol  geschehn 
Ton  minen  trinwen  arbeit 
8.  81  and  doch  nimmer  dehein  herzeleit»  1980 

wan  ich  si  g^rne  liden  wil. 
swftre  ich  bin  gerner  yil 
Dnrch  mlne  triawe  yertriben 
daü  mit  untriwen  beliben. 

yrowe,  nü  gdn  ich  von  in  hin:  1985 

und  BÖ  ich  hin  yertriben  bin, 
so  nemt  dnrch  got  in  iawem  uinot 
waz  in  si  nütze  nnde  gnot 
das  ich  in  gerAten  hftn, 

daz  hAn  ich  gar  dnrch  gnot  get&n:  1990 

nnd  got  yfieg^  in  heil  nnd  dre, 
gesehe  ich  inch  nimmer  mdre.* 

sns  stuont  sl  üf  nnd  gienc  dan 
zno  dem  yerborgen  man. 

dem  brAhtes  bcesin  mere,  1995 

daz  ir  yronwe  were 
nnbekdriges  mnotes: 
sine  knnde  si  deheines  gnotes 
mit  nihte  überwinden: 

sine  möhte  dA  niht  yinden  2000 

ninwan  zom  nnde  drd. 
des  wart  der  herre  nnyrö. 
diu  maget  und  her  Iwein 
begnnden  ahten  nndr  in  zwein 
daz  siz  noch  yersnochten  baz,  2005 

ob  81  ir  yronwen  haz 
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8«  92  bekdrte  mit  gaote 

le  senfteren  maote. 
dö  diu  yrouwe  ir  magt  vertreip 

und  8i  eine  beleip,  2010 

do  begDDdes  sire  rinw^n 

daz  si  ir  grözen  iriawen 

Wider  st  8Ö  86re  ODgalt, 

wand  si  ir  ylnochet  and  8t  schalt 

si  gedühte  'wai  hAn  ich  getlini  2016 

ich  solle  si  geniezen  lAn 

das  st  mir  wol  gedienet  hAt. 

ich  weis  wol  das  st  mir  den  rAt 

ninwan  durch  alle  trinwe  tete. 

SW&  ich  gcTolget  ir  bete,  2020 

daz  enwart  mir  nie  leit, 

und  hAt  mir  onch  nü  wAr  geseit. 

ich  erkenne  lange  wol  ir  muot: 

st  ist  g^trinwe  nnde  gnot 

ich  hAn  st  übele  lAzen.  2026 

ich  möhte  wol  yerwAzen 

mlne  zornige  site: 

wan  dA  gewinnet  niemen  mite 

ninwan  schände  nnde  schaden. 

ich  solte  st  her  wider  laden:  2080 

daz  koeme  mir  vi!  übte  baz. 

ich  was  ir  Ane  schult  gehae. 

min  herre  was  biderbe  g^uoc: 

aber  jener  der  in  dA  sluoc, 
8.  88  der  muose  tiurre  sin  dad  er:  2086 

eme  het  in  anders  her 

niht  mit  gewalt  gejagt. 

si  hAt  mir  dar  an  wAr  gesagt 
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8wer  er  ist  der  in  sluoc, 
wider  den  hfin  ich  schulde  gnaoo  2040 

daz  ich  im  Tient  si: 
OQch  stdt  unschnlde  dA  bl. 
Der  ez  rehte  wil  yerstAn: 
er  h&t  ez  wereade  get&n. 

min  herre  wolt  in  hftn  erslagen:  2045 

heter  im  daz  durch  mich  yertragen 
and  het  in  Iftzen  genesn, 
so  wser  ich  im  ze  liep  gewesn: 
wan  so  wserer  selbe  tOt. 
daz  em  slnoc,  des  gie  im  not.'  2050 

8U8  br&ht  siz  in  ir  mnote 
ze  sQone  und  ze  gaote, 
and  machte  im  unschult  wider  sl. 
dö  was  gereite  d&  bl 

dia  gwaltige  Minne,  2055 

ein  rehtin  süenserinne 
ander  manne  and  ander  wlbe. 
si  g^d&hte  'mit  mime  Übe 
mac  ich  den  brnnnen  niht  erwem: 
mich  mnoz  ein  biderbe  man  nern,  2060 

ode  ich  bin  benamen  verlorn, 
weizgot  ich  lAze  minen  zom, 
ob  ez  sich  ge?üegen  kan, 
s.  84  and  enger  ninwan  des  selben  man 

der  mir  den  wirt  erslagen  h&t.  2005 

ob  ez  anders  umb  in  stAt 

also  rehte  and  also  wol 

daz  ich  im  min  gnnnen  sol, 

so  muoz  er  mich  mit  triawen 

ergetzen  miner  riawen,  2070 

Hartmaim  Ton  Aue»  Iwein.  4.  Aniff.  5 
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and  maoz  mich  desto  bas  hAn 
daz  er  mir  leide  hÄt  getAn.' 

Daz  si  ir  magt  ie  leit  g^sprach, 
daz  was  ir  also  angemach 

daz  siz  TÜ  sdre  clagte.  S076 

morgen,  dö  ez  tagte, 
dö  kom  si  wider  gegangen 
und  wart  baz  enpfangen 
danne  si  yerl&zen  waere. 

ir  benam  diu  yroawe  ir  swere  2080 

mit  gaotem  antpfange. 
sine  saz  b!  ir  niht  lange 
nnz  si  si  YT&gen  began. 
si  sprach  'dnrch  got,  wer  ist  der  man 
den  du  mir  gester  lobtest?  2086 

ich  wene  du  niht  tobtest: 
wan  ez  entohte  deheime  zagen 
ddr  mlnen  herren  hAt  erslagen. 
hAt  er  die  bnrt  mid  die  jugent 
nnd  dA  zno  ander  tngent^  2090 

daz  er  mir  ze  herren  zimt, 
8.  85  nnd  swenn  ez  din  werlt  Tcmimty 
daz  sl  mirz  niht  gewizen  kan 
ob  ich  genomen  habe  den  man 
der  minen  herren  hAt  erslagen,  2096 

kanstü  mir  daz  gesagen 
daz  mir  min  laster  ist  yerleit 
mit  ander  siner  vrümekheit, 
nnd  netestA  mirz  danne, 
ich  nim  in  zeinem  manne/  2100 

sl  sprach  'ez  dnnket  mich  gnot 
Ond  gan  in  wol  daz  ir  den  mnot 
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Sd  Bchdne  hAt  verkdret. 

ir  stt  mit  im  gtoet 

ond  endorft  iuchs  oiemer  geschamen/  3105 

Bt  sprach  'nü  sage  mir  slnon  namen/ 

'er  heizet,  yronwe,  fwein/ 

zehant  gehullen  si  in  ein. 

at  sprach  'j&  ist  mir  knnt 

Bin  name  nü  vor  maneger  stnnt:  2110 

er  iet  snn  dee  küneo  Yiiftnea. 

entrinwen  ich  Terstftnes 

mich  nü  ahrdrst  ein  teil: 

nnd  Wirt  er  mir,  ed  h&n  ich  heil. 

weistü  aber,  geselle,  2115 

rehte  ob  er  mich  welle  T 

'er  wolte  weres  nü  g^schehn.' 

'sage,  wenne  mag  ich  in  g^sehnT 

'Tronwe,  in  disen  Tier  tagen.' 
s.  86  'pnwd,  dnrch  got  was  wü  du  sagen?  2120 

du  machest  mir  den  tac  ee  lanc. 

nim  das  in  dinen  gedanc 

das  ichn  noch  hinte  od  mome  gesehe.' 

'wie  weit  ir,  rrowe,  daz  daa  geschehe? 

ich  entrodst  inch  niht  dar  an:  2125 

so  snel  ist  dehein  man 

noch  niht  ftne  gevidere 

dazz  hin  nnd  her  widere 

möht  komen  in  so  kurzer  yrist 

ir  wizzet  wol  wie  verre  ez  ist'  2130 

's6  Tolg  et  mime  rAte. 

min  garzün  lonfet  drftte: 

Im  endet  ie  ze  tuoz  ein  tac 

daz  einr  in  zwein  fertten  mac. 

6* 
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ouch  hilfet  im  der  mADSchio:  2185 

er  lAze  de  Daht  ein  tac  8!q. 
ouch  eint  die  tage  uDmAzen  lanc. 
sag  im^  er  hAts  iemer  danc, 
QDd  das  es  im  lange  vnimty 
ob  er  morgen  wider  komt  2140 

heiz  in  rüeren  diu  bein, 
und  mache  vier  tage  ze  zweia. 
er  lAs  im  nü  wesen  g&ch, 
nnde  mowe  dar  nftch 

8wie  lange  so  er  welle.  2146 

nü  liebe  imz,  trütgeselle/ 
8.  87      si  sprach  "vrowO;  daz  8t  getAn. 
oach  snlt  ir  ein  dinc  niawet  lAn: 
besendet  inwer  linte 

morne  nnde  hiute.  2160 

ir  nsemet  übele  einen  man; 
dAne  were  ir  rAt  an. 
8wer  Tolget  gaotem  rAte, 
dem  misselinget  spAte. 

swaz  der  man  eine  tnot,  2166 

enwirt  ez  dar  nAch  niuwet  gaot, 
s6  hAt  er  in  zwei  wis  verlorn: 
er  duldet  schaden  und  yriunde  zom.' 
si  sprach  'trütgeselle,  onwS, 

ich  vürht  ez  mir  niht  wol  erg^ :  2160 

ezn  ist  llhte  niht  ir  rAt.' 
'vronwe  min,  die  rede  lAt. 
Irn  habet  niender  seihen  helt 
ern  lAze  iuch  nemen  swen  ir  weit, 
A  er  in  den  brunnen  bewar.  3166 

diu  rede  ist  üz  ir  wege  gar. 
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oawi  sl  siDt  des  vil  Tr6 
daz  si  der  lantwer  alB6 
fiber  werden  müezen: 

st  bietent  sich  zqo  iawem  vüezen,  2170 

swenne  si  iawer  rede  Ternement, 
und  bitent  iuch  daz  ir  in  nement' 
si  sprach  'nü  sende  den  garzftn  hin: 
die  wlle  wil  ouch  ich  nftch  in 
8. 88  minen  boten,  senden,  2175 

daz  wir  die  rede  Terenden.' 
sl  het  in  schirre  besant: 
wan  er  was  dk  zehant. 
der  garzün  tete  als  si  im  beschiet, 
er  hal  sich  als  si  im  geriet:  2180 

wander  was  gemachet  unde  gereit 
zaller  guote.r  kündekheit, 
er  künde  ir  helfen  liegen 
nnd  &ne  schalkheit  triegen. 

dö  sich  din  vronwe  des  yersach  2185 

daz  dt  niender  geschach, 
daz  der  garzün  w»re  nnder  wegen, 
do  begnnde  de  magt  des  riters  pflegen 
als  ir  got  iemer  lOne. 

sl  bAt  in  harte  schöne.  2190 

onch  was  dh  gereit 
wol  drier  hande  cleit, 
Grd,  härmin,  unde  bnnt: 
wan  des  was  der  wirt  zaller  stnnt 
gewamet  als  ein  hövesch  man  2195 

der  wol  des  libes  pflegen  kan 
nnd  ders  onch  gnote  state  hAt: 
d6  weite  si  ime  die  besten  wAt 
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node  leit  in  die  an. 

des  andern  Abents  gienc  el  dan  2200 

dA  si  ir  yrouwen  eine  vanty 
nnde  machte  si  sehant 
Ton  yrenden  bleich  nnde  röt 
8i  sprach  'gebent  mirz  botenbröt: 
inwer  garzün  ist  komen/  2206 

8.89  'waz  msere  hftstä  yemomenr 

'gnotin  m»re.'    'sage  doch,  wie?* 

'dt  ist  onch  min  her  Iwein  hie/ 

'wie  mohter  komen  so  vraol' 

'dÄ  treip  in  din  liebe  derzno/  2210 

'sage  dnrch  got,  wer  weis  es  doch!' 

'▼ronwe,  esn  weis  niemen  noch, 

niawan  der  garzün  nnde  wir/ 

'wan:  Tüerstnn  danne  her  ze  mir? 

genc  enwec^  ich  beites  hie.'  2216 

dö  diu  maget  nAch  im  gie 

also  gemellche, 

do  gebArte  sl  gellche 

als  sl  mit  boBsem  msere 

zno  im  gesendet  wsere.  2220 

si  hienc  daz  honbet  nnde  sprach 

trürecliche,  d6  si  in  sach 

'lehn  weiz  waz  ich  tnon  soL 
min  vronwe  weiz  iuch  hinne  wol: 
ir  ist  üf  mich  Taste  zom,  2226 

ich  hab  ir  hnlde  verlorn^ 
daz  ich  inch  hie  behalten  hAn, 
nnd  enwil  mich  doch  des  niht  erlAn 
sine  welle  iuch  gesehn/ 
'6  des  niht  ensüle  geschehn,  2280 
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8.  90  ich  lAze  mir  A  nemen  den  lip.' 

'wie  möhte  ia  den  j^nemen  ein  wipl' 

'd  hAt  doch  Tolkes  ein  her.' 

'ir  geneset  wol  dne  wer: 

ich  h&n  des  ir  Sicherheit;  2286 

daz  in  deheiner  slahte  leit 

nü  Ton  ir  mac  geschehn. 

si  wil  iuch  ninwan  eine  sehn. 

ir  müeset  ir  ge?angen  wesn: 

anders  lit  si  inch  wol  genesn.'  2240 

er  sprach  'si  tu  selec  wip, 

ich  wil  gerne  daz  min  lip 

immer  ir  gevangen  si, 

nnd  das  herze  d&  bi/ 
sns  stnont  er  üf  nnd  gie  dan  2245 

mit  yrenden  als  ein  s»lec  man, 

nnd  wart  doch  nndftre  enpfangen: 

d6  er  kom  gegangen, 

weder  si  ensprach  noch  enneic 

d6  sl  als6  stille  sweic,  2260 

daz  begnnd  im  starke  sw^en, 

nnde  enweste  wie  g^b&ren, 

Wan  er  saz  verre  hin  dan 

nnd  sach  si  blinclichen  an. 
dö  si  beidiu  swigen,  dö  sprach  din  magt      2255 

'her  Iwein'  wie  sit  ir  sd  verzagt? 

lebtir  ode  habt  ir  muntf 

ir  spr&chet  doch  in  kurzer  stnnt: 

wenne  wurdent  ir  ein  stumbe? 

saget  durch  got;  war  umbe  2260 

f.  91  TÜeht  ir  ein  so  schcsnez  wipf 
-  got  hazze  iemer  sinen  lip 


^ 
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der  Ane  danc  debeinea  man, 
der  selbe  wol  gesprecben  kao, 
le  Bcboenem  wibe  siebe,  2265 

der  s!  so  sdre  vliehe. 
ir  möbteDt  sitzen  nAber  baz: 
ich  gebeize  in  wol  daz, 
min  vronwe  enbizet  iuwer  nibt. 
swem  Yon  dem  andern  gescbiht  2270 

sd  leide  als  ir  ir  babt  geUln, 
nnd  sol  man  des  genAde  bAn, 
dA  zno  beeret  bezzer  lön. 
ir  babt  den  kanec  Ascaldn, 

ir  Yil  lieben  man,  erslagen:  2275 

wer  solt  in  des  gnAde  sagen? 
ir  hAt  Yil  gröze  scbnlde: 
nd  suocbet  ouch  ir  bnlde. 
nü  bite  wir  sl  beide 

daz  si  ir  leide  2280 

gemocbe  Yergezzen/ 
d6  wart  nibt  m6  gesezzen: 
Er  b6t  sieb  drAte  üf  ir  Ynoz 
nnd  suocbte  ir  hulde  nnde  ir  gmoz 
als  ein  schnldiger  man.  2285 

er  sprach  'ichn  mac  noch  enkan 
in  gebieten  m6re 
wandeis  noch  ^re, 
wan  rihtet  selbe  über  mich: 

swie  ir  welt^  alsd  wii  ich/  2290 

8.  92      'weit  ir  allez  taz  ich  wil?' 
'jA,  michn  dnnkets  niht  ze  Yil/ 
'sd  nim  ich  in  übte  den  lip.' 
"swie  ir  gebietet,  saelec  wip/ 
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'nü  was  hülfe  daooe  rede  lancf  2296 

sit  ir  iach  Ane  getwanc 
in  mtne  gewalt  hftt  ergebn, 
neme  ich  ia  danne  dez  lebo, 
daz  W8Bre  harte  unwiplich. 

her  Iwein,  niene  verdenket  mlch^  2800 

daz  ichz  von  nnstsete  too, 
daz  ich  inwer  alsos  ytuo 
gnftde  ge?angen  hAn. 
ir  hAt  mir  selch  leit  getAn^ 

stüende  mir  min  ahte  nnd  mia  goot  2805 

als  ez  andern  yronwen  tnot, 
daz  ich  iawer  niht  enwolde 
86  gAhes  noch  ensolde 
gnAde  ge?Ahen. 

nü  maoz  ich  leider  gAhen:  2810 

wandez  ist  mir  bö  gewant, 
ich  mac  Verliesen  wol  min  lant 
Hiute  ode  morgen, 
daz  mnoz  ich  besorgen 

mit  eim  manne  der  ez  wer:  2815 

der  ist  niendr  in  mime  her, 
stt  mir  der  ktinec  ist  erslagen: 
des  muoz  ich  in  vil  kurzen  tagen 
mir  einen  herren  kiesen 

ode  daz  lant  Verliesen.  2820 

nane  bit  ich  iach  niht  vürbaz  sagen 
8.  03  (sit  ir  minen  herren  hAot  erslagen, 
so  sit  ir  wol  ein  so  vmm  man, 
ob  mir  iuwer  got  gan, 

fiö  bin  ich  wol  mit  in  bewart  2325 

vor  aller  vremden  höchvart. 
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aad  geloubet  mir  ein  m»re: 

A  ich  iwer  eubsre, 

ich  bneche  6  der  wlbe  site: 

swie  selten  wip  mannes  büe,  2880 

ich  bete  inwer  A. 

ichn  noetllche  in  niht  mt): 

ich  wil  inch  gerne:  weit  ir  mich!' 

'sprsBch  ich  nü,  vronwe,  nein  ich, 

86  wer  ich  ein  nnsselec  man.  2885 

der  liebste  tac  den  ich  ie  gwan, 

der  ist  mir  hinte  widerrarn. 

got  moche  mir  das  heil  bewam, 

daz  wir  gesellen  müesen  sin.' 

dd  sprach  diu  künegin  2840 

'onwi^  min  her  Iwein, 
wer  hAt  under  uns  zwein 
Gerüeget  dise  minne? 
es  wnndert  mine  sinnCi 
wer  in  geriete  disen  wAn,  2846 

86  leide  als  ir  mir  hat  getftn, 

das  ich  immer  warde  inwer  wip/ 
8.  04  'mir  rietz  ninwan  min  selbes  lip.* 

'wer  rietz  dem  libe  durch  got?' 

'daz  tele  des  herzen  gebot.'  2850 

'nü  aber  dem  herzen  wer?' 

'dem  rieten  aber  diu  ougen  her.' 

'wer  riet  ez  den  ougen  dd  ?' 

'ein  r&t,  des  mugt  ir  wesen  Tr6| 

inwer  schcsne  und  anders  niht'  2855 

'sit  unser  ietwederz  gibt 

ez  si  des  anderen  ttö/ 

sprach  din  küneginne  dd. 
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'wer  ist  der  uns  des  wende 

wirn  gehen  der  rede  ein  ende!  2860 

dazn  Tüeget  sich  niht  nndr  nns  drin: 

nd  g6n  wir  sno  den  Unten  Un. 

ieh  habe  gester  besant 

die  besten  über  ndn  lant: 

Yor  den  snln  wirz  niht  stillen.  2865 

ich  hftn  in  mines  willen 

ein  teil  dar  nmbe  knnt  getftn. 

die  snln  wir  an  der  rede  hän: 

zwÄre  ez  Tüeget  sieh  diu  baa.' 

nü  tAten  si  onch  das.  2370 

dö  si  sich  se  banden  viengen 
nnde  in  daz  palas  giengen, 
Und  si  hern  Iwein  gesftheo, 
benamen  sl  des  jAhen, 

sine  sehen  nie  s6  schoenen  man.///  2815 

diae  Ingen  si  niht  an. 
onch  enwart  nie  riter  anderswA 
s.  05  bas  enpfangen  dan  er  dft. 
si  besihn  in  als  ein  wunder 
und  sprachen  alle  besnnder  2880 

'wer  brAhte  disen  riter  her? 
ob  got  wil,  ez  ist  der 
den  min  vrouwe  nemen  soL' 
in  behagt  nie  riter  also  woL 

alsus  Yuorten  si  in  2385 

durch  die  Hute  enmitten  hin, 
und  gesAzen  beide  an  einer  etat, 
diu  yrouwe  ir  truhsaezen  bat 
daz  er  ir  rede  ttete 
und  si  des  alle  b^to  2800 
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das  sl  ez  liezen  Aoe  som: 

si  het  ir  disen  man  erkorn« 

sl  sprAcheo,  es  wer  Aoe  ir  has 

und  in  geyiele  dehein  bas. 

ein  ros  daz  willeclichen  gftt,  8895 

swer  daz  mit  sporn  oueh  bestAt, 

so  gAt  ez  deste  baa  ein  teil. 

sl  mohtn  ir  willen  nnde  ir  heü 

ir  übte  gerAten. 

icb  wen  si  rehte  tAten:  S400 

wan  düht  siz  alle  missetAn, 

si  wolt  in  doch  genomen  hAn. 

D6  der  tmhs»ze  geteta 
siner  vroawen  rede  nAch  ir  bete, 
nnd  dö  si  ouch  hörten  sagen,  2406 

ez  koeme  inner  zehen  tagen 
8. 96  der  künec  Artus  dar  mit  her: 
Tund  er  den  bmnnen  Ane  wer, 
so  weerer  benamen  verlorn: 

wan  er  bete  der  ?art  geswom;  S410 

nnd  als  in  rehte  wart  geseit 
des  riters  bnrt  nnd  vrfimekheit 
zuo  der  schoene  die  si  sAheOi 
Ton  rehte  si  des  jAhen, 

ez  wsere  yrnme  nnd  tee.  2416 

waz  sol  der  rede  mdre? 
wan  ez  was  michel  vnoge. 
dA  wAren  pfaffen  gnnoge: 
die  tAten  in  die  A  zehant. 
si  gäbu  im  yronwen  nnde  lant  2420 

vrou  Landine  hiez  sin  wip. 
si  knnd  im  leben  nnde  lip 
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wol  gelieben  mit  ir  tagent 
dft  was  dio  bart  out  tfo  jiigent, 
schoene  ande  richeit.  2425 

an  Bwen  got  hftt  geleit 
triowe  and  andern  gnoten  sin, 
ToHe  togenty  als  an  in,, 
und  den  eins  gnoten  wibes  wert, 
din  ninwan  sines  willen  gert,  2430 

snln  din  mit  liebe  lange  lebn, 
den  h&t  er  rrenden  tU  gegebn. 
Daz  was  allez  wenlich  dft. 
g.  97  hie  hnop  sich  din  brütlonft  sft. 

des  töten  ist  yergezsen:  2435 

der  lebende  hftt  besezsen 

beidin  sin  Are  nnd  sin  lant. 

daz  was  yü  wol  zno  im  bewant. 

ezn  wart  vordes  noch  sit 

ToUeclicher  hdchzit  2440 

ime  lande  nie  mtre. 

dft  was  wünne  nnd  dre, 

yrende  nnd  michel  rlterschaft, 

nnd  alles  des  din  Überkraft 

des  man  zem  Itbe  gerte.  2445 

ir  literschaft  din  werte 

nnz  in  daz  lant  vnor 

der  künee  ArtüS;  aiser  swuor,^7/A/ 

zno  dem  bmnnen  mit  her. 

dO  bedorfter  gnoter  wer:  2450 

im  entoht  ze  herren  niht  ein  zage« 

ezn  kom  dar  nie  in  eime  tage 

s6  manec  gnot  riter  b1s6  dö. 

nü  was  der  herre  Keil  vrö 
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du  er  ze  spottenne  vaat  2A55 

er  sprach  'her  KAlogrdaot» 
wa  ist  iawer  neve  her  IweinT 
ez  schiaet  noch  als  ez  d6  schein 
and  ich  wenez  immer  schine: 
stn  rede  was  n&ch  wine,  S460 

d6  er  ioeh  hie  mit  Worten  räch, 
wie  er  slnoc  und  wie  er  stacht 
s.  98  Wer  im  ein  trinken  noch  getragen, 
er  hete  zwelf  risen  erslagen. 
siner  manheit  der  ist  yfl.  84(B 

zwire  ober  inch  rechen  wU, 
sA  sümet  er  sich, 
der  inch  dft  richet,  daz  bin  ich. 
ich  mnoz  et  aver  die  not  bestAn, 
als  ich  tU  dicke  Utn  getftn  2470 

dA  ich  TÜr  mlnen  yriont  stnont 
ichn  weiz  war  nmbe  si  ez  tnont, 
ode  waz  si  an  in  selben  rechent, 
die  als6  tU  gesprechent 

Ton  ir  selber  getftt,  2475 

s6  ins  nieman  gestftt. 
ez  ist  ze  yehtenne  gaot 
dft  nieman  den  widerslac  toot. 
nü  ist  er  nns  entwichen, 

im  selben  lästerlichen.  S480 

er  Yorhte,  w»rer  her  komen, 
wander  sichz  het  an  genomen, 
er  mtiese  de  not  tot  bestfto. 
ich  hetes  in  doch  ?il  wol  erlftn. 

ez  swachet  manec  bcese  man  2485 

den  biderben  swA  er  iemer  kan: 
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ern  begdt  deheine  Trttmekheiti 
nnd  ist  im  gar  ein  herseleit 
Bweme  dehein  6re  geschiht^ 
nA  sehti  des  entaon  ich  nifaty  2490 

••  99  wan  ich  eim  iegelichen  man 
Blner  Aren  wol  gan: 
Ich  pris  in  swA  er  rehte  toot^ 
und  yerswlg  sin  laster.    das  ist  gnot 
ei  ist  reht  daz  mir  gelinge:  3495 

wan  ezn  sprichet  Yonme  dinge 
niemen  minre  danne  ich. 
iedoch  86  yiirdert  er  sich, 
BwA  sich  der  boese  selbe  lobt; 
wand  niemen  vür  in  gerne  tobt,  2500 

d6r  sine  bösheit  prise. 
her  twein  ist  niht  wise: 
er  möhte  swSgen  als  ich/ 
din  rede  düht  st  gemelich, 
daz  er  sich  dühte  alsO  gnot:  2505 

« 

wan  also  schalcUchen  mnot 
gewan  nie  riter  dehein. 
dö  sprach  min  her  Oftwein 

'wie  nü,  min  her  Keii? 
na  sprechent  ir  doch,  ir  sit  Tri  2510 

Talscher  rede:  wie  schinet  daz? 
ir  zeigt  doch  iezoo  grdzen  haz 
diseme  gaoten  knehte. 
nü  tnot  ir  im  nnrehte. 

ern  gedfthte  inwer  nie  wan  wol,  2516 

als  ein  riter  aandern  sol:       ^^^  ancUn.  u 
nnd  daz  er  nü  niht  komen  ist, 
daz  hftt  im  lihte  an  dirre  Trist 
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ein  selch  onmnoze  benomen 

das  er  niht  mohte  komen.  2520 

8. 100  darch  got  ir  solt  die  rede  Iftn/ 

her  KeQ  sprach  "das  st  getAn: 

Ich  wftnd  ich  reite  rehte  dran. 

also  gerne  mac  ein  man 

übele  taon  alsO  wol:  25S6 

Sit  ez  niemen  reden  sol, 

ichne  gewehenes  niemer  m6re. 

nü,  daz  sin  inwer  dre/ 
der  künec  Artus  nam  in  die  hant 

daz  becke  d^r  d&  hangen  yant,  2680 

nnd  schnof  ez  yoI  des  bronnen, 

nnd  wolde  rehte  erkonnen 

ob  daz  selbe  m»re 

w&r  ode  gelogen  wiere 

darch  daz  er  was  komen  dar,  2686 

nnde  begdz  den  stein  gar. 

dd  wart  daz  weter  alsd  gr6z 

daz  es  alle  die  yerdröz 

die  dar  komen  wfiren: 

und  daz  sl  gen&ren,  2640 

des  heten  si  yerzwiyelt  nftch. 

dd  wart  hern  Iweine  g&ch 

gewAfent  von  der  yeste ; 

wander  s&  wol  weste, 

em  beschirmte  slnen  bmnnen,  2646 

er  ward  im  an  gewannen. 

ouch  habte  her  Eeü 

als6  gewAfent  d&  bi. 
1.  101  der  hete  der  6rsten  tjost  gegert: 

der  hete  onch  in  der  künec  gewert.  2660 
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nü  kom  lier  Iwein  balde 
dort  üz  jenem  walde 
Ze  Felde  gewalopieret, 
in  eDgel  wis  gezieret. 

in  enirte  ros  noch  der  mnot:  2666 

wan  din  wAren  beidin  gnot. 
gfme  herzen  liebe  £^schach| 
d6  er  jenen  halden  Baoh 
der  allez  gnot  rerkfirte; 

d6  in  got  tA  g^rte  2660 

das  erm  solte  gelten 
•tn  nng^TÜegez  schelten 
nnd  einen  tägeliehen  spoi 
des  lobet  er  got. 

onch  sag  ich  in  ein  mere:  2666 

swie  schalkhaft  Keil  wsBre, 
er  was  iedech  vil  nnervorht 
enheten  sin  zonge  niht  Terworht, 
Bone  gwan  der  faof  nie  tinrem  helt 
dai  mngent  ir  kiesen,  ob  ir  weit,  2670 

bi  sinem  ampte  des  er  pflac : 
sin  hete  niht  einen  tac 
gemochet  der  künec  Artus 
ze  tmhssezen  in  sime  hüs. 
nft  w&rens  nndr  in  beiden  2676 

B.  102  des  willen  ungescheiden : 
ir  ietweder  gedfthte  sdre 
üf  des  andern  nn6re: 
ir  gelinge  was  ab  mislich. 

din  tjüst  wart  gnot  nnde  rieh,  2680 

nnde  der  herre  Keil, 
swie  bcBse  ir  wenet  daz  er  si^ 

BtitBftiin  TOA  Amt,  Iwein.    4.  Ausg.  6 
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Er  eestach  sin  sper  ons  an  die  hant 

dft  mite  wart  onch  er  gesant 

Az  dem  satele  als  ein  sac,  2685 

das  em  weste  wft  er  lac. 

docbn  Wolter  ime  niht  m§re 

tnon  dehein  nn§re, 

wan  das  er  schimpflichen  sprach, 

dö  er  in  Yor  im  ligen  sach  2590 

Var  nmbe  ligt  ir  dft  dnreh  gotf 

nü  wftm  si  doch  ie  inwer  spot 

den  ftne  ir  schulde  misselanc. 

rielt  ir  snnder  in  wem  dancT 

michn  triege  danne  min  wftn,  2595 

ir  habt  ez  £^rne  getftn: 

ezn  mohte  in  anders  niht  geschehn. 

ir  woltet  niuwan  gerne  sehn 

welch  yallen  were. 

ez  ist  doch  lasterbere.'  2600 

er  nam  daz  ors,  dd  erz  (^wan, 
nnd  ynortez  Yür  den  künec  dan. 
er  sprach  ^ditz  ros  hftn  ich  genomen: 
heizet  eteswen  komen 

Yon  inwerme  gesinde,  2606 

der  sichs  nnderwinde. 
8.  103  ich  enger  niht  inwer  habe, 
ichn  gewinne  ins  anders  abe/ 
des  gnftdet  er  im  yerre. 

er  sprach  'wer  sit  ir,  herre?'  2610 

4ch  bin  ez  Iwein/  'nü  durch  got/ 
'herre,  ich  bin  ez  snnder  spät/ 

Nü  saget  er  im  mere 
wie  er  worden  were 
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herre  dft  ze  lande.  2615 

siner  ern  nnd  Eeii  schände 
▼renten  st  sich  alle  dö: 
dochn  was  d&  niemen  alsd  yrö 
als6  min  her  Oftwein: 

wan  es  was  ie  nndr  in  zwein^  2620 

ein  selleschaft  ftne  haz, 
and  stnont  vil  Ferre  deste  baz 
ir  ietweders  wort 
noch  lac  der  herre  Keii  dort 
gar  ze  spotte  in  allen:  2626 

wanjdjer  was  geyallen 
Af  den  Up  tU  sAre. 
nnd  were  ein  selch  nnftre 
an  eim  biderben  man  gesehn 
der  im  yü  manegin  was  geschehn,  2630 

der  sich  lasters  knnde  schämen, 
der  hsBte  benamen 
die  linte  geylohen  iemer  m6. 
ez  tete  im  an  dem  libe  w6, 
es  was  im  anders  sam  ein  hast:  />>'  2635 

wanpez  hete  der  schänden  last 
sinen  rnke  fiberladen. 
s.  104  ez  enknnd  im  niht  geschaden 
an  sinen  rrenden  alsd 

daz  er  iender  nnrrd  2640 

geg^n  eime  hftre  wurde  der?on: 
wan  er  was  lasters  wol  gewon. 

Sns  hete  der  stiit  ende 
mit  einer  missewende 

nnd  mit  lasterlichem  schalle.  2645 

die  andern  mnosen  alle 
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beni  iweiD  wol  gönnen 

sins  landes  and  slns  brannen 

und  aller  slner  dren: 

sine  möhtens  im  gero^ren^  2860 

in  was  anders  niht  gedAht 

808  het  erz  omb  si  alle  br&ht 

nü  reit  der  künec  Artfts 
dorch  sine  bete  mit  im  ze  hfls. 
dazn  irte  oustate  noch  der  mnot  28t& 

daoe  worde  haodelonge  gnot; 
daz  er  Ane  sin  lant 
nie  bezzer  korzwile  rant: 
wan  dem  was  et  niht  gelich, 
onde  ist  ooch  oomügelich  2660 

daz  im  üf  der  erde 
iht  geliches  werde. 

dio  küoegin  was  des  gastes  Yr6: 
ze  hern  Iweine  sprach  si  dd 
'geselle  onde  berre,  2666 

ich  gnAde  dir  yil  yerre 
8«  105  onsers  werden  gastes  hie. 
zwAre  du  hAst  ie 
m^re  Idn  wider  mich/ 

Ton  scholden  yreote  sl  sich:  S6T# 

wao  s!  was  onz  an  die  zit 
niowan  nAch  wAne  wol  gehit: 
No  enwas  dehein  wAn  dar  an. 
alrest  liebet  ir  der  man. 

dö  ir  dio  6re  geschach  26T6 

daz  si  der  künec  dorch  in  gesach, 
dö  bete  si  daz  rehte  ersehn 
daz  ir  wol  was  geschehn, 
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und  bete  onch  den  brannen 

mit  manbeit  gewoanen  2680 

und  wert  onch  den  als  ein  helt 

Bi  ged&hte  'ich  bAn  wol  gewelt' 

der  gast  wirt  schiere  gewar, 
enist  er  niht  ein  tdre  gar^ 

wie  in  der  wirt  meinet;  2686 

wander  im  bescheinet 
an  etelioher  swerci 
ist  er  im  nnmere: 
nnd  geberberget  ein  man 

dA  ims  der  wirt  wol  gan,  2690 

deme  gezimet  deste  baz 
sin  schimpf  nnde  sin  maz. 
onch  enwirt  din  Wirtschaft  nimmer  guot 
Ane  willigen  muot 

nA  yant  der  kunee  Artus  2696 

werc  nnd  willen  dA  se  büs. 

nnde  min  her  GAwein, 
an  dem  niht  tes  enschein 
••  106  em  w»re  hövesch  unde  gnot, 

der  erzeiote  getrinwen  mnot  2700 

hem  Iwein  sime  gesellen; 

als  onch  die  wisen  wellen^ 

£zn  habe  deheinin  groezer  kraft 

danne  nnsippin  selleschafk, 

gerAte  si  ze  gnote;  2705 

nnd  sint  si  in  ir  mnote 

getrinwe  nndr  in  beiden^ 

so  sich  gebmoder  scheiden. 

sns  was  ez  nnder  in  zweiu: 

der  wirt  und  her  G&wein  2710 
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wArn  ein  auder  liep  geouoc, 
BÖ  daz  ir  ietweder  trnoc 
des  andern  liep  nnde  leit. 
hie  erzeigte  s^ne  höyescheit 
her  O&wein  der  bescheiden  man,  2T16 

nnde  ich  sage  in  war  an. 
din  maget  hiez  L6nete, 
din  s6  bescheidenlicfaen  tete 
daz  61  Ton  grözer  herte 

hern  Iweinen  nerte  2720 

mit  ir  tU  gnoten  witzen« 
zuo  der  gienc  er  sitzen 
und  gn&det  ir  vil  s^re, 
daz  sl  so  manige  6re 

hern  Iwein  sime  gesellen  bot:  2T26 

wan  daz  er  mislicher  not 
Ane  knmber  genas 
s.  10*7  nnd  dft  ze  lande  herre  was, 
daz  ergienc  Yon  ir  schulden, 
des  gnftdet  er  ir  hulden.  2T80 

wan  zw&re  ez  ist  guot, 
swer  gerne  yrümeclichen  tnot, 
Daz  maus  ime  gn&de  sage, 
daz  er  dar  ane  niht  verzage 
(wan  dA  hoert  doch  arbeit  zuo);  2786 

und  swer  euch  dankes  missetno, 
daz  man  dem  erbolgen  si: 
der  ziuhet  sich  ouch  lihte  derbl. 

her  GAwein  sprach  'vrou  Lünete, 
iuwer  rAt  und  inwer  bete  2740 

hAt  mir  liebes  yil  getAn 
an  dem  besten  vrinnde  den  ich  hAn, 
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«r  htt  mirs  all«i  wol  gMeit, 
wie  im  inwer  hÖTescheit 

cüse  «re  hAt  gevüeget»  2746 

der  in  durch  reht  geoüeget. 
er  hti  Ton  ia  ein  sduBne  w!p 
ein  liehez  lant  nnde  den  lip 
nnd  iwee  ein  man  zer  werlte  gert 
war  ich  eö  biderbe  nnd  bö  wert  2750 

das  min  gtret  w»re  ein  wip, 
ichn  htn  niht  liebers  danne  den  lip: 
den  gäbe  ich  in  se  löne 
nm  mins  gesellen  krAnCi 

die  er  ron  inwem  schulden  treit'  2755 

hie  wart  mit  steter  sicheriieit 
ein  selleechaft  nndr  in  swein. 
••  106  fron  Landlne  nnd  her  Iwein 
die  bnten  in  ir  hüse 

dem  künige  Artftse  2780 

seih  Are  din  in  allen 
mnose  wol  gCTallen. 

D6  si  d&  siben  naht  gebiteni 
dO  was  onch  itt  daz  si  riten. 
d6s  nrlonp  nemen  w^den,  2765 

die  dA  riten  soldeni 
her  Gftwein  der  (^trinwe  man 
vnorte  hem  Iweinen  dan 
Ton  den  Unten  snnder. 

er  sprach  'esn  ist  niht  wnnder  2770 

nmb  einen  ssoligen  man 
der  dar  nftch  {^werben  kan 
nnd  dem  yrümkheit  ist  beschert, 
ob  dem  tO  dren  widerfcri 
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doch  ringet  dar  nAch  allen  tae  2776 

manec  man  so  er  meiste  mac, 

deme  doch  dehein  öre  gesehiht: 

der  hSt  der  sasldea  niht 

nü  ist  inwer  arbeit 

s»leclichen  an  geleit:  2780 

in  hAt  erworben  inwer  hant 

ein  schoBoe  wip  nnde  ein  lant 

Sit  in  nü  wol  geschehen  si, 

86  bewaret  das  dft  bi 

daz  inch  iht  gehcene.  2786 

inwers  wibes  schoene. 

geselle,  behüetet  daz  enzit 
daz  ir  iht  in  ir  sohulden  sit 
8.  109  die  des  werdent  gezigen 

daz  si  sich  durch  ir  wip  yerligen.  27^0 

k^rt  ez  nibt  al  an  gemach; 

als  dem  hern  fireke  geschach. 

Der  sich  onch  also  manegen  tac 

durch  yrowen  llniten  verlac. 

wan  daz  er  sich  erholte  2795 

sit  als  ein  riter  solte, 

sd  wsere  yerrarn  sin  Are. 

der  minnet  et  ze  s6re. 

ir  h&t  des  incb  genüegen  sei: 
dar  nnder  Idr  ich  iuch  wol  2800 

iuwer  ^re  bewarn. 
ir  snlt  mit  uns  von  binnen  varu: 
wir  snln  tornieren  als  ^. 
mit  U0t  anders  iemer  w6 

daz  ich  iuwer  künde  h&n,  2805 

sol  iuwer  riterschaft  zergan. 


▼11  maaec  beschirmet  sich  dft  mitei 
er  g^t  ez  si  des  hdses  site, 
ist  er  Gliche  gehit, 

das  er  danne  Tür  die  zit  2810 

sül  weder  rlten  aooh  gebn: 
er  giht  er  sül  dem  hfise  lehn, 
er  geloabet  sich  der  beider, 
▼reoden  nnde  cleider 

die  ntch  riterlichen  sitea  2815 

sint  gestalt  ode  gesniten : 
8. 110  and  swaz  er  warmes  an  gelei^ 
daz  giht  er  es  si  wirtes  cleii 
er  treit  den  Up  «wAre, 

mit  strübendem  hftre,  2820 

barschenkel  onde  barraoz. 
und  daz  ist  ie  der  ander  gruoz 
Den  er  sime  gaste  git: 
er  sprichet  'sit  der  zit 

daz  ich  6rste  hüs  gewan  2825 

(daz  gelonbt  mir  lützel  ieman) 
sone  wart  ich  nie  zwftre 
des  über  ze  halbeme  jAre 
ichn  müese  koufen  daz  körn, 
hinre  bin  ich  gar  verlorn  2830 

(mich  müet  daz  ichz  in  muoz  clagen): 
mir  hAt  der  schür  erslagen 
den  besten  bü  den  ich  h&n. 
ich  Yürhte  ich  müeze  dez  hüs  l&n. 
etswie  ernert  ich  den  lip,  2885 

wan  daz  ich  sorge  am  min  wip: 
diene  weiz  ich  war  ich  tuo. 
dA  beeret  gröz  kumber  zuo, 
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8wer  daz  hüs  haben  aol: 

Jane  mac  Diemen  wizceo  wol  2M0 

waz  ez  mooz  kosten. 

ieh  were  wol  enbrosten 

der  werk  an  andern  dingen, 

möht  ich  dem  hfise  geringen.' 

8U8  beginnt  er  trüren  nnde  clagen  2846 

nnde  time  gaste  sagen 
so  manec  armez  msre 
s.  111  daz  im  lieber  w»re 
wflsrer  nie  komen  dar. 

der  Wirt  h&t  wftr,  und  doch  niht  gar.  2860 

daz  hfts  mnoz  kosten  harte  tU: 
swer  ez  ze  rehte  haben  wil, 
Der  mnoz  din  dicker  heime  sin: 
BÖ  tno  onch  nnder  wilen  schin 
ob  er  noch  riters  mnot  habe,  2865 

nnde  entno  sich  des  niht  abe 
em  si  der  riterschaft  bi 
din  im  ze  snochenne  si. 

ich  rede  als  ich  erkennen  kaa. 
nOi  dnrch  wen  möhte  ein  ymmer  man  2860 

gemer  wirden  sinen  lip 
danne  dnrch  sin  biderbez  wipf 
hat  er  sieh  6ren  Terzigen 
nnd  wil  sich  bi  ir  verligen, 

nnde  gibt  des  danne,  2806 

gelich  eim  boBsen  manne, 
daz  erz  ir  ze  liebe  tno, 
dAne  gezieh  s!  niemer  zno: 
wan  ir  ist  Yon  herzen  leit 
sin  nnwirde  und  sin  yerlegenheit.  28T0 
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swie  rehte  liep  er  ir  si, 
8i  müety  ist  err  %e  dicke  bi. 
.  manec  ziahet  sich  daz  an, 
durch  die  Torhte  des  man, 

das  sis  niht  yerdriese:  2876 

Bwaz  er  ab  des  geniese 
8. 112  ober  sich  bi  ir  ?erllt| 
daz  haber  eine  ftae  nit. 

io  hftt  Ycrdienet  iower  hant 
eine  künegin  onde  ein  lant:  2880 

solt  ir  nü  dA  yerderben  bl, 
BÖ  wen  ich  das  noch  richer  sS 
Ane  haobe  ein  werder  man. 
her  iwein,  dA  gedenket  an, 
nnd  yart  mit  uns  von  hinnen,  2885 

und  gwinnet  mit  minnen 
der  küneginne  ein  nrloop  abe 
seime  tage  der  vnoge  habe, 
nnd  beyelhet  ir  lint  nnde  lant 
ein  wip  die  man  h&t  erkant  2890 

in  also  stetem  muote, 
dion  darf  niht  mftre  hoote 
wan  ir  selber  6ren. 
man  sol  die  hnote  k6ren 

an  irrin  wip  nnd  an  din  kint,  2895 

din  BÖ  einvaltec  sint 
daz  si  eins  alten  wibes  r&t 
gebringen  mac  ze  missetAt. 

ir  h&t  also  gelebt  nnz  her 
daz  ich  an  iu  niht  wandeis  ger,  2900 

nAch  ören  als  ein  gnot  kneht: 
nü  hAt  ir  des  örsten  rebt 
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das  sich  iawer  Are 

breite  nnde  mdre. 
s.  118  irte  inch  etswenne  des  gnot  ,  2905 

michel  harter  danne  der  maot,   ^ 

oü  mögt  ir  mit  dem  gaote 

▼olziehen  dem  maote. 

DU  dt  biderbe  nod  wol  gemnot: 

8ö  wirt  diu  riterschaft  oooh  gaot  2910 

in  manegem  lande  von  nns  swein, 

des  volget  mir,  her  iwein/ 
Nfl  yersnochter  zehant 

an  die  vronwen  daz  er  yant: 

wan  dö  sin  bete  was  getAn,  2915 

done  hete  si  des  deheinen  wAn 

das  er  ihtes  bste 

wan  daz  si  gerne  tsBte. 

das  geweren  rou  si  dA  se  stat, 

dö  er  nrlonbes  bat  2990 

daz  er  tnrnieren  müese  vam. 

si  sprach  'daz  sold  ich  6  bewarn:' 

done  mohte  sis  niht  wider  komen. 

ans  wart  da  orloap  genomen 

seime  ganzen  jftre.  2925 

onch  swuor  si  des^  zwftre, 

unde  beliber  iht  vürbaz, 

ez  wsere  iemer  ir  haz. 

onch  swnor  er,  des  in  din  liebe  twanc, 

in  düht  daz  eine  jftr  ze  lanc,  2930 

unde  em  sflmde  sich  niht  md, 

er  kceme  wider,  möhter,  A, 

esn  latzte  in  Ahafbia  not, 
B.  114  siechtnom  Tancnüsse  ode  der  tot 
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st  sprach  1a  ist  das  wol  erkant  2986 

daz  unser  Are  and  onser  lant 
TU  gar  üf  der  wftge  lit» 
enlnimt  ir  ?rider  niht  enzit, 
daz  ez  wol  geschaden  mac. 
hiate  ist  der  ahte  tac  2940 

nfteh  sunewenden: 
dft  sol  daz  jftrsD  enden. 

« 

So  knmt  benamen  oder  d: 
ode  ichn  warte  iwer  niht  md. 
nnde  Iftt  ditz  tingerltn  2945 

ein  gezine  der  rede  sto. 
ichn  wart  nie  manne  s6  holt 
dem  ich  ditz  selbe  golt 
wolde  iihen  ode  gebn. 

er  mnoz  wol  deste  baz  lebn  2960 

der  ez  treit  und  an  siht 
her  Iwein,  nnne  rerliesetz  niht 
sines  Steines  kraft  ist  gaot: 
er  git  gelücke  nnd  senften  mnot: 
er  ist  seelec  der  in  treit.^  2956 

nü  was  der  künec  Artus  gereit: 
der  schiet  mit  nrlonbe  dan. 
nü  reit  diu  yronwe  mit  ir  man 
8. 115  wol  dii  mlle  ode  mfi. 

daz  scheiden  tete  ir  herzen  w6,  2960 

als  wol  an  ir  geberden  schein« 

daz  senen  bedahter  twein 

als  er  dö  beste  knnde: 

mit  lachendem  mnnde 

tmobetn  im  din  OQgen.  2966 

der  rede  ist  nnlongen. 
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•r  bete  geweinet  benamen, 

wan  daz  er  sich,  maose  schämen. 

se  lande  ynor  der  künec  Artus, 

diu  yronwe  widere  ze  hüs.  2970 

dö  Trftgte  mich  Tron  Minne 
des  ich  Ton  mineme  sinne 
Niht  geantwnrten  kan. 
si  sprach  'sage  ane,  Hartman, 
gibestü  daz  der  künec  Artus  2975 

hem  f  weinen  vnort  ze  hüs 
ond  lies  sin  wip  wider  vam?' 
done  knnd  ich  mich  niht  baz  bewam, 
wan  ich  sagt  ez  tut  die  wftrheit: 
wand  ez  was  mir  Tür  wir  geseit.  2980 

si  sprach,  nnd  sach  mich  twerhes  an, 
'dnne  h&st  niht  w&r,  Hartman/ 
^Trowe,  ich  h&n  entrinwen.'  st  sprach  'nein.' 
der  strit  was  lanc  nndr  nns  zwein, 
nnz  si  mich  br&hte  üf  die  yart  2986 

daz  ich  ir  nftch  jehnde  wart 
8. 116  er  Tnorte  dez  wip  nnde  den  man, 
nnd  volget  ime  dewederz  dan; 
als  ich  in  nü  beseheide. 

si  wehselten  beide  2990 

der  herzen  nnder  in  zwein, 
din  Tronwe  nnd  her  Iwein: 
im  yolgte  ir  herze  und  sin  lip, 
nnd  beleip  sin  herze  nnd  daz  wip. 

d6  sprach  ich  'vron  Minne,  2996 

nn  bednnket  mine  sinne 
daz  min  her  Iwein  si  yerlom, 
sit  er  sin  herze  hftt  yerkorn: 
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wan  daz  gap  im  eilen  nnde  kraft. 

waz  tone  er  nü  se  riterschaftf  3000 

er  mnoz  versagen  als  ein  wtp, 

8!t  wibes  herze  hftt  sin  lip 

Und  si  mannes  herze  h4t: 

86  üebet  sl  manllche  tAt 

nnd  solde  wol  tomieren  yam  3005 

nnd  er  dft  heime  des  hfis  bewam. 

mir  ist  zwftre  starke  lelt 

das  sieh  ir  beider  gwonheit 

mit  websei  so  yerkftret  hat: 

wan  nane  wirt  ir  dewederes  rftt'  3010 

dö  z6ch  mich  yron  Minne, 
ich  wsere  kranker  sinne, 
si  sprach  'too  zno  dinen  mnnt: 
dir  ist  din  beste  more  nnknni 
dichn  morte  nie  min  meisterschaft :  3015 

ich  bin  es  Minne  nnd  gibe  die  kraft 
8. 117  daz  dicke  man  nnde  wlp 
habent  herzelösen  11p 
nnd  hftnt  ir  kraft  doch  desto  baz.' 
done  torst  ich  Trftgen  vürbas:  3020 

wan  swft  wlp  nnde  man 
ftne  herze  leben  kan, 
daz  wnnder  daz  gesach  ich  nie: 
doch  ergienc  es  nAch  ir  rede  hie. 
ichn  weiz  ir  zweier  wehsei  niht:  3025 

wan  als  diu  Arentinre  gibt, 
sd  was  her  Iwein  ftne  stitt 
ein  degen  vordes  nnd  baz  sit. 

her  Gftwein  sin  geselle 
der  wart  stn  nngeyelle.   .  3030 
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darcb  n6t  bescheid  Ich  in  wft  von:- 

wan  diu  werlt  ist  des  ungewoo, 

Swer  Tromen  seilen  kiese, 

daz  er  dar  an  yerliese. 

zwftre  gescbach  es  ^  nie,  8085 

ez  gescbach  doch  ime,  nnd  sage  in  wie. 

her  OAwein  was  der  höfschste  man 
der  riters  namen  ie  gewan: 
engalt  er  sin,  daz  was  im  leit; 
wan  er  al  sin  arbeit  3M0 

ime  se  dieneste  k^rte, 
wier  im  stnen  prts  gemArte. 
swft  si  tamierens  pflegen, 
s.  118  des  si  niht  verlftgen, 

dft  mnost  selch  riterschaft  geschehn  8046 

die  got  mit  ^ren  inöbte  sehn: 

dft  vördert  er  in  allen  wis 

nnd  also  gar  daz  im  der  prls 

aller  oftest  beleip ; 

nnz  er  der  tage  ze  tU  yertreip.  8050 

im  gienc  din  zit  mit  yrenden  Ud. 

man  sagt  daz  min  her  Oftwein  in 

mit  g^oter  handelange 

bebabte  nnde  betwnnge 

daz  er  der  jftrzal  yergaz  8055 

nnd  daz  gelübede  versaz, 

nnz  ez  ein  ander  jAr  gevieno 

nnd  Taste  in  den  onwest  gieno. 

nü  wftren  ei  beide 
mit  Trenden  sonder  leide  8060 

▼on  eime  tnmeie  komen 
und  het  her  f  wein  genomen 
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Den  pris  ze  beiden  stten. 
nü  was  mit  böchziten 

ir  berre  der  künec  Artfls  8085 

ze  Eariddl  in  slme  bfls. 
dd  sinogens  üf  ir  gezelt 
vür  die  bnrc  an  daz  yelt. 
dft  Iftgen  s!  durch  ir  gemach, 
nnz  8t  der  künec  dft  gesacb  3070 

B.  119  und  die  besten  alle 

mit  yrcBlichem  schalle: 

wand  im  was  komen  miere 

wie  in  gelungen  wsBre: 

er  sagt  in  gnftde  nnde  danc,  8075 

daz  in  sd  dicke  wol  gelanc. 

swer  gerne  yrümecitchen  tuot, 
der  deme  gnftdet,  daz  ist  gnot: 
in  gezimt  der  arbeit  deste  baz. 
swA  man  mit  werten  hie  gesaz/  3080 

diu  rede  was  von  in  zwein. 

A 

nü  kom  min  her  Iwein 

in  einen  seneden  gedanc: 

er  dftht,  daz  twelen  wsr  ze  lanc, 

daz  er  von  slnem  wtbe  tete:  3085 

ir  gebot  unde  ir  bete 

diu  heter  übergangen. 

sin  herze  wart  bedangen  ' 

mit  senlicber  trinwe: 

in  begreif  ein  selch  riuwe  8090 

daz  er  sin  selbes  rergaz 

und  allez  swigende  saz. 

Er  überh6i*te  und  übersach 
swaz  man  d&  tete  unde  sprach, 

H*rtiiuuin  von  Ane,  Iwein.  4.  Aoig.  7 
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als  er  ein  töre  wsere.  8095 

OBch  nftht  im  bcese  mere. 
im  wlssagte  sin  mnot, 
als  er  mir  selbem  dicke  taot: 
s.  120  ieh  siafte,  so  ich  rrd  bio,  '  i,m  ^<^*-^ »  uvrjtuict 

mloen  künftegeQ  nngewin:  8100 

808  nftht  ime  sin  leit  ) 

oft  seht  wft  dort  her  reit 

stns  wibes  böte,  yron  Lünete, 

?on  der  rftte  and  ?on  der  bete 

daz  ?on  drste  was  komen  8106 

daz  si  in  hftte  genomen. 

sl  gAhte  über  jenes  yelt 

nnde  erbeizt  ?tlr  diu  gezeltv,/  / 

als  schiere  s!  den  künec  saeb, 

dA  kom  si  vür  in  nnde  sprach  8110 

'künec  Artus,  mich  hftt  gesant 
min  rronwe  her  in  inwer  lant: 
nnde  dai  gebOt  si  mir 
das  ich  ineb  gmozte  von  ir, 
und  iwer  gesellen  über  al;  8116 

wan  einen :  der  ist  ftz  der  zai : 
der  sol  in  sin  nnm^re 
als  ein  yerrfttsere. 
daz  ist  hie  der  herre  Iweioi 
der  ni ender  in  den  siten  schein,  3120 

dd  ich  in  von  Ersten  sach, 
daz  untrinwe  ode  ungern  ach 
leman  von  im  geschehe 
dem  er  triwen  yeijsehe. 

sinin  wort  diu  sint  gnot:  8126 

Ton  den  scheidet  sich  der  mnot. 
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es  Bchinet  wol,  wizee  Eritt, 
s.  ISl  du  min  vronwe  ein  wip  ist, 

das  st  sich  gerechen  niene  mac. 
und  Torht  er  den  widerslac,  8180  * 

86  heter  sis  tA  wol  erlftn 
daz  er  ir  lasters  hA.t  geUn. 
in  dttht  des  schaden  niht  gennoc 
daz  er  ir  den  man  slnoci 

eme  teto  ir  leides  m6re  8185 

nnde  beneme  ir  lip  nnd  6re. 
her  Iwein,  sit  min  yronwe  ir  jngent^ 

» 

sehiBne,  richeit^  nnde  ir  ingent^ 

wider  inch  niht  geniezen  kan, 

wan  ged&ht  Ir  doch  dar  an  8140 

was  ich  in  gedienet  hAn? 

and  het  sl  min  genozzen  Iftn; 

26  welhea  staten  ich  in  qutm, 

dO  ich  loch  von  dem  tAde  nam. 

es  w«re  nmb  iach  ergangen,  8146 

het  fehs  niht  undervaagen. 

daz  ichz  ie  nndenrienCi 

daz  inwer  ende  niht  ergienc, 

des  wil  ich  iemer  rinwec  sin: 

wan  din  schalt  ist  ellin  min ;  8160 

wan  daz  ichz  durch  trinwe  tete. 

ez  ynocte  min  r&t  und  min  bete 

Daz  si  leit  nnd  nngemach 

Terkds  daz  ir  von  in  geschach: 

a.  tS2  wand  ich  het  ir  ze  yU  geseit  8165 

Ton  inwer  nümekheit; 

nnz  si  in  mit  yrier  hant 

gap  ir  lip  nnde  ir  lant| 

7* 
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daz  ir  daz  soltet  bewarn. 

nü  b&Dt  ir  sd  mit  ir  gerani  3160 

daz  sich  ein  wip  wider  die  man 

niemer  wol  behüeten  kan. 

zw&re  uns  was  mit  in  ze  gftch. 

d&  stüende  bezzer  Idn  nftcb 

danne  ans  von  in  geschiht:  3166 

onch  gebiezt  irs  nns  dd  niht 

miner  vronwen  wirt  wol  rftt, 
wan  daz  ez  lasterlichen  stAt 
zwftre  nnde  ist  nnbillich: 

si  ist  in  ze  edel  nnd  ze  lich  3170 

daz  ir  si  kebsen  soldet,  ^  > 
ob  ir  erkennen  woldet 
waz  riters  trinwe  were. 
nü  ist  in  trinwe  nnmeere. 

doch  snlent  ir  in  allen  3175 

deste  wirs  gevallen 
die  trinwe  nnd  Are  minnent 
nnd  sich  des  versinnent 
daz  nimmer  ein  yol  rmmer  man 
Ane  trinwe  werden  kan.  3180 

nü  tuon  ich  disen  herren  knnt 
8.  123  daz  61  iuch  haben  von  dirre  stnnt 
Vür  einen  triuwelösen  man 
(da  ir  wnrdet,  dA  was  ich  an 
ensament  meineide  3185 

nnd  trinwelös  beide); 
und  mac  sich  der  künec  iemer  schämen^ 
hAt  er  iuch  m^re  in  rtters  namen, 
sd  liep  im  trinwe  nnd  Are  ist. 
onch  snlent  ir  von  dirre  ?rist  8190 
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mioer  yroQwen  entweseo: 

si  wQ  oach  An  iach  geneseo. 

and  sendt  ir  wider  ir  yingerlin: 

daz  ensol  nibt  langer  sin 

an  einer  nngetrinwen'hant:  8196 

8i  hfti  mich  her  dernAch  gesant.' 

von  herzeleide  geschach  im  daz 

das  er  verdnlte  onde  versaz 

daz  8iz  im  ab  der  hant  gewan. 

8i  neic  dem  künege  and  schiet  von  dan.  3200 

daz  smsehen  daz  vroa  Lünete 
dem  herren  Iweine  tete, 
daz  gsehe  wider  Uren, 
der  slac  einer  tren, 

das  8i  BÖ  Yon  ime  schiet  8205 

daz  si  in  entroste  noch  enriet, 
das  smaehllche  angemach, 
dazs  im  an  die  trinwe  sprach, 
dia  yersümde  riawe 

and  sin  grözia  triawe  3210 

sines  ststen  maotes, 
••  124  dia  verlost  des  gnotes, 

Der  j&mer  nftch  dem  wibe, 

die  ben&men  slme  Übe 

beide  vrende  nnde  den  sin.  3215 

nftch  eime  dinge  jftmert  in, 

daz  er  wsre  etsw& 

daz  man  noch  wip  enwoste  wA 

and  niemer  hörte  msere 

war  er  kernen  wsre.  3220 

er  verlos  sin  selbes  holde: 
wan  ern  mohte  die  scholde 
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üf  niemen  anders  gesagen; 

in  het  sin  selbes  swert  erslagen« 

ern  ahte  weder  man  noch  wip,  8225 

ninwan  üf  sin  selbes  lip. 

er  stal  sich  swigende  dan 

(daz  ersach  d&  nieman) 

nna  er  kom  ?Qr  diu  geielt 

Az  ir  gesibto  an  das  ?elt  8280 

dd  wart  sin  rinwe  als6  gröa 

das  im  in  daa  hime  schAs 

ein  zom  nnde  ein  tobesnht, 

er  brach  sin  site  nnd  stne  aoht 

nnd  zarte  abe  sta  gewant,  8285 

daz  er  wart  blöz  sam  ein  haot. 

sns  lief  er  über  gerilde 

nacket  nlich  der  wilde. 

d6  diu  joncvronwe  gereit, 
dd  was  dem  künege  starke  leil  8240 

A 

SL 125  hem  Iweines  swsre, 

nnd  ?ritgte  wft  er  wssre 

(Er  wold  in  getroestet  hAn) 

nnde  bat  nftch  ime  gftn. 

nnd  als  in  nieman  envant,  8245 

nü  was  daz  tu  nnbewant 

swaz  man  ime  dft  gerief, 

wander  gegen  walde  lief. 

er  was  ein  degen  bewieret 

nnd  ein  helt  nnenreret:  '  -  r  '  ^^^ 

swie  manhaft  er  doch  were 

und  swie  nnwandelbssre 

an  übe  nnde  an  sinne, 

doch  meistert  vrou  Minne 
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daz  im  ein  krankes  w!p  3255 

▼erkArte  Binne  unde  l!p. 

der  le  ein  rehter  adamas 

rlterlloher  tagende  was, 

der  lief  nü  harte  balde 

ein  tdre  in  dem  walde.  8260 

nü  gap  im  got  der  gnote, 
der  in  As  einer  hnote 
dannoch  niht  ?ol1ecliehe  enlieZ| 
daz  im  ein  garzün  widerstiez, 
der  einen  gnoten  bogen  tmoe:  3265 

den  nam  er  im  nnd  str&len  gnnoc. 
als  in  der  banger  bestnont^ 
8Ö  teter  sam  die  tören  tnont: 
in  ist  niht  mtre  witze  kunt 
s.  126  ninwan  diu  eine  umbe  den  munt.  3270 

er  sch6z  pdsliohen  wol: 
OQoh  gienc  der  walt  wildes  toI: 
Sw&  daz  gestnont  an  sin  zil, 
des  sehöz  er  üz  der  mftze  yil. 
onoh  muose  erz  selbe  v&hen,  3276 

&ne  brachen  erg&hen./^ 
sone  heter  kezzel  noch  smalz, 
weder  pfeffer  noch  salz: 
sin  salse  was  diu  hnngernöt; 
dinz  im  briet  nnde  söt  3280 

daz  ez  ein  süezia  splse  was 
und  wol  Tor  banger  genas. 

dö  er  des  lange  gepflac,/'    ■ 
er  lief  nmb  einen  mitten  tac 
an  ein  ninweriate.     ',)  3285 

dane  vander  nie  \sA  liate 
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wan  eineo  einigen  man: 
der  selbe  sach  im  daz  wol  an 
daz  er  niht  rebtes  sinnes  was. 
der  ylöch  in,  daz  er  genas,  3290 

dft  bi  in  sin  hinselin. 
dane  wftoder  doeb  nibt  sieber  sin 
onde  yerrigelt  im  vaste  de  tttr: 
d&  stnont  im  der  t6re  yür. 

der  töre  dübt  in  alze  gröz:  3296 

er  gedAbte  'tuot  er  einen  stöz, 
din  tür  vert  Ü£  dem  angen, 
8. 127  und  ist  nm  micb  ergangen, 
icb  arme  wie  genise  icb?' 

ze  jnngest  d6  verd&bter  sich  3800 

'ich  wil  im  miaes  brötes  geba: 
so  ]&t  er  micb  ?il  Übte  lebn/ 

Hie  gieoc  ein  venster  dnrcb  die  want: 
dA  dnrcb  rabter  die  bant 

nnd  leit  im  üf  ein  bret  ein  bröt:  3305 

daz  snozt  im  din  hnngers  not; 
wand  er  dft  yor,  daz  got  wol  weiz, 
so  jsemerlicbes  nie  enbeiz. 
waz  weit  ir  daz  der  t6re  tno? 
er  az  daz  bröt  und  tranc  dA  zno  3310 

eines  wazzers  daz  er  yant 
ia  einem  einher  an  der  want, 
node  rümtez  im  onch  sA. 
der  einsidel  sach  im  nk 

und  yl^get  got  yil  s^re  3315 

daz  er  in  iemer  mdre 
erlleze  seiher  geste; 
wand  er  yil  lützel  weste 


106 

wie  ez  nmbe  in  was  gewaot. 
na  erzeicte  der  tdre  sehant  8820 

das  der  tdre  nnd  din  kint 
fil  lihte  ze  wenenne  sint 
er  was  dft  zno  gnooc  wise 
daz  er  nftch  der  spise 

dar  wider  kom  in  zwein  tSLgen,  8825 

nnd  brftbte  ein  tier  üf  im  getragen 
s.  128  nnd  warf  im  daz  an  die  tür. 
daz  machte  daz  er  im  her  Yür 
deste  wiUeclicher  bot 

sin  w«zzer  nnde  sin  bröt:  3880 

erne  vorht  in  do  niht  m6 
nnd  was  im  bezzer  danne  ^, 
TTnt  vant  ditz  ie  d&  gereit, 
onch  galt  er  im  die  arbeit 

mit  sinem  wiltprste.  8835 

daz  wart  mit  anger»te 
gegerwet  bi  dem  vinre. 
im  was  der  pfeffer  tinre, 
daz  salz,  nnde  der  ezzich.  .' 
ze  JQQgest  wenet  er  sich  3840 

daz' er  die  hinte  veiie  tmoc, 
nnde  kouft  in  beiden  gnaoc 
des  in  zem  übe  was  not, 
salz  node  bezzer  bröt. 

sns  twelte  der  unwise  3845 

ze  walde  mit  der  spise, 
naze  der  edele  tdre 
wart  gelich  eim  möre 
an  allem  sime  übe. 
ob  im  von  gaotem  wibe  8850 
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le  dehein  gnot  gesohaoh, 
ob  er  ie  hundert  spar  zebraeh, 
geslaoc  er  yliir  6z  helme  ie, 
ob  er  mit  manheit  begie 

deheinen  lobBehen  prls,  3355 

wart  er  ie  höfesch  ande  wls, 
wart  er  ie  edel  ande  rieb, 
8. 129  dem  ist  er  nft  ?il  ungelleh. 
er  lief  nü  naeket  beider, 
der  sinne  nnde  der  oleideri  3300 

uns  in  seinen  standen 
elifende  vonden 
Drie  yronwen  di  er  lao, 
wol  nmb  einen  mitten  tac, 

nft  ze  gooter  mftze  3365 

bi  der  lantstrise 
diu  in  se  riten  geschacb. 
and  alsd  schiere  do  in  ersach 
dia  eine  vronwe  von  den  drin, 
dd  kdrte  si  über  in  3870 

and  saoh  in  fUzecltehen  an. 
nü  jach  des  ein  ieglich  man 
wie  er  verloren  wsere: 
daz  was  ein  genges  miere 

in  allem  dem  lande:  33t5 

und  das  si  in  erkande, 
daz  was  des  schult;  und  doch  niht  gar. 
si  nam  an  im  war 
einer  der  wanden 

diu  ze  maoegeu  standen  3380 

an  im  was  wol  erkant, 
ande  nande  in  zehant* 
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st  sprach  her  wider  zao  den  sweiD 
'TTonwe,  lebt  her  Iweio, 

b6  Hi  er  Ane  swirel  hie,  .S88S 

oder  ichn  gesach  in  nie/ 
0. 130  ir  höftcheit  aode  ir  güeto 
beswirten  ir  i^müete, 
das  ei  Ton  grdzer  riawe 

und  durch  ir  reine  trinwe  3390 

TU  sdre  weinen  begatt, 
daz  eim  als6  rnunen  man 
Dia  Bwaeheit  solte  geaehehn 
daz  er  in  den  schänden  wart  geeehn. 

ea  was  din  eine  Ton  den  drin  3395 

der  zweier  vronwe  ander  in: 
nft  sprach  sl  zao  ir  Troawen 
'rronwei  ir  mögt  wqI  sehonwen 
daz  er  den  sin  hit  rerlom. 
Ton  bezzern  zühten  wart  gebom  3400 

nie  riter  dehein 
danne  min  her  Iwein, 
den  ich  so  swache  sihe  lehn, 
im  ist  benamen  Tcrgebn, 

ode  ez  ist  ron  minnen  komen  3406 

daz  im  der  sin  ist  benomen. 
nnd  ich  weis  daz  als  minen  tot 
daz  ir  alle  iawer  not, 
die  in  darch  sinen  übermoot 
der  gpr&ve  Aliers  lange  tnot  3410 

nnd  noch  ze  tnonne  willen  liSt, 
schiere  überwanden  hAt» 
ober  wirdet  gesant. 
mir  ist  sla  manheit  wol  kont: 
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Wirt  er  des  libes  gereit,  8415 

er  h&t  in  schiere  hin  geleit: 
8. 181  nnd  solt  ir  ooch  Tor  ime  genesn, 

das  maos  mit  siner  helfe  wesn.' 
din  Tronwe  was  des  tröstes  rrö. 

si  sprach  'and  ist  der  saht  alsO  3420 

daz  si  von  dem  hirne  gftt, 

der  tnon  ich  im  ?Ü  guoten  rAt^ 

Wand  ich  noch  einer  salben  hAn 

die  d&  Feimorg&n 

machte  mit  ir  selber  hant.  3426 

dA  ist  ez  nmbe  so  gewant 

daz  niemen  himstthte  Ute, 

ward  er  bestrichen  dA  mite, 

eme  wnrde  d&  zestont 

wol  Tarende  nnde  gesont*'  3430 

sns  warden  si  ze  rAte 

nnd  riten  also  drAte 

nAch  der  salben  alle  dri: 

wand  ir  hüs  was  dA  bi 

Til  kAme  in  einer  mile.  3486 

nü  wart  der  selben  ^le 

din  juncfronwe  wider  gesant, 

dia  in  noch  slAfenda  yant. 
dla  Troawe  gebot  ir  an  daz  lehn, 

dö  si  ir  hAte  gegebn  3440 

die  bühsen  mit  der  salben, 

daz  si  in  allenthalben 

niht  bestriche  dA  mite. 

wan  dA  er  die  not  Ute, 

dA  hiez  si  si  strichen  an:  3445 

8. 132  so  entwiche  dia  saht  dan. 
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UDder  wer  sebaot  genesn. 

d&  mite  es  gnnoc  möhte  wesD, 

daz  biez  si  aa  in  strichen, 

und  daz  si  ir  nftmelichen  84&0 

brebte  wider  daz  ander  teH: 

daz  wsere  maneges  mannes  beil. 

Oueb  sante  sl  bi  ir  dan 

Trisebin  kleideri  seit  ron  gran 

und  deine  llnwftt,  zwei,  8455 

sebnobe  und  hosen  ron  sei. 

nü  reit  si  also  balde 
daz  sl  in  in  dem  walde 
dannoob  sMfende  rant,  \ 

nnd  zöcb  ein  pfert  an  der  bant,  3460 

daz  yil  barte  sanfte  tmoc 
(oncb  was  der  zonm  riebe  gnnoc, 
daz  gereite  gnot  Ton  golde), 
daz  er  rlten  solde, 

ob  ir  daz  got  bescherte  3465 

daz  st  in  ernerte. 

dö  si  in  ligen  sacb  als  6, 
nüne  tweltes  niawet  m^, 
si  hafte  zeinem  aste 

diu  pfert  beidin  raste,  3470 

nnd  sleicb  also  Ilse  dar 
daz  er  ir  niene  wart  gewar. 
B.  183  mit  ter  vil  edelen  salben  3475 

bestreich  si  in  allenthalben 
über  houpt  und  über  ?üeze. 
ir  Wille  was  so  süeze 
daz  s!  daz  also  lange  treip 
nnz  in  der  bühsen  niht  beleip.  3480 
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des  w»r  doch  alles  nonAt» 

dA  sno  und  man  irz  rerbdt; 

wan  das  si  im  den  willen  tnioc^ 

esn  dübtes  dannoch  niht  gennoc. 

Und  Wttr  ir  sehsstont  md  gewesn:  8486 

sA  gerne  saeh  st  in  genesn. 

ond  dö  six  gar  an  in  gestreieb, 
▼3  drAte  sl  von  im  entweich, 
wand  sl  daz  wol  erkande 

das  schemelichin  schände  8490 

dem  Tmmen  manne  w6  tnot, 
nnd  bare  sich  dorch  ir  höfschen  mnot^ 
das  sl  in  sach  nnd  er  sl  niht. 
st  gedfthte  'ob  dac  geschiht 
das  er  kamt  se  sinnen,  8495 

und  Wirt  er  danne  innen 
das  loh  In  nacket  hAn  gesehn, 
s6  Ist  mir  übele  geschehn: 
wan  des  schämt  er  sich  so  s6re 
daaer  mich  nimmer  m6re  3500 

willeelichen  an  gesiht.' 
s.  184  alsns  enoacte  st  sich  niht 

nns  in  din  salbe  gar  ergienc 
nnd  er  ze  sinnen  g^yieno. 

d6  er  sich  üf  gerihte  3506 

nnd  sich  selben  ane  blihte 
nnd  sich  sO  grinlichen  sach, 
wider  sich  selben  er  dd  sprach 
^bistna  Iwein,  ode  wert 

hAn  ich  gesHtfen  nnze  herf  8510 

wAfen,  herre,  wAfen, 
sold  ich  dan  nimmA  slAfen^ 
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waod  mir  min  troa'm  hftt  gegebn 
ein  tO  harte  richez  lebn. 

Oawl  waz  ich  £ren  pflae  8616 

die  wil  ich  slftfende  lad 
mir  hftt  getronmet  michel  tngent: 
ieh  hete  gebart  nnde  jngent, 
ieh  was  schcene  nnde  rieh 

und  diseme  libe  ril  anglich,  3620 

ieh  was  höresch  nnde  wts 
nnd  hftn  ril  manegen  herten  prls 
ze  riterschefte  bejagt, 
hftt  mir  min  tronm  niht  missesagt. 
ich  bejagte  swes  ich  gerte  3526 

mit  sper  nnd  mit  swerte: 
mir  erraht  min  eines  hant 
••  186  ein  schoene  Trowen,  ein  richez  lant; 
wan  daz  ich  ir  doch  pflac, 

sA  mir  nA  troomte,  nninanegen  tac,  8680 

nnse  mich  der  kttnec  Art&s 
,Ton  ir  morte  se  hüs. 
min  geselle  was  her  O&wein, 
als  mir  in  mime  tronme  schein, 
ai  gap  mir  nrlonp  ein  Jftr  3686 

(dacn  ist  alles  niht  wftr) : 
do  beleip  ich  langer  ftne  not, 
nnz  sl  mir  ir  hnlde  widerbOt: 
die  was  ich  ongeme  ftne. 

in  allem  disem  wftne  3640 

s6  bin  ich  erwachet, 
mich  hete  min  trbnm  gemachet 
leime  riehen  herren. 
n&  waz  möbte  mir  gewerren, 
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Wer  ich  in  digen  Aren  tAtf  3545 

er  hAt  mich  geffet  ftne  not. 
swer  sich  an  tronme  k6ret. 
\  der  ist  wol  gnnAret. 

troum,  wie  wunderlich  du  bisti 
du  machest  rlche  in  kurzer  frist  8550 

einen  also  swachen  man 
der  nie  nAch  Aren  mnot  gewan: 
swenner  danne  erwachet, 
8.  186  86  bAstA  in  gemachet 

zeime  tören  als  ich.  8555 

zwAre  doch  Tcn^ihe  ich  mich, 

swie  rAch  ich  ein  geb&re  s!, 

wser  ich  rtterschefte  bl, 

wer  ich  gewAfent  nnde  geriten, 

ich  knnd  nAch  rlterllchen  siten  8560 

also  wol  gebAren 

als  die  ie  riter  wAren/ 

alsns  was  er  stn  selbes  gast, 
daz  im  des  sinnes  gebrast: 
nnd  ober  ie  riter  wart  8565 

und  alle  sin  nmbeyart 
die  heter  in  dem  mere 
alss  im  getroumet  wsere. 
er  sprach  ^mich  hAt  gelAret 

mtn  tronm:  des  bin  ich  gAret,  3570 

mac  ich  ze  hamascbe  komen. 
der  tronm  hAt  mir  min  reht  benomen: 
swie  gar  ich  ein  gebüre  bin, 
ez  turnieret  al  m!n  sin. 

Mtn  herze  ist  mime  übe  nngllch:  3575 

min  llp  ist  arm,  min  herze  rieh. 
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Ist  mir  getroumet  min  lehn  f 
ode  wer  hAl  mich  her  gegebn 
t6  rehte  nngetioen? 

ich  möhte  mich  wol  Anen  8680 

ilterttohes  mootes: 
i.  187  Hbes  nnde  gootes 

der  gebrist  mir  beider/ 

ds  er  dio  yrischen  cleider 

efaihalp  bl  Im  ligen  sach,  8586 

des  wandert  lo,  nnde  sprach 

*dlts  sint  cleider  der  ich  gnuoc 

in  m!me  tronme  dicke  tmoe. 

lehn  sihe  hie  niemen  des  sl  sin: 

Ich  bedarf  ir  wol:  nü  sints  onch  mlo.  8690 

nA  was  ob  disin  sam  tnont? 

stt  das  mir  d  sd  wol  stnont 

In  mime  tronme  rieh  gewant/ 

alsns  deiter  sich  aehant. 

als  er  bedahte  de  swarzen  llch|  8596 

dA  wart  er  eime  riter  glich. 

na  ersach  dln  joncrronwe  das 
das  er  nnlasterlicben  sas ; 
sl  sas  in  gqoter  kündekheft 
Af  Ir  pferit  nnde  reit,  8600 

als  st  dft  Tür  were  gesant 
nnd  Tnorte  ein  pfert  an  der  hant 
weder  si  ensach  dar  noch  ansprach. 
dO  er  si  Tür  sich  riten  sach, 
D6  wsBrer  Af  gespmngeni  3005 

wan  das  er  was  bedwnngen 
nut  seiher  siecheite 
daz  er  sO  wol  gereite 

Haitmun  tob  Au*,  Iwtln.    4.  Aaig.  8 
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niht  &f  mohte  gestln 

86  er  gerne  hete  getln,  8610 

Hilde  rief  ir  hin  nAch. 
8. 188  d6  tete  sl  ale  ir  wsere  gftch 

QDd  niht  nmb  sin  gererte  kant| 

nnz  er  ir  rief  andentont. 

dO  kfirte  si  sA  8616 

onde  antwnrt  ime  dft. 

s!  sprach  Ver  mofet  mir?  werF 

er  sprach  'TronwOi  kdret  her/ 

sl  sprach  lierre,  daz  AJ 

sl  reit  dar,  gehabt  im  bt  8620 

sl  sprach  'gebietet  ttber  mich: 

swas  ir  gebietet,  das  toon  Ich/ 

und  YT&get  in  der  msBre 

wie  er  dar  komen  were. 
dO  sprach  her  Iwein  8625 

als  ez  onch  wol  an  im  schein 

'dft  hftn  ich  mich  hie  ynnden 

des  libes  ungesunden. 

lehn  kan  in  des  gesagen  niht 

welch  wnnders  geschiht  8680 

mich  d&  her  hftt  getragen: 

wan  daz  kan  ich  in  wol  gesagen 

daz  ich  hie  nngeme  bin. 

nA  Tüeret  mich  mit  in  hin: 

86  handelt  ir  mich  harte  wol^  8685 

und  gedienez  immer  als  ich  sdl.' 

Mter,  daz  si  get&n. 

ich  wil  min  reise  durch  inch  Un: 

mich  het  min  yrouwe  gesani 
9. 180  diu  ist  oucb  yrouwe  über  ditz  laut:  8640 


\ 


115 

sao  der  Tüer  ich  iuch  mit  mir. 
ich  rftte  ia  wol  das  ir 
ganiot  nAch  inwer  «rbeit' 
tos  saz  er  ftf  nnde  reit 

n&  Yuorte  A  in  mit  ir  dan  8646 

sno  ir  yrouwen.  din  nie  man 
alflö  gerne  gesach. 
man  schnof  im  gqoten  gemach 
Ton  cleidem  sptse  nnde  bade, 
nni  da2^  im  aller  sin  schade  'MM 

harte  lützel  an  schein, 
hie  het  her  iwein 
eine  not  überwunden 
nnde  gnoten  wirt  ynnden. 

din  yronwe  onch  des  niht  Tcrgaz  8666 

gtne  wilte  wiesen  daz 
wA  ir  salbe  w»re. 
mit  eime  lügemssre 
bereite  sich  din  wise  magt 
•t  sprach  'rronwei  in  sl  geclagt  8680 

wie  mir  zer  bühsen  ist  geschehn. 
es  hftt  der  rtter  wol  gesehn 
wie  nAch  ich  ertrunken  was. 
es  was  wnnder  das  ich  gnas. 
Ich  kom  in  michel  arbeit,  8666 

d6  ich  über  das  wasser  reit 
die  hAhen  brüke  Ue  bi. 
i.  140  das  dez  ros  nnselec  sll 

das  strüchte  Taste  an  din  knie, 

als6  das  ich  den  zonm  Terlie  S6f  0 

nnde  der  bühsen  Tcrgaz 

«nd  selbe  küme  gesaj& 

8* 
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do  enpfiels  mir  in  deo  wAc  zetal, 

und  wisset  daz  mich  nie  kein  ral 

starker  enmnote.  8675 

was  hilfet  ellin  bnotef 

wan  daz  man  nibt  behalten  sol, 

das  rerlinset  sich  woL' 

swie  fil  gevttege  wsere 
dits  gnote  lügem»re,  8680 

doch  znmte  si  ein  teil, 
sl  sprach  ^heil  nnd  nnhefl 
dia  sint  uns  nü  geschehn: 
der  mac  ich  beider  nü  wol  Jehn. 
den  schaden  soln  wir  yerclagen,  8686 

des  Yrnmen  gote  gnAde  Bugen, 
ich  hftn  in  knrsen  stunden 
einen  liter  ynnden 
und  min  gnote  salben  vlom, 
der  schade  sl  durch  den  Trumen  Tcrkom.        3690 
niemen  habe  seneden  muot 
umb  ein  yerlomes  guot 
s.  141  des  man  niht  wider  müge  hftn.' 
hie  mite  was  der  sorn  ergAn. 

Sus  twelte  min  her  Iwein  hie  3696 

uns  in  diu  wilde  Tarwe  yerlie, 
unde  wart  ein  scbosne  man. 
yil  schiere  man  im  dO  gewan 
daz  beste  harnasch  daz  man  yant 
und  daz  schoenest  ors  übr  al  daz  laut.  8700 

sus  wart  bereitet  der  gast 
daz  im  nihtes  gebrast. 

dar  n&ch  eines  tages  yruo 
sach  man  dort  riten  sno 
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den  grftTen  Aliern  mit  her:  87M 

ooch  satsten  sieh  ze  wer 
die  ilter  Tonme  laode 
ande  ir  saijande,  ^y  >  j  ' 
unde  mtn  her  Iwein, 

der  saller  Torderste  schein.  3710 

si  wftm  6  Taste  in  getAn. 
nnd  heten  Joen  die  wer  rerl&n, 
nnd  also  gar  Überriten 
das  sl  Ton  TreTelllchen  siton 
TÜ  nich  6  wiren  komen:  8716 

nft  wart  der  mnot  Ton  in  genomen, 
dd  si  den  gast  sfthen 
i.  142  zno  den  yinden  gfthen 
nnd  ^  manliche  gebiren. 

die  t  Tersaget  wIren,  3720 

die  sfthen  nü  alle  Af  in 
nnd  genengen  manlichen  sin. 

d6  liez  er  sine  yronwen 
ab  der  were  schonwen 

Das  dicke  knmet  din  yrist  3726 

das  selch  gnot  behalten  ist 
das  man  dem  biderben  manne  tnot 
flSne  ron  dehein  das  gnot 
das  si  an  in  hete  geleit: 

wand  sin  eines  manbeit  3730 

din  tetes  nnstetelichen 
an  einen  ?nrt  entwichen. 
d&  erkoverten  si  sich.     ;    » 
hie  slac,  d&  stich. 

nü  wer  möhte  din  spor  3735 

ellin  bereiten  her 
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diu  min  her  Iwdn  dA  brich  7 
er  daoe  nnde  stach, 
und  die  sine  alle, 

daz  Jene  mit  maneges  yalle  8740 

mnosen  nnstatlichen 
Ton  dem  yorte  entwichen 
und  in  den  sige  Iftzen. 
die  der  rlnht  rergAsen, 

die  wurden  Ane  sagen  8746 

alle  meisteil  erslagen 
8. 148  nnd  d'andem  geyangen. 
hie  was  der  stilt  ergangen 
nftch  hem  Iweines  tren« 

si  begnnden  an  in  kdren  8760 

den  lop  nnde  den  pils, 
er  wsre  biderbe  höyeseh  nnde  wis, 
nnde  in  möhte  niht  gewerren, 
heten  sin  zeime  herren 

Ode  einen  im  geliehen.  8766 

si  wünschten  ylizeclichen 
das  si  des  beidin  sneme 
daz  in  ir  yronwe  nseme. 

sns  wart  dem  grAyen  Allere 
nngensBdeclichen  schiere  3760 

geyangen  nnde  erslagen  sin  her. 
dannoch  entweiter  ze  wer 
mit  einer  lützelen  kraft, 
nnd  tete  seihe  riterschaft 

die  nieman  geyelschen  mohte.  8766 

dö  daz  niht  langer  entohte, 
dO  mnoser  onch  entwichen, 
nnd  ylOch  dO  werücheo 
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gein  einer  ainer  Teste 

die  er  dA  nfthen  weste.  3t70 

ii  er  SQO  dem  hüse  Tlöch, 
di  was  der  borcberc  b6  hoch, 
beidia  so  stechel  und  sd  lanc, 
B.  144  dai  in  sonder  sinen  danc 

her  Iwein  ergfthte  an  dem  tor:  8775 

dA  Tienc  er  in  Tor 

nnd  nam  des  sine  Sicherheit 

das  er  gerangen  wider  reit 

in  der  Tronwen  gewalt» 

din  sin  di  Tor  s6  dicke  engalt/y/^  3780 

nnd  ir  yerwüestet  hete  ir  lant 

er  satzte  ir  gisel  nnde  pfant 

daz  er  al  sin  schiflde 

bnoste  nnz  üf  ir  holde. 

Ezn  wart  nie  riter  mdre  8785 

erboten  grosser  dre 
dan  mime  hem  tweine  geschacb, 
d6  man  in  200  riten  sach 
ond  stnen  gerangen  man 

eneben  ime  yoorte  dan.  8790 

dö  in  dio  gneTinne  enpfie 
nnde  engegen  ime  gie 
mit  allen  ir  vroowen, 
dO  mohte  man  schoowen 

yil  yrionüiche  blicke.  8795 

si  besacb  in  dicke  ond  dicke-: 
ond  Wolter  lönes  hftn  gegert, 
des  wsrer  dft  gewert: 
sine' versagt  im  lip  noch  goot 
sone  stoont  ab  niender  sin  mnot:  8800 
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er&  wolde  dehein  «oder  lön. 
8. 145  d6  dia  vrowe  Ton  N&rbdo 

ir  ndt  überwant         / 

TOXI  gehttlfiger  hant» 

do  begaoder  orloabes  gern.  8806 

desn  wolte  si  in  niht  gewern: 

wan  an  im  stnont  al  ir  mnot 

ü  bedühte  desi  er  were  gnot 

se  herren  in  ir  lande: 

and  endOhtes  s!  niht  sehande,  8810 

8i  bete  geworben  nmb  in. 

nnd  mich  entriege  mtn  sin, 

8wie  et  doch  deheinia  tno, 

di  beeret  groezer  wisheit  zao 

Daz8  nmbe  den  wnrben  8815 

Ton  deme  si  niht  Terdnrben, 

dan  sl  sich  den  lieaen  erwerben 

Ton  deme  si.  müesen  rerderben. 
8i  bat  in  mit  geberden  gnnoc; 

daz  er  doch  harte  ringe  tmoc.  8820 

beide  geberde  nnde  bete 

die  man  im  durch  beliben  tete, 

daz  was  yerlom  arbeit: 

wan  er  nam  nrlonp  nnde  reit, 

unde  Boochte  d&  zehant  8826 

den  nehsten  wec  den  er  vant, 

und  volget  einer  strftze. 

lüte  Ane  m&ze 

hörter  eine  stimme 
8. 146  clägelich  and  doch  grimme.  8880 

nunc  weste  min  her  Iwein 

von  wederm  si  waere  Yon  den  zwein. 
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TOQ  wurme  ode  yod  tiere: 

er  bevaodes  aber  schiere. 

wan  diu  selbe  stimme  wbt  in  8886 

doreh  micbel  waltgeyelle  hin 

6t  er  an  einer  bleute  sach 

wA  ein  grimmer  kämpf  geschacb, 

ik  mit  nnversagten  siten 

ein  wnrm  unde  ein  lewe  striten.  3840 

der  wnrm  was  starc  nnde  gros: 
das  Tinr  im  fls  dem  mnnde  sehds. 
im  half  din  hitse  nnde  der  stane, 
das  er  den  lewen  des  betwanc 
Das  er  al  lüte  schrt.  8845 

hem  twein  tete  der  swlvel  wt 
wederm  er  helfen  solde, 
und  bedftht  sich  daz  er  wolde 
helfen  dem  edelen  tiere. 

doch  Yorhter  des,  swie  schiere  8850 

des  wnrmes  tot  ergienge, 
das  in  daz  niht  TenriengCi 
der  len  bestüend  in  zehant 
wan  also  ist  ez  gewanti 

als  ez  onch  nndem  Unten  stAt:  8865 

s6  man  allet  beste  gedienet  hftt 
dem  Ungewissen  manne, 
i.  14T  sO  hüeter  sich  danne 
daz  em  iht  beswiche.  -. 

dem  was  ditz  wol  geliche.  8860 

doch  dfthter  als  ein  yrumer  man, 
er  erbeizte  und  lief  den  wnrm  an  .• 
und  sluoc  in  harte  schiere  tot 
und  half  dem  lewen  üz  der  not. 
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daimooh  do  er  den  warm  erslaoc,  8886 

d6  heter  swivel  genuöc 
das  in  der  lewe  wolde  bestftn: 
das  wart  im  anders  kont  getAn. 
sich  bot  der  lewe  an  sinen  yüoz 
nnd  zeict  im  ansprechenden  gmoz  8870 

mit  geberde  nnd  mit  der  stimme, 
hie  liez  er  sine  grimme 
nnd  erzeict  im  sine  minne 
als  er  Ton  sime  sinne 

Aller  beste  mohte  8876 

nnd  eime  tiere  tohte. 
er  antwnrt  sich  in  sine  pflagei 
aiser  in  sit  alle  wege 
mit  sime  dienest  Arte 

nnd  Tolgt  im  swar  er  kdrte  8880 

nnd  gestnont  im  se  aller  siner  not, 
nns  si  beide  schiet  der  tot 

der  lewe  nnd  sin  herre 
die  Tnoren  nnverre 

nnz  er  ein  tier  ersmahte.^  "^^^  3886 

s.  148  nt  twanc  in  des  sin  ahte, 

beidin  der  hnnger  nnd  sin  art, 

d6  er  des  tieres  innen  wart^ 

daz  er  das  gerne  wolde  jagen. 

dazn  knnderme  anders  niht  gesagen,  8890 

wan  er  stnont  und  sach  in  an 

nnd  zeicte  mit  dem  munde  dan: 

dA  mite  teterz  im  kunt 

dö  gruoztem  als  ein  snochhnnt 

und  volgt  im  von  der  strftze  8806 

wol  eines  wnrfes  mäze, 
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dA  er  ein  r6ch  stdnde  Tant, 
nnde  Tienc  onch  daz  sehant 
und  8onc  im  üi  das  warme  blaot: 
dazn  wer  sim  herren  doch  niht  gaoi  8900 

dA  Bcbant  ers  dA  ers  weste 
Teixt  und  aller  beste, 
und  nam  des  einen  brftten  dan. 
nü  gieno  onch  din  naht.  an. 
Er  schürft  ein  Tinr  und  briet  das  8905 

und  az  ditz  ungesalzen  maz 
&ne  br6t  und  Ane  wln: 
esn  moht  et  d6  niht  weher  sin.     / 
daz  Ime  dA  überiges  schein, 
daz  az  der  lewe  nnz  an  diu  bein.  3910 

s.  149     her  Iwein  legt  sich  unde  slief : 
der  lewe  wachet  unde  lief 
nmb  sin  ros  unde  umb  in. 
er  hete  die  tugent  und  den  sin 
daz  er  sin  huote  alle  zit,  8916 

beidiu  dd  unde  sit 
daz  was  ir  beider  arbeit, 
daz  er  nftch  Aventiure  reit 
rehte  vierzehen  tage, 

und  daz  mit  selbem  bejage  8920 

der  wüde  lewe  disem  man 
sine  splse  gewan. 

dd  truoc  in  diu  geschiht 
(wandern  versach  sichs  niht) 
TÜ  rehte  an  einer  vronwen  laut,  3925 

dA  er  den  selben  brunnen  vant, 
von  dem  im  d  was  geschehn, 
als  ich  in  hftn  veijehn, 
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grds  heil  und  miohel  nogemach. 
als  er  die  liaden  drobe  Baoh|  8980 

and  dö  im  dA  sao  vor  erschein 
dia  kapelle  onde  der  steioi 
dö  wart  sin  herse  des  ermant 
wie  er  sin  dre  aad  sin  lant 
Hete  Teriom  ond  sin  wip.  8986 

des  wart  so  rinwec  sin  Ilp, 
von  jAmer  wart  im  so  w^ 
das  er  vil  nAeh  als  d 
von  slme  sinne  was  komeni 
s,  150  nnde  im  wart  dA  benomen  8040 

des  herzen  kraft  also  gar 
daz  er  zer  erde  tOtvar 
von  dem  orse  nider  seic. 
nnd  als  er  vür  sich  geneio, 
das  swert  im  tz  der  scheide  schds :  8946 

des  güete  was  alsO  grAs 
deia  im  durch  den  halspere  brach    '.\  • 
nnd  eine  grOae  wunden  stach, 
daz  er  vfl  sAre  blnote. 

des  wart  in  unmuote  3950 

der  lewe,  wAnde  er  were  tflty 
nnd  was  im  nAch  dem  tflde  not. 

er  rihte  des  swert  an  einen  strfich 
und  wolt  sich  stechen  durch  den  buch, 
wan  daz  im  der  herre  twein  3955 

dannoch  lebende  vor  schein, 
er  riht  sich  üf  unde  saa 
unde  erwante  dem  lewen  daz  •  ' 
daz  er  sich  niht  ze  tdde  stach, 
her  twein  clagte  unde  sprach  8960 
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'nnaslee  man,  wie  Yeniü  nül 

der  nnseligeste  bistA 

der  ie  ler  werlde  wart  gebom. 
1. 161  nü  wie  hftstft  Terloro 

Dtner  Tronwen  haldel  8965 

Jane  wer  dia  selbe  schulde 

ser  werlte  niemens  wan  din, 

esn  mfiese  sin  ende  sin. 
er  ist  noch  baz  ein  sslec  man 

der  nie  deheine  gewan  8970 

dan  der  Are  gewinnet 

nnd  sich  so  niht  versinnet 

das  ers  behalten  kflnne. 

Are  nnde  wünne, 

der  hftt  ich  beider  alsd  n\  89f  6 

dai  ichs  gote  dagen  wil 

daa  ich  ir  ie  so  tII  gewan, 

lohn  solte  stnte  sin  dar  an. 

wsr  mir  niht  geschehen  heil 

nnd  liebes  ein  tO  michel  teil,  8980 

sone  west  ich  waz  ez  were: 

Ane  senede  sw«re 

8Ö  lebt  ich  Frillche  als  6: 

uA  tnot  mir  das  senen  w6. 

daz  mir  daz  solte  geschehn  8985 

daz  ich  mnoK  an  sehn 

schaden  nnde  schände 

in  miner  yronwen  lande! 

ditz  ist  ir  erbe  nnd  ir  lant: 

das  stnont  ö  in  miner  hant,  8990 

daz  mir  des  wnnsches  niht  gebrast: 
§•  162  des  bin  ich  alles  worden  gast 
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ich  mac  wol  clagen  min  sehoone  wtp: 
war  ninbe  spar  ich  den  ttpf 
lün  Ilp  were  des  wol  wert  3995 

dai  mich  min  Belbes  swert 
sehant  liie  an  im  nsche 
and  ez  dorch  in  stoche. 
Sit  ich  mirz  selbe  hin  getAn, 
ich.solts  onch  selbe  bnose  enpflln  4000 

(nü  git  mir  doch  des  bilde 
dirre  lewe  wilde, 
das  er  Ton  herzeleide  sich 
wolde  erstechen  nmbe  mich, 
daz  rehtin  trinwe  nfthen  gftt);  4005 

Sit  mich  min  selbes  missetftti 
miner  Tronwen  holde, 
nnde  dehein  ir  schulde, 
An  aller  slahte  not  yerlös, 
nnd  Weinen  rür  das  lachen  kös/  4010 

dö  disin  gröze  dage  geschach, 
das  gehörte  nnde  sach 
ein  jnncyroawe,  dia  leit 
von  Torhten  grcezer  arbeit 

danne  ie  dehein  wlp,  4016 

wand  si  gevangen  üf  den  lip 
in  der  kapeilen  lac. 
nnd  dö  er  ^rre  clage  pflac, 
dö  sach  sl  hin  vür 

durch  eine  schrunden  an  der  tür.  4020 

8.  158  si  sprach  'wer  claget  d&7  wer?' 
Ver  Trftget  des?'  sprach  aber  er. 
A  sprach  'heire,  das  hie  clagt 
das  ist  ein  also  armin  magt 
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Das  von  debeiner  sache  4025 

Ton  manegerm  nngemache 

deheinia  armer  möhte  lebn/ 

er  spraeh  Vor  möhte  in  gebn 

Bö  grösen  knmber  als  ich  hAn? 

ir  mngt  wol  inwer  dage  Iftn:  40M 

wan  der  Terrlnochte  das  bin  ich.' 

A  sprach  'das  ist  nnmügelich 

das  inwer  knmber  müge  ein 

des  endes  iender  sam  der  min. 

ich  sihe  wol  das  ir  stftt  4085 

nnde  rltet  nnde  g6t 

swar  ineh  inwer  wille  treit: 

•ö  Ist  mir  das  yfa  geleit^ 

ich  bin  alsd  gCTangen, 

Terbrant  ode  erhangen  4040 

wird  ich  morgen  an  dem  tage. 

nieman  ist  der  mich  übertrage 

mime  werde  der  11p  benomen.' 

er  sprach  ^TrowCi  wie  ist  daz  komenf 

sl  sprach  liab  Ich  deheine  schnlde,  4045 

got  welle  daz  ich  sine  hnlde 
niemer  gewinne. 
TÜr  eine  verrtoerinne 
■•  154  bin  ich  dA  her  in  geleit: 

das  lantTolc  hAt  üf  mich  geseit  4050 

eine  schnlt  so  swnre: 

nnd  ob  ich  schnldec  wflDrCi 

s4  wer  ich  grdser  eühte  wert 

es  nam  in  dem  jftre  vert 

Des  landes  Vronwe  einen  man:  4055 

dA  missegienc  Ir  leider  an; 
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die  schalde  legent  al  tt  mich. 

nü  hem  got,  was  moht  leb 

das  ir  an  im  missegie? 

swäre  geriet  icb  irs  ie,  4060 

das  tet  ich  durch  ir  6re. 

Oüch  wandert  mloh  ie  mhn 

das  ein  alsO  Tromer  man 

8Ö  starke  missotnon  kan; 

wander  was  benamen  der  beste  4066 

den  ich  lebende  weste. 

onch  enist  ez  von  den  schulden  sin: 

es  ist  Ton  den  nnsslden  min. 

alsns  ring  ich  mit  sorgen. 

si  beitent  mir  nnz  morgen:  4070 

sd  nement  si  mir  onch  den  lip. 

wan  ich  bin  leider  ein  wlp, 

daz  ich  mich  mit  kämpfe  ibt  wer: 

80  enist  onch  niemen  der  mich  ner/ 

er  sprach  'hö  14se  ich  in  den  strit,  40T5 

das  ir  angesthafter  sit 
dan  ich|  slt  ez  s6  nmbe  inch  stftt 
das  es  in  an  den  Dp  gät, 
ob  ir  inch  niht  mngt  erwern/ 
si  sprach  Ver  möhte  ndch  emem?  4080 

s.  165  der  joch  den  willen  hsete 
das  erz  gerne  tetCi 
wer  hete  dannoch  die  kraft 
em  dulte  dirre  meisterschaft? 
Wan  ez  sint  drf  starke  man  4085 

die  mich  alle  sprechent  an. 
ich  weis  ir  swdoe,  und  onch  niht  md, 
an  den  so  Tolleclichen  stft 
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dia  tageot  und  dia  manheit; 
die  sich  so  starke  arbeit  4090 

darch  mich  armen  osemen  an. 
daz  sint  ouch  zw6ne  seihe  maoi 
ir  ietweder  slüege  ftne  wer 
disses  Volkes  ein  her; 

and  welz  ez  oaeh  als  mlnen  tot,  4096 

west  ir  ietweder  mine  not, 
er  koeme  und  \»hte  yür  mich, 
der  dewedern  mach  ich 
8.  156  ze  disen  ziten  niht  hAn, 

and  muoz  mir  an  den  lip  gAn:  4100 

onch  entrüw  ichs  niemen  wan  den  zwein/ 

A 

dd  sprach  her  Iwein 

'nü  nennet  mir  die  dri  mau 
die  iuch  mit  kämpfe  sprechent  an: 
und  nennet  mir  danne  md  4105 

die  zwfine  umbe  diez  sd  std, 
der  ietweder  so  vrum  s! 
daz  er  eine  veehte  wider  dil' 

si  sprach  'ich  nennes  alle  wol. 
die  dri  der  gewalt  ich  dol,  4110 

der  ein  ist  truhsseze  hie, 
und  sine  brooder,  die  mir  ie 
wären  nidec  unde  gehaz, 
wand  mich  min  vrouwe  hftte  baz 
Danne  si  mir  iht  gundeo,  4115 

und  habent  si  des  überwunden 
daz  si  nü  wol  übersiht 
swaz  mir  leides  geschiht. 
dö  min  vrouwe  ir  man  nam, 
der  ir  n&ch  wäne  wol  gezam  4120 

Hartmann  von  Ano,  Iweln.  4.  Aasg.  9 


130 

und  si  dar  Dftch  niht  wol  enlie; 

dö  begäben  si  mich  nie 
8.  157  mit  tägelicher  arbeit^ 

sine  zigen  mich  der  valscheit 

daz  ez  schliefe  niowan  min  list  4125 

daz  ez  ir  sns  missegangen  ist. 

nnd  Bwaz  onch  mir  dA  von  geschiht; 

86ne  longen  ich  des  niht 

ezn  vnocte  min  rAt  und  min  bete 

daz  siz  ie  nmb  in  getete;  41S0 

wand  ich  mich  wol  nmb  in  yersach, 

geschsehez  als  cz  doch  geschach, 

si  hetes  ymme  nnd  6re. 

nü  velschent  si  mich  s^re, 

ich  habe  si  verr&ten.  4185 

wand  si  mir  dö  t&ten 

michel  nnreht  nnde  gewalt, 

dd  wart  min  Icit  vil  manecvalt, 

nnde  ich  arme  ?erlorne 

Terg&hte  mich  mit  zome.  4140 

wan  daz  ist  gar  der  saelden  slac, 

Bwer  sime  zorne  niene  mac 

gedwingn^  ern  überspreche  sich. 

leider  also  tet  ich  mich. 
Ich  h&n  mich  selben  verlorn.  4145 

ich  sprach  durch  mlnen  zorn, 

swelhe  drl  die  tiursten  man 

sich  von  dem  hove  nsemen  an 

daz  siz  bereiten  wider  mich, 

einen  riter  vnnd  ich  4150 

der  mit  in  allen  drin  strite, 
s.  158  ob  man  mir  vierzcc  tage  bite. 


i 
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der  rede  giengen  si  dö  nftch: 

wand  mir  was  gewesn  ze  gftch: 

man  liez  mich  ir  niht  wandel  bftn,  4156 

und  enwart  onch  des  niht  erlftn 

ichn  Bchüef  in  reble  Sicherheit 

das  ich  der  rede  weere  gereit 

als  ich  dA  hete  gesprochen, 

daz  ich  in  sehs  wochen  4160 

mich  mit  kämpfe  löste. 

die  zw£n  der  ich  mich  tröste, 

die  reit  ich  snochende  in  dia  lant, 

daz  ich  ir  dewedern  vant. 

dö  suocht  ich  den  künec  Artfts,  4166 

und  envant  dA  nieman  ze  hüs 

der  sich  ez  wolde  nemen  an: 

ans  Bchict  ich  &no  kempfen  dan. 

des  wart  ich  so  ze  spotte  hie 

daz  ez  mir  an  min  herze  gie.  4170 

sus  warfen  sl  mich  dft  her  in, 

als  ich  des  beitende  bin 

daz  sich  min  lip  sol  enden: 

wan  die  mirz  hülfen  wenden, 

Die  sint  mir  nü  yil  ongereit.  4176 

mir  hnlfe  von  dirr  arbeit 

sweder  ez  wcste  von  in  zwein, 

her  O&wein  ode  her  twein.' 

'weihen  Iwein  meinet  ir?'  sprach  er. 

si  sprach  'herrc,  daz  ist  der  4180 

B.  169  dnrch  den  ich  lide  disin  bant. 

sin  vater  ist  genant 

der  künec  Vrißn. 

der  kumber  d&  ich  inne  st§n, 

9* 
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der  ist  von  sinen  scholden.  4185 

mir  was  ze  sinen  holden 
alze  liep  and  alze  gftcb, 
nnd  ranc  starke  dar  nAch 
daz  er  herre  wurde  hie 

leider  als  ez  ouch  ergie.  4190 

er  behagte  mir  ze  g&hes  wol: 
wan  swer  den  man  erkennen  sol, 
äk  hceret  langer  wile  zno. 
ich  liept  in  leider  alse  vmo: 
ich  wAnde  er  knnde  lönen  baz.  4195 

min  rAt  ynoct  ime  daz 
daz  sichs  min  Tronwe  onderwant 
und  gap  im  I!p  unde  lant. 
nü  hftt  er  uns  beswichen 

im  selben  schedelichen.  4200 

ez  ist  sin  unsslekheit: 
wan  des  swüer  ich  wol  einen  eit, 
min  YTonwe  ist  ein  sd  edel  wip 
daz  er  niemer  sinen  lip 

Bestffitet  üf  der  erde  4205 

8.  160  ze  höheren  werde: 

si  ist  so  schoene  und  s6  rieh, 

w»r  si  sime  übe  gelicb, 

so  yrenter  sich  daz  siz  tete/ 

d6  sprach  er  'heizt  ir  Lünete?'  4210 

sl  sprach  'herre,  jÄ  ich/ 
er  sprach  'so  erkennet  mich: 
ich  bin  Iwein  der  arme, 
daz  ez  got  erbarme 

daz  ich  ie  wart  geborni  4215 

nü  wie  h&n  ich  verlorn 
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miner  vroQwen  haldel^ 
alt  dia  selbe  schulde 
DiemeDS  ist  wan  mio, 

der  schade  sol  onch  min  eines  sin:  4220 

lohn  weiz  wem  ich  si  m6re  gebe. 
Jane  müet  mich  niht  wan  daz  ich  lebe : 
onch  sol  ich  schiere  tot  ligen. 
swftre  ich  trüwe  wol  gesigen 
an  den  ritern  allen  drin,  4225 

die  inch  geworfen  h&nt  her  in: 
und  swenn  ich  inch  erlcsset  hAn, 
8Ö  sol  ich  mich  selben  sl&n. 
m!n  yrowe  mnoz  doch  den  kämpf  gesehn : 
wander  sol  vor  ir  geschehn.  4230 

ichn  weiz  waz  ich  nü  m6re  tno 
wan  daz  ich  ir  morgen  ytvlo 
161  über  mich  selben  rihte 
und  zno  ir  angesihte 

Durch  ir  willen  lige.  tot:  4285 

wand  ez  muoz  doch  min  senedia  ndt 
mit  dem  töde  ein  ende  hftn. 
ditz  sol  allez  ergftn 
daz  s}  niht  wizzen  wer  ich  sl, 
nnz  ich  erstirbe  und  die  drt  4240 

an  den  ich  loch  rechen  sol: 
BÖ  weiz  min  vrouwe  danne  wol, 
bevindet  siZ;  wer  ich  bin 
und  daz  ich  lip  uade  den  sin 
vor  leide  verlorn  hftn.  4245 

diu  rftche  sol  vor  ir  ergfto. 
§  ist  reht  daz  ich  iu  löne 
der  drbeeren  kröne 
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die  ich  von  iawern  schulden  trnoo. 
ich  hete  6ren  gennoc:  4250 

waz  half  mich  daz  ich  golt  vant? 
ez  ist  et  vil  nnbewant 
ze  dem  tdren  des  goldes  vnnt: 
er  wirfet  ez  doch  hin  zestnnt 
swie  ich  zuo  mir  selben  habe  getftn,  4255 

ir  snlt  iedoch  gewis  hftn^ 
lehn  Iftze  inch  niht  under  wegen, 
wan  dd  ich  tot  wsre  gelegen, 
dd  hnlft  ir  mir  ?on  sorgen : 
8«  162  also  tnon  ich  in  morgen/  4260 

nn  entw&fent  er  sin  honbet: 
nü  wartz  im  onch  geloubet 
daz  er  her  Iwoin  wsere. 
geringet  wart  ir  sw»re: 

Von  yrenden  si  weinde  4266 

und  sprach  als  siz  onch  meinde 
'mim  mac  n6  niht  gewerren, 
slt  daz  ich  mlnen  herren 
lebende  gesehen  hftn. 

ez  was  min  angest  und  min  wftn  4270 

daz  ir  wseret  erslagen. 
ichn  hörte  dft  ze  hove  sagen 
von  in  dehein  daz  meere 
daz  inwer  iht  wsere.' 

er  sprach  'min  ?ron  Lünete,  4276 

wä  was  der  noch  ie  tete 
des  alle  yronwen  mochten 
die  sin  dienest  suochten, 
min  lieber  herre  GAwein, 
der  ie  nftch  vronwen  willen  schein,  4280 
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ie  ranc  und  noch  tuot? 
het  ir  im  gesaget  iawera  maot, 
er  heto  lach  alles  des  gewert 
des  ir  an  in  hetet  gegert/ 

sl  sprach  'het  ich  den  vanden;  4285 

s6  het  ich  überwunden 
8.  163  mine  sorgen  zehant. 

daz  ich  sin  dft  niene  vant, 

daz  was  wunderliche  komen. 

in  was  diu  künegin  genomen.  4290 

daz  hete  ein  riter  getÄn: 

den  woltens  alle  gelästert  bAn, 

und  was  in  den  selben  tagen, 

dd  ich  dar  kom  durch  clagen. 

Her  O&wein  nftch  gestrichen.  4295 

ich  liez  dft  weerlichen 

nmb  die  vrouwen  gröz  clagen, 

unde  onch  umb  sin  n&ch  jagen. 

si  Yorhten  daz  si  daz  wip 

verlüro,  und  dA  zuo  er  den  lip;  4300 

wand  er  niht  wider  wolle  komen, 

er  ervüere  wie  s!  wsere  geoomen.' 

nü  was  im  daz  msere 
durch  sinen  seilen  sweere. 

er  sprach  'nü  müez  in  got  bewaro.  4305 

vrouwe,  ich  muoz  hinnen  yam 
und  mich  bereiten  dar  zuo. 
und  wartet  min  morgen  ymo: 
ich  kume  ze  guoter  kampfzit. 
und  also  hövesch  so  ir  sit^  4810 

sone  saget  niemen  wer  ich  si. 
zwftre  ich  slabe  si  alle  dri, 
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ich  hilfe  iu  von  dirre  not, 

ode  ich  gelige  durch  ioch  tot.' 
si  sprach  'lieber  herre,  4315 

s.  164  86  Btüendez  iach  ze  Terre 

se  wftgen  ein  als  vordem  lip 

umb  ein  alsns  armez  wtp. 

mir  w»r  der  rede  gar  ze  vil: 

und  wizzet  daz  ich  immer  wil  4320 

den  willen  yiir  dio  werc  h&n: 

ir  snlt  der  rede  sin  erlän. 

iwer  lebn  ist  nützer  danne  dez  min. 

und  möht  ez  ein  w&ge  sin, 

86  torst  ich  iach  wol  biten:  4325 

ditz  ist  gar  wider  den  siten 

daz  ein  kempfe  dri  man. 

diu  linte  habent  sich  joch  dar  an 

daz  zwfine  sin  eines  her: 

so  Wflere  ditz  gar  ftne  wer.  4380 

yerlürt  Ir  durch  mich  den  11p, 

sone  wart  nie  kein  armez  wlp 

s6  unsffilec  als  ich; 

und  slüegen  onch  danne  mich. 

so  ist  bezzer  min  verderben  4335 

danne  ob  wir  beidiu  sterben.' 
er  sprach  'diu  rede  sei  bezzer  wesn: 

wan  wir  sulen  beidiu  gnesn. 

zwftre  ich  wil  iuch  trcesten  wol, 
8. 165  wan  ichz  ouch  bewseren  sol.  4340 

ir  hftt  86  vil  durch  mich  getftn: 

ob  ich  deheine  triuwe  hAn, 

sone  sol  ich  daz  niht  gerne  sehn 

daz  in  kein  schade  mac  geschehn 


137 

ik  ichJB  kan  erwenden.  4845 

dia  rede  sol  sich  enden: 

Bi  mttezen  inch  lAzcn  vri, 

ode  ich  erslahe  sl  alle  dri.' 

nü  was  ir  dnrch  ir  yrümekheit 

ir  6re  nnde  ir  yrume  leit  4350 

si  wsre  gerne  genesn, 

und  möht  ez  also  sin  ^ewesn 

daz  er  den  llp  niht  verlor. 

Bit  ab  er  mit  Tiier  kür 

Den  kämpf  wolde  bestAn,  4355 

sd  lie  siz  sin  nnd  mnosez  lAn. 

nü  entweiter  dA  niht  m6 
(sin  lewe  volget  im  als  6) 
nnd  reit  nnz  er  ein  hfts  sach. 
äk  was  gnot  riters  gemach.  4360 

din  bnrc  was  harte  veste 
nnd  alle  wis  diu  beste 
Tür  stürme  nnd  vür  mangen: 
den  berc  hete  beyangen 

ein  bnrcmüre  hoch  nnt  die.  4866 

doch  sach  yü  leiden  anblic 
der  dA  wirt  was  genant: 
im  was  din  vorbnrc  verbrant 
nnz  an  die  bnrcmüre  gar. 
••  166  nü  kom  min  her  Iwein  dar,  4370 

als  in  der  wec  16rte. 
dd  er  ze  dem  hüse  k6rte, 
dö  wart  diu  brüke  nider  I&n^ 
nnd  sach  engegen  im  gftn 

sehs  knappen  wsetliche:  4375 

6i  zsemen  wol  dem  riebe 


138 

von  aller  ir  getftt 

an  ir  libe  und  an  ir  wAt 

von  den  wart  er  wol  enpfangen. 

▼il  Bchiere  kom  gegangen  4380 

der  wirt  als  ein  bescheiden  man: 

der  gmozt  in  nnde  vnort  in  dan 

üf  das  bds  an  gnot  gemach, 

da  er  liter  nnde  vronwen  sach 

Eine  süberifche  schar.  4886 

dö  nam  er  ir  beider  war, 

ir  gebaerde  nnde  ir  muotes: 

döne  Yander  niht  wan  gnotes. 

swer  ie  knmbef  erleit, 
den  erbarmt  des  mannes  arbeit  4S90 

michel  harter  dan  den  man 
der  nie  deheine  not  gewan. 
der  wirt  het  selbe  yil  gestriten 
nnd  üf  den  lip  vil  geriten, 
nnd  gelonpte  dem  gaste  nl  din  baz;  4896 

wander  allez  bi  ime  saz 
nnz  daz  er  entwftfent  wart, 
der  Wille  was  d&  nngespart 
s.  167  von  manne  nnd  ron  wibe, 

er  wart  sime  libe  4400 

ze  dien^te  gekOret 

nnd  über  State  gdret. 

s!  wurden  yil  yaste 

ze  liebe  deme  gaste 

alle  wider  ir  willen  vrö:  4406 

wand  ir  herze  meindez  niender  sO. 

in  hete  ein  tägelich  herzeleit 

yil  gar  ir  yrende  hin  geleit; 
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dft  er  niht  nmbe  enweste, 

er  als  ander  geste,  4410 

OQch  enhet  ir  vrende  ande  ir  schimpf 
deheiner  slahte  gelimpf, 
dia  trügeyrende  ist  ein  niht, 
diu  sd  mit  listen  geschiht, 

Sd  der  mnnt  lachet  4415 

nnd  das  herze  krachet 
vor  leide  nnd  Yor  sorgen, 
onch  ist  ez  nnyerborgen, 
ezn  kiese  listvrende  ein  man 
der  sich  iht  versinnen  kan,  4420 

nnd  welch  vreude  des  herzen  ist. 
onch  half  si  anlange  ir  list: 
din  Torhte  nnd  die  sorgen 
die  üf  ten  tac  morgen 

heten  wip  nnde  man,  4425 

die  sigten  ir  yrenden  an. 
daz  trüren  behapte  den  strlt, 
B.  168  nnd  verkfirte  sich^  in  kurzer  zit 
danne  in  iemen  kan  gesagen, 
in  ein  weinen  nnde  ein  clagen  4480 

din  vrende  der  man  £  jach, 
als  daz  her  Iwein  ersach, 
er  yrftgte  den  wirt  maere, 
waz  im  geschehen  w®re. 

er  sprach  'sagt  mir,  herre,  4485 

durch  got  waz  in  werre, 
nnd  waz  dirre  wehsei  diute: 
daz  ir  nnd  inwer  linte 
BÖ  niuweliche  wftren  yrö, 
wie  hAt  sich  daz  verkdret  söT  4440 
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dd  sprach  der  büsherre 

'waz  ans  arges  werre, 

der  msere  endnrfet  ir  nibt  gem. 

iedoch  enwelt  irs  niht  enbera, 

Sag  icb  ia  unser  arbeit,  4445 

so  beswsert  ez  incb:  daz  ist  mir  leit. 

ez  ist  iacb  nutzer  verswigen, 

and  vrent  incb  mitten  sseligen. 

icb  bin  der  ünseelden  kint: 

mit  ten  die  onseelec  sint  4450 

mnoz  icb  leider  sin  nnYrö: 

wan  ez  geziobet  mir  also.' 

dö  bat  der  gast  nnz  an  die  stnnt 
daz  im  der  wirt  tete  kunt 
B.  169  alle  sine  swsere.  4455 

er  sprach  'mir  ist  unmaere 
der  lip  immer  m^re: 
wand  icb  alte  &n  6re, 
und  mir  wsere  bezzer  der  t6t 
icb  lide  laster  unde  not  4460 

Yon  einem  sd  gewanten  man 
daz  ich  mich  gereeben  niene  kan. 
mir  b&t  gemacbet  ein  rise 
mine  bnobe  zeiner  wise 

und  b&t  mich  &ne  getan  4465 

alles  des  icb  solde  bftn, 
nnz  an  die  bare  eine; 
and  sag  in  doch  wie  deine 
alle  mine  schulde  sint. 

ich  bftn  ein  tohter,  ein  kint:  4470 

daz  ist  ein  harte  schcenia  magt: 
daz  ich  ime  die  h&n  versagt| 
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dar  ambe  wüestet  er  mich, 
zw&re  6  Yerllas  ich 

Dftz  gaot  und  w&ge  den  lip,  4475 

6  si  immer  werde  sin  wip. 
dA  zno  hab  ich  sehs  kint| 
die  alle  ritter  sint: 
die  hti  er  gar  gevangen, 

und  hkt  ir  zw6ne  erhangen  4480 

daz  ichz  ane  mnose  sehn, 
wem  möhte  leider  geschehn? 
er  hftt  ir  noch  viere: 
die  yerlins  ich  aber  schiere, 
wan  die  selben  Tüeret  er  4485 

8«  170  Tür  die  bnro  morgen  her: 
die  wil  er  vor  mir  tcBten 
und  mich  dft  mite  noeten 
daz  ich  im  ir  swester  gebe, 
got  welle  daz  ichz  niht  gelebe  4490 

und  sende  mir  hinaht  den  tot. 
er  gibt  (daz  ist  min  meistin  not), 
Bwenn  er  mirs  an  heberte, 
mit  selbem  ungeverte 

weller  ir  ze  wibe  haben  rftt,  4495 

und  dem  bcesten  garzün  den  er  hÄt 
dem  weller  si  gebn. 
mac  mir  danne  min  lehn 
niht  wol  unmsre  sin? 

der  rise  heizet  Harpln.  4500 

hab  ich  den  lasterlichen  spot 
verdienet  iender  nmbe  got, 
wold  er  daz  rihten  über  mich 
nnde  lieze  den  gerich 
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Über  min  anschaldigeo  kint,  4505 

din  biderbe  nnde  gnot  sintl' 
dd  der  gast  sId  nngemach 
beidiu  gehörte  uude  gesacb, 
daz  begnnd  im  an  sin  herze  gAu. 
er  sprach  'wie  habt  ir  daz  verUn  4610 

irn  snochtet  helfe  nnde  rAt 
dft  b!  in  ze  snochen  stftt, 
in  des  künec  Art&ses  lande? 
8. 171  ir  habet  dise  schände 

Ane  not  sA  lange  erliten.  4515 

ir  soltet  dar  sin  geriten: 

er  hlit  gesellen,  nnder  den 

ir  het  vnnden  etcswen 

der  inoh  des  risen  bel6ste.' 

er  sprach  'der  mir  ze  trdste  4520 

dA  wsere  der  beste 

und  koeme,  obers  weste^ 

nnd  hete  ich  In  dA  vnnden, 

dem  ist  ze  dieen  stunden 

niht  dA  ze  lande.  4525 

der  künec  treit  onch  die  schände 

der  er  vil  gerne  enbsere. 

weit  Ir  ein  vremde  mere 

beeren,  daz  wil  ich  in  sagen. 

ez  kom  In  disen  selben  tagen  4530 

ein  riter  geriten  dar 

nnd  nam  des  vil  rehte  war 

daz  er  zer  selben  stnnde 

die  von  der  tavelmnde 

ümbe  den  künec  sitzen  sach.  4535 

er  erbeizte  nnde  sprach 
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'ich  bin  üf  gnftde  her  komen. 
herrO;  ich  hAn  von  ia  yernomen 
die  mute  and  die  Yrümekheit, 
ich  gediDge  mir  si  uoTerseit  4540 

ein  gAbe  der  ich  yod  ia  ger: 
nftch  der  bin  ich  komen  her/ 
Ab  sprach  der  künec  Artus,  • 
0.  172  *8waz  ir  gebietet  hie  ze  hüs, 

des  slt  ir  alles  gewert,  4545 

ist  das  ir  beteliches  gert.' 

er  sprach  'daz  solt  ir  an  mich  Iftn. 
als  ich  von  in  yernomen  hftn, 
so  müese  in  daz  missezemen, 
woldet  ir  iht  üz  nemen.  4550 

awaz  ez  nü  st  des  ich  bite, 
dk  6ret  mich  mite 
und  l&t  die  bete  her  ze  mir, 
wand  ich  ir  anders  gar  enbir/ 

daz  widerreite  der  künec  Artus.  4555 

alsns  schiet  er  üz  sime  hüs 
yil  harte  zomllche  dan. 
er  sprach  'ez  ist  vil  manec  man 
an  disem  künige  betrogen: 

din  werlt  h&t  vil  von  im  gelogen.  4560 

man  sagt  Yon  slner  yrümekhelt; 
ezn  wurde  riter  nie  verseit 
swes  er  in  ie  gebsete. 
sin  6re  sin  nnsta^te, 

Dem  er  wol  gevalle.'  4565 

ditz  bftgen  hörten  alle 
die  Yon  der  tavelronde. 
tl  sprächen  mit  eim  munde 
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'herre,  ir  habet  missetftn, 

weit  ir  den  riter  alsns  Iftn.  4670 

weme  habt  ir  ouch  iht  vorseitf 
8.  173  l&t  ez  an  sine  hövescheit. 

er  gellchet  sich  wol  einem  man 

der  beteliche  biten  kan. 

scheidet  er  yon  hinnen  4575 

mit  seihen  nnminnen, 

em  sprichet  nimmer  m6re 

dehein  inwer  6re.' 

der  künec  sich  bedfthte 
nnd  schnof  daz  man  in  brfthte,  4580 

nnde  gelobet  im  des  stete, 
ze  leisienne  swes  er  b«te. 
onch  endorfter  mdre  Sicherheit: 
wan  sin  wort  daz  was  ein  eit. 
dö  bat  er  als  ein  Travel  man  4585 

daz  er  müese  vüeren  dan 
sin  wip  die  küneginne. 
daz  hete  die  sinne 
dem  künege  ?il  n&ch  benomen. 
er  sprach  'wie  bin  ich  überkomenl  4590 

die  disen  r&t  t&ten, 
die  hänt  mich  ?errftten/ 

dö  in  der  rfter  zürnen  sach, 
iö  tröster  in  nnde  sprach 

'Herre,  habent  gnote  site,  4595 

wand  ich  ir  anders  niht  enbite 
ninwan  mit  dem  gedinge, 
ob  ich  si  hinnen  bringe; 
ir  hftt  der  besten  ein  her: 
ob  ich  si  in  allen  erwer  4600 
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die  mir  darch  si  rftent  nAch. 

oach  ensol  mir  niawet  wesen  gich, 
B.  174  niawan  als  alle  mine  tage; 

und  wizze  wol  swer  mich  jage 

daz  ich  sin  wol  erbtte  4605 

und  nimmer  gerlte 

deste  drAter  nmb  ein  hftr/ 

nü  mnose  der  kttnec  Iftzen  wAr 

daz  er  gelopte  wider  in: 

er  vnorte  de  küneginne  hin.  4610 

nnde  dö  si  Bchiet  von  dan, 

dd  sach  si  Jflemerllchen  an 

alle  die  d&  wAren, 

und  begnnde  geb&ren 

als  ein  wip  diu  sftre  4615 

sorget  nmb  ir  £re, 

nnde  manteb  als  si  knnde      ^  ,  >  \ 

mit  gebserde  nnd  mit  mnnde, 

das  man  si  ledeget  enzit.  »     ^ 

der  hof  enwart  vor  noch  sit  4620 

86  harte  nie  beswseret: 

doch  w&rens  nnerysret 

die  si  dA  vüeren  sAhen. 

dA  wart  michel  gAhen: 

Ez  rief  dirre  nnd  rief  der  4626 

'harnasch  nnde  ros  her:' 

nnd  swer  ie  gereit  wart^ 

der  jagte  nAch  üf  die  yart. 
si  spr&chen  'es  wirt  gnot  rAt, 

sit  erz  nns  sd  geteilet  hAt:  4630 

er  vüeret  si  nnverre, 
8. 175  ezn  si  daz  nnser  herre 

Haitmaim  ron  Ane,  Iweln«    4.  Anig.  10 


146 

mit  im  wider  ans  sl/ 

d6  sprach  der  herre  Keii 

'in  beschirmt  der  tia?el  noch  got,  4Mb 

der  uns  disen  grözen  spot 

an  miner  ?roawen  hAt  getAn, 

ezn  müez  im  an  sin  6re  gAn. 

ich  bin  tnihsseze  hie  ze  hüs, 

onde  ez  h&t  der  kttnec  Artus  4640 

Tersohnldet  nmbe  mich  wol 

daz  ich  gerne  ledegen  sol 

mine  ?ronwen  sin  wip. 

zwAre  ez  g6t  im  an  den  lip: 

em  vüert  si  snnder  minen  danc  4646 

nimmer  eines  ackers  lanc. 

weizgoty  wester  mich  hie, 

em  weere  her  ze  hoye  nie 

fif  BUS  get&ne  rede  komen: 

ich  sol  sim  schiere  hAn  benomen.  4660 

in  solte  versmAhen 
daz  gemeine  nAch  gAhen. 
waz  sol  dirr  nngevüeger  schal, 
daz  dirre  hof  über  al 

Durch  einen  man  wil  ritenf  4666 

ich  getrüw  im  wo!  gestrlten: 
ich  eine  bin  im  ein  her. 
em  gesetzt  sich  nimmer  ze  wer, 
swenn  er  daz  siht  daz  ich  es  bin: 
unde  waz  bulfez  in?  4660 

ir  mog^  wol  alle  hie  bestAn, 
Sit  ichz  mich  an  genomen  hAn: 
B.  176  ich  erlAze  inch  aller  arbeit/ 
hie  mite  was  oncb  er  gereit 
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onde  was  der  drste  an  tn:  4686 

oach  geriet  der  ftrste  angewin 

se  Binen  ooCireDy 

als  er  den  gast  bat  kfiren. 

das  wae  in  einem  walde. 

onch  kftrter  alsA  balde:  4610 

mit  grözen  kreften  stach  er  in 

•nbor  üz  dem  aatele  hin, 

daa  Im  ein  aet  den  heim  gefiene 

und  bt  der  gnrgelen  hiene. 

nnd  wan  daz  in  sin  geverte  4676 

der  übele  tinvel  nerte, 

b5  w»r  er  benamen  t6t:///'^ 

doch  leit  er  hangende  n6t 

er  wart  doch  leider  ledec  sit: 

doch  hienc  er  dA  nns  an  die  zlt  4680 

daz  er  yor  in  allen  leit 

laster  nnde  arbeit 

der  nshste  was  KAlogr^ant 

der  in  dft  hangende  vant 

Kiht  anders  wan  als  einen  diep:  4686 

dern  löst  in  niht,  ez  was  im  liep. 

der  gfthte  onch  an  den  gast: 

tQ  lützel  doch  des  gebrast 

daz  im  niht  same  geschach, 

wandern  onch  demider  stach.  4690 

die  in  sit  hangen  sfthen; 

den  benam  daz  gähen, 

B.  177  der  nnwille,  nnd  sin  schalkheit, 

daz  dA  mSnlich  vür  reit 

in  erreit  ftfme  gevilde  4696 

Dodines  der  wilde 

10* 


148 

onde  brach  üf  im  sin  Bper: 

d&  mite  wart  onch  er 

gesetzet  üf  daz  gras 

als  lanc  s6  daz  sper  was.  4700 

Segremors  erreit  in  dd: 

dem  geschaoh  rehte  als6. 

dar  oftch  erreit  in  Hdnete, 

demer  alsam  tete. 

Pllopleherin  oDd  Hillemargot  4705 

die  worden  beide  ir  selber  spot 

mit  selbem  nngevelle; 

nnd  Iddrs  ir  geselle. 

daz  ich  si  alle  nenne 
die  ich  d&  erkenne,  4710 

daz  ist  alsO  guot  Termiten: 
wan  alle  die  im  nftch  riten 
die  streuter  n&ch  ein  ander, 
nieman  envander 

Der  die  rronwen  löste.  4716 

ir  wsere  komen  ze  tröste 
min  her  Oftwein, 
der  ie  in  riters  £ren  schein: 
done  was  er  leider  niender  dft. 
er  kom  aber  8&  4720 

morgen  an  dem  nsehsten  tage, 
nnde  dorch  des  küneges  clage 
B.  178  sd  ist  er  nftch  gestrichen 
and  wil  im  nämelichen 

wider  gewinnen  sin  wip  4725 

ode  Verliesen  den  lip. 

ich  snocht  in  in  den  selbea  tagen, 
als  ich  ez  gote  wil  clagen, 
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dsjB  ich  in  äk  niht  eoTant 

6s  ist  mir  s6  nmb  io  gewant  4780 

daz  er  mir  müese  gestfta 
ze  mime  knmber  den  ich  h4n: 
min  wip  ist  sin  swester. 
ich  kom  alrest  gester: 

and  sit  ich  sin  Ane  kernen  bin^  4735 

so  ist  aller  min  tröst  hin. 
enmnoB  ich  niht  wol  sorgen? 
wan  nft  verlins  ich  morgen 
alle  min  6re/ 

nft  erbarmt  ez  sAre  4740 

den  liter  der  des  lewen  pflac. 
er  sprach  *ich  sol  nm  mitten  tac 
morgen  komen  an  eine  stat 
dar  mich  ein  vronwe  komen  bat 
Din  mir  vil  gedienet  hAt^  4745 

und  der  ez  an  den  lip  gAt, 
enknm  ich  dar  niht  enslt 
ob  ir  des  gewis  sit 
daz  nns  der  rise  knme  ymo, 
8. 170  swenn  ich  min  reht  getao  4750 

das  ich  im  an  gesige, 
ob  ich  Tor  im  niht  tAt  gelige, 
daz  ich  nmbe  den  mitten  tac 
dannoch  hin  komen  mac 

dar  ich  mich  gelobet  h&n,  4755 

sd  wil  ich  in  durch  inch  bestAn 
und  dnroh  inwer  edel  wip: 
wan  mir  ist  min  selbes  lip 
niht  lieber  danne  ir  bmoder  ist/ 
nft  kom  gegangen  an  der  vrist  4760 
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des  Wirtes  tohter  nnd  sin  wlp. 

no  gesach  er  nie  Idndes  lip 

BchcBoer  dan  diu  selbe  magt^ 

enhete  si  sich  nibt  yerclagt 

na  enpflengen  si  in  beide  wol,  4766 

als  man  lieben  gast  sol. 

dö  sprach  der  wirt  'mich  danket  goot 
daz  ir  ?il  dienestbaften  maot 
traget  iwerme  gaste. 

er  b4t  sieh  alsd  Taste  4)70 

onser  swsre  an  genomen, 
wir  soln  si  mit  im  fiberkomeD| 
gemochets  unser  trehten. 
er  spricht  er  welle  yehteni 
s.  180  Er  welle  durch  ans  t6t  ligen  4f  7T 

ode  dem  risen  an  gesigenj 
dem  ich  s6  tU  yertragen  mnoz. 
nft  gnldet  im  äf  einen  Taoz:  4780 

daz  ist  min  bete  and  min  geböte' 
her  twein  sprach  'na  enwelle  got 
daz  mir  din  anzaht  geschehe 
das  ich  sc  minen  Tüecen  sehe 
din  mins  hera  QAweins  swester  ist  4785 

j&  wnre  des,  wizze  Kristi 
dem  künige  Artus  ze  ?iL 
ich  6ol  aade  wil 
gedienen  immer  m6re 

daz  8l  der  grdzen  6re  4790 

mich  armen  man  erlftze: 
mich  gntteget  rehter  m&ze. 

ich  sag  in  wie  ich  in  bestd« 
als  ich  in  gelobte  A, 
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kamt  er  vrao  ze  selber  zit,  4T06 

f 

swtone  sich  endet  der  strlt, 
daz  ich  nmbe  mitten  tae 
fr  ze  helfe  komen  mae 
der  ichz  6  gelobet  hAn, 

86  wil  Ich  in  durch  inch  bestAn,  4800 

darob  miner  ?ronwen  hnldci 
nnd  durch  iwer  nnschnlde.' 
des  tröstes  wnrden  si  ?r6 
s.  181  nnde  machten  im  d6 

beide  vrende  pnde  spil.  4806 

ond  sine  dühte  niht  ze  yil 

Deheiner  der  6ren 

die  sl  mohten  kfiren 

im  ze  einen  holden: 

sl  dühte  ez  wer  von  scholden.  4810 

sl  prlsten  sdre  slnen  moot: 

er  dfthtes  biderbe  onde  gnot 

ond  in  aHe  wls  ein  hövescb  man, 

daz  kom  si  dar  an         -^  % « ^ 

daz  der  lewe  bi  im  lao  4815 

ond  anders  sites  niene  pflao 

niowan  als  ein  ander  sch&f. 

goot  splse  nnd  dar  nftch  senfter  slftf 

dio  wAren  im  bereit  hie^ 

ond  erwachte  dd  der  tac  üf  giei  4820 

ond  hörte  eine  messe  vmo 

nnde  bereite  sich  derzno 

als  er  kempfen  wolde 

den  der  dA  komen  solde. 

als  er  dO  niemen  komen  sach|  4825 

daz  was  im  leit|  onde  sprach 
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'herrei  nft  wer  ich  ia  gereit:  '"- 
in  ist  der  lip  anrerseit: 
wft  ist  der  dt  komen  sol? 
^"^  min  tweln  enkiunet  mir  niht  wol:  4830 

ich  Büme  mich  yil  sdre. 
ez  g6t  an  al  min  4re 
Bwaz  ich  nü  hie  gebite: 
ez  ist  zit  daz  ich  rite.' 
B.  182  di^  drö  tet  in  w«,  4885 

nnd  worden  trtirec  als  6. 

Yil  müelich  was  in  ein  dinc: 
sine  Westen  welch  gerinc 
in  aller  beste  irte, 

der  im  den  mnot  bekörte.  4840 

wan  der  wirt  bot  im  sin  gnot: 
er  sprach  'sone  st&t  niht  min  mnot 
daz  ich  &f  gnotes  miete 
den  lip  iht  Teile  biete/ 

nnd  widersaget  im  dö  gar.  4845 

des  worden  harte  rinwevar 
der  wirt  ond  daz  gesinde, 
dio  vroowe  mit  ir  kinde. 
ez  wart  yil  dicke  von  in  zwein 
sin  bester  yrinot  her  Gftwein  4850 

an  der  bete  genant 
ond  er  bi  ime  gemant; 
ond  manten  in  s6  verre, 
daz  got  onser  herre 

im  sselde  ond  öre  biere  4855 

der  barmherze  wsre: 
erbarmet  er  sich  über  sl, 
d&  stüende  gotes  Idn  bi. 
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daz  beweget  im  den  moot: 
wau  er  was  biderbe  onde  gaot  4860 

man  sagt  daz  in  bedwnnge 
dia  tiore  manungei 
dö  er  ir  dürfte  rehte  enraat 
8. 183  und  im  sd  dicke  wart  genant 

got  nnder  Gftwein:  4865 

wan  swederm  er  nnder  den  zwein 
Großzern  Unwillen  tmoCi 
dem  dienter  gerne  gennoc. 

des  wart  sin  mnot  zwiTelhaft. 
er  dfthte  'ich^darf  wol  meisterschaft,  ■  ^  4870 

sol  ich  daz  wiegest  ersehn. ' 
mir  ist  ze  spilne  geschebn 
ein  g&ch  geteiitez  spil: 
ezn  giltet  lützel  noch  yü, 

ninwan  al  min  dre.  4875 

ich  darf  wol  gnoter  Idre. 
ich  weiz  wol,  swederz  ich  kinse, 
daz  ich  an  dem  rerlinse. 
ich  möht  ir  beider  gepflegn, 
ode  beidin  Iftzen  nnder  wegn,  4880 

ode  doch  daz  eine, 
86  w»r  min  angest  deine: 
BUS  enweiz  ich  min  deheinen  rftt. 
ich  bin,  als  ez  mir  nft  st&t, 

gnniret  ob  ich  rite  4885 

und  geschendet  ob  ich  bite. 
nunc  mag  ichs  beidin  niht  bestAn 
nnd  getar  doch  ir  dewederz  Iftn. 
ntl  gebe  mir  got  guoten  rftt, 
der  mich  nnz  her  geleitet  hAt|  4890 
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das  ich  mich  bcidenthalp  bewar 
8. 184  86  das  ich  Tehte  gerar. 

ichii  wil  benamen  die  niht  Iftn 

der  ich  mich  6  geheizen  hin 

ond  dia  ir  angest  and  ir  leit  4895 

niairaD  von  minen  scholdeii  treit: 

Wan  lies  ich  die  danne, 

wie  ziem  das  gnotem  mannet 

doch  wiere  dia  eine  magt 

di  widelr  achiere  rerclagti  4900 

wider  dem  schaden  der  hie  geschiht^ 

gleng  es  mir  an  die  trinwe  niht 

86  wierre  oach  dirre  wirt  wol  wert^ 

der  oach  mlner  helfe  gert, 

and  hem  G&weins  swester  kint^  4905 

dia  mir  ze  herzen  ginde  eint 

dareh  die  selben  and  durch  in 

dem  ich  wol  schnldec  bia 

das  ich  im  nihtes  abe  g6 

daz  im  ze  dieneste  8t6.  4910 

mnoz  ich  si  onder  wegen  \in, 

b6  habent  si  des  immer  wAn 

das  ich  des  libes  sl  ein  zage.* 

nA  scfaiet  den  zwivel  und  die  clage 

der  grdze  rise  des  si  dft  biten:  4916 

der  kom  dort  zno  in  geriten 

and  Tuorte  sine  gerangen. 

an  den  het  er  begangen 

gr6ze  anhÖTescheit 
s.  186  in  wAren  aller  hande  cleit  4920 

ze  den  ziten  rremde, 

ninwan  dia  bcesten  hemde 
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dia  ie  küchenkaeht  getnioc.  , ; 

8l  treip  ein  waro,  der  8i  slaoc  ö' 

mit  einer  geiselmoten  4926 

daz  Bi  über  al  blaoten« 

Die  herren  riten  ungeschaooh: 
ir  hemde  was  ein  Baotaoohi 
geserret^  swarzi  ande  gröz: 
die  edelen  rtter  wftren  blOs  4980 

an  beinen  onde  an  armen, 
den  gast  begnnde  erbarmen 
din  gröze  not  die  si  Uten, 
ir  pfert  w&reni  din  si  riten, 
tötmager  unde  kranc:  4886 

ir  letwedera  Btrftchte  nnde  hano. 
die  TÜese  wAm  io  nnden 
zesamene  gebunden 
nnd  die  hende  raste 

se  rüke  mit  baete.  4940 

den  gnrren  die  si  truogen  hin,.       ^ 
den  w4m  die  zagele  nnder  in    i 
zesamene  gerlobten, 
daz  si  nlene  mohten 

ein  ander  entwichen,  4946 

dö  si  so  jämmerlichen 
ir  edel  rater  liten  sach, 
i.  186  daz  im  sin  herze  niene  brach 
Ton  j4mer,  des  wnndert  mich) 
wandez  was  wol  jssmerlich.  4950 

sns  vnorters  TÜr  daz  bürgetor: 
d&  hörten  si  in  mofen  ror, 
er  hienges  alle  yierCi 
ob  man  si  nibt  rü  schiere 
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mit  ir  swester  löste.  49(^5 

dö  sprach  der  si  dft  tröste. 

Der  riter  der  des  lewea  pflao 

'zwftre,  herre,  ob  ich  mac, 

ich  ledige  unser  sellcD. 

got  sol  disen  Teilen:  4960 

er  ist  ein  unbescheiden  man. 

mich  sterket  vaste  dar  an 

iwer  reht|  und  sin  höchvart, 

das  dia  ie  so  gros  wart. 

em  kan  sich  lasters  niht  schämen,  4965 

daz  ers  ir  burt  nnde  ir  namen 

niht  kan  geniezen  lAn, 

swaz  si  ime  joch  hseten  getAn. 

ichn  sol  kein  riter  schelten: 

iedoch  sold  er  engelten  4970 

siner  nngewizzenheit. 

zwAre,  mac  ich,  ez  wirt  im  leit' 

er  hete  in  kurzen  stunden 
den  heim  üf  gebunden 

und  was  vil  schiere  gereit:  4975 

daz  16rt  in  diu  gewoDheit. 
s.  187  sin  ros  saher  bi  im  stftn, 
er  hiez  die  brüke  nider  Iftn. 
er  sprach  'ditz  sol  sich  scheiden 
unser  eime  ode  uns  beiden  4980 

n&ch  schaden  und  n&ch  schänden, 
ich  getrüwes  n^nen  banden 
daz  ich  sin  drö  genidere. 
zwftre  er  muoz  in  widere 

inwer  süne  gesunde  gebn,  4986 

ode  er  nimt  ouch  mir  daz  lehn: 
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Und  sweder  der  sol  gesoheho, 

daz  hftt  man  schiere  gesehn»' 

sns  was  im  an  den  risen  gftoh: 

sin  lewe  volgt  im  allez  nftch.  4990 

dö  in  der  rise  komen  sach, 
dai  was  sin  spot,  nnde  sprach 
'onwdy  ir  tQ  tnmber  man, 
waz  nemet  ir  inch  an 

daz  ir  s6  nngeme  lebt  4995 

nnd  sns  n&ch  tem  töde  strebt? 
daz  ist  ein  nnwlser  r&t: 
nnd  swer  in  daz  gerftten  hftt, 
dem  ist  inwer  leben  leit, 

nnd  wil  sich  mit  der  wftrheit  5000 

yil  wol  an  in  gerochen  hftn 
swaz  ir  im  leides  habt  getftn, 
nnd  hftt  sich  onch  gerochen  wol, 
wand  ich  daz  schiere  schaifen  sol 
daz  ir  im  niemer  mi  getnot  5005 

enweder  übel  noch  gnot' 
8.  188      des  antwnrt  im  her  Iwein  sd. 
'rtter,  waz  tone  disin  drd? 
Iftt  bcese  rede  nnd  tnot  din  werc: 
ode  ich  entsitze  ein  getwerc  5010 

harter  dan  inwem  grdzen  lip. 
Iftt  schelten  nngezogenin  w!p: 
dien  mngen  niht  gerehten. 
nnd  wil  sin  nnser  trehten 

nftch  rehtem  gerihte  pflegn,  5015 

so  Sit  ir  schiere  gelegn.' 

Nft  hftte  dem  risen  geseit 
sin  Sterke  nnd  sin  manheit 
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was  tm  w&fen  töhte 

und  wer  im  geschaden  möhte:  6020 

Iq  dühte  er  hete  wftfens  gonoo 
ao  einer  Btange  die  er  trooe. 
nt  rreote  sich  her  twein 
daz  er  ongewAfent  schein. 

andern  arm  slnoc  er  6025 

mit  gnotem  willen  das  aper 
und  nam  das  ors  mitten  sporn, 
ond  het  in  üf  die  bmst  erkorn 
and  stach  im  einen  seihen  stich 
das  das  tsensper  sich  6080 

löste  von  dem  Schafte 
und  ime  Ilbe  hafte, 
euch  slnoc  ime  der  rise  einen  slae, 
das  ich  das  wo!  sagen  mac, 
het  in  daz  ors  niht  tQt  getragen,  6085 

das  er  im  hsste  geslagen 
ab  einen  slac  als  er  dö  slnoc/ 
i.  189  es  wer  ze  dem  t6de  gennoc: 
d6  tmoc  in  daz  ors  dan 
nns  daz  er  daz  swert  gewan.  5040 

s&  kirter  wider  üf  in, 
nnde  gestinrt  in  des  sin  sin 
sin  kraft  nnd  sin  manheit, 
dö  er  wider  ftf  in  reit, 

daz  er  im  eine  wnnden  slnoc.  6046 

dö  in  das  ros  TÜr  tmoc, 
Dö  slnoc  ime  der  rise  einen  slac, 
das  er  dft  gar  gestraht  lac 
Tor  Af  dem  rosse  TÜr  tot 
dö  sach  der  lewe  sine  not  6050 
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und  lief  den  nngOTfiegen  mao 
vil  onsitelichen  an 
und  zart  im  cleit  nnde  brftt  c   j 
als  lanc  so  der  rüke  gftt 

Ton  den  absein  her  abe,  6066 

uns  das  der  michel  knabe 
als  ein  ohse  erlnote,  ^/ 
und  wancte  diu  rnote  -  5c  1 1  M  ^  * ' }c 
die  er  dft  se  were  truoc. 

tnd  dö  er  n&ch  dem  lewen  slnoci  6060 

do  entweich  im  der  lewe  dan, 
und  entraf  den  lewen  noch  den  man. 
im  wart  se  dem  slage  sO  gftch 
das  er  sieb  neicte  dem&ch 

und  onch  ril  uAch  dernider  lac:  6066 

d  er  ersüge  den  andern  slac, 
s.  100  dd  bete  sich  her  twein 

mit  Yil  grOsen  wunden  swein 

an  im  yü  wol  gerochen 

und  das  swert  durch  in  gestochen  6070 

dft  Tor  dft  das  herse  Ut. 

dö  was  verendet  der  strtt, 

und  viel  von  der  swiere 

als  es  ein  boum  wiere. 

Ton  des  risen  valle  6076 

yreuten  si  sich  alle. 
Den  wol  dar  an  was  geschehn« 
st  beten  heiles  gesehn 
den  riter  der  des  lewen  pflac: 
wand  si  lebten  Tür  den  tac  6080 

ftn  angest  unde  ftn  not, 
dö  der  rise  gelac  tot: 
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des  gnftdeten  si  ime  gonoc, 
dem  hern  Iweine  der  ia  slaoc. 
onch  gerter  orloobes  bA:  5085 

waader  bete  sich  dft 
Diht  ze  s&men  möre, 
ob  er  sia  6re 
an  ir  bebalten  wolde 

der  er  dft  komen  solde  5090 

ze  belfe  nmbe  mitten  tac, 
din  dft  dnreb  in  gevangen  lac 
der  Wirt  begnnd  in  starke  biten 
(daz  wer  alsd  gnot  vermiten) 
daz  er  dft  mowen  wolde:  5095 

em  mohte  noch  ensolde. 
8. 191      dd  antwnrt  er  nnd  sin  wtp 
beidin  gnot  nnde  lip 
beide  in  sine  gewalt. 

daz  gn&den  wart  vil  manecTalt,  5100 

daz  er  dft  hörte  von  in  zwein. 
dd  sprach  min  her  Iwein 
'weit  ir  mich  geniezen  Iftn 
ob  ich  in  iht  gedienet  h&n, 

s6  tnot  ein  dinc  des  ich  bite:  5105 

dft  ist  mir  wol  gelönet  mite. 
Hern  Gftweinen  minn  ich: 
ich  weiz  wol,  also  tnot  er  mich:' 
ist  nnser  minne  ftne  kraft, 

sone  wart  nie  guot  geselleschaft.  5110 

den  ernst  sol  ich  im  ninwen 
swft  ich  mac  entriuwen. 
herre^  zno  dem  ritent  ir 
nnde  grüezent  in  Ton  mir, 
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und  Yüerent  mit  in  iweria  kint  5115 

dia  da  hie  erledeget  sint, 
and  daz  ir  swester  mit  in  var, 
und  Yüert  onch  daz  getwerc  inr,  (x) 
des  herre  dft  hio  lit  erslagen, 
und  snlt  im  des  gnftde  sagen  5120 

swes  ich  in  gedienet  h&n: 
wan  daz  h&n  ich  durch  in  getftn. 
Trftger  inch  wiech  si  genant, 
so  tnot  im  daz  erkant 
8.  192  daz  ein  lewe  mit  mir  sl :  5125 

dft  erkennet  er  mich  bi.' 
daz  gelobte  der  herre, 
nnd  bat  in  des  vil  verre, 
8 wenn  er  ze  dem  brnnnen  gestrite,- /  >V 
daz  er  dar  wider  rite:  5180 

er  schüef  im  gnoten  gemach, 
min  her  Iwein  d6  sprach 
'min  riten  ist  mislich. 
ich  knme  in  gerne,  Iftnt  st  mich 
mit  ten  ich  dft  striten  sol:  5135 

ich  getrüwe  abe  in  des  wol, 
Mngen  si  mirz  ane  striten, 
sine  Iftnt  mich  niender  riten'. 
dd  bat  dft  man  nnde  wip 

daz  got  sin  ire  nnd  slnen  llp  5140 

Triste  nnde  behnote: 
mit  übe  und  mit  gnoie 
stüenden  si  ime  2e  geböte, 
alsns  bevalch  er  si  gote. 

im  wftm  die  wege  wol  knnt,  6145 

und  was  onch  deste  kurzer  stunt 

fi«rtmMin  Ton  An«,  Iwein.  4.  Auf  f.  11 


/ 


162 

ZOO  der  kapellen  komen. 
dö  was  dio  joncvroawe  genomeii 
her  flz  dft  st  gerangen  lao 
(wand  ez  was  wol  um  mitten  tac),  5150 

und  wftrn  ir  in  den  stunden 
die  hende  gebunden, 
ir  clelder  von  ir  getftn 
und  ninwan  ir  hemde  an  Terlftn. 
yv^  .U      '  t^^  und  diu  hurt  was  bereit  5155 

8.  198  nutz  Tiur  dar  nnder  geleit, 
nnde  stuont  rrou  Lünete 
üf  ir  knien  an  ir  gebete 
und  bat  got  der  sftle  pflegn 
und  bete  sichs  Ilbes  bewegn.  5160 

dd  st  sich  missetröste 
daz  st  nü  niemen  löste, 
dd  kom  ir  helfsre, 
und  was  im  tII  swfisre 

ir  laster  nnde  ir  arbeit  5185 

die  s!  Ton  slnen  schulden  leit 
Ouch  hete  n^n  her  twein 
grözen  trdst  ze  den  zwein, 
daz  got  und  ir  unschulde 

den  gewalt  niene  dulde  5170 

daz  im  Iht  missegienge, 
und  daz  in  ouch  yervienge 
der  lewe  sin  gererte 
daz  er  die  mag^  emerte. 

nü  gfthte  er  s6re  mitten  sporn:  5175 

wand  sl  wsere  Terlom, 
wer  er  iht  langer  gewesn. 
er  rief  und  sprach  'Iftt  genesn, 
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übelia  diet,  diso  magt. 

swaz  man  hie  fif  st  clagt^  6180 

des  wil  ich  in  ir  schnlden  st&n: 
nnd  sol  sl  dft  zuo  kempfen  hftn, 
8Ö  wil  ich  Yehten  yür  s!/ 
dö  daz  gehörten  dise  dr!, 

daz  Tersmfthet  in  raste:      <-  5185 

doch  entwichen  s!  dem  gaste 
s.  194  nnd  machten  im  den  wec  dar,  , 

nü  namer  nmbe  si  war, 
nnd  snochtes  mitten  engen, 
die  sin  herze  tongen  5190 

zallen  ziten  an  sach 
nnde  ir  onch  ze  vronwen  jach, 
schiere  saher  si  sitzen, 
nnd  was  von  slnen  witzen 

yil  nftch  komen  als  6:  5195 

wand  sl  sagent,  ez  tno  w6, 
Swer  sime  herzenliebe  si 
also  gastlichen  bl. 

nn  begnnder  nmbe  schonwen 
und  sach  yU  jnncyronwen,  5200 

die  ir  gesindes  wftren: 
die  hdrter  gebftren 
harte  dägellchen. 
sl  bftten  got  den  riehen, 

sl  sprftchen  'got  herre,  5205 

wir  biten  dich  vil  verre 
das  dft  nns  rechest  an  deme 
der  nns  nnser  spilen  neme. 
wir  beten  ir  vmme  nnd  6re: 
nnne  habe  wir  niemen  mftre  52io 

ll* 
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der  dft  ze  kemen&ten 
ombe  nos  türre  rftten 
daz  ans  min  yrouwe  Iht  gaotes  tno, 
als  beide  sp&te  nnde  vrao 

dia  Yil  getrinwe  Lüaete  5215 

8. 195  unser  liebio  spile  tete/ 

ditz  machet  im  slnen  moot 
ze  yebten  starc  onde  goot, 
and  reit  dar  d&  er  gl  sach. 

er  hiez  si  ftf  st6n  nnde  sprach  5220 

Wroawe,  zeiget  mir  die 
die  lach  d&  knmbemt,  sint  sl  hie : 
und  heizt  inch  drftte  ledec  Iftn, 
ode  s!  müezen  von  mir  hftn 
den  strlt  den  ich  geleisten  mac/  5225 

nnd  sin  len,  der  sin  d&  pflac, 
Der  gesach  ?il  schiere  stnen  haz 
nnde  gestnont  hin  nfther  baz. 

nü  was  diu  reine  guote  magt 
Ton  Yorbten  also  gar  verzagt  5280 

daz  s!  yil  küme  üf  gesach : 
do  gevienc  sl  kraft  nnde  sprach 
'herrCi  daz  Tergelt  in  got: 
der  weiz  wol  daz  ich  disen  spot 
und  dise  schände  dulde  5285 

in  alle  mine  schulde; 
und  bites  unsern  herren 
daz  si  in  müesen  werren 
niuwan  als  ich  schuldec  s!/ 
und  zeicte  si  im  alle  dr!.  5240 

d6  sprach  der  truhsseze 
'er  ist  gnuoc  tumpneze 
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der  her  komt  sterben  durch  dich, 
nü  ist  es  gaooc  billich| 

swer  selbe  des  tödes  ger,  5245 

daz  maos  euch  den  gewer, 
s.  196  uad  der  oaeh  daooe  vehte 
so  gar  wider  dem  rehte. 
wan  ez  hftt  allez  ditz  laut 

ir  untriawe  wol  erkant,  5250 

wie  si  ir  Troowea  rerriet 
daz  si  YOQ  ir  6ren  schiet. 
zwftre,  herre,  ich.rftte  ia  daz 
daz  ir  lach  bedenket  baz. 

ich  erbaa  iu  des  \il  stoe  5255 

daz  wir  ia  iawer  6re 
Müezea  uemen  onttea  lip 
amb  ein  so  angetriawez  wip. 
nü  seht  daz  unser  dri  sint: 

und  wsert  ir  niuwet  ein  kint,  5260 

ir  möhtet  wol  die  rede  l&n 
diu  iu  an  den  Up  mnoz  gftn/ 

dd  sprach  der  ritor  mittem  leun 
'ir  muget  harte  yU  gedrenn :  v^  ^ 
ir  müezet  mich  bestftn  5265 

ode  die  juncyrouwen  Iftn. 
mir  hftt  diu  unschuldige  magt 
bi  dem  eide  gesagt 
daz  si  wider  ir  vrouwen  si 

aller  untriuwen  vri  5270 

und  daz  si  ir  nie  getsete 
deheine  misserste. 
waz  von  diu,  sint  iuwer  dri? 
w»nt  ir  daz  ich  eine  si? 


166 

got  gestaoot  der  w&rfaeit  ie:  5275 

mit  ten  beiden  bin  ich  hie. 
B.  197  ich  weiz  wo\,  sl  gest^at  mir: 
BUB  bin  ich  selbe  dritte  als  ir. 
dar  an  llt|  wsen  ich^  groeizer  Juraft 
danne  an  iwer  geselleschaft'  5280 

dö  sprach  der  trnhsieze 
'swes  ich  mich  Termeze 
wider  nnsem  herren  got| 
des  gevieng  ich  schaden  nnde  spot. 
herre,  zno  dem  dröt  ir  mir:  5285 

ich  getrüw  im  helfe  baz  dan  ir. 
Ich  sihe  inch  ein  gererten  hAn, 
den  snlt  ir  höher  heizen  g&n, 
inwem  lewen  der  hie  stät: 
der  andern  wirdet  gnot  rftt.  5290 

hien  yihtet  niemen  mit  in  zwein/ 
dö  sprach  min  her  twein 
'der  len  Tcrt  mit  mir  alle  zit: 
ichn  Tüere  in  dnrch  deheinen  strit, 
ich  trib  in  onch  ron  mir  niht:  5295 

werent  inch,  tnot  er  in  ihi' 
dö  riefens  alle  nnder  in, 
ern  t«Bte  slnen  lewen  hin, 
mit  im  enTsshte  niemen  dft, 
uode  zwftre  er  müese  onch  sft  5800 

die  jancrronwen  brinnen  seho. 
er  sprach  'desn  sol  niht  geschehn/ 
SOS  mnose  der  lewe  höher  st&n: 
dochn  mohter  des  ninwet  Iftn 
ern  saehe  über  den  rüke  dan  5305 

slnen  herren  wider  an, 


) 
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8. 198  808  8int  dio  wort  hio  geleit, 
nod  worden  ze  etrlte  gereit 

s!  w&reo  alle  ?iere 

Ee  orse  komeo  schiere  ^10 

und  liezeo  ?on  ein  ander  gka, 

da£8  ir  ^oneiz  möhten  hftn,  v        > 

ond  triben  alle  drl  dan 

wider  üf  ten  einen  man, 

Bwas  d'or8  mohten  gerarn.  5315 

dar  onder  mooser  sich  bewarn 

Dar  nftch  als  ein  wlser  man 

der  sine  rltersohaft  wol  kan 

ond  sine  kraft  mit  listen 

ze  rehten  staten  Tristen.  5320 

si  brAchen  üf  im  alle  ir  sper : 
das  sin  behielt  aber  er 
onde  warf  das  ros  ron  in 
onde  leisierte  hin  ^^  ^:;/  '')i''^^'  - 
Ton  in  eines  ackers  lanc,  5325 

ond  tete  schiere  den  wanc  ^'    •■  \-    ^    , 
ond  llmte  Taste  sin  sper 
Tor  üf  sine  brost  her, 
als  in  dio  gwonheit  Mrte. 

ond  d6  er  soo  in  kArte,  5330 

d6  moot  in  mittem  swerte 
der  trohseese,  als  er  gerte,  ';/ 
Ton  sinen  bmodem  zwein. 
dö  nam  em  anders  kinnebein, 

8. 199  rehte  TÜegent  stach  er  in  5335 
enbor  über  den  satel  hin^ 

das  er  üf  dem  sande  gelac 
onde  alles  des  Tcrpflac 
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des  im  ze  schaden  mohte  komen. 

der  trdst  was  den  zwein  benomen:  5340 

wand  er  lac  lange  ftne  sin. 

nü  riten  wider  üf  in 

die  zwdne  die  nocli  werten, 

und  pflAgens  mitten  swerten 

als  gnote  riter  solten.  5346 

daz  wart  in  wol  vergolten, 

Wände  ie  sin  einer  slac 

vaste  wider  ir  zwein  wac, 

er  bedorfte  wol  kraft  onde  wer : 

wan  zwdn  sint  immer  eines  her.  5350 

die  vrouwen  bftten.alle  got 
dazz  sin  gnftde  und  stn  gebot 
in  ze  helfe  kdrte, 
und  ir  kempfen  6rte, 

daz  er  in  ze  tröste  5855 

ir  gespiln  erlöste, 
nu  ist  er  so  gnsdec  und  s6  guot 
und  so  reine  gemuot 
daz  er  niemer  knnde 

sd  manegem  süezen  munde  5360 

betelichiu  dinc  versagen. 
Bs  200  ouch  w&ren  si  niuwet  zagen 
die  dft  mit  im  v&hten, 
wände  si  in  br&hten 

in  YÜ  angestliche  not  5365 

unde  zw&re  &ne  den  t6t 
beknmberten  si  in  s6re; 
dochn  mohten  si  ime  dehein  6re 
vürnames  an  gewinnen, 
nft  kom  ze  slnen  sinnen  5370 
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der  trohssBze  widere 
und  eolac  niht  mb  dA  oidere: 
,^/  er  bürte  schilt  uode  swert 

and  gienc  ze  sinen  bruodern  wert 

dd  dflhte  deo  leun  er  bete  s!t  5376 

sich  ze  hebenne  an  den  stHt, 
•  Uod  lief  OQch  sft  den  gdoden  man 
vil  nnbarmeclichen  an 
unde  zarte  dez  isen. 

man  sach  die  ringe  rtseo  5380 

sam  8l  wceren  von  strd. 
BUS  entworhter  in  dö, 
wand  er  in  gar  zevnorte, 
fiwaz  er  sin  bernorte. 

vor  im  gewan  vron  Lünete  5385 

vride  tod  des  lewen  bete, 
dia  bete  was  ninwan  der  tot: 
des  vrent  sl  sich,  des  gienc  ir  not. 
hie  lac  der  truhssze: 

r 

nü  wart  der  lewe  r»ze  ^{    c  5390 

8.  201  ze  Einen  kampfgendzeo, 
die  manegen  slac  grdzen 
heten  enpfangen  nnde  gegebn. 
werten  si  nü  wol  daz  lehn, 

daz  was  in  gnot  Tür  den  tot:  5395 

wand  81  bestnonden  michel  not. 
nü  wären  zwAne  wider  zwein: 
wand  ezn  mohte  her  Iwein 
den  lewen  niht  vertriben: 

dö  liez  erz  onch  beliben.  5400 

er  hete  sin  wol  enborn, 
und  lie'z  onch  Ane  grözen  zorn 
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das  er  in  Blne  helfe  spranc : 

ern  sagtes  ime  danc  noch  andaac. 

sl  vAhtens  bddenthalben  an,  5405 

hie  der  lewe,  dort  der  man. 

Oach  ensparten  si  llp  noch  den  mnot: 
soltens  dA  Ton  sin  behnot 
si  wAren  werhaft  gennoe: 

unde  ir  ietweder  slnoo  5410 

dem  lewen  eine  wnnden. 
d6  er  der  hete  enpfnnden, 
dö  wart  er  rsaer  tU  dan  A. 
ouch  tete  hern  Iweine  wd 

daz  er  den  lewen  wnnden  sach.  5416 

.  daz  bescheinter  wol:  wander  brach 
sine  senfte  gebsrde, 
s.  202  ?on  des  lenn  beswserde 
gewan  er  zomes  also  vil 

das  er  si  brfthte  üf  daz  zil  5420 

daz  si  gar  verlnm  ir  kraft 
und  gehabten  vor  im  zagehaft. 

sns  wftrens  überwunden 
iedoch  mit  vier  wnnden 

die  si  ime  hftten  geslagen.  5425 

dochn  hört  in  dt  niemen  clagen 
deheinen  der  im  geschach, 
ninwan  des  lewen  nngemach. 

nü  wasez  ze  den  ziten  site 
daz  der  schnldegaere  lite  5430 

den  selben  tdt  den  der  man 
solte  liden  den  er  an 
mit  kämpfe  Tor  gerihte  sprach, 
gb  e^  als6  geschacb 
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das  er  mit  kämpfe  anschiddec  wart  5485 

dazu  wart  oach  hie  niht  gespart: 

81  wurden  üf  den  röst  geleit. 

Troon  Lüneten  wftrn  gereit 

die  jancvronwen  aUe, 

mit  manegem  vaozTaUe  6440 

gn&deten  si  ime  sAre 

nnde  baten  im  al  die  dre 

der  er  von  in  gemochte 

and  vürbaz  danne  er  snochte. 

vron  Lünete  was  tU  vrö:  5445 

wand  ez  gezöch  ir  also, 
s.  203  81  gewan  ir  vronwen  holde 
und  hete  Ane  scholde 
erliten  knmber  nnde  not: 
des  ergatzte  sis  nnz  an  ir  tdt.  5450 

noch  erkand  in  dA  idp  noch  man, 
nnd  sohiet  al  llhte  ron  dan; 
ninwan  eine  fron  Lünete, 
din  daz  dnrch  stn  gebot  tete 
daz  si  in  nieman  ennante.  5455 

daz  in  din  niht  erkante 
diu  doch  sin  herze  bi  ir  tmoC| 
daz  was  wanders  gennoc. 
doch  bat  si  in  yfl  verre, 

si  sprach  'lieber  herre,  5460 

dorch  got  belibet  hie  mit  mir: 
wand  ich  weiz  wol  daz  ir 
and  inwer  lea  sit  starke  want; 
Iftt  mich  ioch  machen  gesnnt/ 

sus  sprach  der  namelöse  dö.  5465 

'iqhn  gwione  gemach  noobn  wirde  TrO 
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Niemer  m6  anz  üf  ten  tao 
daz  ich  wider  haben  mao 
DÜDer  Troawen  holde: 

der  mangel  ich  fto  scholde/  5470 

8t  sprach  Vie  selten  ich  daz  wip, 
beide  ir  mnot  and  ir  11p, 
immer  geprise 
(wand  si  enist  niht  wtse) 

diu  einem  also  rrumen  man  5476 

als  in  noch  hie  schlnet  an 
ir  holde  iemer  widerseit, 
8.  204  ob  si  niht  grdz  herzeleit 
fif  in  ze  sprechenne  h&t.' 

'niemer  werde  min  rftt,  5480 

ir  Wille  enwsere  ie  min  gebot: 
ond  gebiet  ir  onser  herre  got 
daz  si  mich  bedenke  euzit. 
den  komber  der  mir  n&hen  11t, 
den  sag  ich  niemeni  wizze  Krlst,  5485 

wan  dem  er  doch  gewizzen  ist, 
swie  nft  er  mime  herzen  gd.' 
si  sprach  'ist  er  dan  iemen  md 
gewizzen  &n  in  zwein?' 
'nein  ez,  Trowe/  sprach  her  Iwein.  5490 

si  sprach  'wan  nennet  ir  si  doch?' 
er  sprach  'vrcowe,  nein  ich  noch: 
ich  mooz  ir  holde  &  haben  baz/ 
si  sprach  'nü  saget  mir  doch  daz, 
wie  Sit  ir  selbe  genant?'  5495 

er  sprach  'ich  wil  sin  erkant 
Bi  mime  leon  der  mit  mir  vert. 
mim  werde  ir  ^nftde  baz  besoherty 
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BÖ  wil  ich  mich  iemer  schameo 
mlDs  lebenoes  ood  mlns  rehten  namen:  5500 

ich  wil  mich  niemer  geyrean. 
ich  heize  der  liter  mittem  leno : 
und  8wer  io  yon  disem  tage 
iht  von  eime  riter  sage 
8. 205  des  geverte  ein  lewe  st,  5505 

dft  erkennet  mich  bi.' 

din  Tronwe  sprach  'wie  mac  das  komen 
daz  ich  von  in  niht  hftn  vemomen 
nnd  daz  ich  inch  nie  md  gesach?' 
der  riter  mittem  leun  dO  sprach  5510 

'daz  in  von  mir  niht  ist  geseit, 
daz  machet  min  nnWerdekheit. 
ich  möhte  mittem  mnote 
mit  Ube  und  mit  gnote 

geymmet  hftn  din  msere  5515 

daz  ich  erkander  wiere. 
wirt  m!n  gelücke  also  gnot 
so  min  herze  nnt  der  mnot, 
ich  weiz  wol,  so  yerdien  ich  daz 
daz  ir  mich  erkennet  baz/  5520 

'im  sit  danne  ein  bodser  man 
danne  ich  an  in  gesehen  kan, 
so  slt  ir  aller  Aren  wert : 
nnd  des  ich  d  hAn  gegert, 

des  b»t  ich  aber,  hnlfez  iht.  5525 

mich  dnnkt,  ichn  überwinde  niht 
Daz  laster  nnt  tie  schände, 
swer  inch  üz  mime  lande 
also  wnnden  siht  yam/ 
er  sprach  'got  müez  inch  bewarn  6530 
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QDde  gebe  in  sslde  and  Are: 
ichn  bellbe  hie  niawet  mAre.' 

dia  vroawe  aber  dö  sprach 
'sit  !r  versprechet  min  gemach, 
so  ergib  ich  inch  in  gotes  segn:  5585 

8.  206  der  kan  inwer  baz  gepflegn 

und  moche  in  durch  sine  güete 

inwer  swaerez  nngemüete 

vil  schiere  verkören 

ze  vrenden  nnde  ze  Aren.'  5540 

Ton  danne  schiet  er  trürec  dd 
nnd  sprach  wider  sich  selben  sd. 
'vrowe,  wie  lützel  du  weist 
daz  tu  den  slüzzel  selbe  treisti 
du  bist  daz  sloz  nnd  daz  schrin  5545 

dft  Are  nnt  tin  vrende  min 
inne  beslozzen  lit' 
nü  heter  rltennes  zit: 
im  envolget  von  dan 

weder  wip  noch  man,  5550 

ninwan  eine  Lünete, 
din  ime  geselleschafb  tete 
einen  gnoten  wec  hin. 
d&  gelobtes  wider  in 

daz  si  allez  wftr  liez:  5555 

mit  ir  trinwen  si  gehiez 
Daz  si  sin  wo!  gedehte 
nnd  ez  ze  rede  brachte 
nmbe  sine  swsere. 

so  getrinwe  nnd  sd  gewsre  5560 

was  din  gnote  Liinete 
daz  si  daz  willeclichen  tete. 
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des  gn&det  er  ir  tüsentstont 
nü  was  der  lea  b6  starke  want 
das  er  michel  arbeit  5565 

s.  207  üf  dem  wege  mit  ime  leit 
dö  er  niht  mSre  mohte  gftn, 
dd  maoser  yon  dem  rosse  stftoi 
und  las  zesamne  mit  der  hant 
\^^  mies  und  swae  er  Undes  Tant:  #^^  5570 

das  legter  allez  ander  in 
in  sfnen  schilt  und  hnop  in  hin 
üf  das  ros  vür  sich, 
das  leben  was  gnnoc  knmberlich. 

sns  leit  er  arbeit  genaoc,  5575 

nnz  das  in  der  wec  tmoc 
dft  er  eine  bnrc  saoh. 
dar  kfirt  er  durch  sin  gemach, 
und  vant  beslozsen  das  tor, 
und  einen  knappen  dA  vor.  5580 

der  erkante  wol  slns  herren  mnot: 
sin  herze  biderbe  nnde  gnot 
das  wart  wol  an  dem  knappen  schln:      ^ 
er  hiez  in  willekomen  sin 

se  gnoter  handelange.  5585 

onch  wnn  ich  in  betwnnge 
Dia  tO  wegemUedin  not 
das  er  nam  das  man  im  bdt 
man  mac  den  gast  lihte  vil 
geladen  der  beliben  wil.  5590 

im  wart  das  tor  üf  getftn: 
dö  saher  engegen  ime  gAn 
ilter  nnde  knehte, 
die  in  nAch  slnem  rehte 
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enpfiengen  unde  groosten  5595 

und  im  vil  gerne  bnozten 
knmber  nnde  sine  not, 
8.  208  als  in  ir  herre  gebot, 

der  selbe  engegen  ime  gienc 

nnde  in  vroeliche  enpfienc  5600 

nnde  schnof  im  selch  gemach 

daz  er  wol  an  den  werken  sach 

daz  sin  wiUe  nnd  sin  mnot 

was  reine  unde  gnot. 

im  wart  vil  harte  drftte  5605 

ein  heimlich  kemenftte 
ze  siner  sunder  gereit, 
sin  leu  dar  in  zno  im  geleit. 
dar  inne  entwftfent  man  in, 

und  sante  der  wirt  hin  5610 

n&ch  zwein  slnen  kinden, 
daz  niemen  mohte  vinden 
schoener  jnUcTrouwen  zwo: 
den  beyalch  er  in  dö, 

dazs  im  sine  wnnden  5615 

salbetn  nnde  bunden. 
Onch  wonte  in  ir  gemiiete 
ze  schoener  kunst  diu  gtiete 
daz  si  in  schier  ernertcn 

unde  sinen  geverten.  5620 

dö  twelter  vierzehen  naht, 
nnz  daz  er  sines  libes  mäht 
wol  widere  gewali, 
A  daz  er  schiede  Ton  dan. 

do  begunde  der  t6t  in  den  tagen  5625 

einen  grAven  bedagen 


177 

and  mit  gewalte  twingen 
8.  209  ze  nötigen  dingen, 

den  Ton  dem  Swarzen  dorne. 

des  was  er  der  verlorne:  5680 

wand  er  mnos  im  ze  soone  gebn 

beide  gesnnt  nnd  stn  lehn, 

dAr  dannocli  lebendige  hie 

zwd  Bchoene  jnncvronwen  lie. 
nü  wolde  diu  alte  5635 

die  jungen  mit  ge walte 

von  dem  erbe  scheideni 

daz  dienen  solt  in  beiden; 

dft  zno  din  jnnger  sprach 

'swester,  ditz  nngemach  5640 

daz  Bol  dir  got  yerbieten. 

ich  wAnde  mich  genieten  t   J  ^ 

groezers  liebes  mit  dir. 

swester,  dft  bist  mir 

ze  nngneediges  mnotes.  5645 

wil  d&  mich  mlnes  gnotes 

Und  miner  ören  behern, 

des  wil  ich  mich  mit  kämpfe  wern. 

lehn  ?ihte  niht,  ich  bin  ein  wip: 

daz  als  nnwerhaft  ist  min  lip,  5650 

dftne  hftstft  niht  an: 

zwftre  ich  ?inde  wol  den  man 

der  mir  dnrch  sine  bÖTCScheit 

die  gnftde  niemer  widerseit 

em  beschirme  mich  vor  dir.  5655 

swester,  dft  mnost  mir 
8.  210  min  erbeteil  Iftn 

oder  einen  kempfen  h&n. 

HArtmaon  Ton  Aae,  Iwein.    4.  Avff .  12 
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ich  snoche  den  künec  Artfts 

imd  ?inde  onch  kempfen  dA  se  büs  6660 

der  mich  yor  dloer  höchvart 

durch  sin  selbes  tngent  bewart* 

ditz  gemarbte  diu  nngnote 
nnde  ahte  in  ir  mnote 

was  st  dar  nmbe  tete:  ;  5666 

nnd  dnrch  ir  karge  r»te  ^«^  <  '  ^^  *  ^ 
s6  sweic  sl  derzno 
nnd  kom  se  bove  vor  ir  so  rmo 
das  ir  min  her  Oftwein  wart 
diu  junge  greif  die  nAcbrart:  6670 

daz  machet  ir  kintheit, 
dazs  ir  ir  willen  bete  geseit. 
dO  diu  junge  kom  bin  nk, 
dö  yant  sl  die  alten  dft. 

diu  was  ir  kempfen  harte  yrö:  6676 

doch  gelobet  es  her  GAwein  so 
Das  si  es  niemen  solte  sagen, 
nu  was  in  den  selben  tagen 
diu  küneginne  wider  komen, 
die  Me^aganz  bete  genomen  6680 

mit  micbelre  manbeit. 
ouch  was  in  ninwellcbe  geseit 
yon  dem  risen  msere, 
8.  211  wie  er  erslagen  were, 

den  der  riter  mittem  lewen  slnoc.  5686 

des  gen&det  er  im  gnuoo 

mit  Worten  und  mit  mnote, 

Gftwein  der  gnote, 

wand  erz  durch  sinen  willen  tete. 

onch  was  des  riters  bete  6690 


I 
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daz  maoe  in  wizzen  Bolt«  Ua: 

daz  bete  sId  nlftel  getAo :      -.  <^ 

und  dö  siz  im  gesagte, 

wie  tinrer  clagte 

das  er  sin  niht  erkandei  5695 

wand  er  sich  Diht  ennande. 

er  erkant  ia  b!  dem  mere, 

nnd  enweste  docb  wer  er  were. 

dö  ze  boTe  kom  diu  magt, 
als  icb  ia  bftn  gesagt,  5T00 

and  eioen  kempfen  suochte, 
des  niemen  sl  beruocbte, 
dö  dagtes  barte  sdre 
ir  gnot  und  ir  6re: 

wan  an  dem  ir  tröst  lac,  5705 

der  spracb  Vrottwe,  icb  eomac 
In  ze  staten  niht  gestAn, 
wand  icb  gröz  onmaoze  b&a 
Ton  anderen  dingen: 

diu  mnoz  ich  volbringen.  5710 

wahret  ir  mir  A  komen 
Ö  icb  mich  bete  an  genomen 
ander  bände  arbeit, 
in  wer  min  helfe  gereit.* 
8. 812      dö  si  dft  kempfen  niene  vant,  5715 

dö  kom  si  zebant 
YÜr  den  küncc  Art&s. 
si  sprach  'sit  ich  hie  ze  hüs 
nibt  kempfen  mac  gewinnen, 
docbn  wold  ich  niht  von  binnen  5720 

ichn  nseme  nrloup  von  in. 
oncb  ensol  ich  von  diu 
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min  rehteE  erbe  niemen  lAn 

das  ich  hie  niemen  runden  hAn. 

mir  ist  so  grözin  manheit  5725 

Ton  dem  riter  geseit 

der  den  lewen  mit  im  hAt: 

yind  ich  den,  s6  wirt  m!n  r&t. 

tnot  min  s wester  wider  mich 

gn&de,  das  ist  billich:  5730 

so  mac  st  mit  minnen 

vii  wol  von  mir  gewinnen 

swas  st  des  mines  mochet, 

swA  sis  se  rehte  suochet: 

nimt  sl  mir  dar  über  iht^  5785 

dasn  Iftse  ich  Ane  clage  niht' 

Wan  diu  alter  weste 
das  st  der  aller  beste 
Ton  dem  hove  wolte  wern, 

do  begnnde  st  vil  tinre  swern,  5740 

sine  teilte  ir  niemer  niht  mite, 
dd  sprach  der  künec  'so  ist  hie  site, 
swer  üf  den  anderen  clage, 
8.  218  das  er  im  wol  vierzec  tage 

kampfes  muoz  blten/  5745 

sl  sprach,  wolt  iemen  strlten, 

das  er  dft  zehant  strite, 

wand  sis  niht  langer  enbite. 

dd  das  den  künec  niht  dühte  gnot, 

dd  bekdrte  st  ir  mnot:  5750 

wand  si  was  des  &n  angest  gar 

das  si  iemen  brshte  dar 

der  ir  kempfen  überstrite, 

ob  si  joch  ein  j&r  bite. 
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oft  wart  der  kämpf  gesprochen  6765 

ttber  sehe  wocheD : 

das  geschnof  der  künec  ArtAs. 

nft  nam  si  nrloop  dA  ze  hüs 

und  bat  ir  got  mochen 

und  Tiior  ir  kempfen  snochen.  5760 

808  reit  8i  rerre  durch  dia  lant, 
das  st  dewederes  enranty 
den  man  noch  diu  m«re 
wi  er  ze  rinden  were, 

nnd  mnote  si  ir  irrevart  5765 

das  si  dA  von  siech  wart 

8ns  kom  si  nAch  rrAge 
seinem  ir  mAge 

nnd  begnnd  im  ir  geverte  sagen, 
ir  knmber  nnd  ir  siecheit  clagen.  5770 

dö  er  ir  arbeit  ersach, 
er  behabtes  dA  dnrch  ir  gemach, 
nnde  sante,  als  si  in  bat, 
a.  814  sin  selbes  tohter  an  ir  stat, 

din  Tür  si  snochende  reit  6775 

nnd  gewannes  michel  arbeit. 

sns  reit  si  allen  einen  tac, 
das  si  geverten  niene  pflac, 
nns  das  es  an  die  naht  g^enc. 
einen  wec  si  dd  gerienc:  5780 

der  tmoc  si  in  einen  walt. 
din  naht  wart  yinster  nnde  kalt, 
es  kom  ein  regen  nnde  ein  wint, 
ich  wil  geswtgen  nmb  ein  kint 
das  6  nie  knmber  gewan:  5786 

es  wmre  ein  wol  gemnot  man 
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errnret  toq  der  arbeit, 

selbes  kambers  den  sl  leit, 

des  was  ir  Up  86  ongewon 

dajB  sl  rerzagte  dl  ron.  5790 

der  wee  wart  yinster  iinde  tief, 

das  sl  got  ane  rief 

das  er  ir  oAt  bedsBhte 

und  sl  zen  liaten  brahte, 

nnd  dA  sl  w&nde  sin  ferlom,  5795 

dA  hArte  sl  ein  bom 
Blisen  Ton  rerre: 
des  gestinrtes  nnser  berre, 
das  sl  des  endes  kArte 

dar  nftcb  als  sl  lArte  5800 

von  dem  bome  der  sobal. 
bin  wlste  sl  ein  tal 
s.  215  des  endes  dA  din  bare  lae. 

der  wabter,  der  der  were  pfiac, 

der  ersacb  sl  yil  drMe.  5805 

ein  gast  der  alsA  spftte 

nnd  alsA  müeder  knmt  geriten, 

den  maq  man  Ilbte  des  erbiten, 

ob  er  niht  grAze  nnmuose  bAt, 

daz  er  des  nabtes  dA  bestAt  5810 

sns  beleip  sl  onch  mit  kurzer  bete. 

dA  man  ir  ze  gemache  tete 

swaz  man  gnotes  mobte, 

daz  ir  ze  nemenne  tobte, 

nnd  nAch  ezzenne  wart,  5815 

den  Wirt  wundert  umb  ir  Tart» 

und  rrAgte  sl  mssre 

waz  ir  ^ewerp  W9re. 
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dia  JQDCTroQwe  dA  sprach 
"ich  saoebe  den  ich  nie  gesaeb  6880 

nnd  des  ich  niht  erkenne, 
ichn  weis  wie  ichn  in  nenne: 
wandern  wart  mir  nie  genant 
em  ist  mir  anders  niht  erkant 
wan  das  er  einen  lewen  hftt.  5826 

nnne  bab  ich  sin  deheinen  rftt: 
Man  sagt  ron  im  die  manheit, 
nnd  so!  ich  min  arbeit 
iemer  überwinden, 
sA  mnoz  ich  in  yinden.'  5880 

der  wirt  sprach  'ir  slt  nnbetrogen: 
em  hAt  in  niht  ron  im  gelogen 
B.  216  der  in  tngent  ron  im  seit, 
waode  mich  sin  manbeit 

von  grdzem  knmber  löste.  5886 

got  sant  in  mir  ze  tröste, 
wie  gern  ich  dem  sttge 
iemer  roöre  nlge 
der  in  her  ze  mir  tmoc! 

wand  er  mir  einen  risen  slnoc.  5840 

der  bAte  mir  min  lant 
gar  verwüestet  nade  yerbrant; 
nnd  slnoc  mir  zwei  minin  kint: 
nnd  yierini  din  noch  lebende  sint, 
din  beter  mir  gevangen  5845 

nnd  woldes  h&n  erbangen, 
ich  was  et  ninwan  sin  spoi 
dö  sante  mir  in  got, 
daz  er  mich  an  ime  räch, 
er  slqoc  iDi  daz  icbss  an  sach,  5860 
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hie  yor  min  selbes  bürgetor: 
d$L  lit  Qooh  sin  gebeine  vor. 
er  schnof  mir  michel  dre : 
got  pflege  sin  swar  er  kdre.' 

der  miBre  yrente  sich  din  magt.  6855 

si  sprach  'lieber  herrCi  sagt, 
Dd  er  hie  von  in  ledec  wart, 
wisset  ir  war  dd  sin  yart 
wurde?  des  bewiset  mich,' 

er  sprach  \ronwe,  nein  ich  5860 

zwAre,  und  ist  mir  daz  nü  leit 
s»  217  aber  üf  ten  wec  den  er  dA  reit, 
dar  wls  ich  inch  morgen  ymo. 
nü  waz  ob  in  got  dA  zno 

selbe  sinen  rftt  git7'  5865 

nü  was  onch  slAfennes  sit 

morgen,  dö  ez  was  ertagt, 
dö  bereite  sich  din  magt 
nftch  im  üf  die  strAze, 

rehte  nAch  der  mAze  5870 

dA  ir  der  wec  gezeiget  wart, 
nnd  was  onch  üf  der  rehten  vart, 
din  si  zno  dem  bmnnen  tmoc, 
dA  er  den  tmhssBzen  slnoc 

nnd  sine  bmoder  überwant  5875 

linte  die  sl  dA  vant, 
die  sagten  ir  daz, 
nnde  rite  sl  Türbaz, 
wolt  si  wizzen  mssre 

war  er  geUret  wssre,  5880 

daz  knnd  ir  lihte  din  gesagen 
dnrch  die  er  sl  het  erslagen. 
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si  sprach  "nfi  sagt  mir  wer  dia  sV 
8l  sprAchen  'si  ist  hie  nftheo  bi, 
ein  janoTTonwe,  heist  L&nete:  5885 

diu  Bt(t  ao  ir  gebete 
In  der  kappeln  hie  bl: 
dar  rltet  ande  vrAget  s!. 
8.  218  swes  in  dia  niht  gesagen  kan, 

des  bewiset  lach  hie  nieman."  5890 

dd  8l  si  TrAgende  wart 
ob  sl  iht  weste  sine  yarty 
dA  hies  ir  Troa  Lftnete, 
dia  gerne  höreschlichen  tete, 
ir  pfert  gewinnen.  6895 

sl  sprach  'ich  wil  von  hinnen 
mit  in  rlten  an  die  stat 
dar  er  mich  mit  im  rlten  bat, 
dd  er  vür  mich  gestreit 
nnde  üz  diseroe  lande  reit'  5900 

alsns  bewlste  s!  sl  dar 
nnd  sprach  Wrowe,  nü  nemet  war, 
an  dirre  stat  dA  liez  ich  in: 
war  ab  stüende  sin  sin, 

des  enwolter  mir  niht  sagen.  5905 

nnd  ein  dinc  wil  ich  gote  clagen: 
er  nnd  sin  lewe  wAren  wnnt 
s6  s^re  daz  er  zno  der  stnnt 
mohte  gevam  onTerre. 

daz  in  unser  herre  5910 

Tor  dem  tdde  bewarl 
es  ist  an  sime  übe  gar 
swaz  ein  riter  haben  sol. 
zwAre  ich  gan  in  beiden  wol 
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daz  ir  in  gesiuiden  vindet,  5916 

wand  ir  danne  überwindet 
Mit  im  alle  iuwer  not. 
B,  219  weizgot,  rronwe,  ich  were  tAt, 
wflsr  er  mir  niht  ze  helfe  komen: 
alsos  werde  in  benomen  6920 

al  inwer  swasre. 
swaz  ich  g^ter  mere 
Ton  in  rernimei  des  freu  ich  mich/ 
hie  mite  schieden  sl  sich. 

nnd  din  dA  snochte,  der  was  gAch:  5925 

der  rehten  str&se  reit  sl  nftoh, 
uns  sl  die  bnrc  ane  sach, 
ik  im  yil  michel  gemach 
üffe  geschehen  was, 
wan  er  dA  lac  uns  er  genas.  5980 

nü  reit  s!  gegen  dem  bürgetor. 
dA  mohte  si  wol  ror 
Ton  ritern  nnd  ron  rronwen 
ein  selch  gesinde  schonwen 
daz  wol  den  wirt  6rte;  5986 

zno  dem  si  drftte  Icdrte 
nnd  vrAget  in  mssre 
ob  im  iht  knnt  weere 
nmb  in  den  sl  dA  snochte. 

der  wirt  dd  des  gemochte  5940 

daz  er  engegen  ir  gienc 
nnd  sl  vrosllche  enpfienc, 
nnd  b6t  si  die  herberge  an. 
si  sprach  Hch  snoche  einen  man, 
nnz  ich  den  niht  ?nnden  hAn,  5945 

s6  mnoz  ich  gnAde  nnd  mowe  lAn: 
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I.  220  NAoh  dem  wart  mir  gezeiget  her." 

'wie  ist  des  nam?*  sprach  aber  er. 
sl  sprach  'ich  bin  n&ch  im  gesaot^ 

and  wart  mir  anders  nibt  genant»  6950 

wan  daz  ein  lewe  mit  im  ist' 

er  sprach  'der  hAt  an  dirre  vrist 

von  uns  hie  nrlonp  genomen. 

icbn  famde  in  nie  des  überkomen 

daz  er  hie  langer  wolde  wesn.  5955 

er  und  sin  len  sint  wol  genesn. 

sl  Iftgn  A  beide  sAre  wnnt: 

nA  farent  sl  vrö  and  wol  gesnnt. 

weit  ir  in  schiere  erriten, 

sone  Salt  ir  oach  niawet  biten.  6960 

setzt  lach  rehte  üf  sine  slft:  ^ 

nnd  gerAtet  ir  im  rehte  nA, 

so  habt  ir  in  ril  schier  erriten.* 

done  wart  oach  dA  niht  mA  gebiten: 

sine  mohte  zeltens  niht  gehaben,  5905 

si  begnnde  schiaften  nnde  draben, 

nnz  daz  sl  in  ane  sach. 

sd  liebe  als  ir  dar  an  geschach, 

als  liebe  mtteze  ans  noch  geschehn, 

daz  wir  ans  alse  liebe  gesehn.  5970 

si  gedAhte  in  ir  mnote 

'rtcher  got  der  gaote, 
1.221  wie  sei  ez  mir  nA  ergAn, 

slt  ich  den  man  runden  hAn? 

nft  hAn  ich  michel  arbeit  5975 

an  ditz  saoehen  geleit: 

Ich  dAhte  A  niawan  dar  an, 

pb  ich  yande  disen  man, 
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wie  Belec  ich  were, 

and  daz  ich  mine  sweere  6080 

gar  hete  überwandeii. 

nA  hAn  ich  in  Tonden: 

ahrtrat  gAt  mir  angest  zuo, 

wie  er  wider  mich  getao. 

ob  er  mir  helfe  widerseit,  5086 

was  tone  dan  min  arbeit?' 

disen  segen  tete  st  Tür  sich. 
Hierre  got,  nü  lAre  mich 
die  rede  der  ich  genieze, 

daz  io  min  niht  yerdrieze  6000 

nnd  daz  er  mich  niht  entwer« 
ob  mir  yerlioset  des  ich  ger 
min  nngelttcke  ode  sin  zorn, 
s6  hAn  ich  min  yinden  ylom, 
got  gebe  mir  ssBlde  nnde  sin."  6006 

sehant  reit  si  eneben  in, 

sl  sprach  'got  grüeze  indi,  herre. 
ich  hftn  inch  harte  yerre 
Af  gnftde  gesnochet: 

got  gebe  daz  irs  gemoohet'  MOO 

er  sprach  'ichn  habe  gnftden  niht: 
swem  mins  dienstes  n6t  geschiht 
nnd  swer  gnoter  des  gert, 
i.  222  dem  wirt  es  niemer  entwert* 

wand  er  ir  d|UB  wol  an  sach  6006 

daz  si  nAch  im  nngemach 

Uf  der  yerte  hete  erliten» 

do  begnnde  onch  er  ir  heiles  biten. 

er  sprach  'yronwe,  mir  ist  leit 

al  inwer  arbeit:  6010 
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and  swt  ich  die  anrenden  kan, 
dAne  wirret  ia  niht  an/ 

M  oeic  s!  im  onde  gote 
und  bAt  Bicb  ime  le  geböte 
nnd  gnAdet  ime  tU  rerre.  6015 

«1  epracb  'lieber  herre, 
dia  bete  enist  nibt  unbe  mich: 
d  ist  ferre  werder  danne  ich 
din  mich  nAch  in  gesendet  hAt. 
ich  sag  in  wie  es  nmb  «1  atAt  6020 

«1  lldet  Ton  gewalte  n6t 
ir  yater  ist  ninüche  tot, 
nnd  wil  si  ir  swester  enterben 
und  dA  Ton  verderben 

das  si  ein  Itttsel  alter  ist  6025 

des  hAt  sl  küme  gewonnen  Trist: 
fiber  sehstehalbe  wochen 
sA  ist  ein  kämpf  gesprochen 
swischen  in  beiden: 

sA  wil  sl  sl  scheiden  6080 

Ton  ir  erbeteile, 
ein  stA  dan  an  ir  heile 
daz  si  den  kempfen  bringe  dar 
der  si  gewaltes  bewar. 

nA  hAt  si  des  gewlset  6035 

s.  228  din  werlt  dia  lach  prlsety 

Daz  si  lach  ze  tröste  hAt  erkorn; 

nnde  enhAt  daz  niht  yerlorn 

dnrch  höchvart  noch  darch  trAkheit 

daz  si  niht  selbe  nAeh  in  reit:  6040 

sl  was  üf  ten  wec  komen: 

Ahaitia  ndt  hAt  irz  benomen. 
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wan  si  leider  &f  der  vart 

TOD  der  reise  siech  wart, 

ande  ist  also  ander  wego  6046 

mit  mlnem  yater  belegn.      /    i  i  ' /  /(* 

der  sante  mich  her  an  ir  stat: 

nA  bit  ich  inch  als  sl  mich  bat. 

si  hiez  mich  inchi  herre, 
manen  harte  rerre.  6050 

stt  das  inch  got  sO  gtret  hAt 
das  alsd  gar  ze  prlse  st4t 
Tür  manegen  riter  inwer  llp» 
so  6ret  got  nnd  din  wlp: 

sA  Bit  ir  hövesch  nnde  wts.  6066 

nft  gemochet  iuwem  pr!s 
an  in  beiden  mdren, 
den  inwem  an  den  iren 
nnd  den  ir  anme  gnote« 

swes  in  nft  s!  ze  mnotCi  6060 

des  bewlset  mich  bl  gote/ 
er  sprach  'dane  hAt  sich  der  böte 
niht  Ycrsümet  nmb  ein  hAr. 
der  alte  spmch  der  ist  wir: 
swer  gnoten  boten  sendet,  6066 

s.  224  slnen  vmmen  er  endet. 

Ich  kinse  bl  dem  boten  wol 

wie  man  die  vronwen  weren  sol. 

ich  tnon  tu  gerne  swes  sl  gert, 

sA  ?erre  mich  der  11p  gewert.  6070 

nft  rltet  ?ür  nnd  wlset  mich: 

swar  ir  mich  wiset,  dar  var  ich/ 

sns  wart  der  böte  enpfangen, 
nnd  was  gar  zergangen 
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Ir  2wl?elllchia  swere.  6075 

tH  manec  wehselmore 

sagtODS  Af  ter  heide : 

SOS  fertriben  si  beide 

mit  niawen  meren  den  tac. 

DÜ  sfthen  s!  wA  vor  ia  lac  6080 

ein  bnrc  üf  ter  strAse, 

den  linten  wol  ze  m&ze 

die  berbergen  solden, 

alB  OQch  Bl  gerne  wolden. 

dio  bare  Btnont  besnnder,  6085 

nnd  ein  market  dninder: 
dA  kOmen  si  in  geriten. 
do  enpfiengen  st  mit  nnsiten 
al  die  in  den  strAzen 

itnonden  nnde  sAzen.  6090 

st  möhten  wol  ersehricken/ '"' 
Ton  ir  twerhen  blicken, 
si  ktrten  in  den  rüke  sao, 
st  sprAchen  'ir  komt  her  le  ymo: 
man  hAt  inwer  wol  rAt  6095 

s.  825  nnd  westet  ir  wies  hie  stAt, 
Ir  wseret  yür  gekAret. 
ir  werdet  hie  lützel  g6ret. 
weme  sit  ir  hie  willekomen, 
ode  waz  hAt  ir  iuch  an  genomen  6100 

mit  inwer  reise  dA  her? 
nü  wer  ist  hie  der  inwer  ger? 
ir  weret  anderswA  baz. 
inch  hAt  rehte  gotes  haz 

dA  her  gesendet  beide  6105 

asallem  iwerme  leide. 
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Ir  alt  am  anwillekomen/ 
dö  si  dits  hAten  Ternomen, 
dö  sprach  der  riter  mittem  leon 
Vaz  toQC  ditz  schelten  ande  drenn,  6110 

ode  war  an  rerschnlt  ich  daif 
Ycrdient  ich  ie  iawem  has, 
das  ist  nnwizzende  geschehn. 
nnde  ich  wil  in  des  bejehn 
b!  der  rehten  wftrheit:  6115 

lehn  kom  nie  her  dorch  inwer  leit: 
mac  ich,  ich  scheide  ton  hinnen 
mit  inwer  aller  minnen. 
aller  linte  beste, 

enpfUit  ir  inwer  geste  6120 

alle  sament  alse  mich, 
daz  ist  nntrcestlich 
einem  her  komen  man 
der  inwer  niht  gerAten  kan.' 
nn  gehörte  ein  Tronwe  disen  som:  6125 

8.  226  diu  was  üa  der  stat  gebom; 
Yür  die  stn  strAze  rehte  gienc, 
als  er  den  bnrcwec  geyienc. 
din  winct  ime  von  rerre. 

sl  sprach  'lieber  herrC;  6180 

die  rede  die  man  hie  tuot, 
die  tnot  man  ninwan  dnrch  gnot. 
niene  zürnt  so  s6re. 
st  rinwet  inwer  Are 

nnd  ditz  riterllche  wlp.  6135 

ir  mttezet  fliesen  den  l!p 
(daz  enknnnt  ir  niemer  bewam), 
weit  ir  üf  die  bnrc  yarn. 
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jaae  redent  biz  dorcb  deheinen  has, 
wan  dazs  ia  des  ganden  baz  6140 

das  ir  dise  bare  mitet/ 
UDde  noch  fürbaz  ritet 
wand  ans  ist  eia  gebot  gegebn 
über  gQOt  und  über  lebn, 

daz  sich  hie  vor  wlp  noch  man  6146 

neme  deheinen  gast  an 
üzerhalp  dem  bürgetor: 
hien  herberget  niemen  vor. 
got  Bol  inch  derror  bewam: 
ich  weiz  wol,  snlt  ir  volvam,  6150 

das  ez  in  an  den  llp  g&t. 
erwindet  noch,  daz  ist  min  rftt, 
nnde  ritet  vürbaz.* 
er  sprach  'mich  hnlfe  lihte  das, 
folgt  ich  iwerme  rAte:  6165 

nü  ist  ez  aber  ze  spAte. 
s.  227  War  möht  ich  nü  geriten  7 

ich  mnoz  des  tages  hie  biten/ 

sl  sprach  ^mües  ich  inch  danne  sehn, 
leider  des  niht  mac  geschehn;  6160 

her  wider  üz  k^ren 
n&ch  inwern  dren, 

so  helf  mir  got,  des  rreut  ich  mich/ 
alsns  reit  er  yur  sich, 

nnz  in  der  torwarte  sach.  6165 

der  winct  im  dar  nnde  sprach 
Vol  her,  rtter,  wol  herl 
wand  ich  lach  des  swAre  gewer 
daz  man  inch  hie  vil  gerne  siht: 
ezn  hilfet  inch  aber  niht/  6170 

Hiftmann  tou  Am»  Iwtln«  4.  Aug.  13 
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nAoh  disem  antpfaoge 
f")y  lümtern  nnlange, 

eni  t8Bt  im  üf  die  porte. 

mit  manegem  dröworte 

enpfie'n  der  portenere:  6176 

daz  was  im  anmere. 

er  sach  ia  Bchalclichen  an 

als  ein  aagetriuwer  man: 

er  sprach  'ich  hAn  das  wol  bedAht 

daz  ich  iaeh  bAn  her  in  brftht:  6180 

ahtet  selbe  umb  de  ÜSfart' 

D&ch  im  was  das  tor  bespart. 

em  mochte  was  er  im  sprach, 
dö  er  deheioe  yreise  sach 
s.  928  weder  in  der  bnrc  noch  derror.  6185 

nA  saher  inrehalp  dem  tor 
Ein  wlteg  wercgadem  stAn:    <  j^  ,<^o 
das  was  gestalt  nnde  getAn 
als  armer  linte  gemach; 

dar  in  er  durch  ein  yenster  sach  6190 

wnrken  wol  drin  hundert  wlp. 
den  wAren  deider  nntter  Üp 
ril  armecllche  gestalt: 
Im  was  iedoch  deheinin  alt 
die  armen  heten  onch  den  sin  6196 

das  gnnoge  worhten  nnder  in 
swaas  iemen  wnrken  solde 
von  slden  und  ron  golde. 
gnnoge  worhten  an  der  rame: 
der  werc  was  aber  Ane  schäme.  6200 

nnd  die  des  niene  knndeni 
die  lAsen,  dise  wnndeni 
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^  S  i.  /liaia  bloa,  disia  dahs,    / 

diria  hachelte  flahs, 

dise  BpnnneDi  dise  nAton;  8206 

Qod  wAren  doch  nnber&ten: 

io  galt  ir  arbeit  niht  mA 

wan  das  io  sallen  zlten  w6 

TOD  banger  and  Ton  darste  was 

and  daz  in  küme  genas  6210 

der  l!p  der  in  doch  nAch  gesweich.    i    ^ 

st  wAren  mager  nnde  bleich, 

sl  Uten  grOzen  nnrAt 

an  dem  übe  and  an  der  wAt. 

ea  wAren  bl  ir  Tiure  6216 

a.  2S9  ander  wilen  tiare 

Yleisch  mitten  Tischen. 

sl  mnosen  yorwischen 

Wirtschaft  and  6re: 

sl  rqngen  mit  sAre.        ,  6220 

onch  wnrden  sl  sin  gewar. 

wArens  A  riawefar, 

ir  leides  wart  nü  michel  mA. 

in  tete  dia  schäme  also  wA 

dai  in  die  arme  enpfielen,  6226 

wan  in  die  trehene  vielen 

Tön  den  engen  üf  die  wAt 

daz  ir  grAsen  nnrAt 

iemer  Tremder  hete  geseho, 

dA  was  in  leide  an  geschehn.  6230 

in  Tiel  daz  honbet  setal, 

nnd  si  TergAzen  über  al 

des  Werkes  in  den  henden. 

von  den  eilenden 

18* 
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wolt  er  den  portennre  6235 

gerne  TrAgen  m»re, 

wand  er  dA  niemen  anders  saob:  ) 

/  ^    der  schale  dö  schal clichen  sprach,  v'i"^  (L<^P 
dö  er  engegen  dem  tor  giene, 
der  schale  in  schalcliche  enpfienc:  6240 

er  sprach  &e  schalkes  mnnde 
so  er  sohalclichest  knnde. 
'her  gast,  ir  woldet  vür  daz  tor. 
niht:  dA  ist  ein  nagel  Tor. 
s.  230  ez  ist  in  anders  nndersehn:  6245 

in  sei  hie  inwer  reht  geschehn, 
£l  in  diu  porte  werde  enspart 
man  mnos  inch  zinwer  üsvart 
anders  beleiten: 

man  sol  inch  d  bereiten  6250 

maneger  untren: 
man  sol  inch  A  Kren 
dise  hofeanht  bas. 
wie  gar  inwer  got  vergaz, 

daz  ich  inch  brAhte  her  int  6255 

ir  scheidet  mit  untren  hin.' 

d6  sprach  der  rtter  mittem  lenn 
'ir  mngt  mir  harte  ril  gedreun: 
michn  bestt  groezer  n6ty 

zwArCi  so  lige  ich  niemer  tot.  6260 

wan  besliuzstü  Taste  diu  tor? 
zwAre,  wer  ich  dA  yor, 
ich  wolde  doch  her  wider  in. 
daz  ich  zuo  dir  gegangen  bin^ 
daz  ist  durch  ?rAgen  getAn.  6265 

yriunt;  du  solt  mich  wizzen  lAn, 
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wie  stAtz  am  disin  armwlp? 
ia  Biot  die  siten  nnd  der  l!p 
gestalt  ?il  wol  diu  geltch, 

wsreng  ?rö  nnde  rieh,  6270 

fi!  weren  harte  wol  getfto/ 
der  ?r&ge  hiez  er  sich  erlftn, 
8. 281  er  sprach  'ich  sag  in  eja  hast. 
w«net  ir,  her  gast, 

das  mich  niht  betrftge  6275 

iawer  mUesegeo  ?r&ge7 
Ir  TÜeset  michel  arbeit* 
der  riter  sprach  'das  ist  mir  leit' 
and  gieuc  lachende  dan, 

als  der  sich  mittem  bossen  maa  6280 

mit  Worten  niht  behefteu  wil: 
er  hete  sin  rede  ?ür  ein  spil. 

er  ersaocbte  want  nnde  want^ 
nnz  er  die  hiUtüre  vanf, 

nnde  gienc  zno  in  dar  in.  6285 

swie  gar  von  armuot  ir  sin 
wflore  beswfloret^ 
doch  wftrens  unerveret. 
im  wart  al  nmbe  genigen, 

nnd  liezen  ir  werc  ligen  6290 

die  wile  daz  er  bi  in  saz: 
ir  znht  von  art  gebot  in  daz. 
onch  nam  er  war  daz  lützel  hie 
überiger  rede  ergie, 

der  doch  gerne  vil  gescbibt  6295 

d&  man  vil  w!be  ensament  sibt: 
wan  d&  wonte  in  armuot 
bescheiden  wille  nnde  guot, 
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s1  wurden  dicke  schameröt^ 

dd  er  ia  sinen  dienest  bot,  6300 

diu  ongen  trttebe  nnde  nax, 
B«  232  die  wiler  nnder  in  saz. 

onch  mnot  in  sAre  ir  arbeit« 

er  sprach  'enw»rei  in  niht  leit, 

so  het  ich  gerne  yr&ge  0305 

iwer  ahte  unde  der  mftge. 

Ist  inch  diu  armnot  an  gebom, 

sd  hftn  ich  mlnen  wftn  verlom. 

ich  sihe  wol  daz  in  wft  tnot 

diu  schäme  der  selben  armnot:  6310 

nnd  ich  versibe  michs  dft  von: 

Bwer  ir  von  lande  ist  gewon, 

dem  schämt  sich  ir  so  sdre  niht 

als  man  hie  an  in  gesiht 

nnne  sagt  mir  minre  noch  md  6316 

wan  rehte  wiez  dar  nmbe  stA, 

weder  hftt  in  ditz  lehn 

gebnrt  ode  nnheil  gegebn?' 
ditz  was  der  einer  ant?nirt 

'nnser  lehn  nnd  nnser  bnrt  6320 

din  snln  wir  in  vil  gerne  sagen, 

gote  nnd  gnoten  Unten  clagen 

wie  nns  gröz  dre  ist  benomen 

nnd  sin  in  disen  kumber  komen« 

herre,  ez  ist  nnser  lant  6325 

der  JnncTronwen  wert  genant 

nnd  lit  von  hinnen  verre. 

des  selben  landes  herre 

gewan  den  mnot  daz  er  reit 
s,  233  ninwan  durch  stne  Untbeit  6880 
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snoehen  Aventiiire: 

nnd  TOD  des  weges  stiore 

leider  uns  so  kom  er 

rehte  alsam  onch  ir  d4  her, 

nnd  geschach  im  als  oncb  in  geBchibt.  6385 

wan  dftne  ist  Widerrede  nibt 

Im  müezet  morne  vehten 

mit  zwein  des  tiuvels  knebten. 

die  sint  aled  numbaft, 

nnd  betet  ir  sebs  manne  kraft,  6340 

das  were  ein  wint  wider  in. 

got  eine  mac  in  belfen  bin, 

ober  ims  enblanden  wil: 

wand  im  ist  nihtes  se  ?il: 

ein  kan  oncb  ftne  in  nibt  gescbebn.  6345 

wir  müezen  morne  an  in  g^sebn 

den  j&mer  nnz  an  dise  ?rist 

an  manegem  bie  gescbeben  ist 

sns  kom  min  berre  ber  geriten 
nnd  solte  mit  in  bftn  gestriten.  6360 

sin  wille  nnde  sin  mnot 
der  was  gereit  nnde  guot: 
done  was  sin  alter  yür  wftr 
ninwan  abtzeben  jftr, 

nnd  was  des  llbes  also  krano  6355 

daz  er  des  siges  ftne  danc 
nnd  nngestriten  mnose  jebn, 
s.  234  nnd  wsr  dft  töter  gesebn, 
wan  daz  er  sieb  von  disen 
nnsfldligen  risen  6360 

löste  als  icb  in  wil  sagen, 
sl  bet^n  in  anders  erslagen, 
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wan  daz  er  in  über  den  eit 

gap  gisel  unde  Sicherheit 

daz  er  in  zinste  sin  lehn.  6305 

er  mnoz  in  ellin  jAr  gebn 

Drizec  mägde  dft  her 

die  wile  sl  lebent  nnd  er. 

unde  gesigte  ab  dehein  man 

iemer  disen  beiden  an,  6870 

sd  weren  wir  aber  erlöst. 

din  rede  ist  leider  ftne  tröst: 

wan  zuo  aller  ir  kraft 

so  sint  si  ze  manhaft 

daz  in  iemer  dehein  man  6876 

den  sige  müge  behaben  an. 

wir  sin  die  selben  zinsgebn 
nnd  h^ü  ein  knmberliehez  lehn, 
wir  leiten  riawecliche  jngent: 
wan  sl  sint  ftn  alle  tngent  6880 

den  wir  dft  sin  nndertftn: 
sine  knnnen  uns  niht  geniezen  Ito 
aller  unser  arbeit, 
swaz  uns  ?ür  wirt  geleit, 

daz  müez  wir  allez  liden.  6885 

von  golde  und  von  siden 
wnrken  wir  die  besten  wftt 
f.  285  die  iemen  in  der  werlte  h&t: 
nü  waz  hilfct  uns  daz? 

wirne  lehn  nibt  deste  baz.  y  6890 

wir  müezenz  starke  enblanden 
den  armen  unde  den  handeui 
6  wir  so  yU  erwerben 
daz  wir  nibt  hungers  sterben. 
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man  Idoet  uns  als  ich  ia  sage:  6395 

DU  sprechet  wer  von  dem  bejage 

Riche  wesen  knnde. 

man  git  aas  von  dem  pfuode 

ninwan  vier  pfenninge. 

der  lön  ibt  alze  ringe  6400 

Yür  splse  und  vür  cleider: 

des  sin  wir  onch  der  beider 

vil  rehte  dürftiginne. 

▼on  nnserme  gewinne 

so  sint  si  worden  riche,  6406 

nnd  wir  leben  jsBmerliche/ 

nn  erbarmet  in  ir  nngemach: 
er  sinfte  sftre  unde  sprach 
'nü  sl  got  der  siieze 

der  in  vronwen  büeze  6410 

inwer  nnwerdez  lehn, 
nnd  rnoche  in  sselde  nnd  dre  gebn. 
mir  ist  inwer  knmber  leit: 
nnd  wizzet  mit  der  wftrheit, 
so  sAre  erbarmet  ir  mich,  6415 

ich  bensome  inn  gerne,  möht  ich. 
ich  wil  g6n  nnz  ich  vinde 
8.386  des  hüses  Ingesinde, 

wie  daz  gebftre  wider  mich. 

diu  rede  ist  nie  so  angestlich,  6420 

und  wil  mir  got  gnaedec  wesn, 

sd  trüwe  ich  harte  wol  genesn.' 

sns  bat  er  ir  got  pflegen: 

onch  gftben  si  im  vil  manegen  segen. 

sns  begunder  snochende  gftn  6425 

nnd  sach  ein  schoBiie  palas  st&n: 


202 

Dar  üf  gieoc  er  scboawea 
mit  siner  jancyroaweD, 
ond  envant  dar  üffe  wip  noch  man. 
nü  Yolget  er  eim  wanke  dan,  6480 

der  in  einen  wec  leite 
über  des  palases  breite: 
wan  dd  het  ers  ersnochet  gar. 
nü  nam  er  einer  stiege  war: 
din  selbe  stiege  wist  in  6435 

in  einen  bonmgarten  hin: 
der  was  so  breit  und  s6  wit 
daz  er  6  noch  sit 
deheinen  schoenern  nie  gesach. 
dar  in  bete  sich  durch  gemach  6440 

ein  altherre  geleit: 
dem  was  ein  bette  gereit, 
des  wsre  gewesen  vrd 
din  gotinne  Jünö, 

dö  si  in  ir  besten  werde  was.  6445 

din  schoene  blnot,  daz  reine  gras» 
B.  237  die  b&ren  im  yü  suezen  smac. 
der  herre  hdrliche  lac. 

er  bete  ein  schoBnen  alten  Up : 
nnd  ich  wsone  wol,  s!  was  stn  w!p,  6450 

ein  vroQwe  din  dft  vor  im  sas. 
sine  mohten  beidin  niht  baz 
n&ch  so  alten  j&ren 
get&n  sin  noch  geb&ren. 

nnd  vor  in  beiden  saz  ein  magt,  6455 

din  Til  wol;  ist  mir  gesagt, 
Wälhisch  lesen  künde: 
din  korzte  in  die  stunde. 


\ 
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onoh  mohte  b1  ein  lachen 

?il  Uhte  an  in  gemachen:  6460 

es  düht  si  gnot  swaz  sl  las, 

wand  b!  ir  beider  tohter  was. 

ez  Iflt  reht  daz  man  st  kroene, 

din  inht  nnde  schconei 

höhe  gebnrt  nnde  Jngent,  6465 

rtcheit  nnd  hinsehe  tngent> 

güete  nnd  wtse  rede  hftt. 

dits  was  an  ir,  nnd  gar  der  rftt 

des  der  wnnsch  an  wibe  gert. 

ir  lesen  was  et  dA  vil  wert  6470 

dd  st  den  gast  ersAhen, 
d6  beg^ndens  gftheo, 
din  rronwe  nnde  der  herre, 
engegen  im  gnuoc  verre 

nnde  enpfiengn  in  also  wol  6476 

als  ein  wirt  den  gast  sol, 
s.  288  der  im  willekomen  ist. 

dar  nftoh  het  in  in  kurzer  vrist 

entwftfent  din  junge. 

sd  guoter  handeinnge  6480 

was  gnnoc  eim  eilenden  man. 

dft  nftoh  gap  si  im  an 

wize  linw&t  reine, 

geridieret  deine, 

nnd  ein  samltes  mantellin:  6485 

dar  under  was  härmlo, 

Als  ez  ob  hcmde  wol  stAt. 

des  rockes  hcter  wol  rät/ 

wand  ez  ein  warmer  &bent  was. 

an  daz  schc^neste  gras  6490 
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(Im  er  ia  dem  boamgarten  vant, 

dar  Tuorte  sin  bl  der  hant, 

nod  B&sen  zuo  ein  ander. 

alrftrst  d6  be?ander 

das  bl  ir  wünnecllcber  jagen t  6495 

wonte  güete  und  michel  tngent. 

icb  w»ne  man  an  kinde 
niemer  mdre  vinde 
BÜeser  wort  noch  rehter  site: 
Bl  mohte  nftch  betwingen  mite  6500 

eines  engels  gedanc, 
daz  er  fil  Übte  einen  wanc  «^^'^  '    ^ 
durch  sl  von  himele  tele; 
wand  sl  slner  stete 

ein  seihen  minnen  slac  sinoc,  6506 

s.  289  die  er  in  sime  herzen  trnoc, 
möht  die  üz  slme  gemüete 
deheines  wibes  gÜete 
iemer  benomen  hftn, 

daz  bete  onch  sl  benamen  getAn.  6510 

und  het  er  sl  nie  gesehn, 
sd  waer  im  vil  baz  geschehn: 
wand  im  tete  daz  scheiden  wd« 
ern  erkunte  slt  noch  6 

Ane  sin  selbes  wip  6515 

nie  sttezer  rede  noch  scboenern  11p. 

DA  sich  die  ?iere 
gesnnderten  so  schiere, 
d5  mohtens  nndr  in  beiden 

wol  gliche  sin  gescheiden  6520 

des  muotes  sam  der  jftre. 
ich  fersihe  mich  wol  zwAre, 
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ir  berze  wAren  mislich. 
diu  swei  jaoc^n  senten  sich 
t11  toogen  in  ir  sione  6525 

nftch  redellcher  minne, 
nnde  vreaten  eich  ir  Jog^nt, 
ond  reiten  von  des  samers  togent 
und  wie  si  beidiu  wolten, 

ob  ei  leben  solten,  6530 

g^oter  Treade  walten, 
dd  reiten  aber  de  alten, 
sl  wfleren  beidiu  samt  alt 
nnd  der  winter  wurde  lihte  kalt: 
86  seitens  sich  behüeten  6535 

t.  240  mit  ruhen  Tuhshüeten 
Yor  dem  bonbetyroste. 
sns  schnofen  s!  ir  koste 
ze  gCTüere  nnd  ze  gemache: 
8l  ahten  ir  sache  6540 

nfteh  dem  hüsr&te. 
nü  wases  ouch  alsd  spftte 
daz  im  ein  böte  seile 
sin  eszen  waere  bereite. 

nü  giengen  st  oacb  ezzen,  6545 

nnd  enwart  des  niht  vergezzen, 
Sl  bnten  deme  gaste 
YoUeolichen  vaste 
also  gröz  dre 

daz  ez  nie  wirt  mdre  6550 

sfme  gaste  baz  erbOt. 
des  was  er  wert  and  was  im  not. 

dft  was  mit  volleclicher  kraft 
wirde  undc  Wirtschaft. 
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dar  ander  d&hter  iedooh  6666 

'ec  yert  alles  wol  noch: 
nA  yflrht  ich  aber  yfl  sdre 
däi  icli  dise  gröz  Ire 
Yil  tiore  gelten  müeze 

(der  antfanc  igt  le  süeze),  6680 

als  mir  der  arge  schale  gehies, 
der  mich  in  die  bore  lies, 
des  Wirtes  portenere, 
nnde  onch  nftch  dem  msBre 
als  mir  die  vronwen  hftnt  gesagt  6666 

8. 241  gehabe  dich  wol,  wis  nnversagt: 
dir  geschiht  das  dir  geschehen  sol, 
nnd  anders  niht,  das  weis  ich  wol.' 

d6  si  Tol  gAzen 
nnde  nnlange  sAzen,  6670 

d6  bette  man  in, 
den  gesellen  allen  drin, 
dnrch  ir  gemach  besnnder. 
swer  daz  n&  Tür  ein  wunder 
iemer  ime  selben  sagt  6676 

daz  im  ein  nnsippin  magt        '  ^ 
Nahtes  älsd  n^hen  lae 
mit  der  er  anders  niht  enpflac,  /    y 
dem  weiz  niht  das  ein  biderbe  man 
sich  alles  des  enthalten  kan  6680 

des  er  sich  enthalten  wil. 
weisgot  dem  ist  aber  niht  yil. 
diu  naht  diu  gienc  mit  senften  hin. 
got  der  müese  yüegen  in 

des  morgens  besser  msere  6686 

danne  er  getroestet  wsdre. 
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morgen,  dd  ez  tac  wart 
ander  stn  ftrste  vart 
dem  heiligen  geiste 

mit  einer  messe  leiste,^^;.''  6590 

dd  Wolter  nrloap  hftn  genomen. 
dd  sprach  der  wirt  'die  her  sint  komen 
and  rlter  wftren  als  ir, 
die  habent  alle  sament  mir 
geleistet  mlne  gewonheit;  6595 

8.  242  das  in  grdzer  arbeit 
aller  dickest  ergie. 
swdne  risen  die  sint  hie: 
desn  ist  dehein  min  gast  erlAn 
eme  mflese  s!  bestAn;  6690 

dai  sl  noch  niemen  überwant. 
and  ist  iedoch  alsd  gewant: 
wfldre  dehein  s6  sselec  man 
der  in  beiden  sigte  an, 

dem  müese  ich  mlne  tohter  g^bn.  6605 

and  solte  mich  der  überlebn. 
Der  gwünne  michel  dre 
(ichn  habe  niht  kiodes  mdre) 
and  ward  im  allez  ditz  lant» 
onch  ist  ec  leider  sd  gewant:  6610 

die  wll  sl  nnerwnnden  sint, 
söne  mac  ich  min  kint 
deheinem  manne  gegebn. 
wftget,  rlter,  daz  lehn. 

n&  ist  in  Uhte  gootes  not:  6616 

werdet  liche,  od  liget  tdt. 
waz  ob  in  sol  gevallen 
der  prls  vor  in  allen? 
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ja  gelinget  eime  dicke  an  zwein.* 

des  aDtworte  im  her  Iwein  6620 

dia  gellche  als  er  wsere  verzagt 

'iwer  tohter  ist  ein  schoenia  magt 

nnde  ist  edel  unde  rieb: 
8.  248  Bone  bin  ich  niender  dem  gellch 

daz  ich  ir  möhte  gezemen.  6625 

ein  vrowe  sol  einen  berren  nemen: 

oach  Yind  ich  ein  wip  wol, 

swenn  ich  wip  nemen  8ol| 

d&  mir  min  m&ce  an  geschibt. 

lehn  ger  inwer  tohter  niht  6630 

onch  enwil  ich  niemer  minen  Dp 

gew&gen  nmbe  debein  wip 

BÖ  gar  üzer  mftze 

daz  ich  mich  siaben  Iftze 

86  lästerliche  ftne  wer:  6635 

wan  Ewdne  sint  eines  her. 

Sold  ich  Joch  einen  bestftn, 

d&  müese  ich  angest  zno  bftn/ 
dö  sprach  der  wirt  'ir  slt  verzagt. 

daz  ir  mir  inwer  krankbeit  sagt,  6640 

ich  weiz  wol  w&  von  daz  geschibt 

im  wert  inch  miner  tohter  niht, 

üinwan  dnrch  iwern  verzagten  mnot. 

nü  vehtent:  daz  ist  also  guot: 

wan  ezn  sl  daz  inch  diu  ner,  6645 

si  slabent  inch  &ne  wer/ 
d6  sprach  der  gast  'ditz  ist  ein  not; 

herrci  daz  man  inwer  brOt 

mit  dem  übe  zinsen  sol. 
a,  244  nü  knmet  mir  daz  also  wol  6660 
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das  ich  enzit  strlte 

sd  daz  ich  ferner  Ute, 

Sit  mir  ze  stritenne  geschiht.' 

Düne  sümter  sich  niht 

ern  wftfente  sich  zehanti  6666 

nnd  nftch  dem  orse  wart  gesant. 

das  was  die  naht  so  wol  bewart 

das  ez  nie  bt  im  enwart 

gekanrieret  tisö  scbdoe. 

das  ims  doch  got  niht  Idne  6660 

der  daz  sd  vlisecltchen  tetel 

wand  ez  was  &d  des  gastes  bete. 

der  dioge  verkdret  sich  tu, 
das  ein  dem  andern  schaden  wil 
nnd  das  er  im  vil  gar  germmt:  6666 

swelch  dienest  so  se  staten  knmt 
Daz  erm  liep  nnde  gnot 
s6  wider  slnen  willen  tnot, 
des  lön  Wirt  von  rehte  kranc. 
ern  darf  nieman  gesagen  danc  6670 

nmb  stnes  rosses  gemacb, 
wand  ez  im  üf  den  w&n  geschach 
das  ez  in  dft  solte  bestAn: 
nnd  ist  daz  si  betrouc  ir  wftn, 
zw&re,  dazn  wirt  mir  niemer  leit.  6675 

nü  was  der  gast  wol  bereit: 
euch  körnen  die  risen  mit  wer, 
si  mohten*  ervehten  wol  ein  her.''./,'/ 
8.  246  s!  wftm  gewftfent  s6re 

so  daz  an  in  niht  m^re  6680 

bl6zes  wan  daz  honbet  sohein, 
nnd  die  arme  nnt  tin  bein. 

BartmADB  ron  Am«,  Iwein.  4.  Aiui;.  14 
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die  kolben  die  si  traogen, 

swelhes  endes  b!  die  elaogeo, 

dane  mohte  niht  ?or  besULn,  6685 

QDd  beten  grözen  mort  g^tftn. 
nnde  als  sl  den  grdsea  ieno 

mit  einen  witen  kenn 

bi  slnem  berren  s&ben  stän 

und  mit  sinen  langen  clAn  c   .  6690 

die  erde  kratzen  vastei 

dö  spr&chen  si  ze  dem  gaste 

'berre,  waz  wil  der  len? 

nns  dnnket  daz  er  uns  dren 

mit  stnem  zornigen  site.  6695 

Jane  yibtet  in  bie  niemen  mite, 

Der  len  enwerde  in  getftn. 

solt  ir  nns  mit  im  bestftn, 

so  wseren  zw6ne  wider  zwein/ 

d6  sprach  ber  Iwein  6700 

'mtn  len  vert  mit  mir  dnrch  daz  j4r: 

ich  enheiz  in  vür  wftr 

niemer  von  mir  gftn 
nnd  sibe  in  gerne  bl  mir  stftn. 
icbn  vüer  in  üf  deheinen  strtt:  6705 

slt  ab  ir  mir  erbolgen  sit,  > 
8.  246  fon  swem  in  leide  mac  gescbebn, 
daz  wil  ich  harte  gerne  sehn 
von  manne  ode  von  tiere.' 

do  bew&gen  si  sich  schiere,  6710 

sine  Yshten  niemer  wider  in, 
em  t89te  sinen  lewen  in. 
dd  mnoser  sinen  lewen  lAn: 
der  wart  dft  in  ein  gadem  getAn,  v  ^^   - 
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dft  er  wol  durch  die  want  sach  6715 

den  strlt  der  in  dein  ho?e  geschach. 

die  swine  ongevüegen  man 
die  hnoben  ime  den  strit  an. 
got  müeze  des  gastes  pflegn: 
der  strlt  der  was  nng^wegnr   ,<  6T20 

em  bestnont  nie  so  gr6ze  ndt. 
den'^  schilt  den  er  TÜr  bdt, 
der  wart  schiere  zeslagen. 
em  mohte  ninwet  an  getragen 
das  im  wol  geschirmen  möhte  6725 

nnde  vür  die  kolben  töhte. 
Man  sach  den  heim  rlsen 
und  anders  sin  isen 
als  es  Yon  6tr6  wsere  geworbt. 
dem  edeln  liter  nnerrorht  6730 

Triste  sin  manheit  nnd  sin  sin 
das  er  so  lange  vor  in 
nnerstagen  werte: 
onch  galt  er  mittem  swerte 
8«  247  nnder  wUen  einen  slac  6735 

der  TÜ  wol  se  staten  lac. 

Aö  diso  siege  herte 
der  lewe  stn  geverte 
beide  gehörte  nnde  gesach, 

dö  muot  in  sin  angemach.  6740 

dOne  vant  er  loch  noch  tür 
das  er  kcßme  hin  yUt, 
nnd  snochte  al  nmbe  uns  er  yant 
bi  der  erde  an  der  want 

eine  vüle  swelle.  6745 

der  getrinwe  hergeselle 

14* 
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der  kratzet  oode  beiz  dan 

holz  uod  erde,  onz  er  gewan 

ein  yil  gerüme  üzrart, 

diu  ?il  harte  drftte  wart  6750 

ir  eime  ze  leide. 

got  yelle  si  beide  I 
sines  herren  arbeit, 

die  er  ie  darch  io  geleit, 

der  lönder  im  dft.  6766 

er  begande  sine  echarfen  elft 

In  sinen  rüke  heften 

and  warf  in  mit  kreften 

rükelingen  ander  sich. 

über  den  giene  der  gerieb,  6760 

wand  er  in  beiz  ande  brach 

BwA  er  in  blözen  saoh, 

anz  er  nAch  helfe  schrö. 
8.  348  done  twelt  sin  seile  ninwet  mk, 

wan  er  gelonpte  sich  des  man  6765 

und  lief  drftte  den  lewen  an, 
nnd  wolt  in  gerne  haben  erslagen, 
hetez  im  sin  herre  vertragen. 

sit  er  in  erlöste, 
kom  er  im  nü  ze  tröste,  6770 

zwftre,  des  heter  michel  reht. 
als  schiere  so  im  des  tinvels  kneht 
sinen  rüke  körte, 
daz  in  got  so  görte, 

dö  slnoc  er  in  kurzen  stnnden  6775 

im  vil  manege  wnnden: 
in  die  arme  und  in  diu  bein 
nnd  dft  er  nngew&fent  schein, 
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dft  gap  er  im  yil  manegOD  slao. 

wan  jener  der  dft  nider  lac,  6780 

dern  moht  im  niht  se  staten  komen : 

wand  im  bete  der  lea  beaomen 

8Ö  gar  die  kraft  antten  sin 

das  er  Tür  tot  lac  yor  in. 

dö  yfthten  si  in  dd  an,  6785 

beide  der  lewe  antter  man, 
Und  beten  in  tu  scbier  erslagen, 
nnd  docb  nnglicb  eime  zagen: 
wander  gap  in  manegen  berten  streicb, 
8. 249  Bit  daz  im  din  belfe  entweieb.  6790 

der  ander  lebte  dannocb: 
der  muose  sieb  in  iedocb 
gar  in  ir  gen&de  gebn: 
dö  liez  er  in  dnrcb  got  lebn. 
daz  sieb  des  portensBres  drö  6795 

nnde  sin  spot  also 
ze  Trenden  b&t  geköret, 
des  si  got  iemer  göret. 

dö  er  den  sige  dft  gewan, 
dö  bot  in  der  wirt  an  6800 

sine  tobter  nnd  sin  lant 
dö  spracb  er  'wsere  in  daz  erkant 
wie  gar  mliie  sinne 
eins  andern  wibes  miune 

in  ir  gewalt  gewunnen  b&t,  6805 

so  betent  ir  des  gerne  rftt 
daz  ich  iemcr  wurde  ir  man, 
wand  icb  niemer  werden  kan 
stcete  deheinem  w!bc 
wan  ir  einer  Hb«  6810 
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durch  die  mlo  herze  yreude  enbirt.' 
'ir  müezt  si  nemen/  sprach  ter  wirt^ 
'ode  ir  sit  gefangen; 
and  wsBre  in  wol  ergangen 

daz  ich  ir  in  eö  willec  bin.  69 15 

hetet  ir  ssdlde  nnde  sin, 
Sd  bsBt  ir  mich  des  ich  inch  bite/ 
er  sprach  'j&  waorent  ir  dft  mite 
beswichen,  daz  wil  ich  in  sagen, 
wand  ich  nü  in  disen  tagen  6820 

s.  250  einen  kämpf  maoz  best&n, 
den  ich  also  genomen  h&n 
daz  in  der  künec  Artus  mnoz  sehn: 
er  sol  in  sime  hove  geschehn. 
wurde  si  danne  min  w!p  6825 

nnde  yerlür  ich  den  lip, 
sd  wurde  si  gundret.' 
der  wirt  sprach  'swar  ir  ktret, 
daz  ist  mir  gar  nnmsBrei 

und  muoz  mir  wesen  swnre  6880 

daz  ichs  ie  iuch  an  gebot, 
wand  ich  iuch  unz  an  minen  tot 
ir  harte  gerne  erl&zen  sol/ 
der  gast  yortruoc  den  zom  wol. 

er  sprach  'lieber  herre,  6886 

nü  man  ich  iuch  yil  yerre, 
bedenket  iuwer  hörschaft, 
daz  iwer  gelübde  habe  kraft. 
Sit  ich  hie  gesiget  hftn, 

so  Salt  ir  iwer  geyangen  Iftn  6840 

alle  ledec  durch  mich.' 
der  wirt  sprach  'daz  ist  billicb' 
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nod  lies  sl  üz  den  banden  sA, 
und  bebabte  den  gast  bi  im  dft 
nnc  an  den  sibenden  tac,  6845 

daz  man  ir  dd  vil  schöne  pflac 
Und  sl  YÜ  riebe  eleite 
nnde  pfert  bereite, 
das  si  wol  mohten  riten. 
8. 261  in  den  so  knrcen  slten  6850 

gewnnnens  wider  ir  lip 
und  wurden  diu  schoBnsten  wip 
din  er  ie  m6  gesach. 
das  schaof  in  daz  kurze  gemach. 

dö  reit  er  mit  in  yon  dan  6855 

und  brfthtes  als  ein  höyesch  man 
Til  rehte  an  ir  gewarheit 
und  dd  er  wider  von  in  reit, 
tU  tinre  si  got  bftten, 

als  si  7on  rehte  t&ten^  6860 

nmbe  ir  herrn  und  nmbe  ir  tröst, 
der  si  dft  bete  erlöst 
Ton  michelme  sAre, 
daz  er  im  ssBlde  und  öre 

und  rehtes  alters  ein  lehn  6865 

und  sin  riche  müese  gebn. 

nü  wer  moht  im  gedrenn, 
dö  er  gesunden  sinen  leun 
7on  dem  strite  brfthte? 

dar  er  dft  yor  gedfthte,  6870 

dar  k6rter  nü  zehant, 
dft  er  die  jnncyrouwen  yant, 
die  ir  niftel  siech  liez^ 
der  er  den  kämpf  yür  si  gehiez: 
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dia  wiste  io  die  yü.  rehten  wege,  6876 

B.  252  and  yandens  in  ir  vater  pflege. 

Nane  twelten  si  niht  lange  dA: 

wan  in  was  din  kampfslt  also  nA 

das  in  der  tage  zno  ir  vart 

enweder  gebrast  noch  über  wart,  6880 

und  körnen  ze  rehten  zlten. 

ir  swester,  ir  widerstiiten, 

▼nndens  an  der  kampfttat 

her  Gftwein,  der  sich  belen  bat, 

der  hete  sich  selben  so  verboln  6885 

nnd  hete  sich  vor  enwec  gestoln, 

nnd  hörten  in  des  alle  jehn, 

em  möhte  den  kämpf  niht  gesehn 

yor  ander  nnmüezekheit 

alsns  heter  sich  entseit,  6890 

und  hete  sich  wider  gestoln  dar 

mit  yremden  w&fen  also  yar 

daz  in  dft  niemen  ftn  die  magt 

erkante:  der  het  erz  gesagt, 
nü  saz  der  künec  Artus  6895 

nnde  yon  slme  hüs 

sin  masscnle  gar       ^ 

die  gerne  wolden  nemen  war 

wie  dft  wnrde  gestriten. 

nü  kom  onch  dort  zno  geriten  6900 

din  joncyronwe  nnd  her  Iwein. 

der  lewe  enyaor  niht  mit  in  zwein 

(den  heter  ander  wegen  Iftn: 

em  wolt  in  niht  zem  kämpfe  hftn), 

nnd  enwas  onch  niemen  dft  bekant  6905 

8.  253  wie  der  riter  wsere  genant. 
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Nu  riten  sl  beide  io  eioen  rinc. 
es  düht  si  alle  sament  ein  dino 
YÜ  harte  clagebere, 
.    ob  es  niht  r&t  w«re  6910 

ir  einer  enwurde  d&  erslagen: 
den  müese  man  wol  iemer  dageo; 
wand  si  nie  gesftben, 
des  st  alle  j&hen, 

zwtne  riter  gestalt  6916 

BÖ  gar  in  Wonsches  gewalt  /(  0 
an  dem  libe  und  an  den  siten; 
nnd  begonden  den  künec  biten 
das  er  die  altern  bete 

das   siz  dnrch  got  t»te  6920 

onde  der  jnngern  teilte  mite, 
das  yerzAch  sl  im  mit  selbem  site 
das  er  die  bete  mnose  Iftn. 
sl  wolte  das  gewis  han, 

ir  kempfe  wurde  sigehaft,  6925 

wände  sl  wol  sine  kraft 
erkande  and  sieh  des  tröste 
daz  er  sl  gar  erlöste. 

dö  der  künec  Artus  ersach 
dazz  niemeu  an  die  saone  sprach|  6930 

dö  hiez  er  rümen  den  rinc. 
8.  254  nü  was  ez  doch  ein  starkez  dinc 
se  sehenue  ein  vehten 
yon  zwein  so  gnoten  knebtcn 
(wandezn  tnot  dem  bidorben  man  niht  wol,      6985 
der  Sandern  tot  sehen  sol), 
Daz  doch  dem  einem  wsege  was, 
ob  joch  der  ander  genas. 
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machet  ich  dits  yehteo 
▼OD  disen  gnoten  knehten  6940 

mit  Worten  vil  spshe, 
waz  töhte  diu  w»he7 
wand  in  ist  d  so  yil  geseit 
▼OD  ietweders  vrümekheit 

daz  ich  ia  llhte  mac  gesagen  6945 

daz  si  niender  zwein  zagCD 
des  tages  gelich  gebftrten 
ond  daz  als  6  bewftrten 
daz  din  werlt  Die  gewan 

zwtne  strltiger  man  6960 

Dftch  werltlichem  löne. 
des  traogens  onch  die  krODe 
rtterllcher  Aren, 
die  ietweder  wolde  m6ren 

mit  dem  andern  an  dem  tage,  6055 

daz  ich  ez  gote  immer  clage 
8.  255  daz  die  besten  gesellen 
ein  ander  kempfen  wellen 
die  iender  lebten  bi  der  zlt 
sweder  nü  tot  gellt  6960 

▼on  des  anderen  hant, 
Dnd  im  dA  nAch  wirt  erkant 
wen  er  hftt  erslagen, 
daz  wirt  sin  dwigez  dagen. 
möhten  si  nü  beide  gesigen  6965 

ode  beide  sigelös  geligen 
Ode  abe  nnTerwftzen 
den  strlt  beide  l&zen, 
so  sl  sich  erkennent  beide 
daz  w»r  in  yttr  die  leide  $979 
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daz  liebest  und  daz  beste. 

Jane  wären  si  niht  geste 

des  willen,  sam  der  ongen. 

ir  ietwederm  was  tougen 

daz  in  kempfen  solde  ein  man  6975 

der  liebest  den  er  ie  gewan. 

Sit  daz  der  kämpf  wesen  sol, 
so  zimet  in  daz  beiden  wol 
daz  si  enzit  striten. 

wes  mngen  si  iemer  btten?  6980 

dft  ist  diu  State  nnde  der  maot. 
onch  wftren  d'ors  also  gpiot 
daz  sl  daz  niht  ensümde. 
8.  256  ir  ietweder  rümde 

dem  andern  sinen  paneiz    ^.  ^      ä  6985 

von  im  raste  nnz  an  den  kreiz: 
der  was  wol  rosselonfes  wit. 
ze  rosse  haop  sich  der  strit 

si  mohten  wol  striten, 
wand  sis  ze  den  ziten  6990 

niht  Arste  begnndea. 
wie  wol  si  striten  knnden 
ze  rosse  nnd  ze  vnozel 
ez  was  ir  nnmaoze 

Ton  kinde  gewesen  ie:  6995 

daz  erzeigen  si  wol  hie. 
Onch  si  in  daz  Yür  wftr  geseit: 
ez  16ret  din  gewonheit 
einen  zagehaften  man 

daz  er  getar  nnde  kan  7000 

baz  yehten  danne  ein  kttener  degn 
der  es  niht  hftt  gepflegn« 
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dö  was  hie  konst  aode  kraft: 
8!  mohten  7on  riterschaft 

Bchuole  gehabet  hfto.  7005 

cwftre  man  maose  in  Iftn 
▼OQ  rlterschefte  den  strtt, 
Bwaz  riter  lebte  bi  der  cli 
none  sümdeo  siz  niht  möre: 
dia  ros  worden  stre  7010 

8.  267  mit  den  sporn  genomen. 

man  sach  si  dort  zesamne  komen 
nnd  vientliche  gebAren, 
die  doch  gesellen  w&ren. 

ez  donket  de  andern  unde  oiicb  7015 

yil  lihte  nnmügelich 
daz  iemer  minne  nnde  haz 
also  besitzen  ein  vaz 
daz  minne  bi  hazze 

bellbe  in  einem  ?azze.  7020 

ob  minne  nnde  haz 
nie  m^  besftzen  ein  yaz, 
doch  wonte  in  disem  vazze 
minne  bi  hazze 

also  daz  minne  noch  haz  7025 

gerümden  gfthes  daz  vaz. 

'Ich  wsene,  vriunt  Hartman, 
du  missedenkest  dar  an. 
war  ombe  sprichestü  daz 

daz  beide  minne  unde  haz  7080 

ensamt  büwen  ein  vaz? 
wan  bedenkest^  dich  baz? 
ez  ist  minne  nnd  hazze 
zenge  in  einem  vazze. 
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waD  8W&  der  has  wfrt  inneo  7086 

8.  268  ernestllcher  miooen, 

dft  rümet  der  haz 

yroQD  MiDBeo  daz  vas: 

8W&  abe  gehüset  der  hac, 

d&  Wirt  dm  minne  las.*  7M0 

nü  wil  ich  io  bescheideo  das, 

wie  herzeininoe  und  bitter  hac 

ein  yil  eogez  yaz  besaz. 

ir  herze  ist  ein  gnnoc  engez  vaz: 

dfi  wont  ensamt  inne  7046 

haz  nnde  minne. 

s!  hftt  aber  nnderslagen 

ein  want|  als  ich  in  wil  sagen, 

daz  haz  der  minne  niene  weiz. 

s!  t»te  im  anders  also  heiz  7060 

daz  nAch  schänden  der  haz 

müese  rümen  daz  yaz; 

nnd  rümetz  onch  yronn  Hinnen, 

wirt  er  ir  b!  im  innen, 
din  nnkünde  was  din  want  7066 

din  ir  herze  underbant; 

Daz  61  geyriunt  yon  herzen  sint 

nnd  mit  gesehndcn  ongen  blint. 

sl  wil  daz  ein  geselle 

den  anderen  yelle:  7060 

nnd  swennem  tiberwindet 
8.  269  nnd  dft  nAch  beyindet 

wen  er  b&t  überwnnden, 

sone  mac  er  yon  den  stunden 

niemer  möre  werden  yrd.  7066 

der  Wunsch  yluochet  im  sd: 
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im  gebrist  des  leides  niht, 

swenn  im  das  liebest  geschiht 

wao  sweder  ir  den  sige  kds, 

der  wart  mit  sige  sigelds.  7070 

in  hftt  nnselec  getftn 

aller  slner  sselden  wftn: 

er  haszet  daz  er  minnet, 

Qod  TÜaset  so  er  gewinnet. 

ir  ros  dia  liefeo  dritte.  7075 

se  Tmo  noch  se  spftte 
86  neicten  si  dia  sper 
und  slnogens  üf  die  bmst  her, 
daz  st  niene  wancten. 

sine  bürten  noch  ensaneten  7080 

enweder  ze  nider  noch  ze  hd, 
ninwan  ze  rehter  mAze  also 
als  ez  wesen  solde 
nnd  ir  ietweder  wolde 

slnen  kampfgesellen  7085 

üf  den  sftmen  vellen; 
Daz  ietweders  stich  geriet 
dft  schilt  nnde  heim  schiet: 
8.  260  wan  dft  rftmet  er  des  man 

der  den  man  wellen  kan.  7090 

daz  wart  dft  wol  erzeiget: 
wandez  was  geneiget 
ir  ietweder  also  sftre 
daz  er  dft  Tor  nie  m6re 

so  nfthen  kom  dem  yalle,  7005 

em  viele  onch  mit  alle, 
daz  ir  ietweder  gesaz, 
daz  enmeinde  niht  wan  daz 
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daz  dia  sper  niht  ganz  beliben: 

wand  8l  körnen  dar  getriben  7100 

mit  also  manlicher  kraft 

das  ir  ietweders  schaft 

wol  in  hundert  stücke  brach, 

und  das  mänlich  d&  jach 

ern  gessehe  schoener  tjost  nie.  7106 

ez  lief  kreiierende  hie 

behender  garzüne  gnnoc, 

der  ietweder  tmoc 

drin  sper  ode  zwei. 

man  hörte  niht  wan  ein  geschrei,  7110 

'wft  nü  sper?  wA  nü  sper? 

ditz  ist  hin,  ein  anderz  her.* 

dA  wart  tu  gestochen 
und  gar  diu  sper  zebrochen 
din  si  dft  haben  mohten.  7115 

beten  si  dö  gevohten 
8.  261  Ze  rosse  mitten  swerten, 
des  si  niene  gerten, 
daz  wsdre  der  armen  rosse  tot: 
Ton  din  was  in  beiden  not  7120 

daz  si  die  dörperheit  Termiten 
und  daz  si  ze  Tnoze  striten. 
in  beten  diu  ros  niht  getftn: 
si  liezenz  an  den  lip  gftn. 

ich  sage  in  waz  si  tAten,  7125 

dö  st  zesamne  trftten, 
die  zwöne  kampfwisen. 
si  sparten  daz  isen 
dÄ  mit  ir  lip  was  bewart: 
diu  swert  wurden  niht  gespart  7180 
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8l  w&ren  der  schilte 
ein  ander  harte  milte: 
den  8chilten'W&ren  s!  gehas. 
ir  ietweder  bedAhte  daz, 

'wa£  tone  mir  min  arbeit?  7185 

ans  er  den  schilt  yor  im  treit, 
8Ö  ist  er  ein  sicher  man.' 
die  schilte  hiuwen  si  dan. 
sine  gemochten  des  nie 

daz  sl  niderhalp  der  knie  7140 

deheiner  siege  tieten  war, 
dft  sl  der  schilte  wftren  bar. 
si  enüihen  kreftiger  siege 
m6  dan  ich  gesagen  mege, 

&ne  bürgen  nnde  pfant,  7145 

8.  262  and  wart  yergolten  dft  zehant. 

Swer  gerne  giltet,  daz  ist  gaot: 
wan  hftt  er  borgennes  mnot, 
s6  mac  er  wol  borgen. 

daz  mnosen  s!  besorgen,  7150 

swer  borget  and  niht  gölte, 
daz  er  des  übte  engalte. 
borgtens  &ne  gelten, 
des  Forhten  sl  engelten; 

wand  ers  dicke  engiltet  7155 

swer  bore  niene  giltet. 
sl  hetens  dft  engolten, 
dane  warde  boro  vergolten; 
dft  Ton  ir  ietweder  galt 

daz  ers  an  lobe  niht  engalt  7160 

s!  mnosen  yaste  gelten 
yür  des  tödes  schelten 
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und  für  die  soheltsere 

besser  gelUsre. 

si  enUihen  bAde  6z  voller  hant»  7166 

und  wart  rieh  gelte  nibt  gesaut: 

wand  sl  beten  üf  daz  velt 

beide  brftbt  ir  übergelt 

node  Tergolteii  an  der  stat 

mfi  und  6  dan  mao  si  bat  7170 

yerlegeDia  müezekbeit 
ist  gote  nnde  der  werlte  leit: 
daoe  Iftt  sich  ouch  oiemeD  ao 
niawaQ  eio  verlegener  man. 
8 wer  gerne  lebt  nAch  Aren,  7176 

der  sol  vil  starke  kAren 
B.  268  Alle  sine  sinne 

n&ch  etesUchem  gwinne, 

dft  mit  er  sich  wol  bejage 

und  onch  vertribe  die  tage.  7180 

alsns  heten  s!  getftn: 

ir  leben  was  niht  verlftn 

an  deheine  müezekheit. 

in  was  beiden  vil  leit 

swenne  ir  tage  giengen  hin  7185 

daz  s!  deheinen  gewin 

an  ir  konfe  vnnden, 

des  st  sich  nnderwnnden. 

sl  w&ren  zwdne  msere:^       ' 
karge  wehselsre  7190 

nnd  entlihen  üz  ir  varende  gnot 
üf  einen  eeltsfenen  muot. 
si  nftmen  wnoeher  dar  an 
sam  zw6ne  werbende  man: 

HMtauum  von  An««  Iweln.    4,  Aotf.  15 
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8l  pflftgen  sir  gewinne  7195 

harte  yremder  sinne, 
dehein  koufman  hete  ir  site, 
ern  verdürbe  dft  mite: 
dft  wurden  6i  rfche  abe. 

b!  entlihen  niemen  ir  habe,  7200 

in  enwere  leit,  galt  er  in. 
nü  sehent  ir  wie  selch  gewin 
iemen  geriehen  mege. 
da  entlihen  b!  Stiche  nnde  siege 
beide  mit  swerten  und  mit  spem:  7205 

desn  moht  st  nieman  gewera 
8.  264  Yol  onz  an  daz  halbe  teil:* 
des  wnohs  ir  6re  nnd  ir  heil. 

onch  was  ir  wehsei  so  gereit 
daz  er  nie  wart  verseit  7210 

manne  noch  wibe, 
sine  wehselten  der  Übe 
arbeit  nmb  öre. 
sice  heten  nie  m^re 

in  also  kurzen  standen  7215 

86  yoUen  gelt  vanden: 
si  entlihen  nie  einen  slac 
wan  d&  der  gelt  selb  ander  lae. 
die  schilte  wurden  dar  gegebn 
ze  nötpfande  vür  daz  lehn:  7220 

die  hiawens  drftte  von  der  hant 
done  heten  et  dehein  ander  pfant 
ninwan  daz  isen  also  bar: 
daz  verpfanten  sl  dar. 

onch  enwart  der  11p  des  niht  erUn  7226 

ern  müese  dft  ze  pfände  stfta: 
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den  Tereinsten  st  sft. 

die  helme  worden  eteswA 

Til  sftre  TerschrAten,   ^  ^  ""Ö^ 

dsE  die  meilen  röten   ^  c  ^  T280 

▼on  blnote  begnnden, 

wände  d  tiI  wnnden 

in  knrEer  stnnt  enpfiengen, 

die  niht  ze  rerhe  giengen.      -  ^  '  >  '^ 

sich  hnop  wider  morgen  t286 

B.  266  mit  manllchen  sorgen 

Dirre  angestllcher  strlt» 

nnd  werte  harte  lange  dt, 

onz  Tol-nAch  mittem  tage, 

das  von  ir  deweders  slage  T240 

dehein  schade  mohte  komen. 

in  hete  din  mtiede  benomen 

sA  gar  den  11p  and  die  kraft 

das  s!  des  dühte  ir  itterschaft 

din  w»re  gar  ftn  6re,  7246 

nnd  enTAhten  ninwet  mdre. 

es  wart  dA  von  in  beiden 

ein  Til  gemüetlich  scheiden, 

nnd  satzten  sich  ze  mowe  hie 

nnz  st  din  müede  verlie.  7260 

din  mowe  wart  vil  nnlanc 

nnz  ietweder  üf  spranc 

nnd  liefen  aber  ein  ander  an. 

sl  wftren  zwdne  vrische  man 

beide  des  willen  nntter  kraft.  7266 

ezn  wac  ir  errin  riterschaft 

engegen  dirre  niht  ein  strA, 

der  sl  begnaden  aber  dA, 

16* 
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ir  siege  wAren  kreftec  d, 

nü  kreftiger,  und  wart  ir  m^.  T260 

oaeh  Bach  diseo  kämpf  an 
manec  kampfwlse  mao: 
8.  266  ir  deheines  ooge  was  ?ür  wAr 
weder  so  wlse  noch  sA  clAr, 
heter  geDomen  &f  sineo  eit  T266 

ze  sagenne  die  wftrheit 
Weder  ir  des  tages  ie 
gewonnen  hete  bcEzer  hie 
also  gr6z  als  amb  ein  hAr, 

desne  mohter  ?ttr  war  72tO 

ir  dewederm  nie  gejehn: 
ezn  wart  nie  glicher  kämpf  geseho. 

n&  sorget  man  nnde  wlp 
nmb  ir  dre  nnd  nmb  ir  11p: 
nnd  möhten  siz  in  beiden  7275 

nAch  6ren  hAn  gescheiden, 
daz  heten  si  gerne  getAn, 
nnd  begnnden  rede  drambe  hAn 
wand  wer  möhte  daz  rerdagen, 
sweder  ir  dA  wurde  erslagen  7280 

od  gekrenket  an  den  Aren? 
der  künec  begnnde  kdren 
bete  nnde  sinne, 
ober  deheine  minne 

Tunde  an  der  altern  magty  7285 

din  sd  gar  hete  versagt 
der  jungem  ir  erbe^ 
din  bete  was  nnbederbe: 
si  versagt  im  sA  mit  nusiten 
daz  er  sis  niht  m6  wolte  biteOi  7290 
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I.  26t      dA  aber  dia  janger  ersaeh 

der  gQoten  riter  ongemaeh, 

das  tmobte  si  !o  ir  sionen: 

uod  dd  b1  mit  miooen 

nieman  gescheiden  mohte,  T296 

dö  tete  6t  als  ir  tohte. 

Dia  edele  and  diu  schcene, 

diu  gewizzen,  diu  unhcene, 

dia  süeze,  dia  goote, 

dio  Baoze  gemoote,  7809 

dio  niowan  süeEes  konde, 

mit  rAtettezem  monde 

lachte  et  die  swester  an. 

b1  sprach  '6  ein  sos  gdret  man 

den  tdt  in  mtneme  namen  kttr  T806 

ode  sin  dre  yerlür, 

min  Itp  and  anser  beider  lant 

w»rea  bezzer  verbrant 

zioch  dich  mit  gaoteme  heile 

ze  mlnem  erbeteiie.  7810 

dir  Bl  f  erlftzen  Ane  ntt 

beide  lant  nnde  strit 

deiswftr  slt  ichs  niht  haben  sol, 

ichn  gan  es  niemen  also  wol. 

heiz  den  kämpf  i&zen  sin:  7815 

ir  lehn  ist  nützer  danne  dez  min. 

ich  bin  noch  baz  ein  armvrlp 

danne  ir  deweder  den  Itp 

dnreh  mich  hie  sül  yerliesen. 

ich  wil  fif  dich  yerkiesen.'  7820 

B.  268      ir  willen  dft  nieman  ensach 

wan  der  ir  gaotes  drambe  jach« 
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den  küoec  st  alle  bAtea 
QDd  begonden  rftteo 

daz  erz  durch  got  t»te  7826 

nnde  ir  swester  bete 
Daz  Bt  der  jangereo  doch 
daz  dritte  teil  od  minre  noch 
ir  erbeteiles  wolde  gebe: 

ez  gienge  den  rttem  an  daz  lehn,  7830 

ir  einem  ode  in  beiden, 
•ine  wurden  gescheiden. 
daz  hete  st  lihte  getftn, 
wold  es  der  künec  Terbenget  hAn. 
done  wolt  ers  niht  Tolgen:  7885 

er  was  s6  söre  erbolgen 
der  altem  durch  ir  herten  mnot: 
in  düht  din  junger  also  guot 
daz  er  si  nöte  yerstiez, 

wand  si  sich  yil  gar  ? erliez  7840 

ze  sinem  horerehte. 
dise  guoten  knehte 
die  heten  deme  langen  tage 
mit  manegem  riterllchen  slage 
n&ch  dren  ende  gegebn,  7845 

and  stuont  noch  üf  der  wftge  ir  lebn, 
nnz  daz  diu  naht  ane  gienc 
8.  269  und  ez  diu  yioster  anderyienc. 
sns  schiet  s!  beide  diu  naht, 
und  daz  ir  ietweders  mäht  7850 

wol  dem  andern  was  kunt, 
daz  st  beide  dft  zestunt 
an  ein  ander  gennocte. 
nnd  stt  ez  sich  wol  ge?uocte 


daz  siz  mit  dren  mohteo  \kn,  7866 

86  lieseo  bjz  woI  onderstAn 
^  Udz  an  deo  anderen  tac. 

8!  t&ten  als  er  ie  pflac 

der  ie  rehten  innot  gewan : 

8wie  leide  dem  biderben  man  7360 

Ton  dem  andern  geschiht, 

kamt  ez  ?oa  mnotwillen  niht, 
L  ober  den  willen  trüege 

daz  er  in  gerne  slüege, 
I  8one  ist  er  im  doch  niht  gehaz,  7366 

I  nnde  behaget  im  baz 

j  dan  dft  bi  ein  b<Bser  man 

des  er  nie  schaden  gewao. 
»  daz  wart  wol  schin  an  in  zwetn. 

f  sich  yerknnde  min  her  Iwein  7870 

wider  einen  kampfgenöz, 

wan  deiz  Tür  eine  gftbe  gröz 

ir  ietweder  haben  woide, 

ober  wizzen  solde 

wer  der  ander  were.  7875 

sinia  wehselmsere 
8.  270  begnnder  wider  in  hftD. 

er  sprach  'wir  haben  et  yeriftn 

nnser  häzlichez  spil: 

ich  mac  nü  sprechen  swaz  ich  wil.  7380 

ich  mionet  ie  ?on  miner  mäht 

den  liebten  tac  TÜr  die  naht: 

d&  lac  TÜ  miner  yrenden  an, 

nnd  yrent  noch  wip  nnde  man. 

der  tac  ist  ?roelich  unde  cl&r,  7886 

din  naht  trüebe  nnde  swftri 


» 
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Wand  8t  dio  herze  trüebet. 

sA  der  tac  üebet 

manheit  aode  wAfen, 

8Ö  wil  diu  naht  slAfen.  7890 

ich  minnet  nnz  an  dise  yrist 

den  tac  vür  allez  dazder  ist: 

deiswftri  edel  riter  gnot, 

nü  habet  ir  den  selben  mnot 

yfl  gar  an  mir  verlcöret.  7896 

der  tac  st  gnnfiret: 

ich  hazz  in  iemer  mdre^ 

wand  er  mir  al  min  dre 

Til  n&ch  hete  benomen. 

din  naht  st  gote  willekomen:  7400 

sol  ich  mit  Aren  alten, 

daz  hftt  st  mir  behalten. 

nü  seht  ob  ich  von  dem  tage 
niht  grözen  kumber  unde  dage 
1. 271  wol  Ton  schulden  haben  mege.  7405 

nnd  wserer  langer  drter  siege, 
die  heten  in  den  sige  gegebn 
nnd  mir  benomen  daz  lehn: 
des  erlftt  mich  disin  liebiu  naht 
diu  mowe  git  mir  niuwe  mäht:  7410 

dft  nftch  g^t  ein  sw»re  tac; 
daz  ich  den  aber  yehten  map. 
nü  muoz  ich  aber  sorgen 
üf  den  tac  morgen. 

got  enwelle  michs  erlftn,  7415 

sA  muoz  ich  aber  besten 
Den  aller  tinresten  man 
des  ich  ie  künde  gewan. 
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dft  beeret  weiegot  sorge  znor 

got  8!  der  sine  gnftde  too.  7420 

den  ich  d&  meine,  daz  slt  ir. 

got  der  bewar  mir 

mlnen  Itp  nnd  min  dre: 

icbn  Torbte  ir  6  nie  sA  sftre. 

nnd  wizzet  daz  ich  nie  gewan  7426 

ze  tnonne  mit  deheinem  man 
den  ich  66  gerne  erkande. 
ir  möhtent  Ane  schände 
mir  wol  sagen  iowem  namen/ 
'icbn  wil  mich  wider  inch  niht  schämen/         7430 
sprach  min  her  GAwein. 
'wir  gehellen  beide  in  ein. 
herre,  ir  habent  mir  des  Terdigen: 
B.  272  nnde  hetent  ir  geswigen, 

die  rede  die  ir  habent  get&n  7486 

die  wold  ich  gesprochen  hftn. 

daz  ir  dft  minnet,  daz  minn  ich: 
des  ir  dft  sorget,  des  sorg  ich. 
ez  ist  hiote  hin  ein  tac 

den  ich  wol  immer  hazzen  mac:  7440 

wand  er  hftt  mir  die  nOt  get&n 
der  ich  ie  was  erlftn. 
mir  benam  deiswftr  nie  m6re 
ein  man  also  sdre 

mine  werliche  mäht:  7445 

nnd  möhtet  ir  vor  der  naht 
Ze  zwein  siegen  hftn  gesehn, 
86  müese  ich  in  des  siges  jehn. 
ich  hftn  der  naht  küme  erbiten. 
swaz  ich  noch  hftn  gestriten,  7450 
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BO  gewao  ich  nie  eA  gröse  nAt 

ich  Yürhte  laster  ode  den  tAt 

TOD  in  gewiooen  morgen. 

wir  8ln  in  glichen  sorgen. 

nnd  s!  in  daz  vür  wftr  geseit  7455 

das  ich  in  dnrch  inwer  yrttmekheit 

al  der  Aren  wol  gan 

der  ich  niht  sdre  engelten  kan. 

min  herze  ist  leides  überladen, 
daz  ich  &f  inweren  schaden  tl^O 

immer  sol  gedenken, 
swa  ez  mich  niht  siile  krenken, 
da  geschehe  in  allez  des  ir  £^rt. 
des  sit  ir  weizgot  wol  wert, 
ich  wolde  daz  ez  were  alsA  T465 

B.  278  daz  dise  jnncrronwen  zwA 
heten  swaz  sl  dühte  gnot, 
und  daz  wir  diencBthaften  maot 
ein  ander  müesen  tragen, 
ich  wil  in  mtnen  namen  sagen.  74tO 

ich  bin  genant  OAwein.' 
'OAwein?'  'jl'  'wie  wol  daz  schein 
disen  nnsenften  tacl 
manegen  ylentitchen  slao 

bftn  ich  fon  in  enpfangen.  7475 

iwer  haz  ist  gegangen 
Über  iawern  gwissen  dienstman. 
nnde  ichn  zwtyel  niht  dar  an, 
swaz  ir  mir  leides  hftnt  getftn, 
des  w»r  ich  alles  erlftn,  7480 

het  ich  mich  enzlt  genant, 
wir  wAren  wllen  baz  erkant. 


235 

« 

herre,  ich  bin  ez  Iwein.' 

dd  woDte  ander  in  zweio 

liebe  bt  leide.  T485 

b!  Treoten  sich  beide 

daz  si  zesamne  w&ren  komen: 

daz  ir  dehein  hete  genomen 

des  andern  dehein  arbeit, 

daz  was  ir  beider  herzeleit  7490 

beide  trüren  nnde  haz  />    y> 
rümten  gfthes  daz  ?az, 
nnd  richseten  drinne  ^ 
yrende  ande  minae. 

daz  zeicten  st  wol  under  in:  7495 

8.  274  diu  Bwert  warfen  si  hin 
and  liefen  ein  ander  an. 
ezn  gelebte  nie  kein  man 
deheinen  lieberen  tac, 

nnd  enweiz  oueh  niht  ob  iemen  mac  7500 

also  lieben  gelebn 
als  in  dft  got  hete  gegebn. 
sl  nnderknsten  tüsentstnnt  ^ 

ougen  wangen  unde  mnnt.  .       '    '^ 

d6  der  künec  die  minne  7505 

und  diu  küneginne 
Ton  in  zwein  gesfthen, 
nnd  vrinndes  umbeyAhen, 
des  wandert  si  sAre, 

nnd  entweiten  niht  m6re|  7510- 

si  begnnden  dar  gAhen, 
wand  sl  sl  gerne  s&hen 
so  yrinntliche  gebftren. 
nnd  wer  si  beide  wAren, 
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daso  was  dA  oiemaii  erkant,  7615 

wan  als  mao  ez  s\t  bevant. 
OQch  heten  die  helme  not  tia  naht 
ir  gasiane  bedaht 
anttes  kampfes  {^inina 

yerwaudelt  ir  stimme,  7520 

daz  st  dA  weren  onerkant^^y 
enheten  si  sieb  nibt  geoant.  ' 
'ei/  spracb  min  ber  Iweio, 
'der  tac  der  dA  blute  sebeio, 
daz  swert  daz  den  slac  traoc  7525 

8. 275  deo  ich  hiote  üf  iuch  slaoC| 
dio  müezen  gandret  sIq. 
her  GAwein,  lieber  berre  min, 
waz  mac  ich  sprechen  mfire 
wan  daz  ich  inch  6re  7530 

als  iuwer  ritr  nnd  iuwer  kneht? 
daz  ist  min  wille  nnd  nun  reht 
ir  bAut  mich  ofte  gftret 
nnd  ze  gnote  gektret 

min  dinc  so  TollecUcben  7585 

daz  man  mir  in  den  riehen 
Mdre  gnotes  bAt  gejehn 
danne  ez  Ane  inch  were  geschehn. 
ob  ich  dA  wider  möbte 

iuch  gdren  als  ez  tobte,  7540 

des  wold  ich  iemer  wesen  vrö: 
nnne  mac  ich  anders  wan  alsO 
daz  ich  iuwer  twein 
iemer  schine,  unde  ie  schein, 
ninwan  binte  disen  tac,  7545 

den  ich  wpl  heizen  mao 
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die  gallen  in  dem  jftre: 
wand  ezn  wart  EwAre 
weder  min  hant  noch  min  swert 
nie  der  unm&zen  wert  T550 

daz  8l  in  ie  geslüegen  slac. 
ich  yerwftze  swert  antten  tac: 
8Ü  8ol  n)!n  angewizzen  hant 
ir  geltes  selbe  stn  ein  pfant, 
dazs  in  daz  ze  wandel  gebe  7565 

8.  276  dazs  in  diene  nuz  ich  lebe. 

her  O&wein,  doch  enmöhtent  ir 
niht  baz  gerochen  stn  an  mir: 
wand  s!  hftt  mich  gnndret 

und  inwern  pris  gemdret.  7560 

s!  h&t  sich  selbe  sA  gewert 
daz  in  der  sige  ist  beschert, 
ich  sichr  in  inwer  gebot: 
wan  daz  weiz  unser  herre  got 
daz  ich  sigelös  bin.  7565 

ich  scheide  iwer  gefangen  hin/ 
'Herre  und  lieber  seile,  nein/ 
sprach  min  her  G&wein. 
'daz  sich  dehein  min  6re 

mit  iuwerm  laster  mfire,  7570 

des  prlses  hftn  ich  gerne  rftt, 
des  mtn  vriunt  laster  h&t. 
waz  töhte  ob  ich  mich  selben  trüge? 
swaz  ^ren  ich  mich  ane  züge, 
s6  habent  s!  alle  wol  gesehn  7575 

waz  under  uns  ist  geschehn. 
ich  sicher  unde  ergibe  mich: 
der  sigeldse  der  bin  ich/ 
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her  fweia  sprach  aber  dö 
Ir  w»net  übte  daz  also  7680 

diBio  Bicberbeit  gescbebe 
daE  icb  ir  m  ze  liebe  jehe. 
w»rt  ir  mir  der  Tremdest  man 
der  ie  ze  BiQzeo  hü8  gewan, ;  i. ..  (^ 
6  ir  mieb  sA  bestüendent  md,  7585 

8.  277  zwftre  ich  sichert  io  6. 

▼OD  rehte  sicher  ich  von  diu.' 

'nein,  herre  geselle,  ich  sicher  in,' 

sprach  min  her  O&wein. 

SQS  werte  nnder  in  zwein  7690 

ftne  lösen  lange  z!t 

dirre  rrinntltcber  strit, 

nnz  daz  der  künec  nnt  tin  diet 

beide  rrftgten  ande  riet 

waz  nnder  disen  linten  7695 

diu  minne  möhte  dioten 

Dem  hazze  also  n&hen 

den  si  6  dft  sAhen; 

des  man  im  schiere  feijach. 

stn  ne?e  her  Oftwein  der  sprach  7600 

'berrci  wir  sninz  in  gerne  sag^n, 
daz  ir  uns  niene  habent  vttr  zagen, 
ode  daz  des  iemen  wftn  habe 
daz  wir  mit  dirre  ?noge  iht  abe 
des  strites  körnen  wellen.  7605 

wir  w&ren  6  gesellen: 
daz  was  nns  leider  nnknnt 
blute  unz  an  dise  sinnt: 
nnne  wont  niht  hazzes  bl  uns  zwein. 
ich  iuwer  nere  Oftwein  7610 
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bftn  gestriteo  wider  in 
dem  ich  dienesthafter  bio 
danne  !q  der  werlte  ieman, 
UDE  er  mich  vrAgen  began 

wie  ich  wsre  genant  t615 

dA  im  min  name  wart  erkant^ 
dö  nanter  sich  si, 
s.  378  nnd  rümte  yieotschaft  dft, 

nnd  gehellen  iemer  m6re  in  ein. 

es  ist  min  geselle  Iwein.  7620 

nnd  gelonbet  mir  dai  ich  in  sage: 
bet  erz  gehabt  an  dem  tage, 
mich  bete  brftht  in  arbeit 
min  nnreht  nnd  sin  ? rümekheit 
din  jnncTrowe  hftt  rdites  niht,  7626 

▼ür  die  man  mich  hie  vehten  siht: 
Ir  swester  ist  mit  rehte  hie. 
86  half  onch  got  dem  rehten  ie: 
des  w»r  ich  t6t  Ton  siner  bant, 
bet  es  din  naht  niht  erwant  7680 

Sit  mir  geviel  daz  nnheil, 
86  ist  mir  lieber  ein  teil 
nftch  grözem  nngerelle 
das  mich  min  geselle 

habe  überwnnden  danne  ersUgen.'  7686 

die  rede  begnnder  twein  olagen 
nnd  wart  von  leide  sohameröt, 
daz  er  im  der  dren  bAt 
ein  lütEcl  mAre  danne  gnnoc 
daz  Aren  er  im  niht  vertmoo:  7640 

wan  reit  er  wol,  s6  reit  er  baa. 
hie  was  zom  Ane  hat. 
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der  rede  ril  dA  geschaoh, 

das  man  ir  ietwedero  sach 

des  andern  prts  mdren  7646 

mit  8)d  selbes  6ren. 
B.  279  des  rrente  der  künee  sich. 

er  sprach  'ir  müezent  ane  mich 

disen  strlt  lAzen  beide, 

durch  daz  ich  in  bescheide  7650 

daz  inch  des  wol  gnüeget 

nnd  ez  ouch  mir  wol  Ttteget' 
diu  rede  wart  im  be?olhen  gar.  «^  ^  • 

die  jancvroQwen  Iftter  dar. 

er  sprach  'wA  ist  n&  diu  magt  7655 

diu  Ir  swester  hftt  versagt 

Ninwan  durch  ir  übemiaot 

ir  erbeteil  nnt  taz  gnot 

daz  in  ir  rater  beiden  He  7' 

d6  sprach  st  gAhes  'ich  bin  hie.'  7660 

dö  sl  sich  alsns  versprach 

nnd  anrehtes  selbe  jach, 

des  wart  der  künec  Artus  vr6: 

ze  geziage  z6ch  ers  alle  dd. 
^         er  sprach  'vronwe,  ir  hAt  yerjehn.  7665 

daz  ist  vor  sd  yü  diet  geschehn 

daz  irs  niht  wider  moget  komen: 

nnd  daz  ir  ir  habt  genomen^ 

daz  müezet  ir  ir  wider  gebn, 

weit  ir  n&ch  gerihte  lehn/  7670 

'nein,  herre/  sprach  st,  'dnrch  got 

ez  6t6t  üf  inwer  gebot 

beide  gnot  unde  Ifp. 

j&  gesprichet  llhte  ein  w!p 
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des  st  otht  sprechen  solde.  7675 

8.  280  swer  daz  rechen  wolde 
daz  wir  wlp  gesprechen, 
der  mttese  tU  gerechen. 
wir  wlp  bedürfen  alle  tage 
das  man  nns  tombe  rede  vertrage;  7680 

wand  si  nnder  wUen  ist 
herte  nnde  An  argen  listi 
gernrlich  nnd  doch  ftne  haa: 
wan  Wime  knnnen  leider  bas. 
iwie  ich  mit  Worten  habe  gerami  7686 

BÖ  iolt  ir  inwer  reht  bewanii 
Das  ir  mir  niht  gewalt  tnot* 
er  sprach  'ich  lAze  in  inwer  gnot, 
nnd  inwer  swester  liabe  daz  ir. 
der  strlt  ist  lAzen  se  mir:  7690 

onch  hftt  sich  din  gnote 
mit  einvaltem  mnote 
so  gar  her  ze  mir  yerl&n : 
din  mnos  ir  teil  ze  rehte  hAn. 
gehellen  wir  zwftne  in  ein  7605 

(es  gibt  min  neve  GAwein 
das  er  den  sige  verlorn  habe}, 
so  knment  ir  des  stritos  abe 
mit  schänden  nnde  An  Are. 

sns  ist  ez  iemer  mAre  7700 

inwer  prls  nnd  inwer  heil| 
lAt  irr  mit  minnen  ir  teil/ 
dits  reiteri  wander  werfe 
ir  herse  also  veste 

an  hertem  gemaete,  7706 

dnrch  reht  noch  dnroh  gilete 

Htttmaaa  ▼••  Am,  Iwtbu  4.  Avag«  16 


342 

8.  281  enhete  bIb  nimmer  getAn. 

Bt  maose  gewalt  od  Yorhte  hAii: 

nn  gewan  si  Yorhte  Yon  dr6. 

'qü  taot  dennite/  sprach  b1  dA,  ff  10 

Veder  minre  noch  mh 

wan  daz  ia  rehte  bM. 

beide  ich  wfl  ond  miiO£  sl  wem» 

Bit  das  irs  niht  weit  enbem. 

ich  teOe  ir  Hote  onde  lant:  ff  16 

dcB  Bit  ir  bürge  onde  pfant* 
Dö  sprach  der  küoec  'das  b1  getftn/ 

wandes  an  in  was  rerlftD, 

so  wart  es  wol  Ycrendeti 

▼erbfirget  onde  Yerpfendet,  ff 20 

daz  8i  ir  erbeteil  enpfiene. 

der  künec  sprach,  dö  dits  ergienc, 

'nere  GAwein,  entw&fen  dich: 

80  entwAfen  onch  her  fwein  sich: 

wan  in  ist  beiden  roowe  not/  f  f26 

d6  tAten  st  das  er  geb6t 
nü  was  der  len  üz  komen, 

als  ir  A  habent  Yemomen, 

dA  er  dA  in  Yersperret  wart^ 

nnd  jagte  üf  slnes  herren  yart,  ff 80 

nnz  si  in  sno  in  sAhen 

dort  über  yelt  gAhen. 

do  bestoont  dA  niemen  mAre: 

Bi  Yorhten  in  s6  s6re. 

dA  ylöch  man  nnde  wlp  f  f85 

s.  282  dnrcb  behalten  den  11p, 

nnz  daz  her  Iwein  sprach 

'em  tnot  in  dehein  nngemach: 


243 

er  ist  mtn  vriant  and  snoohet  mich/ 

dö  verstnondens  alrfirst  sich  7740 

daz  es  der  degen  msre 

mittem  lewen  wsre, 

TOD  dem  si  wunder  hörten  sagen 

and  der  den  risen  het  erslagen. 

'geselle/  sprach  her  QAwein  dd,  7745 

'ich  mac  wol  iemer  stn  nnfrö, 
Daz  ich  in  sas  gedanket  hftn 
des  ir  mir  gnotes  hftat  getAn. 
den  risen  slaog^nt  ir  darch  mich: 
des  momte  min  niftel  sich:  7760 

wand  ir  enbatet  mira  bl  ir.'  * •;    '  '^'^ 

es  het  darch  mich,  seit  sl  mir, 
der  riter  mittem  lean  g^tftn: 
im  weitet  sl  niht  wizzen  Iftn 
wie  ir  wsrent  genant.  7766 

dd  neic  ich  nmbe  in  ellia  lant, 
ichn  weste  war  ode  weme, 
wan  ich  meintez  hin  ze  deme 
der  darch  mich  bestaont  die  nOt: 
nnde  esn  letze  mich  der  tdt,  7760 

ich  Ycrdienez  als  ich  sol. 
ich  erkenne  iach  bl  dem  lewen  wol/ 
sas  lief  ter  lewe  zao  im  her: 
s.  288  slme  herren  zeict  er 

▼rende  ande  vriantschaft  7766 

mit  aller  der  kraft 
als  ein  stnmbez  tier  dem  man 
Triantschaft  erzeigen  kan. 
zehant  wart  in  beiden 
ein  rnowe  bescheiden|  7770 

16» 
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dA  in  gnftde  aode  gemach 

EQO  ir  wunden  geschach. 

arzte  gewan  her  Oftwein, 

im  selben  nnde  in  zwein, 

ze  heilenne  ir  wunden.  7776 

oach  pflac  ir  zailen  standen 

Dia  künegin  antter  künec  Artfis. 

des  hinten  st  daz  sieehhfis  ,>^v%^ 

yil  anlange  stunt 

6  daz  st  wftren  gesant  7780 

d6  hern  Iweine  wart  geg^bn 
kraft  nnde  gesnndez  lehn, 
noch  wären  im  die  sinne 
Yon  stner  yronwen  roinne 

86  managen  wts  ze  yerhe  want,  7786 

in  dühte,  oh  in  ze  kurzer  stnnt 
sin  yronwe  niene  löste 
mit  ir  seiher  tröste, 
s6  mtteser  schiere  sin  tot 
B.  284  in  twanc  din  minnende  not  7790 

üf  disen  gsshen  gedanc. 
'ich  trthez  kurz  ode  lane, 
sone  weiz  ich  wiech  ir  minne 
iemer  gewinne, 

wan  daz  ich  zno  dem  bmnnen  yar  7705 

nnd  gieze  dar  und  aher  dar. 
gewinne  ich  knmber  dA  yon, 
so  bin  ich  knmhers  wol  gewon 
und  lld  in  gemer  knrzer  tage 
danne  ich  iemer  knmber  trage.  7800 

doch  lld  ich  knmber  immer  mö. 
ir  getete  der  knmber  oach  s6  wd 
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das  ich  noch  ir  minne 
mit  gewalt  gewiane/ 

mit  Birne  leiin  stal  er  sich  dar,  7806 

das  des  niemen  wart  gewar 
DA  S6  hofe  noch  anderswA, 
and  machte  knmbers  weter  iL 
das  wart  als  ungehiore 

das  in  dem  geminre  7810 

niemen  trinte  genesn. 
Werrlnochet  müeser  iemer  wesn/ 
sprach  dA  wip  nnde  man, 
'der  ie  Yon  tote  began 

büwen  hie  se  lande.  7815 

dits  leit  nnd  diso  schände 
tuet  ans  ein  man,  swenner  wil. 
besser  stete  der  ist  rO: 
s.  285  iedoch  ist  ditz  din  bcsste  stat 

dar  ftf  ie  hOs  wart  gesät.'  7820 

das  waltgeyelle  wart  so  gros, 
nntter  sfts  nntter  dös 
werte  mittem  schalle, 
das  er  die  liote  alle 

gar  yerzwtfelen  tete.  7825 

dö  sprach  vron  Lünete 
'▼ronwCi  kamt  yil  dritte 
der  dinge  se  rAte, 
wA  ir  den  man  Yindet 

mit  tem  ir  überwindet  7880 

disen  schaden  und  dits  leit 
der  ist  in  weizgot  ongereit, 
man  ensnoch  in  danne  yerre. 
im  möht^t  schände  merro 
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niemer  gewinoeD,  78d5 

Bwenn  er  scheidet  hinnen 

Alles  strltes  erlAo, 

der  in  ditz  lasier  hftt  getAn. 

diu  geschiht  aber  morgen: 

irn  wellet  besorgen  7840 

dise  selben  sache, 

man  enlAt  inch  mit  gemache 

niemer  mtre  g^lebn.' 

'mahtü  mir  nft  r4t  gegebn?' 

sprach  din  yronwe  zno  der  magt  7846 

'nü  sl  dir  min  n6t  gedagt, 

wan  du  mines  dlnges  weist 

also  yil  s6  iemen  meist' 

si  sprach  'yronwe^  ir  habt  den  rftt 
s.  286  der  in  wol  baz  ze  staten  stftt  7850 

ich  bin  ein  wlp:  nsm  ich  mich  an 
ze  rfttenne  als  ein  wiser  man, 
s6  wsr  ich  tnmber  danne  ein  kint. 
ich  Hde,  nnt  t'andern  die  hie  eint, 
daz  mir  se  Hdenne  geschiht,  7856 

nnz  man  noch  dirre  tage  Siht 
wer  in  rftt  rinde 
Yon  iuwerme  ing^sinde, 
der  dise  bürde  an  sich  neme 
nnd  der  nns  ze  schirme  zeme.  7860 

ez  mac  wol  sin  daz  ez  geschiht: 
iedoch  yerwsen  ich  mich  es  niht/ 

sl  sprach  'du  solt  die  rede  Iftn: 
lehn  habe  gedingen  noch  wftn 
daz  ich  in  iemer  yinde  7865 

in  mlnem  gesinde: 
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und  rAt  dar  nAeh  du  beste.' 
sl  Bprftoh  'der  danne  weBte 
den  riter  der  den  risen  elnoc 
nnd  der  mich  iMters  übertmoc,  7870 

dtr  mieh  Yon  dem  röste 
hie  Yor  in  löste, 
der  in  den  selben  snochte, 
ob  er  le  komenne  mochte, 
sone  wsres  niender  bas  bewant.  7876 

doch  ist  mir  ein  dinc  wol  erkant: 
ezn  hnlfe  niemannes  list, 
8. 287  nns  im  sin  Tronwe  nngnsdec  ist, 
das  er  Yttere  dnreh  in 

weder  her  ode  hin,  7880 

em  t»te  im  danne  Sicherheit 
daa  er  nAch  rehter  arbeit 
mit  allen  sinen  dingen 
dA  nAch  hnlfe  ringen, 

ober  dnreh  in  iht  tmte,  7886 

das  er  wider  haste 
siner  Yronwen  minne/ 
din  YTonwe  sprach  'die  sinne 
der  mir  nnser  herre  gan, 

die  k6r  ich  aUe  dar  an,  7800 

beide  Up  nnde  gnot, 
das  ich  im  ir  sommnot 
Ycrtrlbe,  ob  ich  iemer  mac. 
des  enpfth  et  mlnen  hantslac' 

d6  sprach  aber  Yron  L&nete  7896 

'ir  Sit  süsse  nnd  inwer  bete. 
Welch  gnot  wlp  w»re  Yon  den  siten, 
die  ir  M  yUsc  begnndet  biten, 
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din  iht  Yersagen  kande 

eün  aUÖ  süesen  munde?  7900 

ob  es  io  ftoe  YalBchen  lisfc 
ernest  wirt  oder  ist, 
86  mooB  er  wol  ir  halde  hin. 
lehn  mac  iuch  des  nlht  erlAo 
im  geheizet  imz  mit  eide  7906 

h  da£  ich  YOQ  io  Bcbeide.' 
des  eides  was  st  tII  gereit 
s.  288  Yron  Lünete  gap  den  eit, 

nod  wart  yO  gar  As  genomen 

das  im  ze  staten  mohte  kernen  7910 

nftch  dem  s!  dA  solde  varn. 

s!  sprach  'vroawe,  ich  maoz  bewam 

mit  seihen  witsen  den  eit 

das  mich  deheiner  valscheit 

iemen  z!be  dar  an.  7915 

er  ist  ein  harte  stsoter  man 

nAch  dem  ich  dft  rtten  sol, 

und  bedarf  dft  steter  rede  wol. 

weit  ir  nftch  im  senden, 

din  wort  mit  werken  enden  7920 

der  ich  zem  eide  niht  enbir, 

so  sprechet^  Tronwe,  nftch  mir.* 

die  yinger  wurden  üf  geleit: 

alsos  gap  si  den  eit. 

'ob  der  rtter  her  knmt  7925 

und  mir  ze  miner  not  gevmmt, 
Mit  tem  der  len  yarend  ist, 
daz  ich  ftn  allen  argen  list 
m!ne  mäht  und  minen  sin 
dar  an  ktreode  bin  7930 
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daz  ich  im  wider  gewinne 
slner  vronwen  minne. 
ich  bite  mir  got  helfen  so 
das  ich  iemer  werde  Trö, 

ond  dbe  gaote  heih'gen.'  7086 

döne  was  niht  verswigen 
des  er  bedürfen  solde 
i.389  den  si  bringen  wolde. 

sich  nnderwant  vron  Lünete 

der  reise  die  sl  gerne  tete.  t940 

hin  reit  din  gnote 
mit  yrcdlichem  mnote; 
nnd  was  ir  dö  se  der  stnnt 
lützel  dar  nmbe  knnt, 

dö  sl  der  Tart  begnnde,  7945 

wft  sl  in  fnnde; 
nnd  wart  ir  knrsllche  knnt 
ir  tU  sttliger  Tnnt^ 
wan  si  in  bl  dem  bmnnen  yant 
er  was  ir  bi  dem  lenn  erkant:  79S0 

onch  erkante  si  ir  herre, 
dö  er  sl  sach  Yon  Yerre. 

mit  gnotem  willen  gmoster  si. 
si  sprach  'das  ich  inch  also  bt 
Tunden  hftn,  des  lob  ich  got*  7956 

'juncvronwCy  daz  ist  in  wer  spot: 
Ode  hAt  ir  mich  gesnochet?' 
'j&y  herre,  ob  irs  gemochet.' 
'was  ist  das  ir  gebietet?' 

'ii  habt  ir  inch  genietet,  7960 

ein  teil  ? on  inwem  schnlden, 
und  Yon  ir  nnhnlden 
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▼on  der  io  dieote  diti  ]uit 
und  diu  mich  tz  hti  gesaoti 
eioer  laogeD  arbeit:  7966 

sine  welle  brechen  ir  eit, 
s.  890  dio  mich  dft  üz  gesendet , 
86  hftn  ich  oach  Yolendet 
die  rede  alsd  verre 

das  ir  aber  nun  herre  T9T0 

werden  snlt  in  korier  Trisft^ 
alse  s!  min  yronwe  ist/ 

hie  was  gros  Trende  Yon  in  awein. 
d6ne  wart  min  her  Iweio 

Yordes  nie  also  ytö.  7976 

▼0  gröxen  vreaden  knster  d6 
slner  joncfronwen  mnnt 
hende  and  ongen  tftsentstont. 
er  sprach  'ir  habt  bescheinet 
tU  wol  wie  ir  mich  meinet  7980 

ich  TÜrhte  stre,  nnd  ist  min  clage, 
das  mir  des  gnotes  ode  der  tage 
ode  beider  eerinne 
A  ich  die  grdzen  minne 

se  rehte  omb  lach  Terschnlden  mttge  7986 

als  ez  dem  dieneste  tttge 
Den  ir  mir  nft  habt  getAn/ 
sl  sprach  'die  ang^si  mngt  ir  Un: 
ir  gewinnet  tage  nnd  daz  gaot^ 
het  ich  yerdienet  den  mnot,  7990 

daz  mir  gnAde  wnrde  schln 
nnd  sweme  ir  gnsedec  woltet  sin. 
ichn  hftn  niht  bas  widr  inch  getAn, 
im  wellets  danne  baz  enpfAn, 
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dan  der  des  andern  guot  eDtoimt,  T996 

8.  291  6 wenn  ez  ze  geltenne  gesimt, 

das  er  im  geltes  ist  gereit 

ir  entlihet  mir  michel  arbeit, 

dö  ich  were  Yerbrant, 

ob  ins  niht  betet  erwant  8000 

▼ür  minen  11p  was  iower  lebn 

üf  die  wAge  gegebn: 

dö  gAbet  ir  mir  disen  Up. 

ez  yerdienten  niemer  tftsent  wlp 

die  gnftde  dier  mir  habt  getto.'  8006 

er  sprach  'die  rede  salt  ir  Iftn. 

ir  habt  Taste  Übersalt: 

mir  ist  Yergolten  tAsent? alt 

swaa  ich  ie  dorch  ioeh  getete. 

nft  sagt  mir,  liebe  Yrou  Lünete,  8010 

weis  sl  doch  das  ich  ez  bin?' 

sl  sprach  'daz  were  der  ongewin. 

sine  weiz  Yon  in,  gelonbet  mirs, 

zer  werlde  mdre  wan  das  irs 

der  riter  mittem  lewea  sÜ  8016 

si  beyindetz  noch  ze  gnoter  zlt' 
Dö  riten  sl  ze  hüse  dan, 

nnd  in  bekom  dft  wip  noch  man« 

daz  enfnoete  onch  anders  niht 

ninwan  ein  wunderlich  g^schihti  8020 

daz  si  dA  niemen  riten  sach 

uns  si  ergriffen  ir  gemach. 

dö  gienc  Tron  L&nete 

dft  si  an  ir  gebete 

ir  Yrouwen  alters  eine  yant,  8026 

B.  298  onde  saget  ir  sehant 
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dai  er  komen  wsre. 

done  hete  b1  deheio  msre 

alBÖ  gerne  YemomeD. 

sl  Bprach  'nü  el  er  willekomeD.  8080 

ich  wil  in  harte  gerne  sehn, 

■wie  das  mit  vaog^  mac  gesohehn. 

genc  hin  zqo  im  nnde  er? ar, 

wil  er  her,  od  boI  ich  darf 

daz  8l:  wan  ich  bedarf  Bio.  8086 

er  gieng  nAch  mir,  bedorfker  min/ 

f  il  Bchiere  brftht  in  vroa  Lünete. 
er  Yuor  Bwie  in  din  ? aren  tete, 
gewftfent  das  im  nihts  gebrast. 
si  enpfie  den  wirt  vür  einen  gast  8040 

nnd  bt  dem  drsten  gmoze 
fiel  er  ir  ze  ynoze 
nnd  enhete  doch  deheine  bete, 
dö  sprach  fron  Lünete 

Wrcnwe,  heizt  in  Af  BtAn:  8045 

nnd  als  ich  im  geheizen  hftn, 
86  snlt  ir  loesen  den  eit. 
ich  sag  in  mitter  wArheit 
daz  diu  helfe  nntter  rftt 
ninwan  an  in  einer  stlt/  8050 

si  sprach  'nft  bewts  et  mich: 
durch  einen  willen  tnon  ich 
Bwaz  ich  mac  unde  boL' 
sl  sprach  'yrouwe,  ir  redent  wol. 
nüne  hülfe  im  niemen  baz.  8055 

sin  yrouwe,  diu  im  ist  gehaz, 
gebietent  ir,  din  Iftt  ir  zom: 
s.  298  gebietent  ir,  er  ist  yerlomi 
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und  möht  in  daz  wol  wesen  leit. 

irn  habt  mitter  wftrheit  8060 

keinen  beszern  yriant  dan  er  ist. 

es  wolde  anser  herre  Krist^ 

und  wiste  mich  ftf  die  Yarti 

das  er  so  gftheB  yonden  wart, 

das  diu  fremde  von  in  swein  8066 

worde  gesamenet  enein. 

8one  8ol  inch  dan  kein  ander  n6t 

geBcheiden  nimmer  Ane  der  t6t. 

nü  haltet  iwer  gewftrheit 

nnde  loesent  den  eit.  8070 

Tergebent  im  sine  missetAt, 

wand  er  kein  ander  yronwen  h&t 

noch  gewinnet  noch  gewan. 

dits  ist  her  Iwein  inwer  man.' 

din  rede  düht  st  wunderlich,  8076 

nnd  trat  tU  gfthes  hinder  sich. 
St  sprach  ^hAstft  mir  wAr  geseit, 
sd  hAt  mich  din  karkheit ,., 

i 

wunderlichen  hin  gegebn. 

sol  ich  dem  TÜrdermUe  lehn   .     '  *-         8080 

der  üf  mich  kein  ahte  enhAt? 
deiBwAr  des  het  ich  gerne  rät. 
mim  tete  daz  weter  nie  so  wA 
ichn  woltez  hAn  g^liten  A 
s.  204  danne  ich  ze  langer  stnnde  8086 

mines  ttbes  gnnde 
deheinem  sd  gemnoten  man 
der  nie  kein  ahte  üf  mich  gewan: 
nnd  sage  dir  mitter  wArheit, 
entwnnge  mich  niht  der  eit^  8090 
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80  wsres  nnergangeD. 

der  eit  hftt  mich  geyangen: 

der  Eom  fei  minhalp  dA  hin. 

gedienen  müez  ich  noch  nmb  in 

das -er  mich  lieber  welle  hftn  8096 

danner  mich  noch  h&t  get&n/ 

der  berre  Iwein  Yrodlichen  sprach, 
dö  er  gehörte  nnde  gesach 
das  im  Bin  rede  ze  heile  slnoc, 
nnd  der  kumber  den  er  tnioc^  8100 

das  der  ein  ende  solde  hAn 
'▼ronwCi  ich  habe  miBseUn: 
sw4re  das  rinwet  mich, 
onch  ist  das  gewonlich 

das  man  dem  sündigen  man,  8106 

swie  swftre  er  schulde  ie  g^wan, 
NAeh  rinwen  sünde  yergebe, 
nnd  das  er  in  der  bnose  lebe 
das  ers  niemer  mh  getno. 

nnne  beeret  anders  niht  dft  zno:  8110 

wan  kam  ich  nü  se  holden, 
sine  wirt  Yon  mlnen  schulden 
niemer  mAro  yerlom/ 
■.  206  sl  sprach  'ich  hft|i  es  geswom ; 

es  Wfler  mir  liep  ode  leit,  8115 

das  ich  miner  gw&rheit 

iht  wider  komen  künde/ 

er  sprach  'dits  ist  din  stunde 

die  ich  wol  iemer  heizen  mao 

miner  Treuden  östertac*  8120 

dd  sprach  diu  künegln 
'her  twein,  lieber  hcrre  min. 
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nü  begftt  genftde  an  mir. 

TOD  mioeo  schulden  habet  Ir 

grözen  kamber  erliten:  8126 

nü  wQ  ich  lach  darch  got  biten 

dai  ir  mochet  mir  yergebn, 

wand  er  mich,  nnz  ich  hftn  daE  lehn, 

iemer  m^re  rinwen  mnoz/ 

hie  viel  sl  üf  stnen  vuoz  8180 

nnd  manet  in  tU  Tcrre. 

'sMt  üf|*  sprach  der  herre. 

Im  habt  deheine  schulde: 

wan  ich  het  inwer  hidde 

ninwan  dnrch  mlnen  mnot  Yerlom.*  8186 

sns  wart  YcrsSenet  der  zom. 

Hie  gesach  TroQ  Lünete 
die  snone  din  ir  sanfte  tete. 
s.  296  swA  man  nnde  wip, 

habent  gnot  nnde  Ifp,  8140 

schoene  sinne  nnde  jng^nt, 

ftn  ander  untugent, 

werdent  din  gesellen 

die  knnnen  nnde  wellen 

ein  ander  behalten,  8146 

Iftt  din  got  alten, 

din  gwinneni.  manege  süeze  z!t. 

das  was  hie  alles  wenlich  s!t. 

hie  was  Tron  Lünete  mite 

nftch  ir  dienesthaften  site.  8160 

din  hete  mit  ir  sinne 

Ir  beider  nnminne 

brüht  zallem  gnote, 

als  s!  in  ir  mnote 
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lange  UUe  gegert.  8155 

far  dienest  was  wol  lönes  wert: 
oneh  wttn  ich  das  sis  als6  gndz 
dai  si  des  kambers  niht  TerdrAs. 
ez  was  gnot  leben  wanlich  hie: 
icbn  weis  ab  was  ode  wie  8160 

in  stt  gesehtthe  beiden, 
esn  wart  mir  niht  bescheiden 
▼on  dem  ich  die  rede  habe: 
durch  dac  enican  onch  ich  dar  abe 
in  gesagen  ninwet  mAre,  8185 

wan  got  gebe  uns  sttlde  nnd  Are. 
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ZUMIWEIN 


VON 

Benecke  und  Laclmann. 


ANMERKUNGEN. 


I.  Hartman  beginnt  seine  er  Zählung  nicht,  wie  spätere  dichter  zu 
iXtifi  pflegen,  mit  klagen  über  den  verfall  der  hunst,  über  stumpfsinnige 
Zeitgenossen  oder  übel  wollende  kunstrichter.  erfüllt  von  dem  ein- 
drucke, den  die  idee  seines  toerkes  auf  ihn  macht,  und  den  die  dar- 
Stellung  dieser  idee  auch  auf  andere  machen  soll,  läfst  er  sogleich  das 
ziel  seiner  dichtung  in  vollem  lichte  erscheinen:  wer  mit  ganzer 
kraft  der  seele  nach  dem  trachtet,  was  wahrhaftig  gut  ist, 
dem  folget  glück  und  ehre,  uslde  und  dre  leuchtet  als  unwan- 
delbarer leitstem  in  den  ersten  zeiUn  des  gedichtes,  SAlde  und  6re  t» 
der  letzten,  [der  französische  dichter  des  Chevalier  an  Hon  gab  dem 
deutschen  hier  une  überall  nur  den  rohen  Stoff,  Artns,  li  bona  rois  de 
Breteigno,  la  cai  proece  nos  enseigne  qne  noa  soiom  pren  et  cor- 
tois,  tini  cor  si  riebe  come  rois.] 

6.  mit  ritters  mnote  gesinnt,  wie  es  dem  edeln  manne  ziemt,  — 
ritter,  wie  der  reim  auf  bitter  {Gregor  1831)  zeigt,  war  Hartmannes 
ausspräche,     [vergL  die  lesarten  zu  z,  42.] 

7.  n&ch  lobe  auf  lobes-  v^erthe  weise, 

II.  d6  trnoc  und  noch  sin  name  treit:  so  ist  die  zeile  zu 
eprechen,    Erec  8d33  die  d6  w4ren  ode  noch  sint. 

12.  des  habent  die  w&rheit  daher  haben  seine  landsleute  recht, 
Hartman  gibt  dem  alten  glauben,  dafs  Artus  noch  immer  lebe,  eine 
höhere,  diesen  glauben  rechtfertigende  bedeutung,  [darin  gieng  ihm 
Chretien  voran,  s,  134^  si  m'acort  d'itant  as  Bretons  q'au  maios  tons 
jors  vivra  ses  nons,  et  par  lui  sont  rament^u  li  boen  che?alier  esl^u 
qi  k  ennor  se  traYaülerent.] 

21.  gel^ret  hiefs  wer  lesen  konnte,  so  gelfiret  daz  er  an  den 
buochen  las  a,  Heinr,  1.  selbe  er  den  brief  las»  wände  &[  wol  gel^ret 
was  pf,  Kuonr,  77,  7.  Karl  30 •. 

22.  es.  bezielu  sich  auf  mssre  in  z,  SO,  alles  übrige  von  swenner 
bis  Ouwsore  ist  zwischenrede, 

Hartmann  von  Ane,  Iwein.    4.  Aosg.  17 
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wir  kännen  es  uns  nicht  versagen,  den  Isser  sogleich  hey  dieser 
ersten  veranlassung  auf  die  meisterhafte  gewandtheit  aufmerksam  zu 
machen,  durch  die  sich  der  vertrag  unseres  dichters  auszeichnet,  seine 
rede  bewegt  sieh  immer  freg,  Uieht  und  natürlich,  er  lieht  es  nicht 
nur,  eineehte  bestimmungen  des  sattes  umzustellen,  sondern  öfter  geht 
er  auch  von  einer  construction  in  die  andere  über  ohne  dadurch  im 
mindesten  dunkel  zu  werden,  die  Zeilen  21  bis  BO. bieten  das  erste  beg- 
spiel  eines  solchen  anmuthigen  hingleitene  dar,  andere  finden  sich  1246, 
wo  die  anm.  zu  vergleichen,  2305,  8140,  4863,  5113 ...  20,  5627,  6605, 
6601,  7868  .  .  .75  und  an  mehreren  stellen.  —  er  z.  25  schliefst  sieh 
an  gellret  was  an  und  müfste  in  strengerer  Ordnung  nach  las  folgen : 
so  defs  er.  aticA,  imiiii  er  seine  zeit  fiteA/  besser  d.  h.  auf  sper  und 
Schwert,  die  eigentliche  heschäftigung  des  ritters,  verveenden  konnte, 
vom  lesen  T^  eigenen  arbeiten  fort  ging,  stits  beflissen  zur  Veredlung 
und  erheiterung  anderer  alles  begzutragen  was  in  seinen  kräften  stand; 
Hartman  hiefs  er  und  dienstmann  der  herren  von  Aue  war  er.  —  ver- 
gleicht man  diese  zeilen  mit  dem  anfange  des  armen  Heinrich,  so  spricht 
die  einfachere  und  leichtere  Wendung,  die  urspünglieher  aussieht,  dafür, 
dafs  der  arme  Heinrich  früher  gedichtet  wurde  als  der  Itcein. 

26.  das  man  gerne  hoeren  mae  deu  man  vielleicht  mit  vergnü- 
gen htfren  kann,  eben  diese  bedeuiung  hat  gerne  m  dem  epischen  aus- 
druck  nft  mnget  ir  hosren  gerne,  weit  ir  nft  honren  gerne,  wofür  auch 
kürzer  nft  mnget  ir  hoeren  steht. 

32.  Kariddl  oder  Karidosl  ward  wohl  in  Deutschland  der  name 
ausgesprochen;  nur  schlechte  dichter  reimen  ihn  auf  kurzes  ol.  Wolf- 
rtrnis  weise  zeigt  Parz.  336,  6.  im  französischen  wird  der  vocal  vor  dem 
mouillierten  1,  welches  freglich  im  deutschen  ein  einfaches  wird,  ab- 
wechselnd ne  und  oi  geschrieben;  bezeichnet  dies  einen  miuellaut  zwi- 
schen beiden,  oder  ein  kurzes  5  (Cardeuil)?  vgl  Bitson's  metrical  ro- 
mances.  Vol.  DI.  244.  zufolge  der  aus  dem  Iwein  zu  entnehmenden 
bestimmungen  lag  Karid61  nahe  beg  dem  walde  le  BreEiljftn,  etwa  an- 
derthalb tagereisen  von  dem  wunderbrunnen.    vgl.  anm.  zu  z.  263. 

33.  seinen  pfingesten,  so  wie  seinen  siten,  seinen  stunden  3361, 
seinen  6m  Parz.  336,  28.  —  oiicA  das  zahl  wort  ein  kommt  im  phtral 
vor,  mit  einen  Sachen  Parz.  152,  26. 

34.  nAch  rtcher  gewonheit  herrlich  und  prachtvoll,  wie  er  zu  thun 
gewohnt  iror. 

36.  vordes  vgl.  die  anm.  zu  z.  1304. 

37.  deheine  schoener  keine  schönere  höchstt 

38.  ein  besser  man  ein  mensch,  den  weder  edle  gehurt  noch  edle 
ges Innung  auszeichnet,     alter    und   neuer  Sprachgebrauch   müssen    in 


259 

Ainsieht  auf  dieses  wort  s&rgßUtig  unterschieden  werden,    vgl,  anm,  tu 
%.  6009.    a.  Hemr.  412.    Kl.  1140.  1869. 

44.  ein  wanachleben,  ein  leben  dem  wnnsehe  gelich  1884.  6916: 
so  Gregor,  616  wunschwint 

46.  in  liebte  den  bof  die  ebensten  frauen  mtiehtsn  ihnen  Artus 
hof  und  das  leben  an  demselben  angenehm. 

66.  weitest  dft  b6  manegen  tac  d4  stn  gewesen  als  uü  d!n  leben 
gewesen  maC|  daz  din  nft  nibt  enwnre?    MS.  IL  184  a. 

66.  da  wo  uns  jetzt  die  erzählung  wohl  thut,  da  thaten  ihnen  din 
werc  wM. 

60.  ir  ietweden  nnder  in  beide  zusammen  vgl.  6297.  da  ir  skh 
auf  den  könig  und  die  kifnigin  bezieht,  so  steht  das  n€utrttm\  so  wie 
nnser  ietweden  2866,  dagegen  2677  ir  ietweder. 

62.  enbeis  gegessen  hatte"]  so  wie  noch  im  engKsehen^  so  steht 
auch  in  der  altern  deutschen  spräche  sehr  oft  das  einftsche  Präteritum 
da,  wo  die  heutige  das  mit  *  hatte*  oder  *toor'  zusammen  gesetzte  ge- 
brauchen mu/s,  es  ist  nöthig,  da/s  der  anfttsger  sich  dieses  einpräge^ 
und  er  wird  daher  wohl  thun  die  /olgenden  seilen  im  Iwein  622,  666, 
706,.  746^118,.  1098j,14ia  ^16,^4^  J^  878a  8808.  4677.  6129, 
J8g2»  6091i  ^Sl»  6690,^  6678.  7621,  genau  anzusehen  und  in  heutiges 
deutsek  zu  übersetzen. 

66.    dise  sprächen  wider  din  wip  diese  unterhielten  sich  mii  den 

ftrauen  [Lanz.  267.   Parz.  29, 18.    Uhrieh  von  Liechtenstein  9,  16.  J7.]; 

diese    suchten    leibesbewegung    und   Zerstreuung.    —    über    baneken   s. 

Qramm.  IL  1000.   Schmeller  I.  178;   die  gl  a.  19  erinnert  an  Njemp 

symb.  206*  exercens,  pononter. 

71.  von  seneder  arbeit  von  noth  und  mMhsal,  vgl.  Gregor.  668. 
679.  Nitk.  XIL  4.  sendin  mare  Trist.  104.  1482.  senlich  gebende 
Parz.  438,  9.  449,  28.  senlich  st&t  din  linde  MS.  IL  81«.  dar  nmbe  sich 
din  s61e  sent  Woßtr  die  seele  die  quälen  des  fegfeuers  oder  der  höUe 
leidet  Pars.  291,  80.  sich  senen  ftf  sich  grämen  über  MS.  IL  168^  — 
senen  ohne  sich  Walth.  42,  14.  MS.  IL  22  ^  troj.  107  e.  Äusw.  298. 
76.  üf  den  sal]  wenn  man  sich  erinnert  ^  da/s  der  sal  gegrMet 
was  (Parz,  186,  16)  d.  h.  da/s  man  stt/en  hinauf  zu  steigen  hatte,  so 
wird  man  das  üf  e^  so  wenig  befremdend  finden  als  unser  ^amf  das 
schlo/s,  axf  das  rathhaus*  u.  a, 

78.    nnder  in  gegenseitig,    vgl  2871. 

86.  do  gesAzen  ritter  riere  dann  setzten  sich  vier  ritter;  iTeti, 
der  znhtldse,  der  sieh  schom  hingestreckt  hatte,  ehe  noch  Artus  und 
die  känigin  weg  gegangen  waren,  lag  noch  da  üserhalb  au/serhalb  des 
kre\fses,  den  jene  vier  bildeten,  b!  der  want  des  gemaches  in  dem  Aar» 

17* 
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iui  schlief;  der  sechste  war  Kalogreant^  der,  als  erzähler,  sieht:  so 
hat  man  sich  die  malerische  gruppe  su  denken,  da/s  KdlogreanU  steht, 
ist  vollkommen  der  sitte  gemäfs;  der  marerftve  al  eine  staont  W,  Wh, 
297,  5.  —  ob  daz  sehste  oder  der  sehste  tu  lesen  sey,  lä/st  sich  schwer 
entscheiden:  des  der  hs,  A  scheint  /flr  der  su  sprechen,  wenn  man  das 
folgende  s  in  anschlag  bringt,  übrigens  ist  das  keineswegs  gegen  den 
Sprachgebrauch,  Iwein  4023.  4031.  Scht&natnlaDder  ist  daz  eine,  des 
ander  ich  Parx.  440, 19.  daz  sehste,  der  sibente,  daz  ahte  Dietr.  A. 
7^  Roseng.  B*.  daz  eilftc  was  8ans6n  W.  TF%.  151,  25.  [^. /rati  654. 
/f.]  auch  in  beziehung  auf  mehrere  ich  vr&g^te  wer  die  möhten  We- 
sen, daz  der  getonften  wäre  genesen  W.  Wh.  258, 16.  —  bei  Chreiien 
hei/st  der  sechste  ritt  er  Calogrenanz,  im  engl.  Iwein  Colgrevance. 

97.  künegin]  Hartman  sagt  küneginne,  kfinegin  und  künegtn; 
aber  er  setzt  ßtr  hinein  in  1095.  6285.  und  so  ist  auch  hier  in  wohl 
das  rechte. 

101.  und  sIeich  zno  in  s6  Ilse  dar  nicht  um  sie  zu  überraschen 
—  ein  spa/s  der  einer  königin  nicht  geziemte  — ,  sondern  weil  der  an' 
stand  jeden  ausdruck  von  he/tigkeit  verbietet;  vgl.  Waüh.  19«  12.  im 
sleich  ein  hoch  gebomin  küneginne  n&ch. 

104.     und  Tiel  enmitten  nnder  st  und  stand  plötzlich  in  ihrer  miite, 

111.  beruoft  in  schalt  ihn.  die  begunde  er  strAfen  und  bemo- 
fen  umb  ir  sUfen  Erec  2524.  starke  or  in  berief  ron  stner  nnzuhte 
Lampr.  Alex.  3941.  auch  besagen,  besprechen  hat  gleiche  bedeutung, 

116»  hÖYesch  und  ^bssre  verbindet  auch  Gotfrii.  Trist,  419.  ^- 
bflsre  ist  derjenige,  der  immer  das,  was  der  ehre  gemäfs  ist,  vor  äugen 
hat.  —  bem  heifst  nämlich,  in  seiner  ersten,  intransitiven  bedeutvng, 
aus  sich  hervor  kommen^  sich  in  einer  gewissen  richiung  hinstrecken, 
und  daher  bezeichnen  alle  Zusammensetzungen  mit  bssre  hinzielend  zu 
dem  was  das  erste  wort  aussagt,  und  sind  von  den  zuscanmensetzungen 
mit  bemde,  das  dem  activen  bem  angehört,  durchaus  verschieden,  die 
letztem ,  nicht  aber  die  erstem ,  Icusen  sieh  durch  das  lateinische  -  fer 
Übersetzen,  dafs  die  Schreiber  bisweilen  bemde  und  bsore  verwechselt 
haben,  läfst  sich  nicht  läugnen.  vgl.  das  englische  intransitive  to  beai* 
iffuf  die  ableitungen  davon. 

118.  des  l&zen  wir  in  den  strtt  darin  erkennen  wir  euch  als  tm- 
sem  meister  an,  —  wenn  es  uns  nämlich  beliebt  diefs  zu  thun;  —  ihr 
glaubt,  wir  müssen  es  thun.  —  ein  ähnliches  spottendes  ob  im  Roseng, 
1742  daz  tnon  ich  vil  gerne  —  ob  ich  wil. 

125.  80  volkomen.  hiermit  schliefst  die  spottende  abjertigung:  was 
folgt  ist  voller  ernst,  sätze  mit  s5  anzuhängen  ist  ganz  in  Hartmannes 
weise,  s.  616.  772.  7784.  a.  Heinr.  349. 
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126.  27.  ihr  $eyd  m  eueren  äugen ,  ihr  witeet  heute  setbtt  nicht 
was  ßir  ein  grofser  meitter  feiner  lebentart. 

130.  mir  geechiht  diu  zuht  ich  bin  ein  mann  von  /einen  eitlen ; 
dat  gegentheil  mir  ge^hiht  diu  uuzaht  4783.  mir  geachiht  dia  £re 
ich  bin  Sieger  752.  789.  mir  geschiht  diu  schände  ich  entehre  mich 
Erec  828.  mir  geschiht  diu  swacheit  ich  werde  erniedrigt  Iw.  3393. 
geschach  ieman  kein  Trümekeifc  zeigte  eich  jemand  als  braver  m<Mnn 
813.  aber  mir  geschiht  not  eines  d.  ich  bedarf  es  6002.  mir  geschiht 
ßre  tntr  widerfährt  ehre  3787.  —  anstatt  mir  geschiht  der  sin  konnte 
man  auch  sagen  mir  geschiht  sinnecliche  Gregor,  1932. 

135.  dd  m6ht  ir  onch  gesezzen  sSn  da  hättet  ihr  auch  sitzen 
bleiben  kännen, 

137.  daz  ist  dln  site]  dafs  die  königin  Keii  du  nennte  macht  ihre 
straf  rede  noch  härter;  z,  887  redet  sie  ihn  ir  an.  die  verschiedenen 
pronomen  in  der  anrede  geben  der  deutsehen  spräche  einen  eigenthütn' 
liehen  Vorzug;  man  erinnere  sich  an  unser  er,  wir^  man,  Sigune  nennt 
Parzival  du;  so  bald  sie  erfahrt  dafs  er  vrftgens  verzagt  ist,  braucht 
sie  ihr.  Parz,  255,2.  vgl.  auch  Parz.  749,22.29.  814,19. 

144.  der  boeste  der  beste  gewöhnliche  aÜiteration^  Parz,  875,  7. 
Walth,  26.29.    MS.  IL  122«.  147^    vgl.  J.  Grimm,  RechUa,  10. 

146.  eins  dinges  ich  dich  troeste  eines  dinges  kannst  du  gewis 
segn, 

154.  benamen  drückt  nie  eine  betheuerung  aus,  sondern  ist  so  viel 
als  'namentlich,  im  eigentlichen  sinne  des  Wortes*  ti.  dgl.  Iw,  3942. 
Erec  2450.  Parz.  148,1.  276, 24.  Bor/.  11,28.  '-  es  ist  ein  lieblings- 
wort  Hartmannes, 

155.  unt  wir  daz  wizzen  vi!  wol]  diese  worte  sind  ohne  zweifei 
richtig ,  obgleich  sie  schon  frühem  Schreibern  unverständlich  schienen  und 
deshalb  von  ihnen  geändert  wurden,  nnde  Itedeutet  in  dieser  wortstel- 
lung  (voraus  gesetzt  dafs  sie  nicht,  wie  z.  b,  6962,  auf  andere  weise 
bedingt  ist)  ungeachtet,  vgl.  Nib.  1725,3  unde  ir  daz  wol  erkandet 
MS,  I,  1^  und  ich  mich  ie  mit  dienstc  in  ir  genAde  b6t  8*  und  ez 
mich  leider  kleine  verr&t  11*  and  ich  mit  stsBtc  nach  ir  minnc 
ringe  34^  undich  ir  mit  triawe  nie  vergaz  57*  undich  in  so 
herzeclichen  minne  70*  unt  mir  leit  dA  von  geschiht  MS.  II.  71* 
undich  herzeliche  gir  nach  ir  stioten  minne  h&n  158*  unt  ich  ir  ge- 
dienet hän  Bari.  392, 16.  u.  m.  —  die  königin  sagt,  wenn  du  jetzt 
deinem  gifte  nicht  hft  gemacht  hättest,  so  wärest  du  würklich  gebore 
sten,  ungeachtet  wir  recht  wohl  wissen,  dafs  du  eine  grofse  menge  gift 
in  dir  lassen  kannst  [f],  in  dem  deine  gedanken  (din  herze)  zu  deiner 
schände  umher  treiben. 
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158.  wider  dtnen  (ren  strebt  du  handiehr\ft«n  ächwamkfn  gwi- 
9cAen  dem  dative  und  aeeus€ttivB;  dma  enUn  auu»  btMtäH^tn  Vrid» 
176,7.  Trist.  11688.  14051.  Bari.  316,  7.  Amur  1482. 

162.  nider  ^eit  v^L  ÄtkU  (Duu  L  11)  di  lege  wir  die  rede 
nider. 

207.  das  der  miit  stinke  im  mtgl.  /imm  (97)  It  es  fiil  semeli, 
als  me  think,  «  brok  (badger)  omang  men  forto  stjnk.  [bei  dure- 
säen  9.  136*  tons  jors  doit  pnir  11  fmniers.]  «An«  aotf/el  entkalUn 
du$€  xeilen  sprickwörtlieke  auMdrOeke. 

210.  ichn  möhte  Diht  geoiexen,  «rar  könnig  euer  lob  und  euere 
freundsekqfi  nickte  hef/en, 

218.  ouch  wil  ich  niht  engelten  auch  glaube  ick  nicht  dafe  ee  mir 
eekaden  wird. 

238.  mSn  bete  und  mSn  gebot]  gewöhnlicke  alUieration  vgl  Orimm'e 
Rechtea.  6. 

247.  deste  gemer  ril  um  so  viel  lieber.  vgL  1982.  5589.  er  T«r^ 
nam  nie  gerne  mdr  Bü,  92*. 

260.  sehen  jir  im  engL  Iwein  sex  jer  aber  bei  C^retien  aucA 
xehtn. 

268.  se  BrexiljAn  6<t  Chretien  la  for^  de  Breceliande,  tat  Pore, 
Prlzlj&n,  TU.  XV.  19.  114  PrecUie.  der  wald  se  BrexUjAn  lag  in 
Bretagne.  Wace  im  Roman  de  Bon  gedenkt  eeiner  T  2.  «.  148  m 
/olgenden  xeilen. 

E  maint  Breton  (1  vint)  de  maint  chastel, 

E  eil  de  ven  Brecheliant, 

Dune  Bretonz  vont  sorent  fablant, 

Une  forest  malt  Innge  h  l^e. 

Kl  en  Bretaigne  est  malt  lo^. 

La  Fontaine  de  Berenton 

Sort  d'nne  part  les  le  perron; 

Aler  i  solent  ven^or 

A  Berenton  par  grant  chalor, 

Et  0  lor  cors  Tewe  puisier 

Et  li  perron  de  soz  moillier. 

Por  90  soleient  pla^  aveir: 

Jssi  soleit  jadis  pl aveir 

En  la  forest  tat  cnviran, 

Maiz  jo  ne  sai  par  kel  raisan. 

Lk  8olt  Ten  li  {4es  ?^ir, 

Sc  li  Bretunz  disent  v^ir, 

Et  altres  menreilles  plasors; 
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Aigret  folt  aYäir  dctton 

E  de  granx  cers  malt  gnrnt  plent^, 

Mab  li  Tilain  out  desertd. 

L^  alai  jo  menreUles  querre, 

Vi«  la  forest,  h  ▼»  la  terra: 

Menreilles  qois,  maü  nte  trorai; 

Fol  m'en  reriiu,  fol  i  alai» 

Fol  i  alai,  fol  m'en  revins, 

Folie  qnit,  por  fol  me  tins. 
hieraus  srgibi  $ieh  nun  auch  wo  Kariddl  zu  tu^en  ist. 
267.    der  wart  vil  rüch  und  enge  dsr  bald  sehr  rauh  und  enge 
wurde. 

284.  man  mufs  swegerlsy  vögel  unierseheideHf  den  müear,  mAMsre, 
mAeer,  auch  mioae  am  genamU  (Beri.  68)  und  den  m&uBre,  mAser. 
der  mAMsre  (mAflari  der  wums.  pL)  heeeicknei  einen  vogel^  der^  obgleidk 
auch  tur  jagd  gebraucht^  doch^  wie  MS.  IL  146*  und  Amgb.  31*  seigt, 
eigentlich  ein  mauser^  mäuse/änger  ist,  und  atrf  den  man  daher 
weniger  werth  legte,  der  mAuBre  mAaer  dagegen  erscheint  aUenthal' 
ben  ale  ein  sehr  geechätster  vogel:  so  Erse  1965.  //.  Kuonr.  69,  20. 
99,  27.  Karl  13^.  28«.  Pdre.  168, 8.  Trist.  2204.  («m  S.  Galler  Parsi- 
val  und  in  der  hs.  Ä  des  Iwein  wird  der  name  ewar  mnoxer  geschriS' 
ben :  aUein  in  Jener  hs.  steht  häufig  no  «f .  A ,  und  dasselbe  ist  zuweilen 
in  Ä  der  /aU).  mAanre,  mAcer  ist  von  mAaen  mau/sen,  die  federn 
wechseln,  abzuleiten,  und  bezeichnet  einien  vogel,  der  bereits  itne  mAxe 
ger^rt  hAt  {Parz.  469, 11.)  und  im  strengem  einne  einen  vogel  der  sich 
zum  ersten  mahle  gemau/set  hat,  also  ein  Jahr  alt  ist.  vgl.  Frider. 
II.  de  arte  renandi  ed.  Schneider.  T.  n.  p.  109.  nach  dieser  zeit 
ist  der  /alke  weit  stärker  und  gesunder  als  vorher  und  wird  daher 
auch  in  der  lex  Bipuar.  zu  12  tolidi  angeschlagen  während  ein  ande' 
rer  mir  6  solid!  beträgt.  —  dae  wort  mAaer  steht  theile  allein  theile 
wird  ein  mAsenralke,  mAseriiabech,  mAzersprinseltn ,  mAsersperwOTe 
erwähnt,  Parz.  544,8.  18.  605,4.  so  vne  man  mAxerfaabeoh  sagte,  so 
auch  habechmAz»re  Bit,  71*;  eine  steÜe  die  eine  klare  Vorstellung  von 
dieeer  Jagd  gibt. 

der /alke  —  das  wort  im  allgemeinen  sinne  genommen  —  wurde 
indes  nicht  blo/s  zur  Jagd  sondern  auch  als  böte  gebraucht,  wenn 
man  ihn  los  lie/s,  oder,  um  weidmännisch  §u  sprechen,  von  der  haind 
warf,  ohne  beizen  zu  wollen,  so  flog  er  in  die  bürg  zurück,  und  der 
klang  seiner  schellen  rief  die  dienerschqft  heraus  {s.  Parz,  163,  8).  so 
steht  auch  hier  der  ritter  tnit  eeinem  falken  na/  der  hand  vor  dem 
burgthor,  nicht  um  wu  beizen  (denn  dann  wäre  er  eu  ffetde  gewesen), 
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iondem  nur  um  sich  eu  ergehen,  da  er  aber  noch  ganz  nah»  ist,  so 
schickt  er  nicht  den  faXken  zurück^  sondern  schlägt  an  eine  tafeL  diese 
ort  ein  zeichen  zu  geben  war  im  miueiaüer  sehr  gewöhnlieh,  Ducange 
gibt  beyspieU  von  dem  mamgfaitigen  gebrauche  einer  solchen  tqfel  in 
den  kUfstem,  und  auch  Bertold  gedenkt  ihrer  s,  229;  auch  im  Moral/ 
9d9  wird  sie  erwähnt.     [d'Ächerg  Guiberti  opp,  6.  614*.  H,] 

811.  vil  guot  war  sehr  gute  sorge,  gnot  ist  adj,  so  wie  gaote 
war  Walth.  U,  19. 

320.  der  wAfenriemen]  genit,  des  plurals  von  dem  folgenden 
Ifitzel  regiert,    vgl.  Diut,  L  4. 

326.    scharlaches]  vgl  Oramm.  IL  607. 

331.     wir  swei]  vgl,  Gramm,  III,  315. 

840.  ganze  tagent]  das  feinere  g^fllhl,  ous  welchem  wohl  wollende 
theiinahme  und  äu/serung  derselben  hervor  gehlj  hei/st  tugent  im  en- 
gem  sinne  des  Wortes,  vgl.  6380.  Gregor,  1645.  st  UUen  im  ir  tagende 
BchSn,  st  stifonden  üf  nnd  graosten  in  Trist,  11163.  über  den  mis^ 
brauch  des  wortes  spottet  Bert,  s,  187.  so  einer  ein  botschaft  hÖYe- 
Itchen  gewerben  kan,  oder  ein  schüzsel  tragen  kan,  oder  einer  einen 
becher  höveltchen  gebieten  kan,  nnt  die  hende  gesogenliche  gehaben 
kan  oder  vür  sich  gelegen  kans  «6  sprechen!  eteltche  linte  *wech, 
welch  ein  wol  gezogen  kneht  das  ist  (oder  man  oder  vronwe)!  das 
ist  gar  ein  tagentlicher  mensche  I  wd,  wie  tagentliche  er  kan  ge- 
hören!' 

354.  anderstont]  ein  adverbialer  aecusaiiv^  abermahU:  Bari.  144, 
10.  330,  19.  —  der  erste  empfang  ist  z,  295  erwähnt, 

855.  ezn  gebdt  nie  wirt  m6re]  nie  mire  (874)  durch  das  dazwi- 
sehen  gesetzte  wirt  getrennt:  so  Iw.  3785.  6550.  MS.  II.  23^  des  dorfte 
niemer  arz&t  md  gehüeten  ist  sogar  ro^r  wiederholt. 

360.  übergulderz  ]  dieses  voüwort,  so  wie  das  Substantiv  über- 
gnlde,  weiset  bald  auf  golt,  bald  auf  gelten,  gelden  (MS,  I.  150*  II. 
143*)  zurück,  stammt  es  von  golt,  so  kann  beg  der  übergulde  es  so 
wohl  auf  betrug  als  auf  Verschönerung  und  erhöhung  des  werthes  abge- 
sehen seyn,  goldes  übergulde  Erec  10132.  MS,  IL  102^.  keifst  ohne 
zweifei  was  mehr  werth  ist  als  alles  gold.  für  übergalde  als  betrug 
zeugt  ein  sprueh,  der  in  der  Heidelb.  hs,  350  sUht  [Hagen  III,  439*.] 
Man  8ol  der  vrouwen  minne  enrldheü. 

Ton  ir  Scheitel  üf  ir  z6hen 

so  ist  niht  an  minnecllchen  wtben  wan  des  wnnsehes  blic. 
Man  sol  ir  minne  niht  gewalten; 

man  sol  sich  in  ze  dienste  yalten 

mit  tri  wen:  das  stricket  zwischen  herz^  lewiin  der  minne  stric. 
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Waz  Mite  «n  Tirtegelich  gUnz 

ern  w»re  al  durch  die  wochen  ganz? 

swer  Werder  Trouwen  holde 

erwerben  wil  mit  der  gastlre, 

daz  iai  niht  rehter  minne  16re. 

übergnlde 

verkonfet  dicke  yalsch  TÜr  golt:  daz  ist  antriuwen  schalde. 
falsch  bedeutet  hier  /aUehes  geld  wie  Walth.  82,  4.  Vriged.  45,  4.  — 
fiir  weitere  prü/ung  möge  noch  verglichen  werden  Graff$  eprachteh,  IV, 
194.  pf.  Kwmr,  61, 19.  Gene».  Fundgr,  IL  29, 38.  49,  20.  Lüan.  450. 
Herb,  3142.  Wdtth.  8, 16.  37, 24.  Nüh.  V.  8.  MS,  I,  13«.  28*.  170*. 
MS.  IL  84*.  53«.  66«.  96*.  109*.  142*.  201*.  Wigal  3795.  TrUt.  16901. 
17555.  vgl  17546.  (Bari,  295, 14  ist  nach  der  he.  dee/reyh,  von  La/s- 
berg  und  der  von  Oberlin  1698  angeflhrten  Stra/sb,  he,  tibergnot  tu 
lesen,)  troj.  2079.  18904.  17269.  guld.  sm.  252. 

361.  einen  Yerstdzen  eines  d.  es  ihm  entziehen ,  ihn  davon  vsr- 
sto/sen,  Part.  271, 1.  Bert,  262. 

365.    die  kraft  tVi  msn^e,  vollauf, 

367.  man  gap  nns]  Calogreant  gefällt  sieh  -seine  schöne  freundin 
und  sich  m  em«jii  'uns'  zu  vereinen, 

368.  willigen  mnot  von  seitem  des  wirthes.  vgl.  2694.  Chregor.  944. 
linte,  din  in  wiUic  sint. 

383.  dd  slAfennes  ztt  wart]  Calogreant  beurlaubt  sich  des  abends^ 
da  er  den  andern  morgen  in  aller  frühe  abreisen  will, 

398.  d4  rAmet  ich  der  wilde  sah  ich  mich  nach  der  wildnis  um: 
so  MS.  IL  205*.  sft  begander  rAmen. 

402.  Ane  die  linte  die  doch  hier  wohnen  mufsten,  weil  ein  gcriate 
ein  ausgerodetes  feld,  da  war, 

405.  aller  der  tiere  hande  die]  vgl,  Gramm,  III,  78  und  nachtr, 
773.  Laehm.  zu  den  Nib.  415,  3.  633,  3.  aller  slahte  ponme  wahset 
Gen.  Fundgr.  II.  16,  24.  vergl.  din  trdst  vierhande  Unten  (christeny 
ketzern ,  heiden,  Juden)  luo  rinnet  nnt  zno  vlinzet  g,  smitte  540  Unten 
von  vier  arten ,  classen.  aller  der  hande  steine  cod,  vindob,  428 
n«.  136. 

408.  vehten  mit  eisltchen  dingen  steht  eben  so  wie  in  der  nach' 
sten  xeile  Tchten  mit  grimme,  so  dafs  eisltchia  dinc  dabeg  waren, 
dieser  gebrauch  von  dinc  ist  nickt  selten,  vgl,  Bari.  6,  25.  10,  33.  45, 
35.     MS.  IL  89*.  und  das  noch  gewöhnliche  *mit  rechten  dingen\ 

419.  in  almitten]  vielleicht  besser  zu  schreiben  inalmitten  als  dop- 
pelt zusammen  gesetzte»  adverb, 

426.    was  and^  war  Übrigens,  das  allgemeine  memchliche  anse* 
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ken  anu^enommen,  vgl,  2240.  —  «m  MMnliche§  büd  ut  Wolframs  M al- 
erlaliiire  Pärx.  517, 10. 

481.  groBier]  die  MUere  sprad^  brtmeki  ifMi  teiun  grdi  fib-  das 
kfuHge  "dick :  so  heifst  der  kolbe  469,  die  tum  447  grte  und  Gregor 
8272  4  grds  u  den  liden  allen,  du  vleieeh  nt  ino  gerallcn  onse 
nn  du  gebeine. 

484.  raet  nnde  gar  dae  erste  wort  ist  als  ade,  ßtr  TUte  su  nek" 
men,  wkd  eben  so  wie  gar  mit  rerwalken  m  verbinden. 

440.  waltt6re,  waltman,  waltNhrale  seheinen  gleichbedeutend  tu 
segn. 

441.  mies  bedeutet  so  wohl  wws  als  mosardges  haar,  du  miee 
lodMhte  hienc  ir  üs  den  dren  En.  2708. 

445.  granen]  so  wis  im  B  steht  auch  Pare.  244, 10.  W.  Wh,  2, 
81«.  MS,  II.  288*  gran  m  starker  form. 

458.  bMenthalp  der  waogen  beide  selten  der  wangen,  bddenthalp 
ist  ade, ,  das  aber^  wegen  des  noch  immer  ßOdbaren  substantives,  einen 
gemtiv  regiert,  das  i  ist  wie  in  ähnUdien  flUlen  anderthalp,  ionert- 
halben,  oberthalben  (MS,  IL  74»),  Aiertbalben  {MS,  IL  168*),  wia- 
■terthalben  (Görree  meisterl,  15.  170^,  eingeechoben.  Bari  229,  30  hat 
die  Lafsb,  hs,  beidenhalb.  vgL  Gramm.  IIL  217. 

458.  ragten  bS]  das  substanti»,  auf  welches  sich  $i  bexieht,  liegt 
in  dem  ade,  gezan :  eine  fregheit  der  rede  von  der  eich  ößer  begspiele 
ßnden.  so  a,  Heinr.  278.  die  wirs  geherret  wAren  und  tt  da  niht  ?er- 
biren,  die  sehUmmere  herren  hatten  ^  welche  ihre  bauem  nicht  verschon' 
ten:  Pars.  807, 12.  der  palu  wol  gekenet  wai,  die  harte  liebte  bmn- 
nen  als  hiefse  es  der  palas  voller  kerien  wu;  MS,  L  52*  4  muost 
ich  forgen  (trüren),  die  wU  ich  nü  lAn.  [Ulrich  von  Lis^ensiein  12, 
24  tnmieren  hnob  man  al  zehant  dorch  die  rrowen  dort  unt  hie:  der 
Terau  ich  einen  nie.  405,  20  getomiert  wart  des  tnmers  vil  in  den 
landen  dort  nnt  hie,  der  ich  versu  zw4r  einen  nie.  H.]  weit  hät^ß- 
ger  ist  eine  ähnliche  fregheit,  der  zufolge  ui  etttem  vorher  gehenden 
caeus  ein  anderer  casus  stecktj  wie  z,  b,  8206.  8282.  8998.  4009. 

470.  das  mich  dA  bl  im  Yerdröz  dajs  ich  gern  je  eher  je  lieber 
von  ihm  weg  gewesen  wäre,     oft  mit  dem  object  im  genitive  MS,  IL  89*. 

480.  dd  Tcrsach  ich  mich  da  kam  ich  auf  den  gedanken,  er  könne 
vielleicht  stumm  segn,  und  um  darüber  zur  gewisheit  %u  kommen  ^  rich- 
tete ich  eine  frage  an  ihn, 

490.  dA  stSn]  solcher  dA  im  ai^ange  der  antwort  finden  sich  eine 
menge,  z,  b.  Iw,  2206.  2210.  Nih,  718,  1.  1109, 1.  TVtf^  8972.  8695. 
Bari,  189,  40.  190,  13.  [in  Hartm,  1  büchUin  1208.] 

492.    ft  lobtens  sie  würden  gott  danken. 
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504.  dir  dajty  gott  au$g§n&mKMn,  jtmwud  §o  gtwakig  wärt  da/s 
er  u,  w.  da/i  man  nicki  der  lesen  und  es  na/  gewalt  bssisksn  dar/^ 
teigen  dmuUeh  Aa,  die  gewalt  als  wsibliekes  substanii»  brauchen  ^  und 
doch  der  sstxsn, 

512.    alf  ich  bin  so  muten  (in  almitten  419)  unier  ihnen. 

522.  so  wie  Drist.  7881.  fwas  ir  dar  über  gemochel  (statt  fwei) 
tu  einer  ort  von  attraetion  steht^  so  hier  iht 

523.  das  iat  alles  get&n]  pewöhnliehe  köJUuhkeiis/ormel,  und  noch 
höflicher  als  unser  'das  steht  eu  deinen  diensten,* 

531.  snochende  partidpiaiado,  mit  seinem  accus,  einen  ritter  vgL 
4163. 

537.  danne  ich  st  vielleicht  bin. 

538.  nahen  ode  bi  in  der  nähe,  oder  hisr  tur  stelle,  vgl.  7054. 
554.    über  kurzer  mtle  dri  m  einer  ent/emung  von  drey  meiUn 

{nicht  'über*  im  heutigen  sinne  "mehr  als*  über  min  lant  Wigal.  2506.) 
»  man  sagte  so  wohl  drt  mtle  tUs  drie  mtle,  oder  man  setxte  den 
genitiv,  wie  hier:  so  drter  tage  Gregor.  688.  der  wtle  Iw.  656.  mtner 
krefte  drt  MS.  I.  57^  diner  hnlde  dri  MS.  II.  210«. 

562.  ein  zage  ein  unentschlossener  mensch,  vgl.  ane  zagen  3745. 
ein  zage  des  gnotee  MS.  II.  164*.  er  was  gn»dic  da  er  wolde,  ein 
zage  da  er  solde  Gregor,  1079.  (nach  dem  Veesenmegerschen  perga- 
ment'blatte), 

567.  oucA  der  ausxug  aus  Chretien  erwähnt  einer  petite  chapelle; 
UN  £ngl,  Iwein  steht  that  nobil  es  and  fol  Infelj.  [Chretien  s.  183* 
et  d'antre  part  nne  chapele,  petite,  m^  el  est  molt  bele.]  —  unde 
aber  wird  beschränkenden  scUztheilen  oder  sätxen  vorgesetzt,  und  ent- 
spricht dem  heutigen  'wiewohT:  Iw.  1837.  Trist,  748.  1170.  10317. 
Vrid.  144,  7.  MS,  IL  193*.  —  Iw.  6369  Bari.  72,  37  hat  aber  eine 
andere  bedeutung.  —  In  WUleram  finden  sich  viele  stellen ,  wekhe  die 
gegebene  erklärung  bestätigen. 

568.  6sy  Chretien  wird  der  ftruniis  auch  als  ganz  kalt  beschrieben^ 
aber  beggesetzt^  da/s  er  woge  und  walle  wie  kochendes  wasser.  [s. 
138*  la  fonteine  verras,  qoi  beut;  s'est  ele  plns  froide  qne  marbre. 
f.  139*  de  la  fonteine  poez  croire  qa'ele  boloit  com  ere  chande. 
d€u  becken  ist  erst  s,  138*  de  £er,  dann  s.  139*  del  plos  fin  or,  bei 
Keller  s.  11   auch   das  erste  mahl  d*or  fin.     Hartmanns  linde  ist  eine 

fichte] 

bis,  im  schadet  der  winter,  noch  envromt  an  ir  schoone  niht 
ein  hAr  sine  st6.  enTmmt  dar/  weder  mit  im  verbunden  noch  als 
he^en  verstanden  werden:  der  winter  hat  nicht  den  mindesten  einflu/s 
a%^f  die  Unde,  da/s  sie  nickt  das  ganze  jähr  grün  bliebe,     in  gleicher 
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bedeutung  steht  vramen  a,  Heinr,  717.  [irn  schadet  Dooh  envnimt  ist 
XH  verbinden^  nicht  das  fitr  sieh  ttehende  framen,  sondern  die  verbiH^ 
düng  desselben  mit  schaden  hat  den  von  Beneeke  angegebenen  sinn,  da 
mäht  niht  yil  uns  geschaden  noch  gefrumen  Urstende  107,  68.  er 
schadet  hie  noch  enfrnmt  Ulrich  wm  Tärlein  88^  Casp.  es  mag  iu 
schaden  noch  gefrumen  Lieders.  2,  213,  141.  sie  mügen  mir  weder 
schaden  noch  frumen  Fastnarhtsp.  466,  19.  ezn  schat  mir  noch  en- 
nutzet  mich  fabel  in  Joe.  Grimms  Reinh,  361,  1912.  der  im  mohte 
wol  dar  an  gefrumen  unde  gewerren  Hartm.  Greg.  1904.  H.] 

581.  derselbe  reim  a,  Heinr.  1215.  —  bnmne  in  starber  form 
auch  595  B  und  Maria  s.  104  (Funifyr.  IL  176,  H2). 

583.  mit  vieren  tieren]  ohne  zweifei  ist  rieren  das  sahbcortf  und 
nicht  das  franz.  fier  (Parz.  155,  24);  dafs  es  aber,  dem  subst^  vorge- 
setzt^ flectiert  mrd,  ist  zu  bemerken,  an  allen  vieren  enden  MS.  II. 
148«.  mit  dnn  orten  W.  Wh.  406,  20.  vor  drin  jaren  Gregor.  1001. 
dise  kunige  drte  Maria  202  {Fundgr.  IL  204,  10). 

598.  der  waltman,  440.  der  walttöre,  tcaldmensch,  satgr.  beg 
Chretien  ist  es  ein  riese,  [s.  137*  grant  et  hydcus  li  desmesnre.  s. 
138'  s'ot  bien  XVII  (XVIII)  piez  de  lonc]  und  auch  Hartman  nenru 
ihn  444  nngevtiege. 

610.  ein  tdtriuwessore  einer  der  fUr  jeden  eindruck  von  freude 
oder  leid  durch  lange  büfsungen  unempfindlich  geworden,  der  weit  a6- 
gestorben  ist,  a  mortified  man,  JShakspeare  im  Macbeth  act  V,  scenc  2. 
auch  Gregor  2608  hetfst  ein  bäfsender  ein  riuwessore.  wsBr  ich  ein 
kldsensBre,  ich  müese  werden  ungemuot  Karl  30*.  -^  über  die  bildung 
des  Wortes  s.  Gramm.  II.  272. 

625.  ein  gelpfer  rubin]  eben  so  Erec  1561.  gelf  bedeutet  keine 
färbe,  und  ist  von  gel,  gelwer  durchaus  verschieden f  jede  färbe  kann 
gelf  d.  h.  feuerig,  lebhaft  seyn,  ieglich  varwe  ist  gelfer  in  ir  blüen- 
den  ninwe  MS.  IL  168*.  wiz,  brün,  gel,  rdt,  grüene  unde  blA  was 
der  wase  von  gelpfer  blüete  Troj,  16211.  liebte  bluomcn  unde  gras 
hAnt  ir  gelpfen  und  ir  wunneclfchen  schin  verlorn  MS.  IL  201*.  im 
Gregor  3221  und  3266  heifsen  funkelnde  äugen  gelpf ,  und  Erec  8166. 
8104  blühende  gestalt  gelpfer  lip,  froher  sinn  gelpfer  muot.  [gelpfer 
sanc  im  ersten  buch  lein  1713.] 

620.  wie  da  sanc  sänge  galt!  vgl.  MS.  IL  50*.  die  stiezen  dcenc 
doenent  vogel  ir  singen,  sanges  gelt. 

628,  und  in  des  luftes  trüebe  lät]  aus  der  vorher  gehenden  zeilc 
ist  zu  verstehen  scboene  sin:  wenn  dünste  und  nebel  ihn  in  seiner 
vollen  Schönheit  erscheinen  lassen,  so  4281  ie  ranc  st.  ie  ranc  ze  scbt- 
nen.     andere  bey spiele  solcher  Infinitive  s.  Iw.  201.  4356.  5134.  Walth. 
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103,  23.  Tritt,  11259.  Dietr.  4120.  —  Chvlien  $agt  8i  ot  qnatre  rubi« 
[nn  rubi  s,  139',  nne  rtibis  Keller  s.  13]  d«ou8,  plus  flamboiani  et 
plus  yermax  que  n*e8t  al  madn  li  solax  quant  il  peret  [i^rt]  en 
Orient. 

638.  die  mjtge  von  Molchen  uxutem^  die  ungewüler  hervor  bringen^ 
kommt  ö/ter  vor*  man  erinnere  eich  an  den  see  auf  dem  Pilatusberge, 
~  Pontut.  Augepurg  1498  hl,  d.  vj,  Do  stuond  der  schwartz  ritter 
Ton  dem  pferdt,  ^nd  nam  einen  gnldin  kopff  in  sein  band  ynd  schöpfft 
damit  waaser  aofs  dem  wnnderlicben  bninnen ,  and  besprengt  damit 
die  weissen  wisen.  ynd  als  bald  das  wasser  anff  die  erden  kam,  do 
fieng  es  an  sno  donem  ynd  yngewitem,  aber  es  weret  nit  lang. 

640.  ßtr  die  vermuthuftg,  da/t  als  sis  2m  leeen  »eg,  spricht  auch^ 
dafs  Hartman  sanc  als  masc,  braucht;  s.  991.  (wobey  jedoch  daz  der 
hs,  B  nicht  gu  übersehen  ist),  verändert  wird  dadurch  nicht  mehr,  als 
ein  %  in  b:  als  iz,  alsis.  swart  in  Ä  ist  wohl  blo/s  eine  dem  Schreiber 
OiUschlÜpße  niederd.  form,  siror  übersetzt  Kero  gl,  202  nimbosus  ki- 
snnore  und  nichts  wird  leichter  verwechselt  als  c  und  t  auch  ist  swarc 
(Frisch  IL  242)  eben  so  wohl  hochdeutsch  als  niederdeutsch, 

644.  wart  getan  wurde  so  verwandelt:  das  'wart'  ist  nicht  zu 
übersehen, 

646.  grdi  ungn&de  d4  geschacb  ein  schrecklicher  aufruhr  der 
ganzen  natur  erfolgte,  man  hatte  sieh  an  die  im  Wörterbuch  zum  Iwein 
gegebene  ableitung  des  Wortes  gen&de  von  einem  verlornen  stamme  ich 
nide,  nad,  nAden,  zu  welchem  auch  das  adv,  niden  nieden  u,  w,  gehört^ 
und  man  wird  keine  Schwierigkeit  finden,  sich  die  manigfachen,  aus 
der  heutigen  spräche  gröfstentheils  verschwundenen  bedeutungen  zu  ent' 
wickeln,  gen&de  heifst  dem  zufolge  auch  gemach ,  ruhe,  und  ungen&de 
d(U  gegentheil  d.  h,  yreise,  drohende  gefahr,  ungemach,  noth.  —  so 
geht  die  sonne,  wie  schon  Haltaus  bemerkt  hat  ze  geniden  wenn  sie 
unter  geht,  sich  zur  ruhe  begibt;  der  sonntag  ist  zum  ruhetage  be- 
stimmt, damit  die  armen  die  sich  die  ganze  wochen  geplagt  haben  gn&de 
unt  reste  haben  Genes,  Fundgr,  II,  16,  14.  ze  den  himelisken  gn&den 
varn  zur  ewigen  ruhe  eingehen  das,  17, 17.  daz  ir  mit  gnAden  in  disme 
goawe  mnget  rftwen  das,  12,  38.  die  fürsten  rathen  Alexander,  als  er 
das  paradies  erobern  will,  dafs  er  mit  gndden  lebete  unde  wider  gotc 
niht  ne  strebete  Lampr,  AI.  69^.  sage  diner  froawen  daz  si  mit  gna- 
den st  nnd  von  allen  sorgen  fri  das.  69*.  ]&t  si  mit  genftden  lafst 
sie  M  ruhe,  quält  sie  nicht,  Nith,  XXX  30,  3.  st  ynoren  ze  hove  dan 
die  niwen  gnäde  schonweu  %u  sehen  wie  ruhig  und  froh  es  sieh  da 
jetzt  lebe  Erec  9764.  sd  mnoz  ich  gnftde  and  mowe  Utn  Iw,  5946. 
gn&de  unt  gemach  das,  7771.    gnftde  was  im  tiare,  dar  zuo  ssslde 
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onde  gnot  WiffoL  5689.  -*  heytfnde  vom  ungeoAde  in  »M^  tinns 
«.  04ne».  Fundgr.  IL  69, 4  fiuren  snngnAden  Lampr.  AI.  70*  iragenAde 
irltden  das.  71*  nach  iingnftden  itreben  MS.  I.  SOi*.  per$4mifieitri 
eraekmu  ungenAde  Kl.  1060  ir  het  der  nngeniden  rix  Oberhaut  ge- 
wmmen  tmd  Bit.  24*  din  nngenide  ist  mir  «6  holt,  dai  ti  mich  nim- 
mer wil  Terlan.  —  auch  genadelds  wird  erü,  au/'die»€  ««we  anpeMt' 
JUn,  volikammen  klar. 

648.  in  allenthalben  auf  alUn  »eiteu;  dal.  des  phrals.  vgl.  atm. 
f»  419  im<f  468.  Law^.  AI  1839.  4277.  pt.  Kutmr.  157, 11.  Otfr.  IV. 
2,  88  sisht  der  aeauat.  des  sing,  in  alahalba,  IV,  9,  48  der  dai.  des 
plur.  in  alahalb6n  tmd  III.  14,  50  sogar  in  allte  alahalba.  -^  über  in 
s.  eine  reiche  sammhmg  von  begspielen  in  gr.  Rnod.  s.  12.  13. 

649.  tAeent  tftaent  tausend  mahl  tausend, 

656.  ich  wanne  der  wile  dicke  tdt  mehr  als  hundert  mahl  tadt 
gewesen^  'ersehlagen  worden, 

674.  le  wetere  gerahen  besseres  weiter  werden,  so  8504  se  ein- 
nen  gerahen.    ze  etwin  gcTahen  0.  /.  28,  16.  21.  N.  77,  9. 

687.  dat  ander  pardtse]  dieses  ander  gehifrt  su  den  eigenthibn' 
liehkeiten  der  altem  spräche,  die  sich  in  der  neueren  nicht  vollkommen 
ausdrücken  lassen,  hat  aber^  je  nachdem  der  eine  oder  der  andere  ar* 
Hkel  oder  pronomen  davor  steht,  verschiedene  geltung:  hier  kommt  *das 
Mwegie*  am  nächsten:  vgl.  4817.  Pars.  60,  6.  167, 17.  438,  8.  W.  Wh. 
254,  8.  818,  80.  Karl  92*.  und  noch  Simplic.  s.  837  'wis  ein  anderer 
birenhiuter*.  —  auch  die  alten  sprachen,  so  wie  die  tdtn.  aUfranM. 
setzen  in  solchen  fällen  *ander*.  wie  geläv^fig  Übrigens  der  ausdruek 
unserm  dichter  war  zeigt  Eree  9541  wir  haben  hie  beeenen  das  ander 
paradtie. 

695.  geverte  vgl.  Oenes.  Fundgr.  II.  68,  9.  Maria  110.  Gregor. 
1164.    WigaL  s.  589. 

700.  des  ich  vil  Ifitiel  gends  was  mir  \fregUch  wenig  half:  die 
gewöhnliche  ironie. 

722.  da  die  bu/se^  von  der  hier  die  rede  wf,  nickt  anders  als 
durch  Mwegkampf  geleistet  werden  [kann^  so  wäre  es  bequemer  mit  A 
XU  lesen  nnde  mir  den  Itp  dar  nmbe  lan.  ode  pa/si  dagegen  mehr 
tu  der  lesart  BDd  ode  es  mnos  mir  an  den  Itp  gan.  \vergL  die 
lesarien.] 

781.  ^b  bdt  ich  min  nnschulde  sieÜte  ihm  vor^  wie  unsehuUtig 
ick  sey.  vgl.  Genes.  Fdgr.  IL  62,  41.  Joseph  sin  nnschnlde  bdt  Maria 
147.  da  Tür  s6  biote  ich  mtn  nnschnlde  MS.  IL  53*.  an  ein  er6ts- 
ten  tum  eide  ist  nicht  su  denken. 

786.    wände:  dd,  vortkrsatf  und  nachsatz:  vgl.  die  im  wärterb* 
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«.  534  anfftmerhten  iteikn,  Laekmann  tu  den  Nibehmpen  868,  1.   O* 
Gerh.  3362.  Liedern  III,  5,  5. 

748.  in  A  liegt  vielleicht  die  teile  mtn  hAte  gelficke  nch  reni- 
gen,  und  dann  würde  aie  vorxuxieken  eeyiu 

749.  do  enmnote  mich  niht  sd  s^re,  ern  bot  alt  da/e  er  mhr 
nickt  bot,  MO  wie  598  sone  tno  dem  becke  niht  m^  gim  üf  den  iteia. 
MS.  IL  134*  10  ist  niht  sd  gnot  ichn  k^e  wider  se  Unde  eekehu 
dae  ne  fehlerhaft, 

753.  sl  din  gelich  ganz  dem  gleich,  Hartman  braucht  ßh"  ado,  eo 
wohl  als  adj,  dreg  formen  gelich  geltch  geliche. 

754.  aller  t&gelich]  vgl.  Gramm,  IL  570. 

763.  man  überhöre  nicht  die  ironiej  mit  welcher  der  ehrliehe  Ca- 
hgreani  sein  eehmähliehes  abenteuer  erzählt:  da  man  mich  der  mühe 
zu  reiten  überhoben  hatte,  eo  geruhte  ich  zu  fufee  davon  zu  gehen. 

768.  der  nnxnht  snlt  ir  mich  Terknnnen  eolehe  Ungezogenheit, 
rohen  trotz,  der  vielleicht  einen  andern  hätte  veranlafeen  kOnnen  aber- 
mahle  waeeer  auf  den  stein  zu  giefsen,  müfst  ir  mir  nidkt  sutrauenm 
—  das  intransitive  rerknnnen  bedeutet  den  muth  verlieren,  verzweifeln 
N.  73,  16.  90,  5.  das  transitive  einen  Terknnnen  eines  d.  nicht  glau- 
ben, dafs  es  sieh  beg  ihm  finde  N,  105,  1.  wofUr  auch  rerknnnen  an 
einem  eines  d.  Litaneg  798.  sich  rerknnnen  eines  d.,  aus  wmthlosig' 
keit  oder  mistrauen  darauf  verzichten  Kehren,  10*.  vielleicht  auch  73* 
des  hAte  ich  (mich?)  rerkunnet  das  hatte  ich  verloren  gegeben  MS,  I. 
31*.  151*.  152«.  Begir.  zur  kenntn.  der  altd.  lit,  127.  129.  Karl  3«.  — 
begnahe  in  demselben  sinne  sagte  man  einen  eines  d.  rerwinen  Maria 
157.  1^/.  Lachm,  anm,  zu  Nib,  2241,  4. 

777.    g^nde  participialadv,  wie  werende  2044  u,  a, 

785.  swie  ich  dar  kom  gegangen  ungeachtet  ich  zu  fufse  an- 
kam, vgl,  reit  787. 

789.  din  ^e  ist,  wie  bereits  oben  130.  752,  die  ehre,  die  der  sieg 
verleiht,  so  wie  laster,  schände  das  was  den  besiegten  trifft  (Wigal, 
566.  489.  592^.  vgl.  W,  Grimm  gr,  Ruod  s,  9.  die  Ire  hin  rüeren  = 
den  sige  heim  rüeren  pf.  Kuonr.  185,  6.  203,  11.  die  dre  haben  das. 
208, 18.  wlfrüich  übersetzt  lautet  also  die  stelle,  an  der  man,  wie  die 
Varianten  zeigen,  schon  frühe  anstofs  nahm,  *wire  ich  damahU,  als  ich 
so  schmählich  besiegt  wurde,  sieger  gewesen,  eo  hätte  idk  nicht  besser 
aufgenommen  werden  kännen'.  din  ist  weiter  niehts  als  artikel,  der  in 
dieser  redeneart  nicht  fehlen  darf. 

794.  das  st  got  iemer  schonwe  daßbr  segne  sie  goä,  schaue  gnä' 
dig  auf  sie.     so  Parz.  696, 1  got  mfiese  ir  wtpltch  £re  sehn. .   auA 
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hey  Chaueer  ist  god  jou  see,  god  him  sce,  god  keep  yon  in  hU  aight, 
god  JOU  save  and  see  ein  gewöhnlicher  segeniwunsch, 

798.  ichn  woltes  ouch  6  nie  gesagen]  daa  •!  hinter  wolte  hetiehi 
ateh  auf  den  plural  diu  miere. 

803.  dd  rechente  der  herre  Iwein  die  künneschaft]  vgl.  Gram- 
maU  IL  1G8.  ähnlich  Parz,  759, 16.  6  ^ir  gerechenten  Ee  künde. 
IvmM  mutier,  Feimorgan ,  war  eine  schwetter  von  Margafy  der  mutier 
Gaweins.  vgl.  anm,  zu  3424. 

813.  geschach  ieman  kein  yrumekheit  zeigte  eich  irgend  einer 
als  ein  tilehtiger  mann :  Keii  will  immer  alle  ehre  für  sich  allein  haben, 
s.  anm.  zu  130. 

816.  nach  ezzene  nach  der  tafä,  bey  der  man  gut  getrunken: 
n&ch  wtne  2460.  —  nach  ezzens,  wie  D  hat,  kommt  noch  in  der  spräche 
des  17.  jahrh.  vor;  hey  tags,  vor  nachts  hört  man  noch  heutzutage. 

821.  vieraec  unde  viere]  die  zahl  4,  40,  400,  4000  so  wie  der 
vierte  steht  in  der  frühem  spräche  fUr  eine  unbestimmte  zahl.  Nib. 
2014,  1.  Altd.  Wälder  III.  2,  6.  MS.  I.  73^.  vier  tOsent  das  87*.  viere 
das.  143«.  177*.  168».  Boner  3,  8.  MS.  IL  193*,  tiberz  vierde  laut 
Vriged.  96,  16.  vierzec  unde  viere  ist  also  nicht  zu  übersetzen  vier 
und  vierzig,  sondern  vierzig  und  noch  vier  dazu:  auch  ist  die  wirkung 
der  alliteration  zu  beachten,  wie  gewöhnlieh  übrigens  der  gebrauch 
dieser  zahl  gewesen  seyn  mufs,  zeigen  die  Volkslieder  aus  dem  Kuh- 
ländchen:  vier  und  vierzig  wagen  —  mädchen  —  Jungfrauen  —  w«t- 
len  —  köpfe  s.  79.  85.  104.  247.  287. 

848.  wan  übel  geschehe  in  beiden  sondern  ich  verwünsche  beide, 
sontUm  sage  *übel  geschehe  in  beiden'. 

854.  in  habt  et  eine  was  euch  das  gutes  bringt,  das  mögt  ihr 
flbr  euch  allein  behalten,     eine  steht  hier  als  adv. 

869.  ungewizzenheit ,  Unverstand,  beschränkte  einsieht,  vgl,  4971. 
Wigal.  s.  603  diu  gewizzene  (so  zu  lesen),  und  Gramm.  IL  162. 

802.  ouch  kan  er  mirz  wol  undersagen  her  Keii  streift  nicht  nur 
meine  Unbesonnenheit,  sondern  weifs  diefs  auch  auf  eine  so  glimpfliche 
weise  zu  thun,  dafs  wohl  niemand  darüber  zürnen  wird,  hübsehe  ironie. 
—  er  kan  er  versteht  es.  beyspiele  fib'  unOnrsagen  s.  Gregor,  1693. 
W.  Wh.  265,  26.  Flore  42*.  zürnen  mü  acc  Nib.  117, 1.  766,  4. 1072, 
4.  1516,3    1823,4. 

868.  nnt  han  ich  nü  wix,  daz  wizzt  ir  wol]  schär/ung  des  vorher 
gehenden  ironischen  lobes. 

877.  grlnen]  MS.  II.  228*.  auch  das  pferd  grinet  Parz.  155, 
30.  —  grlnen  kan  bezeichnet  den  kund  als  meister  in  der  Kunst  eu 
knurren. 
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897.  Uterpandragön]  vgl,  Erec  1786.  bei  C^reHen  Pentragon.  [«. 
142*  steht  orpandagron.] 

900.  in  Yieraehen  tagen]  da  oetem  auch  nach  dem  alten  (JuHani- 
sehen)  eaUnder  nicht  später  fallen  kann  als  den  26.  April  ^  und  pfing* 
sten  alsdann  auf  den  13.  Junius  fällt,  so  ist  der  kleinste  xeitraum  zwi- 
schen Pfingsten  und  Johannisy  das  ünmer  auf  den  24.  Junius  fallen  mufs^ 
11  tage,  wenn  also  die  vierzehen  tage,  von  denen  hier  die  rede  ist, 
Ml  strengsten  sinne  genommen  werden  sollen^  so  dafs  pfingsten  auf  den 
10.  Junius  fällt:  dann  ist  es  an  sanct  Johannis  nacht  gerade  (rehte) 
vierzehen  tage,  die  hohe  bedeutung  dieser  Johannis  nacht,  der  nacht 
vor  Johannis  (midsnininer  night),  für  alles  was  mit  der  geisterweit  zU" 
sammen  hängt,  ist  bekannt  was  irgend  gutes  oder  bäses  von  der  macht 
der  geister  beg  diesem  wunderbrunnen  zu  erwarten  war,  Kefs  sich  in 
der  Johannis  nacht  erwarten» 

907.  lehn  weis  wem  liebe  dran  gesehach  wem  das  Heb  war,  dafs 
Artus  mit  aller  seiner  macht  zu  dem  6nifiii«fi  kommen  wollte,  so 
dafs  mancher  gewifs  seyn  konnte  nur  einen  zuseihauer  abzugeben, 

924.  des  endes]  vgl  4034.  5799.  5803.  und  den  ende  1128:  ad- 
verbiale  genidoe  und  ttccusative, 

926.    suochen]  der  von  yam  abhängige  vnfinitiv,  vgl.  808. 

938.    des  müesen  si  mir  gunnen  Artue  und  seine  ritter, 

943.    8d  ez  ergat  wenn  es  vorbei  ist:  Iw.  8694.  3748.  Nib,  548, 1. 

980,  1. 

954.  das  pfert  (im  Engl.  Iwein  567  palfray)  soll,  wie  zu  einem 
riti  ins  f rege,  gesattelt,  das  ors  {streitros,  im  Engl.  Iwein  stede)  und 
das  hamasch  heimlich  nachgebracht  werden,  [nach  Chretien  s,  \iSif, 
reitet  Iwein  auf  dem  palefroi  hinaus:  der  eecaiera  kommt  mit  der  rüS' 
tung  auf  dem  cheval  zu  ihm,  und  fuhrt,  nachdem  Iwein  gewaffnet  und 
aufgesessen  ist,  den  palefroi  heim,  also  wie  bei  Hartmann  nach  der 
aufgenommenen  lesart,"] 

976.    die  gnoten  herberge]  die  ihr  schon  kennt:  vgl.  280. 

993.  dö  der  stöbe  Iwan  stnen  guz  niht  wolde  lan  ftf  der  aven- 
tinre  stein  Pürz.  583,  29. 

1002.  der  gruozt  in  harte  yerre  der  forderte  ihn  schon  in  weiter 
ferne  heraus,  die  älteste  bedeutung  des  wertes  grQesen  war  wM  m- 
fen  im  allgemeinsten  sinne,  was  auch  immer  der  zweck  des  rufens  segn 
mochte,  vgl,  Graff  sprachsch,  IV.  337.  einen  mit  dem  sper,  mit  dem 
swerte  grfiesen  ist  keine  herausforderung ,  sondern  helfet  so  viel  als 
auf  einen  stofaen,  hauen,  so  wie  einen  des  libes  gr&esen  {Gudr.  5718) 
ihn  erlegen;  einem  grüesen  bieten  mit  nrliage  Nib.  2065,  1. 

1010.    st  het  beide  fiberladen  gW^i  emest  nnde  som]  beide  ist 

Bartuuinn  Ton  Aae,  IwelOr  4.  Autjf.  18 
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mdU  mii  st  m  verbinden,  eandem  mit  erncst  nnde  forn  und  bedeutet 
'eo  wohl  al$\  dasselbe  gik  ßir  8048.  vgl  WaUh,  26,  4.  89, 15.  MS.  L 
168*  akiis  EÜrne  ich  nnde  sflene  beide. 

1021.  das  got  mit  Iren  möhte  fehn]  vgl,  8046.  den  sime  scolte 
got  aelbe  haben  gesehen  //.  Kuow,  198,  18.  Karl  72.  es  mag  ein 
pnneis  hie  geschehen,  das  in  got  selbe  mobte  sehen  Frauend.  84,  15. 

1048.    die  maze  gemasen  sie  bestimmt  angeben. 

1078.  ze  slage]  diu  slage  bedeutet  erstlieh  nach  cod.  sangall. 
184  «.  255  mallens;  sodann,  den  weg  den  ein  anderer  vor  mir  gemacht 
hat  din  tanze  üf  mtner  sla  Nith,  42,  1  doch  vnor  im  der  beiden  üf 
stner  slage  nach  Ortn,  78;  in  besonderer  anwendung  den  abdruch,  den 
der  hu/  des  pferdes  auf  dem  boden  einsehlägt  und  gurOck  lä/st  Part, 
879,  20.  Trist.  18860.  die  kürze  des  a  folgt  mnunder^eehUch  aus  dem 
voUworte  ich  slahe  und  Gotfrit  reimt  also  richtig  tage  auf  slage; 
ein  langes  a  entsteht  erst  in  der  abgekürzten  form  sla  wie  *.  b.  in 
talanc.  Wolframs  reime  auf  Trage,  gemige  Parz.  668,  8.  W.  Tit.  95 
dihfen  hier  nicht  irren.  —  din  slage  bedeutet  aber  zwe^ens  auch  das 
schlagen  im  allgemeinen:  so  N.  2,  12.  >in  ictn  oculi,  in  slago  dero 
briwo.  —  endlich  kann  drittens  slage  auch  der  dativ  von  der  slac 
«ejffi.  d(u  sehwanken  der  hs.  zeigt,  dafs.  schon  die  absehreiber  das  wart 
m  dieser  zeile  bald  so  bald  so  nahmen,  ohne  twetfel  aber  ist  slage 
als  der  dativ  von  slac  anzusehen,  und  der  ausdruck  ze  slage,  gleich 
den  bey  Ottaker  mehrmahls  vorkommenden  genitiven  slags  slags  sehlag 
auf  sehlag,  als  adv.  zu  nehmen  {Ottak.  108.  262.  505.  238.  828).  Iwein 
jagt  hinter  seinem  gegner,  der  em  sehr  gutes  ros  hat,  her,  gäbet  im 
ze  slage  mite  d.  h.  so  dafs  die  hufe  der  pferde  immer  zu  gleicher 
zeit  zur  erde  fallen,  ktmn  ihm  aber  nicht  nahe  genug  kommen,  um 
ihm,  einen  entscheidenden  hieb  zu  versetzen,  w  der  burgstrafse  iet 
dieses  um  so  weniger  möglich,  da  der  weg  enge  und  verw<iehsen  ist; 
erst  unter  dem  fallthor  gelingt  es. 

1079.  was  man  sich  unter  palas  zu  denken  hcU,  ist  Wigal.  s.  672 
ausßihrlich  erklärt,  vgl.  Ernst  24*.  25*.  Oeo.  28*.  ein  palas  mitten 
in  dem  turne  wird  Flore  6400  erwähnt;  in  der  regel  war  aber  das 
palas  em  einzeln  stehendes  gebäude. 

1098.  er  meistert  es  dar  er  hatte  diese  einrichtung  dahin 
machen  lassen,  vgl.  Wigal.  655.  Lampr.  Alex.  5619  ein  nmbehane 
den  meisterte  Candacis. 

1100.  daz  ez  niht  enmeit  ezn  schriete  dafs  es  unfehlbar  dunA' 
schnitt,  dergleichen  ausdrucke  hat  die  alte  spräche  mehrere  z.  b.  es 
knnde  niht  beliben  ezn  si  onch  noch  bekant  Kl.  10.  sie  verdienen  ge» 
sammelt  zu  werden. 
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1105.  len  selben  standen  ako  ulbsi  etMn  augenhUck  bezeichnet 
dieser  atudruck. 

1107.  als  ich  iu  sage  oder  als  ich  in  bescheide /ofy«iid«r  mo/feii ; 
ein  Uehltngeauedruck  des  dichtere;  e,  1081.  3989.  8086.  a,  Heinr.  614. 

1109.    sich  ergeben  sieh  vorwärts  beugen  Heinr,  Tfist.  1758. 

1116.  im  Engl,  Iwein  (688)  his  spores  of  his  heles  it  schare. 
{^Chretien  s,  145*  si  qn'ambedens  les  esperons  li  trencha  ar^  des 
talons.     die  sehwertscheide  fehlt;  auch  im  Englischen."] 

1128.  swischen  den  porten  Ewein,  die  in  jedem  der  beiden /alU 
thore  w€aren:  1226.  1264.  1269. 

1181.    an  der  yancnfisse  s.  Grtxmm,  IL  826. 

1186.  beslahen  vdrd  im  eigentlichen  sinne  von  dem  fangen  der 
Vögel  auf  einem  vogelherde  gebraucht:  s,  En.  5611.  Pärz.  40,  27.  Z>a- 
esn*s  mise,  IL  115.  Ausw,  s,  269. 

1187.  es  was  .  .  .  das  er  vollständig  es  was  sA  schosne  das  er 
nie  »6  schoenes  s6  dis  gesach  vgL  1808. 

1141.  gemalet  gar  ron  golde]  dem  namen  der  färbe,  mit  welcher 
etwas  gemahlt  ist^  wird  im  mhd,  Ton  vorgesetzt:  dar  an  er  gemalet 
sach  ron  lisüre  und  Ton  golde  einen  trachen  vreisltch  Wigal,  7865. 
manic  palas  gemalet  gar  ron  golde  Ernst  2167. 

1144.  den  düht  es]  es  würde  gegen  die  hs,  gewesen  segn,  dem 
eonjunctive  hier  den  undaut  zu  geben,  B  hat  sogar  hier  so  wie  2401 
dvhte  ohne  die  in  dieser  handsehrift  gewöhnliche  bezeichnung  der  langen 
vqeale  und  der  diphihonge, 

1151.  ein  tfirlin]  das  hfts  1185  od^  das  palas  (1868)  hat  aufser 
dsn  beiden  mit  faüthoren  verschlossenen  eingängen  noch  eine  kleine 
thär  zur  seite,  in  a  wall  wie  es  im  Engl.  Iwein  (696)  heifst,  [d'ane 
chambre  deles  Chretien  s,  145*.] 

1152.  da  sach  er  sno  ime  üs  gan]  t%  ist  mit  ^  zu  verbinden: 
aus  dieser  trat  ... 

1158.  ein  ritterltchiu  magt  eine  schöne  Jungfrau,  da  ror  was  si 
ritterlich:  si  wirt  nach  jamer  nn  ge?ar  sagt  Wolfram  Parz,  104,  20. 
vgl.  die  anm.  zu  Iw.  6185. 

1154.    Terclagt  durch  weinen  entsuüt,  vgl.  4764  und  Wigal.  s.  570. 

1188.  Ton  ir  zufolge  eines  auftrages  von  ihr. 

1190.  alsd  het  ich  üf  geleit]  dieses  üf  geleit  verdimU  eine  gröfsere 
aufmerksamkeit  und  eine  grändlichere  Untersuchung  als  ihm  bisher  zu 
theil  geworden  ist.  es  ist  nicht  selten  und  kommt  nirgends  häv^figer 
vor  als  im  Tristan:  aber  auch  in  der  neuesten  emsgabe  dieses  gedichtes 
sieht  man  sich  vergebens  nocA  etiler  erklärwng  um.  —  man  könnte  auf 
den  gedanken  kommen   Af  geleit  m  mehreren  fälUn   auf  das  vollwort 
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leiten  MuHtek  zu  /äkren,  da$j  wU  cfie  ^huen,  der  mkd,  sprad^ffebram^ 
{Tritt.  18831  und  an  mehreren  steilen,  Flore  67',  Wol/r.  Tit.  12)  wd 
die    Mu$awmen»€txvmgen   swertleite,    lantleite,    leitesduta    und   andere 
lehren^  ehemahls  von  weiterem  umfange  war  al»  in  der  heutigen  eprache. 
auch  bietet  une  dae  angele,  (das  nord.  nppleita  ist  das  angds.  ylatjan) 
ein  voüwort  op  li&dan  dar,   während  im  ahd.  so  wie  im  mkd.  der  in» 
finiiiv  üf  legen  eben  so  selten  ist  als  ti  leiten,     allein  es  scheint,  da/s 
leitet  unverkürzt  gebraucht  wurde,  Jun.  209.  Hrab.  963'.  Herrad  198^. 
Pdrz.  186,  28.  Trist.  18277.  troj.  63*,  tumakl  im  reime,  wo  wir  es  nicht 
einmahl  bei  schlechtem  dichtem  verkürzt  gefunden  hcdten;  denn  Amges. 
681   ist  nicht  deutlieh.  —  kehren  wir  tu  dem  werte  legen  zurück,  so 
mu/s  vor  allen  dingen   die  bedeutung  von  tt  fest  gestellt  werden,    die" 
ses  adv.  mit  legen  verbunden  li/st  sich  schwerlich  so  verstehen,  wie  es 
bei  toon,  iliezen  gebraucht  wird,   d.  h.  man  wird  nidkt  beweisen  körn» 
nen,  dafs  üf  legen  bedeute  etwas  offen  darlegen;  noch  weniger  pafst 
Af  m  dem  sinne  aufwärts,  in  die  höhe  legen,    üf  legen  kann  nur 
heifsen  auf  etwas  legen,    nun  kann  aber  ein  dmg  auf  das  andere  ye- 
legt  werden,  1)  um  dieses  zu  decken,  2)  um  zu  sehen  ob  es  dieses 
deckt,  d.  h.   ch  es  genau  tu  diesem  pafst,   8)  um  von  tSesem  getragen 
zu  toerden,    eine  feste  stütze  zu    erhalten,     wtu   die    erete   bedeutung 
von  üf  legen  betrifft,  so  heU  sie  keine  schwierigkeii;  nur  ist  zu  bemer» 
ken,   dafs   in    diesem  sinne,   beeonders   wenn  von  perlen,  steinen   oder 
anderm  schmucke  die  rede  ist,  die  mhd.  spräche  mehr  in  als  üf  ge» 
braucht,     in  der  zwegten  bedeutung  seheint   üf  legen  unserm  jetzt  ge- 
wöhnlichen metaphorischen  überlegen   zu  gleichen,   und   ein  metapho- 
risehes  überlegen   kommt   in    der  frühem   spräche    ^    was    allerdings 
auffallend  ist  —  nicht  vor.    so  z.  b.  Trist.  11439  ein  tranc  Ton  min- 
nen,  mit  alad  deinen  sinnen  üf  geleit  und  Tor  bedaht    w  der  dritten 
bedeutung  endlich  heifst  üf  legen,   üf  gelegen  fest  setzen,  fest  stellen, 
mit  bestimmten   werten  erklären,     so   ist   ohne   zweifei  auch   das  noch 
irTder  Schweiz  als  ac^biüm  gewöhnliche  \fgleidt  {Stalder  IL   163) 
zu  verstehen,    so  sagt  Lunete,   das  kam  von  mtner  onhÖTescheit    eM 
het  ich  üf  geleit,  so  bestimmt  hatte  ich  durch  sie   ausgesproAen,  ich 
eeg  des  grvfses  der  riUer  nicht  so  werth,  wie  derjenige  segn  mufs,  den 
man  an  Artus  hofe  des  grufses  werth  a<Atet:  das  mufste  ich  —   dae 
weift  ich  wohl  —  entgelten;  nicht  an  den  rittem,  an  mir  nur  lag  die 
schuld,  vgl.  Maria  s.  163.  Herb.  4119.  anm.  Erec  6678.   Vriged.  76, 1. 
Qeo.  12*.  troj.  16».  23«.  Bari.  Ls.  1.  166. 180.  -  Trist.  16688  irirrf  der 
eid  der  königin  üf  geleit,    nicht  auferlegt,  sondern   in  einer  bestimmten 
form  vorgesprochen,  gestellet,  wie  sie  gleich  darauf  (16702)  sagt.  — 
XU   weiterer  prüfung,    so   wie  zur  ergänzung  des  glossars  mögen   noch 
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folgtnde  steilen  aus  dem  Tristan  kier  stehen  6683.  6655.  67G7.  6958. 
9280.  9845.  9899.  11097. 11441.  13706. 13738.  13744. 13859.  14171. 
14654.  U733. 15461. 15515. 15525. 15816. 15942. 16224. 16551. 16581. 
\vergL  die  Usarten,"] 

1200.  da/s  der  echte  name  des  vaters  von  Iwein  ürien  war,  leidet 
keinen  zweifei:  so  nennt  ihn  auch  Chretien  von  Troyes  [Urien  s,  159. 
177.  Horten  s.  146.  155.]  und  das  aUenglieche  gedieht}  aber  in  Deutsch- 
land seheint  der  irrthum  allgemein  zu  segn,  das  u  ßbr  ein  r  zu  neh» 
men,  A  kann  nichts  entscheiden,  da  sie  auch  urinnt  (freund)  u.  dergL 
schreibt,  und  eben  so  wenig  das  versmafs;  B  und  andere^  so  wie  auch 
d^  Titurel  (16,  36)  haben  frien. 

1206.  sam  daz  holz  under  der  rinden]  auch  das  Englische  gedieht 
(741)  sagt  als  the  bark  hilles  the  tree,  right  so  sal  my  ring  do  the: 
das  gleiehnis  stand  also  wohl  im  urtexte.  [«.  146  lors  li  a  Tenelet 
mosträ.  si  li  a  dit  qa'il  a  cel  force  come  a  li  f oz  dedenz  Tescorce, 
qul  le  cnerre  qa'en  n'en  voit  point.]  so  verschwindet  Eiberich  in 
dem  augenbUeke,  in  dem  er  den  ring  bekommt,  Ortnit  s,  25;  so  fand 
Jason  an  dem  vingerlin,  das  ihm  Medea  gab,  eine  tugent:  swenne  erz 
besldz  in  der  hant  sd  daz  des  vingerlines  stein  deheinez  lieht  be- 
schein,  daz  zeichen  im  geschach,  daz  in  nieman  ensach  Herb.  1081. 
darauf  bezieht  sieh  auch  die  zeile  1206  tu  unserm  Iwein. 

1213.  berihtet]  wie  so  em  bette,  das  eben  so  wohl  bestimmt  war, 
um  darin  zu  sehlq/en  als  darauf  zu  sitzen,  zu  rechte  gemacht  war 
beschreibt  Ulrich  im  Frauendienste  s,  79*.  (übersetz,  s.  160J.  [daz  nie 
kfinec  bezzer  gwan.  bei  Chretien  s.  146*  covert  d'nne  coute  si  riebe 
qne  n'ot  tel  li  dox  d'Oterriche.] 

1235«  den  besliezt  an  iuwer  hant  stecket  den  ring  an  denfinger: 
so  noch  bei  Suochenw.  25.  160.  164.  349.  die  ausdrücke  daz  vingerlin 
an  der  hant,  in  der  hant  tragen  sind  gleichbedeutend. 

1248.  als  si  in  begraben  wellen  dann  wann  sie  anstalt  machen 
werden:  für  diesen  gebrauch  der  partikel  als  vgl.  waz  nns  dtn  knnst 
fröide  git  als  diu  beide  in  grüene  lit  MS.  I.  178*.  übrigens  sind  diese 
Zeilen  ein  ausgezeichnetes  begspiel  jener  natürlichen  anmuthigen  freg- 
heit  des  Vortrages,  in  der  kein  anderer  dichter  unserm  Hartman  gleich 
kommt,  mit  einem  leicht  fortschreitenden  onch  fängt  die  rede  an;  an 
tragent  schliefst  sich  ganz  zu  letzt  üf  der  bare  an;  darauf  folgt  das 
subject  des  satzes ,  auf  welches  erst  die  folgende  zeile  volles  licht  wirft, 
sodann  ein  object,  das  weiter  hin  näher  bestimmt  wird,  und  zwar  so 
geschickt  bestimmt  wird,  dafs  die  worte  minen  herren  sich  eben  so  gut 
auf  das  in  in  der  ersten  als  auf  das  in  in  der  dritten  zeile  beziehen, 
man  versuche,  die  ganze  rede  in  ihrem  nahtrgemäfsen  tone  der  eiffer- 
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tigen  LuneU  nachzu^rechen,  und  man  wird  die  fftwandthiii  mit  welcher 
der  dichter  eeine  spräche  handhabtf  bewundem. 

1251.  in  manegen  ende  nach  cUUn  riehiungen  hin,  manegen  en- 
den wird  als  adv,  gebraucht  (Eree  d008.  Gregor,  15150  «ncf  diesem 
die  Präposition  vorgesetzt,  vgl.  amn.  xu  648. 

1259.  suo  dem  rordern  bfirgetor]  die  leuU  waren  auf  einem  an- 
dem  wege  aus  der  bürg  gegangen^  um  tu  suchen,  und  kamen  nun  auf 
der  burgstrasse  xurHek,  wo  sie  die  hintere  hä{fte  des  rosses  fanden. 

1263.  st  weiten  das  gewie  hin]  vgl  4256.  6924.  Wigal  1987. 
Amis  1106.  Karl  9*.  und  schon  0.  IIL  24, 185  ih  habetas  io  giwissax. 

1267.  brachen  si  beide  porten  dan  rissen  eie  beide  p/orten  auf 
und  stürzten  von  beiden  Seiten ,  von  innen  so  wohl  als  von  aufsen,  in 
das  palas,  wo  sie  nun  die  vordere  hälfU  dee  rosses  von  der  mitte  des 
satteis  bis  an  den  kopff  innerhtdb  des  fallthores  fanden,  —  dafs  da» 
wort  brechen  hier  nicht  zerstören  bedeutet,  zeigt  s.  1704. 

1272.  got  noch  den  tiuyel  loben  seheint  eine  spriphwörtUehe  re- 
densart  zu  segn^  so  wie  z.  4685  in  beschirmet  der  ÜATel  noch  got 
und  Vriged.  158,  25  got  noch  man.  IChretien  hat  s.  147«  s.  31.  32 
nichts  dergleichen."] 

1298.  Partot  ferent  de  lor  bastons  com  avngles  qoi  k  tastons  Ta 
alqane  cose  querant  Chretien  [«.  147*]. 

1304.  vordes  hate  zu  bessern,  verlangt  das  versmafs:  denn  t6t 
des  schreiben  die  hschriften  Willerams  38  (2,  10^  und  das  e  ist  tonlos, 
wie  aus  der  von  Graff  (ahd.  präpositionen  s.  281J  angemerkten  form 
fordis  erheüet,  und  wie  Notkers  indes  in  Maria  s.  134  auf  gesindes 
reimt,  darum  mufste  auch  z.  4620  das  schon  äufserlieh  verdächtige  des 
wegfallen. 

1328.  weder  gehdrt«  noch  ensprach  scheint  auch  eme  stehende 
redensart  zu  seyn:  vgl.  Walth.  37,  21. 

1333.  ir  bar  und  ir  lieh]  so  Maria  s.  67.  auch  der  ähnliche  noch 
gebräuchliche  ausdruck  hüt  nnd  här  erscheint  echon  En.  13146.  u.  m, 

1334.  dem  wünsche  gelich  so  schön  man  es  nur  irgend  wünschen 
konnte:  anders  erklärt  es  Gramm.  IV.  748. 

1338.    vcisaz  vgl.  Mb.  1857,  3  nach  C,  Bit.  8209. 

1341.  80  wolder  dar  gäben]  so  bezeichnet  hier,  wie  öfter,  den 
anfang  des  gegensatzes  *viel  mehr,  im  gegentheiC :  vgL  MS.  I.  199*.  sost 
min  wunne.    &u  fröit  mich  kein  snmertac. 

1348.  sin  heil  den  unglücklichen  zufaU,  der  es  so  gefügt  hatte, 
vgl.  troj.  22059. 

1360.  er  begunde  blnoten  anderstont]  dieser  glaube,  auf  den  man 
noch  im   anfange   des  vorigen  Jahrhunderts  (man  sehe   die    zahlreichen 
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abhandlungen  über  das  barreehi)  selbst  einen  rechuh-äßigen  beweis 
gründen  wolUe,  findet  sich  auch  NibeL  986,  1  (vgl  Lachmann  zu  Nib. 
981- 987 J  und  an  mehreren  stellen,  in  einem  alt/ranx.  fabliau  (Le- 
grand  III.  407.  Paris  llld)  bluten  die  wunden  sogar ,  als  eine  her  de 
schafe  vorbeg  geht,  unter  welcher  der  widder  tror,  der  den  getödteten 
gesto/sen  hatte,  Shaksp,  Richard  ///,  act  1.  sc,  2  blutet  Heinrichs  VI, 
leiche  als  Richard  ihr  naht:  vgl.  Drohe  I.  372.  —  ähnliches  bieten  Jac. 
Grimmas  RechUalt.  s.  9d0. 

1379.  taot  stau  gert,  so  wie  1420  taot  st.  git  vgl.  Wigal,  1363 
(welche  teile  tu  lesen  ist  alsd  min  vater  her  in  tet  st,  in  reit)  und 
s,  726. 

1381.  se  gote  bnop  diu  yronwe  ir  com  sie  fing  an  mit  gott  zu 
hadern, 

1391.  daz  ist  ein  uuibtiger  geist]  solchen  gedoppelten  die  wurzel- 
sglbe  senkenden  ton  haben  edle  dergleichen  adjective  so  wohl  als  participe 
mit  nn :  unsssligez  wip  1468,  nnschnldige  magt  5645  ungniediges  mnotes, 
nnMBligeste  3962,  nnbilliche  1629,  ünsprech^nden  3870.  Bari,  259  diu 
nnvertige  YknuB  —  der  het  ein  nn?ertigez  leben  ir  sinne  unrebten  mnot 
gegeben;  si  lebete  nnwtpltcbengar;  ir  muot  was  schämender  sinne  bar 
(so  ist  die  stelle  nach  der  handschr\ft  des  freyh,  von  Lafsberg  zu  lesen) 
260,  27.  263,  27  k.  m.  —  etwas  der  ort  zeigt  sich  noch  in  unserm  *im- 
dankbäres  kiwT  u.  a, 

1396.  im  was  et  dirre  tdt  beschert  gott  wollte  es  so.  in  demselben 
sinne  braucht  Hartman  beschert  MS,  I,  168*.  a.  Heinr,  1252.  eben  so 
Biur.  5490.  11529. 

1400.  dar  an  verzagen]  vgl,  a,  Heinr.  534.  1010.  1205.  MS,  IL 
254'.  Wigal,  s.  574.  (bete  gar  verzagt  Kolocz.  s,  231).  an  einem  d. 
verzagen  oder  verzagt  sin  hei/st  anstand  nehmen,  den  muth  und  die  lust 
zu  etwas  verlieren,  vgl.  2734 ;  eines  d.  verzaget  sin  nichts  davon  hoffen, 
nicht  dadurch  getröstet  werden^  MS.  IL  103*  diner  kunst  wsere  ich  ver- 
zaget, verzaget  stn  oder  verzagen  bange  segn,  muthlos  werden  1418. 
2256.  3001.  a,  Heinr.  1115.  MS.  U.  103«.  ich  mnoz  vil  gar  verzagen. 
vgl.  anm.  zu  z.  562. 

1404.    übertnioc]  vgl,  z,  7870.  a,  Heinr,  278. 

1410.    mit  vollem  almnosen]  vgl  Nib,  993,  3.  1003,  3. 

1416.    gruozte  besuchte  t%fi,  sprach  ihm  freundlich  zu. 

1432.  unvr6  betrübt,  scheint  ein  lieblingswort  von  Hartman  zu 
seyn:  s,  Erec  3134.  a,  Heinr,  508.  528.  824.  1011.  und  daz  wörterb, 
zu  Iwein, 

1455.  der  aller  tiureste  man]  tiure  war  der  gewöhnliehe  titel  des 
ritters,  vgl,  7417.  Gregor.  701.  und  Wigal.  s.  721. 


280 

1457.    milte  grofiariigt  /reggehightit,  wie  «m  dem  reichen  netni. 

1476.  vgl,  Gregor.  665  sin  jamer  wart  sd  Tefter  nAcb  ttner  lie- 
ben Bwcster. 

IfiflO.  tnmbe  gedanke  verdenken  mit  wtsitcber  tat  ihnen  durch 
vernünftiges  handeln  ein  ende  machen. 

1537.  die  obern  bant]  vgl.  Lampr.  Alex,  Dement  diee  di  nberin 
bant. 

1548.  e«  ist  der  wtinde  nM  gewant]  die  ahechretber  gkmUen  beseem 
tu  mütsen:  wer  aufmerJceam  lae  konnte  Ukki  finden^  dafe  wnnde  der 
nominativ  isty  der  der  geniiiv,  der  eich  auf  Minne  hexieht. 

1551.  wer  von  waffen  verwundet  wird,  kann  bald  wieder  geheili 
werden,  wenn  er  den  arzt  in  der  nähe  hat;  liebeewunden  werden  oft 
gerade  dadurch  tödtUch  (der  t6t),  daft  man  heg  dem  artte  iet,  der 
allein  sie  heüen  könnte. 

1557  .  .  .  1592.  diese  seilen  enthalten  eine  versteckte  wehklage 
des  dichtere  über  leiden,  die  er  selbst  von  der  Minne  zu  erdulden 
hatte,  was  er  MS.  I.  179*.  sagt  'mir  bat  ein  wfp  genäde  widerseit, 
der  ich  gedienet  ban  mit  statekbeit  sft  der  stunde  daz  icb  Af  mime 
Stabe  reit'  geht  von  herten,  so  gut  als  die  klage  über  den  tod  seines 
heim,  wenn  die  Minne,  sagt  er,  einmahl  gewaltige  Siegerin  ist  und 
segn  will,  so  sollte  sie  auch  ihre  angriffe  immer  nur  gegen  könige  und 
helden  richten  und  den  armen  und  geringen  mann  verspanen,  aber  sie 
ist  leider  —  wir  wissen  es  nur  xu  gut  —  bald  da  bald  dort  eingekehrtj 
wo  kein  glänzender  sieg  für  sie  zu .  holen  war  (nacb  swachem  ge- 
winne), und  wo  man  sie  gar  nicht  haben  wollte  (da  es  st  nieraan  en- 
bat).  hier  aber  besann  sie  sich  eines  bessern  und  wandte  sich  mit 
aller  ihrer  kraft  zu  einem  manne  wie  Iwein,  damit  ihre  gewalt  da  um 
so  grö/ser  erschiene,  eines  ist  zu  beklagen:  während  die  Minne  so 
grofoe  macht  besitzt,  daft  nichts  ihr  widerstehen  kann,  und  daft  die 
höchsten  ßbrsten  wie  schwache  kinder  von  ihr  beherrscht  werden,  so 
zeigt  sie  doch  zugleich  eine  natur,  die  nur  niedrig  gebomen  angeerbet 
ist  (e6  ist  si  einer  swacben  art),  daft  sie  von  jeher  so  demütkig 
wurde,  daft  niemand  ihr  zu  gering  ist  (daz  st  iht  bosses  mocbet), 
und  daft  sie  die  armseligsten  hütten  heimsucht,  die  sie  von  rechts  we- 
gen verschmähen  und  nicht  eines  blickes  würdigen  müftte.  dadurch  6e- 
schimpft  sie  sich  selbst,  sie  handelt  so  verkehrt,  als  wenn  jemand  honig 
zu  galle  gösse,  oder  baisam  in  die  asche  schüttete,  —  /tZr  dieses  ma\l 
hat  sie  jedoch  nicht  gefehlt;  wir  wollen  ihr  keine  vorwürfe  weiter 
machen:  hier  ist  sie  mit  ehren;  eine  solche  herberge  sollte  sie  sich  im- 
mer suchen. 

1568.    gewaltet]  gewalten  wird  theüs  intransitive  gesetzt:  MS.  //. 
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32*  er  unyuoget  und  gewaltet,  Trist,  11806  (wo  in  der  ßoreni,  hs, 
wir  steht)  y  in  einem  uhgedrudUen  Uede  ist  ex  —  ein  übermfindie  rot 
—  des  mnndes  ungehalten,  so  enmaht  du  niht  mit  im  gewalten,  theüe 
transitive  und  zwar  mit  dem  ticeusatwe  (so  hier  nach  D)^  aber  auch 
mit  dem  dative  (so  hier  nach  Bb  und-  wahrscheinlich  auch  in  der  vier- 
ten  teile  dee  m  der  anm,  zu  z.  860  mügetheiken  Uedes).  das  starke 
voUwort  walten,  gewalten  aber  {MS,  IL  120*)  er/ordert  den  genitiv, 

1571.  vieüeicht  könnte  man  nach  art  «in  punct  setzen  ^  und  nach 
unmsBre  «tn  ausrufiingszeichen, 

1579.  der  Schanden]  die  sehmaehe  form^  die  bey  der  personifica' 
tion  eintritt,  bestätiget  MS,  IL  172*  swft  ytt  &re  wol  gevert  das  ist 
yt6  Schanden  leit.  so  TSrheim  im  Wilhelm  222<<  ob  diu  tre  müge 
gesigen  an  der  schameldsen  Schanden,  diu  vil  nach  in  allen  landen 
diu  rfche  hat  betwungen.  Beiträge  von  Benecke  s,  91  der  Salden 
schibe,  troj,  2347  der  Salden  anegenge. 

1581.  galle  unde  honec]  spriehwörtUeher  gegensatz:  a.  Heinr,  107. 
Walth,  25,  18.  124,  86.  Vriged.  31, 1.  Le,  IlL  48. 

1595.  der  weh  lauf:  und  wäre  es  auch  der  könig  Ascalon,  gestor» 
ben,  begrabeny  und  leien  unde  pfaffen  Tarnt  ir  dine  schaffen. 

1597.  beleih  mit]  das  auslautende  b  ist  hier  nicht  nur  dem  critischen 
grundsatze  gemä/s,  weU  alle  hs,  mit  A  Oberein  stimmen^  hegbehaUen  worden, 
sondern  auch  deswegen,  weil  b  vor  m  so  sehr  haftet,  dafs  man  selbst  gim 
mir  st,  gib  mir  findet,  der  Münchner  Parzival  enthält  mehrere  begspisle 
der  art,  s.  154,  4.  aiicA  in  der  Heidelb,  hs.  der  Kaiserchron.  40*.  gim 
mir.  Bamberg  st.  Babenberg  beruht  auf  gleichem  gründe. 

1617.  miner  ninwen  schulde  die  ich  eo  neuerdings  mir  aufgela- 
den habe, 

1621.  diene  ganze  stelle  bis  zu  z.  1686  hat  der  dichter  des  got 
Amur  z,  1139  —  1154  IHeinzeleins  MinneUhre  1145  —  1160]  fast 
wörtlich  abgeschrieben:  eben  so  hat  er  z.  1067  —  1075  dem  Wimt  ab- 
geborgt,  vgl  WigaL  8759. 

1659.  mich  niht  als  unbescheidenUche  nnder  wegen  lan  mich  nicht 
auf  eine  so  unbillige  weise  (so  dafs  sie  nicht  der  Eweier  eines  tuo  1650) 
im  Stiche  lassen,  vgl  MS.  L  179*.  //.  253«.  Wigal  5985.  8081.  11387. 
[vergl.  die  Ustarten.'] 

1660.  wan,  früher  wanne  (Oenesis.  Fundgr.  IL  67,40)  mit  der 
fragenden  Wortfolge  und  dem  prät.  des  conjunctives  bezeichnet  einen 
wünsch.  Ulf.  übersetzt  oifiXov  durch  väinei  (Chr.  IIL  303):  bisweilen 
wird  dem  wan  ein  w$,  6w^,  hei,  wolt  et  got  vorgesetzt.  Walth.  12,28. 
Parz.  8,  24.  149, 11.  W.  Tit.  155.  MS.  I.  3-.  31*.  51«.  70*.  184*.  194«. 
Wigal  4918.  Müller  IIL  XXZ*.  —  im  nachsatze  steht  wan  Parz.  812* 
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ob  ich  6  pris  erwarp  mit  nper,  wan  wier  das  gar  durch  si  geschehD, 
mü  der  verbindenden  Wortfolge  Maria  136  6wi  wan  ich  t6t  wfere,  mit 
dem  imperative  (Uir.  Triet,  8Ö85  mu/e  erst  besser  bestätiget  werden:  s, 
die  ausgäbe  von  Groote,)  MS,  IL  70*  wan  sagent  ir  mir  vr6  Minne 
sagt  mir  doch.  —  über  andere  wan  s,  zu  z,  1818  u.  2214. 

1670.  der  ich  nie  niht  sach  gelich]  der  ist  der  dativ  und  bezieht 
sich  au/ lieh,  welches  in  dieser  Verbindung  die  natürliche  färbe 
der  haut  bedeutet:  vgl.  Trist.  4011. 8148. 11910. 17591. 17615.  troj.  23«. 
—  geltch  und  gelich  wechselt  bei  Hartman  nach  ma/sgabe  des  reims. 
aher  welcher  casus  ist  hier  geltch?  doch  wohl  der  accusaiiv,  ich  Bach 
nie  niht  der  gelich,  so  wie  MS.  II.  152*  das  in  td  erde  iht  st  gelich 
der  nominativ.  es  fOr  den  flexionslosen  geniiiv  zu  nehmen,  möchte  kaum 
sprachgemäfs  seyn. 

1671.  ichn  weix  was  st  zware]  dieses  nachgesetzte  zu  ichn  weis 
gehörige  zware  verdankt  seine  stelle  nicht  dem  reime  sondern  einem 
treuen  auffassen  der  lebendigen  rede. 

1677.    zuht  und  gerich  strafe  und  räche:  vgl.  4053. 

1679.  ouch  tste  si  got  erkennen  das  mir  an  min  selbes  libe 
baz]  einem  etwas  erkennen  es  ihm  ertheilen,  zuerkennen:  Parz.  707, 
21.  W.  Wh.  363,  6.  MS.  U.  110*.  Wigal.  2806.  —  goU  würde  besser 
thun^  wenn  er  sie  mir  eine  so  grausame  behandlung  zuerkennen  liefse, 

168a    [sinen]  vUz  vgL  z.  3138. 

1690.  es  ist  ein  engel]  vgl.  ü.  Wh.  137*  hie  stuont  ein  engel 
niht  ein  wip. 

1701.  YÜr  sich  vorwärts:  sich  geht  auf  die  königin.  vgl.  3604. 
[vergl.  dort  die  lesarten,"] 

1707.  da  A  und  B  einstimmig  die  nzvart  schreiben ,  so  möchte 
man  eine  von  beiden  Schreibern  b^olgte  regel  vermuthen,  vor  folgendem 
XL  nicht  diu  zu  setzen,  das  1710  in  A  stehinde  die  läfst  sich  freglich 
arf  diese  weise  nicht  rechtfertigen,  und  sich  nur  aus  einer  Verwechselung 
der  zwey  wörtchen  begreifen,  die  der  hs.  A  öfter  zu  last  fällt.  ü6ri- 
gens  kann  diu  porte  nicht  befremden ,  da  für  Iwein ,  wenn  er  hätte  ent- 
weichen wollen,  nur  die  pforte  offen  zu  seyn  brauchte,  welche  aus  der 
bürg  führte. 

1709.  vergl.  die  anm.  zu  Her  bort  2103. 

1711.  ledeclichen  üf  getan  völlig,  ganz  und  gar  aufgesperrt,  so 
Parz.  323,  12.  440,  7.  —  auch  ledlc  wird  in  diesem  sinne  gebraucht: 
iwer  ledic  reht  Parz.  523,  29.  MS.  U.  182*.  127*.  -  SchiU,  IIL  104*. 
lidecllche  und  betalle,  libere  et  totaliter. 

1731.  do  begunde  in  du]  ein  ähnliches  gedoppeltes  dd  z.  6785^ 
und  eine  vermuthung  darüber  Gramm.  III.  278. 
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1745.  wie  mac  dich  das  gevüegen  wU  lä/tt  sieh  das  sa^en,  wU 
reimt  sich  das  zusammen, 

1756.    noch  noch  immsr:  vgl,  1765  noch  heute  noch, 

1760.  Sit  bescheinde  wie  sie  ihm  gleich  darauf  (sit)  tu  erken" 
nen  gab, 

1765.    Terbblne  .  .  .  Tentolne  beides  partieipial-adverbe, 

Uli,  da  iwergewarheit  besser  st  wo  ihr  sicherer  seyd,  vgl,  6857. 
Eree  4258.  xingewarheit  das,  2715.  —  mit  gewarheit  hies  er  bringen 
si  (die  in  der  schlaeht  geblieben  waren)  haim  se  Karlingen  p/,  Kuonr, 
261,  9.  da  er  gewarheit  möhte  han  Kaiserehr.  46*.  En,  6820.  11440- 
Lampr,  AI,  50*.  Kl,  1743.  —  (gewarihcit  Genes,  Fdgr,  IL  68, 22  ane 
gewariheit  ne  chomet  ir  föne  mir  nieht  scMnt  tu  gewtore  lu  ge^ 
hären), 

1785.  durch  allez  gnot  m  der  besten  absieht:  vgl.  durch  gaot 
1862.  gar  dnrch  gnot  1990.  durch  alle  trinwe  2019. 

1790.  8Ö  das  si  ^Lunete)  gar  mit  ir  tmoc  swas  st  (L€Mdine)  too- 
gens  weste  die  geheimsten  gedanken  ihrer  gebieterin  theike  vgl  2713. 
dir  heilet  min  yrouwe  sagen  st  welle  dtn  Idt  mit  dir  tragen  Dietr. 
64  •. 

1803.     Wolframs  urtheä  Ober  Lunete  s.  Pärx,  436,  5. 

1816.  du  Terlinsest  mich  gar  tcA  werde  dir  ganz  und  gar  böse, 
einen  Verliesen  ist  eben  so  viel  als  stne  hulde  Verliesen,  vgl,  Gregor. 
270.  2258.  En,  4921.  Parz,  428,  la  28.  Karl  81«. 

1818.  6«y  einem  worte  wie  wan,  Ober  dessen  erstes  erscheinen  und 
almähUches  versehwinden  ^  über  dessen  ganze  lebensgeschichie  y  möchte 
man  sagen,  noch  so  vieles  zu  lernen  ist,  darf /Urs  erste  nichts  über- 
gangen  werden  was  fernere  Untersuchungen  fördern  kann,  was  daher 
in  der  ersten  ausgäbe  dieser  anmerkungen  s,  334  und  nachträglich  s, 
427  zu  leeen  ist  darf  auch  hier  nicht  vermisset  werden,  in  so  fem  es 
nicht  etwa  bereits  in  das  im  jähre  1833  erschienene  Wörterbuch  zu 
Hartmannee  Iwein  aufgenommen  ist:  schon  die  scharfsinnig  prüfende 
rOcksichtf  welche  La^mann  in  seinem  buche  *Zu  den  Nibelungen  s,  115 
dara^f  genommen  hat,  macht  wiederholten  abdruck  zur  pßicht,  der  nur 
in  betreff  dessen,  was  jetzt  bej/  Graff  (ßprachsch,  I,  s.  554  u,  /.)  m 
ungleich  gröfserer  Vollständigkeit  zu  finden  ist,  zweckwidrig  set/n  würde. 

Zu  Iw.  1818  wan  du  tobest  wurde  einer  möglichkeit  gedacht  das 
befremdende  wan  vermöge  eines  oder  des  andern  verschwiegenen 
zwisehengedanken  zu  erklären,  da  ein  solches  verfahren  aber  der 
willkOr  zu  viel  räum  gibt,  so  wird  sogleich  hinzu  gefügt,  dafs  vielleicht 
aufser  dem  wan  mit  kurzem  a  ein  zweytes  dem  Substantive  wan  oder 
dem  voÜworte  wänen  mhd.  wssnen  angehöriges  win  mit  langem  a  an- 
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xuuekmtn  «ey,  worauf  scfion  die  vergUichung  der  zweg  zeüen  wan  dft 
tobest  (/to.  1818)  und  ich  w«ne  du  niht  tobtest  (/ir.  2066}  —  6eüi^ 
von  der  kOniginy  und  heg  gleicher  veranioisung  ^  getproehen  •—  himwet- 
sen  dOrflef  und  zugleich  wurde  gefragt  ^  o6  nicht  etwa  auch  die  *wan' 
Nib,  852,  3,  W.  Tit.  49,  2.  MS.  1,  iQß  (wan  helt)  aU  wan  tu  nehmen 
segen, 

Mittler  weUe  war  das  vermuthete  wan  durch  die  xeile  in  der  (?«- 
nesit  Diut.  IIL  57  =  Fundgr,  IL  2i,  35  bestätigt  worden,  und  nun 
wurde  in  den  *  Nachträgen  zu  den  anmerhungen  tum  hoein*  s,  427 
beigefägt 

*  Was  lange  schon  vermuthet  wurde,  zeigt  sieh  Je  länger  je  mehr 
entschieden  wahr,  so  wie  häufig  wan  statt  ich  w»ne  für  unser  heuti» 
ges  *meine  ich,  sollte  ich  meinen,  traun*  gdnraucht  wird,  so  früher  wan, 
Diut.  IIL  57  hin  unt  rnobe,  wan,  er  euch  nopte.  (ygl.  ich  wane  Diut. 
IIL  50.  wane  ich  Maria  10. 14.  17.  .so  wane  DiuL  IIL  166.*}  so  eich 
wane  Diut.  IIL  46.  51.}^  dieses  zu  einer  art  von  interjection  ge- 
wordene wan  dauerte  neben  wnn  noch  fort.  Wenzel  braucht  es  in 
einem  Hede  dreg  mahl  wan  es  ist  dt,  wan  er  wolte  sin  bespnnnen, 
wan  ich  wolte  das  ir  mich  berietet  MS.  L  2*.  3*;  ebenso  MS.  I. 
73*  wan  ane  si,  MS.  L  188*  wan  man  si  niht  wan  blicket  an;  Nih, 
852,  3.  Pars.  99,  19  —  o6  auch  wach,  wann  («.  unten  zu  7111}  m 
wan  verkürzt  wurden,  mag  ferneres  aufmerken  lehren;  Rn.  10898 
scheint  dafür  zu  sprechen,  und  wan  helt  MS,  L  40*»  wan  brich  ülr. 
Trist.  3535  wohl  auch.*  —  (über  die  letzte  stelle  vgl.  was  oben  .zu  «. 
1660  gesagt  ist.) 

Dagegen  bemerkte  Lachmann  (Zu  den  Nibelungen  852,  3)  'dloj  von 
Benecke  (zum  Iicein  s.  427)  angenommene  mittelhochdeutsche  wan  wird 
mir  noch  nicht  wahrscheinlich.'  und  der  tceitern  ausführung  zufolge  darf 
man  diefs  nicht  blofs  auf  die  stelle  in  den  Nibelungen  beziehen,  viel 
mehr  scheint  es  für  alle  nicht  wsen  geschriebenen  wan  gehen  zu  sol^ 
len.  —  in  eine  prüfende  erörterung  der  einzelnen  von  Laehmann  ge~ 
gebenen  erklärungen  einzugehen  würde  hier  viel  zu  weit  fuhrei\,  und 
mufs  dem  leser  überlassen  toerden.  ich  nehme  übrigens  meines  theils 
keinen  anstand  aufrichtig  zu  gestehen,  dafs  ich  beg  einer  und  der  on- 
dem  stelle  meinem  freunde  beytreie;  aber  im  allgemeinen  mufs  ich  da- 
beg  beharren,  wan  findet  sich  nichts  weniger  als  selten  für 
wan,  wsene:   so  selbst  im  Iwein,  wo  z.  2660  die  hs.  D  wan  ich,  die 

•)  St.  166  /.  106. 
**)  was  in  parenthese  steht  sollte  nur  beweisen,    wie   wenig  genau  die 
Schreiber    im  gebrauche  des  a  und  a   waren.     MS.  I.  161*   steht 
wenne  ich  st.  w»ne  ich.  vgl.  Qrammat.  I.  947. 
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ks,  d  wane  nnm&geleioh  hat;  so  pf.  Kuomr.  88,  14  wane  ioh  uober 
ward«,  Oenes,  Fundgr.  II.  15, 16.  fo  sich  wsne,  dat.  19,  23.  das.  18,  90 
ich  wane,  dat.  63,  37  doch  sprach  er  ime  xno  ettewaz  rafsliche  Vane 
ich  und  din  mnoter  ionch  dine  bmodere  noch  hie  in  erde  din  dürf- 
tig werden.'  (diete  Zeilen,  die  tchou  in  den  Nachträgen  t.  427  der  er- 
tten  autgabe  hätten  erwähnt  werden  tollen,  werden  durch  das  'sprach 
ettewaz  rafsliche'  tun  to  merkwürdiger,  weil  tie  die  bedeutung  det 
'wane*  alt  ein  bitter  ironitehet  'traun*  unwidertprechlich  belegen: 
tie  mStten  aber  better  interpungiert  werden  alt  in  den  Fun^ruben  ge» 
tchehen  itt;  nach  wane  mu/t  ein  eonma  gesetzt  werden,  vgl,  die  anm. 
9u  6403.)  dat.  66»  8  so  wane  man  uns  armen  hie  in  ndt  wil  tnon ;  so 
im  Biteroff  der  herre  wan  bej  seinen  tagen  290,  ja  wan  man  jndert 
Tinde  10667,  ich  wan  er  des  niht  Hesse  12663,  der  waa  wir  inder 
drejrssig  han  11686.  —  zum  Schlüsse  die  bitu,  nicht  zu  übersehen  was 
zu  den  Nibelungen  2081,  1  von  s.  261 . . .  264  gesagt  ist. 

1824.  bronnen  nnt  das  lant]  so  z.  5597  knmber  unde  sine  nOt, 
z.  6192  cleider  nnt  ter  Up. 

1829.  der  inch  des  bmnnen  behert  der  sieh  mit  gewalt  in  den 
besitz  eueres  brunnen  setzt,  vgl.  z.  5647.  behert  rehter  sinne  Free 
7710. 

1836.  do  yersweic  er  inch  des  msure]  yerswtgen  nimmt  eben  so 
wie  Ycrdagen  zwei  accusative  zu  sich.    Bari.  80, 12.  96, 15. 

1889.  in  knrserme  sU]  ditrch  Ä  ist  der  eomparativ  angedeutet^ 
durch  d  bestätigt,  und  die  sache  fordert  ihn,  Iwein  entschliefst  sich 
zu  seinem  ritte  am  pfingstsomUage.  er  will  in  disen  drin  tagen  (923.^ 
dat  abenteuer  bettehen,  itt  alto  montag  nachtt  beg  dem  gattfreund- 
Hehtn  ritter  (976),  und  Jetzt  (an  dirre  stnnt)  dinttag  abendt,  nachdem 
er  den  könig  Atcalon  besiegt  hat,  kommt  der  böte  von  Artus  auf  der 
bürg  an.  —  Artus  wollte  in  vierzehen  tagen  (900),  sonntag  früh  zu 
dem  brunnen  kommen,  jetzt  also  in  weniger  als  zwölf  tagen,  z.  2076 
itt  von  dem  morgen  der  mitwoche  die  rede,  z.  2200  von  dem  donnert- 
tag  abend,  vgl.  die  anm.  zu  z.  900  und  z.  2406.  —  fi^^  "*<m  <^'- 
gens  warum  Lunete  den  ansdruek  selbst  verbessert,  und  nicht  sogleich 
sagt  nach  disen  einlif  tagen,  so  ist  die  antwort:  weä  wichtige  zeit- 
puncto  nur  mit  den  herkömmliehen  zahlen  bezeichnet  werden  können, 
und  die  erzähbing  sonst  ihre  epische  wib'de  verlöre,  in  disen  Ewelf 
tagen  konnte  auch  nicht  stehen,  denn  das  hiefse  nur  vor  sonntag  abend, 

1845.  von  iwem  gesinde]  die  sehwache  form  in  iwem  ist  so  gut 
bestätigt,  dafs  sie  nicht  in  die  starke  geändert  »erden  darf  vgl  Vrid. 
s.  389. 

1850.    nimet  an  s.  anm.  zu  z,  126* 
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1862.  da  hin]  hinter  den  mauwm  würde  er  viettMU  eutre  hmrg 
vertMdtgen^  aber  in  offenem  ham^e  es  mit  den  rittem  m^Mtmehmen 
würde  er  sieh  nicht  getrauen.  8d  bringet  dagegmiy  von  der  andern  seite, 
bringt  Artus  ein  heer  •  .  • 

1869.  brechent  diu  dinc  din  it  Yenprechent  das  thun  was  sie 
Tcnpr&eben  d.  h,  weit  von  sieh  warfen. 

1877.    vgl  die  anm.  tu  s.  3145. 

1886.  wer  ihnen  dann«  deswegen  Unbeständigkeit  schuld  gibt^  dem 
«fnwM  ich  nicht  beg, 

1908.  hoBret  dehein  rat  di  tno  wenn  sich  etwas  rathen  lä/st,  vgL 
a.  Heinr.  198^  dA  hdrte  anenie  cno.  Iw.  2278.  2888. 

1918.  den  ich  ad  ynimen  erkande]  so  MS,  1,  42^  dat  maaa  er- 
kennetz  beiie  wtp  ßbr  das  beste, 

1921.  ir  iprechet  als  ein  wtp  ihr  kennet  die  männer  nichts  hewr^ 
theiit  sie  nach  euch. 

1927.  alsd  biderben  man  einen  eben  so  braven  wie  euer  verttor* 
bener  mann  war.  biderbe,  tinre,  ymm  von  riäem  gebraucht  sind  gUick» 
bedeutend,    vgl.  2033.  2036  und  anm,  zu  x,  8762. 

1938.  xe  swerte]  vgl  W,  Wilh^  462,  7  loben  ser  manheit  nnd 
cer  trinwe,  nnd  zer  milte  ftn  riuwe,  nnd  ser  ettete  din  niht  wen- 
ken  kan. 

1946.  sich,  got  gebeuer  dich]  dieses  doh,  dae  in  der  siUldeni' 
sehen  mundart  noch  immer  zu  hören  ist^  komnU  auch  in  Hartmannee 
Chegor  vor  2177,  sich,  jA  was  es  ie  dtn  site. 

1958.  was  wnrde  mtn  was  würde  aus  mir.  was  sol  nn  werden 
der  armen  rrowen  Dtddn  En.  1857.  ich  enweiz  was  min  werden  aol 
THil.  11594.  MS.  I,  161^ 

1955.  ir  stt  ein  wip,  aber  so  viel  versteht  ihr  doch  vom  zwei- 
kamipfe. 

1966.  das  wll  ich  wol  mit  in  gehaben  das  könnt  ihr  mir  nickt 
läugnen. 

1980.  kein  herseleit]  arbeit  (mühe  und  noth)^  die  man  gerne 
leidet,  ist  also  kein  herzeleit 

1991.  1992.     zweg  klingend  reimende  zeUen  mit  vier  hebungen. 

2025.  l&sen  entla/senf  so  wie  2079  yerl&sen. 

2026.  ich  möhte  wol  YerwAzen]  yerw&sen  bedeutet  wohl  wrspHtng' 
Hch  *zu  nichte  werden  ^  vergehen*  {vgl  Gr,  II,  76),  daher  si  yerwasen 
als  Verwünschung,  daraus  bildete  sich  eine  transitive  bedeutung  des 
Wortes  einen,  etwas  yerwazen,  ein  st  yerwasen  darüber  aus^fMrechen; 
so  hier  und  z,  7552.  ßhr  die  erste  bedeutung  spricht  Erec  876  umd 
eine  stelle  in  Barlaam  142,  15  ...  24,  für  die  zwegte  Erec  790    tiiMl 
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dM  Zeilen  in  einem  ungedruehen  Barlaam  got  kuk  die  «finde  w<^  yer- 
w&sen  nnd  ane  räche  iisen. 

2034.  aber  jener,  dieses  adoersadve  aber  im  anfange  des  sattes 
ist  kemeeweges  so  selten  y  als  man  fiHher  hekas^ete,  eben  so  wie  hier 
seist  es  Hartman  Iw,  &862  aber  fif  ten  wec  und  Oreg.  276  aber  dai 
kint:  so  auch  Trist.  146.  Genesis  Fdgr.  IL  24,37  ave  ne  macji  ieb 
witsen. 

2070.  ergetsen  mtner  rinwen]  eine  klare  m  Jeder  hinsieht  genü' 
gende  erkUbrung  des  wertes  'ergetzen*  ufUrde  hier  zu  viel  räum  ein- 
nehmen, man  gehe  von  dem  begriffe  'vergessen  machen'  aus,  und  dUe 
Schwierigkeiten  werden  verschwinden.  —  «.  WigaL  s.  669.  MS,  D.  180^ 
nns  hit  onch  miYroeltche  ergetzet  lonbes  Af  den  boomen  der  gr&we 
tnft  Chqf  Ruodolf  s.  7  das  wir  in  geletsen  nnde  wir  in  ergetien  dat 
er  nns  leides  hat  getan. 

2071.  not  mnoz  mich  deste  bac  hin«  das  ■■  des  din  bas,  das 
deshalb  um  so  viel  hesser^  weil  .  .  .  m  einer  Strophe,  die  Waäher 
von  der  Vogelweide  zugeschrieben  wird,  mae  ieman  deste  wtser  sfn, 
das  er  an  ^er  rede  vil  linie  hat,  das  ist  an  mir  cleine  schtn.  — 
vgl  Walther  s,  121  s.  24.  26.  —  dester  bas,  das  im  «o  viel  besser, 
damit  Nib,  102,1.  2. 

2086.  dft  niht  tobtest  du  urtheiUest  richt^f.  als  der  fiseher  {Gre- 
gor,  3136)  den  sehlUssel  in  dem  magen  des  ßsdkes  findet  und  durch 
dieses  seichen  des  himmele  Oberseugt  wird,  da/s  der  mann,  den  er  ßhr 
einen  bdsewicht  gehalten  hatte,  ein  frommer  und  heiliger  uumn  sag,  66 
erkande  er  sich  sehant  wie  er  getobet  hate.  —  doch  soll  durch  diese 
bemerkung  die  heutige  bedeutung  des  Wortes  der  alten  spräche  nicht  ab- 
gesprochen  werden. 

2126.  ichne  trceste  inch  niht  daran]  einen  an  etw.  trcnsten  t^ 
sickere  hoffnung  darttuf  geben,  so  m  der  den  meisten  handschri/ten 
/Menden  Episode  in  Barlaam  nach  s,  2d4,  22  des  druckes  das  st  (din 
wtp)  dich  (hetse)  machen  nt  von  nngemfiete  nnde  dich  an  vrenden 
trcBsten.  —  eben  so  mit  das  MS.  I.  168*  ich  entrcsste  (inch)  niht, 
das  es  YerTih(e). 

2127.    noch  niht  Saut  geridere  noch  irgend  etwas  das  nicht  flu- 
gel  hat, 

2167.  in  swei  wts]  man  nehme  swei  /Ur  den  genidv,  althd.  sweid 
Gr,  I,  761.  der  adverbicden  /orm  ist,  wie  so  h9xfig,  die  präposüion 
vorgesetzt,  —  vgl,  Gr,  III.  164  und  IIb.  —  Amis  992  (in  Begtr.  zur 
kenntn.  der  altd.  spräche)  s,  641  z,  992  und  die  dabeg  bemerkten 
Varianten,  want  si  vil  mangen  wts  die  6  fibergangen  hat  J^oth,  altd, 
predigten  63. 
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2166.  dia  rede  ist  üz  ir  wege  gar  $o  etwoM  ßÜU  ihnen  gar  ntcAl 
ein,  liegt  ganz  aus  ihrem  wege:  bo  Maria  s.  117  es  ist  harte  üs  ml- 
nem  wege. 

2171.  vernement:  Dement,  stumpfe  rührende  reime,  über  ent  in 
der  zwegten  person  des  plur,  vgl.  Gr.  J.  932. 

2190.     si  bat]  dieses  bat  wird  varxfiglich  durch  die  lesart  het=hit 
Bd.  bezeugt,     dafitr  ist  auch  der  reim  Kolocz.  s.  161  getatet:   gelfttet 
(ladetet)  und  s.  172  bäte :  entlate.  MS.  IL  158^ 
Wan  sol 

üf  gnot  gedinge  gerne  kumber  doln: 

erst  8»lic  swer 

gedinge  hat. 
Vil  wol 

mac  sich  ein  man  der  langen  swnre  erholn, 

nnd  ist  daz  er 

nnstAte  lat. 
Unsteter  man 

nie  liep  gewan 

da  von  ein  herze  wnrde  erfröit. 

nnstnter  mnot 

der  ist  niht  gnot 

wan  daz  er  stSBte  minne  stoit 

nnd  onch  an  herzeliebe  schat 
sonst  könnte  auch  hatte  gesetzt  werden  nach  Nib.  7560  Lafsb.  (gestatte 
Karl  64*  •)  s.  anderes  der  art  Karl  71'.  Ernst  82**  gesät  yicr  gesalet 
Kl.  3696  Lajsh.  =  3601  Müll,  der  sich  bdsheit  ninder  sat  Koloez.  74. 
a6er  at  auslautend  ßar  adct  findet  man  kaum,  stat :  gelat  Lieders.  111, 
74.  so  ist  auch  im  reim  rette  Jür  redete  nicht  ganz  selten;  reite  kai 
im  reime  Türh.  im  Wiüi.  ISU .  194<^.  212*:  für  redet  haben  zwar  guia 
reimer  auch  reit  Fregd.  80, 14.  Geo.  34*.  Wilh.  B,  Ubß  (nnd  lasen  wir 
swaz  er  gereit:  den  eit),  aber  geret  nur  solche  wie  Ottok,  (29*.  61*.) 
und  der  verf,  des  Staufenb.  982. 

2193.  grä,  bärmin  unde  bunt]  grä  mü  grauwerk,  dem  rückem  dee 
eichhoms,  ge/uttert;  bänxün  mit  härm,  härmelin,  also  gelblich  wei/s; 
bunt  mit  buntwerk  ^  vehwammen,  die  in  der  mitte  wei/s ,  an  den  beidem 
von  dem  rückenfeil  des  eichhoms  abgeschnittenen  Seiten  grau  sind^  da» 
her  bunt  heifsen. 

2197.  ders  ouch  guote  State  hat]  State  bezeichnet,  aufser  »einer 
allgemeinem  bedeutung ,  das  geldvermögen  über  das  man  zu  schalten 
hat:  so  Amis  1590  das  man  dar  an  ssehe  wes  (so  su  lesen)  im  sin 
State  jsohe  was  für  ein  gro/ses  capital  er  habe,  lErec.  266.] 
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3206.  2210.   t^  die  anm.  tu  t.  490. 

2214.  wan  TÜerestan  warum  flhrtH  du  ihn  ntcAlf  die  bedeuiung 
dieses  van  sehettU  keinem  weitern  xwei/el  tu  unterHegen,  geschrieben 
wird  esj  wie  die  folgenden  hegspiele  zeigen,  bisweilen  auch  wanne,  und 
ein  ^ht*  kann  beggesetet  werden  oder  weg  bleiben,  vgl  wanne  »Sig9Si 
tn  mir  yrouwe?  Genesis  Fundgr,  IL  18,  26.  wan  gedenkest  du  an  shi 
gebot?  a.  Heinr,  638.  /«.  3140.  5491.  7032.  wac  klag  ich  der  vögele 
schall  wan  klag  ich  niht  mtnen  pin  MS.  L  25^  -^  MS.  L  44*.  Parz. 
315,  26.    W.  WVh.  390,  6. 

2230.  6  des  niht  ensüle  geschehn  ich  wollte  eher  msin  leben  ver- 
litren  als  sie  nicht  sehen:  diesen  sinn,  den  einzigen  angemessenen ,  gibt 
die  SÜestSj  nicht  unbestätigte  handschrift. 

2238.  st  wil  Inch  ninwan  eine  sehn  sie  wUl  euch  ganz  allein^ 
ohne  sonst  jemand  beg  sich  zu  haben^  sehen. 

2247.  nnt  wart  doch  nndire  enpfangen]  dieselben  werte  stehen 
Uhr.  Trist.  675,  und  wir  wissen  da/s  sie  einen  kaken  empfang  bezeieh" 
nen,  da/s  sie  mit  Wol/irams  trAge,  swache  enpfangen  (W.  WUh.  164,  6. 
165,  21)  wohl  ziemlieh  gleichbedeutend  sind:  wie  aber  diese  bedeutung 
zu  entwickeln  ist,  darüber  sind  wir  noch  ün  dunkeln,  zu  dem  wae 
Or.  L  840.  //.  31.  625  gesagt  ist,  fügen  wir  hmzu  pf.  Kwmr.  250,  32. 
sie  gmozten  den  kfininc  nndAre;  Herbert  1897  nndire  enpfln;  NUh. 
81,  2.  dia  wert  sich  des  Ersten  ril  nndire;  Wiih.  3,  169«'.  geb&rt  niht 
s6  nndire:  ir  snlt  gerne  das  knrze  leben  umb  das  lange  wemde  ge- 
ben; aus  dem  Lanzelet  5552  er  gebirte  nntire,  6014  din  vronwe  ist 
ir  man  gehaz  durch  daz  er  ist  nndssre,  swie  doch  ril  besser  wsore 
ein  mnslich  man  mit  fnoge  danne  grdser  manne  {andere  Tene)  ge- 
nnoge:  also  unansehnlich,  klein,  nnwert  die  stelle  aus  Rudolfs  weit" 
chronik,  die  im  tweyten  theiU  des  w>n  Schütze  heraus  gegebenen  ab- 
druckes  s.  166  steht,  lautet  nach  der  besten  handschr\ft  swie  er  danne 
gebire,  vrosltche  oder  nndire,  das  machet  mir  herwider  knnt.  was 
die  stelle  Gudrun  5536  betrifft,  so  bemerken  wir,  damit  niemand  sie 
vergeblich  suche,  dafs  m  einigen  exemplaren  nndire  in  andern  swire 
steht,  nndire  aber  in  den  anmerkungen  s.  10*.  aufgeführt  ist:  die  dort 
gegAene  ableitung  und  erklärung  bedarf  keiner  Widerlegung.  —  In 
Notker  sind  dis  dndarlichen  st^en  woM  kleinere,  gewöhnUehe  steme. 
da/s  das  a  kurz  seg,  folgt  daraus  da/s  Notker  kein  längezeichen  setzt 
m  tieftonigen  sglben  nicht  sieher, 

2253.  wan  er  sas]  schon  der  Zusammenhang  und  eine  vertrautere 
bekanntschqft  mit  der  partikel  wan  lehren,  dass  in  dieser  und  ähnlichen 
stellen  nicht  an  das  für  wände  stehende  wan  (denn,  weil^  zu  denken 

Hartnumn  reu  Arne,  Iwtln«   4.  Aoif«  19 
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$ey:  man  übersetze  vnhedenklteh  ^sondem\   und   vgl,  die   varianttn  sm 

M.  779. 

2257.  habt  ir  mnnt?  vgl  nn  hAn  ich  mnndes  niht  le  dir  das  ich 
dich  bite  Bari  124,  7. 

2262.  got  hazze  iemer  stnen  Itp  .  .  .  im  englischen  Iwein  (1137) 
Sho  sayd,  Mawgre  ha^e  that  koyght,  That  haves  of  swilk  a  Udy 
sjght,  Aod  can  noght  shew  to  hir  his  nede.  Cum  forth,  sir«  tlie 
thar  noght  drede  That  mi  lady  wil  the  smjte  etc.  [vergL  Ckretiem 
e.  157**,  mit  dem  das  deutsche  genauer  überein  stimmt  als  das  mt^ 
Usche."} 

2273.  dA  zuo  beeret  bezzer  Idn  das  hat  man  nkht  so  wnsonsi: 
soll  man  dem  gnädig  seyn,  so  mu/s  diese  gnade  hesser  erkauß  werdem. 
Idn  bedeutet  im  allgemeinen  dasjenige  was  man  hingibt  um  etwas  an- 
deres dagegen  zu  empfangen,   vgl.  N.  43,  13. 

2274.  den  künic  Ascaldn]  TU.  XV.  19.  der  künic  Ascaldne  ron 
dem  rtch  Precilje  vgl.  XV.  114.  115.  XVI.  36.  vgl.  das  wörterb.  xm 
Iwein,  [bei  Chretien  s.  157*  Elcadoc  le  roiu,  im  Englischen  1146  Sa- 
Udos  the  ronse.] 

2279.    nü  biten  wir  st  la/st  uns  sie  bitten,    vgl,  Wigal.  s,  434. 

2283.  er  b6t  sich  dr&te  üf  ir  ynoz  er  warf  sich  ihr  xu  ßifsen, 
vgl.  2170.  3869.  4780.  8042.  8130.  die  präpositumen  üf  an  Tür  zno  «dl«!- 
fi«it  in  dieser  redensart  gleich  gebräuchlich  zu  seyn.  —  mi  GrtgoriuM 
(*,  365)  fäUt  der  herr  des  landes  sammt  seiner  Schwester  einem  alten 
treuen  rathe  zu  fufse. 

2286.    ichn  mac  noch  enkan  ich  kann  nicht  und  weifs  nicht. 

2314.  daz  mnoz  ich  besorgen  mit  eim  manne  ich  mufs  dafßr  sor- 
gen  dem  lande  einen  mann  zu  schaffen:  so  Hartman  MS.  I.  181'  wie 
sdre  ich  daz  mit  dienste  iemer  m§  besorgen  mnoz. 

2321.  das  schwanken  der  handschrißen  verräth,  wie  wenig  die 
Schreiber  verstanden^  dafs  der  dichter  absichtlich  durch  eine  ort  von 
stottern  die  Verlegenheit  mahlen  wollte^  welche  die  königin  in  ihrer  pein» 
liehen  läge  fühlen  mufste,  bis  sie  am  ende  rasch  ihr  'weit  ir  mich?' 
ausspricht.  —  es  scheint  daher  besser,  statt  {ufie  in  den  nachträgliehen 
anmerkungen  vorgeschlagen  wurde)  von  z.  2323  bis  2331  eine  paren» 
these  anzunehmen,  die  zeile  2333  zu  lesen  ich  wil  iuch  gerne,  weit  ir 
mich?  —  dafs  die  letzten  worte  directe  frage  nicht  bedingung  sind, 
neigt  Iweins  antwort;  und  wie  vielen  dank  die  von  andern  dichtem  ver- 
unglimpße  königin  unserm  Hartman  für  diese  rettung  ihrer  ehrt  sekul' 
dig  ist,  liegt  am  tage. 

2330.  swie  selten  wtp  mannes  bite  um  einen  mann  bitte,  so  in 
xwey  andern    erzählungen  Hartmannes  f    Erec  5887  daz  ich  alad    Ter- 
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kdre  den  site  das  loh  wtp  mannes  bite;  Oreffornu  707  twie  rast  ei 
si  wider  dem  lite  das  dehein  wip  maxmes  bite.  der  genüw  bey  biten 
bezeiehnet  immer  dasjenige  wa$  man  bittet,  nie  die  persen  an  die  man 
die  bitte  richtet.  MS.  L  135*  das  ich  ir  baote  iet  entweder  st  tn  le» 
Mii,  tote  MS.  L  63*  wo  dieselbe  Strophe  steht^  oder  ir  beeieht  sieh  ot/ 
holde. 

2332.  ichn  ndtltche  in  niht  m6]  voüwörier  gleich  diesem  n^tltchen 
sind  iUferhaupt  selten  und  im  mhd.  noch  seltener  als  im  ahd.  (s.  Or.  IL 
685);  es  darf  also  nicht  befremden,  aoeim  man  sich  vergeblich  nach  par^ 
aÜelsteÜen  umsieht,  so  willkommen  sie  auch  wären,  sich  eiDem  heim* 
liehen  heifst  sich  ihm  heimlich  machen  {Bari.  162,  2);  einem  etw.  bil- 
lichen  es  ihm  biliich  machen  d.  h.  es  ihm  angemessen  finden  (Trist. 
5675.  13063)-  aber  hier  ist  kein  aecusativ  sondern  nur  ein  dativ,  und 
so  kann  also  ich  ndtliche  in  wohl  nur  heifsen  ich  bin  noth,  gefahr 
bringend:  ich  bin  nicht  länger  eure  feindin,  die  euch  das  leben  nehmen 
wiä  (2293).    \vergl.  die  lesarten.'] 

2365.  so  wie  hier  so  werden  auch  im  a.  Heinr.  1466  mige  nnde 
man  xusammen  gerufen  um  ihre  xustimmuHg  tu  der  Vermahlung  ihres 
herm  eu  geben,    vgl.  Erec  6193.  und  Grimm's  Rechtsalt.  s.  433. 

2394.    dehein  bas]  eben  so  4327  das  ein  kempfe  dri  man. 

2406.  in  yierzehen  tagen]  m  dem  engl.  Jwein  sagt  der  Steward 
[seneschaux  bei  Chretien"]  {z.  1213)  the  hing  Arthur  es  red/  dight  to 
be  her  byn  this  fowretenyght  bitmen  diesen  vierzehen  tagen,  und  so 
ist  auch  wohl  Hartmannes  in  zu  nehmen,  d.  h.  ehe  die  zweg  wochen, 
von  denen  schon  fUnf  tage  verstrichen  waren,  um  segen.  vielleicht  ist 
aber  Yierzehen  ein  alter  Schreibfehler  und  die  echte  lesart  es  kosme 
in  in  sehen  tagen,  vgl.  die  anm,  tu  z.  900  und  1839.  [femer  die  les» 
arten.'\ 

2419.  die  taten  in  die  6  trauten  sie.  a.  Heinr.  1512.  da  waren 
pfaffen  gonoge,  die  gaben  si  im  ze  wibe. 

2463.  ein  trinken]  es  war  sitte  nach  dem  essen  ein  trinken  zu 
reichen,  so  bringt  selbst  die  arme  fräse,  vom  der  Bari.  140,  15.  erzählt 
wird,  ihrem  manne  ein  liehtes  glas  dar  inne  im  bereitet  was  sfn  trin- 
ken, in  gleichem  sinne  wird  Diut.  111.  466.  pocnlnm  übersetzt  trinken. 
auch  Belacane  bietet  Oahmureten  stn  trinken  Parz.  33,  13.  —  feger- 
liehe  geeellsehaften  wurden  mit  einem  trinken  entlassen:  schenken  ie 
▼ertreip  die  ritter  Parz.  29,  12.  das  trinken  gap  in  urionp  Pärz.  641, 
9. 15.  —  das  trinken  von  dem  Keii  hier  spricht ,  schlofs  das  festmahl, 
das  Artus  am  pfingstage  gegeben  hatte  (/«.  42),  nach  welchem  Iwein 
erklärte,  dafs  er  seinen  neffen  rächen  wolle  (805). 

2469.    ich  muoz  et  ayer  die  not  bestin]   wer   mit   den   süddeut^ 

19» 
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Mcken  mundarten  vertraut  ist,  wird  kein  bedenken  haben,  dieeee  aT«r 
ßir  da»  ade.  *abermahU  wieder  tu  nehmen^  und  ^en  eo  Ntb.  1788,  2. 
2048,  3.  2068,  2.  Ma/»mann*8  denkm.  146«.  147«.  -^  die  im  Wärterb. 
xum  Iwein  und  Gr.  JIL  279  gegebene  erldärvng  erscheint  unangemee-' 
een.  et  arer  IcnUet  schwäbieeh  *äbe  wieder  j  d.  h.  *«o  wie  immer  eo 
auch  Jetzt  wieder*.  —  Erec  6606  ist  aber  wohl  mu  streichen;  er  be- 
weist Jedoch  wie  geläi{fig  es  dem  Schreiber  war.  —  et  aTtr  und  ot  aTer 
sind  nicht  einmahl  mundartlich  verschieden,  und  finden  eich  hawm  irgend 
wo  so  häufig  als  im  frauendienst :  85, 10. 15.  36,  17.  80.  43, 26  ete. 

2473.  74.  das  beste  wird  wohl  segn  Jeder  dieser  teilen  vier  k^ 
bungen  tu  geben. 

2477.  78.  eine  sprichwörtliche  redensart:  der  keiaer  Otta  kvnda 
nie  den  widerslac  rerbieten  Nith.  32,  6.  ich  weit  wol,  daa  niamen 
mac  verbieten  wol  den  widenlae  Frid.  127,  16. 

2476.  sd  ins  nieman  gestAt  w^rend  ihnen  niemand  begstimmt* 
vgl.  Nib.  1137,  4. 

2485.  ez  swachet  manec  bcese  man  *  mancher  unbedeutende  meneekf 
der  selbst  nichts  preiswürdiges  geleistet  hat^  spricht  geringsehättig  vom 
braven  edeln  männem;  er  selbst  thut  nichts  was  muth  und  tap/erkeit 
bewiese f  und  erwirbet  ein  anderer  rühm  und  ehre,  so  ist  ihm  die/s  der 
grö/ste  gram,  so  etwas  thue  ich  nicht;  vielmehr  freue  ich  mich,  wenm 
jemand  ehre  zu  theil  wird,  preise  ihn  wo  er  zu  preisen  istj  und  wae 
ihm  nicht  zur  ehre  gereicht  verschweige  ich,  das  hei/st  gut  handeln; 
so  gehört  es  sich,  es  ist  billig  und  recht  da/s  mich  das  glück  begün» 
stigOf  denn  keiner  spricht  von  dem  was  er  vor  hat  weniger  als  ick, 
inde/s,  so  geht  es;  unbedeutende  menschen  wissen  allenthalben  durch 
seWstlob  sich  geltend  zu  machen:  denn  selbst  loben  müssen  sie  eick^ 
weil  niemand  so  toll  ist  als  ihr  lobredner  aufzutreten.* 

Keiis  ruhmredige  geschwätzigkeit  ist  ganz  nach  dem  leben  gezeich* 
net.  Je  vertrauter  man  mit  der  spräche  ist ,  desto  mehr  wird  man  dem 
ton  getroffen  finden,  das  plappernde  hin  und  her  springen,  das  immer 
wieder  auf  das  liebe  ich  zurück  kommt,  zeigt  uns  den  grofssprecher 
wie  er  leiht  und  lebt,  doch  ist  Hartman  überlegsam  und  milde  genng^ 
ihm  auch  seine  guten  seilen  zu  lassen:  man  sehe  Iwein  2565  und  Erec 
4635. 

2498.  sd  vürdert  er  sich,  vgl  3067.  Flore  4699.  5240.  WigoL 
23.  1432.  —  ai^f  das  wörtchen  so  ist  durchaus  kein  nachdruck  tu  la> 
gen  (vgl.  1325);  es  steht  gern  nach  doch,  z.  b.  MS.  I.  70*. 

2526.  Sit  ez  niemen  reden  sei]  vgl.  Nib.  2041,  4.  sd  red  ichs 
nach  der  snone.  —  ob  sol  mit  der  vorher 'gehenden  oder  mit  der  foi' 
'jenden  teile  verbunden  werden  soll,  ist  schwer  tu  entscheiden. 
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2528.  nft  dax  sin  mwer  ^re]  der  conjundiv  in  A  wird  diirtk 
Eabed  be$iätigt^  und  der  sinn  itt  *imn  das  (das  stiüsehpeigsn)  sey 
was  euch  ehre  bringe!*  ick  sucks  meine  ehre  darin  da/s  jedermann 
van  mir  spricht;  sucht  ihr  die  ewige  darin  da/s  niemand  van  euch 
anrieht.  —  dax  sint  mine  dre  das  macht  mir  ehre:  dat  sint  och  ua^tt 
Part.  171, 12.  0WM  dtn  6re  sin  Pont.  267,  5.  das  sint  stn  dre  MS,  L 
89*.  Beiträge  wm  Beneeke  s,  244.  das  aint  dtn  selbes  6re  aüd,  wSld. 
HL  218. 

2540.  genären]  wie  Ifltzel  der  gedaren  Keiserehr.  ißß.  die  liate 
die  da  genaren  Ki.  854  v.  d.  Hagen, 

2583.  er  zestach  sin  sper  nns  an  die  bant  er  sersplitterte  es 
bis  an  die  hand  {Trist.  6863);  er  versuch  es  nns  an  die  hant  er  stach 
es  bis  an  die  hand  in  den  schUd  des  gegners. 

2611.  ich  bin  es  Iwein]  dieses  es  vor  dem  prädieate  ist  im  mhd. 
höehsi  gewöhnlieh,  begspiele,  die  Hartman  bietet,  finden  sich  au/ser 
diesem  im  Iwein  z.  3016.  3509.  5073.  7483.  8014.  um  Qregcr  3319. 
das  ers  Grftgoijns  wssre.  so  auch  Oenes.  Fundgr.  II.  69,  31  ich  pin 
is  ioseph.  das.  x.  36  er  chod  is  ioseph  wäre.  Fundgr.  L  182, 12  si 
wante  seware  er  w»r  is  ein  gartnaore.  WaUh..  15, 8  sd  bist  dos  ir 
aller  «re.  WaUh.  26,  30.  32.  ich  bins  der  snn  .  .  .  stt  irs  der  beste. 
W.  WUh.  835, 13  ich  pins  der  schahtelinr  von  Cler.  MS.  IL  29«  ich 
wnrde  es  lihte  der.  MS.  II.  105*  da  woldich  gemer  wesen  gast  danne 
ichs  der  horeherre  selbe  wiere.  .  Fronend,  s.  50, 12  ich  wnnscht  das 
ichs  dn  solde  sin.  —  ta  unserer  heutigen  spräche  ist  ein  soU^es  *es' 
unerhört,  dagegen  müssen  wir  jeUt  sagen  *er  /ragte  ihn  auch  ob  er 
Esau  seg';  Jacob  sprach  *tcA  6tfi  es':  da/Ur  hei/st  es  Genes.  Fundgr, 
II.  88,  34.  er  fragote  in  onch,  das  er  ime  sagete  seware,  ob  er 
esan  wäre:  Jacob  sprach  *ich  pin*.  —  bemerkt  mu/s  Jedoch  werden, 
da/s  jenes  es  nicht  unumgänglich  nothwendig  ist:  MS.  I.  94*  steht  au/ 
einer  seite  sd  bin  ich  es  doch  der  man  und  das  ich  st  der  man. 

2622.  nnt  stuont  ?il  yerre  deste  bas  ir  ietweders  wort  jedermann 
sprach  lim  so  viel  besser  von  ihnen:  vgl.  8080  und  WigaL  s.  757,  t0e 
statt  lobredner  yürspreche  xu  lesen  ist, 

2645.    mit  lasterlichem  schalle  mtit  lautem  hohngelächter. 
2650.    sine  mohtens  im  gem^ren  diese   ehre   zu   schmälern   kam 
keinem  in  den  sinn,  wohl  aber,   wenn  es  möglich  wäre,  sie  zu  mehren: 
vgl.  7645  des  andern  prts  m^ren  mit  stn  selbes  6ren. 

2652.  sns  het  ers  nmbe  si  alle  briht]  prinkan,  piprinkan  bedeu* 
ist  ins  werk  richten ,  zu  stände  bringen,  Notk.  20,  9.  sie  daht6n  dero 
dingo  din  sie  brin^  ne  mähten.    Offr.  IL  22,  6.  das  ir  onch  megit 
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biiogan.  so  a»ick  kür.  unbe  st  vgl,  x,  4180.  31.  und  die  redemari 
es  nmbe  eincin  Yerdienen. 

2655.  dane  irte  anstate  noch  der  mnot  et  fthlu  weder  an  dem 
guten  willen  noch  an  irgend  etwas  was  sonst  erfordert  wurde,  den 
känig  so  wie  es  sich  gehifrte  aufzunehmen,  mnot,  williger  mnot  *,  868. 
2694.  State,  die  läge  in  der  man  ist  etwas  zu  thun  (t,  6981),  6««ofH 
ders  einen  gewissen  aufwand  zu  machen,  vgl,  2197. 

2692.  s!n  schimpf  onde  sin  maz  was  für  die  unterhakung  und 
aufheüerung  des  gastes  so  wohl  als  für  seine  bewirthung  von  dem 
wirlhe  geschieht,  mit  essen  und  trinken  allein  war  es  also  nicht  ge^ 
than, 

2717.  der  Tanhuser  nennt  MS.  II.  62«  Luneten  vater  Willebrant. 
woher  weif 8  er  dasf 

2784.  das  er  dar  ane  niht  verzage  dafs  er  nicht  muih  und  luet 
verliere:  denn  er  hat  gar  manche  noth  und  last  davon,  vgl.  anm,  stu 
1400  und  1908. 

2746.  der  in  durch  reht  gnüeget  mit  der  er  wahrhaftig  aäe  ur* 
saehe  hat  zufrieden  zu  seyn, 

2756.  hie  wart  mit  stsster  Sicherheit  .  .  .  hier  wurde  unter  ihnen 
ein  bOndnis  ewiger  freundschaft  geschlossen* 

2775.  Gawein  spricht  anders  als  Hartman  s.  1  ...  8.  beide  haben 
recht,  jeder  aus  seinem  etanc^ncte.  der  erste  übersieht  nur  die  hUine 
spanne  eines  einzelnen  lebens:  dem  äuge  des  dichtere  erscheint  eme 
aussieht  ohne  grenzen, 

2811.  weder  rlten  noch  gebn  . . .  sich  weder  durch  kämpfe  noch 
durch  freggebigkeit  (milte)  als  ritter  beweieen, 

2888.  da  hoeret  grdz  knmber  zno  so  zu  leben,  wie  es  emem 
manne  ziemt  der  haus  und  hof  hat,  das  ist  eine  grofse  last,  was  das 
hta  haben  heifst,  lehrt  MS.  II.  255«.  der  knmber,  v>ahrscheinlich  aus 
dem  romanischen  combre  und  dieses  aus  cnmulns,  bezeichnet  Ursprung» 
lieh  einen  häufen  steine,  schutt,  kummer,  dann  alles  was  lastet,  den 
weg  sperrt,  zno  einem  dinge  hoeren  mit  demselben  verbunden  sejfn: 
vgl,  anm.  zu  1908. 

2842.  ich  wssre  wol  enbrosten]  einem  enbresten,  enbroiten  stn 
kommt  häiifig  in  unserer  alten  rechtssprache  vor  und  bedeutet  du  am» 
Spruches,  den  der  andere  machen  möchte,  ledig  sein:  vgl,  SehmeOer 
bager,  wörterb.  L  246.  —  Parz.  94,  9.  282, 17.  Wigal  1706.  8724. 
Gtfdr.  285.  —  eines  kindes  enbristet  eine  gebärende,  die  ihrer  lei- 
besbürde  los  wird,  Keiserchron,  21«.  —  *ich  würde  machen  aufwand, 
den  mein  stand  von  mir  fordert,  nicht  sdieuen,  wenn  nur  die  bäeen 
nahrungssorgen    nicht   wären*    —    dem   hüse   geringen    den   häusUchet^ 
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auMgabtn  g€waek§en  ttyn^  nidu  unter  tftjien  erliegm.  —  Hartmanmu 
haut  in  der  Ubemdigen  darsteUung  semer  charaetere  iet  CMsgtuieknet, 

2847.  armes  misre  erbärmlichee,  wideriiches  klagen,  vgl.  du  tu 
anne  klagen  Triet.  198. 

2852.  dre  scheint  hier  Vfsniger  angemessen  als  es  der  hs,  D,  vgl, 
t.  2839. 

2869.  ich  rede  als  ich  erkennen  kan]  ein  solches  erkennen  ohne 
objeet  findet  sieh  auch  Walth.  85,  33  und  66,  17.  vgl.  das,  s.  184.  es 
seheint  urtheUen  tu  bedeuten,  glaubt  mir  ich  spreche  von  dingen,  die 
ich  wM  8U  hewiheilen  wei/s. 

2868.  dane  gexiehe  si  niemer  sno]  das  schwanken  der  lesarten 
macht  dieselben  ins  gesammt  verdächtig,  man  vermifste,  und  mit  recht, 
m  Oaweins  rede  klaren  Zusammenhang ,  und  suchte  xu  helfen;  allein 
mit  dem  W€U  uns  jetzt  vorliegt  ist  nichts  geholfen.  —  vielleicht  schrieb 
Hartman  das  ers  ir  se  liebe  tuo:  da  ensiehe  er  sich  niemer  sno; 
waa  ir  ist  yon  hersen  leit  stn  nnwirde  nnt  sin  yerlegenheit  —  'lafst 
euch  Jetzt*  sagt  Gawein  'nur  ja  nicht  durch  euere  Vermählung  mit  der 
känigin  verleiten  euch  heg  ihr  zu  yerligen,  sondern  zeigt  vor  Ufie  nach 
euem  eifer  ßtr  das  edle  ritterleben,  legt  nicht  gerade  der  besitz  eines 
trefflichen  toeibes  dem  manne  die  fJUvht  oti/j  sich  ihrer  würdig  zu  bc" 
weisen f  sagen,  dafs  er  aus  liebe  zu  ihr  auf  ritterschaft  verzichte,  ist 
eine  elende  ausßucht,  die  ihm,  selbst  beg  ihr,  nie  etwas  helfen  wird.' 
—  eine  an  die  frau  gerichtete  wamung  konnte  Gawein  nie  in  den  sinn 
kommen,  und  eine  solche  würde  in  'gesiehe  si'  liegen,  das  schon  wegen 
des  gleich  folgenden  ist  durchaus  nicht  pafst.  —  über  siehen,  gesiehen 
vgL  Lachmanns  auswahl  s.  305;  über  Ereckes  Verlegenheit,  Erec  2923. 
[vergL  die  lesarten.'l 

2873.  manegia  sinbet  sich  das  an  manche  glaubt  aus  furcht  vor 
dem  manne  sich  das  ansehen  geben  zu  müssen,  das  s!  sin  niht  Ter- 
driese  dafs  sie  ihn  nie  genug  bei  sich  haben  könne. 

2907.  08.  eine  ähnliche  aber  doppelt  so  lange  stelle  findet  sich 
m  Siartmannes  Gregor,  wo  (447)  dieselben  werte  stehen. 

2933.  esn  laste  in  ^haftin  ndt.  letscn  hemmen,  hindern,  engl. 
to  Iet,  wozu  auch  das  subst.  latz,  widerlats  gehört,  in  Afartina  kommt 
mehrmahis  verletsen  tisirtfi^eft,  umgeben  vor.  einen  letsen  eines  d. 
einen  davon  ausschliefsen  MS.  IL  92*.  Gr.  Ruod.  s,  13.  das  wort  mufs 
schon  den  abschreibem  unverständlich  gewesen  segn,  ioie  die  mandier'. 
leg  Änderungen  zeigen,    vgl.  z.  7760. 

2934.  vgl.  RechtsaUerth.  849.  doch  ist  der  tdt,  schon  des  artikels 
wegen,  wohl  besser  auf  Iwein  zu  beziehen  als  auf  einen  verwandten. 

2963.    als  ^  dd  beste  knnde  so  gut  er  konnte. 
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2988.    ime  dem  könige  Artus. 

2993.  ime  yolget  ir  hense]  so  Erec  2360  ir  herze  faort  er  mit 
im  dan,  daz  sm  beleip  dem  wibe  vervigelt  in  ir  Übe.  Gregor,  481 
sin  herze  volget  ir  Ton  dan,  daz  ir  bestuont  bt  dem  man.  W.  WUh, 
109,  8. 

3039.  engalt  er  sin  Utt  Iwem  durch  ihn  (Gawein)  «cAadbi^  vgl, 
3780.   Erec  5498. 

3046.     vgl  anm.  zu  1021. 

3058.  das  bestimmte  j&rzil  war  der  achte  tag  nach  JohatmU 
(2940.  2763.),  der  erste  des  Julius,  der  monat  also^  den  Hartman  hier 
den  onwest  oder  ongest  nennt,  ist  der  erste  ongst  oder  der  Julius, 
s,  Gramm,  IL  369.  [doch  hei/st  es  auch  bei  Chretien  s,  165*  la  mi 
aoust.] 

3063.  ze  beiden  sften  freundes  und  /eindes  mund  priesen  ihn. 
er  het  den  prts  ze  beider  sit  Frauend.  Parz,  398,  3.  er  wart  ie 
md  dA  bekant  der  beste  an  beiden  stten.  die  zu  einem  tumier  v«r- 
sammelten  ritter  wurden  in  zwey  häufen  getheilt,  welche  sich  gleich 
Mweg  feindliehen  heeren  gegen  Hber  standen. 

3077.    swer  gerne  yrümedicben  tnot  tfgl.  z.  2732. 

3102.  nA  seht  wft]  eine  art  zu  reden ,  die  im  nhd.  verloren  ist^ 
in  mundarten  aber  und  im  engl,  iook  where  sich  noch  erhalten  haL 
eben  so  wie  hier  wird  auch  im  Lieders.  I.  519.  (d&  sach  er  w&  dort 
her  gie  gdn  im  ein  seiher  gast)  wft  und  dort  verbunden. 

3109.  als  und  dö  bezeichnen  die  beziehung  des  Vordersatzes  auf 
den  nachsau :  vgl.  1051 :  1053.  3930  :  3933.  3368  :  3370.  6772: 6775. 

3129.  diese  zeile  mufs  ohne  zweifei  gelesen  werden  wie  sie  in  der 
note  unter  dem  texte  [der  ersten  ausgedpe']  wieder  hergestdlt  ist.  [das 
sih  (für  siz)  gereeben  niene  mac]  wir  sagen  wieder  her  gesteßt  und 
erinnern  zur  rechtfertigung  dieses  ausdrucks  an  etwas,  das  in  der  note 
vielleicht  zu  kurz  angedeutet  ist,  an  eine  bis  zum  anfange  dee  vier* 
zehenten  Jahrhunderts  nicht  ungewöhnliche  dem  h  ähnliche  ßgur  des  i. 
in  der  vorrede  zum  Wigalois  s.  XXXIV  ist  diese  ßgur  abgebüdet.  — 
ein  solches  z  wurde  schon  frühe  oft  für  h  genommen,  und  konnte  so  die 
abschreiber  veranlassen  zu  ändern  was  sie  nicht  zu  lesen  verstanden. 

3131.  sd  heter  sis  tH  wol  erl&n]  erlAzen  hat  den  accus,  der  per^ 
son  und  den  genit.  der  sache  nach  sich}  statt  dee  letztem  kann  auch 
vermittelst  der  conjunction  daz  ein  ergänzender  saiz  angefügt  werden, 
in  welchem  das  vollwort  im  conjunctive  steht,  diu  selbe  gilt  für  niht 
erlAzeo,  dem  der  ergänzende  satz  mit  dem  eit^achen  ne  angefügt  wird, 
{MS.  /.  35*  ist  ohne  zwetfel  ichn  betrahte  zu  lesen),  mithin  kasm  dai 
in  unserer   stelle  auf  keinen  fall  die  conjunction  segn,  wenn  man  nickt 
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der  hs.  Z>.  folgt,  die  Mwar  niehis,  dae  grammoHach  unrichtig  wSre, 
effenbar  ahtr  eine  von  dem  eehreiber  herrührende  Veränderung  darbie' 
tety  der  das  ßbr  die  conjunction  nahm.  Hartmannee  daz  m/  dagegen 
das  pronomeny  welches ,  so  wie  Iw.  3909  doz  .  .  .  überlges  7748  des 
.  .  .  gnotes  W,  Wilh,  215,  15  daz  lebehaftea  mit  dem  genitive  ver- 
bumden  wird,  das  befremdende  das  die  werte  vielleicht  avf  den  ersten 
bUck  haben  könnten,  rOhrt  daher  dajs  sie  nachgesetzt  sind;  daz  er  ir 
laiten  hUe  geUtn  des  heter  st  tu  wol  erlAn  wOrde  keinem  leser  aih 
siöfsig  seyn. 

3140.     wan  gedftht  ir]   vgl.  die  anm.  tu  2214. 

3142.     out  bet  si  min  genozzen  Iftn]  genozzen  ist  durch  die  hand- 
Schriften  so  begründet,   dafs  die  critik  nicht  erlaubt  es  mit  DKacd  in 
geniezen  xu  ändern,    dafs  die  ii\finitive  sin,   wesen,    werden,  beltben 
und  ähnKehe  nach  dem  vollworte  lizen  wegfallen,   und  nur  das  xu  der 
rede  gehörige  adjectiv,   partieip,  oder  auch  eine  partikel  steht,   ist  der 
alten  spräche  vollkommen  gemäfs.     du   b&st  yü  übele  llzen  schtn,   das 
icb  wiener  Kchron.  7834.    Ut  iweren  willen  des  bewart  Parz,  170,  24. 
seiwein  1511.  1066.4121.    auch  die  noch  gewöhnlichen  ausdrücke ^freg, 
ledig  lassen*  können  hierher  gerechnet  werden,     vorzüglich   häufig   er- 
scheint die  alte  art  zu  reden  beg  dem   dative   des  Personalpronomens, 
ne  l&tad  in  eilobar  nee  gold  wibti  thes  wirdig  Eeliand  56,  8.    06  lia- 
snn  in  10  nmbiruah  thie  selbun  jndeon  gotee  buah  0.  F.  6,  17.  72. 
25,  34.    ni  iAz  thir  iz  sdr  0,  IIL  24,  21.    in  mnate  lAz  thir  iz  beiz 
0.  V.  8,  32.    mit  dem   sodbe  u  in  begozzen:  daz  liez  er  in  gnozzen; 
das  begonder  dulden  Hartm.  vom  gl.  2085.     kint   l&t   in    den  reien 
wol  enblanden  {partic.)  Nith,  19,  4.  si  liezn  in  strtt  enblanden  Rabensl, 
28*.   si  liez  inz  enblanden  das,  38*.  42*.   abey  er  liez  ims  wol  en- 
blanden das,  51'.  (nach  der  riedegger  hs.).    die  liezen  inz  enblanden 
das.  54*.    der  ktinic  Ton  Morlanden  lAt  imz  alsd  s^re  enblanden  Qu- 
drun  2874.   Iftt  in  nibt  lelt  Parz.  24, 18.  daz  er  im  lieze  ir  laster  leit 
Plarz.  526,  28.  535, 22.    Ifttz  in  von  mir  nibt  sw»re  Parz.  555,  7.    lAz 
dir  eine  witze  b!   Pärz.  626,  19.     in  dieser  Verbindung  mit  dem  daäve 
sieht  das  adjectiv  oder  partieip   im  althochd.    so    wie   im  mhd.  unflee- 
tiert;  aufser  ihr  wird  es  im  ahd.  ßectiert:    er  tbür  niheina  stigilla  ni 
firlias  nnfiralagina  0.  //.  4,  9.  RömAni  iz  ttalaz  llzent.  0.  IIL  25, 16. 
—  eine   eüipse   anderer  art ,    die  öfters  bey  l&zen  statt  findet^  ist  oben 
in  der  anm,  zu  z.  628  erwähnt.  —  für  genozzen  vgl.  pf.  Kuonr,  184, 
10.  188,  11.  192,  23.  300,  24.   Walth,  40,  33.  Lampr.  Alex.  4664.  Parz. 
290,  9.  W.  Wilh.  43,  23.  MS.  IL  221 «.  der  Stricker  sagt  icb  hab  micb 
des  vil  gar  bewegen  daz  icbz  immer  mit  in  trlbc  und  des  oncb  gnoz* 
zen  blibe.  -—  {diese  anmerkung  wurde  bereits  1833  in  den  ^Nachträgen 
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fii  dir  ersten  ausgäbe  des  Iweins  cibgedruekt,  und  konnte  deshaib 
hier  nicht  faßlich  wegbleiben,  eine  Verweisung  auf  s,  126.  138.  d48 
des  kur»  vor  ende  des  Jahres  1837  erschienenen  vierten  bandes  der 
Qrammatik  würde  sonst  mehr  als  hinreichend  gewesen  «eyn,  und  eine 
Mokhe  verweiiung  wird  auch  jetzt  noch  nicht  zu  spät  kommen.) 

8145.  ez  wflsre  umbe  iach  ergangen,  het  ichz  niht  nndervangen. 
dta  ichz  ie  undenriencr  daz  iuwer  ende  niht  ergienc]  an  dergleichen 
Variationen  desselben  wortes  durch  verschiedene  reime  hindurch  ge/äUt 
sich  besonders  Hartman  gar  sehr,  schon  2905  und  1877  haben  wir 
proben  davon  gehabt;  3815.  7017.  7151  ßnden  #tcÄ  andere;  Gregor. 
241.  487  bietet  ähnliches  dar,  am  schönsten  jedoch  nehmen  sie  sieh 
in  liedem  aus.  wer  kann  die  beiden  Strophen  MS.  /.  82^  lesen  ohne 
die  tändeley  lieb  zu  gewinnen?  oder  die  fünf  Strophen  MS.  IL  43*? 
oder  in  den  Beiträgen  von  Benecke  s.  19  dcu  VI.  liedf  oder  das,  s, 
52  das  XXVII 

8184.  d&  ir  wurdet  dft  was  ich  an  ensament  meineide  nnt  trin« 
weldt  beide  zugleich  mit  euch  wurde  auch  ich  meineidig  so  wohl  als 
treulos,  so  MS.  I.  168*,  alsns  zürne  ich  unde  süene  beide.  WaWL 
39,  14  dft  mugent  ir  yinden  schöne  beide  gebrochen  blnomen  nnde 
gras.     vgl.  oben  zu  z.  1010. 

3198.     Terdolte  nnt  yersaz  ohne  es  zu  bemerken  geschehen  liefe, 

3206.  daz  si  in  entrdste  noch  enriet]  aus  dem  aceusative  in  tH 
der  dativ  im  vor  enriet  zu  verstehen,    vgl  die  anm.  zu  z.  458. 

3209.     diu  versümde  rinwe  die  verspätete  betrübnis.  vgl.   3389. 

3216.    n&ch  einem  dinge  j&mert  in  Min  einziger  teunsch  war. 

3224.  in  het  sin  selbes  swcrt  erslagen]  so  in  einem  liede  Hart* 
mannes  MS.  1. 179*.   mich  sieht  niht  anders  wan  min  selbes  swert. 

3225.  26.  das  schwanken  der  handschri/ten  zeigt  dafs  man  schon 
frühe  an  diesen  Zeilen  anstie/s:  inde/s  scheint  uns  die  au/genommeme 
lesart  echt,  und  der  sinn  ist  'die  ganze  weit  war  ihm  gleichgültig ^  er 
brütete  nur  über  sich  selbst.*  gerade  die/s  ist  der  tooAre  weg  den  ver^ 
stand  zu  verlieren.  —  da/s  das  object  demselben  voüworte  auf  ver» 
schiedene  weise  bey gesetzt  wird,  darf  nicht  irren;  es  scheint  sogar^ 
dafs  man  in  solchem  Wechsel  sich  gefiel:  man  nam  dft  lützel  war  eines 
lihtes  baldektn  und  üf  ein  kateblatin  und  üf  ein  Terblicben  gewant 
En.  12738.  urloup  nam  der  junge  man  von  dem  getriuwen  ffirsten 
san  unt  zal  der  massenie  Parz.  179,  6.  bereit  ze  bdden  stten  cer 
minne  und  gein  dem  zome  Parz.  467,  7.  diu  mich  roubet  nn  lange 
üf  fröude  und  an  froBÜchem  sinne  W.  Tit.  107,  4.  maotes  nnde  an 
rreuden  gar  verzaget  MS.  I.  152*.    vorhte  die  si  ze  dem  swerte  hip* 
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ten  und  an  den  küenen  man  NÜf,  96,  3.  sie  was  sulher  wtsheit  und 
Ton  snlhen  sinnen  Herb,  669.  andere  heyspieU  g.  Gramm,  IV,  940. 

3233.  ein  zorn  ein  wildes  raten,  auf  den  unterschied  des  wortee 
zorn  in  der  alten  und  in  der  neuen  spräche  ist  bereits  WiffcU,  s.  765 
au/merksam  gemacht, 

3236.  blöz  sam  ein  hant]  vgl,  nacket  sam  mSn  hant  Eree,  651. 
blds  sam  ein  hant  Erec.  5400.  MS,  L  69*  reht  als  ein  hant  bl6s  und 
Nib.  1066,  3  hendeblds ;  denn  daßbr  hemdebloz  tu  setzen ,  wird  im 
ernste  wohl  niemand  ein/allen,  lEeke  107,  10  vor  ir  fiiezen  niht  beldp 
96  vil  BÖ  in  der  hende:  so  gar  yertraten  si  das  gras,  das  nieman  mohte 
kiesen  was  da  gestanden  was.] 

3238.  nach  der  wilde  um  die  wildnis  aufzusuchen,  das  ich  der 
werlde  verpflac  und  allez  nach  der  wilde  gie  Gregor,  2790.  —  nioh 
einem  g^n  (3244)  hei/st  nicht  zu  ihm  gehen,  sondern  ihm  nachgehen^ 
wie  wir  noch  sagen  *nach  etwas  suchen. 

3243.  er  woidin  getroestet  ban]  nach  dem  präteritum  mu/s  der 
if^finitiv  mit  han  oder  sin  folgen,  wie  noch  im  englischen;  vgl  4292. 
5846.  6350.  6767. 

3250.  ein  helt  nnervssret]  ervssren,  das  wir  im  ahd,  noch  immer  nicht 
nachzuweisen  wisseny  mufs  verschiedene  bedeutungen  gehabt  haben,  die  sieh 
leichter  wUrden  vereinigen  lassen,  wenn  wir  Ober  den  stamm  oder  die 
Stämme  des  wertes  sicher  wären  (vgl.  Gramm,  II,  56).  triegen  nnde  vssren 
MS,  L 132*  ist  klar  genug,  und  eben  so  ist  es  das  ags,  äfnran  in  schrecken 
setzen,  das  sich  noch  in  dem  altengl.  afeard  erhalten  hat,  so  wie  das  nieder- 
sächsische  yervaBren,  sich  vervsoren  Diut.  I.  412.  Brem.  wOrterb,  I,  348* 
349.  bei  Hartman  scheint  ervseren  (4622.  5787.  6288.  Erec  2777)  gleich" 
faüs  zu  bedeuten  *aufser  fassung  bringen,  bestürzen*.  andere  stellen,  die 
mehr  oder  minder  Schwierigkeit  haben,  sind  Herb.  17102.  Pärz.  424,  3. 
MS,  1. 17*.  96-».  Kolocz,  77.  MülUr  3.  XX.  447.  Ruod.  weltchr.  58»  von 
den  söhnen  Jacobs,  die  das  geld,  das  ihnen  Joseph  heimlich  in  die  sacke 
gesteckt  hatte,  wieder  zurück  bringen,  daz  si  da  mite  ervseret  niht  wnrden 
noch  beswieret  mit  deheiner  schnlde  gein  des  lantherren  hnlde ;  Martina 
131. 160  an   vröuden  ervasr^t  vgl,  auch  Schmelier  bayerseh,  wb.  I,  549. 

3272.  der  walt  gienc  wildes  vol]  eben  so  din  bette  sazen  edler 
frouwen  toI  Wigal,  10855. 

3282.     unt  wol  statt  onde  er  wol.    vgL  antn,  z,  458. 

3287.  einigen  man]  dafs  dem  werte  einec,  einzeln,  der  artikel 
ein  schon  im  13.  Jahrhunderte  vorgesetzt  wurde,  zeigt  die  hs.  A.  [vgL 
ÄUxander  2671  (3021).  Nib,  1884,  2.  a.  Heinr.  885.]  dafs  es  aber 
auch  aUein  stehen  konnte,  beweiset  Nib,  1598,8.  Bert.  281. 

3297.    üz  dem  angen]  v^l,  MS,  II,  253*,  der  ange  ist  nicht  was 
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wür  J4tzt  angel  nennen,  sondern  die  hülse,  in  welcher  der  ze^/em 
einer  thür  sich  bewegt,  um  zu  verstehen,  wie  eine  thür  aus  dem  angen 
fahren  kann,  mu/s  man  den  angen  nicht  über  dem  zapfen  denken,  wo 
er  sich  jetzt  gewöhnlich  bandet,  sondern  unter  demselben^  und  nicht 
an  der  thüre,  sondern  an  der  wand. 

d803.    Me  gienc]  eben  solches  hie  z.  3872  hie  liek. 

3804.    rabter]  so  oben  z,  681  bedaht. 

3808.  der  genitiv  jnmerliches  hängt  von  enbeis  ab:  vgl.  MS.  /. 
172*  na  enbeis  ich  doch  des  trankes  nie.  Trist.  11462  das  es  ie  man 
enbtse.    altd.  w.  IIL  226  winea  enbizen. 

3313.  rümdez]  auch  rümcn,  so  wie  bringen  (2652)  gehört  z»  den 
voUwörtem,  von  denen  schon  Wigal  s,  564  die  rede  war^  und  die  seit^ 
dem  Gramm.  IV.  333  und  956.  57  aurfuhrlicher  abgehandelt  wurden: 
doch  kann  dieses  ez  auch  felden,  s.  anm.  zu  z,  7618. 

3321 .     ohne  zweifei  sprichwörtliche  redensart:  vgl,  a.  Heinr.  332. 

3326.  ein  tier  ein  reh:  Parz.  64, 19.  W.  WUh.  369,26.  Bari  164. 
165.  gr.  Ruod.  [/  23]  ja  gienc  verwenentltche  in  seit  Bontharte  (dae 
ros)  rehte  aleame  ein  tier. 

3382.  wae  im  bezzer  der  einsidel  that  mehr  für  ihn,  sorgte  bes- 
ser  für  ihn:  den  hiez  er  vil  guot  weeen  Lampr.  Äl,  3180.  WaUL  73, 
12.  ^i&.  2133, 1.  Trist.  5029.  auf  ähnliche  weise  sagte  man  es  ist  mir 
gnot  Notk.  118,  71.  72.  Nib.  1159,  4.  unser  heutiges  *einem  gut  »egn* 
hiefs  im  holt  stn   Walth.  26,  8. 

3333.  nnt  vant  Iwein,  oMf  den  sich  das  unmittelbar  vorher  gehende 
im  bezieht,  fand. 

3836.  mit  nngersete  gegerwet  ohne  die  gehörige  xuthat  gar  ,ge» 
brüten. 

8345.  BUS  twelte  vgl.  Lachmann*s  auswahl  f.  297. 

8346.  mit  der  sptse,  nicht  mitter  sptse  sondern  mit  der,  dieser 
eart  speise,  so  wie  3483  den  willen  3716  der  mnot  5340  der  tröst. 

3354.  ober  mit  roanheit  begie]  etwas  beg^n  bedeutet  1.  für  et- 
was sorgen:  so  Erec  319.  352.  begenc  das  phirt  ze  vltze.  dd  der  kfl- 
ninc  stnen  snn  alsd  bete  begangen  En.  8295.  MS.  11. 109*.  des  meiert 
hof  si  gar  beglit  2.  um  etwas  sorgen,  es  zu  erwerben  suchen:  MS.  /. 
181*.  prts  began  MS.  II.  33*.  minne  unde  friondes  gmoz  began  (loe- 
nige  zeiien  vorher  habedanc  erwerben).    3.  etwas  thun. 

3370.  dd  k6rte  si]  k^ren  in  der  eigentlichen  bedeutung  ist  im  mhd. 
vnmer  neutr.  (vgl.  z.  5353)  und,  wird  nie  mit  sich  verbunden,  wohl  aber 
in  der  metaphorischen  sich  an  etwas  kören  Iw.  1562.  BturL  Wigaloie. 

8400.  von  bessern  sühten  wart  gebom]  dieses  die  eigensehaft  be* 
zeichnende  yon  ist  nicht  zu  übersehen:  vgL  z.  1457« 
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8415.  Wirt  er  des  Itbee  gereit  »hält  er  mm  geiundheü  wUder, 
Si24.  Feimorgin]  in  dem  dmUechen  Eree  hei/et  eie  5155  Fftmar- 
gin;  IM  dem  franzöeiechen  wird,  nach  dem  auezage  in  der  Hiit  11 1  de 
la  France  T.  XV.  p.  205.  ein  eehr  kräftiger  wundbaleam  der  ¥4a  Mor- 
gain  erwähnt,  [«.  IGS*  car  d'nne  oignement  me  soTient,  qne  me  dona 
Morgeot  la  sage,  et  si  me  dist  qne  nole  rage  est  en  teste  qae  il 
n'en  ost.]  eie  war  die  jüngete  der  dreg  etiefechweetem  dee  känige  Ar» 
ftcs,  und  tfi  allen  geheimen  wieeeneehaflen  erfahren,  der  engHeehe  dich- 
ter nennt  eie  Morgan  the  wise. 

Morgan  the  wise  gaf  it  to  me, 

and  Said,  als  i  sal  tel  to  tlie. 

he  sayd  *this  onement  es  so  gode 

that,  if  a  man  be  brayn  wode 

and  he  war  anes  anoynt  with  yt, 

smertly  sold  he  have  his  wif . 
8454.  Trischia  kleider]  seit  von  gran  nnt  deine  ltnw4t  itt  app^ 
eiiion  von  kleider,  wie  eie  noch  jetzt  gewöhnlieh  iet,  und  hezeidimei 
den  etoffy  aue  welchem  dieee  kleider  swei  gemacht  waren  ^  der  rock  aue 
seit  von  gran ,  dae  hemde  aue  feiner  leinwand.  —  seit  (sayette :  sappl. 
an  glossaire  de  la  langne  romane  par  J.  B.  de  Roquefort  p.  275)  mit- 
tellat.  sagetnm  (vgL  Jae,  örimme  Rechtealt.  e.  379.  Helmbrecht  t.  140.) 
etil  leiditee  zeug  von  feiner  wolle,  seit  von  gran  iet,  eo  wie  panni 
granae,  Testes  de  grana  («.  Ducange)  ganz  dem  franzöeiechen  naehge- 
bildet.  [Chretien  e.  169*  de  soie  en  graine.]  dcu  grofee  G  in  Qran 
mag,  wie  Haupt  zu  Erec  9866  bemerkt,  auf  einem  mieveretändnie  be- 
ruhen. Fiechart  eagt  {Rah.  cap.  XL)  kermenein  eammet  wol  in  grän 
gedunekt.  Hartman  und  Wimt  geben  dem  werte  gran  kurzee  a;  Got- 
frit  reimt  im  Triet.  15831  gran:  safran  (safferon  Müller  III.  XXIX.a.). 
Frauenlob  MS.  2,  217  bt  gestin:  gran,  im  Lieder e.  2,  203  spsenet:  ge* 
grsBnet.  —  beg  den  echuhen  wird  der  etoff  nicht  angegeben:  die  hoeen 
waren  von  sei,  auch  ein  eehr  feiner  wollener  etoff,  wahrscheinlich  et- 
wae  etärker  ale  die  mit  dem  diminutive  dee  franzöeiechen  wortee  be- 
zeichnete sayette:  e.  bei  Ducange  sagum,  saga,  sagia,  saia.  auch 
Woffiram  eagt  WUh.  196,3  mit  gnoten  schnoben  nnt  hosen  von  sein. 
Ißkretien  e.  169*  chemise  et  braies  deli^,  et  chances  noires  bien 
taillto.] 

8473.  74.  da  man  Hartman  schwerlich  zutrauen  kann,  dafe  er  be- 
streich mui  sweic  zueammen  reimte ,  eo  iet  dieeee  zeiUnpaar  [dae  jetzt 
unter  die  leearten  verwieeen  iet]  ale  unecht  zu  verwerfen,  obgleich  ee 
in  allen  handechr\ften  eteht.  einer  der  älteeten  eehreiber  mochte  aue 
versehen  z.  8475.  76.  vereetzt  und  eo  die  ungeechickte  beeeerung  veran- 
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lafH  haben,  mag  tejm  auch  da/$  ein  wohlmeinender  iuer  sieh  g^dTWH' 
gen  füklie  am  rande  einzuschärfen  daf$  so  etwas  ja  stUlsehweigend  ge- 
echehen  miibse. 

8482.  da  sno  not  man  in  yerbdt  besonders  y  da  man  ihr  es  o«r- 
hoten  hatte  f  ein  eingeschobener  satz,  die  causale  bedeutung  von  nnt  isi 
durch  die  Wortfolge  angegeben» 

d488>  den  willen  («.  anm.  zu  3346)  dafs  es  sie  selbst  nicht  ge- 
nug  gedäucht  hätte,  wenn  es  sechs  mahl  mehr  gewesen  wäre, 

3508.  nnz  in  diu  salbe  gar  ergienc  ihn  ganz  durchdrang:  Driat, 
7276.  13327. 

8604.    nnder  ze  sinnen  geyienc]  vgl.  die  anm,  zu  z,  674. 

3517.  mir  h&t  getroumet  michel  tugent]  so  alle  handschri/ten 
aber  z,  3577  ist  mir  getronmet  min  leben?  so  wie  Walih,  124,  2  iit 
mir  roln  leben  getroumet,  oder  ist  ex  w&r?  Bb  lesen  zwar  Sb71  wie 
stet  ez  sns  nmbe  min  lebn,  aber  8668  mit  den  übrigen  als  es  im  ge- 
troumet wsre.  ein  gewisser  unterschied  zwischen  haben  und  stn  lä/st 
sich  m  solchen  fäUen  nicht  verkennen, 

3688.     widerböt  s,   Wigal  s.  761. 

8689.  die  was  ich  ungeme  ane  vgl.  Genes.  Fundgr.  IL  22,  7. 
Pärz,  27,19.  61,11. 

8544.     nü  waz  möhte  mir  gewerren  wcu  hätte  ich  langer  für  noth, 

8646.  ungaffet :  schaffet  MS.  II,  124«.  geaffet :  geklaffet  aüd. 
wäld.  3,  201.  geaffet :  geschaffet  Stricker  7,  79.  effen  :  treffen  troj,  17«. 

8572.  min  reht  meinen  stand ,  hat  mich  aus  einem  bauem  tum 
rittet  gemacht:  vgl.   Wigal.  s,  687. 

8601.     als  st  da  vür  wssre  gesant  voraus  geschickt:  Nib.  725,  !• 

3604.  TÜr  sich  rtten  gerade  aus  reiten ,  weiter  reiten:  vgl.  anm. 
zu  z,  1701. 

8613.  da/s  Hartman  schrieb  wie  hier  gedruckt  ist,  leidet  keinen 
Kwe^fel:  die  bedeutung  der  Wörter  gererte,  ungererte  u.  w,  aber 
mufs  mit  genauer  ai^/merksamkeit  au/ge/a/st  werden,  so  gewöhnlich  sie 
in  der  altem  spräche  sind,  so  gänzlich  verschwunden  sind  sie  in  der 
heutigen:  *das  ge/ert  eines  tceines' ,  das  in  der  gerichissprache  Ober- 
sachsens  noch  gebräuchliche  * un/ertigkeit*  erinnert  noch  kaum  an  den 
Jrü/iern  Sprachgebrauch. 

8620.  si  reit  dar,  gehabt  im  bi]  nnde  verträgt  der  vers  nichts 
weil  man  nicht  r€it  dar  betonen  darf;  es  ist  aber  auch  nicht  nöthig, 
wie  die  vergleichung  folgender  stellen  zeigt,  0.  V,  1,  2  stuant  üzana 
thes  grabes,  rdz;  sin  stuant  thoh  weindta  thar;  Parz.  262,  27  diu 
hielt  da,  want  ir  hende;    Parz.  323,  3  der  spranc   iif,  sprach   zehant. 
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vgl.  anm.  jw  8960*  —  wcu  hier  van  voÜwörttm  bemerkt  itt^  gilt  auch 
van  euhetantiven:  da  man  im  in  leite  zem  Itbe  ToUecltchen  rftt,  fptse, 
stn  golt,  sine  w&t  Gregor.  1640. 

3642.  ich  rftte  in  wol  ich  werde  euch  gewie  daxu  verhelfen:  vgl. 
IViet.  1665. 

8681.  doch  znrnde  st]  datnit  niemand  gegen  die  unter  den  Uear" 
ten  stehende  vermuthung  *siz'  etwa  Bari.  16,  30  anführe,  $o  mag  hier 
heaiUrkt  tcerdenf  dafe  auch  dort  die  treffliche  handechrifl  des  fregh. 
von  Lafeherg  'zameU'  hoL 

8694.  ergän  ergangen^  vorheg.  diese  form  des  participe,  die  man 
heg  Wolfram^  Gotfrit,  Walther,  Reinmar,  dem  Stricker^  Konrad  Flecke, 
und  Konrad  von  Wünsburg  vergebens  sucht  (hingegen  findet  man  sie 
in  der  Klage,  dem  Büerolf  den  Nibelungen  und  in  Gudrun,  heg  Ulrich 
von  Zetzighofen,  Ulrich  von  Lichtenstein ,  Rudolf  von  Ems)  ist  in  den 
Usarten  zu  3694  und  7183  unserm  dichter  zugesprochen,  weil  er  das 
dfen  so  gekürzte  yervkn  gebraucht;  diefs  findet  sich  sonst  sehen:  MS. 
L  7^  186'.  //.  114'.  Ernst  27*.  eben  so  unhät^fig  ist  das  particip  ge- 
stAn  Nib.  327,  2.  1553,  2.  1789, 4.  Kl.  559. 1875.  Bit.  129*.  u.  m.  OtnU 
267.  Dietr.  94*.  Maria  21.  Kolocz.  240.  meisterges.  69.  MS.  I.  7':  heg 
kunstmäfeigen  dichtem  unerhört,  der  Verfasser  von  Dietrichs  ahnen 
wechselt  ».38*.  in  zweg  auf  einander  folgenden  zeilen  mit  ergftn  und 
ergangen:  dd  der  strit  nü  was  erg&n,  ünt  nach  stnem  willen  er- 
gangen. 

3705.  den  grftven  Alleren,  heg  Chretien  le  comte  Ailier.  pi 
coens  Aliers.] 

3715.  für  die  vermuthung,  dafs  dem  nager  A  nftch  6  zu  gründe 
liege,  spricht  auch  der  gegensatz,  den  dieses  6  mit  dem  folgenden  nü 
macht. 

3716.  der  muot  s.  die  anm,  zu  z.  3346. 
3724.    ab  der  wer,  heg  Chretien  [«.  171.  172]. 

et  la  danie  fn  en  la  tor 
de  son  castel  mont^e  halt, 
et  Vit  la  mell^e  et  Tasalt. 
3736.     ellia  bereiten  her  her  rechnen,   aufzahlen,  oben  z.  803  liest 
D,  statt  rechente,  bereite  in  gleicher  bedeutung :  vgl.  Barlaam. 
8745.     &ne  zagen  ohne  langes  bedenken. 

8752.  er  wsere  hovesch ,  blderbe  onde  wis]  diese  zeile  will  ge^ 
schickt  und  sorgfältig  gelesen  segn,  damit  sie  nicht  mit  sglben  überladen 
scheine,  ohne  grund  versuchten  die  abschreiber  in  BDab  sie  durch  aus- 
lassung  eines  epithetons  zu  verkürzen,  nodi  weniger  dürfte  man  durch 
die-  leichte   Veränderung   helfen:    er   w&ere   hdyesch   bfderbe    unt   w(s, 
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iotä  doi  verhürxte  ont  in  der  vorletzten  syJbe  etumpfreimiger  verte 
höchst  selten  ist:  vgl  zu  Nib,  807,  1.  1793, 1. 1900,  4  und  Hahnes  varr. 
tu  den  kleinem  gedichten  von  dem  Stricker  e.  XIIL  der  auflact  er- 
trägt in  dem  freyem  veree  des  erzählenden  gedieht*  nicht  nur  rech 
gern  zweg  eglben^  h^r  Iw^in  ergihte  in  dem  tdr  {doch  so,  dafi  du 
erste  höher  als  die  zwegte  segn  mu/s),  sondern  auch  dreg  sglben 
haben  nichts  auffallendes  ^  wenn  nur  die  mittelste  unter  ihnen  höher 
als  die  beiden  äbrigen  ist  und  doch  bedeutend  tiefer  als  die  erste  h&' 
bung;  zumahl  wo  der  dichter  eben  den  ausdruek  der  raschheit  beab' 
sichtigst  (vgL  Vofs  Zeitmessung  s.  179  /.) :  denn  mit  dem  verse  zu 
mahlen  ist  jeder  poesie  nothwendig,  und  die  dichter  des  dregzehnlem 
Jahrhunderts  thaten  es  nicht  <^ne  kuust. 

ri  begtindeu  an  in  k^ren 

d^n  lop  tinde  d^n  prfs, 

er  wliere  höyesch  bfderbe  dnde  wis.  — 

ai  sigeien  klingende  ir  harren  tdt: 

des  körn  fron  Rinelöjäe  in  ndt, 

si  vfel  hin  ünverstinnen. 

die  rUter  sprichen:  wiest  gewünnen 

min  h€rre  in  sfme  himia, 

b6  wdl  gewipent  eö  er  was? 
ob  man  in  biderbe  die  erste  oder  die  zwegte  sylbe  betont^  ist  fUr 
\aksere  stelle  gleichgültig  [wenn  hovesch  biderbe  gelesen  wird,  mchi 
in  biderbe  hoyesch]:  andre  beweisen  dafs  Hartman  bf derbe  sprach, 
wie  Iw»  6935.  diese  betonung  ist  sprachrichtiger  («.  Grcunm.  IL  718. 
719)  und  zu  allen  Zeiten  die  gebräuchlichere  gewesen,  0,  HL  1,  79 
lisset  man  leichter  thoh  düat  ermo  &fnr  bftherbi  als  afur  einsglbig^ 
obgleich  die  Freisinger  handschrifty  deren  aecente  überhaupt  keiner 
beachtung  werth  sind,  anür  bid^rbe  setzt:  die  pfälzische  hat  ohne 
Zweifel  bftherbi  {nein,  bith^rbi,  wie  die  zu  Tften];  so  auch  WUleram 
Überall  bfderbe.  später  hin  wird  aber  eben  durch  diese  betonung  das 
e  der  mittelsten  sylbe  stumm  und  daher  reimt  pf  Kuonr,  276,  5  bf- 
derbe:  wfdere,  Maria  s.  35.  Gudr,  3028.  3871,  und  in  schlechteren 
handschrifien  findet  man  bidirve,  sogar  birve.  gleichwohl  ist  auch  die 
andere  betonung  bed^rbe  (mit  offenem  e  in  der  zweyten  sylbe)  nicht 
abzuleugnen:  sie  fand  sich  in  einzelnen  mundarten  des  dgjsyzehntem 
Jahrhunderts  ein,  als  es  weiter  kein  betontes  kurzsylbiges  bf  mehr  gab 
(Gramm.  IL  721).  OUok.  38«  Cecilie  sfnes  erbes:  er  wist  niht  a/^ 
bed^rbes  UlrU^  MS,  IL  42'  bed^rbe  man  gaot  wfp  bedenken  aol. 
MS.  IL  239*  daz  in  kein  bed^rber  schelte,  wiewohl  in  der  letzten 
itelle  der  vers  einen  fufs  weniger  und  mithin  die  form  bfderber  ver* 
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anpi.  in  BerthMs  predigten  steht  oft  genug  b£der  man,  bfderber  rit- 
ter,  aber  mit  bed^rben  diDgen  $.  2d4  und  die  bed^be  «.  333.  bey  Bo- 
ner  findet  man  62|  85  auch  ged^rbe  :  erbe,  wird  die  negcUion  un  vor" 
gesetzt,  so  verliert  bi  durch  sie  seinen  accent,  in  Otjrids  versen  I. 
18,  57.  U.  2,  44.  IV.  5,  29.  26, 102  dürfte  man  zwar  eben  so  wohl  um- 
Utherbi  lesen  als  ambith^rbi,  da/s  aber  nur  das  letztere  richtig  ist, 
zeigt  Notkers  e,  ps.  54,  3  timbederbe,  une  Hartmannes  und  Ulrichs  reim 
erbe  :  nnbederbe  /ir.  7287.  Lanz,  4699.  auch  das  schwache  verbum  be- 
darben  wird  au/  der  miUeUten  sgJbe  betont:  Bari  82,  17.  ifar/.  93. 
amgb.  s,  15,  360  (/.  alle  kunst  ist  gaot  da  man  se  gnofte  ir  bederbet: 
nnverderbet). 

in  dem  verbum  bederben,  welches  schon  Kerq  braucht  (biderban) 
wsd  in  nnbederbe  erhielt  sich  die  ursprüngliche  bedeutung:  nütze  segn, 
nützlich  machen,  benutzen,  unnütz,  auch  das  adjectivum  hei/st  bey  K. 
T,  und  0.,  desgleichen  bederbe  bey  Ottokar  nützlich:  so  auch  noch  bey 
Walther  28,  19  bfderbe  mit  für  (wie  'gut  /ur  eine  krankheit*)  verbun- 
den, aber  weit  häufiger  hat  es  die  abgeleitete  bedeutung  brav,  bieder 
(schon  Williram  übersetzt  damit  fortis),  und  dann  vornehm  im  gegen- 
Satze  zu  bcese  niedrig,  von  gemeinem  stände,  wobey  der  begriff  von 
wirklicher  tre/fiichkeit ,  so  wie  bey  bcBse  der  begriff  von  schlechtheit, 
ganz  verschwinden  kann:  «.  Walth.  28,  26  (die  selben  machent  uns 
die  biderben  &ne  sebamen  ■■  die  herren)  MS.  IL  130*.  a.  Heinr.  412. 
vgl.  anm.  zu  z.  1927.  7360. 

3757.    daz  st  des  beidin  zsme,  Iwein  sowohl  als  die  gravinne. 

3763.     mit  einer  lützelen  kraft  mit  wenig  mannschaft. 

3771.     da  au/  der  seite,  au/  welcher  er  zu  seiner  bürg  floh. 

3773.  sd  stechel]  /ür  das  eh  in  steche!  spricht  N.  Cap.  147,  wo 
zwar  st^ccheliu  geschrieben  war,  aber  das  erste  c  ausradiert  ist. 

3781.  nndir  rerwüestet  het  ir  lant]  statt  nnde  der  er  verwüestet 
bet:  eine  gewöhnliche  art  das  persönliche  pronomen  statt  des  relativen 
zu  brauchen. 

3785.    nie  riter  mdre  vgl.  die  anm.  zu  z.  355. 

3796.  ofte  unt  dicke  oft  und  schnell  hinter  einander:  gevedere 
scbachblicke  die  fingen  da  sngdicke  Trist.  10961. 

3820.  daz  er  doch  harte  ringe  tmoo  das  aber  nicht  den  mindesten 
eindruck  au/ ihn  machte:  so  wellent  si  die  niht  n&hen  tragen  Bari.  87,  30 
(nach  der  hs.  des  /reyh.  von  La/sberg)  vgl.  Auswahl «.  281> 

3836.  das  wort  waltgevelle  steht  au/ser  dieser  zeile  auch  noch 
z.  7821.  vor  allem  ist  die  /rage,  ob  es  nicht  zwey  verschietiene  Wör- 
ter *geyelle'  gab,  deren  eines  von  fei,  woraus  sich  felis, /eis  bildete, 
das  andere  von   dem   vollworte   fallen  stammt,    und   mithin   gevelle    zu 

Hartmann  von  Aae,  Iwein     4.  Anaf.  20 
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unUneheideh  ist  van  gerelle.  die  reim*  können^  edUm  nM  dem  wae 
Qramm,  L  334  und  IL  269  bemerkt  ist,  keine  ganz  9iA»e  enteekeidmig 
gewähren.  —  in  der  Kehron.  85*,  wo  wm  Sttre  (Steiermark)  die  rede 
ietf  hei/et  es  dao  bist  hie  in  einem  grelle,  dno  ne  hast  niht  wen 
gebirge  nn  enge,  wilt  duo  sam  mir  riten?  gevach  dir  die  wite.  Bome 
gemache  dir  nndertan.  hier  v;ird  gevelle  durch  gebirge  nnde  enge 
erklärt  und  der  wtte  entgegen  gesetzt,  eben  so  Maria  e.  86  Tar  fts 
disem  steingeveile,  heve  dich  ftz  diaer  kl^,  und  Iwem  jr.  8886 
diu  selbe  stimme  wiste  in  dnrch  michel  waltgerelle  hin  durch  wal^ 
dige  bergsehluehten.  Iw.  z.  7821  ist  hingegen  offenbar  von  dem  hrO" 
ehendsn  niederstürzen  der  bäume  die  rede. 

8857.  dem  Ungewissen  manne  dessen  man  nicht  gewis  segn  kamif 
der  keine  Sicherheit  steüen  kann:  swer  inme  sacke  konfet,  nnt  eich 
mit  tdren  roufet,  nnt  borget  Ungewisser  diet,  der  singet  dicke  klage- 
liet  Vrid.  85,  5  und  W.  Grimms  anmerkung.  in  cmderm  sume  steht 
ongewisser  Parz.  91,  4. 

3860.  dem  was  diz  wol  geltche]  dieses  adj.  zwegter  decl.  ist  au 
b^erken,  vgl.  MS.  II.  50*.  gewöhnlich  lautet  das  adj,  heg  Hartman 
geltch,  bisweilen  auch  gelich.  (f.  das  Wörterbuch  zu  Jiritn,  und  die 
anm.  zu  z.  758). 

8861.  doch  teter]  dieses  teter  ist  höchst  verdächtig  ^  rnnd  wakr^ 
scheinlich  ist  dahter  dae  echte,  vgl.  [wtsltchen  denken  Alex,  4041 
(4391).  4730  (5080).]  wol  denken  Gudr.  4364.  anders  denken  MS.  L 
87«. 

3869.  ähnliche  erxählungen  von  löwen  im  Heldenb.  und  van  dem 
löwen  Efeinrichs  d.  l.  {Mafsmann's  denkm.  heft  1.  s.  128). 

3870.  unsprechenden  auszusprechen  ünsprech^den  s.  «fita.  xu  z. 
1391.  auffallender  noch  ist  im  Erec  2198  wdl  sprechender  und  im 
armen  Heinrich  298  wdl  werb^des.  es  ist  dabeg  nicht  zu  übersehen 
da/s  Hartman  im  Erec  1457  weinende  :  eilende  cUs  klingenden  reim 
braucht,  und  zwar  mit  offenem  e  statt  des  alten  6.  wäre  das  erUte  e 
der  participialendung  nach  seiner  mundart,  wie  /regUch  nadh  andemf 
tonlos  gewesen y  so  hätte  es  weder  zum  klingenden  reim  getaugt,  noch 
konnte  der  nebenaccent  darauf /allen* 

3886.    sin  ahte  «ein  zustand,  seine  läge:  vgl,  z.  2305.  6806. 

3894.  nü  gmozt  ern  als  ein  snochhnnt]  dieee  seile  echeint  sdb« 
frühe  ansto/s  gegeben  zu  haben:  die  Veränderung  die  eich  in  ß  ßndei 
ist  nichts  weniger  als  glücklich  zu  nennen,  und  k€um  durch  iSSft.  899|  2 
nicht  unterstützt  werden  ^  denn  da  ist  von  dem  gehUiide  nicht  van  ei- 
nem  snochhnnde  die  rede.  —  was  der  löwe  thut,  um  seinem  herm  an- 
zuteigen  da/s  er  ein  wild  wittere^  ist  bereits   in  den  unmittelbar  vorher 
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fehmuten  tmUn  gesagt;  das  er  nach  graoste  eehUe/st  $ieh  an  dorn  httU 
Sm  an,  und  der  grü/sende  ist  der  herr^  eio  {tt.  einen,  wie  oft  im 
Mmeif)  ist  der  aecueadvf  yolgete  hat  dasselbe  subjeet  wie  graozte,  und 
im  sehUe/st  sieh  wieder  an  das  letzte  pronomen  in  an  und  geht  also 
am/  den  löwen^  auf  den  sich  auch  das  übrige  bezieht;  3901  schliefst 
sieh  er  wieder  an  das  zuletzt  stehende  slme  herren.  (at^f  die  folge 
der  pronomen  darf  fregUeh  nicht  immer  ein  grofses  gewicht  gelegt 
werden ^  wie  —  um  nur  ein  beyspid  amzußtiiren  —  z,  2371  umd  2378 
zeigen.)  —  der  Jäger  grüfst  den  hund,  wenn  er  ihn  anspricht,  ihn 
auffordert  die  fährte  zu  verfolgen,  dafs  dieses  ansprechen  vormahls 
grüfsen  hiefs,  zeigt  eine  stelle  im  Sachsetup,  buch  2  art.  61.  §  4. 
Jaget  fo  man  te  wilt  büten  deme  Torste,  Tode  volgent  jme  die  hnnde 
bynncn  den  yont,  die  man  mdt  wol  volgen,  §6  dal  he  nicht  ne  blAse 
noch  die  hnnde  nicht  ne  grnte.  eften  so  im  Schwabensp.  232,  10* 
Jagt  ein  man  eins  herren  wilt  mit  einem  willen,  nnd  flinhet  es  in 
dee  herren  banvorst,  er  8ol  den  winden  wider  mofen.  nnd  mag  er 
■i  niht  wider  bringen,  er  sol  in  nAch  volgon,  nnd  m>1  sin  hom  niht 
blieen  in  dem  vorste  noch  die  hnnde  niht  gräesen.  —  dafs  der 
llfwe  eine  so  gute  ntue  hat,  die  ihm  sonst  abgesprochen  wird,  darf 
nieht  befremden;  will  er  doch  bald  nachher  sieh  das  leben  nehmen. 

8906.  er  schürft  ein  vior]  der  ausdruck  vinr  schärfen  feuer  an- 
schlagen,  seheint  nicht  allen  abs^reibem  veretändlich  gewesen  tu  sein; 
mtr  BDEbd  haben  schnrft.  dafs  ee  in  Oberdeutsehland  gebräuchlich 
war,  beweist  N.  28,  11. 

8909.    1^/.  z.  7748  und  anm.  zu  3131. 

8981.    im  vor  erschein  so  wie  3956  im  vor  schein. 

8944.  nnde  als  er  vol  sich  geneic]  eine  seile  die  mehrfaches  be- 
denken erregt:  erstHeh  durch  die  etarke  form  geneic,  zu  der  sich  nicht 
pafst;  dann  durch  die  partikel  ge,  die  hier  nicht  an  ihrer  stelle  zu 
segn  seheint  (s6  wil  ich  mich  neigen  sagt  Walther  116,  21);  endlich 
dbrcA  das  schwanken  der  lesarten.  diefs  alles  zusammen  genommen 
fährt  zu  der  vermuthung  dafs  der  dichter  eagte  nnde  als  er  Tollec- 
Itehe  neic,  w<u  —  f reglich  schon  sehr  frühe  —  falsch  gelesen  wurde, 
indem  man  das  1  fUr  ein  f  ansah  und  €lann  dem  verse  durch  g  helfen 
woüte. 

3945.  man  kann  sich  kaum  enthalten  in  den  lesarten  der  hand" 
schrien  ÄEab  das  ursprüngliche  zu  vermuthen;  denn  weniger  wahr^ 
seheinUch  ist  es  dafs  fMin  vier  zeiien  in  zwei  zusammen  sog,  als  dafs 
man  —  f reglich  schon  frühe  —  zweg  Zeilen  zu  vieren  erweiterte,  weil 
man  glaubte  die  ersählung  deutlicher  machen  zu  miUsen, 

3960.    des  wart  in  nnmnote  der  iewe,  winde  er  w«re  t^t  darüber 

ao* 
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t^rde' tler  löwe  tief  betrübt,  glaubte  er  sty  todt.  atteh  Nib.  814>  4 
sieht  in  C  do  wurden  in  unmaote  und  Kchron.  9*  in  unmaht  werden. 
f.  Grimms  ausführliche  trörterung  dieser  redensart  Gramm.  IV,  814  tii«/ 
Reinh,  f.  s,  272.  —  über  das  so  natürliche  wAnde  vgl.  die  anm.  zu 
/tr.  8620. 

3953.  er  rihte  das  swert  an  einen  strfich]  int  engl  Iioein  (2079) 
Sie  etirt  fnl  hertly,  i  yow  hete,  And  toke  the  swerde  bytwix  his  fete, 
Up  he  set  ic  by  a  stane,  And  thar  he  wald  himself  have  slane. 
allerdings  scheint  der  stein  angemessener  als  Hartmannes  strüch.  {hei 
{^fkretien  s.  175*  nimmt  er  zwei  stücke  holz  k  ses  denz  Tesp^  li 
08te,  et  8or  un  fast  gisant  Tocoste,  et  derriers  k  un  fnst  Tapnie, 
qn*ele  ne  gnenchise  ne  fnie,  qnant  il  i  hnrtera  dou  piz.] 

3970.  der  nie  dehein  Sre  gewan  wird  durch  die  Varianten  ver» 
dächtig;  vielleicht  schrieb  Hartman  der  nie  deheine  gewan,  so  da/s 
aus  der  /olgenden  zeile  6re  zu  verstehen  ist,  so  ufie  z.  5427.  28  nn- 
geniach. 

3991.  des  wnnsches  niht  nichts  vas  ich  nur  irgend  hätte  toünsehen 
IcÖnnen, 

4000.  ich  soltes  onch  selbe  buoze  enpf&n  so  mü/ste  ich  auch 
selbst  mir  dafür  genugthuung  leisten,  der  gedanke  kann  kaum  anders 
als  spitzfSndig  seyn. 

4007.     mtner  vrouwen  hulde  die  erlauhnis,  die  sie  mir  gab. 
4009.     verlds  in  das  tiefste  unglück   stürzte.   —  für  die  folgende 
xeile  gilt  das  in  mich  liegende  subject  ich. 

4025.  die  grammatisch  merkwürdige  form  unsaligeriu  der  hs.  D 
bUten  wir  nicht  zu  übersehen  und  verweisen  übrigens  auf  die  anm.  zu 
M.  6642. 

4034.  des  endes  sin  dafs  eure  noth  so  weit  gehe:  adverbialer 
genitiv. 

4038.     so  ist  mir  daz  vür    geleit   dagegen   steht  mir  vor  äugen; 
vgl.  Iwein  6384.    Trist.  10785.  17655. 
4053.     lühte  strafe:  vgl.  1677. 

4058.  waz  moht  ich  was  konnte  ich  dazu:  vgl.  Lachmann' s  auew. 
287.    Boner  440. 

4070.  st  beitent  min]  ob  beitcn  fiit^  dem  genitive  und  beiten  mä  ' 
dem  dative  gleich  viel  bedeute  und  beides  heifse  *frist  geben*,  ist  bedenk' 
lieh.  MS.  /.  178«  stehen  freylich  beide  ausdrücke  unmittelbar  hinter 
einander  wolt  ir  mir  ein  lützel  beiten,  ich  Idste  inch  schiere  üs  nn* 
beitea:  jankherreltn,  durch  rehte  minne  beite  mtn,  aber  wohl  niehi 
in  ganz  gleichem  sinne;  nur  beiten  oder  biten  mit  dem  dative  scheint 
9u  seyn  yrist  geben*:   vgl.  iip  wirt  gebeitet  MS,  I.  157';   mir  scheint 
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demnach  das  riehtii^e.  biten  und  bciten ,  so  wie  grifen  und  greifen 
u.  m.  werden  eines  ßär  das  andere  gesetzt,  das  sidfstantio  lautet  ver» 
schieden,  je  nachdem  es  aus  dem  infinitive  oder  aus  dem  plwral  de9 
präter.  des  starken  voUwortes  gebildet  wird,  diu  bite  W.  Wilh.  38,  17. 
215,  4.  Biterolf  133*  (diu  bita  beg  Otfr.  meistens  stark  decUniert^  aber 
auch  sekwach\  diu  gebite  Parz.  15,  7.  BiterolJ  81«.  MS.  L  40^.  67«. 
U.  228*.  Geo.  11*.  Wilh.  3.  129c.  diu  bite  troj.  8511. 16652.  Wiih.  3,  ' 
188^.  Trist.  8860.  9979.  {das  glossar  setzt  diese  stellen  unter  das  bey 
Ootfrit  unerhörte  bite,  mit  der  bemerkung  *immer  verhOrzt  bite'  und 
macht  aus  gebitelOs  sogar  gebite  lös),  um  diese  den  sprachkundigen 
vielleicht  überßHssig  dünkende  bemerkung  einiger  ma/sen  gut  zu  machen^ 
erinnern  wir  bet/  dieser  geUgenheit  daran,  da/e  im  ahd.  zweg  schwache 
Vollwörter  peitan  {antreiben)  und  peitdn  (warten)  zu  unterscheiden  sind^ 
und  da/s  auch  das  erste  noch  im  mhd.  vorkommt;  Dietr.  41«.  mit  clage 
s!  aich  beiten;  Diutiska  /.  11.  ungebeitet,  a.  Heinr.  297  w.  m.  vgU 
Laehmann  zu  WaUher  s.  154. 

4076.  angesthafter]  angesthaft  bedeutet  durchaus  nicht  angstvoll^ 
sondern  von  noth  und  gefahr  umringt:  der  unerschrockenste  mann  kann 
angesthaft  segn.    dasselbe  gilt  von  angestlich. 

4107.  der  ietweder  so  vrum  si]  es  ist  schwer,  zu  entscheiden^  ob 
diese  zeile  nur  als  erklärung  der  vorher  gehenden  die  zw^ne  nmbe  dies 
sd  8t6  (tnzusehenf  und  miäiin  der  als  genitiv  des  plurals  zu  nehmen 
seg ,  oder  ob  der  .sich  auf  das  vorher  gehende  so  beziehe  und  für  daz 
ir  stehe,  das  erste  scheint  der  leichten  natürlichen  rede  des  dichtere 
gemäfser  zu  segn;  für  das  zwegte  sprechen  die  handschrtften,  die  daz 
ir  oder  daz  geben.  —  Lunete  beantwortet  nur  die  erste  hälfte  der  an 
sie  gerichteten  frage:  sie  will  nicht  prahlen,  eine  beiläufige  ant^-^ 
wort  auf  die  zweyte  hälfte  entschlüpft  ihr  nur,  und  auch  da  sagt  sie 
nicht,  dafs  Gawein  und  Iwein  die  rilter  segen,  die  sie  gesucht  habe, 
die  ganze  erzählung  wird  durch  diese  wendung  lebendiger  und  über" 
raschender,  [die  feinheit  gehört  ganz  dem  deutschen  dichter.  Chretien 
s,  177«.  'coment?'  fet  il,  *8ont  ii  donc  troi?'  *oil,  sire,  on  lamoie  foi. 
troi  8ont  qui  traitre  me  claiment.'  *et  qni  sont  eil  qui  tant  tos 
aiment,  dont  li  uns  si  hardiz  seroit  qu'k  trois  homes  se  combatroit, 
par  vos  garder  et  garantir?'  *je  vos  os  dire  sanz  mentir,  li  uns  es 
me  sire  Ganvains,  et  li  autre  me  sire  Yvains,  por  coi  demaia  s^rai 
k  tort  livr^e  k  martyre  et  k  mort']. 

4121.  in  der  durch  ABd  betätigten  lesart  ist  niht  mit  enlie  tu 
verbinden  und  nach  wol  der  infinitiv  wesen  oder  beltben  su  verstehen: 
vgl.  die  anm.  zu  z.  3142. 

4122.  dö  beg&beo  si  mich  nie]  die  bedeutung  des  wortee  bege- 
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})en,  tiffentUeh  gur  «et^e  geben  {$o  wU  behalten  u.  a.)  d,  h,  liUen  (wo* 
mit  e$  En,  1994  [?]  verhundem  w/),  sieh  lossagen^  ist  bekannt:  ein  in  J€~ 
dem  faUe  daför  poeeendee  wort  fehlt  der  neuem  eprache.  et  hat  den 
aeeue*  nach  eich,  mag  dieeer  eine  saehe  (MS.  IL  46*.  Maria  28.  155) 
od«r  eine  person  bezeichnen;  auch  wird  et  mit  dem  accus,  der  perscn 
und  dem  genit.  der  sache  verbunden  {Maria  87.  MS.  L  47*.  65*.  BarL), 
begeben  einen  mit  etw.  kennen  wir  nur  an  dieser  stelle  y  und  haken 
es  ßbr  eine  Vermischung  sweyer  phrcuen,  wie  sie  sieh  in  Hartmannes 
/reger  f  natOrUeher  rede  öfters  teigt:  etwa  a!  maoten  sich  mit  tege« 
licher  arbeit  nnde  begäben  mich  des  nie.  eben  so  yerbern  mit,  a. 
Heinr.  274  und  st  dt  niht  verbAren  mit  ttinre  nnde  mit  bete. 

4130.  das  flis  ie  nmbin  getete  dafe  sie  ihn  zwn  manne  noibi,  so 
wie  s.  4209.  dai  aiz  getete.  nmbe  scheint  su  unseres  dichters  Ueb* 
lingswOrtchen  gu  gehören:    vgl  2652.  4181.  4780. 

4188.  diu  ymme,  das  starke  Substantiv ,  und  der  Tmme  das 
schwache  sind  wohl  in  hinsieht  a\rf  bedeutung  vollkommen  gleich, 

4186.    vgl.  die  anm.  zu  x,  786. 

4140.  verg&hte  mich  mit  zome]  im  engl.  Iwein  (2167)  nnd  fönt 
i  answerd,  als  a  sot,  For  fole  holt  es  sone  ihot.  {im  fianzöeiedkmt 
s.  177*  nur  si  respondi  come  effrde,  tot  mein  tenant,  sanx  conseil 
prendre.] 

4142.  sime  zome  gedwingen  seine  hefiigkeü  beherrschen,  der  da» 
tiv  beg  dwingen  verdient  bemerkt  zu  werden;  man  vgL  dem  one  gftr- 
ten,  einem  wtbe  binden,  einem  gewalten  x.  1568. 

4144.    alsd  tet  ich  mich]  tete  ßlr  übertprach. 

4149.  das  siz  beretten  wider  mich  da/s  sie  den  beweis  ihrer  an- 
klage  unternähmen ,  sie  durch  einen  gerichtliehen  kamp/  erhärteten:  vgL 
Trist.  13245.  bewaoren  nnd  bereden  Trist.  5447. 

4152.  ob  man  mir  vierzec  tage  bite  vierzig  tage  /riet  gäbe:  vgl 
die  anm.  zu  s.  4070.  —  die  vierxigtägige  fristy  die  auch  s.  5744  vor^ 
kommt ,  ist  eine  sehr  alte  rechtssitte.  e.  Lex  Bipnar.  tit  80.  eap.  3. 
tit.  31.  cap.  1.  2.  Lex  Sal.  tit.  52.  cap.  1. 

4153.  der  rede  giengen  et  dd  nAch  sie  nahmen  meinsn  verschlag  an, 

4163.  die  reit  ich  suochende,  participialadverb  mit  accueativ:  ugL 
z.  531. 

4164.  daz  ich  ir  dewedem  vant]  steckt  in  der  vorletsien  eglba 
«m  en?   vgl.  5762. 

4172.  als  ich  des  bttende  bin  so,  vne  ich  nun  hier  ra  sterben 
erwarten  mu/s.    als  so  wie:  vgl.  Triet.  14862. 

4186.  mir  was  ze  g&ch  se  stnen  hnlden  hei/st  ohne  zweffsi  *iek 
hatte  es  zu  eüig  ihn  mir  gewogen  zu  machen'  nkkt  ^ihm  die  huUi  ^^^T- 
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weihmg  meiner  ^tbUUrin  zu  verschaffen*,  holde  iet  das  verkiknt» 
zmeeken  Herrn  und  man,  mühin  ze  stnen  holden  genau  so  viel  als 
t.  4189  du  er  herre  worde.  hmnle  man  aber  auch  sagen  mir  wai 
se  Uep  ze  stneo  holden  ich  freute  mich  zu  sehr  darauf  An  mtr  ^e- 
wogeak  zu  machen  (vgl.  4809)?  oder  läfst  sich  eine  eolche  freyheit  mir 
dwck  die  MusaMunenstelhmg  von  le  gich  und  se  liep  entschuldigent  da 
mam  sagt  mir  liebet  üf  die  vart  (Fhre  7658),  so  wird  man  ja  auch 
mü  dem  ad»,  sagen  können  mir  ist  liebe  dar  üf,  dar  soo,  dar  n4ch. 

4204.  das  er  niemer  stnen  Hp  beststet  üf  der  erde  se  höherme 
werde,  der  sinn  dieser  zeilen  ist  klar:  dafs  er  sich  nie  mit  einer  vor* 
nekmern  frau  vermählen  kann,  zwischen  besUsten,  das  auch  MS.  /. 
72"  verkcmwU,  und  der  lesart  bestaten  ist  nicht  schwer  eu  entscheiden, 
aueh  Qregor.  2817  seheint  für  das  erstere  zu  sprechen  ich  hün  lein 
tsenhalten  nü  lange  her  behalten :  die  wil  ich  dir  se  stiore  geben, 
das  du  beetstest  dtn  leben  üf  dem  selben  steine,  troj.  187*  bestSBtet 
an  ritterlichen  6ren.  das.  Idb^  das  riebe  mac  niht  Teste  stn,  das  mute 
Biht  beetSBtet. 

4206.  se  hdherme  werde]  über  diese  etarke  form  des  comparativeä 
s.  amn.  zu  z.  5642* 

4208.  wsere  si  sime  Übe  gdioh,  so  yreot  er  sich  das  sis  getete] 
die  letzten  werte  können  nur  bedeuten  *dafs  sie  ihn  zum  manne  nahm' 
(vgi.  4180);  getete  kann  nicht  stehen  fär  gelich  wsere,  so  gewöhnlich 
Obrigens  ein  solches  das  vorher  gehende  voütcort  vertretendes  toon  ist; 
denn  sollte  diefs  segn,  so  mäfste  es  getsste  heifsen:  tete  für  taste  sa- 
gen gute  dichter  nie.  aber  was  ist  der  sinn  der  ersten  seile ,  die  in 
B,  eben  nicht  sehr  glücklich j  in  *w8sre  er  stnem  Übe  gelich'  verändert 
ietf  wir  glauben  wssre  si  sime  übe  gelich  heifst  gerade  zu  *wenn  die' 
jenige  harmonie  der  gesinnung  zwischen  beiden  wäre,  die  zu  einer  glück' 
liehen  ehe  durehaue  nothwendig  ist.'  ~  mann  und  weib  können  alles 
besitzen f  was  zu  einem  glücklichen  leben  erforderlich  ist,  und  doch 
fiÜk  «Ire  Verbindung  unglücklich  aus,  weil  sie  einander  zu  ungleich 
sind»  alles  gefallen  beruht  auf  diesem  glichen,  wie  schon  das  ahe  erst 
seit  dem  vierzehenten  Jahrhunderte  verlorne  geliehen  aussagt,  [vergl. 
die  lesarten."} 

4231.  was  ich  too  vielleicht  thun  kann,  bei  wenig  Wörtern  tritt 
der  conjunetiv  so  deutlich  auf. 

4232.  das  ich  ir  über  mich  rihte]  einem  rihten  ihm  zu  seinem 
rechte  verhelfen:  Walth.  12, 12  ir  moget  im  genie  rihten,  er  rihtet  io. 
zu  rihten  über  mich  vgl.  z.  4503. 

4236.    wandes  moos  doch  min   senediu  n6t  mit  dem  tdde  ein 
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Ande  hän    denn   ein    anderes  end*  ßhr   meine  leiden  aU  den  tod  gAi  e$ 
dock  nicht, 

4243.  8Ö  bevindet  b!]  diese  trorte  lassen  sieh  noch  cun  besten  als 
Verbesserung  oder  genauere  bestimmnng  der  vorher  gehenden  §6  weis 
§t  ansehen:  so  wei/s  sie,  oder  vielmehr,  so  findet  sie,  teer  ich  frtn,  und 
da/s  ich  u.  w.  natürlicher  scheint  aber  freylich  das  vorgeschlagene  ad 
weis  min  vrouwe  danne  wol ,  bevindet  siz  {oder  so  siz  bevindet) ,  wer 
ich  bin.  diese  besserung  ist  unstreitig  der  in  Babd  vorzuziehen,  beg 
welcher  y  durch  weglassung  des  folgenden  unt,  die  hauptsaehe,  dafs  ihm 
Laudine  nach  seinem  tode  erkennen  soll,  in  den  zwischenscUx  homml: 
aber  ob  diese  stelle  ursprünglich  so  lautete,  bleibt  immer  ungewis.  dewn 
man  könnte  auch  noch  auf  eine  ort  helfen,  welche  vielleicht  die  vor» 
geschlagene  noch  übertrifft,  ich  will,  sagt  er,  ohne  dafs  sie  mich  kennte 
vor  ihr  fechten  und  sterben:  sd  weiz  ez  ntn  vronwe  danne  wol,  bin 
ich  dann  todt  so  erkennt  sie  mich  wohl:  sd  bevindet  si  wer  ich  bin 
unt  daz  ich  11p  unt  den  sin  vor  leide  verlorn  hAn. 

4247.  ez  ist]  die  mancherleg  Veränderungen,  die  sich  hier  in  den 
handschriften  seigen,  machen  es  höchst  wahrscheinlich  dafs  ein  Ursprung» 
liches  eist  zu  gründe  liegt,  das  h  ist  gelesen  werden  mufs, 

4253.  goldes  vnnt  wohl  anspielung  avf  eine  damahls  allgemein 
bekannte  fabel:  so  MS.  IL  102*.     waz  touc  tdren  golt  ze  vinden. 

4260.  als  tuon  ich  iu  so  helfe  ich  euch:  so  wie  4281  tuot  statt 
ringt. 

4262.  if&  —  nü]  diese  Wiederholung  des  wortes  nü  ist  dem  dickitr 
ganz  gewöhnlich  (vgl,  1951.  2956.  3886.  4760.  5755  u,  m.);  sie  ist  noch 
jetzt  den  südlichen  mundarten  eigen, 

4269.     lebende  wie  sl&fende  3362.  3438. 

4272.  da  ze  hove]  da,  hie,  her  sind  vor  dergleichen  örtlichen  ftt- 
Stimmungen  sehr  gewöhnlich :  vgl.  z.  5211.  5660.  5758.  4648.  4553.  4525. 
4.M4.  Rab.  730  d4  ze  Düringen,  728  d&  ze  Engellant. 

4281.  ie  ranc]  aus  der  vorher  gehenden  zeile  ist  zu  verstehen  S€ 
schinen.  vgl.  anm.  zu  z.  628. 

4292.     den  wolten  si  alle  gelästert  h&n.     t;^^  anm.  zu  z,  3248. 
4296.     ich  liez  d&  gröz  clagen  ich  hörte,  als  ich  sie  verliefe,  nicht 
als  Jammer  und  klage  um  die  königin  und  um  Gawein, 

4302.  er  ervüere  wie  si  wäre  genomen  wie,  d,  h,  auf  weltfern 
wege,  sie  weggeführt  worden  sey,  ervam,  durch  vam  sum  ziele  I»«- 
men,  gleichbedeutend  mü  vreischen. 

4316.  80  stüendez  iuch  ze  verre  ihr  würdet  es  euch  zu  viel  ho" 
Sien  lassen,  ez  stet  mich  hdhe,  verre,  wohl  auch  tiure,  da  verre  umd 
tiure  in  diesem  sinne  gleichbedeutend  sind,    erinnert  an  unser  *das  kam 
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Steht  koch'  und  *«5  kwnmt  mich  theuer  zu  stehen,  ist  aber  deswegen 
noch  nicht  ganz  aufgeklärt,  vgl.  ez  entstuont  in  {ihn)  niht  veigebene 
sin  dröun  Pari.  443,  28.  daz  ez  in  {ihn)  bdhe  8t4t  Nih.  329,  3.  (m 
mehreren  he.  ein  dativ)  mich  muoz  iuwer  reise  hdhe  gestdn  Flore  5357. 
^anz  verschieden  davon  ist  Nib,  i486,  2  vil  müelich  ez  iu  stAt;  ein 
ähnlicher  accusativ  aber  zeigt  sich  in  den  redensarten  ez  wigt  mich 
hdhe,  ringe;  ez  hebet  mich  höbe,  kleine;  ez  kostet  mich. 

4317.  ein  als  vordem  lip]  oh  Hartmaunes  vordem  positiv  oder 
comparativ  seyn  sollte y  ist  sehwer  zu  entscheiden^  doch  ist  der  positiv 
wahrscheinlicher  und  sugleich  grammatisch  richtiger,  man  erinnere  sich 
an  das  gothische  hindar,  nfar,  wo  kein  comparatives  z  oder  a  sondern 
T  erscheint,  —  vorder  habe  Gregor,  1499.  ein  alsd  vorder  man  Eree 
S169.  manic  vorder  man  Kchron.  61*.  er  ist  nAch  mincr  koste  ein 
der  vorderste  man,  des  ich  ie  künde  gewan  Lanzelet  1332.  noch 
dd  nieraan  wesse  debein  sd  vorder  m»re,  daz  man  offenbsere  dem 
wirte  sagen  solle  daselbst  5695. 

4319.  rede  steht  in  solcher  Verbindung  gerade  zu  ßbr  unser  jetzt* 
ges  daSf  die  sache  von  der  die  rede  ist,     s,  das  wörterb.  zu  Iwein. 

4323.     iwer  leben  ist  nützer  dan  daz  m!n.    dieselbe  teile  a,  Heinr, 

924. 

4828.  diu  linte]  nicht  druck/ehlerf  sondern  treue  be/olgung  der 
handsehr\ften  Ä  und  B.  es  gab  einen  singular  daz  linte  KL  438  in 
LaehmawCs  ausgäbe. 

4329.  daz  zwSne  sin  eines  her]  ein  Sprichwort:  einer  gegen  zwey 
ist  verloren ;  zwey  hunde  sind  des  hasen  iod,  vgl,  Reinh,  f,  s,  XCII 
dno  «nnt  exercitus  uni. 

4830.  ane  wer]  nach  mhd,  Sprachgebrauch  ist  etwas  ane  wer,  &ne 
alle  wer,  wenn  man  es  nicht  wehren ^  oder  sich  nicht  dagegen  wehren 
kann.  —  Lunette  sagt  *es  hei/st  im  Sprichworte  zw^ne  sint  eines  her; 
also  wäre  es  ganz  offenbar  y  da/s  ihr  gegen  dreg  verloren  wäret,*  man 
vergl,  die  stellen  im  Wigaloisy  wo  dieser  ausdruek  mehr  als  irgend  wo 
vorkommt^  und  MS,  I.  36*.  156*.  Bari.  343,  5.  ~  Obrigens  kann  ane  wer 
auch  im  eigentlichen  sinne  bedeuten  ohne  veriheidigung  i  so  Iw,  2408. 
)/^al,  7100.  Bari.  61,  14  {wo  nach  der  Lafsberg.  hs,  zu  lesen  ist  ane 
alles  mannes  wer);  denn  diu  wer  heifst  1.  die  veriheidigung,  2.  die 
zur  veriheidigung  und  zum  schütze  gemachte  anläge  {Wigai.  10739. 
10745.  10878),  3.  die  rUstung,  das  was  den  kämpf  er  schützt  {Wigal. 
10658.  10827.  10925),  4.  die  kriegesleute  (Wigal.  10727.  10980);  das 
wer  hingegen  ist  die  angriffe  oder  veriheidigung swaffe  {Wigal,  10670. 
X0680).      diesem  gemäfs    ist  das  wtfrterbuch    zum    Wigalois  zu  berich' 
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<i^«ii.  (Bari,  227,  12  ist  $t.  niht  wer,  niht  wan  tu  lesen),  ganx  dmtim 
fMrtekieden  iet  äer  wer,  derjenige  der  etwae  gewährt,  verhSrgt. 

4349.  nü  was  ir]  «te  war  ein  so  braves  mädehen,  da/s  ir  das^ 
VHU  MU  ihrer  eigenen  ehre  und  ihrem  eigenen  voriheil  gereichte,  höchst 
rniwiUkammen  war,  weil  es  ihren  vertheidiger  aÜxu  grofser  gefahr  aiM- 
seiwte,    ir  6re  ande  ir  ymme  itt  nominativ. 

4363.    Tür  mangen]  f.   Wigal,  s.  661. 

4376.  st  gesjBmen  wol  dem  rlche  der  kaiser  hätte  sich  ihrer  nicht 
MU  schämen  brauchen:  vgl,  o.  Eeinr,  312.  pf.  Kuonr,  49,  10.  167,  11. 
auch  plattd,  CoUatin  dn  verloaest  diu  wif  vor  mi  to  sere.  ich  hebbo 
ene  vil  aconre  vnde  vü  bat  geboren.  Dat  temet  deme  rike  wol, 
sprach  de  trierere.    ungedruckte  hälfte  des  chron,  Luneb,  s,  30. 

j4377.  TOB  aller  ir  getat  nach  der  ort  wie  sie  getan  beschqffem 
waren, 

4386.  ir  beider  wird  dur^  die  in  der  folgenden  teile  stehende 
apposition  erklärt,  vgl,  4879. 

4388.  niht  wan  gnotes]  Ober  den  genitiv  nach  niht  wan  f.  Lach' 
mann's  ausw,  s.  288.  vgL  Iw.  7301. 

4414.    vrende  dia  mit  listen  geschiht  erheuchelte  freude,  lift?reade 

4431.  pflach  statt  pflac:-  eine  fregheit,  zu  der  Hartman  sieh 
schwerlich  durch  den  reim  verführen  Uefs,  dieses  pflac  :  enaeh  oben 
*,  3473  bestreich  :  sweic ,  Lanx,  5509  durch  ibnrc,  altd,  wälder  II, 
X  eich  I  steic ,  und  Bit,  7361  widerwao  :  sach  sind  die  einzigem  noch 
einiger  ma/sen  scheinbaren  begspiele  von  mittelhochdeutscher  verweck» 
seiung  des  k  und  ch  im  reime  ^  ron  denen  wir  doch  nur  ei$u  xug^en: 
nämlich  durc  wird  wie  dürkel  selc  dekeiner  der  vermuthUeh  thur- 
gäuischen  mundart  Ulrichs  wohl  anstehen  ^doch  vergl  die  lesarten.'}; 
ßbr  bteic  lese  man  streich,  für  widerwac  widersprach.  Wolfram  hai 
Wilh.  100,  19  slac  nicht  auf  sprach  sondern  auf  pflac  gereimt  \  Oea. 
14*  reimt  auf  recken  noch  immer  besser  qnecken  als  frechen,  d€r 
alte  Friedrich  von  Hausen  {der  auch  von  dem  von  GUere  MS*  L  43* 
unter  den  längst  verstorbenen  dichtem  aufgeführt  wird  und  leicht  cbr- 
selbe  segn  mag,  der  am  6>  mag  (sonntag)  1190  von  den  TSirken  getäd" 
tet  ward,  s.  Qodefridi  ann.  vgl.  v,  Lafsberg  lieders.  II,  XXXIIff,  MS, 
L  43*.  Heidelh,  katalog  s.  433)  durfte  noch  tac  eben  so  wohl  auf  saeh 
(äs  auf  erschrac  reimen  MS.  I.  94*;  die  Verfasser  von  str,  270.  498 
im  jenaischen  meistergesangbuch  sind  Niederdeutsche, 

4433.  er  vragete  den  wirt  mssre]  mssre  ist  der  genitiv  des  plw- 
rais:  Pars,  16,  29  dd  hiez  er  vrftgn  der  mssre. 

4447.     e?  ist  iach  nutzer  verswigen]  man  erinnere  sich  dafs  Ter- 
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•wtgen  «m«fi  d^pp^Uen  aoeu$.  hey  sieh  hcU,  —  versehuden  von  dieser 
teHe  ist  KL  989  in  Laehmanns  ausg.  dax  mir  besser  w»re  begraben, 
so  amk  Nib,  232,  4.  841«  4.  —  vgl  En.  2542.  8713.  Herb.  15142. 16515. 
7738  und  anm.  eu  Reinh,/, «.  268. 

4452.     wan  ex  gezinhet  mir  aUö]  vgl,  Lachmann's  ausw,  s.  805. 

4464.  mtne  haobe  seiner  wise  auf  meinen  feldem  wächst  gras, 
weil  ich  sie  nicht  bestellen  kann:  ähnlich  im  ^atiemf .  «•  475  sin  acto 
ofte  traogen  kld. 

4473.    wflestet  er  mich]  vgl,  Gregor,  2629  wüestet  die  linte. 

4478.  kint  die  alle  ritter  slnt]  nach  kint,  kindeltn  steht,  wenn 
söhne  gemeint  sind,  das  maseulin:  Dietr.  anen  481. 

4493.  swenner  st  mir  an  beherte  wenn  er  sie  auf  eine  so  /sind' 
selige  weise  in  seine  gewalt  bekomme,  —  beherten  kann  von  dem  a^, 
herte  gebildet  setfn  und  hei/st  alsdann  *  fest,  sieher  machen*,  so  ant" 
wertet  Dietrich  au/  die  werte  des  keisers  *sol  ich  min  6re  nft  verlorn 
haben?'  ich  beherte  dir  din  6re  Keiserchr,  85*.  vgL  pf,  Kuonr,  67,  14. 
129, 19. 134, 11.  Karl^,  38*.  Maria  %.  154.  205.  En,  12292  und  Iw, 
5089  nach  der  hs.  D,  es  kann  aber  auch  von  herte  kämpf  abgeleitet 
«eyn,  und  so  ist  es  ohne  xweifel  hier  zu  $iehmen:  vgl.  Trist,  6505. 
J&eol300. 

4519.  der  iuch  des  risen  belöäte]  beloesen  wird  in  gutem  so 
wohl  als  bösem  sinne  gebraucht:  KL  515.  L.  ja  bin  ich  alles  des  be- 
löst das  ich  zer  werlde  ie  gewan;  Maria  140  der  ellin  herze  wol  mac 
Ton  sorgen  belcesen. 

4530.  in  disen  siben  tagen]  man  sollte  denken  früher,  denn  Lu* 
nette ,  die  eine  frist  von  sechs  wochen  hatte  (4160) «  wartete  doch  woh» 
nicht  fSnf  wochen,  ehe  sie  an  Artus  hofe  hülfe  suchte,  als  sie  aber 
hin  kam,  war  Ctawein  abwesend:  und  es  wird  nicht  seine  abwesenheit 
vor  und  beg  dem  raube  der  königin  gemeint,  sondern  er  war  am  mor^ 
gen  nach  dem  raube  heim  gekehrt  (4721)  und  dann  Meljagam  und  der 
königin  nachgeeilt  (4295):  und  während  derselben  abwesenheit  Gaweins, 
aber  später  als  Lunete  (4734),  war  sein  schwager  bey  Artus  (4727). 
dafs  Hartman  sich  so  sehr  sollte  geirrt  heUten  kann  man  nicht  glauben, 
gewie  aber  darf  man  für  siben  keine  andere  zahl  setzen,  wir  zweifeln 
daher  begnahe  nicht,  dafs  man,  statt  dieses  offenbar  sehr  frühe  entstan^ 
denen  fehlere,  lesen  müsse  in  disen  selben  tagen,  tote  4727,  mit  beziehung 
en/  dae  vorher  gehende  nnd  bete  ich  in  da  vnnden. 

4564.  sin  6re  sin  unstsste ,  hon j  soit  .  .  .  ere  ist  plural  so  wie 
in  M,  4577.  Pari,  173,  11  und  an  vielen  andern  stellen. 

4578.    dehein  iuwer  ^re]  vgL  anm,  zu  z,  2528. 

4581.  stsst^  das  Substantiv  von  welchem  der  ^enitiv  des  abhängt. 
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4585.  ab  ein  vrävel  luan]  vrävel  tapfer^  unerschrocken:  vgl.  troj. 
3849.  4054.  14477.  z,  5681  keifst  es  Meljaganz  habe  die  königin  w^p- 
geßihrt  mit  michelre  manheit.  —  Jur  die  so  natürlich  sich  entwickelnde 
bedetUung  des  Wortes  vrevel,  ühennülhig^  trotzig  vgl.  MS,  IL  30Ö*.  z% 
vrevel  unt  ze  dol. 

4590.  wie  bin  ich  überkomen  wie  schmählich  sehe  ich  mich  über' 
wunden,  ich  überkum  bedeutet  immer  ich  überwinde,  seg  es  durch  gewaU, 
durch  gründe  und  beweise,  durch  list  oder  durch  irgend  eine  Oberlegenkeü: 
vgl.  s.  4772.  troj.  19c .  MS,  I,  10«.  27«.  Trist,  Bari  und  so  kann  man 
dUerdings  hier  auch  übersetzen  *  überlistet*. 

4595.  habent  guote  site  gebärdet  euch  nicht  so  übel,  vgl,  nnsite- 
liehen  z.  5052  ergrimmt,  Maria  133  sd  die  winde  unsiten  beganden 
2!i  stürmen  begannen, 

4600.  ob  ich} /ur  solche  ob  vgl.  Parz,  454,  26.  502,  11.  Nib.  1341, 
A,Kl,  1788  L,  MS.  L  164«  ob  A  mich  hazzet?  nein  si,  niht.  Bk. 
9745.  Amis  154. 

4604.  unt  wizze  wol  bwer  mich  jage  und  wer  immer  mtr  nack^ 
jage,  der  wisse, 

4615.  als  ein  wtp  diu]  das  pronomen  richtet  sich  nach  wip  und 
ähnlichen  Wörtern,  in  der  mhd.  so  wie  in  der  jetzigen  spräche,  mehr 
nach  dem  ncuürlichen  als  nach  detn  grammatischen  geschlechte:  Parz. 
76,  1.  732,  2.  750i  24.  827,  30.  ja  es  findet  sich  sogar  das  weibliehe  adj. 
vor  T«ip.  vil  zarte  büeze  unde  iemer  wol  gewünschte  wip  MS,  I,  2*, 
ein  offen,  süeze  (a.  offeniu  süeziu)  wirtes  wip  Woffr.  Lieder  6,  9« 
eben  die/s  gilt  von  tohterlin.  Parz.  372, 15.  liep  MS,  L  24«.  trüi 
WigaL  6576.  Parz,  130,  2.  ~  so  mu/s  nun  auch  lauten  was  WigaL 
s.  754  z,  8  bis  16  steht, 

4620.     der  hof  enwart  vor  noch  sit]  vgl,  die  anm.  zu  z.  1304. 

4622.     unervseret]  vgl.  die  anm.  zu  z,  3250. 

4630.  Sit  erz  uns  sd  geteilet  h&t]  jede  wähl  setzt  voraus  da/» 
mehrere  dinge  vorhanden  sind,  zwischen  denen  gewählt  werden  kann 
oder  mu/s,  derjenige,  der  das  wählbare  ordnet  und  sondert,  teileti 
teilet  daz  spil,  sin  spil  MS.  I.  37«.  198«.  Nib.  411,2.  Kohcz.  198. 
dieses  ordnen  und  sondern  hei/st  der  teil  MS.  I.  153*.  —  gewöhnlich 
sind  der  teilende  und  der  welnde  zweg  verschiedene  personen;  doch 
sind  sie  es  nicht  immer:  MS.  I.  37'.  55«.  //.  57«.  —  lege  ich  mir  seihet 
die  wähl  vor,  so  teile  ich  mir ;  lege  ich  sie  einem  andern  vor,  so  teile  ich 
im,  teile  im  ein  dinc,  ein  spil,  daz  spil,  diu  spil,  zwei  spil,  zwei  dinc, 
teile  im  ein  spil  vor:  Iw.  4630.  Bari.  223,  13.  18.  Nib.  411,  2.  442,  5. 
409,  2  CD.  W.  Wilh.  110,  3.  MS.  1. 184*.  153*.  //.  134«.  Erec  3162. 
Ecke  181  La/sb,  —  die  theile  sind  gegen  einander  geteilet  und  hd/sen 
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g«leiltia  spil  W,  Ttt.  142.  TU.  X,  22.  Nib.  40?,  2.  Pürz.  628, 19.  dat 
geteilte  Parz,  215,  13.  Vrtd.  102,  24.  und  die  wähl  kann  entweder  wirkr 
lieh  stau  finden,  oder  ea  ist  von  ihr  nur  die  rede  unter  der  voraus- 
wetzunp  da/s  sie  möglich  wäre:  W,  ITttt.llO,  3.  MS.  U.  134«.  —  </<w 
roMen  steht  dem  andern  entweder  frey,  oder  er  ist  dazu  verpflichtet 
oder  gezwungen,  im  ersten  falle  kann  er  din  geteiltia  spil  bestAn 
oder  niht  bestftn  Nib.  402,  2,  kann  daz  spil  spiln  oder  niht  spiln:  Iw. 
4878;  oder  er  kann  die  art  wie  die  dinge  getheiU  sind  verwerfen  dem 
teile  widersprechen  3fS,  IL  135*;  verlangen  ddfs  anders,  besser  ge- 
theiU werde:  pf.  Kuonr.  81*.  Bit.  12936.  —  die  absieht  desjenigen^  der 
dem  andern  teilet,  ist  entweder  die  dinge  zu  sondern  ^  unter  denen 
gewählt  werden  kann  oder  muss^  oder  durch  ein  solches  spil  eine  irette 
asumbieten,  bedingungen  fest  zu  setzen  unter  denen  etwas  statt  finden 
soll:  Nib.  402,  4»  —  beg  freger  wähl  mufsten  der  regel  nach  die  ge- 
gen  einander  getheiken  dinge  ziemlich  gleich  seyn,  es  mufste  ein  glich 
geteiltes  spil  eeyfi;  Gregor  1860,  und  der  wählende  nimmt  daz  bester 
spil:  Walth,  46,  26;  oder  ist  onch  ein  teil  nngclich,  er  bestdtz  üf 
einen  gnoten  val  {der  wOrfel)  Gregor.  1863;  sind  die  gegen  einander 
getheiken  dinge  nicht  gleich,  so  ist  es  ein  nngeteiltez  spil  Vrid.  102, 
24  und  die  Varianten,  ein  nngeteiltez  Bert.  245.  Kl.  806  Laehm.  daz 
Bpil  lit  nngeteilet  Martina  s.  205;  sind  die  dinge  in  hastiger  Übereilung 
getheilt,  so  ist  es  ein  gach  geteiltez  spil  Ar.  4872.  übrigens  kann  von 
einem  ungeteilten  spil  auch  dann  die  rede  negn,  wenn,  ohne  dafs 
etwas  zu  wählen  ist,  die  gegentheile  ungleich  sind:  wan  mir  ein 
tmaenftez  spil  ze  gAhes  vor  geteilet  ist  Eree  3152.  so  erklärt  sich 
die  stelle  Kl.  806:  der  könig  hatte  geglaubt ,  sein  leiden  könne  nicht 
gröfser  werden  als  es  schon  war;  jetzt  sali  er  dafs  alles  frühere  leiden 
im  vergleich  gegen  das  neueste  eine  kUinigkeii  sey,  und  diefs  versetzt 
ihn  m  die  tiefste  betrühnis.  —  auf  gleiche  weise  wird  der  ausdruck 
partir  le  Jen,  jea  parti  im  altfranzösischen  gebraucht,  so  erzählt  Join- 
vHUf  dafs  man  einen  ritter  in  einem  schlechten  hause  getroffen  und 
ihm  zur  strafe  die  nothwahl  vorgelegt  habe  (parti t  le  jeu)  entweder 
im  blofsen  hemde  von  der  dime  durch  das  lager  gefuhrt  zu  werden, 
oder  sein  ros  und  seine  tcaffen  zu  verlieren. 

4635.  in  beschirmet  der  tinvel  noch  got]  man  vgl.  die  anm.  zu 
€.  1272. 

4645.  für  den  sinn  ist  ts  einerUy,  ob  man  sunder  oder  nnder  mf- 
nen  danc  liest;  beides  heifst  gegen  meinen  willen,  ohne  dafs  ich  es  zu- 
frieden  bin :  und  die  frage  ist  also  nur,  was  Hartmannes  gebrauch  war. 
iw.  2594.  3774  steht  snnder;  Gregor  2824  wider,  in  einer  andern  hs. 
•ander,  ahd.  ist  wohl  keines   von  beiden,  und  BuntAt  als  präpos.  scheint 
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%nt  anu  dtm  nieJerd,  in  das  mhd.  gekommen  m»  teyn,  die  älieete  a5er 
fr^j/Ueh  höchst  verdächtige  spur  von  imder  in  dieser  Verbindung  fin- 
det sich  in  der  beichtformel ,  die  Docen  (Mise,  I,  13)  bekannt  gemacht 
hat:  wiscente  oder  nnwizzente,  danches  oder  ander  nndanches.  die 
Worte  sind  offenbar  verderbt ,  und  entweder  under,  das  dem  Schreiber 
durch  das  vorher  gehende  oder  und  das  nachfolgende  imdanches  in  die 
fedet  ibom,  auszustr^tihKn  {und  so  steht  in  Oberlins  bihtebuoch  'dan- 
ches  uikdADcbes');  oder  es  sind  zwey  formen^  undanches  und  mider 
daneh  verwirrt  ^  und^  den  letzten  fall  angenommsn^  toürde  allerdings 
die  redensart  durch  diese  stelle  belegt.  —  was  wir  au/ser  den  vier 
handschri/len  des  Iwein  angemerkt  haben  ^  ist  MS.  I.  192*  man  liht 
imder  linen  danc  vil  rtcher  wAt  {gegen  des  winters  wUlen).  Vrid.  140| 
10  fiadi  Bb  eselB  stimine  nnt  gouches  sane  erkenne  ich  nnder  Iren 
danc  (to«fin  sie  es  auch  nüAt  wollen),  Von  der  minne  (HiUfer  /.  208) 
nnde  Bchonwes  nnder  dinen  danc,  Ottok.  64'.  398*.  424 ^  —  so  «ot« 
■loii  sagte  nnder  sinen  danc,  so  auch  über  ^en  danc  Vrid.  178,  15 
nach  Bbde.  —  die  bedeutung,  die  under  in  dieser  redensart  hat,  lä/st 
sieh  nur  aus  tien  Zusammensetzungen  nnderkomen,  nndenagen  m.  m. 
aufklären. 

4652.  das  gemeine  n&ch  gfthen  da/s  jeder  von  euch  ihm  nachjet- 
gen  will.    MS.  I.  124*  'gemeine  üep*  daz  dnnket  mich  gemeines  leit 

4674.    bt  der  gnrgelen  hienc]  vgl.  Pars.  357,  22. 

4677.  sd  w»r  er  benamen  tdt  so  wäre  er  entschieden  todt  ge- 
wesen;  s.  die  anm.  zu  z.  62. 

4678.  doch  leit  er  hangende  ndt]  hangende  ist  das  schon  iffter 
bemerkte  partic^iaUadverb ;  etwas  ganz  anderes  ist  s.  7790  minnenda 
ndt,  bebende  ndt,  StolU  IV.  (Müller  IL  146*)  u.  dergl. 

4692.  den  benam  ir  g4hen  .  .  .  das  mennedich  Türe  reit]  fr^ 
rede  wie  Hartman  sie  liebt.  nach  strenger  regel  mü/sts  der  mtM 
schUe/sen  den  mnot  in  ze  loesenne.     vgl  2517. 

4696.  Dodinei  der  wilde]  auch  Erec  1636  der  wilde  Dodio«, 
französisch  Dodinez  le  sanvages.  heifst  er  so  als  fremder f  sein 
bruder  TanriAn  heifst  auch  der  wilde  Parz.  271,  12. 

4701.  vgl.  Parz.  421,  21.  Segramors,  den  man  durch  rehten  bin- 
den muos. 

4705.  Pliopleherin,  wahrscheinlich  derselbe,  der  Parz.  134,  28  Pli« 
hopliheri  hei/st,  und  von  Orilus  aue  dem  sattel  gestochen  wird. 

4732.  ze  mime  kumber  den  ich  hfin]  dergleichen  sätze  dem  jMi- 
eessiv'pronomen  begzufugen  liebt  die  alte  spräche:  vgl.  z.  4934. 

4735.  stt  ich  sin  &ne  komen  bin  da  ich  ohne  ihn  gekommen  bim 
Nib.  507,  2.    des  küneges  kom  er  Ane. 
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4741.  dem  ritter]  dmr  datw  Uj/  eibannea  ßndet  nek  huiBtuftt 
mu  is  ime  mäht  erbarmen  GenM,  Fvmd^,  IL  28,  33.  er  beg^de  ime 
erb.  dat.  48,  81.  das  irbarme  dir  trehten  herre  daa,  68, 46,  «o  daf» 
ai$o,  vfemgst§nM  dU  fframmatik,  gegen  JSih,  2185,2  nidue  ehumwendtH 
hat.    [#.  Laekmannt  anm.  «iKeii.] 

4760.    ahtr  das  wiederkehrende  nü  vgl  die  anm.  mu  m.  4262. 

4780.  gnüdet  im  üf  stnen  moz/aüi  ihm  anfufm  vmd  danket  ihm: 
VfL  die  anm.  tu  %.  2288. 

4782.  nu  enwelle  got]  cm  engUeehen  Jwein  (2823)  A,  god  for- 
bede,  laid  dr  Twain,  That  Ihe  tister  of  Bir  Gawayn,  Cr  any  otfaer 
of  hifl  blöde  bom,  Sold  on  this  wite  knel  me  bjfom.  [vergl.  Chreii^u 
#.  181«.l 

4801.  dnreh  mtner  Tronwen  holde],  mtner  TrOnwen  Gaweiiu  schwer 
Mer  f  ganz  gleich  dem  franzöeiechen  madame ,  so  wie  MS.  I.  188*  mtn 
her  Salatin. 

4817.    niawan  als  ein  ander  schAf:  vgl.  die  anm.  tu  x.  687. 

4830.  mtn  tweln  enknmet  mir  niht  wol  pafit  mir  nicht,  doee  not 
well  become  me:  so  Trist.  5696  einem  baz  komen. 

4888.    welch  gerine  was  sie  aufhieUn  sollten. 

4846.  harte  riawevar]  wir  würden  vielleicht  sagen  ^Uichenblas*; 
wie  rinwe  beirUbms  aussehen  macht. 

4861.  an  der  bete  genant]  man  vergesse  nicht  in  versen,  wie  die- 
ser  und  der  gleich  folgende  ist^  hebungen^  denen  die  Senkung  fehlt,  auf 
lange  sglben  xu  legen:  in  d4r,  bf  fme.  b^t^,  (m^  würde  ein  grober 
verstofs  segn. 

4858.  nnt  maaten  in  9^  verre]  ir  dorftet  mich  niht  hAn  gemant 
•6  Yerre  Trist.  8660.  manen  flehentlieh  bitten ,  manen  bt  beschwören: 
s.  WigaUns.  —  die  angefangene  construction  wird  nicht  beendigst:  gS" 
noM  genommen,  sollte  t.  4859  stehen  daz  ex  im  bewegte  den  mnot. 

4863.    ir  dürfte]  din  dürfte  Wakh.  5, 16. 

4867.  groezem  nnwillen  tmoc  es  würde  schwer  zu  sagen  segn, 
ob  Iwein  seinen  gott  oder  seinen  Gawein  lieber  hatte f  aber  so  tiel  ist 
wahr,  aiuch  dem,  dem  er  vielleicht  den  minnem  willen  tmoc,  diente 
er  gerne  gennoc.    vgl.  die  anm.  xu  t.  5238. 

4870.     ich  bedarf  wol  meisterschaft  dazu  gehört  meisterliche  kunst. 

4873.  ein  gAch  geteiltez  spil]  vgl.  die  anm.  mu  m.  4630. 

4874.  ezn  giltet  Ifitzel  noch  tu  ninwan  al  min  6re]  alles  nur 
eine  starke  hervorhebung  des  al  mtn  6re:  so  Pari.  742,  21  ir  strit  galt 
niht  mire  wan  vrende  8«lde  nnde  Ire. 

4879.  ich  mohte  ir  beider  gepflegen  u.  w.  wenn  nicht  alles  an 
einem  augenbUcke  hinge,   und  wenn  nicht  meine  ehre   au/  dem   spiele 


Mtünde,  so  könnte  ich  entweder  beide*  thun  öder  beide*  la**en  oder 
eine*,  und  dann  (sd)  tcäre  ich  in  keiner  Verlegenheit,  die  leeart  von 
Ad  bedarf  keiner  Veränderung^  obgleich  die  abeehreiber  an*tie/*en,  D 
eetxt  moht  ich  ir  beder  nn  gephles^n,  wodurch  derselbe  gedanke  be- 
dingt ausgedrückt  wird,  a  macht  ihn  negativ:  ich  enmack  yr  beider 
nyt  gepflegin  ader  (d.  h.  noch)  beider  lafsin  underwegin  ydoch  d«i 
eyne.  Bb  verknüpfen  ihn  mit  dem  vorher  gehenden:  wie  ich  auch  wäkU, 
ich  verliere  f  lehn  mohte  ir  beider  {oder  ich  möhte  ir  beider  danne) 
gepflegn,  wenn  ich  nicht  etwa  beides  thun  oder  beides  lassen  kann,  beg 
der  letiten  Usart  ist  aber  der  ausdruck  ungenau:  ode  doch  daz  eine 
pafst  nicht  dazu.     [vergL  die  lesarten.] 

4897.  wan  liez  ich  die  danne]  dieses  danne  wird  keinen  anstofo 
geben,  wenn  man  es  auf  d  geheizen  bezieht,  unsere  heutige  Sproche 
wurde  'Jetzt'  braucJten  (eben  so  Trist,  11620);  aber  wie  oft  braueki 
sie  'jetzt*,  wo  dieses  in  andern  sprachen  ganz  unpassend  wäre:  mam 
erinnere  sich  s,  b.   an  das  englische  then  verglichen  mit  unserm  *  jetzt*» 

4909.  daz  ich  im  nihtes  abe  g6  vgl,  Erec  4962  und  Gramm,  IV. 
677. 

4913.  daz  ich  des  Itbes  st  ein  zage  dafs  ich  mit  meinem  leben 
karge. 

4923.  kuchenkneht]  auch  Herb.  1580  spricht  von  bdsen  (gemeinen) 
knchenknehten ,  und  Reinmar  von  Zwet,  bezeichnet  auf  ähnliche  weise 
die  niedrigste  und  armseligste  classe  von  menschen  al*  *olche  die  zno 
kochen  sint  gedigen  MS,  U.  140*. 

4924.  ein  wäre]  dieses  seltene  wort  wird  durch  das  der  tu  Ad 
genug  bezeichnet,  und  es  ist  flicht  bhfs  niederdeutsch  (En.  1131.  3254), 
sondern  findet  sich  zweg  mahl  im  Lanzelet:  1134' min  kiüt  (tochtef% 
ein  nngetriwer  wäre:  6974  mit  dem  snln  wir  beswtchen  Falertn  den 
kargen  mit  allen  sinen  wargen.  «in  zwerg  war  es  übrigens  würkiiek, 
«.5118.  auch  im  englischen  Iwein  heifst  es  a  dwergh.  [nns  neins  Ckre- 
tien  s.  182*.] 

4929.     gezerret,  swarz  nnde  gröz  zerrissen,  schmutzig  und  grob. 

4936.  ir  ietwederz]  es  waren  je  zwey  gurren  mit  den  achwänzen 
zusammen  gebunden,  und  so  kamen  die  vier  söhne  (4483)  paarweiee 
angeritten,  der  dichter  sagt  also  ganz  richtig  ir  ietwederz;  ja  z.  7106 
braucht  er  ietweder  sogar  von  mehrem,  in  so  fem  sie  von  einer  der 
beiden  selten  kamen,  so  bezieht  sich  Trist.  2206  ietwedere  auf  die 
beiderleg  arten  von  falken,  die  roth  gefiederten  und  die  nicht  roth  ge^ 
fiederten.  übrigens  ist  schon  im  mhd.  ietweder  nicht  immer  auf  xweg 
beschränkt. 

4961.     ein    unbescheiden    man  ein  unvernünftiger  mensch:  dasselhn 
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tagt  noMm'   imgewisienheit,   woc»   dU  <mm,  tu    s,  859   tu   v^rgUi- 
cktn  ist. 

5009.  bcese  rede  drökungen,  hinter  denen  nickte  iet.  Ut  fchelteo 
TOgesogenia  w!p  keifet  ee  gleich  nachher:  vgl,  diu  rede  umie  einem 
wtbe.    durch  bcese  rede  noch  durch  dr6    WigaL  2256.  2267. 

5025.  ander  den  armjdnoc  er  das  aper,  so  da/e  er  ee  mit  der 
spersehlbe  {Liedere,  IL  274.  Malier  III,  XXIX,  e.)  gegen  eeine  bntet 
aneetete  oder,  wie  es  x,  5827  hei/st,  ftf  stne  bmet  limte:  vgl  s.  7078 
und  Wigal.  6681. 

5032.  hafte]  von  dem  inßnitiv  haften,  nicht  von  heften,  nach  der 
[m  den  ieearten']  beg  s.  881  angegebenen  regel  erlaubt  sich  Hartman 
das  jMrät,  hafte  für  haftete  tc^ie  bluote  8949.  4926.  hingegen  kann  dae 
particip  gehaft  «ur  von  heften  herkommen,  wir  würden  une  der  letz^ 
ten  bemerkung,  die  billig  niemand  neu  segn  sollte,  enthalten,  wenn 
nicht  im  gloesar  tum  Gotfrit  von  Strafsburg  gehaft  von  haften  abge^ 
leitet  würde. 

5085.  Tür  getragen  vorwärts,  eben  das  was  z.  5039  dan  ist:  vgl, 
S.5046. 

5058.     diu  mote  das  sslbe  was  m,  5022  Stange  hei/st, 

5074.  als  es  ein  boum  w»re]  im  engliechen  Iwein  als  it  had  been 
a  hevy  tree.  [Ckretien  s,  184*  et  se  ms  granz  chetnes  ch^ist,  ne 
cnit  greignor  effrois  f^ist  qne  li  g^uiz  fist  an  ch^oir.] 

5078.  st  heten  heiles  gesehen]  heiles,  mit  heile,  tu  ihrem  glücke, 
eo  p/,  Kuonr,  244,  26  ir  habet  Bnolanten  unheües  gesehen  su  euerem 
verderben;  Erec  5989  nnheiles  wart  ich  gebom.  \büekL  1,  1053  et 
stn  wir  unheües  geborn.  H,"]  ein  s,  das  aus  dem  adject,  ein  adver- 
kium  macht,  iet  nicht  selten,  anders,  gAhes,  siebtes,  twerhes,  wider>> 
hcsres  {Trist.),  unveiles  {Lanz,  5251  mit  weinlicher  stimme  wnnsch- 
tens  alle  heiles  der  künegtn,  diu  unTcUes  umb  6re  nie  kein  guot 
gewan  niemakls  ehre  um  gut  verkaufle),  unlütes  Trist,  11251,  leides 
Nib.  965,  8,  offenbares  MS.  II,  87«,  heiles  Dietr.  7261.  aber  auch  von 
eubetantiven  findet  man  dergleichen  adverbien.  dankes  ist  bekannt,  und 
alters  eine  gehtfrt  auch  Merher,  falle  ee  mit  eo'n  aldre  zu  vergleichen 
iet.  supfes  und  drabs  W.  Wilh.  890, 10,  unmuotes  ^t6.  2089,  8,  Vil 
unmuotes  Nib.  16887  Lafsb,  a  7884  Müller,  ob  höchlütes  W,  Tit. 
132,  8  vom  adj.  oder  subst,  abzuleiten  seg,  ist  wohl  nicht  leicht  zu  ent' 
scheiden:  wir  finden  dieees  geniiivieche  s  sogar,  wo  die  vorgesetzte 
Präposition  dem  würkliehen  genitive  widerstreiten  würde :  zeteiles  Mül* 
ler  IIL  XXIII*.  (ze  teile  XXlb),  en  allen  gÄhes  Maria  103,  Wider- 
sinnes und  entwerhes  G.  schm,  994.  vgl,  Gramm.  IIL  129. 

Bsrtnuuin  tob  Aae,  Iwsin.  4.  Ausg.  21 
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5096.  em  mohte  noch  ensolde  er  kontUe  es  nicht  und  durfte  «f 
nkhi, 

5111.  den  ernst  sol  ich  im  ninwen  acA  werde  ihm,  wo  idk  nur 
hamm,  neue  beweise  geben  dafi  es  mit  meiner  /reundschaft  emttHeh  ^ 
meint  ist. 

5120.  nnt  snlt  im  des  genade  sagen]  was  nach  der  teile  5114 
fCc&l  ist  alles  als  zwisehenrede  anzusehen ,  und  zwar  als  eiHge  sw»- 
eehenrede,  in  der  man  nicht  hey  einer  construction  bleibt,  man  spreche 
:|  die  teilen f  wie  sie  gesprochen  werden  müssen,  hastig,  und  sie  werden 

die  wibrkung  nicht  verfehlen,  die  Hartman ,  der  in  solchen  dingen  eich 
ale  meister  zeigt,  hervor  bringen  wollte. 

5126.  da  erkennet  er  mich  h!  in  der  folge,  nämlich,  wenn  er  mich 
und  den  Ufwen  tusammen  sieht:  vgl.  z.  7740. 

5129.    gestrite]  vgl.  die  anm.  tu  z.  62. 

5133.  mislich  mein  reiten  kann  vielleieht  statt  finden  ^  vielMeht 
auch  nieht. 

5188.  sine  lant  mich  niender  rtten  gar  nicht  reiten:  eine  hedeu' 
tung,  die  niender  öfters  hat,  vgl.  Iw.  1752.  MS.  1.  17'.  ei  igt  noch 
niender  tac,.  171*.  es  ist  niender  gegen  dem  tage. 

5141.  Triste  unt  hehnote]  es  ist  vielleicht  nicht  üh^rflüeeig  tu 
eri$mem,  dafs  beide  vollwtfrter  pr&ter.  sind. 

5155.  üher  einen  rihten  mit  der  hnrde  ihn  tum  scheiterhas/tn 
tferurtheilen.    augsb.  str.  s.  65  der  ausg.  des  fregh.  von  F^regberg. 

5157.  staont  6f  ir  knien]  so  loie  stftn  hier  gebraucht  itird  so  ameh 
t,  5886.  Karl  5*.  staont  üf  stnen  knien. 

5160.  st  het  sich  des  Itbes  erwegen  es  aufgegeben;  eben  eoßndat 
eich,  und  hävifiger,  bewegen. 

5177.  w»r  er  iht  langer  gewesn  ausgeblieben;  noch  wörtlich  so  Ist 
englischen  had  he  been  any  ionger:  MS.  I.  42*.  daz  da  als  lange  wssre. 

5181.  des  wfl  ich  in  ir  schulden  stan  das  nehme  ich  auf  miek; 
idk  trete  m  ihre  stelle  und  wUl  alles  das  leisten  was  sie,  in  folge  dit' 
§er  anklage,  zu  leisten  hat. 

5194.  ant  was  von  stnen  witsen  vil  nach  komen  als  6  und  war 
sehr  nahe  dabeg  wieder,  so  wie  früher,  den  verstand  zu  verlieren,  wtuu 
würde  hier  gegen  den  mhd.  Sprachgebrauch  segn:  nach  hat  immer  den 
indicativ  beg  sich, 

5221.  Yroawe  zeiget  mir  die]  Chretien  [s.  186«]:  Et  dity  hia 
dameiselle  oh  sont  Cil  qai  tos  blasment  et  ancasent?  Tot  nuüiit«* 
nant»  s'il  nel  refosent,  Lor  iert  la  bataiile  arramie  (angeramet)* 

5231.  das  st  ril  küme  üf  gesach  dafs  sie  nur  mit  der  gröfeten 
mühe  die  äugen  aufschlug^ 
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5288.  das  st  in  mfiezen  werren  dajt  ihr  eben  $o  leicht  mit  ihnen 
ftrtig  werdet i  als  ich  um^uldig  bin.  die  wendung  hat  einige  ähnlich- 
kmt  mä  der  s.  4867  gebrauchten,  werren  mit  einem  pertönlichen  daHve 
ist  fUehi  sehr  hät^fig,  —  vgl,  Auswahl  s.  SOS. 

5262.  das  gi  von  ir  dren  tehiet  da/s  die  hönigin  that  teaä  sie 
imdrte. 

5272.  deheine  minertste  wohl  der  plural  van  der  mbsenlt:  vgl. 
Oramm.  I.  677. 

5278.  waz  ron  din  ?  eben  so  viel  als  waz  d4  ron,  waz  dar  tunbe, 
WAS  danne,  wie  denn  auch  spätere  abschreiber  diese  wörter  statt  dia 
setsen. 

5276.    mit  den  beiden  mit  gott  und  der  gerechten  saehe  (der  W&r- 

heit). 

5285.     se  deme  dr6t  ir  niir]  dieses  sno  ist  su  merken, 

5288.  hdher  gan,  atan  (5803)  weiter  weg;  das  ferne  erscheint  auf 
einer  ebenen  fläche  immer  höher:  vgl  Wigal,  1500.  7476:  {daselbst 
a.  7825  und  s.  621  ist  hdhe  st,  hdch  sii  setzen), 

5298.  der  len  vert  mit  mir  alle  sit)  im  englischen  Jwein  (2575) 
Of  my  lioon  no  help  i  erave,  I  ne  have  none  oäier  foteknare,  If 
he  wil  do  yow  any  dere,  I  rede  wele  that  je  yow  wer.  ^Chretien 
s.  187«.l 

5297.    vgl,  g.  60. 

5811.  nttde  Hezen  ron  ein  ander  gän]  «.  Wigal,  s.  585,  der  aecu- 
sativ  ors  wird  in  dergl.  redensarten  ausgelassen:  so  im  Trist,  «er  lie 
hine  g&n  9113.  16048.  16181.  er  Ue  hin  gan  pnnieren  9167.  er  lie 
her  gan  panieren  6751.  er  lie  hin  riten  gan  mit  sporn  9198.  st  lie- 
len  ron  ringe  gan  5054.  st  llezen  üz  den  porten  g&n  18S88.  sie 
liesen  üf  ir  rücke  gan  5494.  er  lie  strtten  g&n  5598.  —  beg  Wolf- 
ram et  Uei  nAher  strichen  Wilh,  824,  20.  Pars.  679,  25.  —  eben  so 
das  schiff:  Tnst,  7419;  sich:  Trut,  18530. 

5812.  das  si  ir  poneis  mohten  hin:  st  rtiraden  ein  ander  ir  pa- 
neis,  wie  es  t.  6986  heifst,    s.   Wigal,  «.  638  um/  Auswahl  289. 

5324.  leiderte  hin]  s,  Wigal.  s,  648.  leischiemde  den  zonm 
kfinen  Parz,  738,  25.  611,  9.  d(u  wort  wird  meistens  als  neutrum 
gebrauchtf  Parz,  678, 11  steht  es  aber  als  activ  daz  ors  leischieren. 

5826.  und  tete  schiere  den  wanc  bog  schnell  um.  wanc  ist,  wie 
der  bsstimmie  artikel  zeigte  an  dieser  stelle  ein  kunstausdruck:  in  an- 
derer bedeutung  steht  es  z,  6480. 

5827.  nnt  Itmte  vaste  rtn  sper  Tor  üf  stne  bmst  her  er  drückte 
§ein  sper  fest  gegen  seine  brüst  her,  vgl,  die  anm,  zu  z.  5025,  und 
TVist.  710*  —   ea  giht   übrigens  ein   starkes   intransitives  vollwort  ich 

21* 
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Itme,  leim,  limen,  das  uraprüngÜeh  wohl  bedeutet*  zähs  kkhem:  s, 
Diut  I,  460  dd  Bi  der  rede  niht  enleixn  {so  ohns  gwe\fei  xu  /«müi) 
und  die  von  SchmelUr  im  Bayer,  wörterb,  angefiihrUn  plassw;  *w^ 
tens  ein  schwaches  transitives  ich  Urne,  Ifmte  mache  kleben ,  das  im 
edelm  cift  aMick  metaphorischem ,  vom  vogeÜeim  hergenommenen  simne 
gebraucht  wurde:  so  gelimte  oagen  Trist,  11908,  rtme  Itmen  TViitf. 
4714;  endlich  ein  drittes,  von  dem  Substantive  Itm  gebildetes  wart  das 
geltmte  xwt,  diu  gelimte  minne  Trist,  844.  866.  —  ob  dem  schönem 
adverbium  gelime  (Gregor  203)  langes  oder  kurtes  i  zukomme^  ist,  ßbrs 
erste,  schwer  zu  entscheiden. 

6831.     dö  maote  in  mit  tem  swerte]  dem  texte  liegt,  wie  in  der 
regel  immer,  die  handechri/t  A  tum  gründe:  ihr  motim  {man  Übersehe 
den  dativ  nicht)   nehmen  wir  fiw  das  präter,  des  niederd,  mosten.,   ge- 
gent  im  in  D  so  wie  begegent  im  in   6  zeigen  nicht  nur  da/s  beide 
Schreiber  das  wort  richtig  verstanden,   sondern  auch  da/s  sie  fitrchtetem 
es  möchte  dem  leser  nicht  verständlich  seyn.    das  Obrige  sind  wohl  ge* 
meinte  aber  Übel  geraihene  besserungen,    Hartman  sagt,  der  truehsä/ee 
rannte  seinem  /einde  entgegen   um  au/  ihn  mit  dem  Schwerte  einzuhauem, 
davon  ist  eines  mnoten  in  sinn  und  construction  verschieden,  und  einef 
mit  dem  swerte  gern   {Rabensl,  436)  hei/st  nicht  gegen  ihn  anrennemf 
sondern  schon  würklich  au/  Vin  einhauen ,   und  so  weit  sind  die  zwe^f 
/einde,  von  denen  hier   die  rede  ist,    noch  nicht,     eben  deshalb  kann 
emch  muote  nicht,   wie  der  schreiber  von  B  that,  /Ur  das  präier»  vom 
mftejen   genommen  werden,     allerdings  mü/ste,  dem  lautverhökniese  ge^ 
mä/s,  das  t,  das  im  gothischen,  angelsächsischen,  englischen  und  «mderm 
norddeutschen  sprachen  steht,  in  s  übergehen,  und  so  findet  sieh  auch 
ioürkNch  Ali  meisterges,  CCCXVIII,  {s,  11«)  sdnde  linte  die   giengen 
im   le  maoxe,   wogegen   daselbst    CCCCLXXIIl  (s.  29«)   der  fnmer 
kmnpt  tsn  mnte   au/  blnote    reimt,     allein  in   einem   kunstworte   der 
rittersyraehe ,  wo/ür  unser  mnoten    anzusehen  ist,   wird  das  begbehai-' 
tene  t  niemand  be/remden.      leser,    denen    die   niederdeutsche   mmndart 
weniger  geläv^fig  ist,  verweisen  wir  axi/  das  Brem,  wÖrterb.  IJL  190. 
zum  Schlüsse  belegen  wir  das  Substantiv  diu  mnote,   so  wie  das  voU» 
wort  ich  muote,  wo/Ür  sich  in  den  handschrfften  auch  hin  und  wieder 
ich  entmuote  findet,    mit   beyspielen  theils  aus  Hartman  selbst,   theüe 
aus  andern  dichtem,    Erec  773   din  Jnat  wart  ad  krefteclich  das  diu 
ros  hinder  sich    an  die   hähsen   gesasen.     der  muote  was  «rUseh 
der  rittr  Yddrs  uns  an  die   stunt:   dd  wart  si  im  gar  knnt    Airt^ 
812,  18  der  dritte  (stich  begm  tumieren)  ist  zentmnoten  se  rehter  ^oü 
den  guoten.     W,  Wilh,  29,  13  Arofei  der  Persan  dem  was  in  mangen 
landen  lan  prts  ze  mnoten  und  ler  tjost.    das.  361,  22  man  sah  ouch 
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manepi  ftn  der  kür  der  xe  mvoten  widr  geworfen  hat.  Tit.  27,  247 
die  elleothaften  gerten  ze  maotea  wider  werfen.  Bü,  8692  da  muot 
onch  gto  im  Ortwein.  das.  11901  gön  dem  bepinde  mnoten  der  truh« 
sfBxe  Sindolt.     auch  das  zweynuihligs  muott  im  Hildebrands  liede* 

5382.  als  er  gerte]  er  bezieht  sich  auf  den  truehsä/setif  und  gerte 
stdkt  statt  'verlangt  hatte*  (anm.  tu  t.  62).  —  der  wiile  des  truehsä/sen 
fror  die  ehre  des  sieges  allein  zu  erkämpfen, 

6339.  des  im  ze  sehaden  mohte  komen]  des  vermöge  der  attrae' 
tian  St.  daz :  vgl.  z.  7748. 

5340.     der  trdst]  der  ist  zu  betonen:  vgl.  die  anm.  zu  3346. 

6343.  die  noch  werten  die  noch  6#y  kräften  waren,  so  ist  emch 
a.  Heinr.  759  211  lesen  unde  nns  min  lieber  herre  wer,  unde  alsd  lange 
lebe  («.  Äusw.  s.  26).  vgl.  z  6733.  Stricker  5,  206.  Lanz.  84  das  der 
kflnee  so  lange  werte. 

5350.     zwtoe  sint  eines  her]  dasselbe  Sprichwort  oben  z.  4829. 

5366.     Ane  den  t6t  abgerechnet  dafs  er  das  Üben  behielt. 

5369.  Tümamens]  aus  vür  namen,  das  mit  bf  namen,  benamen 
gleich  bedeutend  ist  (s.  anm.  zu  z.  154),  bildete  sich  ein  adverb.  vfir- 
oamens,  das  dann  auch  in  TÜmames,  vürnams  verkürzt  wurde,  auf 
glMke  weise  steht  im  Gregor,  775  in  der  Wiener  handschrift  vor  tags. 
Lieders,  I.  637  widerbacbs  st.  wider  dem  backe,  ta  der  Keiserehnm, 
lautet  das  adverb  Tememis,  vememes:  37*  dem  nieiske  mach  duo  wol 
tarn,  der  sele  nemaebt  duo  uememis  nicht  gescaden.  47*  do  sprae 
der  knnic  constantin  der  rede  nemac  uememes  nicht  sin.  60^  die 
ricktssre  sprachen  dar  beide  zuo  ir  ne  snlt  is  uememes  nicht  tno. 
was  Oramm.  IJl.  s,  90.  91.  105.  773  über  Tümamens  gesagt  ist,  er» 
wartet  noch  weitere  aufklSrung;  auf  keinen  fail  abn'  ist  an  eine  6«- 
theuerung  zu  denken,  die  in  vürnames  oder  vümamens  eben  so  wenig 
enihaiten  seyn  kann  als  in  benamen. 

5874.  ze  stnen  bmodem  wert]  so  Eree  6146  gegen  ir  brOstea 
wert.  Bit.  82*  hin  entgegen  werte,  das.  109*  si  drungen  vaste  dare- 
wert.  Karl  101*  nach  Bnlande  wert.  troj.  22882  hin  ze  Stade  wart 
Diut,  I,  404  zu  gode  wert  das.  438  gein  küse  wert  vgl.  Fundgr.  I,  897. 

5375.  er  kete  ztt  es  seg  die  höchste  zeit  (s.  Wigal.  z.  6035):  ye- 
rade  das  gegentheü  von  dem  was  diese  werte  jetzt  bedeuten, 

5882.  sus  entworkt  er  in  machte  er  ihn  zu  niehte:  Trist.  9093. 
Bari,    [8,6P/] 

5388.     des  gienc  ir  ndt  dazu  hatte  sie  Ursache,     Wigai.  s,  669. 

5427.  dekeinen  der  Im  gesckack]  aus  der  folgenden  zeile  ist  zu 
perstehen  ungemack:  dekeinen  nngemack  der  im  gesckack,  ninwan  den 
4er  dem  lewen  gesckack.  vgl.  z,  3970.  —  der  engl,  dichter  sagt  t,  2655« 
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bj  bis  aar  (sorg)  Mt  he  ooght  a  ttrm, 
but  for  bis  lioim  was  bim  wa. 
IC^eiien  $.  188^  m^  de  tout  ce  Uin^  ne  s'esmaie  opm  de  eon  lyon 
qui  se  deut.] 

5429.    nü  was  es  ae  den  siten  site]  Chretimt  [«.  188^ 

ce  est  reisons  de  jnstiee 
qoe  eil  qoi  antroi  juge  i^  tort 
doit  de  cele  meismes  mort 
morir,  que  il  li  a  jugi^. 
5452.    not  sobiet  alsd,  übte,  dao]  diese  zeüe  ist  twisckemgueiti^ 
und  hätte  i   bey  sirengerer  anordnung  der  sätze,  erst  nach  m.  5455  /ol- 
gen  müssen,  —  man  käte  sich  alsd  mit  Übte  su  verbinden;  also  ist  im- 
erkonnt;   Übte  er  hatte  gar  keine  Schwierigkeit  so  unerkannt   weg  aw 
gehen:  vgl,  5808.  IvergL  die  lesarten,'] 

5486.  wan  dem  er  doch  gewissen  ist  au/ser  demjenigen  der  ihn 
bereite  wei/s  (Lunetfi), 

5491.  wan  nennet  ir  st  docb]  vgl.  die  anm.  zu  z,  2214. 

5492.  noch  jetzt  noch  nicht. 

5521.  22.  die  Usart,  die  den  falschen  reim  man :  gesehen  hin 
verbessert,  danne  in  noch  bie  scbinet  an,  hat  nicht  mehr  siehtrhmt 
als  eine  conjectur;  aber  sie  ist  u>ahrscheinlich ,  —  ganz  nach  Hartmim 
nes  art^  Wiederholung  eines  andern  verses  (5476)  mit  kleiner  Veränderung,  — 
einen  andern  vorschlage  statt  han,  kan  zu  lesen  s,  zu  den  Nib.  1066»  2.  -^ 
ein  besser  man  ein  minder  braver  biderber  man. 

5527.  das  laster  nnt  tie  schände,  die  von  jedem  mich  trifft  swer 
u,  w.    so  ist  die  rede  zu  ergänzen:  vgl,  z.  5612. 

5546.  d&  er  unt  tin  vreude  min]  in  jeder  handeehrift  lautet  dieea 
seile  anders.  Ä  da  her  nntie  nroude  sin  J?  da  er  vn  div  Trowe  büa 
cf  da  er  und  die  fraw  mein  X>  da  eile  di  rrende  min  a  do  dj  syuM 
und  dy  frende  myn  B  da  das  herce  min  b  da  ril  gar  das  hertse 
mTn  die  zwey  ersten  lesarten  ausgenommen  sind  alle  attdem  offewketru 
versuche  der  Schreiber  dem,  wtu  ihnen  keinen  sinn  tu  haben  eMen, 
süm  zu  geben,  von  unserm  texte  [in  der  ersten  ausgäbe']  kann  man 
das  gegentheil  sagen:  er  ist  ohne  sinn  (wenn  im  verschlossenen  MArsm 
der  Schlüssel  liegty  wie  dannf);  aber  er  enthält  das,  was  eich  ans  dmt 
Uearten  ergibt  als  das  echteste^  worin  also  die  sicherste  spur  dir  wahr' 
heit  ist.  zweyerleg  dürfte  man  etwa  versuchen  um  auf  die  unprOmg' 
liehe  leeart  zu  kommen:  entweder  nehme  man  an  das  sin  der  hand- 
schr^t  Ä  setf  richtig,  so  dafs  Iwein  von  sieh  —  in  solchem  faUe  gar 
nicht  ungewöhnlich  —  in  der  driUen  person  spricht:  du  bist  der  seAreM, 
in  welchem  er,  der  arme,  dem  du  gottes  hüf/e  wünsehesty  und  dem  ieeh 
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nur  du  hsl/en  kannst ,  »ammt  alUr  freude  snnes  Ubtn»  ver9ehi»ta§n 
lügt;  und  du  trägst  dem  sMüssel,  der  sehlojs  und  schrein  öffnen  kann, 
oder,  weil  doch  das  Übergewicht  der  handsckrifien  ßtr  mia  ist,  nehme 
man  er  ßbr  6re  und  beziehe  die  worte  hre  nnt  tia  vrende  mtn  auf 
Laudinens  letzten  wünsch  (z.  5540) ,  goti  möge  ihm  sein  6w»rez  iinge* 
mfiete  ril  schiere  verkehren  se  vreuden  nnde  se  dren.  -^  im  eng^ 
iisehen  Iwein  heifst  es  ganz  kurz  (2680)  anto  himself  tban  SQfl  aaid 
he,  ThoQ  ert  the  lok  and  kay  also  Of  al  my  wele,  and  al  mj  wo. 
\Ckreti«n  «.  189*  puls  dit  entre  ses  denz  soef ,  Dame,  tos  en  portei 
la  elef|  et  la  serre  et  rescrin  avez,  oh  ma  joie  est:  si  nel  saves.] 
dergleichen  ähnlichkeiten  in  begwerken  sind  auffallend  genug;  doch 
braucht  das  sehk/s  deshalb  weder  ein  französisches  noch  ein  englisches 
zu  s^fn,  der  slftzzel  ist  wenigstens  deutsch,  in  der  Münchner  handf 
Schrift  der  epistolae  Werinheri  /.  230  Jindet  sich  ein  lateinischer  Im- 
besbrief  der  bei  Petz  fehlt,  am  ende  des  selben  schreibt  der  teger»' 
seer  Wemher  (diese  verse  hat  Docen  uns  mitgetheiit) 

du  bist  min  ih  bin  din 

des  solt  da  gewis  sin 

dn  bist  beslossen  (sie) 

in  minem  henen 

Teriorn  ist  daz  sluzzellin 

da  mÖst  och  immer  dar  inne  sin. 

•   •  • 

auch  Singenberg  {MS,  I,  152*)  sagt  wer  kan  nü  den  sluzzel  vinden, 
der  mir  vreude  entsliezen  sol?  wolde  si  sichs  nnderwinden,  daz  konde 
ir  genide  wol. 

5548.    nü  het  er  rttennes  ztt]  vgl,  die  anm.  zu  z,  5375. 

5558.  einen  gaoten  wec  hin  ein  gutes  stUtk  weg^  wie  wir  noch 
9agen. 

5555.    daz  si  allez  war  liez  was  sie  auch  treulich  hielt. 

5558.  undez  ze  rede  brsshte]  wir  würden  jetzt  sagen  *  alles-  was 
seine  traurige  läge  beträfe  in  Ordnung  brächte*,  rede  hat  hier  ganz 
die  bedeutung,  die  Wigal,  s,  447  entwickelt  ist, 

5560.  BÖ  getriawe  nnd  sd  geware  was  din  gaote  Lünete]  nicht 
nur  wort,  nrkände,  mssre  können  gewssre  «syn,  sondern  auch  der  mensch^ 
in  dem  kein  falsch  ist,  eine  gute  treue  sele,  wie  wir  Jetnt 
sagen  würden,  heifst  gewisre,  und  heifst  so  auch  dann,  wenn  dieses»  beg^ 
wert  sich  durchaus  nicht  auf  etwas  bezieht,  das  er  sagt  oder  verspricht: 
vgl.  Gregor  848.  Maria  78.  109.  TrisL  4288.  Karl  37«. 

5587.  din  Til  wegemfiedia  ndt  die  noth,  die  einen  wegemfieden  an 
glt  dafs  wegemfiede  von  personen  gebraucht  wird  ist  bekannt;  einfr^» 
$rcr  gebrauch  des  wifries  ist  hier  :fu  lernen. 
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6589.     libte  ril  gar  Uieku  s,  die  anm,  tu  z.  247. 

5C94.  DAch  stnem  rehte  $einem  stwuU  gemä/s:  «.  dU  awR.  m 
X.  3572. 

6607.  te  stner  sonder  gereit  et  wurde  ihm  eine  ■mideriuunery 
wie  Wolfram  sagt  (WUh,  68,  14)  su  rechte  gemaehl^  wo  er  aUeim  eegfm 
konnte,  —  din  giuder  gehört  zu  den  seltenen  Wärtern,  —  ist  genüi 
adJectiVf  oder  particip  von  gereiten  (En,  9555)?  die  mbkürtung  iet  der 
spräche-  unseres  dickters  gtmäfs:  vgl.  Eree  867.  875.  Gregor,  538.  827* 

5618.  se  Bchcener  kirnst  din  güete]  heg  ihrer  kunst  wunden  zu 
heilen  waren  sie  auch  wohlwollend  und  gut,  se  deutet  himfig  das  b^ 
sammen  segn  an,  und  vertritt  nnde:  Gregor,  55.  Klage  138.  L, 

[5621.     Chretien  189*  jors  i  sejoma  ne  sai  qnani.] 

5626.  beclsgen  der  tod  trat  als  kläger  gegen  ihn  auf  und  früh 
ikn  so  in  die  enge  dafs  er  ihm  sin  leben  se  snone  muose  geben. 
JBarL  395,  8  gebietet  der  tod  eine  benrart,  und  der  gleichen  ausdHkk€ 
hat  die  alte  spräche  m^r. 

5628.  se  nötigen  dingen  d,  h,  se  gröser  noete.  was  den  pharai 
mm  dinc  beiriffl,  so  verweisen  wir  auf  das,  was  oben  tu  m,  408  6«* 
flierftf  ist,  ndtec  heifst  derjenige  der  sich  in  nolA  bandet:  inch  sol 
erbarmen  n(^tec  her  Part,  107, 25. 

5629.  den  von  dem  Swarsen  dorne]  beg  Chretien  [«.  190*]  li  ii- 
res  de  la  noire  espine:  im  englischen  Iwein  (2746)  a  grete  lord  of 
tbe  land.  auch  Tii,  XV,  115  wird  der  von  dem  Swarzen  dorne  er^ 
wähntj  ist  aber  ein  ßbrsL 

5642*  ich  winde'  mich  genieten  groBsers  liebes  mit  dir]  was  dU 
starke  form  des  comparatives  betrefft,  so  erinnere  man  sieh  eratUdk  am 
das  was  Gramm,  I,  757  und  758  so  wie  Gramm.  III,  566  gesagt  wird, 
und  Mwegtene  vergleiche  man  im  Iwein  die  anm,  tu  t,  4025  und  die 
teile  4206  und  7256.  die  Harke  form  darf  im  mhd,  nicht  m^faUem, 
da  schon  0,  II,  B,  90  beuiremo  hat,  und  in  gewissen  fUlen  wird  wum 
im  mhd4  die  schwache  form  kaum  mehr  finden,  t,  b,  wohl  grcBsem 
liebes  aber  schwerlich  im  femininum  grcesem  liebe.  Hbrigens  ist  allere 
dings  hier  auch  der  positiv,  den  Bbd  haben,  nicht  unpassend,  den  ftsy- 
spielen,  welche  die  starke  form  belegen,  kann  man  nodk  begfUgen  Genes, 
Fkndgr,  IL  58,26  Tone  grosserer  tee;  Trist,  1749  da  man  mit  lei- 
dereme  leide  siht  leidere  ovgenweide.  —  dae  voUwort  nieten,  genie- 
ten verdient  immer  noch,  so  wohl  m  hinsieht  auf  etgmologie  («.  Chwnm. 
II.  50)  als  bedeutung  und  gebrauch,  eine  ausßkrUchere  mniereuekung 
als  hier  angestellt  werden  kann,  diese  tu  flfrdem,  wollen  wir  wen^ 
stens  auf  Frisch  II.  19,  Schmeüer  U,  715,  Graff  II,  1048,  Grwmm.1V. 
234.  243.  668.  951  verweisen,    mehreres  wird  forigesettte  w/merkeem^ 
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kmi  Ukrenf  und  wir  fiigtn  dahtr  dem^  was  die  eben  j^enamuen  ehrenr- 
wertkm  fcTMcker  mu  Helen,  mar  hey:  pf,  Kuonr,  84,  17.  Notk.  ps, 
109, 6.  Wmdberg.  mierlmearv.  s,  43*  Maria  s.  38.  Pars.  33,  21. 444, 16. 
546, 16.  Wolfr.  TU.  141,  4.  166, 4.  VF.  Wilh.  134,  2.  MS.  I.  38^.  KL 
8306  (v.  d.  Ha^en).  troj.  130«.  KoIocm.  163.  170.  —  erst  wenn  reicher 
verraik  geeammeiU  iei,  lä/et  eieh  an  eichten  und  ordnen  denken,  —  bey 
Hartman  findet  eich  dae  wort  nur  Gregor  1284  und  Iw.  6624  und  7960. 
[a.  Heinr.  76.] 

6666.    durch  ir  karge  rnte  hinterHetig  wie  sie  war. 

6670.  greif  die  naehvart  kam  hinter  ihr  her.  grifen  so  wie  die 
damit  eueammen  geeetxten  Wörter  bedeutet  im  aUpemeinen,  etwae  vor^ 
mekmem^  eich  an  etwa»  machen:  vgl.  t.  8022.  xe  tdde  grifen  Bert.  229. 

6678«  nü  was  diu  küneginne  wider  komen]  LanzHot  hatte  sie  mit 
strtte  geholt  Pars.  887,  8.  IChretien  e.  190«  s'aroit  trois  jore  que  la 
rdne  eetoit  de  la  prison  venne,  oh  Mel^anz  Tot  tenu,  et  trestait 
li  autre  priioii,  et  Lancelot  par  traison  estoit  rem^  dedens  la  tor. 
et  en  celai  roeimee  jor  qne  en  la  cor  vint  la  pucele,  i  fnt  venne  la 
BOTele  don  g^ant  emel  et  felon  qne  li  cheralier  au  lyon  avoit  en 
hataille  tn^.] 

5737.    wände  .  .  .  db]  s.  die  anm.  tu  z.  736. 

^761.  ChretienX^l*  et  trespasse  meinte  jom^e,  c'onqnes  nove- 
lee  n'en  apriit.] 

5787.  erviBret  too  der  arheit  hätu  in  solcher  noth  muth  und  be- 
simmng  verloren  s  s.  die  anm.  zu  z.  3260. 

5791.  wart  Tineter  nnde  tief  es  wurde  finster,  und  sie  mu/ste  durch 
tiefen  kotk  reiient  vgl.  z.  267. 

5802.  hin  Wlste  st]  da/s  die  leeart  der  handsehr.  A  vorzuziehen 
jejf,  Indet  kaum  einen  zwetfelf  denn  nicht  das  thal,  sondern  der  schall 
des  koms  lekrt  sie,  wo  die  bürg  liegt,  vgl.  3836  diu  selbe  stimme 
wtste  in.    [vergl.  die  lesarten.'] 

6827.  man  sagt  von  im  die  manheit  d.  h.  %6  gr(ke  manheit  das 
folgende  nnt  iet  ßbr  die  jetzige  spracht  völlig  überflüssig,  nicht  so  für 
die  ältere,  vgl.  WigaL  s.  729.  MS.  II.  140«.  nnt  solde  ich  malen, 
146*  nnt  h»te  ich. 

[6886.  Chretien  s.  191«  ear  A  nn  mien  mnlt  grant  besoing  le 
m'envoia  des  avant  hier.] 

5888.  nige]  dieses  nfgen  ist  ausdruck  einee  frommen  segenswun- 
eekes:  vgl  Parz.  376,  26.  392,  29.  Trist.  11632  undiw.  6013.  7756.  so 
wie  hier  dem  sttge  genigen  wird,  so  Iw.  367  ^  tele  den  stigen  nnt 
den  w^gen  manegen  gfietlfehen  segen.  eben  so  WigaL  4019.  MS.  L 
P.  7^  24». 
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5862.    aber  df  ten  wec]  vgl.  die  anm.  sm  9,  2034. 

5876.  unt  sine  bruoder]  die  unumgelautete  form  des  pluroU  ofr- 
bärgt  B,  und  noch  bündiger  W.  Wilh.  453,  17.  troj.  169«.  LUden. 
Ul.  391. 

5886.  diu  st^t  an  ir  gebeto]  da/s  auch  von  htitendsn  stdn  gsaa^ 
wird,  zeigt  die  oben  bemerkte  z.  5157. 

5922.  swaz  ich  guoter  miere]  wie  artig  die  hÖTiBche  Lünete  dek 
auszudrücken  toei/s! 

5946.  gnade  nnt  raowe,  die  ir  nir  bietet:  vgl,  2,  7771  und  die 
anm,  tu  z,  646. 

[5952.  Chretien  193^  il  parti  orendroit  de  nos.  encor  enniiit 
Tateindroiz  vos,  se  le  chemin  savez  garder:  m^s  gardez  Toe  de  trop 
tarder.] 

5962.  geratet  ir  im  rehte  ua  wenn  ihr  seine  spur  nicht  verliert,  ^- 
na  steht  statt  nach,  der  präposition:  vgl.  Nib.  660,  3* 

5966.  bi  beguude  schinften  galop  tu  reiten:  s.  Laehm,  ausw,  «• 
292.  das  iu  in  B  wird  durch  scnffen  in  C  und  die  spätere  form  scluuif- 
ten  bestätiget:  vgl.  Lohengr-  129.  er  kom  mit  einem  vollen  tchoiift 
und  niht  gedrubct.     im  schottischen  hei/st  to  scoup  schnell  laufen» 

5968.  »6  liebe  als  ir  dar  an  geschach]  man  denke  sieh  hierbejf 
das  herzliche  nicken,  mit  dem  diese  anrede  von  so  tnanehem  a^fwterh* 
sam  gespannten  krei/se  von  zuhörem  erwidert  wurde, 

6001.  ichn  hän  genaden  niht  bey  mir  kann  nicht  tfon  herablas9mig 
die  rede  «eyn;  ich  stehe  selbst  so  tirf  als  nur  einer  stehen  kann, 

6003.  8wer  guoter]  nach  wer,  swer,  eteswer,  iemao»  niemaii  steki 
entweder  der  genitiv  des  plurals,  oder  der  casus  wird  opponiert,  im 
ahd.  scheint  der  nominativ  immer  den  genitiv  hinter  sich  am.  hohen: 
wer  anderro  Boeth.  205.  nioman  anderro  Boeth.  83.  N.  21»  12;  nieman 
guotero  N,  80,  8,  und  demnach  ist  wohl  auch  im  rnkdeutsehen,  wmm 
gleich  die  endung  nicht  entscheidet  ^  der  genitiv  anzunehmen:  8W«r  guo- 
ter Iw,  6003.  wer  guoter  Wigal.  1.  Rudolf  (ülr.  WUh,  s.  XVI),  iemen 
vremder  Jw.  6229.  nieman  guoter  Walth.  18,  33.  nieman  Idser  ITaftA. 
s,  166.  —  nach  einem  andern  C€uus  tritt  bald  die  Opposition  ein:  nül 
niomanne  andermo  Boeth,  87.  etteweme  wisem  Keiserchr,  ietnan  an- 
dern, ieman  anderme,  Bihteb,  42.  62.  25.  60.  niemen  gnotea  WoUk» 
44,  29.  bald  folgt  der  genitiv  du  minneet  nieman  guoter  M&  L  59*. 
Bwen  reiner  altd,  wäld.  III,  174.  mir  noch  nieman  guoter  MS.  L  181*. 
ieman  guoter  MS,  I,  61*,  wobeg  jedoch  zu  bemerken  ist  dafe  in  ißm 
beiden  letzten  stellen  eine  frau  spricht,  MS,  I.  99*,  vgL  L  TS*»  hai 
der  eine  whreiber  die  Opposition f  der  andere  y  st.  niemaa  ^ootem^  mk 
oiht  wol. 
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6006.  heilM  biten  aiUs  guU  wünschen:  vgl.  Parz.  3,  6.  WigaL 
«.  615.  —  ßbr  wmnde  .  .  .  d6  vgl  die  anm.  zu  e,  736. 

6012.  dAne  wirret  iu  niht  an  da  luiU  ir  niektn  kemmendeij  hin- 
derndes zu  heßbrehten,  vgl,  BarU  89,  40  an  den  (so  Lafeh,)  wirret 
ima  niht. 

6046.  mit  minem  vater  bakgn  be^f  meinem  vaur  liegen  ge- 
blieben, be  drückt  hier  aus  was  ge,  au/ser  dem  parüe^,  vor  ligen 
bedemet, 

6059.  dan  ir]  ir  ist  gemtiv  des  singulars ;  eben  so  z,  7689  das  ir. 
6066.     das  selbe  Sprichwort  etwas  verändert  Kolocz.  s,  132. 
6076.    wehaelmnre]  vgL  Erec  9706.     numec  wehnelmwre  sagten 

•1  dd  beide. 

6079.  mit  ninwen  mmren  mit  manigfaUigen  gespr Sehen:  so  oft 
b^   Woffiram. 

6060.  nü  aahen  iS  wa]  vgl.  die  anm,  zu  z.  3102.  —  die  bürg  hie/s, 
nach  Chretien  [#.  194*]  le  ehastel  de  pesme  aventore,  nach  dem  engL 
Iwem  (2988)  tbe  caatel  of  tba  havy  aorow. 

6097.    Tfir  gekdret  weiter,  geritten, 

6128.  ein  lier  komea  man  wird^  nach  der  spräche  unserer  alten 
stadtreehte,  einem  der  üa  der  ttat  gebom  ist  entgegen  gesetzt:  vgL 
augsb,  stadtr.  57.  fregb,  stadtr,  215.  so  auch  im  isländ,  u,  a,  s.  Grimm 
reektea,  s.  6, 

6127.  Tfir  die  stn  strase  rehte  gienc  über  die  hinaus  ssine  stra/se 
ihn  flArte^  als  er  den  weg  nach  der  bürg  einsehlug,  vgl  6248  TÜr  das 
tor.  —  stat  und  market  (x.  606Q  bezeichnen  dasselbe. 

6185.  dis  litterltche  i^ip  diese  schöne  Jungfrau  von  so  hohem  an- 
stände, gestalt  sd  ritterlichen  wol  Bari,  296  >  5.  vgl.  die  anm.  zu 
M.  1158. 

6140.    wan  dacs]  in  dieser  zeile  haben  alle  handschri/ten  w#n. 

6144.  über  goot  nnde  fiber  lebn  bey  verlust  dee  ^Vermögens  und 
des  lebens:  das  gebot  ist  über  gnot  nnde  übes  labn  in  so  /em  diese 
ihm  unterliegen, 

6172*  sAmder  nnlange]  so  lange  man  tümen  ohne  object  nicht 
nachweisen  kann,  mu/s  man  begnahe  vermutheuj  es  seg  in  Ä>  ein  aceu- 
satvs  {ein  n)  ausgefallen,  oder  stnonder  zu  lesen,  begUhifig  bemerken 
wir,  da/s,  nach  K.ißß.  farsnnmando,  sümen  in  die  erste  schw.  conju- 
gadon  gehört, 

6190.  dar  in  er]  so  alle  handschriflen  au/ser  d,  in  der  da  man 
steht,  bekanntlieh  vertritt  dar  tia  Verbindung  mit  präpositionen  hät^g 
da»:  ahd,  Ük&r,  wie  die/s  in  darin  (mhd,  dar  inne),  darum  u,  m.  noch 
der  fali  iet,^    z,  6285  in  dar  in  (darein)  iet  dar  ober  tbara.    und  hier 
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wl  §me  vwmiäckung  ty^jfr  amstruelienem  anxunehmen:  er  »ak 
und  »ah  da, 

6199.  worhten  an  der  rame]  jroii  »agu  ao  der  rame  und  in  der 
rame  würken  (Mart,  22)»  am  stickratun  arbeUen. 

6200.  der  werc  was  aber  ane  lehame  die/s  war  zwar  $€mer4  aber 
doch  nicht  ichimpflivhe  arbeit.  —  da/s  sieh  aber  bisw$ikn  auf  eintn 
gegensai»  bezieht  j  der  auagelaeeen  und  au»  dem  zueammenhimge  der 
rede  zu  veretehen  iaty  leidet  keinzn  zweifeL  die  teile  *teet  dw  im 
aber  \hiJ\  die  in  unserer  frühem  ausgäbe  des  Iwem  aus  der  wiener 
handschrift  des  Gregoriue  als  begspiel  angefahrt  wurde,  lautet ,  neuk 
der  vatieanischen  handschrift ,  'sich  her,  tsste  da  im  iht'  und  isi  m 
der  Berliner  ausgäbe  vom  jähre  1838  s.  35.  «.  1131  zu  suchen, 

6202.  die  lasen,  dise  wanden,  beide  Wärter  beziehen  eich  auf 
das  von  den  frauen  gesponnene  gam;  *  lesen*  ist  noch  in  der  heutigen 
spräche  ein  kunstwort  des  tcebers,  und  die  gamwinde  kennt  jeder, 

6203.  disia  dahs]  noch  jetzt  hei/st,  nach  Sehrank's  bageredier 
reise  s.  142,  geschwungener  ßaehs,  gedoxter  flache  (j.  Schmeller  I.  d69)f 
doch  mu/s ,  nach  MS.  I.  22*.  23.  und  den  von  Benecke  heraue  gegeb^ 
nen  beitragen  s.  12.  13*  60,  dehsen  eine  arbeit  «eyn,  welche  der^  die 
wir  jetzt  schwingen  nennen ,  voraus  geht,  wahrscheinlich  aleo  breehenf 
und  das  pa/st  auch  zu  unserer  stelle,  in  der  des  sehwingene  meht  ge* 
dacht  wird.  Wemher  der  Gartenäre  sagt  in  seinem  Meger  ffdmbreehi 
z,  1361  bey  dem  maost  da  newen,  dechsen,  swingen,  pleaen  und  dar- 
tsao  die  rooben  graben. 

6210.  and  daz  in  küme  genas  der  Itp  und  dafe  sie  mit  gememmt 
nath  dae  leben  behielten,  das  ihnen  doch  begnahe  (nach)  entwich. 

6216.    vgl.  Erec  379. 

6218.  si  maosen  verwischen  Wirtschaft  unde  6re]  aÖMil  snm 
Wirtschaft  onde  dre  für  nominative,  welchen  der  plural  moeten  m  ADd 
angehört,  und  si  fUr  den  accusativ  dee  plurals,  so  bitten  alU  kamd' 
Schriften  eine  und  dieselbe  redensart  dar  'etwas  verwischet  mich  kueeki 
beg  mir  vorbeg  d,  h,  entgeht  mir' ,  und  Schmeller' s  bedenken  (JB.  wMr» 
terb.  IV.  190)  wird  gehoben  segn;  eine  emdere  frage  ist,  ob  die  schrei' 
ber  von  ADd  es  so  genommen  haben,  dafs  Hartman  dieses  damit  eagen 
wollte  leidet  wohl  keinen  zweifei,  und  *ich  verwische  etwas'  «iteAfe, 
m  solekem  sinne,  kaum  sprachgemäfs  segn,.  —  maniges  si  gelaste:  twe- 
lihiz  si  dere  aerwinkte  das  tet  ire  aile  we  Genee.  Fundgr,  IL  28^  38* 
belegt,  so  bald  es  richtig  interpungiert  wird^  denselben  spraehgohroMeki 
eben  so  tre  den  verwischet,  der  niht  ir  lAter  frünt  kan  stn  MS,  IL 
204*.  und  wer  dem  bossen  drischet,  den  hit  der  tae  verwisch«!  (dtr 
hat  seine  arbeit  verloren)  Morotf  «.  51*r  ^   ßue  dem  niederd*  i$t  tm 
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veryUieken  graawisk  brem.  wSrttrh,  V,  274;  ottf  dtm  en^Usehen  nicht 
to  whifk  sondem  to  wiap.  -^  «y/.  /i/*.  iTtionr.  75y  18.  entwisgie,  nfuf 
da«  noch  gewöhnlieht  'entwischen' ,  wie  auch  troj,  91^.  z,  12507  xu  U" 
sen  iet. 

0221.  oach  wurden  st  stn  gewar]  dieeee  ouch  bezieht  eich  turück 
auf  z.  6186  nü  taher. 

6229.    lernen  vremder]  vgl,  die  anm.  zu  z.  6008. 

6244.     niht  nickt  to,  daraus  wird  nichts:  vgl,  Parz.  87,  10. 

6246.  es  iit  in  anders  nndenehn  es  ist  auf  andere  weise  vor^ 
kekrung  für  euch  getroffen:  eine  bedeutung,  die  das  wart  MS,  II,  259^. 
mnd  wahrscheinlich  audk  in  der  zwegten  beg  Oberlin  s.  1858  angeßlhrten 
steOe  hat.  —   0.  I.  27,  12  bedarf  selbst  aufklärung, 

6247.  enspart]  zwischen  enspart  und  entspart  ist  schwer  zu  ent' 
scheiden;  auch  entsliexen  und  ensliezen  schwanken,  wie  mehrere  wör^ 
tCTf  in  denen  die  ptirtikel  vor  s  steht,  —  0.  /.  5,  63  insperre  auf- 
sdkHefse. 

6850.  man  aol  inch  hie  bereiten  maaeger  undren]  einen  bereiten 
einei  d.  es  ihm  nicht  vorenthalten,  es  ihn  kennen  lehren:  En,  11184. 
18066.  Parz,  873,  28.    Wigal,  8165. 

6258.  ir  magt  mir  ist  nicht  anrede  an  den  portennre  sondem 
bezieht  sich  auf  das  von  diesem  vorher  gebrauchte  man.  der  porte- 
D»re  wird  van  Iwein  du  genannt,  auch  war  Iweinen  schon  von  den 
frauen  gesagt  worden  was  ihm  bevor  stehe, 

6268.  <ku  schwanken  der  lesarten  ist  hier  um  so  bedenklicher,  da 
nur  B  das  lange  i  bezeichnet,  [e  und  d  haben  ei.]  die  stten  sind  be- 
kanntU^  die  geetalt  des  leibes  Ober  den  hüften^  der  wuchs:  ob  auch 
A  und  D  dieses  meinten  t  vergleicht  man  z,  6917,  so  wird  höchst  wahr» 
scheinUch,  dafs  site  zu  lesen  ist, 

6273.  ich  tage  in  ein  hast]  niht  ein  hast  sagen  zeigt  offenbar 
dafs  in  dieser  sprichwörtlichen  redensart,  die  eigentliche  bedeutung  des 
Wortes  hast-  durchaMts  vergessen  wurde:  $o  auch  hamipr,  AI,  6644  dise 
Tefte  iat  sd  rasl  das  st  ne  Torhtent  niht  ein  hast. 

6280*  all  der  sich  mittem  bcssen  man  mit  worten  niht  bebeften 
Wil  «icA  mit  wnem  gemeinen  kerl  nicht  in  Wortwechsel  einlassen  will, 
•ich  beheften  mit  einem  pf,  Kuonr,  86,  2.  sich  in  einen  kämpf  einlassen, 

6288.  er  eranochte  untersuchte:  eine  bedeutung,  die  auch  das  ahd, 
innohhan  hat. 

6288.  nnerrssret  so  zeigten  sie  doch  durchaus  keine  Verlegenheit, 
vgl,  die  anm,  zu  z.  8250. 

6292.  ir  snht  Von  art  die  ihrer  herkut^t  gemäfse  feine  Ubensart; 
eben  so  W.  Wilh.  218,  5  Ton  arde  ein  luht  im  dai  geriet 
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6295.    gerne,  lihte,  gar  oft. 

6806.  86  han  ich  mtnen  wan  rerlom  #o  habt  ick  midi  9tkr  gmrri^ 
90  itt  meine  vermuthung  falsch, 

6311.  nndichn  venihe  michs  niht,  da  tod]  dieee  worU  hesiekem 
sieh  auf  das  was  t,  6307.  08.  ausgesprochen  ist,  in  eveA,  sagt  Iwein, 
diese  armuth  angebom^  so  habe  ich  mich  gewaltig  ofitrt.  ich  sehe  woklf 
diese  schäm  eurer  armuth  thut  euch  tceh»,  und  ich  venmUhe  es  mieht 
(da/s  ich  mich  geirrt  habe)  [vergL  die  lesarten];  und  möar  de^M  (dft 
von);  wer  von  kinde  auf  an  turmuth  gewöhnt  ist,  dsr  stkiwU  aiA  ihrtr 
nicht  sOf  wie  ihr  thut. 

6326.  der  JnncTrouwen  wert]  im  englischen  Iwein  (8010)  we  w 
al  of  Mayden-lant  [6«t  Chretisn  s,  196*  li  roif  de  Tille  aa  pneellea 
aloit  por  apren dre  noveles  par  lee  cors  et  par  lei  paif.  •**!&  tant 
come  fonx  nais,  qu'il  s'embati  en  cest  peril.] 

6338.  mit  zwein  des  tiuvels  knehten]  m  englischen  Iwein  (8018) 
Men  8ai8  thai  er  the  devil  tons,  Geten  of  a  woman  with  a  ram. 
IChretien  s,  196*.  oh  il  a  denz  fiz  de  deablee.  ne  le  tenei  Toe  mie 
h  fables  que  de  famc  et  de  muton  forent.] 

6341.    das  wnre  ein  wiat  wider  in]  v^.  Trist.  d6il.  Pore.  666,  6. 

6347.  den  Jamer  nnx  an  dise  Trist]  das  relativpronemen  komm 
ausgelassen  werden:  s.  Stricker's  kl.  gedickte  herausgegeben  vom  Hakm 
s.  80,  82.  Boner  s.  130.  Parz.  589, 29.  476,  la  das  UtzU  begepiel  eeigt 
da/s  eine  solche  auslassung  auch  dann  statt  finden  kann,  weem  das 
pronomen  im  objectivcasus  stehen  müfste.  —  der  sinn  der  heuen  eeSten 
ist:  das  schreckliche  ereignis,  das  uns  schon  mctnig  mahl  mit  Jammer 
erßÜlt  hatf  mufs  morgen  abermahls  uns  daz  her*  sterreifsen. 

6350.     nnt  solde  mit  in  han  gestriten]  vgl.  die  anm.  tu  r.  8218. 

6354.  niuwan  absehen  jar]  im  englischen  Iwein  (8026)  of  fonrleiic 
yeres  of  elde  IChretien  s.  196*  qui  n'aroit  pas  paattf  xr  ans.] 

6868.     über  den  eit  aufser  dem  eide,  den  er  sch\e9ren  wmfete» 

6369.  nnt  gesigete  aber]  onde  steht,  nach  dem  gewöhmliekem  ge^ 
brauche,  vor  einer  fragweise  ausgedrückten  bedingung,  gehört  alee  hier 
nicht  XU  aber,  über  das  gleich  folgende  sd  aber  vgl.  die  amn.  a»  m. 
567. 

6372.  diu  rede  ist  leider  ane  trdst]  das  ist  aber  nicht  ms  koffern* 
vgl.  die  anm.  zu  x.  4319. 

6379.  wir  leiten  rinwecllche  jngent]  so  sagte  man  lasier,  iniima, 
leben,  and&ht,  wapen  leiten:  Trist.  16581.  18276.  18854.  18880^  IT. 
Tit.  72, 1. 

6398.  Ton  dem  pfnnde]  dafs  pfant  geld  ist  sieht  mak  kieki; 
schwer  ist  zu  sagen   wie  viel,      im    englischen  Iwein   (8058)  iautet  die 
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sttlU  'for  the  best  that  sewef  her  any  styk  takee  bot  fonr  penys  in 
a  wik  (week),  IChretien  s.  197'  üe  ja  de  ToBTre  de  nos  melns  n'aura 
cbascune  por  son  vivre  que  qnatre  denien  de  la  livre:  et  de  ce  ne 
poons  nos  pas  assez  avoir  viande  et  dras.  et  sachiez  bien  tout  )i 
estroox,  que  il  n'i  a  cele  de  nos  qui  ne  gaaint  vint  deniers  oa  plns: 
et  nos  somes  en  grant  poverte.     so  ist  gedruckt,  offenbar  lückenhafi,'] 

6408.  dürfüginne]  die  alle  spräche  bildete  ttus  dem  posithe^  com* 
partUive,  Superlative  einiger  adjektive  schwache  männliche  Substantive: 
ein  blinde  Bari  378,  27.  MS.  IL  224«.  ein  stnmbe  lumn  481.  2259. 
ein  tumbe,  ein  sage  (das  adj,  MS,  IL  246«.  ein  zager  mnot),  ein 
beidene,  ein  höriro,  hdrre,  ein  nahisto.  diesen  stehen  xwn  theil  weib- 
liche auf  inne  sur  seite,  ein  heidenin,  ein  heideninne,  ein  dürftigin 
^iehne  han  gesnnt  noch  gesin,  ich  bin  ein  lame  dürftegin  Keiserchr. 
15^.).  die  neuere  spräche  hat,  herr  und  herrin  ausgenommen^  beide 
bildungen  wieder  au/gegeben,  —  in  hinsieht  auf  die  bedeuiung  sind  *ich 
bin  dtirftec'  und  'ich  bin  ein  dürftige*  sehr  verschieden,  ein  dürftige 
A«t/f/  derjenige,  der  aufser  stände  ist  selbst  sich  den  nöthigen  lebenS' 
unterhalt  zu  verschaffen  y  oder  auch^  als  büfsender,  als  pHger,  in  freg^ 
wiUiger  armuth  lebt,  so  in  den  folgenden  stellen:  Genesis  {Fundgr.  IL 
5dy  38)  wane,  ich  and  din  mnoter  ioach  dine  bmodere  noch  hie  in 
erde  din  dürftig  werden,  fiii2««eii  deiner  gnade  leben,  a.  Heinr.  427  ich 
bin  dtn  dürftige  Jetzt  mt^fs  ich  von  dir  verpflegt  werden.  Qregor.  1165 
{OberUn  450)  er  fnndener  dürftige.  Gregor.  2578  mit  dürftigen  ge- 
wande  m  der  kUidung  eines  büfsenden.  das.  2579  es  warn  dem  rfchen 
dürftigen  alle  genade  rerzigen,  er  kannte  weder  ruhe  noch  gemach. 
Iw,  6402  des  sin  wir  onch  der  beider  r^te  dürftiginne  wir  mOesen 
daher  beides  der  barmherzigkeit  anderer  verdanken,  vgl.  Schmidts 
Schwab»  wGrterb.  s.  148.  —  durch  ein  vorgesetztes  verstärkendes 
gotes  entstand,  so  wie  gotesarm,  gotesdürftige  Bari.  133,  11,  wo  auch 
z,  35  nach  der  handschrift  des  freyh.  van  Lafsberg  dürftigen  st.  dürf- 
tiger zu  lesen  ist. 

6406.  jismerlfche]  dieser  richtigsten  und  sonst  gewöhnlichsten  form 
der  adverbia  von  adjectiven  auf  Itch  enthält  sich  Hartman  durchaus: 
er  setzt  liehen,  liehen  einmahl  im  Gregor  (3301  gänzlichen :  entwichen) 
und  vier  mahl  im  Iwein,  wo  aber  A  diese  form  nicht  duldet  (#.  die 
lesarten  zu  2479).  diese  beobachtung  macht  es  sehr  wahrscheinliehf 
dafs  der  dichter  hier  jnmerltchen  sagte,  mithin  auch  s6  sint  si  worden 
Heben  reiche  leute.  solch  ein  gebrauch  des  schwachen  adjectives  hat 
nichu  anfallendes,  s.  zum  Bari.  267,  21.  so  Staufenb.  63  riehen, 
Karl  56«  liachmetes  üz  erkomen,  Rudolfs  bibel  und  chronik  29<^  si 
benzee  alten.   208  ^  kmmbe,  hake,  blinden,  MS.  I.  48*  blinden,  Lan» 


836 

MeUt  8387  der  küuec  Artus  dd  niht  enlie  toh  ttiieiii  lünre  leheidw 
weder  lieben  noch  leiden.    [per^L  dU  U$artm,'\ 

6426.    ein  schoene  paUw]  vgL  die  anm,  zu  s.  1079. 

6430.  eime  wanke  dan  einem  van  da  abgehenden  rüekwege,  der 
ihn  fi6er  die  halle  hinaue  fWtrte, 

6432.  fiber  das  palas  breite]  nachgeeetete  hegwärUr  eind  gemikn' 
Heh  nicht  ßeetiert,  doch  zeigen  mehrere  hegepiek^  daje  ne  OMtk  ßectiert 
werden  kennten:  MS.  IL  55*.  an  eine  wise  lange.  Maria  201  doreli 
die  werlt  breite,  wie  ee  eeheint  gab  e»  auch  ein  adj.  breite  nadk  der 
zwegten  decUnatiim.  Part.  518,  24.  mit  einem  barte  breite.  Aber  des 
palas  breite,  wie  BEac  haben ^  würde  der  zeiie  in  Parz.  721,  24  gUieh 
ziehen  Über  des  gerildes  breite.  —  die  jungfirau  bleibt  sifrfldb.  beg 
dem  zärtHehen  twischenepiele  im  garten  war  eie  HberßÜeeigf  Hartman 
lä/st  sie  daher,  wie  es  scheint ,  auf  der  halle,  und  holt  »ie  erst  wieder 
(z.  6572)  als  die  drt  gesellen  sieh  schlafen  legen,  dem  englischem  dM- 
ter,  der  von  jenem  Zwischenspiele  nichts  weife  [eben  so  wenig  als  Clrs- 
tien']y  war  sie  weniger  im  wege.  sie  geht  mit  in  den  garten,  die  feeA* 
ter  des  alten  herrn  entwaffnet  dort  Iwein,  bringt  ihm  (8108)  Mtk  aad 
breke  .  .  .  hose  and  shose  and  alkins  ger,  und  thut  aües  mßgUdse  to 
serre  him  and  bis  maiden  bright.  dann  gehen  eie  smsammem  an 
tische,  und  nach  dem  essen  wird  Jwein,  der  jungfirau ,  und  dem  läwen 
ein  schlafgemaeh  angewiesen,  —  mit  welchem  von  den  zweg  didkem 
wohl  Chretien  stimmt?  [s,  1%»  (Harim.  6164)  kommt  Ypom  mit  momm 
löwen  und  der  Jungfrau  an  das  haus,  nachher  1978  (6436)  geht  er  m 
den  garten,  die  Jungfrau  hinter  ihm  her:  begrüfst  wird  aber  #.  196* 
nur  der  ritter,  den  des  wirtes  to^er,  ein  kind  unter  zehn  jähren,  ent» 
waffnet  und  kleidet,  nach  dem  essen  geht  er  zu  bette,  der  löwe  Hegt 
zu  eeinen  ßlfsen,  s.  198*  {Hartm,  6572).  am  morgen  steht  er  nnd 
eeine  Jungfrau  auf,  beide  hören  messe."] 

6434.  einer  stiege]  ßkr  den  doppellaut  im  mhd  zeugt  der  rmm 
enliege  Erec  8200,  so  wie  smiegen  :  stiegen  Kolocz,  146  wsd  Nib. 
2211,  2  im  einschnitte.  —  auch  Ernst  2428  ßihrt  vom  pake  ems  ein 
weg  zetal  in  einen  garten,  beg  der  bürg  war  gewöhnUeh  flodl  dem 
f regen  fclde  zu  ein  baumgarten:  TrisL  9329* 

6444.  man  vergleiche  mit  dieeen  Zeilen  die  stelle  im  Eree  IWl 
das  lachen  was  doch  rtch  genuoc  das  Jupiter  ze  decke  trnoc  nnd  dia 
gotinne  JAnd,  d6  s!  in  ir  riebe  hd  ime  brAtstnole  sAsen:  daa  mohta 
sich  gem&zen  disem  sateltnoch  ab  yil,  als  ich  in  sagen  wil,  san  dtr 
m&ne  der  snnnen. 

6445.  in  ir  besten]  s.  diu  werde  werthachtmng  MS,  U,  98^. 
o6  ONcA  Erte  7841? 
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6446.  der  scboBoe  blaot  tü^  bl8tk€,  in  beiden  bednüunfftn  Me» 
heutigen  wartet:  i.  Wigahi»  689»  wo  noch,  wi§  10218  z€i^f  4186  &«y- 
tußlfftn  Ul 

6457.  wälach]  der  englische  dichter  sagt  (8089)  sho  red  a  real 
(royal)  romance ,  bot  i  ne  wote  of  wham  it  wat.  IChretien  i .  197*  et 
lisoit  une  pncele  derant  lai  en  an  romaDi  ne  sai  de  cui.  dit  ofumf- 
tigen  zeilen  6459-61  sind  des  deutsehen  dichtere  eigenthum,"] 

6459.  ein  lachen  ein  Wohlgefallen  ausdruckendes  lächeln,  s.  t. 
7808  und  WigaL  s.  640.  ILanxelet  4156  mit  gemeltchen  Sachen  trAte 
her  Iweret  sin  tohter,  wan  ai  dicke  tet  des  er  gelachen  mohte. 

6469.  der  rit  dee  der  wnnsch  an  wtbe  gert  alles  was  man  nur 
irgend  an  einem  mädehen  wünschen  kann. 

6484.  geridert  ge/ältek  oder  gekräuselt  (franz.  rider).  ein  hemde 
gelesen  nnd  geriddieret  Herb.  618. 

6508.  einen  wanc  tote  auf  seinem  wtge  tWKH  himmel  umgekehrt 
wäre,  der  begriff"  von  verirrung  oder  fehltritt  liegt  m  wanc  nicht: 
vgl  z.  5826.  6480.  Ouokar  hat  sieh  s.  166«  erlaubt  die  zeilen  zu  borgen, 

6524.  senten  sich  nAch  redelicher  minne  wüns^t^i  sidi  die  un- 
schuldigen freuden  herzlicher  Hebe,  wer  senen  durch  sehnen  iU>ersetzt 
sagt  mehr  als  er  sagen  will,  s,  die  anm,  zu  z,  71.  —  zu  redelich  vgl» 
Bari  175,  8. 

6538.  ans  schaofen  si  ir  koste  se  gevüere  bestimmten  sie  ihre 
ausgaben  fibr  das  uxts  zu  ihrem  nutzen  und  ihrer  pflege  gereichte,  so 
gewöhnlieh  gifoari  im  ahd,  ist  (mans,  375.  402.  410.  0.  /.  4,  164.  //. 
14,  81.  87.  ir,  19,  54.  V,  7,  89.  T,  67, 12)  so  findet  es  sich  später  doch 
immer  seltener:  {Er,  8919.  9280.  H,']  Hoffm.  Snmerl.  i.  5.  commodnm 
gefnore  detrimentnm  breste  1.  ungefnore  Pdrz.  228, 12.  Wigal,  s,  508. 
Flore  8867.  Lohengr.  s,  27.  Ottok.  40«.  nngerfiere  [Oreg.  249.  H."} 
Maria  68.   Trist,  5583. 

6541.  n&ch  dem  h&srAte  was  zur  haushaltung  gehört,  Reinmars 
erklärungj  warum  hund,  kotze  und  hahn  hüsgersste  heifsen  (MS,  IL 
188«)  ist  wohl  grammatisch  unrichtig, 

6544.    bereite]  adj,  der  zwegten  declinationj  e,  Gramm,  I,  749. 

6561.  ftls  mir  der  arge  schale  gehiez  nach  dem,  verglichen  mit 
dem,  was  mir  der  boshafte  schadenfroh  sagte,  nnde  onch  nAch  dem 
msare  u,  w, 

6567.  dir  geschiht  daz  dir  geschehen  sol]  sprickwörtlich«r  aus* 
druck:  vgl.  MS.  I.  66«.  71*. 

6572.  den  gesellen  allen  drin:  Iwein,  seiner  gefUhrtin,  und  dem 
löwen, 

6575.     fme  silberne  sägt  genügt  dem  verse  nicht,     eine  hebung  auf 

Uarttnann  von  Ana,  Iwein.    4.  Ansf.  22 
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kummr  s]flb€  mit  unbetontem  e  verlangt  eme  emiamg  mütem  im  warte^ 
ftf  JffMUi^  gevilde,  das  er  st  led^€t  enitt  oder  eine  mit  dem  avt- 
loMf  n,  gar  Tertwir^len  tete,  ddieinen  lieberen  tac,  mieki  etwe^ 
tuid«  in  kurt^rem  oder  knn^me  tu  (1839),  eondem  kursenne  ot^ 
knn^ren,  nickt  mit  roich^ler  manbeit  (5681),  eondem  micbdre.  — 
ftgi,  tu  Nib,  1198,  1.  und  tur  Klage  1365,  eo  wie  Hakn*e  vorr.  tu 
JStrieker'e  ki,  ged,  i.  XIV. 

6683.     mit  lenften]  man  Hbereehe  dieeen  plural  meftt. 

6686.  danner  gettroevtet  w»re]  troMten  wirdf  eo  wie  noch  'hoffen' 
Öftere  auek  von  dingen  geeagt,  die  nicht  su  wünechen  eind. 

6696.  daa  in  nAcb  grdser  arbeit  eo  da/e  eie  dabey  in  gro/ee  notk 
kamen,  dieeee  ähnüchkeit,  heechaffenheü  bezeichnende  nAeb  kommi  eo 
oft  voTf  da/e  ««  kaum  einee  bey^^ielee  bedarf:  vgl.  inde/e  t.  4981.  7061. 
7882. 

6601.  dac  st  noeb  nieman  überwantt  ich  begreife  nieht,  dafe  eie 
noch  niemand  Obenoandf  —  ganz  gleich  der  noch  gewöhnlichen  elÜpee^ 
von  der  auch  Part.  256,  6  ein  begepiel  bietet:  daz  iucb  Trigmif  d6 
Terdröi. 

6611.  die  wile  si  nnerwnnden  tint  eo  lange  eie  nicht  abetdieUf 
eo  lange  eie  ee  noch  eo  treiben.  Türh.  Wilh.  186^  ich  bin  rü  nner^ 
wanden  Orenfe  enwerde  gewnnnen.  225'  docb  bin  icb  dei  vnenraa« 
den  icbn  fäere  des  golds  von  Arabt  dac  wir  beUben  tadeis  frt.  vgl. 
Moria  e.  81  dac  got  wnre  erwunden  einer  grdcen  bannnnge.  —  ae/ 
dieee  weiee  erklärt,  ist  man  der  epätem  beeeerung  nnc  st  niht  fiber^ 
wnnden  sint  überhoben, 

6686.  86  lästerlichen  ane  wer  dafe  ich  mich,  ohne  ee  wehren  tu 
können f  eo  echimpflich  todt  schlagen  laeee,    vgL  die  anm.  tu  t.  4880. 

6659.  gdLnnrieret  beeorgty  gepflegt:  aue  dem  romaniedken  eonrtar. 
vgl.  Part.  167, 18.  256,  30.  MS.  IL  100«.  (6eyfr.  von  Beneeke  960). 
dae  eubet.  knnreic   W.  Wilh.  59,  18. 

6686.  nnt  beten  grdcen  mort  getAn  und  damit  hatten  eie  adloa 
manchen  todt  geschlagen,  eo  sagt  Ruodofff  gott  hohe  dem  könige  PhO' 
rao  drohen  laeeen  scbelmen  slac  nnt  mort  in  dae  land  tu  eenden: 
morttaa  snnt  omnia  animantia  Aegyptiorum,  Exod.  9,  6.  mort  tnon  an 
einem  Wigal.  9381.  2009.  10136. 

6720.  ungewegen  =s  niht  geltcbe,  niht  ce  rebte  gewegen.  Bit, 
19439  der  linte  heil  ist  nngew^en  unt  sinwel.  Bit.  9676  stritee,  dar 
in  gewegen  onch  ce  rehte  niht  enwas.  Äthie  und  Pnifiliae  (jm  Lm» 
eombiefs  arehiv  flbr  die  gesch.  des  Niederrheine^  band  I)  «.  94  eie  si^ 
ben  harte  nogewegin  den  strit  irs  h6rrin  baibin  wesin.  i.  96  der  strft 
ist  als  nngewegin   daz  ir  nicht  gesigin  mügit.     Georg  1268  ir  beide 


3S9 

Mint  hat  erliten   nnd   dicke  heitltch  gmtxiten,  numegen   strtt   anbe- 
wegen. 

6722.  den  schilt  den  er  rflr  bdt]  wMeh  einer  im  mkd.  nickt  f«/f«- 
nen  aUraetion,  tt.  der  schilt. 

6728.  anders,  wie  Aa  hohen,  läfit  eich  zwar  als  adv.  verstehen: 
da  aber  gleich  ein  9  folgt,  eo  iet  ee  vielleicht  beeser  mit  den  andern 
handachriflen  ander  tu  lesen. 

6788.    nnerslagen  werte]  vgl,  die  anm.  tu  t.  5848« 
6744.     bi  der  erde]  die  selben  hemdechriftenj  die  in  dieser  t.  erden 
tu  der  schwachen  form  schreiben,  brauchen  t,  6748  die  etarke, 
6785.     dd  vahten  si  in  dd  an]  vgl.  die  anm.  tu  t.  1731. 
6790.    eit  daz  im  diu  helfe  entweich  auch  noch  nachdem  er  keine 
hoffe  mehr  hatte. 

6881.  daz  ichs  ie  inch]  das  ie  seheint  nicht  an  der  rechten  stelle 
tu  stehen,  oimA  weiten  die  hands^r^ften  eigentlich  nur  auf  ein  e.  dae 
richtige  ist  wohl  das  ichse  inch  an  gebdt. 

[6845.  55.    Chretien  e.  202*  ens  el  diastel  ploi  ne  sejome,  et 
s*en  a  derant  Ini   mento  les  chaitiFCS  desprisonte.  —  qnant  grant 
piece  l'orent  condoit,  et  les  damoiseles  li  ront  congi€  demand€,  si 
s'en  ront.  —   ales,    fet  il,   des  tos   condnie   en  tos  pais  saines  et 
\i4m.     main  tenant  se  sont  aToi^Ci   si  s'en  Tont  grant  joie  menant, 
et  mcsire  TTain  main  tenant  de  Tantre  part  se  rachemine.] 
6854.    nach  dieser  teile  hat  B  folgendes. 
Man  fach  fi  gebaren, 
wider  alle  die  da  waren, 
alf  in  nte  16it  gefchishe  da. 
Trlonp  namen  fi  fa. 
von  den  da  es  in  tohte. 
TU  fich  gefrgen  mohte. 
Do  fi  vrldTp  genamen. 
TU  Tf  ir  pfert  qnamen. 
vn  6ine  mlle  dan  geriten. 
do  ne  dorfte  man  deh^ine  biten. 
daz  fi  hin  wider  ch^rte. 
TD  ir  wirt  da  mit  6rte. 
Tn  alf  d  gefinde  wsnre. 
Ckldfbet  mir  6in  misre. 
Man  het  ir  an  den  ftnnden. 
dine  da  niht  fnnden. 
div  ez  gahef  tsste. 
ob  fif  6in  engel  bsete. 

ä2* 
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Si  fmn  firoliche. 

dach  het  der  tTgende  riche. 

in  der  byrch  vrldvp  genomen. 
rn  waT  y%  nach  den  fruwen  chomen. 
also  rdit  er  mit  in  von  dan. 
«.  w.  t.  6SÖ6  bis  6874.     nach  dieser  zeOe: 
Manigen  wirt  er  gewan. 
die  ich  alle  niht  genennen  kan. 
Tn  fint  6Tch  alf  gH  verdagt. 
Sin  gererte  div  magt. 
wifte  in  die  rehten  wege. 
Yn  fniden  in  ir  vater  pflege. 

V 

die  ivnchfrowen  wol  getan, 
von  der  ich  ö  gefagt  han. 
der  TÜ  liebe  gefchach. 
do  ß  den  riter  chomen  fach. 

SWaz  ir  darnach  gefch»he. 

ob  fi  in  iht  gerne  fiehe. 

ia  das  beschdinde  ß  wol  hie. 
engegen  im  ß  verre  gte. 
von  den  frowen  allen, 
wem  seit  daz  mifTerallen. 
wan  ß  het  sin  chfme  erbiten. 
Ynder  def  ß  zv  riten. 
Sagt  im  dlv  frowe  misre. 
dai  daz  ir  niftel  wssre. 
dir  ß  nach  im  fände. 
Svchen  afterlande, 
die  ß  dort  gende  fahen  chomen. 
alf  er  daz  het  rnomen. 
do  ne  r6it  er  fvrbaz  niht  mer. 
von  dem  rofte  ftrnt  er. 
ZT  im  gahte  ß  zehant. 
den  heim  ß  im  abe  bant. 
wandir  waf  lieber  nte  gefchehn. 
Man  fol  die  vnzvht  vberfehn. 
der  man  wol  zwo  hie  von  ir  fagt. 
Si  chvfte  in  6  danach  die  magt. 
Si  enpfienc  in  minneclichen. 
vu  bat  def  got  den  riehen, 
daz  er  ßn  6re  hielte. 
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rn  nnf  h6il«f  wielte. 
Do  chom  der  wirt  gegangen. 
Ton  dem  wart  er  wol  enpiangen. 
TD  Ton  Hnem  wtbe. 

So  das  n!e  gaftef  übe. 

Besser  handelmge  wart 

erboten  vf  deh^ner  vart. 

darnach  chom  das  geflnde  dar. 

Mit  6iner  frberlichen  fchar. 

nach  grvsse  vn  dyrch  fchowe. 

Manech  riter  vn  frowe. 

ersftigeten  im  da  holden  mTt. 

Sin  kyrswtle  waT  da  g?t. 

Si  waren  aber  mlange  da. 

wan  diT  kampfsit  wal  fo  na. 

das  in  der  tage  m.  io.  m.  6879.  — 
Uweis€  wie  so  maticheM  in  dieser  erweitermig  gegen  Harimannes  sproehe 
ist,  güU  die  anm.  zu  «.  8121  .  .  .  8186.  —  im  englischen  Iwein  isi  der 
empfang  a^f  folgende  weise  ertähli  (3859): 

Sir  Twayn  and  his  lair  may 

AI  ihe  serenight  trareld  thai. 

The  maiden  knew  the  waj  fol  wele 

Harne  nntil  that  ilk  eastele, 

Whar  tho  lef  the  leke  may, 

And  theder  hattily  eome  thai. 

When  thai  come  to  the  caetel  yate, 

Sho  led  dr  Twain  yn  tharate. 

The  mayden  was  yit  teke  lyand, 

Bot  when  thai  talde  hir  this  tithand, 

That  cnmen  was  hir  messager, 

And  the  knyght  with  her  in  fer  (together), 

Swilk  joy  tharof  sho  had  in  hert, 

Hir  thoght  that  sho  was  al  in  qnert  (in  spirits,  well), 

Sho  said^,  I  wate  my  sister  will 

Oif  me  now  that  fislles  me  tilL 

In  bir  hert  sho  was  fnl  light, 

Fnl  hendly  hailsed  sho  the  knight 

A,  sir,  sho  said,  god  do  the  mede, 

*)  [die  reden  der  Jungfrau  fehlen  bti  Chretien  s,  203*,  dessen  dar' 
steUung  hier  seUtst  dem  engUsehen  UhersetMer  sv  MAos  schien, 
übrigens  ist  im  französischen  alle»  wie  im  englischen.] 
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That  thon  wald  com  in  iwilk  a  uede: 
And  al  that  in  that  kastei  wer 
Welktund  him  with  meri  eher. 
I  can  noght  say,  so  god  me  glade, 
Half  the  myrth  that  thai  him  made. 
That  night  he  had  fnl  nobil  reet, 
With  alkina  esment  of  the  beat 
Alft  sone  als  the  day  was  sent, 
Thai  ordaind  tham  and  forth  thai  went, 
Until  that  town  fast  gan  thai  ride 
Whar  the  kyng  sojorned  that  tide. 
And  thar  the  eider  sister  lay  etc. 
6857.     gewarheit]  #.  die  anm.  zu  m.  1777. 

6861.  unde  [umbe]  ir  trdst]  ob  Hartmam  dit  präpoaition  vor  dem 
zweyten  tubstantiv  weglä/si^  iet  höchst  xweifeihaft,  nach  dem  wänmr- 
Imche  zum  Iwein,  tro  bey  jeder  präpoeüum  die  wiederhohmg  vor  dem 
zweiten  eubstcmtive  besondere  angegeben  ist,  wrd  dae  au§ia§§em  der 
pripoeition  in  einem  solchen  /alle  bedenklich,  au/eer  dieser  ztliU  würde 
nur  X,  7145  angeführt  werden  können,  selbst  in  der  sirengen  Mtfir- 
linearversion  Diut.  111.  465  odier  GraJPs  ausgäbe  dereelben^  QuedUnbeurg 
1839.  s.  69  iet  ab  alienis  occultisqne  übersetzt  Tone  den  froinid«o 
unde  von  den  verholnen.  es  lä/st  diese  Wiederholung  romameekem  <m- 
flujs  vermuthen. 

[6870.  Chretien  s.  202/.  d'errer  k  grant  esploit  ne  fine  trastooe 
les  Jon  de  la  semaine.] 

[6878.  Chretien  e.  203*  puis  errerent  tant  qne  il  Tirent  le  dutf- 
tel  011  li  rois  Artos  ot  sejornd  qninzaine  on  plos.  —  ne  il  n*i  avoit 
m^  c'nn  jor  de  la  quaranteine  k  venir.] 

[6886.  Chretien  s.  208^  Jon  orent  estd  ne  sai  qnans,  et  bm  ür% 
Gauvains  s'eatoit  destornez  si  qn'en  ne  saToit  k  cort  de  Ini  b«1« 
novele.] 

6904.     nach  dieser  zeile  ist  in  B  wieder  ein  zusatz: 
Fragt  lernen  mare.    1=  Er,  7286.  fT.] 
ob  da  zem  kämpfe  wssre. 
der  wirt  von  dem  11  waren  ckom. 
ia  alf  ichz  han  vnomen. 
allez  fin  geßnde. 
wife  vn  kinde. 
waren  alle  chomen  dar. 
vn  beten  daz  verlobt  gar. 
daz  n  def  tagef  iht  nanden. 
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8was  ß  mm  im  «rkandea. 

▼Bi  der  kaMpf  «nde  luBla. 

du  li«B«i  fi  aUai  ftmtt. 

iioeli  Ui  d»  atfDMB  erchMü. 

wie  der  riter  R  genant.  «.  w.  6907. 
6915.'  swtee  ritter  j^estalt  ad  gar  in  woneehee  gewait  an 
libe  nnd  an  den  siten]  ein  edel  junger  man,  dem  waa  tftn  aehcHMr 
Itp  geitalt  aAeh  dee  wnnscbet  gewalt  Liedtrt.  L  699.  geetah  ^«eie/- 
kif  fMldrt  (iroj.  8169)  in  der  gewalt  dee  weneehee,  eo  iafa  der 
waeeh  d.  h.  dm  wunthrtkätigß  hraftf  oder  dU  k6eh$le  sumberkwiui 
niekt  im  sUmde  io4r«  etwas  eoQkemmenerea  hervor  tm  bringen,  v^. 
Oregar.  1091  got  erloubte  dem  wnnaehe  über  in,  dac  er  Üb  nade  ein 
aeiatert  nach  fim  werde.  MS.  1.  56*  got  hAt  einen  wanech  an  et  ge- 
leit.  iroj.  144«  19730  (die  gedruekie  oeilemakl  iet  von,  «.187  an  mm 
100  *ft  kimm)  der  wnnscli  der  het  an  si  geleit  m6  fltsee  denne  if 
alUn  wlp:  er  woHe  ir  leben  nnde  ir  Up  nns  allen  leime  nrkünde  ge- 
ben, ed  daa  er  niemer  wtbea  leben  fllr  at  geachepfen  wolte  baa. 
Fmidgr,  ZI.  107,  28  mit  wnnaehea  gewalte  mit  der  wunderthitiffen  kraft 
emee  fropkeum  aegaite  ai  der  alte.  Flore  6898  beaehcanen  mit  wmi* 
aehee  gewalte  MQb.  81*.  CCCCXCVL  —  din  gewalt  dea  wnnaehee 
iet  mit  diu  gewalt  von  dem  wnnaehe  gamz  dae  eelbe^  umd  gleiek  5e- 
deiKtend  mit  erwttnachet  Erec  7889,  eo  wie  wir  noch  jetMt  in  gleiokom 
eimee  eagen  '  weim  ick  ikn  doch  her  wünecken  (ker  eaubem)  kömUe!' 
oder  *die  katMo  war  eine  verwüneohie  kämgetoekter* 

6922.  «II  dem  Terzeicli  der  he.  D  vgl.  Triei.  12846.  47  m  QroU*e 
amegabe. 

6980.  an  die  aoone  aprach]  an  ein  d.  apreehen  ee  ta  aneprudk 
nehmen,  in  welcher  abeickt  ee  auck  geeehehe:  e.  Iw.  8206*  Parz.  94,  8. 
IVietan. 

6985  wandeam  taot]  über  die  meeeung  dieser  m,  e,  die  anm.  zu 
«.8763. 

6987.  dai  doch  dem  einem  wioge  waa]  wasge  im  eigentüehen  eime 
bedeutet  mit  wage  d.  h.  mit  Obergewiekt  verseken,  die/s  bietet  ein  ga- 
tee  bUd  fitr  manche  begriffe  dar,  ßhr  dae  überwiegende  der  wahreeheu^ 
Udkkeitf  tkeHe  an  eich  theile  m  eo  fem  ee  die  iDohl  zwischen  mehrem 
dingen  enteeheidet;  dann  auch  ßtr  die  überwiegende  neigung  dee  ge» 
wdkkee*  diese  aneieht  faeeend  wird  man  dae  wort  aUenihalben  deut' 
lieher  verstehen  ale  ee  bieher,  wie  uns  sckeiniy  verstanden  wurde,  und 
dem  gemäfs  sind  dieee  Zeilen  zu  übersetzen:  einem  braven  manne  thut 
ee  isnner  Uid,  in  einem  zwegkampfe  eeintn  gegner  tödten  zu  müeeent 
tmd  getödut  zu  werden  war  dae  wae  wenigstene  der  eine  von  dieeen 
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Ewein  gnoten  knehten  erwarten  mu/ste^  wenn  auch  tkr  andere  mit  dem 
Üben  davon  kam;  wiewohl  es  auch  möglich  war^  dafi  beide  blieben  (der 
letzte  gtdanke  steckt  in  der  partikel  doch). 

6943.  in  ist  d  so  vil  geseit]  von  Jwein  in  diesem  gedkhUy  von 
Crowein  in  Hartmannee  Erec  (2756^.),  auf  den  er  auch  s.  2792  an- 
»piek,  der  Iwein  ward  also  erst  nach  dem  JEree  gesdkrieben,  beide 
nadk  dem  Oregor,  dessen  noch  etwas  herber  stä  ßbr  die  Jugend  des 
diätere  eeugt.  [diese  meinung  ist  bei  näherer  bekanntschaft  mii  dem 
Erec  und  dem  Gregorius  au/gegeben,  das  richtige  findei  man  bei  Haupt^ 
vorr.  eum  Erec  s.  XVI,  vorr.  su  Hartmanns  kleinen  gediehen  s,  XVlUf.'} 
auf  den  Erec  und  den  Iwein  bezieht  sich  Wolfram  im  Pareivalf  der 
Ufohl  nicht  nach  1205  tdfer  auch  nicht  früher  vollendet  ward  [g^wifs 
später:  vgl.  die  vorrede  xu  Wolfram  s,  XIX  und  die  lesarten  tum 
Iwein  1328].  Hartman  lebte  noch  als  Gotfrit  seinen  Tristan  di^ete, 
über  dem  er  selber  starb,  —  nach  der  meinung  des  neuesten  heraue- 
gebers  s.  IX  zwischen  1240  und  1250.  aber  auf  gründen  beruht  diese 
meinung  nicht,  und  Rudolfs  zeugnis  widerstreitet  ihr,  denn  als  dieser 
seinen  WUhebn  schrieb,  lebten  der  Auer  und  Gottfried  schon  länget 
nicht  mehr:  er  setzt  Eschenbach  zwischen  beide,  der  Auer  folgt  auf 
Heinrich  von    Veldeke,   der  die   Eneit  spätestens  1190  beendigte^)  und 

*)  am  16.  ocL  1190  starb  landgraf  Ludwig  V,  der  milde  vom  7%A- 
ringen  auf  Cgpem  (s.  WHken,  4,  287)  und  Hermann ,  seit  1180 
pfalzgraf  von  Sachsen,  wie  ihn  auch  Heinrich  nur  nennt f  ward 
hndgraf  der  dritte  bruder,  Friedrich,  der  erste  graf  von  Ziegen^ 
hain,  ist  bis  1186  nachgewiesen,  ist  die  in  der  anm,  zu  z,  ASl 
aufgestellte  vermuthung  über  Friedrieh  von  Hausen  richtig,  verUisfs 
er  ÜeuischUxnd  im  anfange  des  Jahres  1189,  so  ist  das  gedieht, 
auf  dessen  fabel  er  MS,  I.  91^  anspielt,  nicht  jünger  als  von  1188. 
weiter  als  1184  kann  man  aber  die  Vollendung  des  selben  nicht 
zurück  schieben;  denn  z.  13025  ist  von  ^er  s^wertleite  könig 
Heinrichs  und  herzog  Friedrichs,  der  söhne  keiser  Friedricks  I, 
die  rede,  die  pfingsten  1184  zu  Mainz  gefegert  wurde,  neun  Jahr 
vor  dem  bfschlufs  war  schon  der  gröfsere  theil  der  Eneit  geschrie- 
ben  und  ward  dem  dichter  damahu  entwandt,  beg  der  Vermählung 
des  landgrafen  Ludwigs  mit  einer  grl^n  von  Cleve,  die  zwar  kein 
geschichtsschreiber  nennt,  aber  Heinrich  als  ihr  landsmann  ist  ein 
vollgültiger  zeuge.  —  über  landgraf  Ludwigs  gemahUn  e,  noch 
Wilken  4,  Beglage  s,  17  unten,  —  die  hochzeit  war  also  nidU 
vor  1175  und  nicht  nach  1.181  (oder  zufolge  der  vermuthuna  über 
Friedrich  von  Hausen  nicht  nach  1179).  graf  Heinrich  von  SAwart* 
bürg,  der  das  buch  nahm  und  nach  Thüringen  sandte,  kam  den 
25.  Julius  1183  zu  Erfurt  um,  —  die  sich  selbst  widersprechende 
anmerkung  Müllers  zu  seinem  abdruck,  aus  welcher  der  Utera' 
rieche  grundrifs  s,  219  sich  gerade  das  ganz  unbegründete  heraus 
wählt,  beruht  auf  einer  misverstandenen  Untersuchung  von  Eeeard 
in  der  bist,  geneal.  princip.  Sax.  snp^r.  j.  331«  —  die  verweieun^ 
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vor  dorn  JParnwd  «tar6,  o«/  Oott/rüd  der  glmchxMgo  BUggor  wm 
Steinadk,  daim  Ubrick  ro»  Ztttnghofem  und  Wimt,  und  erti  nach  ihnen 
allen  Fridank:  dieser  aber  €Hekieie  langg  ror  1240 ,  nämliek  1229  vor 
heieer  Friedrichs  IL  rUckkehr  aus  Baiästina  im  sommer.  noch  «cAÜm- 
UMT  erpohi  es  in  der  Einleitung  tu  Gottfried  s,  XI.  XII  dem  Neidhart, 
den  eie  wenigstens  um  60  jähr  zu  jung  maoht.  er  wird  von  Wolfram 
im  Wilhelm  312,  12  deuäieh  bezeichnet  und  mit  namen  genannt:  Man 
miiOB  dee  atme  swerte  jehen,  het  es  hdr  Ntthart  gesehen  über  einen 
gtablUiel  tngn,  er  begnndes  stnen  frinnden  clegn.  dieser  Neidhart, 
den  Wolfram  um  1217  erwähnt  {vgl  Walther  s.  182),  den  der  Mamer 
MS.  IL  178*  als  längst  verstorben  beklagt  (der  Mamer  4»ber  starb  eher 
ale  Konrad  von  Würzburg  (amg.  709)  d.  h.  vor  1287,  ja  er  überldfte 
sekwerUch  das  mterregnum),  dieser  Neidhart  soü  mit  gewalt  unter  üu- 
dolf  von  Habsburg  und  bis  ine  vierzehnte  Jahrhundert  gelebt  haben,  — 
weü  auch  noch  spätere  ihn  und  seine  gedichte  kentun  ^  wie  der  vollen" 
der  des  l^Uurels,  Älbrecht,  ihn  in  nache^mung  der  stelle  aus  dem  h. 
Wilhelm  erwähnt  (Tit.  X.  6). 

6947.    geltoh  adv.  st.  geltche  s.  die  anm.  zu  z.  753. 

6958.  ein  ander  kempfen]  einen  kempfen,  wie  gleich  z.  6975 
steht,  ist  die  gewöhnliche  form  statt  unseres  zwegdeutigen  *mit  einem 
kämpfen*;  eben  so  einen  weinen,  beumnen  u.  m. 

6962.  nnde  im  statt  nnde  swederem. 

6963.  w6n  ^r  hit  ersligen  Nib.  1287,  2  w^n  £r  ze  hdse. 

6967.  nnverwAsen  unverßuchet,  seiner  ehre  unbeschadet:  vgl.  Eree 
878  dem  wäre  verwAsen  beidin  etn  6re  nnd  oncb  das  leben. 

6972.  Jane  w4ren  si  nibt  geste  des  willen  nicht  tn  ihrem  herzen, 
nmr  in  ihren  äugen  waren  sie  einander  fremd. 

6974.  ir  ietwederm  was  tougen]  die  redensart  mir  ist  (ongen  ist 
hier  zu  lernen. 

6987.  roflselonfes  wit,  so  Erec  8899  drier  rowdoafe  lanc.  JFVauend, 
84, 19  ril  kftm  roeielottfes  w!t.  —  auf  die  frage ,  wie  lang  das  seg, 
hat  hr.  geh,  rath  von  Meusebaeh  geantwortet  *ge  16  rossläuff  thund  ein 
frantzöeische  mgUn,  9  frantzösischer  mglen  vff  6  tätscher  mglen  ge^ 
rechnet.  Keisersb.  PostilL  Strafsb.  1522.  ander  tegl  bl.  12.  76.  92.  — 
Stadium  ein  rosslauf  continet  125  passus.  octo  «tadia  faeiunt  nnnra 
miliare.  VoeabnlarioB  remm,  cap.  de  itiner.  Vocabnlarins  predican- 
tinm  lit.  8.  Rudolf  m  seiner  bibel  sagt:  diu  stat  (Babilonje)  sich  ge- 
sdohy  das  s!  rier  hundert  ftadjen  wit  und  ahsee  was  in  alle  eit,  das 

Hoffmann* s  {Fundgr.  L  226)  auf  die  Berliner  monatschr.  XXVII. 
s.  405  .  .  .  427  tst  äberfHlssig,  weil  dieser  unbedeutende  aufsatx 
von  Biester  nichts  neues  enthält. 
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ich  mit  wftrbeil  prü«Ttn  wil  m  als  m^Dgei  roguloafat  fil  #.  97^ 
numer  h$,* 

7026.  gerümden  giliet  dai  tm]  «m  spntkwiMHcktr  anudruakt 
s,  MS,  IL  9*.  Lokingr.  8.  db/«  cb«  mAd  tes  von  vtii  weäfr»  tm- 
/an^  war  als  unser  jetziges  wart  und  jsden  uwuoklottenen  räum  &#• 
deutete  y  in  welchen  etwas  gelegt  oder  gesteckt  werden  kann,  ist  beieamU, 
im  Barlaam  kei/st  ein  götxenbild  eine  unnel^set  tm,  der  w  dem 
geite  wohnt,  hei/st  ein  giteraz.  gltes  ym.  nldet  taz.  Ifig«  tu  lüSL 
//.  210*.  211«.  schänden  tm  DiuL  IIL  11.  minnen  taz  das,  20.  Mr 
itr  ifti#  herz  daz  vaz  «.  '.  7044. 

7032.    wan  bedenkest  dft  dich  baz?]  «^/.  dis  ohm.  zu  x,  2214. 

7050.  vi  teste  im  anders  alsd  beis]  wir  müesem  jetet  eetgem 
*  machte*,  auch  in  den  verwandten  sprachen  und  ihren  versekiedtmem 
Perioden  zeigt  sich  ein  höchst  auffallendes  wechseln  der  Wörter  'tksm^ 
und  *  machen*,     vgl.  7071. 

7051.  nich  schänden  auf  eine  schimpßiche  weise:  so  s.  7176  nktHt 
6ren. 

7053.  nnt  rftmet  ez  oucb  vronn  Minnen  und  röumt  es  Ar  emek 
wirklich,  über  den  evnfiujs  der  personfficatien  auf  die  sckwaeke  fertk 
s.  die  anm.  zu  z.  1579. 

7066.     der  wnnsch  vluochet  im  86  sein  wünsch,  das  was  er 
wird  ihm  zum  fluche,  —  hey  dieser   erklärung   beharren  wir  freff 
obeku  Mgthol  s.  100. 

7078.    slnogens  üf  die  bmst  her]  vgl,  die  a^n.  zu  z,  5025. 

7086.  üf  den  samen  Teilen]  ein  so  gewökeUoher  auedrudsj  dmfe 
noch  im  prosaischen  Wigalois  (s.  bibUothek  der  romane,  band  2  #.  M) 
wo  Wimt  (z.  3932  u.  lo.)  keine  veranlassung  gab\  gesagt  wird  'er  fil» 
let  mich  auff  den  samen,  oder  im  geschieht  dasselbig  von  mir/  —  dl« 
rotten  zogeten,  kamen  gerüstet  üf  den  sAmen  steht  in  zweg  ven  Ober* 
Un  angeführten  stellen  des  troj.  krieges,  Pars.  601,  19,  und  im  Paawd 
Ton  Nantheys  (Mafsm,  denkm,  I,  144*.)    s!  zogeten  üf  die  s4men. 

7096.  daz  enmeinde  nibt  wan  daz  davon  war  die  «rsodle  eituif 
und  allein.  N,  68,  10  daz  ist  diu  causa  (daz  meinitiz),  MS.  IL  lOi^ 
daz  enmeinet  niht  wan  Yalscher  linte  huote,  a,  Heinr,  618.  Flore  SOSB". 
Maria  s.  169. 

7111.  wä  nü  sper?]  nach  einer  von  Grimm  (Oramm.  HI,  d62  v§i. 
779)  aufgestellten  vermuthung  wäre  zu  lesen  wanü,  sperl  auff  sn^ 
sper!  es  leidet  keinen  zweifei,  dafs  an  einigen  der  von  uneerm 
angeführten  stellen  wa  besser  pafst,  wenn  es  für  abgekürztes  wach 
nommen  wird;  allein  an  andern  stellen,  zu  denen  auch  wohl  die 
besprochene  gehört ,   scheint  das  fragende  wA  den  Vorzug  zu 
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flum  vmykickä  dk  mtttm  wmkm  vom  JBomn^  TriHam,  «W  «6«!  dU 
anm.  mm  1818.  wanil  min«  vil  lieben  man,  di  mir  heben  wdkn  I  wlaA 
liebe  geeellen!  wanft  front  nnl  mi^l  nil  itH  is  an  der  wife  pf, 
Kuonrot  118,  18. 

7148.  wan  bAl  er  borgennee  mnot]  hu9om  tmn  gibiwM Ä:  hal 
er  geldennes  mnot.  dam  mtr  dar  kann  borgen,  dor  tnaier  darmif  dbnfa, 
da»  VHU  er  borfft  zurück  tu  xakUn, 

7168.  Tftr  dee  tddei  •chelten]  dwe  zeUen  erkaiUn  ihr  eeÜM 
fidU  atw  dtm,  woi  in  Joe,  Grmm'9  reekUa.  «.  963  naekgeiragtn  iaL 
statt  da/»  man  jeizt  gemöhnüek  nur  droht ,  dun  nammi  de*  wfjrüfrüehigen 
eehuldmers  m  den  teitun^en  an  denpranger  mu  MieÜeny  bediente  man  eiek^ 
wie  wir  hier  eehen^  in  früheren  xeiten  der  febeluwe,  und  dieeee  amt 
Mbemahmen  die  herum  ziehenden  einger:  ein  neuer  heieg  ßtr  dae  wae 
schon  in  den  götUng,  gel,  anz.  vom  j.  1828  s,  229  im  allgemeinen  he* 
merkt  wurde.  IVom  Obeien  weihe  677].  —  da/s  die  singer  das  schel- 
ten überhaupt  tue  einen  theil  ihres  amtee  ansahen  ^  beweiset  ein  ijmikA, 
den  das  amg.  s.  5*  a^i^bewahrt  hat:  der  wtle  uns  ich  gerfleien  umw  die 
sangen,  eö  tnon  ich  mit  getange  fchin  ob  ich  ein  fchelten  prfleren 
kan  den  alten  und  den  jungen,  es  li/st  sich  vemmthen^  ^/*^  wenn 
jemand  ihnen  ein  solehee  amt  auftrug^  sie  auch  dafür  bezahlt  wurden.  — 
zu  des  tddee  schelten  vergL  Gr.  mfthol,  s.  492.  Klage  2094  das  in  das 
leit  nider  schalt  und  lie  selten  stt  gespreehen  wort.  —  für  tue  reime 
von  7151  bie  7164  vgL  dU  anm.  zu  z.  8145. 

7179.  da  mit  er  sich  wol  bc|}age  mit  welchem  er  eich  auf  eine 
lObUche  weise  beschäftige  und  sein  M^en  hinbringe.  vgL  MS,  I.  155* 
ich  solde  anders  mich  bqagen  sfwo«  anderes  thun. 

7182.    ir  leben  wae  niht  Terian]  für  Terlin  spricht  z,  HIB. 

7187.    an  ir  konfa  an  den  handelegeschifienj  die  sie  trieben, 

7189.  swtoe  m»re  karge  wehseUnre  zweg  alMeannte  kluge  hon- 
deleleuU.    fUr  msnre  vgL  Nib,  2060^  1  sage  msnre  aUbektmnte  memme. 

7194.    werbende  man  handelsleuie,  Trist.  4090. 

7200.  Zweikampf  und  geldgeschäfte  einander  gegen  über  zu 
stellen  scheint  ein  witzepiel  zu  Mya,  m  welchem  Hartman  #ieA  sehr 
g^fieL  bei  jenem  will  man  mehr  ausleihen  als  ernnehmen^  bei  diesem 
mehr  einnekmen  ale  ausleihen.  —  Mo»  vergleiche  eine  ähnliche  stelle  im 
JBrec  z.  863 . . .  885 ,  wo  noch  ein  zmegter  vergleich  von  einer  ort  spiel 
hergenommen  wird. 

7202.    nA  sehent  ir  nun  eehet.    imperativ. 

7220.  se  ndtpüande]  n6tpfant  bedeutet  vermuthUch  dasjenige  pfand, 
das  nidU  fre^/willig  gegeben^  eondem  dem  rechte  oder  der  gewak  d^4 
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andern  überlassen  wurde,  vgl.  dai  pfautrecht  nemen  Eree  874,  der 
fchilt  ist  immer  stritei  pfant  Parz,  537,  20. 

7227.  den  yerzinsten  s!  ek]  so  wie  man  jetzt  sagt  ^hundert  Mo- 
jer  bezahlen*  und  *  einen  garten  bezahlen*,  so  bedeutet  auch  sinsen  wni 
nachstehendem  accusative  1.  das^  was  der  andere  fordert  y  hingeben, 
und  2.  den  kau/preis  eines  dinges  bezahlen,  so  sagt  Hartwum  MS,  L 
180*  nü  zinsent,  ritter,  iawer  leben  gebt  euer  Üben  Atn;  dagegen  Im. 
6865  er  zinste  sin  leben  er  bezahlte  /Hr  sein  leben.  Iw,  6648  dai 
bröt  mit  dem  Übe  Zinsen  für  das  brot  sein  Mten  hingeben^  troj.  17^ 
die  sfiesekheit  höhe  zinsen  theuer  bezahlen.  —  eben  die/s  gilt  van 
verzinsen:  Iw.  7227  den  lip  verzinsen  leib  und  leben  hingeben.  MS. 
I.  179*  mine  vrcude  sint  verzinset  sind  hingegeben;  dagegen  Triei, 
8729  ich  b&n  daz  wip  verzinset  mit  dem  Itbe  ich  habe  ßtr  das  weib 
mein  Üben  hingegeben.  —  dafs  das  wort  zins  im  mhd,  eine  viel  weitere 
bedeutung  hatte  als  jetzt,  ist  bekannt,  dis  leit  sagt  z,  b.  Hartman  MS, 
I,  180*  nimt  von  minen  vreuden  zins  als  ich  stn  eigen  st. 

7230.  daz  die  meilen]  les  mailles,  deutsch  die  ringe:  so  Diut,  I, 
s,  5  die  mailin  warin  wnorden  warm,  die  meilen  an  der  finteile 
(franz.  ventaille),  durch  die  naih  den  hieben  das  bka  axf  den  heim 
dringt, 

7235.     wider  morgen  gegen  den  morgen, 

7248.  ein  vil  gemnotlich  scheiden]  gemnotlich  nicht  das  nmt' 
deutsche  undeutsch  *gemüthlich\  sondern  dem  mnote  entsprechend,  ge^ 
nehm:  vgl,  mnotlieh  MS,  II,  20*. 

7308.    lachete  si  die  swester  an]  s.  die  anm,  zu  z,  6459. 

7820.  ich  wil  üf  dich  verkiesen  alles  soll  vergeben  und  vergeeza» 
eegn. 

7322.  wan  der  ir  gnotes  drnmbe  jach  der  sie  nicht  wiegen  ikree 
guten  herzen  gelobt  hätte. 

7333.  daz  hete  si  Ithte  getan  das  hätte  sie  vielleieht  gethem, 
d.  h,  es  läfst  sich  leicht  glauben,  dafs  sie  es  gethan  hätte. 

7389.  daz  er  si  ndte  verstiez  dafs  er,  nur  durch  die  noth  gezwnn» 
gen  (ungeme,  irte  andere  handschriften  Aa6en),  die  bitte  abschlug,  — 
die  neueste  ausgäbe  des  Tristan  gibt  im  glossar  eine  neue  Mekong 
des  Wortes,  das  sie,  als  ob  es  ein  adjectiv  wäre,  noste  schreibt»  lOM» 
man  aber,  nicht  ohne  mühe,  die  nachgewiesenen  stellen  z,  2177.  10881 
in  den  frühern  zuverläfsigern  ausgaben  aufsucht,  so  findet  man  dafs 
de  Groote  beide  mahl  2178  und  10330  note  hat,  und  MüUer  2070  (16*) 
noten. 

7341.  ze  sinem  hoverehte]  das  hovereht  kann  hier  mtr  darin  he» 
stehen,  dafs  die  rechtssache  an  Artus  hofe  durch  Zweikampf  enuMedesk 
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Werden  moIUm,  und  Ärtui  dtr  jungem  »ehweMter  etil«  wekawIkhänÜUkt 
frist  bewilliget  hatte  (s.  z,  5669*  6742);  denn  da/e  der  grkre  Ton  dem 
Swaraen  dorne  tu  irgend  einem  verhältnie  der  abhängigkeit  xu  Artue 
stand  f  wird  nirgends  angedeutet,  —  tii  gleicher  bexiehung  auf  gericht' 
liehen  xwegkampf  wird  das  hovereht  erwähnt  MS.  IL  Idö*. 

7366.  86  liezen  siz^  wol  ondentAn  ausgesetzt  segn.  ao  hä^ifig  das 
active  nndentan  ist^  so  selten  ist  das  neutrale, 

7360.  man  spreche  den  vers  aus  swfe  l€ide  dem  bfderben  mia; 
die  e  in  den  sglben  dem  und  derb  sind  stumm,    vgl,  anm,  zu  z,  8762. 

7362.  knmt  es  toxi  mnotwillen  nibt  geschieht  es  nicht  aus  eigenem 
antriebe:  vgl,  MS.  IL  134*  es  ist  nibt  mnotwille,  das  mir  ist  nAcb 
ir  so  w£;  micb  erlat  stn  nibt  dia  starke  minne. 

7370.  sieb  verknnte  min  ber  Iweki  er  gab  sich  nicht  kundf  sieb 
kfinden  Nib,  1306,  1.  sieb  verkfinden  scheint  «eAr  selten  zu  segn,  {vergl, 
die  lesarten,'] 

7400.  diu  naht  ei  gote  wiUekomen  ßhr  die  nacht  seg  gott  geloht, 
der  ausdrucke  der  nichts  weniger  als  selten  istf  besonders  häiifig  aber 
in  Dietrich  vorkommt ,  hat  sidk  noch  bis  in  das  sechszehnte  Jahrhundert 
hinein  und  in  der  Volkssprache  bie  auf  den  heutigen  tag  erhalten:  der 
k&nig  sprach  zno  im,  er  sölt  im  got  wilkommen  sein;  Tetter,  sind 
mir  got  wilkomen  Pontus  1498.  bl,  b  iij,  i  vj.  wis  mir  unde  oneb  got 
wilkomen  Lieders,  I,  614.  vgl.  das  englische  would  to  got.  —  da/s 
gote  wiUekomen  nichts  weiter  seg  als  sehr  willkommen,  wie  Jac.  Grimm 
Mgthol.  s,  12  sagt^  wird  schon  durch  begrü/sungen  wilicomo  bethiu 
goda  endi  mi,  got  alr^st,  damich  mir  west  wiUekomen,  die  Orimm 
selbst  anfuhrt,  bedenklieh, 

7412.  das  ich  danne  (oder  den)  aber  Tebten  mac]  diese  zeils 
schUefst  sieh  genau  an  7410  an,  und  7411  ist  als  eine  art  parenthese 
a$uusehen. 

7419.  da  boNret  weicgot  sorge  sno  nicht  ^  das  erfordert  sarge', 
sondern  ^ davon  ist  sorge  unzertrennlich,  das  Hegt  mir  wahrhaftig  schwer 
auf  dem  herzen:  gott  stehe  mir  begV 

7424.  icbn  vorbte  £  nie  sd  sire]  der  sinn,  den  B  (geforht  ir  nte) 
gibt  *ich  war  noch  nie  so  besorgt  fibr  mem  leben  und  meine  ehre*  ist 
ohne  zwei/el  der  bessere;  auch  ist  yürbten  ohne  ein  object  bedenkUeh: 
mir  ist  auf  keinen  fall  richtig, 

7433.  ir  babent  mir  d^  verdigen  ihr  seyd  mtr  darin  zuvor  ge» 
kommen:  so  wenigstens  scheint  nach  dem  zusawunenhange  der  rede  die 
zeüe  verstanden  werden  zu  müssen,  und  z,  914  mir  sol  des  strites 
vür  komen  min  ber  GAwein  scheint  diesen  sinn  zu  bestätigen,  allein 
nach  allem,  was  1827  in  der  ersten  ausgäbe  unseres  Iweins,  dann  1833 
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«1  dem  Nachträgen  m  dsn  Anmerhum^,  mnd  b^fnahe  sm  gMcker  amt 
m  LaekmmmB  vmrluwug  iU>er  akkocAdeutaeke  betoimnp  und  verakunat 
ff.  15  {kitt.  pkü,  abhandl,  d.  Berim.  akadamie,  1882  ff.  249}  geaa^  ist, 
Ueibt  noch  gar  manches  ißfrip  das  weiterer  außclärung  hednrf*  wir 
mMteen  uns  daher  darauf  beschränken ,  Amt  das  frühere  tu  wiederhoUm 
und  abermahUge  nachtrage  beyn^gen,  —  Docen  gibt  band  L  ff.  206 
seiner  MisceUaneen  eine  y  dem  beggesetsten  C.  P.  zufolge  y  sehr  alte 
glosse^  'fttridibet  qnos  sorte  polestatis  ezcctserit'.  gl,  mons,  890 
*Taridigi  (rmDMcenderet*.  WiUiram  LXXI  in  Hoffmann* s  ausg.  dis 
diu  cecleua  de  gentibus  per^)  idolatriam  ift  cbdinan  ad  notitiam 
nominii  mei,  nnte  tiu  so  nrredtbet  merito  rirtutum  et  nnmeroaitate 
popolonim.  Genesis,  Fundgr,  IL  71,27  wie  im  got  ferldeh  das  er 
in  egipto  fnrgeddch ,  endlich  Lieders,  I,  616  was  wolt  icb  in  denn 
aShen,  mtn  freode  mÖbt  reidlben  (gröfser  werden)?  auch  das  angele. 
fortbeon,  das  Lge  praevenire,  praecmrere,  excellere  erklärt ,  ist  genau 
das  ahd,  faridiban.  Ter  fffeAl  also  mhd,  ßbr  d<u  ahe  fori  {vgL  Oraaem, 
JL  896)  und  der  dativ  mir  steint  von  Ter  (fnri)  abhängig  au  aegn, 
auletat  mag  noch  bemerkt  werden,  dafs  so  wie  ffartman  sagt  *det 
strttes  Tür  komen*  so  Tatian  (cop.  199>  11  beg  Ihlthen)  tbaa  ea 
nioonibt  intbeb.  —  was  aber  immer  noch  fehlt  ist  ein  weiterer  beleg 
für  das  hilfswort  baben:  geringere  Schwierigkeit  würden  die  verachie-' 
denen  lesarten  mir  roicb  machen. 

7447.  ze  swein  «legen  um  mit  euerem  Schwerte  noch  zweg  aehläge 
au  thun:  Iwein  hatte  (7406)  von  dregen  gesprochen;  der  boTCMslie 
Oawein  spricht  aon  ewegen, 

7449.  icb  han  der  nabt  küme  erbiten  ich  habe  mit  eehmeraan 
auf  die  nacht  gehofft, 

7458.  der  icb  nibt  sdre  engelten  kan]  cbVffeff  kan  iet  mekt  etwa 
gleichbedeutend  mit  mnoz  oder  sol  und  nur  durch  den  reim  krnrb^ 
geführt:  ich  wünsche  euch  aUe  die  ehre,  sagt  Gawein^  wobeg  ich  es 
mtfglich  SU  machen  weife,  dafs  ich  nicht  seUtst  darunter  leide»  begnahe 
das  selbe  lesen  wir  in  Ulrichs  von  Liechtenstein  Frauendienst  t.  46^ 
bie  ist  manic  biderb  man,  den  icb  wol  aller  6ren  gan,  nnd  dodli  d«r 
^ren  das  d&  bt  min  6re  ibt  desto  minner  st.  —  was  kan  betrffftf  ae 
haben  wir  vielleicht  noch  zu  lernen,  dafs  dieses  wtfrtchen  ao  wie  daa 
altenglische  gan,  ohne  selbst  eine  merkliche  bedeutung  zu  haben,  cnw 
achmeidigende  periphrase  bildetet  vgL  Para,  29,  19.  514,  8.  548,  18. 
586,  22.  MS,  L  16«.  ^  dem  ioh  der  hs.  A  wider^nieht  a.  7468. 

7488.     ich  bin  ec  Iwein]  man  vergleiche  ein  ähnliches  gegenaeitigea 

*)  in  der  Harleyischen  handschriß,  8014  post    [ffo  auch  in  der  von 
Ebersberg,  in  der  femer  steht  ante  fiv  fo  n^rro  Türe  dthet.] 
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^rktmum  Chwwu  tmd  TriMtan»  in  HmmriekM  Triitan  1860,  m  ftm  Ito» 
ttu^  fmd  Oiivers  im  dem  frantötiad^  r&man  Goerin  d«  M<Mitgl«f«. 
•^  Hber  n  a,  dU  anm,  tu  z,  3611. 

7518.  ir  getione]  dUaas  ^fort  badautet,  ^am  ao  wia  gwihi,  ao 
wohl  aakkraß  (Genea.  Fwadgr,  IL  87,  85)  ala  amaaaktn  (Nib.  1672,  4). 
noch  im  Martina  {a,  164)  raimt  der  ougen  gedune  auf  ninn«.  vgl, 
Gramnm,  IL  28. 

7547.  di«  gallen  in  dem  jAre]  «^/.  Gudnm  5113  oft  twto  du, 
ftbele  gmUe,  Diatr,  A.  a,  108*  fwie  li  waren  geweien  ein  galle. 

7560.  der  nnm&sen  wert]  vpl.  MS,  L  88*  sin  WMt  nie  Talfcber 
minie  wert,  Anna  20  dft  bin  ich  eines  tftnn  wert. 

7568.  ieh  sicher  in  iuwer  gebot]  voüaiandigtr  Wignl.  7186.  ich 
wil  in  sichern  nnde  geben  mtnen  ttp  in  iur  gebot. 

7569.  das  sich  dehein  mtn  kitm  mit  inwerm  Uster  mftret  m8ga 
aiek  wukran:  ala  auaruf, 

7584.  te  Binsen,  oder  maek  andam  ha,  te  Kriechen  in  dem  /arm' 
atam  lamdem, 

7594.  beide  vrAgeten  nnde  riet]  beide  mä  folgendaat  nnde  hei/at 
bakamuHek  *ao  wohl  ala  ameh*.  Hartaiannea  aimm  ßbr  feine  hdßiehkeii, 
an  wakhem  kein  anderer  diehier  ihm  gleieh  kemwit,  läjat  die  auaehauar 
aieh  den  kop/  darüber  zerhreehen  was  disiu  minne  mShte  dinten;  der 
könif  hat  aa  baraita  erraihen, 

7618.  nnde  rftmde  TtentMshaft  dA]  vtentschnft  iat  nominativ.  Emai 
48*  mtn  Torht  ist,  das  st  rümen;  auch  mit  beygeaatxtem  dative  das  nns 
gerümet  hAt  mtn  man.    Von  der  wlbe  list,  MUler  I.  218  <". 

7619.  und  gehellen]  man  bemerke  den  achneüan  wechael  der  no- 
minativa,  er,  rtentschaft,  wir,  ao  wie  die  aualaaauMf  daa  leitten, 

7622.  het  erz  gehabt  an  dem  tage  hitta  aa  ihm  daa  ta^aUeht 
erlaaht. 

7638.  nAch  gr6sem  nngerelle]  itt  mir  geriet  das  nnheil  (7681) 
da  mein  apiel  ao  achtel  ataht, 

7682.  hie  was  som  Ane  Iias  stfi  haftiger  atrait  ohne  hafa:  vargl, 
WigaL  a.  765.  Lachm,  Äuawahl  a,  805. 

7654.    lAter]  vgl  dia  anm,  eu  s.  2190. 

7656.  ir  erbeteil  nnt  tas  gnot  Uagandea  und  bewegUehea  vermö- 
gen: a.  Heinr,  246  stn  erbe  nnd  onch  sin  ramde  gnot. 

7661.  dd  st  sich  alsns  versprach  durch  daa,  waa  aia  gaaagt  hatte, 
veratriekia,  —  aua  dem  aecuaativ  sich  iat  in  der  folgenden  aeüa  der 
dativ  ir  «if  veratehem, 

7665.  ir  hAt  rerjehen  klar  und  bündig  erklärt:  weniger  aalten  iat 
einem  reij^en,  eines  d.  verjehcn  Iw,  8928.  7599.  Airs.  610,  4. 
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7670.  wolt  ir  naob  gerihte  lebn  looiit  ihr  «mmmm  riektrMm 
auiqnnek€  pemä/s  leben:  vgL  MS,  77. 119*  war  gerihte,  ei  gieoge  ia 
an  den  Itp,  MS.  IL  198*  gerihtee  hat  man  lieh  Tenehamt  —  «i  mm« 
imdem  tinne  eagte  man  van  dem  angeklagten^  daje  er  gerihtet  odtr 
gerihte  biatet:  Pärz.  347,  20.   Vrid,  36,  15.  MS,  L  43«.  TWtf. 

7672.  et  itdt  üf  iawer  gebot  beide  gaot  nade  Itp]  «.  Lackm. 
Aunoahl  e,  294  itdn. 

7683.  gerflBriieh  so  da/s  eie  des  andern  vAret,  ihn  tu  fangen  nekL 
da/s  dabeg  nicht  immer  eine  böse  absieht  vcrau»  tu  selten  ist,  wsigt 
MS,  I,  189*  rotes  mündeltn,  ich  bin  dir  alsO  gerare. 

7695.  gehellen  wir  swtee  in  ein]  wenn  euer  ebener  kempfe  wm^ 
ich  als  richter  einstimmig  gegen  euch  sind,  so  habt  ihr  nach  reekiUeker 
entscheidung  den  streit  verloren:  gebt  also  lieber  gutwillig  htraue, 
was  ihr  am  ende  doch  geben  mü/st,  —  wiU  man  lieber  mü  Bah  iwei 
lesen,  so  nehme  man  gehellen  wir  in  ein  als  cMffardisruMg  des  lUhdges 
an  die  ältere  Schwester:  la/st  uns  beide  einstimmig  dU/s  trkUtranf 
denn  wenn  Gawein  sich  /Ur  besiegt  erklärt,  so  mM/st  ihr  dock  —  und 
au/  eine  fSr  euch  schimpfliche  weise  —  das  erbtheü  heraus  gehen:  also 
ist  ee  besser,  ihr  thut  es  in  gutem,  —  da/s  ein  solcher  gehramk  dt» 
plurals  kein  gallieismus  ist,  wie  man  wohl  behanpten  wollte ,  dmMer 
s.   WigaL  s.  434. 

7709.  Torhte  nnde  drö]  hier,  scheint  es,  verbeesert  die  Usmi  ron 
4er  dr6  einen  alten  fehler  sehr  glücklich,  oder  ist  st  der  aecusaiiof  -— 
vgl.  durch  vorhte  liez  ich  noch  durch  drö  MS,  7.  157*.  [vergL  du 
lesarten,] 

7716.  des  stt  ir  bürge  unde  pfant  leistet  unter  de»  härgtchaft 
fär  mich, 

7718.    wände  .  .  .  sd]  s,  über  das  d6  der  hs.  Ä  die  cmh.  mu  m.  786. 

7729.  da  er  da  in  versperret  wart]  das  erste  di  i»t  ndt  tä  mnd 
in  tu  verbinden;  das  twegte  ist  das  bey  relativen,  wie  der,  dft,  gewöhn^ 
liehe,  ahd,  meistens  tber,  der,  dir  geschrieben. 

7748.  des  ir  mir  guotes  hant  get&n]  die  gewOhnlk^  attradion: 
vgl.  die  anm.  tu  z,  3131  und  tu  t,  5339. 

7750.  des  ruomde  min  niftel  sich  darüber  jubelte  sie.  »o  Nih. 
935, 1.  MS.  I.  202*.    da  sich  nahtegal  der  sit  in  sänge  r&emtt. 

7756.    dd  neic  ich  umbe  in  ellin  laut]  s.  anm.  tu  t.  5888. 

7760.  unde  esn  letze]  vgl,  die  anm.  tu  s,  2988.  wenn  9988  [m 
der  ersten  ausg€U>e']  ein  und  hier  esn  steht,  so  ist  der  grund  idbnw% 
da/s  dort  es  der  vorläu/er  des  subjeetes  ist,  und  hier  es  der  warn  IflCMB 
regierte  genitiv:  man  sagte  einen  letcen  ihn  hindern,  und  einen  lelMn 
eines  dinge»  ihn  an  etwas  hindern. 
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7771.  gni^e  aüt  gemach]  «o  witf  z.  6946  gnftde  mit  rnowe:  vgl 
die  ofUR.  tu  K,  646. 

7774.  in  swein  für  tick  undßbr  tie  beide;  denn  an  <lm  läwen  int 
nieht  tv  denken, 

7786.  M  Terhe  wnnt]  vgl,  e,  7294  wunden  die  niht  ze  Terfae 
giengen. 

7787.  niht  enldste]  $o  mufo  gelesen  werden;  denn  niene  hat 
keine  kandeckrißf  und  wae  m  Ä  tteki,  kann  nur  ine  ne  Idate  geleeen 
werden, 

77d2  .  .  .  7804.  der  eiiikige  angemeeeene  und  kiare  evm,  den  dieee 
Zeilen  haben  können,  iet  ohne  zweifei  folgender,  obgleich  ich  kßin  an- 
deree  mittel  finden  kann,  ihre  Hebe  wieder  zu  gewinnen  als  dieeee,  dafs 
ich  durch  begiefeen  des  eteince  mü^  «tiMr  echreckhehen  ober  dock  kur- 
zen noth  aueeetze,  eo  iet  doch  der  erfolg  dieeee  mittele  nichte  weniger 
ale  gewie;  vielmehr  dauert  die  noA,  die  auf  mir  laetet,  unvermindert 
fortf  wenn  nieht  jenee  eehreckHche  ungewitter  audk  der  kOnigin  eo  wehe 
tkut ,  dafe  eie  dadurch  gezwungen  wird  rnteA  wieder  zu  ihrem  gemahl 
und  beechützer  anzunehmen,  —  dae  comma  am  ende  der  zeHe  7801  iet 
aleo  nicht  zu  verwerfen,  und  *irn  getno'  odefr  auch  *irn  t»te'  dae  ein- 
zig richtige,     [vergl,  die  leearten,] 

7823.    mit  tem  •challe  mit  eolchem  schalle:  tem  iet  zu  b^onen, 

7889.    dis  geechiht  abe|r  morgen  dku  geechiehi  morgen  wieder, 

7861.    ich  bin  ein  wtp]  vgl,  z.  1921.  1966. 

7871.  d6r  mich]  leeer  uneerer  zeit  fänden  vielleicht  auch  der  ridl- 
tig;  eolchCf  die  dem  Zeitalter  dee  dichtere  näher  etanden,  wufchten  tmt 
der  verlangen  ^  und  eprachen  daher,  wie  aue  den  handechrißen  erhellt, 
d6r  oder  das  er,  und  wir  werden  wohl  am  beeten  tkun,  wenn  wir  ih- 
nen folgen^  —  wae  die  fre^e  Verbindung  der  rede  betrifft,  eo  vergleiche 
man  die  anm,  zu  z,  22. 

7876.    aone  wmres  daz  euekin. 

7879.  das  er  vüere  durch  in  dafe  der  ritter  durch  ihn,  den  eu- 
chenden,  eich  bewegen  liefee  irgendwo  hinzugehen, 

7882.    n&ch  rehter  arbeit]  e,  die  anm,  zu  z,  6696. 

7891.    beide  Itp  unde  guot]  g,  7673  beide  gaot  nnde  Ifp. 

7908.  vrou  Lünete  gap  den  eit  fafete  den  eid  in  genau  beetimmte 
werte:  vgL  z,  7924. 

7909.  üz  genonieu  hervor  gehoben:  vgl,  Bari,  21, 28.  146, 18.  0. 
Gerh,  96.  Maller  III,  XVII,  10.  XXIII,  880.  XXXIII,  78.  troj,  2142. 
Wigam.  26^. 

7928.    die  ringer  wurden  ftf  geleit  auf  dae  heilectnom  7936. 
7928.    das  ich]  eben  eo  wie  hier,  ohne  ich  swer,  fängt  im  Sehwa- 
HArtmann  ron  Aot,  Iwein     4.  Aneg.  23 
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hmipisg€l  dur  judmnd^  okM  nn  fwer,  »lir  dai  da  tm:  '«mb«  tö  ge- 
tan gaot  ab  dich  dirre  man  sthet,  das  dn  dee  niht  hAiC  noch  eo- 
wein  —  s6  dir  helfe  der  got  — .  des  helfe  dir  got,  ei  ist  w&r/ 
[Laekmmm  über  das  HUdBkrandslUd  $,  24.  MüiUnkofk  Dmdamäim' 
LXVUI  (j.  180).  Ruland  299,  6  er  sprach  *di  rede  ist  mir  swAre.  der 
mir  al  das  golt  w&ge  üz  arabbken  riehen,  is  ne  si  das  mir  die  fnr- 
•len  geswlchen»  das  ich  stn  nine  n4me  widir  disem  TerrAdbre.'  Eil- 
hart  TriMi.  606  (J)re$d,  ks.  bl  di<0  dö  sprach  ein  rurste  rtehe  *so  ge- 
lobet nns,  herre,  gewisseliche  (das  herss  gewis  sie  dU  As.)  das  ir  in 
wdlet  lisen  vehlea,  wan  das  gesohlt  mit  grösem  rehte.'  *das  ich  das 
gerne  (iarg.  die  ks.)  tuon.  mtne  helfe  h&t  er  dar  sno  und  ist  mir  innec- 
tteben  liep.'  Annales  Worm{Uiens§a  unter  dtm  j\  1273  {Bökmers  Fmt' 
iM  rmr.  Oerm,  2,  907)  hoc  clviam  inramentnm  in  hec  Terba  protnlit 
et  predixit  toti  popnlo  dominus  Ebcrhardus  episcopus  Wormatiensis, 
Omnibus  ipsius  domini  nostri  episcopi  verba  repetentibus  hoc  modo 
lingna  Teutonica,  Das  wir  bürgere  von  Wormes  su  unserm  hem  dem 
tomisehen  konige  Rudolf,  der  hie  gegenwortig  ist,  also  holt  und  also 
getmwe  sin  «.  s.  w,  Heinrich  Trist,  3840  TrisUn  sprach  *üf  die  trin- 
we  mtn,  das  ich  is6ten  minne.'  H.] 

7936.  diso  guote  heiligen  deren  Aet%«  gebeine  tn  dieatr  keCw 
Ifs^f». 

7964.    als6  bi  so  M  <20r  nähe:  vgl  %.  638. 

7960.  d&  habt  ir  iuch  genietet]  die  anhowt  cuf  tvM  frQ§%fß»gß 
gern  mit  dA  anxufangen:  s.  Bari  189>  40.  190, 13.  —  fi6«r  genielen 
vgL  die  anm,  xu  s.  6642. 

8011.  weis  sS  doch  das  ich  es  bin?]  ein  ShnHehe»  doch  •• 
s.  2211. 

8012.  das  wsBre  der  ungewin  gerade  dadurch  vfäre  dae^  weu  wir 
erreichen  wolUn,  verloren, 

8046.    TTOuwe,  heizt  in  üf  stAn]  im  englischen  Jwein  (8968) 
take  up  the  knigt,  madame,  have  done, 
and,  als  covenand  betwix  us  was, 
makes  {wohl  make)  bis  pese  fast  or  he  pas. 
8066.     das  diu  Yremde  von  ia  sweln  wurde  gesamenet  enein  cÜo- 
mii  ihr  swey^  nach   einer  so  langen  trennungj   weder  vsrsmf  wibrdei: 
vgl.  Pttrx.  391 ,  29.    Wigal.  z,  9305.  —   6«^   dieser  gekgenhmi  leefftn 
wir  einem  *samen'  in  Bari  81,  26   sstn  recht  widerfahrtm  fassen  .*  dSs 
Meile  ist,  nach  des /regh,  von  La/sberg  handschrifi^  tu  lestm  ioh 
iuch  üf  der  erde,  und  so  wird  man  das  folgende  'begii 
sfincr  stelle  finden. 
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8099.  das  im  ttn  t%d%  te  KeUe  shioc  dafi  mjhm  mcA«  pUMiek 
tttuaekhig, 

8108.  imd  dai  er  in  der  bnoee  lebe]  «e  u<  «Imm«  der  auuoh 
•pt^m^t  mmmtr  fAim  %$i  dU  hetU  Utfie» 

8190.  miner  Trenden  Aitertne]  Öetertae,  Oeterltcher  tae,  (Vster^ 
Uchin  ett  In  eiffeuäiehtn  «tmi«  das  päter/est^  doMn  aber  tmck  pimck' 
b€diutMd  «d  meientae :  v^i.  RabmiML  68*. 

8191  •  .  .  8186.  vtm  dtm  MalU  dUur  aeiUn  Aai  dur  mi^Utd^ 
diekUr  miekis;  vieüeiehi  üh^rj/m^  er  wm$  ihm  «ieftf  wesentUek  §ehkn^ 
wil  er  am  ende  eiüe^).  wemgtie$u  i$t  ea  mo  gu  «rJbttrtii,  da/s  die 
meutern  deuiechen  echreiber  den  ifanten  abeai»  we^Kefien,  und  die  litf- 
ten  veree  eieh  mir  ta  swey  übri^enM  gar  nidU  verwandten  kandeekrif' 
ten  erktdten  haben.  —  iMaa  Hartman,  aufier  der  ergebtmg  der  kihU' 
4fin  tn  ihren  eid  auch  noch  die  eehilderung  ihrer  reue  ßbr  nothwtndig 
hiek,  ee  leitete  ihn,  unserer  ansitzt  nach,  ein  riehiiffee  ge/Bhl,  und 
eelbet  der  fyfyfali  hat  nichte  unnatSrlichee  oder  Obertriebenee,  amek 
iei  sonst  kein  grund  vorhanden,  die  seiien  flbr  mmder  beglaubiget  oa- 
Musehen:  ton  und  spräche  ist  gans  der  weise  unseres  diehiers  geat^/s, 
und  nichts  verräth  einen  andern  Verfasser,  wie  a.  (•  m  den  susMtsen 
der  handsehr.  B  heg  seile  6854  die  form  frceltche  («.  8i0)  im  reim  («. 
die  amn.  su  z.  6406  [aher  audk  die  lesartsn  daseOst])  ^  bsg  t.  6874 
die  indireete  frage,  durch  wekhe  die  ersäUung  angeküiuUgt  wird:  .ob 
d  in  ibt  gerne  Mbe?  JA  (s.  840)*^,  -^  und  die  form  m/h  (daselbm)p 
deren  sieh  Hartman  durchaus  enhää,  geschweige  dafs  er  sie,  wis  dort 
gesehisht,  auf  Sr  reimen  solUe,  —  femer  beg  a.  6904  der  plural  kinde 
(«.  849)  ßb-  kint  (wie  Gudr.  8914.  4849,  UMd  öfter  im  Titurel)  —  end- 
Kch  beg  a.  8158  (s.  nachher)  bSte  na  rsim  auf  den  umgelauteten  ph" 
ral  stete  (vgl  auswahl  s.  XXIV),  —  mähte  (s.  uiUen)  schM  Hartman 
aiueh  nicht  mehr,  als  sr  dsn  annen  Heinrieh  und  den  Iwein  dichisH; 
im  Qrsger  findet  man  es  a.  565,  auch  im  Eree  s,  418  (vergl.  Haupt 
swm  Kreo  s.  XV,), 

8188.  din  ir  aanfie  tete  OrMiAeraea  wohl  ihai;  vgl,  Gregor,  44^ 
MS,  1. 169». 

^)  [«Ma.  na  französischen  s,  914*  ist  nichts  im«  dem  deutschen  caf- 
sprieht,  höchstens  kann  man  writ  z,  8186  die  werte  vergUichsn, 
eoment  qa'il  ait  eet4  iriei,  mnlt  en  est  b  bnen  chief  renna.] 

^  [doch  so  im  Erec  8774  wft  von  das  w»re?  dft  hienc  ein  grda 
bom  an,  und  8945  welch  ir  roc  w»re?  des  fVAgt  ir  kamersre. 
umständlicher  8744  bflsroit  ir  iht  gerne  tagen  w&  mite  der  bonm- 
garte  beilozaen  wae  td  harte?] 
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8158.    mk   dUur   gßih   •cklU/ü   du  Undiekri/it  E;  öi   B  folgt 

er  londe  ir  nach  Mm  Mden  bet» 

BTTge  laut  riebe  ftet. 

Machet  er  ir  mdertan. 

▼n  alf  Ith  Temomeii  han. 

Sine  wart  mit  hirat  niht  betgen. 

dinem  riehen  hertogen. 

Schonern  ivngen  manhaft 

Yol  ohomen  gar  an  riterfehaft 

wtfe  tH  geware. 

Mute  vH  erbare. 

dem  gaber  H  sewtbe. 

▼on  gebvrt  m  an  übe. 

was  fi  wol  in  der  ahte. 

das  n  mit  (ren  mähte. 

Rtchef  landef  fr!iwe  [in. 

der  kvnech  yn  div  kmegin. 

beten  yberwnnden. 

an  den  felben  ftynden. 

Mit  fr^Tden  alle  ir  fw»re  tage. 

def  ich  got  noch  gnade  Tage. 

wan  fwas  er  chvmberf  erlöit. 

die  wile  er  Hne  frowen  meit. 

da  mit  wtf  ir  niht  sewoL 

ir  lip  was  herceriwe  vol. 

Si  trvc  der  forgen  vberlafit. 

So  daz  ir  liidef  nie  gebrafi. 

yni  vf  die  r»ligen  sit. 

das  g?t  gemyte  den  Urit. 

Behabte  an  fw»rem  mvte. 

Si  heten  nv  mit  gvte. 

ir  Uidef  vergessen. 

vn  fr^de  befeszen. 

es  waf  M.  w.  hU  8165. 
wU  wenig  auch  dU$er  xumUz  in  ßartmannes  ton    und  «proeAc  ittf   ila- 
«OR  sind  schon  in  der  anm.  zu  s.  8121.  .  .  .  8186  bmo$iMe  gegebtm, 

8164.  dar  abe  gesagen]  so  Diut.  L  «.11.  hie  moht  Ich  Wl  abt 
•agin. 

8166.  got  gebe  uns  8«lde  nnde  £re]  disr  schön»  gegmuehmn,  dorn 
dieses  Mblde  ande  6re  auf  das  sjslde  nnde  6re  im  anfimg»  dt$  ^e- 
dichtes  zurück  wirfl,  ist  bereits  in  der  anm,  zu  s.  1  angedeutet»  -~ 
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d$r  englische  Iwein  kai  W9der  dort  noch  hier  etwa»  dir  ort,  und  schliefit 
dU  erxählunff,  ohne  Lumtie  weiter  zu  erwählten, 

of  tham  na  mar  bare  i  herd  UM, 

nowther  in  rumanee,  ne  in  spell. 

bot  Jhesn  Criste,  for  his  grete  grace, 

in  bevyn  blif  grante  us  a  place 

to  bide  in,  if  hii  wiUs  be. 

Amen,  amen,  pnr  charite. 


LESARTEN. 


Die  trau  mugaht   des  varUegsmUn  gtdiokis  (1827)  katU  idk  dbirel 

(860)  vieljährige  arbeiten  vorbereiiei,  die  am/  er/ereekung  utid  eimftbmt§ 
aiies  in  mitteikoehdeuiecher  poeeie  geeeüamä/eigen  und  iAHekem  $•- 
richtet  waren,    im  fehruar  1818  begann  ick  «m  wmfaeeMdu  rmm- 
wärterbuek  Mber  den  gröeten  tkeü  der  erkaltenen  eriäktenden  $^ 
dickte  und  lieder  ansuiegen,  wodurdk  ick  dae  regekreekte  m  den 
woriformen  und  ikrer  quantitätf  nebet  dem  eigentkBmKAem 
einzelnen  mundarten  und  dickier,  genau  keimen  lernte,    im 
1823  und  24  ward  die  altkockdeutecke  verekunet  mit  av/bÜUby 
aller  beiqnele  bie  imt  lUeinete  voUetändig  erärtert^  dabei  die  um» 
bUdung  oder  Verfeinerung  der  gefundenen  regeln  m  den  werkm^ 
der  eorgßUtigeten  diekier  des  dreixeknten  jakrkunderte  erfnreekL 
an  diesen  war  mir  das  notkwendige  und  das  erlaubte  fast  aUe$ 
klar  geworden:   mick    an  gesekmaek  und  gtßUU  jedes  siuM^sm 
dickters  anzueckmiegen  war  bei    unsureiekenden  kif/emittebs  meek 
niekt  genug  mdgUek,     aües  gedruckte  aü'  und  «jifrtftocirfwtitif, 
das  SU  erlangen  war,  katte  ick  widerkolt  und  genau  g^uen,  mirf 
ungedruektee  tkeils  gelesen  tkeils  auek  abgesckriebeUf  Ja  wem  umn^ 
ekem  gedickt  sekon   mekrere  kandsckriften:  im  jakr  1824  brmtkH 
iek  selbst  eine  bedeutende  ansah!  vergleiekungen  und 
suersi  in  das  nördliche  Deutschland^  die  dann  mehr  %dm 

(861)  gebrauekt  worden  eind,*)  wie  mi^  freunde  durck  eigene  uamfiir* 
sckungen  gefärdert  und  angeregt  katten,  brande  iek  mall  M  «•- 
gen:  denn  dafs  ich  dies  immer  dankbar  anerkannt  kab€f  we^k  jeder. 
ick  habe  micA  meiner  arbeiten ,  die  freunden  bekannt  ftumg  mni, 
nur  erwäknen  müssen  weil  sie  mir  abgestritten  werden^  indem  kerr 

^)  ein  mir  selbst  noch  unbekannter  gebrauch  oder  m^ebrauek  eektiut 
meiner  ahschrift  der  notkerischen  werke  beoor  gu  etekn.  rffaf,  ukmn 
starken  quartband  in  leder ,  kat  mir  jemand  im  kerbet  1887  msf  Mr- 
sekn  tage  abgeborgt  und  auf  immer  bekalten ,  xur  eek  okm$  iwtMii  ßltr 
die  Wissenschaft ,  aber  schwerlich  ohne  schaden  ßir  eeine  Mtlt« 
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vüfi  dtr  Hagmi,  lUr  s<m9l  andtrB  ff$m  versekwtigii  ah€r  Acmtfjf, 

dies  wuM  emt  wnf  tAiMii  hvn»kenA%  hudkM&M  BMjwrwMf  mtimn 

früheren  vorrede  aU  em  /aiechee    w>rsfehen  dareteUi.     es  solhe 

nämiick  wohl  kemes  beweises  hedSbr/eu  da^  erst  mach  porarheüen 

dieser  ort ,  bei  PoUer  geUkufigkeii  du  richtigen  und  gewöhnüehen 

in  entern  /armen  bedeuiungen  /Bgwigen  versbau  und  siil,  an  eine 

krkisehe   ausgäbe   irgend  eines   mUteOkoehdeuisehen  gedicktts    »u 

dmdten  war,    und  nun  grade  tum  Imein,  den  man  schon  damaUs 

als  das  sauberste  und  regebnä/sigsle  unier  den  hüifischen  gediehten 

der  wUtiethochdeutsehen  periode  erkennen  konnte,   haite  Beneeke 

schon  181B  und  1890  einen  so  reichen  und  trefflichen  stoff  ßbr 

eine  ausgäbe  susammen  gebracht ,  da/s  mir,  dem  die /reis  benutsung 

bereiiwiUigst  gestaitei  war,  sogleich  einleuchtete,  hier  sei  es  mög^ 

Hxk   einen  kritischen   grundsalz  au/atufinden,    nach  weichem   aus 

schwankender  iAeriie/erung  die  echteste  sich  ausscheiden  lis/se,    so 

nannte  ich  m  der  am  81.  merz  1825  unterschriebenen  vorrede  die 

versuchte   darsteliung  der  echtesten  Sberlie/erung  dieses  gedichtes 

'dsn  ersten  versuch  ein  altdeutsches  gedieht  kritisch  zu  behandeln', 

die  bexeichnung  war  richtig,  /alle  ich  nur  irgend  verstehe  was 

kritik  hei/st:  und  ich  wc\fs  nieht  womit  ich  den  herbe  Wortspielen» 

don  vorwur/  verdient  habe,  da/s  die  ausgäbe  sich  /8r  einen  soU 

dien  ersten  vetsuch  ausgebe  (Minnesinger  A,  Ml), 

Aber  es  war  (deshalb  ward  es  auch  nur  gesagt)  ein  versuch,  dessen 

unvollkowtmenheit  ich  flUklte  und  dem  tadel  der  Überlegenen  gern 

preis  gab,     der  zweiten  geistigeren   au/gabe  der  kritik  war  zu 

wenig  genügt  worden,  die  gewonnene  echteste  überlie/erung  noch 

nicht  schar/ genug  geprü/i  und  verbessert,    freilich  aber  wer  konnte 

etuch  voraus  vermuten  da/s  in  zwei  handsehriften  die  wum  wohl 

gleichzeitige  iieiiiiefi  kann,   m  so  betrSchthcher  anzahl  bedeutende 

versehen  sich  würden  eingeschlichen  haben  wie  sie  nun  nachgewis" 

sen  sindf  wer  konnte  der  eben  erst  mit  mühvollem  ßm/s  errungC" 

nen  toürkUchen  Überlieferung,  ehe  eie  noch   in  reinlichem  drucke 

dargestellt  vorlag,  sogleich  ansehen  da/e  der  dichter  mit  noch  weit 

(863)  grö/ser»  r  /einheit  alles  harte  stdrends  oder  naehlMssige  von  aus- 

ihruck  versbau  und  gedanken  /em  gehalten  habe,  wie  man  nun  in 

der  gegenwärtigen  bearbeitung  dergleichen  hoffentlich  nicht  mehr 

viel  finden  wirdf  bei  längerer  betrachtung  und  bei  stärkerer  Übung 

waren  die  mängel  der  ersten  ausgäbe  leicht  zu  erkennen,    mit  Be» 

neekens  Wörterbuch  zum  Iwein  (1883),  nachdem  ich  den  JSrec  in 

einer  abschrifi  gelesen  hatte,  war  es  mir  daher  leicht  den  Grego' 

rius  (1888)  aus  einer  schülerhaften  ausgäbe  und  aus  dem  längst 
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im  »iüUn  guammBlUn  wUtff  vn  W4ni0€m  woektn  naek  vwkäUni/9 
reiHtr  und  edkr  heraus  xu  wrheiien  als  dir  Iwidn  Mi  im  der  «r- 
sten  auegübs  MeigU,  und  eben  »o  gUiMick  hat  BmqU  (1889)  dae 
jugendwerk  Hartmanne  ^  den  Eree^  in  würdig»  geetaU  am»  Uchi 
gebradki^  indem  tr  durch  echar/es  eindringen  und  UebevoUee  hinein 
fühlen  in  des  dichtere  weiße  die  tprödigheii  der  llberKe/erung  tu 
beawingen  wuete,  so  blieb  nur  noch  die  aufgäbe,  auch  den  kleine* 
ren  gedichlen  und  dem  volUndeteten  werke  eine  form  zu  geben, 
die  nicht  mehr  in  der  annäherung  dee  versuche,  eendem  nach  dem 
mafse  menschlicher  kunst  voükommen,  das  bild  der  gaben  dee  dich* 
tersy  in  ihrem  reiohihum  und  in  ihrer  beechränkung^  darstellen 
möchte,  zu  gleicher  wsü  wurden  in  Le^zig  die  Hed/tr,  die  zwei 
neu  aufgefundenen  bOchlein,  der  arme  Beinrieh,  und  in  Berlin  der 
neue  Iwein,  nach  langsf  Vorbereitung  raeoh  gedruckt^  um  Beneckem^ 
den  ersten  schwer  zu  erreichenden  aueleger  mittelhoehdeutscher  und 
namentlich  dieser  poeeie,  am  dritten  auguet  1842  durch  zeichen 
unserer  Hebe  und  Verehrung  zu  erfriuen. 
Erst  während  des  druckte  kam  mir  der  ungrif  auf  meine  wahrhaftig^ 
keit  und  ehre  wieder  in  den  simi,  und  ich  glaubte  sie  am  besten 
XU  retten  wenn  ich,  statt  die  leearten  aue  der  ereten  auegabe  mit 
Vermehrungen  zu  widerholen,  hie  und  da  eine  probe  von  den  ge- 
danken  und  wm  den  beobaehtungen  gäbe^  die'  bei  massenhafter 
arbeit  nicht  kommen,  und  ohne  die  eine  ausgäbe  allerdings  sich 
zwar  fOr  kritisch  ausgeben  aber  nicht  kritisch  mmi  kann,  da  sie 
mir  meistens  gelät^fig  waren,  so  ward  es  mir  nidkt  schwer  ohne 
Vorbereitung  zu  schreiben:  gelehrter  ausgeführt  wibrden.sie  a»- 
spruchsvoller  scheinen,  da  sie  doch  nur  anregen  und  den  höhn  alh- 
wehren  sollen. 


Die  handschriften,  auf  denen  meine  beriehtigung  dee  Iweine  beruht, 
habe  ieh  theils  in  den  bekannten-  abdrücken  theile  m  obschriften 
(363)  benutzt,  die  wichtigsten  ia  obschriften  von  Benecke,  welche  die 
originale  nicht  vermissen  iiefssn,     es  sind  folgende, 

Ä.  die  alte  handschrift  zu  Heidelberg,  n.  397,  pergament,  grojs  oetav, 
90  blätter,  die  seiu  von  26  bis  37  zeikn.  die  erete  eeite  iet  ab* 
gerieben,  die  zweite  fängt  mit  tNi  z,  41  an.  z.  6926«'7074  hat 
der  Schreiber  übergangen.  Beneckens  abschr{ft  ist  «cAAmt  als 
das  original,  ufuL  weit  bfouehbarer  als  ein  faesimHe. 

B,  die  ebenfalle  alte  zu  Giefsen ,  pergament  in  kleinem  format,  iir- 
sprünglich  318  Seiten  je  su  66  uerset^:  jet$o  eiud  <tbir  vier  bUtt* 
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ur  mü  2.  46384790  ut^  6767-68ia  verloren.    oiicA  von  dieser 
habe  ich  Beneekens  köekßi  MorgfliUige  obeckrift  gehabt, 

C  «m  kUineM  pergamentblatt  aus  der  mute  des  dreisehtuen  jtihr' 
hunderte  in  Manchen^  2.5881  dia  ge8«gen-5976  suchen  enthal" 
tend;  von  Doesn  uns  mitgetkeiltj  der  davon  m  den  misceüaneen 
2, 112^.  handelt;  von  Bene^  ahgesekriebsn. 

D,  die  pergamenthandsekfift  des  visrxehnten  Jahrhunderts  zu  Flo" 
rmu,  m  MBlUrs  sammhmg  (1784)  abgedrutdU. 

JE,  die  Riedegger  pergamsnthandsehr\ft,  .twisehsn  dem  dreizehnten 
und  vierxeh$Usn  jahrhunda^t  gesehrieben,  sie  fängt  mit  z,  1331 
an .  und  schUe/st  mü  ».  8168.  «m  bUut  mit  192  versen  fehlt, 
59&3-6144.  Ssneeke^  der  ven-disssr  handschriß  in  seinen  bei' 
trägen  s.  297*299.  495  redet,  hat  «.4683-4790  und  6767-6818 
abgesehriAen  und  aus  dem  übrigen  viele  lesarten  m  die  abeehrifl 
vpn  B  eingetragen». 
[F^  ein  doppeltes  pergamentblcut  aue  dem  dreizehnten  Jahrhundert  m 
der  öffentlichen  bibliothek  in  Linz,  abgedruckt  in  der  Germania 
3,844^.  et  enMk  4949-4996  und  5191-5288. 

G,  ein  pergamentblatt  aus  dem  ende  dee  dreizehnten  JahrhundertSf 
enthaltend  8211-8362,  herausgegeben  m  der  Germania  S,  389 ff. 

Jff,  zwei  doppeke  pergamentblätter  aue  dem  dreizehnten  Jakrkundert 
in  der  Prager  univereiiMtshibUatkek^  abgedruckt,  in  der  Chrmania 
e,d6Sff.    sie  enthalten  6984.7198  und  7455-7702] 

a.  eine  papisrhamdsehrift  zu  Dresden,  n.  65.  die  wir  vorliegende 
abschrifi  untsr  den  aäüungischen  zu  Berlin  trägt  nicht  die  Jahr' 
zahl  1415,  die  Adelung  m  den  nachriehten  von  ahd,  handzehr, 
2,  XX  angiebt,    die  ersten  52  verse  fehkn, 

b.  die  heidelbergische  n.  891>  auf  papier, 

c.  die  heidelbergische  n,  816  auf  papier.  <*Fiiiitiim.  Anno  1477  Am- 
berge."  von  dieser  hat  Benecke  nur  den  anfang  bis  z.  606  ab' 
geschrieben,  aus  b  das  übrige,  daher  habe  ich  in  der  regel  nur 
eine  von  beiden  anführen  können,  auf ser  wo. Benecke  die  lesart 
der  emdem  wnt  angab. 

d.  die  Ambraser  handsehrift  zu  Wien  auf  pergament  vom  jähr  1517, 
die  Miehaeler  (1786.  1787)  hat  abdrucken  lassen. 

e.  die  trgäneung  der  Kicken  m  B.  "1581.  11.  lept  hab  ioh  den 
de£ect  erfiU  «na  aim  alten  booch.    Vileicht  Til  fklach." 

Unter  diesen  handschriften   ist  d  eUvas  besser  als  man  erwartet:  sie 

(364)  ist  wenigstens  bis  ungefähr  z,  6288  aus  einer  guten  handsehrift  gs' 

flössen,     B  und  b  eetzen  eine  gemeinsehafUiehe  quelle  voraus,  m 

der  das  gedieht  schon  stark  verändert  war:  aber  der  Schreiber  von 
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B,  oder  wm  er  fotgle,  kai  die  hearheiiwng  foH^ßAri  durch  <m- 
xelne  beeterumfen  und  durch  erwcüenunff  gmuter  obeckmite.  E  und 
a  emd  unter  eieh  nah  verwandi,  D  ändert  von  allen  am  weieten 
mit  der  abiieht  dee  verbceeeme.  C  ist  fast  §o  frei  ^eechrieben  wie 
auM  dem  i^edMtnifi,  die  älteste  handschrift  A  ist  mit  keiner  der 
andern  näher  verwandt:  Veränderungen  die  erkennbar  absichtlieh 
sindf  hcU  sie  niemahls  gemein  mit  einer  amdem,  so  ergab  ncA  von 
selbst  die  kritische  regele  ihr ^  da  sie  der  ersten  quelle  der  aber- 
lieferung  am  nächsten  ist^  s»  folgen  wo  sie  nieht  eUlein  sieht, 
jede  der  gebrauchten  handsehrifien^  e  vielleicht  ausgenommen  ^  hat 
durch  Übereinstimmung  mit  Ä  etwas  sur  entscheidung  beigetragen^ 
und  es  ist  leicht  möglich  dafs  auch  nach  den  übrigen  («o  viel  ich 
weifs  je  einer  zu  Wien^  tu  Dresden ,  tu  Rostock  ^  mu  Waller* 
stein  leiner  vom  j,  1464  tu  Raudnitt^  einer  vom  j.  1521  i« 
lAndau.  H.])  sich  hie  und  da  eine  kleinigkeit  anders  beetünmen 
würde,  die  regel  verliert  ihre  krqft  too  die  handschrift  Ä  lacken 
hat  oder  offenbar  (was  freilieh  schon  auf  urtheil  beruht)  aus  ab* 
sieht  oder  nächlässigkeit  etwas  andres  als  das  ihr  überlieferte  giebt^ 
oder  wo  mehrere  unter  den  andern  nicht  als  zeugen  gebremehi 
werden  könnenj  weil  sie  unvollständig  sind  oder  absichtHeh  ändern» 
dis  regel  ist  zu  brechen,  wenn  Ä  nur  durch  zufaU  mä  einer  andern 
stimmt ,  oder  wenn  sich  die  echte  lesart  in  keiner  andern  als  A 
erhalten  hat:  in  diesen  beiden  fällen  widersetzt  sieh  das  urtkeU 
der  äberiieferung  f  immer  aus  gründen,  die  ich  aber  meistens  dem 
nachdenken  der  leser  überlassen  tu  kännen  geglaubt  habe,  dmfe 
sich  das  echte  in  einer  einebnen  jüngeren  handschrift  erhedten 
hätte,  kann  sich  hier,  da  keine  stark  mit  der  ältesten  überein  stmmtp 
kaum  treffen:  wohl  aber  hat  sutoeilen  ein  jüngerer  Schreiber  einen 
alten  fehler  glücklieh  verbessert,  bei  näherer  betraehtung  des  «m« 
nes,  des  versbaus  und  der  ort  des  diehters,  zeigt  sieh  dafs  sieh 
in  die  Überlieferung  solche  alten  fehler  in  überraschender  menge 
eingeschUehen  haben,  nach  verhältnifs  weit  mehr  zum  beispiel  als 
in  den  ParzivaL  ich  habe,  überzeugt  von  der  Sorgfalt  des  dich* 
ters,  mich  bestrebt  dem  leser  überall  das  anmutigste  und  befriedig 
gendste  zu  geben,  möglich  dafs  ich  zuweilen,  wo  das  überlieferte 
(365)  zu  verwerfen  war,  das  ursprüngliche  meAf  gefunden  habe:  ifoAr- 
scheinlicher  und  minder  willkürlich  als  die  besserungen  der  schrei» 
ber  wird  man  die  meinigen  immer  fUuien, 
Dafs  ein  herausgeber  mittelho^tUutscher  erzählungen  alle  lesarten  aller 
handschriften  ang^en  solle,  wird  wer  die  saehe  verstehi  eelien 
begehren,    die  arbeit  wird  durch  die  masse  fehlervoll  und  für  dem 
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itser  wM9r99klieh:  da»  tmffUukm  dtr  »ehUm  Merlf^enm^  wird 
niehi  ^^rdift:  dt^s  jeder  wae  er  ^em  wiU  heiau  Umem  känme^ 
dafUr  em  eer^em  Ml  nickt  de»  krkiker»  aufgäbe,  ee  wt  tl«  nidU 
eher  verwowerfen  immi  er  ^merkwürdige  »proMfertaeu  oder  euat^ 
reiche  Uearten  nichi  enedhni,  als  hi»  wian  heweiei  da/»  «m  dem 
dichter  gehären,  ich  habe  die  Uearten  der  beiden  aken  handechrif' 
ten  A  and  B  iJmiHeh  angegeben:  in  der  regei  »ind  mw  wo  eie 
einamder  widtretreiten  auch  die  übrigen  vergUehen,  nicht  mmmt 
alkf  weil  eme  oder  die  andre  ra  »tark  änderte^  odtr.wmi  der 
gange  vare  fildUf  oder  weU  ich  an»  B  wnd  am»  b  oder  e  die  leeart 
tuekt  angegeben  faimL 

gewühnüehen  abeehreiber»  Orthographie,  indem  er  switcAm  der 
vereehrifl  und  »einen  eigenen  rede»  und  echreibgewohnheiten 
echmankt^  nntfe  nothwendig  bunter  und  abweeheelnder  werden  ale 
ee  de»  tiwiitiiii  dichtere  rede  war,  hingegen  jede  regehmg  dieeee 
»ehwanhen»  wird  wieder  die  freiheit  de»  »preebenden  nie  gamk  er» 
reichen,  »o  i»t  da»  »treben  nach  gieichmä/eigfBeity  w»l^e»  man  bei 
dem  »orgfÜtigen  echreSber  von  B  bemerkt^  viei  au  beeehrinkend, 
mmuM  da  ee  eeten  auf  etreng  durehgefakrte  regeln,  gewöhnUeh 
nur  auf  »tat»  gleiche  eekreibung  deetelben  werte»  gerichtet  i»t, 
auch  mich  tr^  der  gleich»  norwurf,  wmm  ich  mich  auch  freier 
gehaben  habe*  »o  i»t  da»  Überall  durehgeeetete  r  allerdinge  über» 
treümng:  aber  wie  »ollte  ich  mir  helfen,  da  e»  A  würkUdk  lAeraU 
katf  nur  auegenommen  firowede  83.  1662,  frenwede  7888,  fireuwet 
7884,  frolih  7888,  frowe  177,  iunofrowe  6147,  numihfUt  6100,  Ur 
fde  999,  Tir  swifelet  2541,  twifeHiaft  4869?  »oUte  ich  B  folgen, 
die  grade  beeehrünkt  wa»  »on»t  am  freuten  i»tf  denn  »ie  »etat 
nur  f  vor  1  r  n  (o  und  fi)  b,  u^  n*  tn.  der  genauen  aueepraek» 
auwider  hat  »ie  inuner  tivfel  und  iwtfel,  aber  richtig  aTentim 
tavel;  f  vor  andern  vocalen  m  falsch  gefdichen  farwe  goltfiMrwem 
hochfart  {aber  Tart)  tAteatfalt  manecfalt  ftinfaltech  (und  doch  4lii- 
Taltem)  fitchen  foleh  lantfoloh  forhte  (eimnahl  Ton  Torhten  6880). 
«p  unwahr  wie  mein  beetindigee  r,  wird  auch  mein  beetündigee  -eo 
(866)  in  wortschlü»»»n  »ein:  aber  wa»  war  au  machen,  da  B  immer  -ach 
und  A  immer  -ih  hatt  m  den  gebeugten  formen  hat  B  immer  -igt, 
A  eben  »o  und  in  lang»ilbigen  häufiger  -ege:  hier  htAe  ich  grade 
die  genügende  abwetkaehmg  hervor  bringen  können  durch  beobach» 
tung  de»  verebau»  und  de»  remgebroMch»,  der  mundart  dee  dich» 
ter»  gemü/a  hätte  eigentUdk  dae  aepirierte  kh  immer  »ollen  beaeich' 
net  werden:  e»  könnt»  aber  ohne  ungewöhnliehe  aeiehen  nur  in 
aueammeneetaungen  wie  Jimkherre    und  trakheit  geeehehen,  und 
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tinmahl  4098  aus  besonderm  ^runtU  in  nuich  ich;  wie  tick  amdk 
das  nicht  aspirierte  k  nur  zwischen  zwei  voeaUnf  wie  in  hrüke, 
also  nur  von  aspiriertem  ck  unterschieden,  andeuten  lie/s,  aus 
dem  gebrauche  des  Schreibers  von  B  weifs  ich  nichts  zu  lernen^  da 
er  sich  weder  durch  ursprüngliches  g  oder  k  iiocA  durch  folgende 
oder  vorher  gehende  buehstaben  leiten  lä/st.  er  schreibt  im  auS' 
laut  nach  langem  vocal  oder  diphthong  immer  c  {denn  swdich  ist 
$il^ nothwendige  ausnähme) y  ebenso  traohSit  bliaclichen;  hinge- 
gen in  der  endung  mit  unbetontem  e,  obgleich  hier  wie  dort  g  ge- 
meint  ist,  immer  eck,  dennoch  aber  boneo,  desgleichen  maneefolt 
und  immer  -eclich  und  -echdit;  nach  hurxem  a  und  i  immer  e, 
pflac  sUc  lac  mac  tao  wac  smac  saö  sactuoch  aio,  aber  nach  % 
schwankend  wec  weoh  {diesee  1975.  4371.  5780)  enwee  (6886)  en- 
woch  (2215);  nach  liquiden  schalch  schalcliehen  schalehlickett 
(»chaichaft  tblch,  frn<*mch6it  (selten  fraomechttt)  froOmclieheD, 
barch  karchöit  starch  werch  getwerch  bercb  halspero  bore  (twr 
niene  715C)  borch  {vor  niht  7158)  bnrcb  burcbberch,  danck  danc 
gedanch  gedanc  antfanc  YaDchnnMe  vancnusse  bane  lanch 
( :  spranc  303)  lanc  gelancb  rancb  kranc  spranch  spranc  traue 
getranch  sanch  sanc  stancb  wanc  swanc  twancb  twane  gtncb 
dinoh  dino  rino  gteucb  gfenc  bteno  ytench  gevieoo  enpflene 
ioncbfro^we  ioncherren.  im  inlaut  zwischen  zwei  vbcalen  naehet 
beche  bliche  diche  erscbricben  geluocbe  stnocbe  aa^ehoi,  aber 
akers  braken  rokes,  nothwendig  raPke  braoke  Meüakaos,  nach 
Inr  immer  ch  vor  unbetontem  e;  nach  kurzem  oder  langem  voeal^ 
desgleichen  nach  n,  vor  t  immer  o,  bedacte  gestracter  racter  ge- 
biete dru^cte  wancte  sancten  wincte,  aber  ch  nach  tonlosem  t  in 
banechten.  im  anlaut  in  französischen  Wörtern  k,  vor  1  Miaitfr  C| 
vor  n  immer  k,  ehr  in  chrone  Christ  neben  kröne  kritt,  in  den 
übrigen  nur  kr ;  ehalt  kalt  kämpf  kämpfte  chan  kan  erebant  er- 
kant  chapel  kapel  charge  karge  katze,  ch^bsen  chemnate  kem- 
pfen  erchenne  erkennet  cheten  chezzel  kezzel,  kinneböin  ehint 
(367)  kint,  kolben  chom  willechomen  chom  erehom  erkom  ehotten 
bechoverten,  knochenkneht  kalter  ehaomt  chaomest  chnomber 
kaomber  bechaombert  chunde  künde  knndechdit  knnech  knnegin 
chnnt  kunt  uncbnnt  unkunt  chnnnen  können  kvnnese)ialt  geknon- 
riert  kunst  kur  charz  kurz  ehnoste,  cheren  unbeeheriges,  ehoa 
kos  cho^me,  chonie,  k^un,  chlesen  kiesen,  kinse  kiniebe,  k6iif- 
man  köaffe  köaft,  chu^ne  kühner,  mehr  als  aus  solchen  vernmch* 
niesen  ergibt  sich  von  der  ältesten  orthographischen  Hberlirfenmg 
aus   manchen  höchst   auffallenden   Übereinstimmungen  der  sonst  «q 
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ver»ehi$d€nmi  ktaukchriften  Ä  und  J3,  dU  ich  tkeiU  gtilUehweiffmul 
befolgt  thmli  durch  etrengert  beweite  auM  dem  versbau  bestätigt 
habe. 

JEs  ist  dafür  gesargt  worden  dafs  die  gesamte  Schreibweise  von  B  aus 
den  angaben  ni  erkennen  ist^  und  aus  Ä  wenigstens  alles  was  für 
Hartmann  odkr  für  hochdeutschen  Sprachgebrauch  von  belang  sein 
kann.  Überhaupt  habe  ich  diehandschrift  B  vollkommen  ausnutzen 
wollen:  matiches  übergangene  niederdeutsche  in  Ä  wird  künftig 
noch  mir,  oder  einem  rascher  entschlossenen  arbeiter^  bei  der 
Eneide  Hemriehs  von  Veldeke  gute  dienete  leisten,  um  aber  nichts 
treu  von  B  bemerkens  werth  ist  eu  Übergehen,  will  ich  nur  xum 
»chlusse  noch  atwei  punkte  berühren,  die  eireua\flexe,  mit  denen 
meist  die  diphthonge  beseichnet  sind,  selten  lange  vocale,  lernt  man 
aus  tUn  lesarten  hmreichend  kennen:  gu  Urnen  war  daraus  schon 
bei  der  ersten  ausgäbe  nichts  mehr. 

Ein  theü  der  unUaute  ist  in  B  voÜstätuHg  bezeichnet,  nlbnUch  e,  wofür 
zuweilen  m  steht  (von  mir  m  ä  verwandelt),  das  lange  m,  In,  In, 
v  (mein  üe).  Ä  hat  nur  das  kurze  e  von  a  unterschiede:  für 
m  hat  sie  abwechselnd  t  Und  a:  sehr  selten  steht  in,  und  wohl 
nie  für  den  umlaut,  auch  für  den  ursprünglichen  diphthong  mei- 
stens u ;  eu  selten,  gewöhnlich  on.  beachtens  werth  ist  aber  dafs 
B  doch  tu  weilen  uP  für  ne  gebraucht,  tnioge:  alnoge  7868,  schaotfe 
4125.  4157  (sehne  ffe  5131),  zefnossen  1767|  und  sehr  sonderbar 
fno  get  im  statt  faoot  im  4196.  dagegen  steht  unrichtig  nur  mitist 
2968.  3986  für  muose:  denn  das  adüerbium  sa^zxe  und  das  Prä- 
teritum von  mtten  ma*^te  sind  ni^t  fehlerhaft,  sondern  nur  gegen 
Hartmanns  gebrauch,  das  lange  Ob  ist  oft  bezeichnet,  in  choeme 
(2031)  schome  scho^nem  sebo^nen  schoener  tchoenem  scho«- 
nen  schoeniii  8cho<^n8te-n  uiho^ne  kro^ne  ho're  ge-ho«ret 
bo^se-n  bo^ser  bo^ses  bo^ste-n  lotsen  lotset  tro^ste  getroestet 
no^te  no^ten  tobten  blo^zze:  aber  daneben  steht  doch  cbome 
(368)  4097,  schone  2413. 3188,  böse  2582,  tröste  2125,  getröstet  3243, 
noten  1724,  und  immer  im  comparativ  grozer  oder  grosser,  vor 
der  endung  lieh  hat  sie  umlaut  in  unstetlichen  unstetelichen  näm- 
lichen ungewsBrlich  clsgelich  t«gelich  gemlich  schemlieh  schede- 
lichen geYArlich  wssrlichen  wntlich  smishlich  wssnlich  blinclichen 
mu«lich  guetlich  issmerlich,  aber  nicht  in  schalclich  manlich  gast- 
lichen gemao  tlich  angestlich  armecliche  unerbanneclichen  laster- 
lich trurediche,  schwankend  msenneclich  63  und  manneclich  7104, 
v'underbarer  weise  aber  und  gegen  tten  gebrauch  anderer  guten 
handsikrifitn  niemahla  ce,  sondern  frolich  frolichem  notUche  tot- 
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liehen  nntroaUich.    ick  xw«i/U  ob  ich  femnotficli  mid  ndtltelM  «nie 

recht  ohiM  umknU  gßlasitn  habe,     dtu  kunte  5  9r§chmiii  m  B  fwr 

einmahl,  in  mo<^ht  ex  4324:  ich  habe  (Heeen  jüngeUn  umimti  mit 

der  guten  handechrißen  eigenen  mä/sigung  emgeßOwt*    ehern  m  bin 

ich  ßkr  jedes  ü  verantwortlich:   B  hat  u  oder  qO;  mar  bn^haea 

8671,  atu<-rrae436d,  sa^ne  4986,  dni«mer  6204,  enbo^t  6M7,  u»d 

für  458,  kür  7305,  verlür  6826. 7806,  tür  1146.  1269. 1290. 1479. 

3293.  6741. 

Dom  unorganische  uo  fSr  kurzes  vl  in  der  h^ndeehrijt  B  imlereciletciff 

sich  von   Wolframs  gebrauch  besonders  jkuturek  da/s  ihm  /Qr  dem 

Umlaut  kein  üe  entspricht,     es  findet  sieh  vor  anulkttUmidem  comeo* 

nanten  nur  in  utpandragaon  und  den  abgekünttem  fnfim  (auek  dem 

adjeetivum)  SQOn  Buonwendeii  chnom  erbuot  (erbotet)  eobn^t  (ea- 

butet).     vor  einfachen  liquiden  (aber  nie  vor  1)  wach  denen  ein  • 

fehlt  in  fruomchöit  frao  raclichen  chaomt  fimomt  gefmomt  ehnom 

verlaom  baorte-n,  vor  m  und  e  in  fmomen  AmOmecb^it  fraomer 

tuomers  cbaOmestu,    vor  n  mit  betontem  voeal  in  pneneis.     vor 

verdoppelter  liquida  nur  in  guorren.     vor  einfachen  odsr  verdop' 

pelten  mutis  in  erzaoge  luoge  laogemaore  tmogefrdnde  lu^'gen 

(indicativ)  knochen  (kOche)  bruoke  ru^ke  un-gelnoche-e  etnoehea 

Euochen  druocte  er-buoten  Bcbnoue   begnoue   schnoigao,     vor 

consonantverbindungen   m    chn<^ber-8   knomberlich   draombenit 

gekaonriert  waonscb  (7066)  anderstaont  (mir  854)  waordt  WQOr- 

den  wu^rfen  wn^rfes  8cha<>rft  wu^rcben  wu^rm-e-s  laoznen  to^r- 

nfii  tuornieren-8  znomde  gebührt  faort  gnorte  hnort  Mitwnort 

antwnorte,  laoftee  tuohs  suobt  (8420)    chnoste  ehnOfter  mder- 

chnogten.     etwas  wesentliches  soll,  hoffe  ticA,  weder  in  diesem  noch 

in  den  vorher  gehenden  verseichnissen  fehien.  übrigens  ist  das  n9 

nicht  m  allen  diesen  Wörtern  fest:  so  steht  frnmch^it  4538;   und 

gewöhnlich  saht  tuhte  ttunt  stunde  stunden  gebnrt. 


(869) 
Da  die  ersten  41   verse  in  der  handschrifi  Ä  niicAl  gelesen  sM,  so 
[9]  werden  hier  die  Verschiedenheiten  der  übrigen  BDbcd  voÜetändig 

angegeben. 
2.  cheret  D,  nach  Hartmanns  gewöhnlichem  sprachgebrautk,  aber  da» 
andre  ist  ihm  nicht  fremd:  im  JEree  4096  swer  sine  sacke  wendet 
gar  ze  gemache,  vergl.  Er.  2932.  1.  b.  1087.  Or.  583.  8.  und 
B  hier  und  z.  11,  sonst  immer  un,  nie  unde  oder  unt.  6.  der 
Bdf  dev  ie  Dbc.      9.  gelebet  Dbcd^  gelebt  B.      10.  eine  kröne 
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d.  11.  Haine  Z)6e,  nun  BiL  noMm'  s.  17  name  bed^  nam  BD. 
dU  form  nam  r&imt  im  Eree  8912  auf  da»  adjäetivHm  um.  di4 
verhSrsung  iti  ai»o  d§m  dickier  ui^  ^rad«  Muwider  p^we^mt,  »o 
w€nig  als  alaam  Er,  1441.  2013.  2022.  7821  odsr  der  iwan  JE^. 
329:  aber  mit  B  tu  ihm  Hbsrail,  auch  wo  wi»  x.  11  di§  voUtiäm" 
dige  form  der  aueapiracke  bequemer  ist,  tMMiamUm^  und  noch  doMU 
die  feminina  schäm  18.  766  und  ram  6199,  datu  eehe  iek  keinmi 
grundy  zumahl  da  der  eekreiber  von  B  m  uneMhligen  fiÜem  dae 
aueiituiende  eiumme  e  wnder  dee  diekiere  reime  und  verebau  weg 
Ut/si.  12.  des  habenl  die  Bd^  def  iehent  ime  der  &e,  def  aeU 
ben  gehent  die  J>.       14.  sie  iehent  Bd^  and  wenne  6,  and  wen 

e,  sprechen  />.  lebt  e.  15.  das  lob  hat  er  D,  den  Bd, 
diss  bc.        16.  nnd  ist  />. 

[10]  19.  Til  gar  ymer  />.  Terhert  bc.  20.  einen  e.  sitten  bcd, 
21.  der  Bd^  so  Dfte,  und  22.  nn  ex  an  den  bnoehen  B,  nnd  der 
es  an  seinem  pneohe  </,  das  er  an  den  buchen  Dbc,  aus  der 
Eoeioeker  handeekrift  wird  im  liUerariedken  grundri/s  i.  190  an- 
ge/IAri  der  und  das  er  an  den  bnoehen.  die  kandsekriften  B  und 
d  bewäkren  sick  kier  im  anfang  dee  gedickte  itberkaupt  am  beeien^ 
und  die  andern  eckreiben  aue  dem  armen  Heimrick  ab,  deeeen  emei 
ereten  veree  Hartmanni  wenn  ick  ikn  reckt  kenne^  nickt  wöriSek 
widerkiUt  IMen  würde,  der  phtral  an  den  bnochea  ist  genau 
richtig,  weil  m-  die  erxMhhmg  von  dem  raube  der  känigin  (4A80- 
4721)  andere  woker  als  aue  dem  Ckevaäer  au  Hon  (s.  178«.  180*. 
190«)  genommen  kat.  21.  geleret  b,  gelert  BDod.  23.  nnd 
wenn  er  d.  25.  onch  /eklt  D.  tihtens  aÜe,  dieser  verkUrnt^ 
genitiv  lautet  kier  übelf  obgleiek  ikn  der  dickte  eonst  auek  an 
dieser  bedenkUcketen  etelte  dee  verees  nicht  ganz  vereehmiht.  Eree 
2356  dk  w4s  onch  thmferens  aH:  aber  1886  «im/ 6851  iet  richtig 
geeekrisben  nA  was  onch  brintennes  und  eisennes  sit.  26.  man 
noch  be,  27.  sinen  Tlia  Idt  er  daran  D.  28.  er  was  ge- 
(370)  nant  Bil,  er  was  geheisen  />,  gehaissen  was  er  6e.  eine  Wiener 
handsehrift,  über  die  Haupts  xeitsckr\ft  2»  187  *u  vergleichen  tsf, 
hat  nach  Qrage  Diutisea  3,  372  er  ist  genant  vii«r  29  nnd  ist 
30.  dita  A  ^s  Bd,  dieei  b,  das  c. 
32.  Karidöl  r«niii  Hartmann  nur  auf  Tinti^^l:  «•  <m"  Eree  s.  808. 
sin  Bj  sinem  l>bed.  der  datioue  scheint  zu  geleit  mdu  gut  zu 
passen:  wo  eich  die  »eile  widerholt,  8066  iet  er  an  seiner  etelle. 
33.  pfingesten  B,  pflngsten  Dbcd.  ob  Harimann  pfingesten  oder 
pfinxten  sagte ,  ist  niicAl  zu  entscheiden»  an  dreieilbigen  wlßriem 
mit  zwei  längen  vom,  also  mit  herab  eteigendem  aeceatf  ohne  fd- 


ä 


368 

b$nv€rächhi/ung  eine»  verefu/e  mu  äparen  durch   vweiehtig   eehwe" 
bendee   betonen  der  beiden  tieferen  eißfen,.  war  eehon  in  der  tteii 
Otfrieds  eine  erlaubte  freiheit,    jdh  thte  ffan'too  intfldli.     wAnm 
Bteinfnu  thia  fas.  bi  hin  ti  irbkilddtA  td  fnun.  wio  er  giftng  k6- 
sönti  mit  In.    th6  theo  driston  giwan.    nob  ni  minndton  ad  frmm. 
hävfiger  noch  auf  dem  noeiien  als  auf  dem  dritten  fkfee.     fon 
gdmman'nefl  gibdrtf.    nü  tbie  ^WArtön  bi  odti.   ni  antwnrti  td  fra- 
▼ilo.  fon  flantOD  irldste.  mammantaii  gidall.    mit  snatltch^n  gi- 
lustin.     in  Kriabbisgön  nan  nemaent    Arltcbo  lo  er  wolta.     sie 
abtdtan  tbai   imbot.    rein6ta  thas  gotea  bü«.    thero  brdimdno 
sih  fuUent.    wtsömds  tbero  jüd^no.    giscafdta  lia  id  so  is  lam. 
zi  bimtdanne  thia  sftla.     unter  den  spätem  vermeidet  diese  frei» 
heit  nur  der  iieutsehe   Nannus  Konrad  von  WOrwbiurg,  der   nur 
glatte  betonung  sucht,   nicht  dafs  jeder  vers  sein  theü  des  gedan- 
kens  und  der  empfindung  leiste,        34.  rieber  Bd,  rittere  ftc,  ei- 
ner IX        35.  ein  Dedy  Mne  Bb.        als  </,  so  />.        riebe  Z). 
36.  vor  ties  Dbcd^  da  ror  B.        37.  8o  riebe  nie  g«wan  />. 
36.  swar  d.  zwire  kann  leicht  das  echte  sein:  s.  tu  696.        bos- 
ser Bdy  swacber  Dbc,        39.  fil  swacbem  B,  Tiel  scbwacbendem 
dy  barte  bösem  bc,  liebtem  D,    das  eckte  wort,  das  mir  aus  der 
lesturt  von  d  tu  errathen  nicht  geHngty  wird  «icA  vieümd^t  aus  A 
durch  vorsichtig  angewaf^dte  ehemisike  imiid  nodi  heraus  locken 
lassen,     wahrs^einlich  hatte  dieser  vers  vier  hangen  und 
40.   ist  die  lesart  aller  handschriflen  richtig  y  uf  der  urde,     das 
aufgenommene  'ist  nur  ein  nothbkhelf.     Hartmann  setzt  immer  den 
artikel:  rtur  im  Erec  355  hat  die  handschrift  bie  auf  erde,   wo 
Haupt  nach  8203  bien  erde  geschrieben  haL       wände  J9.       ge- 
samnet  c,  gesamet  6,  gesambte  <f,  besament  />,  gesamenten  B, 
dergleichen  pluralis  Hebt  Hartmann  titelt.        41.  Weder  da  nacb 
(371)  anderswa  D.        42.  ritter  Ä,  riter  B.  B  hak  ihre  Schreibweise 
fest,  Ä  schwankt  wie  manche  andre  bessere  handsehr^,    ich  bin 
dem  schwanken  gefolgt y  weil  ich  glaube^  indem  die  dichter  im 
reime  das  wort  vermeiden  y   wollen  eis  dem  leset  die  wohl  lassen, 
nur  Konrad  von  WSlrtburg ,    der  hät^fig  ritter  in  den  reim  setzt, 
billigt  bestimmt  diese  form:  wer  aber,  wie  Hartmann y  unter  fast 
27  tausend  versen  ritterlicher  poesie  einen  einzigen  und  nicht  m 
seinem  letzten   werke  (Greg.  1331)  mit  dem   wort  ritter  schKefst, 
erklärt  sich  nicht  stark  gegen  die   andre  ausspräche,     ritter  steht 
sonst  yn  reim  nur  bei  wenig  bedeutenden  dichtem,   MS.  1.^1*, 
MiÜlerly2ldß.  8,  XXI»y  XXXlX^y  XLIVy  bei  Ottokar,  im  Rein- 
fried.     das  in  guten  handschrifien  gewöhnlichere  rtter  bindet  mit 
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witer  übrieh  von  Tärhem  im  WilMm  906«  und  i87*%  mü  der 
ftanngttir  übiek  von  Z^nnkaven  im  LanMoUt  llfSO,  alf  ftt  ir  dü^ 
onMhmff  im  Liedoroaal  9,  494.  alio  A^  alf  BDed.  diooe 
nmU  hihrt  wiedor  246&,  und  twar,  wie  f^o^vShnUek  im  Iwein,  mii 
[11]  vordm^^rwiff  oinoa  worit.  4&  an  ÄBd^  ftkk  Dbe.  sehob« 
A  und  (mrf  niehi  mii  nioderdentoeker  oekroibari)  hedy  letone  B^ 
mn  boTe  D.  gegebn  und  andro  dtrgUmekin  formon^  detton  da» 
oinmmo  e  vor  dtm  amBlavi  fekb,  imbo  iek  ano  B  anfyonommm^f 
abor  nur  too  di«  vorkBrtio  form  ßtr  dm  vor»  vorfAnttq/)  iat, 
44.  ftUe  AD^  «Um  By  allte  bed.  was  leben  A.  im  ttmoiUn  blkh- 
loin  79  MUmd  win  leben.  46.  liebte  be,  Hebt  D,  liebele  ilif» 
liebet  B,  dio  form  wdeho  d$t  vors  vorUmyt  i$t  a$idk  alioin  gram» 
mtaioeh  ridtäg  (Gto^%  BS)^  wenn  aeenoaiivo  filmen,  den  AB, 
der  d,  /tkit  Dbo.  den  ABB,  der  d,  fokH  bc.  46.  maaeeb 
Bbc^  Til  manieb  A^  nuuicb  fcboene  D,  diumi  manig;  d.  47.  Die 
leonette  Tan  den  riebe  A,  48.  iamerit  murlicbe  A.  49,  Ynde 
bnUb  ith  A.  60.  nnten  A^  nnaern  BJÜhcd.  die  MwoiMigo 
form  U^  auf  dBM  4in  oomdorbareo  gowieJU.  61.  Snlebe  TTOwede 
^T3)'  A,  moiitens  mii  diooon  formtn.  68.  lon  den  A.  66.  dai  min 
nv  jD.  66.  da  Ba;  daa  ii,  lyt  ahe^  swie  D.  67.  irole  A^ 
weai  Ji.  66.  dob  daden  in  were  tII  wol  A.  69.  idi  A,  mti- 
$imu  00  odtr  n";  dock  onA  oft  gonmg  nnde,  mnomkn  vmitMg; 
ooUon  mid  vor  voeaton,  dann  aber  mii  iknm  anwammon  goodkriobon. 
iA  habo  m  dUaom  faß  nnd,  abor  vom  folgondon,  tve  dioo  nieki 
ookUiioek  war^  goironni^  gtooiMi;  oonoi  mide  wo  e«  der  toto  er- 
Umbif  »o  verhSnmng  n9dkig  wnr,  nnd;  nnt  mir  wo  o$  A  g«A  oder 
wo  00  der  vero  vorkmgi,  s.  646.  1686.  4829  ioi  dmker  nnde  ^ 
MteTy  6661  nnd  4re.  15S87  vor  nnder  fteU  beeeer  nnd.  Jonnin* 
sin  ii.  60.  ir  iwedon  A. 
61.  Slb  bouf  fr  A.  tUs  A,  62.  pinkeitefM  nmbeli  ^.  68.  naolib 
A.  menlieh  o«  nuemiecllcb  B,  menOüiek  tf,  maniiebliebe  i>.  «Eir 
vero  feirdefi  dU  tweieiibigo  form,  Oißriede  männoUb  oder  oiaani- 
11b,  diw  er  ttuek  diehi  neben  einander  eeleij  1, 28,  8. 12.  rnsnlidi. 


*)  den  heiÜgen  Wiihebn  Ukrieke  von  Tibrhoim  hai  woU  niemand  eo 
vkl  gebraneki  ate  idk^  vmd  ich  heibe  Jodereek  blatt  wm!  opake  der  bei' 
defbermeeken  kandeekrift.  404  angegehen:  ee  iei  aber  darauf  gm  weiten 
daje  tu  «Mer  aaegabe^  wenm  ee  einmahl  daen  kommi,  keine  meiner  at^ 
fUlinmgen  aufzufinden  eein  wird,  ttbrigene  wäi  iek  warnen  daf*  nieki 
etwa  jmnand  4Heee  köeket  ungenügende  kandoekrift  abdrucken  fane. 
aekade  genaa  daß  der  Tiiurel  von  dereeAen  kanaetatt  einee  teebareen 
aum  abdruac  gewikli  und  nieki  eimnahl  die  kapiiiei'  und  »ir^>keiniaklien 
der  aäeh  auegabe  beigefügt  euuL 

Bertmuem  tob  Aet,  Iw«la,    4.  Aviff.  24 
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kat  E  iMicfi  7101.  manliob  mh  Enc  9140.  3647.  i«  BDabed^ 
•ib  in  A.  64.  die  in  don  aUcr  best  A.  66.  baaeehtmi  B, 
baaakftMi  A,  69.  70  6e,  fMhlm  A:  70  vor  69  BDod.  1\,  dlM 
ul:  diM  rtdttn  (rettmi  &c,  redeten  D)  BDahed,  dU§er  dm  vtrM 
mtrtiifrmd^  mumoU  {detm  retan  :  tteten  mIst  rete  :  le  ttete  »of 
0<M:or  aO^.  166«  ansUktn,  ttichi  Hartmamm)  war  moAwendifft 
naektUm  Od,  lOdit  von  wUr  KtrgeMM«  natürOckB  emardmmg  der 
«eredUediiMfi  beMehä/tigungtu  »trmOrt  war  tmd  Amt  oiee  mdu 
[12]  »«Ar  bdrten  Jkvfmfe  verffombfi  werdtfi.  eenender  A.  79*  toh 
grotir  Ja,  ron  B^</,  eeg^ten  Ton  e.  7S.  Gawain  Ay  87  gawnjn. 
je  AW/tl  er  «dboii  mi  Er^e;  ahtr  amek  WAlwäa,  wte  MEäkart. 
im  LanMslet  WAlvein,  tm  daiw  Wilweine,  em  paar  wmkl  Wil- 
Win.  uff  a,  nffft  A,  nsibe  BZ>6e</.  74.  KejF  B  ümmt;  Keie 
J  Amt,  90  Kay,  810  kei,  sfaeeOmi  key,  meufenc  ksy.  im  leAlwdUft 
etAvAeii  kei ;  hn  CkrettM  Kene  Kez,  ptrnmi  om/  ren^  («iHfel; 
yeölieAeii).  norA  Detutekiand  wmfi  der  fume  m  etner  ewrftre-  ifan 
WMUeehen  fMertn  /orm  gßkomama  «em.  detm  hei  EUkart  «en 
O&ety  JbuU  ick  Keye  uimI  Kein,  aber  au/eer  dem  reim:  im  Weif- 
romM  Keie  tjf  poYie  kßeimmi  der  dqtkthong  ei:  tm^  Bartmaime 
wweyei!big€  firmen^  Key  edtr  Kay  im  Iwein^  auf  t  pereimif  wed 
im  Erec  Cbayn  mk  dem  eadem^em  ta  «luf  in,  dugUi^iem  mI  £cm- 
se/!0t  Knya  tnä  tn,  iKtt «  f armen  eiad  wm  der  CSIrefMM  ^«u  ver- 
eeAMen,  e«  Amcfcrf  ciAer  iiMct  m  Aees  ei  «or  dbei  ieiaiem  vaeai 
aneunekmen;  nieki  eitea  i,  «o  d!^/«  dler  tnwh$eje  «tf  J^Mi«  eolii 
(878)  K4in  ^^enannt  wäre,  legede  ^4,  legi  BD,  legi  li,  leil  o^  leiten 
&e  (Keym  c,  Keyie  fr),  nie  eimeäbige  form^  die  hei  der  leeart  tt 
(78)  netkmendiff'ieif  wärt  leit  am  b^q^eautem:  aber  wk  kalke  nieki 
tu  weit  von  der  äiteeten  ahetHeferemg  ahgtken  weiiem*  75.  nffe 
den  nndir  in  A.  76.  Ze  mMehttA.  ane  4re  B.  77.  l>er 
konino  nnde  diu  koningin  A,  SOti  waren  AD:  kaum  ßlgem  en- 
eamt  Bf  tneamen  </,  mit  ein  ander  o,  auch  fro.  81.  cbenuialai 
B*  88.  mer  B.  eeleeap  A,  84.  dan  (imcA  lim  jceeyra» 
rtr)  A  fast  immer  (danne  172),  danne  B  immer,  iek  kahe  ^ewMi 
wae  dem  verse  euträgliek  ist:  detm  Hdrtmann  kat  die  hMreere 
form  Sogar  in  einem  Uede  gehrauekt,  7,  tl  dan  dai  mich  %  äka 
trinwe  min.  dorh  so  belne  A.  traebeit  AB,  man  eieki 
ieiekt  warum  ick  »  aOen  fäUen  dieser  ort  die  eckreOweiee  der 
kamdsekrißen  verlasse.  85.  Bie  AB,  A  naek  ikrer  gewekehtü^ 
B  nur  Mer.  es  mag  eine  aüe  bexeicknung  der  vier  kebmofen  ifie- 
ses  verses  sein,  wir  könnten  auek  sX  sckreiben.  beide  A,  eis 
kat  überkaupt  niemakle  die  adjeetivßexion  in,  au/ser  in  din  und 
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•mmM  im  tllin.   iek  fd^  B  wo  iok  Mä»  muMrk».    ML  ritt«« 
At  riter  B.      88.  imcie  A.      jw%\m  hier,  miut  mit  I,  B;  ywaa 
Amt  nfM^  806,  eofui  jmin^  tmoeikm  jwctt,  A.    90.  ynhtaloie  Am. 
91,  m  «itetn  0Ni/^  an  der  wand  der  hammerr   darum  kärt  eie  die 
kMffim,    diee  eeheiid  mir  maütrlidier  ale  die  inierfmneHen  neirk 
der  Beneeke  erkütrt.    ee  oMck  Ckredem,  ^  Tuif  d«  1»  ehambre  de 
fön  fn  Dodines  ei  Sagramori,  «t  li  i  Ite  me  tirt  Yv«iM  et  Ka« 
et  me  tirae  GanreiM  at  araa  dt  Oalogrenaas.    99.  dai  il,  dafe 
Ds,  dar  BanT.    kalogranaat  A  immer,  4688  kologranant    B  Ad 
xmweüen  C  /dr  K.     kaloeratant  2>,  oalogflaai  «f,  aaloerlaat  e, 
gloekriant  a.       98.  bagimda  Sa  J9.        94.  liaa  it.       96  fiadi 
96  A,    Ton  via,  nn  too  B,  uad  doeli  too  D,  md  Ae.    klaiaar 
a,  dahaiaar  JBi>d;  lo  haioar  ^  niebt  raa  6c.    uf  du«  Itparf  aaa 
a  aM«A  vii/ütidlf  aar  vannatea^,  ee  iet  eie  demmtk  uii4fr«t%  du» 
aripHbiylM«.      staer  fekh  d.      Tronmachait  A,  immer  tutffe/Mhr 
ee;  fraoaMhlit  B  meietene.     96.  hata  lail  A.  B  immer  hat,  aia 
iMte  hita  hata.     97.  irwaaUla  A.  e.  mi  881.     98.  tia  Be,  ala 
^  yn  o,  tu  d;  fekh  D,      hinan  la  il.       99  aadl  100  A. 
ifi  Aa,  wi  BDe,  und  ej  d,  liat  A.    iian  maa  Af  eekr  eft  ee  de- 
[18]  tUmmrt.     100.  Tan  Ima  it.     1.  gatllM  B,  ^aag  dcjahan  dL 
9.  ir  ehain  nawart  ii,  ir  dahiiaar  wart  BD,  ir  kälaar  wart  eAe, 
ir  kaiaar  dar  waH  d,      8.  naaa  A,       qnaai  il,  nanir.      jiaha 
(874)  A>      105.  nie  wen  A.      ein  il,  4ine  J3,  ein  her  «,  allein  hcd, 
/ekU  D,      ein  oder  eX  eam  ßtr  eine  itf  M  JSTamaaafi  aaridUf. 
ein  iet  der  aiaiMialia  aftaa  dae  eeidken  der  flemiem,  eetM  eie  einer. 
ee  6664,  aoel  A  und.  wie  der  were  verUmgt,  ein  dem  andern  edui- 
dentnoi.   4897  daa  ein  kempfe  dri  man.   JSr«e4788  «tnar  iweeter 
e&tie  itfn,  6714  dee  wirtee  ganün  ein.   Sperve^  MS9.  f,  927*  was 
ir  noeh  ein.  [UnA.  Jeem  79,  41  der  groMt«  elemen  ein.]  WSk.  8, 
187'  om%  daa  ai  niht  VMten  daa  ein  Tome  andern  waa  gebom. 
Wtdtker  66,  37  td  bin  ieh  doch  der  werden  ein,  80,  86   der 
■chemman  ritter  ein  (ebem  eo  Wi^  4014.  6828).   üorlaoai  876, 
10  einer  Jnnkherren  ein.  la  dee  Säriekere  Karl  15*  der  witeeten 
du.    ver^.  framm^  4,  465.  •  im  Aleaander  6411  ein  der  fote  der 
gmoate  miob.    deeyleiekom  ein  fOr  einln.    Wigaieie  6418  der  leba 
fttwwen  ein.   wmd  ßtr  einen.  Xaniaftf  7879  der  aelben  dinge  bin 
ieh  ein.  Trieiam  12001  er  fiberaaob  der  diier  ein.  [MSF.  67,  18 
e^  taon  ich  ein  nnd  enden  niht]    Um  fievtnaa  mk  dem  ariikei  im 
Hartmiamm  eweiitm  Mtaft/tta  409  ich  müeM  mir  nemen  das  ein  ander 
übtlen  diagen  iweia,  and  im  Lameelet  8880- in  wmre  onder  dingen 
•wein,  imer  lieber  das  ein.  ttt«  einwirdaMek  ir  kein/Ür  ir  dehdner 
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gtMi^,  4fiwo  «.  103.  7488, 128  unier  kdn,  %BH  okm  ^mitw  in 
feTlele  d^dn  bM.  Lunx.  1419  ir  kein  den  andern  ntte  der  gibe 
die  der  junge  gap.  6886  im  gesex  ron  nioniigen  enkefai,  geloa- 
bet  mlrs,  wen  Ir  ein.  T^h§im  im  TftMc/jn  238*  Ist  er  nider  «der 
h6cli,  der  kein  dem  tdde  nie  enpfldch.  ßbr  ir  dekelnin  1884  ir 
deiiein  nach  Ä  wi»  der  vnt  fordert^  im  Erte  8288.  jener  fronwen 
dehein  («^.  AUxandcr  4930  »  5280),  wit  auch  dasObei  10068 
M  eekreibem  iti  dei  nie  dehein  wo  wünnedtche  ergie,  mämUch 
deiiein  li6ehttt.  da»  neutnm  im  Erec  9408  et  ift  iawer  dinge 
ddiein.  106.  in  gegen  ir  Äae,  engegen  ir  nf  Sd^  nf  en  D.  e6 
Kalo^Mom  «a/f  oder  Hand^  uagt  Hartmanm  ntell  dmtdkik.  «er 
Mcr  ftf  «cArtcft,  tie/«  Aii  Mtcen,  wt«  CArefM«,  dbf  «nusA  M|e  eeilll 
an  piee  oontre  ti  am.  1äirigem$  in  «f  mm  mßmdim^  dt»  dmU^ 
tekm  diehUr§  da/§  KtU  nicki  niti  gamhm  ßtgt.  7.  ir  fM  Bf 
^epen  ADabed.  8.  ineichte  A,  wo  oder  ineihle  melKiM. 
arer  A^  aber  B,  la  imc  A.  11.  nn  ABd^  er  BtM.  be- 
moft  in  Bdy  berief  en  A,  tlrafte  in  Dabe.    dmmbe  JB^  dar  nmbe 

A,  12.  her  sprah  eme  A,     18.  herre  B.      14.  bekaat  AJO^f 
erehant  Bhcd,       15.  nnder  ona  AB.       nieman  ne  waa  A. 
16.  hplbch  B  Muner,  hoTiie  A.        alio  irbare  A,        17.  wwit 

B.  18.  nh  ii;  ao  o^  a6er  oncA  ^  n  ßhr  lach.        19.  fOtt 
(875)  allen  nvem  ad^  von  nwem  A^  Tor  allen  iowem  Bfte,  vnr  alle 

nmer  D.        20.  ielre  willen  A. 

121.  Wir  aehnllen  nch  den  atrit  lan  Z>.  bednnket  A^  dnnckeC  c, 
bedmicket  dea  d^  dnnebet  des  Bc.  inln  in  B,  lol  in  uA^  aoU 
neh  in  e,  rolle  nch  o,  aol  ew  <{.  22.  oh  aal  U  man  frowe  da 
tore  han  A,  28.  ein  A^  oft.  25.  in  ao  ToUen  koamen  A4 
tpUe  knmen  kai  ondl  o.  26.  diifwar  B,  daal  war  Z^  den  fit 
warA^diaiatwaro.  A  hu  deiawar  7448.  8082,  die  war  789S. 
ir  hat  n  A^  ir  habt  iaeh  B.  B  miMt  immer  ir  habt»  um  bat  haat 
habet  habent  ich  bin  A  g^olgt:  s.  tu  8412.  27.  im  B. 
28.  hein  ne  waa  Af  cheine  iat  D,  keiner  was  bed,  dehttner  waa 

[14]  Bf  da  keiner  waa  a.  29.  heter  AB.  diu  koningin  A.  g»- 
aieo  ADad,  enehn  Bc.  80.  ime  were  A^  im  enwirae  1^. 
81.  die  A.  6inem  J9;  ae  nmpiar,  nickt  eime.  82.  neeheiafar 
Af  dehttner  B,  ai  ne  JB,  sie  ne  ii.  88.  ode  B^  oder  X» 
34.  saaen  AD^  gesaaea  BaaL  85'  don  mohter  oh  Ad^  da  ael* 
deitn  auch  a,  do  moht  6nch  ir  BD.  86.  don  AD,  dea  JSKoerf. 
antwortim  A.  87.  dia  ift  il.  das  kann  deiat  Aef/aen  aeflin.* 
aber  notkwendig  ist  u  nuAt  $0  an  echareibcn,  wmi  namcnf.  anmtM 
fremde  y  ^tm  den  aceent  auf  daa  ende  rMeken.    yem^knHA  eagi 
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JSransMNiii  der  kfln^e  Arftft«%  wehr  oft  d«r  hem  Iwüq.  h^din* 
ftsHf  Uif  b€99mdmra  w€tm  iu$%  ffrmkmi  am  ofrMdl&|/#  mMriU^  dajft 
iK$  ^MdhvidUt  mEIc  lang  Mm  mmjk:  $Ueki  trMbi  tk  paUf  Mr 
ntt  |Mui^  »wiTilt;  dUr  owl  uml  oimd  imi/  Amt  Mum  werter 
mr9€hmhem  nnd^  9md  rabbte  UiKmurui  vtm  WiMnurj/^  der  m 
und  nieki  Hbtn  Mptatik.  am»  diu»  r§gü  trgitbt  §ick  da/sUm6t/% 
m  tehrtUem  iM^  nidä  Lanet«:  und  alUrdm^M  katU  Cftr«liM  dm 
diekitr  du  quamMi  oor^«dlrt«6eti,  mdmm  <r  «.  1^*  ImmHen  und 
Ouuoam  aU  U  lun«  «t  I«  toleil  mmmumh  iTtlft«^  und.  kwar  por 
ee  «ine  Lunefe  ol  noa.  ttr»^«fw  lAetyk  mi  auek  im  wMKatkm  Mir* 
eiUfi  Lvaeli  und  Ckrttim  dmm  nSbai  an  dafi  «Im  nUtruug  du 
nammu  ihm  unmhor  Joftttn,  le  daoioleele  ot  bob  Lmiete,  et  bie« 
Mfllises  qn'ele  fn  Brete,  trte  eege  et  reeMe  etooinle.  89.  lel- 
bem  fi|  fehren  Ah^  eelber  ocdL  40.  iember  ii.  41.  dem  B^ 
nie  deme.  ao  hein  Ä.  dUur  vm*  wOarkok  uck  Mwn  maki^ 
9480.  2777.  woMr  üioa«  verdmdm%  das  i«M«  müA/  aiie4  emr  v«r. 

(87^.  iudanmg  du  nmUf  u  dafi  deheio  nsgad»  tbt  142.  da  nir- 
keiil  dinei  A.  48.  das  in  getlnde  A^  dafe  getlnde  BDahcd. 
ick  Aa6e  iK»  Itfort  »evyect^i»  dSt  «fam  kOngtad  fwmmUm  uru 
fmrßtfu  gitbif  umi  dU  uhrwAv  ^em  dia  rapalrukUn  drm  flffu 
dank  vubuunmg  ktruar  briagem,  und  waü  j/uie  diektar  gam  mit 
kUngandan  vtrtpaarm^  paraekUdener  länga  akwackaain  ufo  aia  niaki 
aeknaÜan  und  UkJUan  /artaekriM  haahaiekiigan.  noch  BDabed. 
nn  A.-  46.  eines  A.  47.  ^n  BlMedy  dich  A.  temer  B; 
nia  andara^  daagUiekan  Bteoder.  iek  foigt  dar  aakwankandan  adkrai' 
bang  van  A,  aufiar  wo  aia  h  ainackiakt,  48.  kovmit  A,  ge« 
wonhAil  B»  woBheit  A.  gw  kaban  A  und  B  mamakUg  abarfiui 
Mu  hä^/l0  gB.  49.  dB  is  A.  alleristt  A.  60.  Büwen  bass 
SB  den  firemen  ake,  bbb  sn  deB  frnnmMB  bass  d^  bas  BieweB 
loadeB  TroomeB  A,  das  da  bas  se  deB  fraeneB  B.  iek  bin  ga^. 
naigi  dia  aitaUung  du  Biuwsn  m  A  varautiakan* 

18L  scelden  A.  69.  aUe  die  AB,  68.  dis  jIB  immar,  A  anwai^ 
It»  dii,  MM  «tit  ts.  54.  w«reit  B^  weres  A,  65.  66.  nn  wir 
das  wisen  yiI  wol.  das  Af  nnd  das  wissin  wir  alle  w^l  das  a, 
an  wnre  das  w6is  got  tU  wol.  waa  BDd,  das  auch  weisi  goi 
war  wol  waa  b,  das  waiss  aaeh  goi  swar  wol  waa  c.  m  dar  tu» 
ort  van  A  varaiaka  iek  nnde  nieki,  wsnn  man  u  amck  fBr  swie 
niaimi:  dia  von  B  iai  mir  gans  dunkaL  dia  arata  wird  aii^aek 
und  klar^  wenn  für  un  wen  ^Mdb^sn  wird,     diuar  f ekler  iai 

^  lieA  uniaraekaida^  wo  aa  miek  nötkig  dStidU,  e  gaaekiaaaan^  ^  offan^ 
9  aekwaehf  p  atumm. 


374 


fifdk  M&m.  tn  Mfe  8684  tttki  mmiektijf  man  nad,  ^omr 
#e4M«fi  von  vBd  wan  im  IwemÜBlb  und  von  «nd  wsndt  tat  .&«e 
1041«  «MeA  Ml  gwmitm  büokkm  1»  ist  woki  fltr  wan  und  m 
IcMM  w*n.  wan  iml  mir  immer  di  vone  g«feli«hoB  dehdiMr  aUhte 
fooi  das*  eittim  mliMR  wiUeo  tnot,  dei  mnoa  ieh  tt  tU  kftme  er- 

tlQ  bitaA.  68.  bin  des  eit«aa  so  toI  ä  aUeim.  57.  68.  fweret- 
■feTifei  A.  58.  dinen  aren  A,  den  eren  a,  din  ira  BDc^  dina 
anon  M.  €1.  karet  A.  min  BDacdy  mir  A.  loh  J,  (^Qeh 
B,  al  DHC,  /«Air  d  lerila  A.  gengt  -B»  gatagat  iW. 
89.  hattin  A.  nider  galait  Am^  Tardagt  BMed.  68.  mhm 
BDcdy  ganma  ila.  w  «Im««»  loorf«  «eili«s  imanAm  mknihtm  dm 
pr§p0$ititm  90  naikwtndi^  dä/s  aw»  «i«  nieki  ait  wmgmi  d$9  46«r* 
üä/krHrn  mutkmi  hmuu  mrara  A,  86.  mda  A»  87.  ir 
■praakail  A.  88.  ritlareii  it.  69.  Tan  ai  AOf  aa  ia  uBDeil. 
aagawcme  A,     70*  dar  Toae  A.     78.  habe  ^doe^  haa  BD. 

(377)  io  /«iUf  ^.       74.  im  nobt  B.       75.  w«ra  B,  wara  il.    Mrf« 

lUAm  di€  abg€kürMt€  /arm  vor  caatoaaalfa  at«.    aber  Harimtam 

§a^  —ffwr  ta  timem  Hsde  21,  14  mta  schade  war  idaaMD  rahia 

affcaiit    mia  «call  A.     178.  eoae  btiba  A.      lib  A.     77.  habt 

B.        ganade  A»        79.  so  ^  gar  Of  /Mi  Be.      nagnadae- 

lieh  B,  itegnadih  A,       80.  aieaa  J3,'nih|  ae  Aa^  aichl  edl 

dar  Af  Ukr  o/L 

J81*  willih  Tor  trageft  A,     88.  coma  ^y  ehaom  B.      84.  eov  A, 

[18]  85.  bii  BD,       87.  «we  ii.       88.  Tor  /AU  a;  oMiltteAf  ndl<^ 

(«.  257)y  v«an  gedagen  «a  le««a  Ml.     dagaa  A/M!,  gadageo  oe, 

getagen  A»        90.  ambe  n  A,  ambe  iach  B.        alfo  Amsd^  eo 

BD.    91.  das  ao^  A,  da«  ia  D,  daa  an  ueh  e^  daa  1«  daa  Bad, 

doB  eckte  iet  in  A  aar  leicht  verderbt,    wum  kamn  dearm^  ugA/i« 

/een  dafe  einer  der  älteeUn  tekreiber  dee  gedidde  neben  dais  cmcA 

dasa  eder  das  echrieb:   und  iek  sehe  keinen  f^nmd  wanim  HoH- 

aMtaa  nicht  selbst  solite  ee  gesagt  haben,        niaaiaa  A  n 

welekee  ich  dem  beständigen  aleaiea  voa  B  meistern  mar 

gen  habe  wo  ee  die  aus^fraehe  er/ordert,    mbgeweehsek  muje  «p«r> 

deny  weil  der  dickter  beide  /ermen  im  reim  gebramekt.     98.  spie- 

ehet  AB.    die  verkOrgung  ist  vor  vocalaniant  anbedenkkdkf  wie 

spricht  4774^  im  armen  Beinrieh  91,  im  Erec  7888,  «vochl  im  Eree 

7817,  macht  im  Erec  7682.    sogar  vor  einem  caneonaaten  etekt 

rieht  im  hsein  806,  macht  tia  1.  bikktein  1799,  weniger  eiekar 

gaspreeht  «a  ana«n  Heinrich  1266.      94.  is  n^  ii.    du«  lA^aara 

form,  B  /dr  ne,   ist  iwuner  aus  B,  wo  nickt  etwae  andree  amga» 

merkt  wird»     übrigens  kat  A  fast  immer  ne,   nickt  ea, 
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in.  niemena  mimt  B.-  f$mmt  tUm  «•  loit  ditM^r  ven  in  ifer 
7877«  9ßiaui,  em  hnlfe  otineBf  litt  dU  kSrzmr^  form  an  dU- 
»mr  9UlU  läfk  tkk  wut  twrnUnm  til  (W  s.  S5)  9trth$i4ifen:  ab€r 
die  i§mf€r€  ImuUi  beattr  im  Erte  M89|  Ton  lemumM  geböte,  und 
M<  wmigutM  €h9n  so  ^  im  Iwmm  4219  memoanes  itt  waa  mtiL 
■iemena  ist  iiehm-  im  Jmtin  41  tmd  wohUsUnp^Hditr  8967. 
9&.  wea.21.  97.  dar  U  A>  98.  werelde  ii  menihil. 
201.  wendM  il.  2.  iwer  u  A.  8.  d^tt  £,  de«!  i,  das  bt 
ADaed.  eil  tot  loren  Aa,  «in  Terlonii  jBIMd;  mOs  8828  des 
wee  Tcrloin  erMt.         4.  uwer  gewaabeit  A.  in  B  amki  immer 

tpo  iwe  o<2fr  owe  euie  Jitte  <mfeMe>eii  da«  u  ip<yy/a<fw.  m 
Gie^enii«,  «00  4^»«  rihmiecke  ktmdeäkrifl  mmmr  iwe  wßd.  «we  Aat, 
(878)  titf  nmr  iuwe  oawe  ^adkrüiefi  «•  da$  vemmafe  eitm  länf  /#r- 
dmie.  vrowe  Aot  Antmoan  Mfor  w  «^rmi  Imm^  ^edroacAi,  20^ 
28  frowe,  ieh  hau  mlne  rinne :  demt  firouw  ich  wire  viel  kärtoTf 
und  vrottwe  ich,  im«  Jkerr  «oa  der  Baffen  {Mimmä,  1,  883^  eehreibi^ 
ffiehi  dem  veree  einen  fyfe  ztnfieL  ver^L  Grimms  ^ramm,  8.  omj^. 
1,  201.  20&.  nlemen  B,  riduigßkr  den  vers,  aber  weniger  voli 
iauiend:  niemaane  A,  sertreehen  2>.  7.  iat  ia  ^.  8.  stinke 
ABdf  ttincket  o,  unmier  (ilas  ist  immer)  meeke  bc,  übel  ri  twe- 
aber  Z>.  die  meüning  des  verbesserers  ist  in  Ik  sekweriiek  genau 
überHe/eri  (t.  Granaw  ^raima.  8.  a««^.  1»  186):  er  bäUe  eeine  wMe 
jfesparif  wenn  er^  wie  es  kier  in  der  böbnenden  rede  fesebeben 
mu/ef  die  bebungen  gedrBoki  biUe^  oncb  ist.  r^t  das  der  mist 
stinke  «wa  d6K  ieu  9.  bomns  Ddf  bnmns  Bb,  bomis  Aa^  bor- 
neSMl  e.        »ol  ADdy  der  sol  Bae. 

211.  an  Aed,  nocb  BDa,      12.  wsade  A,      ne  bat  A.      18.  wilUb  is 
Ay  eawil  ieb  B.        nntgelden  A.        14.  mofet  Af  mngt  B. 

|17)  fcelden  AB^  geMsbelten  Baed,  15.  soldtfs  mib  A.  16.  tn- 
rerea  A^  tinrem  B,  17.  so  ii,  sehr  oftßbr  we.  18.  mer  A, 
19*  ssgenesil,  itagens  BDaed,  so  werden  die  daiive  undgeniiive 
des  w^fimüns  fast  immer  gesckrieben^  im  A  -eae  -eaes,  in  B  -ea 
-ens,  und  zwar  sowobt  in  ianffsilbffen  ak  m  kuresÜbifen.  das 
maß  matteber  verse  erfordert  die  kureen  formen  -en  -ens,  issil 
mebrere  die  vollständigem  ^  und  diese  ^  da  beids  e  unbetont  sind, 
wenigetene  in  iangsübigen  wnt  doppeltem  n,  -enne  -eanee,  weil 
-  €09  -dnes  der  in  der  anmerheng  zu  X4  6575  g^ebenen  reget  wider" 
streiten  würde,  in  dem  vorliegenden  verss  wäre  an  sieb  sbgesua/bt  und 
■<gendi  gleieb  ticbtig:  aber  Hartmann  wird  nach  der  kurzen  stamw^ 
silbe  mcbt  anders  guprocben  haben  ale  nach  der  langen,     21.  das 
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«  mit  hr  hnlden  (hukle  D)ül>a.  kahuA.  mU  A^  nil 
ir  B.  wt  Ay  o/L  28^  diaa  A.  26.  wände  A»  die  n« 
XB.  hAbent  wider  u  X  86.  ae  m1  «  niht  Tor  laa  2l. 
S7.  tagt  B,  mm».  8&  wandii  niht  reht  newere  A.  99.  eii- 
gvlten  d  jD,  ontguldeB  ti  X  alleiiiment  A^  mUeeunft  JD,  eile 
■ammet  o,  alle  Bei,  90.  diu  gnode  Aä^  dj  edele  «,  die  tehone 
A  dim  B.  82.  in  selbem  jD,  «  selrer :!.  83.  ir  waaMHiLD 
oeil,  gewelwen  B.  34.  tin  böte  A^  «n  boeer  i>eh  lin  lil  boMr 
e,  fi^e  b<MeD  Bd.  35.  dicke  ii£)<w,  ofte  Bd.  bal  XD^ 
(879)  heal  B^  heben  dL  87.  tn  eo  cbeinen  A,  88.  veryt  4781. 
240l  wendii  A^  wen  et  B.    dorm  6w  toA  «Mtl  B  f^fdgi:  ab» 

241.  dexer  ane  die  rede  lieie  irwaat  A.  der  rede  B, 

[18]  48.  gebiet  JL         dai  ie  jl,  dai  iit  jD  tuMT  o^.         44.  ica  mih 
niht  wü  il.        45.  Teraemt  B.        ei  ADedj  miefa  o^/dUe  B. 
gnodeme  A.         46.  miet  B.  47.  sagin  B^  sagen  a  iL 

48.  manix  A,        miifcen  A^        60.  man  ne  wiUia  miiken  A. 
51.  manih  A,  maniger  Babcd^  manieh  man  D.   maaec/lr  maae- 
ger  und  manegioy  dem  bei  «.  105  bemerktem  ein  und  deheia  ylsteH, 
iol  il  cmeA  1871.  2873,  simI2807  verlangt  u  der  vere.    bei  Qreff 

iMiilrMH  eme  NeAer  pe,  188»  18  ad  maaig  wiideC  dero  dero  tom 
nehein  ne  was  wmI  Tatietn  40,  8  s6  manag  sS  lier  bithart  Qrimm 
weiel  mir  in  einer  niederdeuieeken  kamdeekriß  Freidtmke  S6|5  nka*- 
nich  hit  der  oogen  niht.  tU  manieh  im  Alexamder  2064  (2414), 
8006  (8368),  maaie  4244  (4694).  für  den  vere  vortkeiikaß  wäre 
manec  Min  Sirieker  9,  35.  bindit  die  oren  A^  biut  dia  orca  B. 
63.  eme  A.  num  beumi  beeter  sone  wfrt  im  niht  wda  nie  edne 
wirt  ÜBie  niht  wdn.  niht  wen  A^  nicht  wann  ^  nicht  dan  c. 
ninwan  BDcf,  njmme  wan  e.  66.  wände  sie  A,  riiliescns 
A^  verliesent  B.  beide  kaben  nie  vliesen,  welekee  ick  neek  öfter 
käue  eeteen  dürfen,  66.  höret  J^  höret  B.  58.  ih  in  it, 
ich  aCf  wan  ichn  B,  wann  ich  d,  dehtoe  luoge  B,  kein  lagj 
d^  necheine  Ingene  A^  keyne  Ingen  a,  kein  Ifigea  e.  der  femU- 
vue  pharaUe  keifet  bei  Hartmann  im  reim  lügen,  Gregor,  $81,  der 
datious  eineHbig  Ittgen  m  eiii«8i  Hede  14, 11,  der  naminalieue  sta- 
gularie  Ifige  m  Greger  2184  im</  üa  zweiten  bOekkin  511. 
69.  das  (es  Z>)  ist  war  ADae^  da  von  ist  es  war  Bd,  idt  mmg 
nickt  eniedieiden  ob  der  feinere  gedanke  wiKkßriieke  beeeerung  ieif 
oder  von  den  meisten  »ckreibem  mit  dem  gewöknUcken  vertaueekt. 
60.  is  sin  ^,  des  sint  i>e,  es  sint  B,  es  sind  d,  das  ist  o. 
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wml  A.  Mfaa  B  mmmt»  tin  Ä^  sw«i  Da.  M  CSlrüM»  «.  188« 
il  adTfoi  pm  A  d«  dix  abi»  o^  aooA  J[(iU«r  jl  5  11  a  JA  W«a 
paM<  Mpft  UM.  61.  ATenliirtn  A.  63.  g«wafene(  na  A. 
6S.  bredliaa  ^  Breniliaii  J9,  brisilUn  D,  braadli^eii  «,  bn^ji- 
gao  tf.  64.  waren  ulB,  nie  win  odtr  wnrn.  6&  ätr/Ml 
A,  Mfwen  J9y  leiew«!  ^  rcehtai  cd^  winalern  />,  linetai «. 
CArefwn  «t  troTai  nn  ebemin  (loitier)  k  daitre.  66.  ib  Ad^ 
(880)  icb  da  BJ>ae.  67.  d«r  wart  Ad^  d«r  wai  Bae^  fikk  D.  vil 
/dUr  Dt.  vi  jBi^cd;  na  vU  2l.  d!ir  mr9  bniUi  im  WifmL 
2061  WM  ui  c.  268.  dar  dorn«  nade  dnre  A.  69.  don  iUMi, 
4Ba«a  BDi.        70.  vor  ^  oft  siau  Tftr. 

271-78.  Dai  ib  ao  gros  ar  ia  an  den  abent  giane  X        71.  grof  Ad, 

[18}  grosse  J^JDoü.  72.  tob  nagef? arte  nie  De.         78.  and  /ekk 

De.  77.  Tolgefeib  eine  Af  Tolget  ieb  line  B*  Tolgte  ieb  eine 
iiad  Tolgel  ieb  ein  wtle  ist  frei  Hartmanm  gUiek  rkktig.  Mrtea- 
dba  Aal  er  Mb  frtikmUn  im  »weiim^  Mekiom  567»  nnd  Tolgtes 
OBcb  ein  wile.  78.  ans  ADe^  nns  das  J8a^  geiab  A. 
80.  eberte  ieb  do  B.  81.  fos  Mt  icb  gttn  B.  engcgen  ^ 
gegen  i>ad;  gein  e^  88.  da  eo  ttnni  A,  ao  riektig  wie  860  bie 
mite  ed.  88.  ber  bede  A.  84.  mosserbabeeb  jB;  monser 
Af  waimer  babieb  €f,  mns  babecb  D,  babicb  menaeer  Ct 
I.  tiner  BD.  85.  der  bot  bere  A.  87.  eme  A  odw 
oftf  imB  mmor.  88.  an  Ues  Aed^  nn  enUe  ^y  und  er  ^  «^ 
em  lie  />.  nie  D.  die  ADa^  der  Bed.  90.  nnem  B^  nk 
dme  dtme  mfnie.  91.  ToUiebe  A.  82.  em  bei  ^.  96.  eti- 
gereif  A.  96.  also  Aac^  so  df/thä  B.  96.  als  J9d;  also  il, 
jdas  2>ae»  iember  A.  97.  98.  waa  mir  wiit  Übte  nns  an  mW 
nen  (oMin  d)  tot  der  berberge  nymmar  me  so  not  ZkL  dUur 
wtgßseklaeha  smoQiM  fokU  ABahe.  99.  Nn  btene  Baed,  Don 
beino  A.  tafele  A^  tarel  Bd^  tafd  Doe.  Mir  dU  /ormtH  oeho 
sioa  dk  ammerhmg  an  dbi  AiM.  559, 6.  dk  riekUforo  (detm 
drouüAigo  frewuU  vMar  haben  die  ereU  oitbe  htre^  «0  die  csa- 
eeMuUen  niehi  kiadern)  $Mn  HarteMum  vom  Aua:  «a  Gregor 
2886  disia  tavel  ist  sno  brabt  ancr  2840  der  bit  tsTol  and  stdtn 
gwant  dar/  aum  bei  dkeem  diebier  am  dk  form  tAfl  aacA  aidU 
eiimahl  deukefi.  ührigeme  khri  der  xweite  dkäor  veree  dafo  dk 
sebieaebe  deeümatiem  des  wortOM^  dk  eich  im  Oroger  öfter  ßadei% 
dem  gebrauek  dee  dieklerg  niehi  gemS/s  ki.       800.  in  A,       ke- 

[20]  tenen  A.  cbeten  BD^  ketten  acd.       1.  an  BDedj  vdf  o,  fthü  A. 

808.  was  Baed^  wart  A.      8.  gecUit  B.      eo  im  reim  Eree  12.  1950, 
diijyfetdbca  gebreit  nmd  gespreit       na  irtn  A.      9.  die  (nnd  c) 
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Ueien  ABDoML  dUt  mtwfo  feändtn  werden ,  wmi  Harimtum 
mrgtnd  willuMneii  foff,  smcA  wmiigwt  aht  dtn  wttfnjufi  $o  ttt«r- 
UUU  IOI0  «0  «ftM  M  dffi  M  dbn  ^^iMiityefi  1803,  2  mnd  twr  Kkiy 
87  (1895.  166a.  2145)  heMÜehteUm  «tm»  ^«dlMl,  die  hiw'cn 
mich  wfllekihMB  tto.  mi  Ovsf^  880  luum  nicht  rickiig  sein  wtu 
(881)  die  fHOicaniseke  kandeekriß  $iebi,  der  tiuv'el  der  cehandeo  looder, 
aendem  ee  iet  etwa  m  lesen  der  tivrelf  achaiideD  Iiloder:  die  j» 
Wien  hat  Der  tewffel  •chnrte  das  latnler  Der  befuiid  wj  — . 
ton«!  hmi  diese  überladenen  verse  sehen  Otßried,  wio  liuur'iiD  ttiia 
diuffiir  Ai.  ni  miiit  er  imo  itnai  gvat.  giaAddt^er  mm  thAii  06- 
MiL.  thAs  mAnddo  itn  noli  fiari.  ihö  frig^tan  nea  gimeino. 
Wille  komne  A.  810.  mini  J9,  /a«  «mmt,  tmif  dina  uni. 
18.  14.  gie  und  enpfle  BD.  15.  fli  ie  noh  elile  dott  iah  A. 
17.  astwatate  A^  eatwafent  JB.  18..  ehlage  ich  D,  olagea  ich 
6c,  dagih  il,  dea  clage  ich  o,  clagl  ich  B^  klaget  ich  il.  yoaa 
nnhedenkUeh  von  seiten  der  vershmsi  wäre  ddgea  ich,  a^aa  ee 
nieht  ^änsUeh  der  mundart  des  dichtere  wideretrUte,  da/e  ddget 
ich  umiehiiff  sein  würde^  wird  sich  hei  e.  7764  er^^ehen:  aaif  dafo 
elagte  ich  oder  cleite  ich  lunai,  wohl  aher  elagt  ich  ecbr  cleil 
ich  erträglich  ist  (detm  Hartmamn  Ueht  aaeh  dergieidktn  niehi)^ 
wird  ma$i  amgUieh  erfahren,  die  echreiiaag  <3dgeie  ich  würde 
einsn  vorsichtigen  User  erfordern,  der  ohne  oorsehrift  clagle 
quräehez  denn  die  sgnaläphe  elagel^  ich  ata  der  ittxien  nfdtmtg 
ai^f  die  totste  hobmng  dee  etmnpj  nimenden  voroes  ist  woetaiAaftf 
wsd  ^s  wäre  häehst  fehlerhaft  in  Hartmaims  Kedem  10,  I81.  S7 
tricgaade  an  und  Tareade  in  m  eckreiben  (Bagens  anrawt»  1, 880^. 
iMnaa  cl4g  f ch  aaii  d^  dag  ich  m$  verwerfen  sind^  mird  «M 
bei  M.  4088  Moigem,  ddn  dage  ich  giebi  wieder  eine  fthlerhs^ 
sgnalöphe.  ä4a  elagt  iofa  wäre  unrichtig^  w4ii  die  letaie  eenbmg 
keine  aus  wmeien  gaiawarw  ^tfOftat  siXbe  desselben  worm  erträgt; 
daher  im  Parxibal  588,  18  Aman  g4r  aaii  480,  87  Oaath^  riet 
nicht  konnte  geduldet  werden,  eben  eo  wenig  üi  koaia  tiat  od^ 
wiM  an  gaot  beim  StritAer  11,47.  18, 148;  dda  eleit  i^toaile 
man  ertragen  y  tseü  darin  die  wrspHhsgHohsn  twei  uöaaie  nickt 
•mAt  gefähä  werden:  dock  aeigt  was  ich  bei  7764  sago^  dafs  oae& 
diese  weise  dem  dichter  fremd  ist»  die  bemerhung  bei  617  aber 
wieder  dafs  die  contrahierte  form  cleite  ihm  schwerüth  geUb^ßg 
war.  Uberkat^t  sckeinl  das  Präteritum  weniger  ß»  passen,  weu 
ich  goufähh  habsy  cl4ge  ich,  mit  dem  hkUue  nach  kuraer  eSbe^ 
wiird9  nic^t  aiUn  dichtem  gerocht  sein:  aber  dieeer  hat  mehr  der 
oTty  rede  ist  564,  geni«e  ich  8299  und  im  armen  Beimrick  190^ 
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T«rt«te  er  tm  Erte  S606»  fÜM  ein  da§.  4784,  Mg«  »  4062,  fe- 
■ige  an  716.  i .  m  3948.  Ukiek  vtm  nrhmm  kmi  m  smmem  WiU 
(888)  A<A»  ffkr  mmU  Bigt  in,  168«  961^962«  264«,  9omBt  ahw  mehit 
MhiUkkeip  m  B^inmm  DriMkm  2631  diu  kfia^gtn  ttnoat  obe  im. 
[21]  819.  dm  aewndere  A^  ckta  wnsder  B,  22.  Uafer  AD,  Itnger 
[28]  Bei?,  CSU  langer  o.  28.  ne  aolde  A.  24.  loa  A.  25.  «i 
«old«  B.  itmsMr  A»  26.  iearlaohcBs  X  m  ^  J&<c  7607 
•ia  tcbarUclien,  vm  «■  Wijfoloi»  8871.  d!M<6e»  MUUeh  mIst 
ibkwlMli  m  fr«;  1985,  »»  WifohiM  seharlaeli  1684,  iduurlMbt 
Immb  4088,  MharlMlMi  lu^ype  1788.  ib0  oft  lUaeh  ^«Myc  wird; 
ttf  hekamU,  mantelin  AD.  80.  i«  tceidiiie  A,  lefch^deii 
B.  81.  bliran  j|.  82.  dorn  ^  n«  6iM. 
881.  tn  ein  des  AB,  an  dae  2>,  an  daa  aller  o,  in  dae  e,  ein  dai  d. 
nach  der  riekii^  lumtt  iamM  der  verä  kitr  etwae  amdin  ab 
6490.  eeonefte  A,  aelumiale  B,  echcuüste  d.  87.  ein  Innel 
I>  aUem,  aUr  aUerdmfe  naek  de$  dickien  fewoktJUü,  89.  bi 
der  BDad,  ander  A  40.  graoie  seone  A*  41.  gootüeke  A. 
42.  43.  nnde  A.  48.  aawortee  A.  46.  ei  Aad,  noeh  BDhe. 
beknmberte  A,  beehnombert  B.  46.  maget  A  mmtr,  B  immer 
magl.  47.  ne  dnot  A^  tat  d,  getaot  £2>ac.  48.  omwe  B, 
owe  X  ee  beide  mnmt.  »ts  ArfMOiMi  aaeefmck,  Ut/et  eidk 
michi  eageml  om  iet  deuieth,  dock  fihr  eiek  attem  vem  eebemm  f  •- 
brauek:  ee  fekk  in  Gräfe  wirierknekf  eleki  aber  bei  Notker  pe, 
77,  40,  an;  ou  wtoch  peiremU  in  der  OmmmSe  54, 2,  mif  da/e  der 
rubrieaior  dae  o  niokt  pemakk  kaif  woßbr  Qte^  und  M^jfmmn 

oder  ver  dem  veeatin  wnr  epäiere  peieUidke  diekier  brandkn,  nieki 
kiffieeke  oder  eoUseeMn^er,  da/e  ee  in  eine  MtZs  Cfotifiriede  vem 
Stra/thnrg  mw  wem  Hagen  (JlUnmee^  2,  976«)  ohne  den  ndndeeHn 
frmnd  eingeedkwärgt  worden  war,  konme  Qrimm  fromm.  8,  288 
aue  der  auegabe  der  werke  Gottfriede  2,  114*  nidU  erroAen*  in 
den  gneammeneetaangen,  wie  owol  awk  owt  ewoek  (  WigaL  10166) 
owaeb  (weiekee  kerr  von  der  Hagen  mümee.  2, 29*  o  w'aeli  eekreibi) 
owie  (iV»».  862, 1  ii)  owi  wol  (Bäte«  172, 19. 194,22)0wie  rehte 
wol  {Hojfin.  fiatdgr,  2,  222,  41),  mag  die  ameepradke  maiedken  ou 
o  6  geeehmamkt  koken:  wer  t  epradi,  wtekue  die  läteinieeke  tater« 
jeetion,  die  er  deekaib  aber  neeA  nieki  okne  muau  en  gebramleken 
[28]  wagte.  60.  bot  JB.  m  verbei/et  eie  immer  dae  auelamtende  etnmme 
e  maek  t,  etat  bet  tet  got  gebot  gebet  Lnnet  mdU  doek  kat  eie 
1848.  1381.  6018  gote,  geböte  6014,  md  in  den  prtUeritie  mmer 
(888)  lite  rite  mite  bite  strite,  maek  einige  maUe  im  reim  mite,  beeon^- 
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4tr$  ttn/  »iü  i»Mf»  IM  UM  oMirsl.  da  dtr  diekitr  im  rwim 
iiek  dirgUkktn  kftrMmug^m  wU  triaubif  bm  iok  A  gt/ol^  d» 
▼an  dam  A.  851.  beide  A*  &Si.  >«enitih  A.  firiode  «n 
rede  B.      67.  her  ded  A.       vnde  il,  Amt  mmrkhi^:  din  den/ 

druck  Ami,  68.  maaigen  il,  mengea  Df  ▼!!  oiMiScea  Ai^  to 
menigen  d,  80.  ao  Ad^  fekli  BDae,  «bii^golden  A^  «ber- 
goldet  en  J9.  61.  ir  BZhd^  fMi  Aa  nfM  nur  «nt  mtmA««. 
9«r^/.  6816»  nie  Bd^  nirgeo  .i,  aiht  Dme,  d49  tmdmrd$mUekt 
nlrgen  «burat  auf  aieiier :  dku  eeüli  mojf  Bleu  Mm.  62.  gvot- 
Ikhe  A. 

866.  wir  ne  AB.  die  kmft  J91>6e,  din  eraflfc  Aj  «beref»ft  o,  da  eraflt 
di  kraffi  dfo  iUmdicAri^  du  Brte  8861»  aa«  d«»  Amt  ^Mcmtm 
iruitrAolr  «uid.  68.  dasao  B^  dar  aon  ill>a6odL  ta  diu^m  m- 
MMwaefiMteiiii^«!!  mt(  da  /o^  tel  mmmt  J9|  db,  wU  üb^rkauipi 
du  oAeii,  dar  form  ohne  t  tfft  dtm  v^rmtg  guU.  dir  «ad  dar  aa 
umUrMchMtn  kabß  ich  m«  tMy«n  mö^mt,  weil  «elea  M  Offn$d  m 
denMtlUn  vtrUnditmgm  thAr  aad  Ibara  arAioaafa.  wilkftn  Ja» 
den  wilHgen  BDcd.  70.  daoaeb  BA»  dar  na  Aacd  «ad  m  Aaa 
4614;  MM  «^a  di  sno.  71^  em  bete  A^  ine  bette  hc^  dem 

wine  bette  D^  im  dai  bei  B,  Im  das  bat  a,  im  bette  das  d, 
72.  aTeataren  A.      76.  so  bein  .i.      der  Bmd^  ftkk  AMe  ab 
nkikt  äligem€m  gM^fi^  rmdtmtUe,     76.  bete  A^  bette  J>a0^  daa 
bei  J9»  bet  das  d.      78.  onde  A,       79.  swenae  ieb  B,  swanih 

[94]  A.  den  wdi  da  biaen  ride  A.  80.  dan  4-  »ibt  Am,  nibt 
ne  J,  ntene  Bd.  mite  B.  81.  ae  betib.  A.  neiieiBaen  A^ 
debtinen  B^  kein  ad^  deinen  De,  deinen  ut  mikt  yat  82.  lo- 
Tetis  A^  lobt  es  J5.  off  ib  A.  -84.  dacbte  e,  gaebi  (.  aa 
die  vart  A.  86.  noh  ob  bÜTen  ne  aolde  A.  87.  da  A. 
der  literlidier  maget  A.  90.  nnde  A.  91.  laebete  A, 
92.  8iet  don  maoetic  Ton  ir  J. 

898.  gesinde  das  Ady  gesinde  BDac       beTal  J.      96.  düce  JJDae, 
ofte  Bd.        96.  danne  J,  dannen  BDacy  von  dannen  d.  Moat' 
manm  tchmnt  die  Mmei$iUngt  fwrm  aar  anit  von  it«  tetsea,    1661. 
6641.     96.  ramt  idi  B.     99.  mitten  B^  miten  A,  mittem  ad. 
403.  ih  mih  A.        6.  aller  der  ABDe^  alle  der  ad,  aller  d. 

[26]  8.  egeilidien  h.     9.  dar  vobten  J.     10.  grlnlidier  BDed^  .gnt- 
senlidier  ^  eislidier  ^^  gar  freysdilidier  a.     11.  wisende  JZ%, 
wiHenl  B,   wiMntyr  «.     7lBrA«ija  un  WiXh.  186«  fU  wisenft  nnd 
(884)  ftrrinder.         urrender  A.        412.  da  gebaretih  bender  A. 

18«  nnde  A.    rda  i9i>Cy  geroa  Jod.    amek  M  dimcm  w^rtm  hm* 
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dmkm  di»  uug^m  ßtr  dU  prMptkkm.  niehi  vm/.  Ui  da  AD. 
14.  wäre  A.  16.  trimw«C  ieh  B^  gtCrewt  idi  e,  tniwcdlb  A. 
trinwet  hu  B  weh  998;  m  (7fiyor  8721  dU  vatieam§e1m  itmd- 
«eftrj^f  geCriwM,  «imI  «iMr  twtyMig^  ßbr  getrftw«tet  dSs«  jn€» 
Imidiii  iMTcf  «Ifo  M  ArtiMNisi  triate  Am^Wn;  wk  Mute  «i  «. 
Atnr.  968.  auch  im  Lamtdet  5513  rnmi  bimen  oi/  brimen  (als 
ü  wtM  liote  binten.  d6  mnofe  aber  briulw  dar  wljpeidigc  Lanr 
lalaQ,  m  Em$t  2066  m/  errinleD  {reuttien:  detm  «a  müm  üt  A«r- 
/m«),  tMif  im  Flore  7407,  «^  m  sekmmi,  bivle  oi/  mit  niutt. 
aber  über  da»  präieritum  geht  dieeee  iu  m  4/«r  AaifaBlr^  J  nicki 
hinaue:  w»d  die  iii/bMH  (iBtrftwaB  tmd  bAwco  «■  Gre^er  2517 
<-owan  Vof.)  imtf  düc  yräaeniim  büwe gaCrikw«  da«.  868  (bawafe- 
trowa  Vai,),  deepleiehem  galrilwa  mü  dem  eot(f»  prdt.  gaiAway^ 
htmden  im  eraien  hüM:Zl^  mag  iek  nichi  anfeekien.  im  a.  Aäi. 
959  hat  A  garäiTM.  oa  da  m  cMfcta  a«r6Mlal  d£f  /arm  bintet 
100«  «»  foroawa  mM  paeeem  mUrde,  dae  partie^mm  garowaa  Im 
ereien  McA/.  881,  doch  bit  es  Bdieb  garowen  sd  frao«  wird  /aiäeh 
««m.  Mt  Gre^  1143  Aal  d£f  rafibaa»tel«  hamdeehrfft  däe  pard- 
eipimn  gabliwea,  1284  gariwa.  nicht  ab,  niehi  anders'  A,  an- 
ders niht  Bdi  ir  aihl  De.  nachher  m.  6646  a«M  ii  «ad  5176  B 
anders  Aawa.*  ««  vird  aleo  wehl  tdehi  «a  verwegen  asm  di|/Sl  ««r 
««  haer^  a.  2572,  aad  •»  «r«l«a  MeAMi  882,  ^«UrtdUa  AoAen,  asjf 
oaeA  im  a.  BsmtM  917  ander;  16.  wene  ^A,  ganeren  (a6«r 
15  ir  wem)  A,  nem  BD,  etnerea  e,  deraersn  a,  17.  Yon  in 
woU  ieh  gerne  dan  B.  woldih  Aae,  war  ieh  D.  21.  afsr 
am  AD,  im  aber  JBd.  22.  ieh  /«Ale  it. 
424.  als  a,  also  J,  sam  BDed»  25.  wan  sin  Z>.  menschlich  J, 
minsUeh  J,  mannisah  d,  raenschtlches  oc,  menslIdieD.  eendmr^ 
bar  dafi  kente  die  IMmgere  form  haU  ealAeeig  u»  «is  oaeA  im  ar- 
men BeinHch  868  aad  an  Sree  7606.  27.  einm  A,  ttni  B. 
moren  Doed.  28.  als  Bd,  also  it,  fehh  Dabe.  29.  das  la  A. 
wol  jljDd,  /«A/(  Aie.  81.  6inem  B,  einen  J.  82.  dir  ga 
(«roll  der  gebftre)  A.  84.  eme  il.  Test  Aed^  Tsste  Ba,  Teste 
D.  86.  Tarwalchen  BDed,  tot  wessen  iia.  na  Gregeriue  8265 
rerwäUcen  Strajsb.,  enraehsen  Fal.,  verrallen  Wien.  86*  bo«^ 
bete  A,  hdupie  B.  die  hMriere  eynkepe  tH  As«r  niehi  aM%r,  amfU 
[26]  aber  im  Eree  2660.  87.  49.  aaÜntM  jD,  antlote  il,  antlosa 
(386)  X>,  antlies  od,  anilifis-antlos  A,  antslits-antslnts  e.  «m«  tweieÜ^ 
bige  form  iat  bei  dieeem  dichter  niehi  gUmbUeh,  487.  wol  a, 
was  wol  ABDbed,  elen  A^  einer  eilen  a.  88.  ninsan  BDdf 
mnieiin  A,  mntseln  ac     41 «  Tormaset  J,  Termosat  o.     swara 
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AB.  42.  epMint  Uns  imm  man  gttrtmä  fdkrcd«»:  d$mm  qpMiii« 
dteHmert  Bmrtmann  stark:  #.  Er§e  9097.  Jk  datwettdimg  me  hai 
A,  nimahU  B,  43.  abam  ADb,  wU  Baed.  45.  gnam  AD, 
gran  JBoifi  gran  barer  c.  46.  ru  ii.  47.  afan  a,  eiiii«  ^. 
49.  darre  un  vlah  ABDaed,  ich  habt  nnt  5<tffieA«fi,  ifot  vor  t  «t 
pfrkÜTBen  auf  d»  letzten  eenkun$  nicht  erlauU  iet:  i.  mu  4366. 
mit  «nde  kannte  man  entweder  daa  antlftts  Ueern  eder  das  aatf- 
miM  ^ef•lMl•  wo^/ea:  f.  mu  487  sacf  809.  60.  onwi  iet  unmar 
ame  B:  owe  tmmfr  il  (mir  3616  owi),  hey  Amt  e.  dayt  oawt  «iofl 
oa  t  «itA«,  wie  ich  tu  den  NiUl,  446,  8  wermuiei  hohe,  widerhgi 
eieh  dadurch  dofe  im  Pormal  391,  2  d^  haudechrift  Qvmihai, 
melohee  6wt  hedeuUn  wm/e,  ewt  oder  owi  eteht  adu  mahl  in 
Wemhere  Marw,  und  auch  dieee  handeehrift  hat  ttur  eeUen  («.  8. 
8.  13.  19.  46.  50.  56.  82.  89.  90.  96. 111)  öw  und  owßtr  onw. 
im  Qeerg  1078  echeint  eine  interjeetion  wt  forsaiboaiflieiit  aeh  «nt 
ndi,  dar  rao  h^  wt  mit  och:  —  die  llliif  Tdo&lee  rint  Ue  bt; 
tpo  geeehrieben  iet  dartm  me  we  nnd  oeb.  dodk  moüen  wir  herm 
PfetfferM  auegabe  abwarten.  Aielidie  er  B.  69.  heCeaw  A, 
hat  in  B. 
468.  Beidcntalp  A.  der  Ab€,  di  Dad,  den  B.  den  datio  vereteh  iek 
nicht.       66.  starke  ADd,  sterig  «,  ttarcb  a5  J9,  in  Tier  ^. 

68.  da  Ba.  rageten  A.  sie  em  Aab,  ü  B^  wj  seer  «f.  Im  di 
eende  D,  ime  sein  sen  e.  59.  gros,  nnde  breit  A,  60.  des 
hOnpt  Bj  das  boret  A,  geleit  Ae^  so  geldit  Bad.  61.  rnwis 
kinbein  A.  62.  brüsten  rstsK  m  ^rae  7354  o«/  Ittfteft,  6111 
auf  den  gelfisten,  4^«r  ohm  umlaui,  den  Ja  die  starke  neneomani 
Verbindung  hindem  kaem,  bmsten  otf/ kosten  6756.  9112,  die  bmale 
auf  koste  6791,  auf  Inste  9809.  ich  habe  gUiehmohi  den  mmlaui 
gewähUf  teeü  m  den  iUnrigen  werken  dae  wart  nie  im  reime  etehif 
aufeer  im  ereten  bOehL  63  gelüsten  :  brüsten.     64.  boTSvadit  cd^ 

(27]  boverde  A^  bdkereebt  a.       nnde  nt  gebogen  A.       66*  itliiae 
4.      66.  swe  A.      hetter  A.      67.  hat  er  B.      68.  ave  A. 

69.  ein  a,  einen  ABDd.       als  B,  so  D.       70.  da  H  int  Bed^ 
da  bi  eine  weaen  Af  sin  da  bj  jm  o,  Til  aefo  bei  im  Z>.     bo- 

(88G)  droz  A.      71.  im  fehü  A.     so  BD.     na  A.     479.  wnl  BmI; 

rebte  De,  fehU  A.      74.  nahe  A.      76.  obil  JDe^  bmae  Bad. 

ode  /«A^  ^.      77.  des  in  wistib  A.      78.  te  wem  genit  A. 

80.  virvagib  mib  A*  81.  stombe  Ac,  stumme  BDad, 

82.  onde  A. 
483.  bistn  o^.  mi  o.  JEMir.  662  das  konfest  an  ans  beiden,  918  das 

cneigeft  an  mir  woL    Sree  9669  mit  ssslden  maeseü  immer 
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lebto.  aUr  daatlbti  9677  i«l  tu  lußn  mit  heile  meottt 
werden  eil:  dmm  €$  id,  ^Umh  leA,  nichts  $jfttiiaktiaekeM,  «ondbrn 
das  angsUknts  de  /Br  du;  iMnt^ifiiM  M  J7ar<iia»ii.  86.  daa 
A,  87.  ereetnien  J.  88-  alto  du  get«  toLÄ»  89.  nm  ge- 
Mge  A,  eabeht  ^4,  ampt  Bo,  eat  2>»  «mbt  «f.  90«  dinen 
1^.  flMift.  92.  lobetem  A^  lobtens  ^.  ciieM  sckr^Omtif  in  dtirf- 
IjßAer:  ne  warM  wir  dtr  faUckem  hetmmmf  Idbeldi»  t«t  Ich. 
tmtie  Ich  B,  ne  dadih  2I,  und  tei  ich  e.  98.  94/«iUM  Aa, 
94*  n  Bell,  /dUl  Db.  95.  nnder  herre  .4.  98«  ti  ne  lönffe» 
£,  sie  lonffent  Ad^  «j  Unffen  a,  ne  lenffen  doch  c,  Wen  d  loaf- 
feod  D.  da  dsr  vsrs  vwr  Asbungsm  tfordtti  (jimm  meiileneheft 
iä/st  skk  nieht  twisUbig  »«Asmh),  9^  in  dU  n«Wtel«  mmiidsm§ 
dir  fds  M  B  dtm,  ftctMnM^iii  m  e  umd  D  vurthuitkn.  99*  *om 
il*  500.  weadih  sehe. J.  tia  X  1.  sie  He  kenncB  iL 
2.  niht/rAür  il.  «.  xu  588.  8.  die  via.  iemeoiie  A.  4.  der 
Aoftta  alU.  es  ist  ak  masculumm  auf  iemea  hncfen  nirMgUdk^ 
aksr  dis  Verbindung  durch  des  er  nmdk  entShte;  daher  ich 
umd  2068,  we  A  dum  giek^  d4r  gucw  hohe.  6688  leeeb 
das  rclaiivum  mm  schUehic  aakai^fimg,  7871  ist  das  der  der 
handschri/i  A  in  oUtn  andern  durdk  dee  er  erUirf.  mt  eiM*{- 
^«  /erm  fOr  des  er  fordert  ffartmanne  Ued  li,  10  mmI  /mm 
8580.  deir  habe  ich  tu  den  iVÜM.  1070^  4  MdlyMVMMii.  «wt 
I^Mft  aieo  wahrscheinUeher  sein  ais  dafe,  wie  dM  neben  deiet, 
oeeA  d6r  neben  delr  gesagt  wardf  5.  oft  d!ir  didäer  alos  oibr 
•ids  to^le,  ttyk  neu  nticAl  eniseheiden.  8.  faebenl^,  hent 
BDe,  jenes  ssar  nioht  tu  perwerfm,  min  4  buxs  il*  mir  li 
BJ>ac.  10.  vnde  dv  mih^.  11.  in  fehlt  A. 
614.  vorteBt  sie  A,  fnrhfetiift  ai  B.  16.  nine  Torte  A.  17.  «e  heia 
A*  19.  genihtet  A;  meistens  ee  t»  d!ir  MMÖe»  /Mraoii. 
21.  wufehh  A.  24.  ih  sei  X  dih  ADad,  dichs  Bc. 
[29]  25-81.  Ih  svneh^de  xi^A.  28.  des  bescheide  ich  dir  oet 
d  gegen  BDae.  80.  riter  B.  82^  de  il.  88.  der  ADbe.  «H 
(887)  der  Bad.  34.  irtlet  Ae^  schlecht  od;  na  sieht  BD.  585.  ih 
aber  Ad^  aber  ich  BDae,  37.  werde  2I.  38.  na  ii,  nahend 
1/,  verre  BDabe.  oder  il,  «o  o<I<r  oucA  odir  iswir.  ode  hob 
ich  aus  B  aufgenommen,  od  haben  beide  nie.  aaehent  pey 
a.  89.  nmbe  2IB  immer  vor  comsenanten,  40.  das  ae*  fiiswfe 
mir  niht  A..  41.  dare  A.  42.  anders  na  A.  '  aihte  ne  Tare 
A,  niht  enrar  (erfar  b)  Dbd,  nichte  war  a,  nicht  fkr  e,  ntene 
Ter  B. 
644.  siat  il  fast  immer  fitr  ttt.        45.  aa  angemachei  stiabet  A* 
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4S.  flHnfte  oe  lefcst  A.  47.  iehn  fühort«  BD,  ich  geborte  aed, 
ih  ne  hcnrle\A.  A  pße^  nicht  im  fü  m  vtrhmden,  da  du  twr- 
kthnam^  dtt  prättriXm  dfm  diekter  ganM  yeUbufig  Ut^  so  mufo  wum 
ineAl  mk  iXberladanmn  anfang  U$en  wolien  iohii  gebdrte  b£  mfnen 
ttfgen.  4d.  nie  salkei  nihtil,  nie  niht  solhet  />,  aelhcs  nie 

ttibt  Sc,  solches  nye  mer  ad.  gewe($en  ^.  61.  wilta  A:  so 
cmtMr.  Ml  reims  ä^  wil  tm  «r«<M  bSehl  45.  1178,  du  wflt  im  Er. 
7181.  8811.  üb  A.  doch  wo  A  htmd  d/8r  p  und  %  ssiti,  wJf« 
fmsndHch  anzuteigen.  52.  tone  dartn  nfen/e  rra  il.  58.  na- 
ber bi  A.  54.  wilen  Ae,  wie  im  EraclUs  1482.  le  fr^mdsn  wör^ 
i«m4  mV  kröne,-  rotte  («cAaren)  rille  (<fA/«r)  tTentinre  mtle,  pfl«^ 
der  gemtw  dss  phtraiis  kein  n  zu  bskommen.  ünde  w  flbrfMafM« 
iMif^ni  14,  20.  andi  raste,  iptc  ecAl  i^mieA  et  «em  «let^,  NtbsL 
458,  8  Orfelwr  44«.  wunderbar  ist  rarwe  A»-;r.  57, 16.  129, 21. 
aber  sorge  bei  Waitkar  76,  4  ttf  100^/  singulare  der  winlenorge 
bin  Ich  dil,  i9ts  tterke  in  Tirkeims  WilMm  115«  der  sdis  der 
Sterke  httte  der  er  ntwan  einer  pflac.  55.  komestn  A.  JBartmanm 
kremehi  im  prMsens  durchaus  n,  mi  n^nt^tv  und  impariieqfium  passi" 
uum  o.     so  auch  die  besten  handschrißen,  aber  niehi  aÜs  dichier, 

[8O3  66.  57.  tnost  dn  B.  57.  nn  BDa^/M  Ae.  dan  A^  denne 
D,  «anne  Oy  fehlt  Be.  s.  su  896.  dte/ehk  a.  59.  frnom  Ba^ 
Tfonie  A^  ymmer  Dbed.  60.  da  neiwifele  A.  ich  nibi  BBed, 
nibi  Af  nTemant  a.  mit  der  lesart  von  B  stissmt  tm  Oreg.  e.  1685, 
und  die  poriaiianen  im  Greg.  2227,  m  hs.  74719,  an  J&ee  8084. 
dine  getwtrell  niemer  an  m  Gregor  876  und  m  Wigalds  146t. 
5774.  61.  TTonmet  A.  mere  e,  ner  BDad^  m^  A.  62.  nn 
ne  bista  A.  68.  gesittn  A.  65.  Noch  J9,  Dob  («rd  roliksin 
D)  J,  Oneb  Zloeif.  66.  kapel  J9,  obapelle  m,  70.  In  ne  tnn- 
rec  iL  71.  noch  entmebent  B.  72.  schermet  Da.  im  fi6, 
em  J,  in  Docif. 

578.  ne  gesah  A.         74.  scade  nnde  A^  sebat  uW  B,  sdiatwe  nnd  a. 

888)  676.  bo  A.  also  Jd;  als  B,/dUr  oc.  dibe  ^,  diehe  BDaedi 
76.  blle  ^  bliebe  BDacd.  da  Hartmann  nie  mm  phand  doM  vor- 
ham  im  singularis  setst^  so  isi  offenbar  die  t»  ftteif  wie  ho^  4d65> 
Eree  7846»  a.  Hmnr.  165.  77.  dar  dare  A.  enebnontt  Behe. 
78.  nob  ne  rronmet  A^  nocbn  frnomt  B.  81.  ob  BDed^  nffe 
A^  TOT  a.  den  il.  Immne  ABadf  brnnnen  De.  88.  nnder- 
sait  ABDcj  nndersal  bd,  nndertecseC  o.  mi  reim  immar  gesal. 
ergatit/>n/erl  das  versma/s  im  Eree  6497.        86.  gdochert  Bad^ 

[81]  gelocbel  A.  86.  eyme  a,  einem  AB.     der  oers  verlangt  eim, 

welches  Harfmann  uenr  vocalen  und  vor  labialen  nicht  sebon  sein. 
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87.  beehe  BDdj  becken  AaCf  «6en  #o  nachher  im  dativ,  88.  nibt 
Dabcdy  fßhit  AB.  so  hatte  A  502  icbn  winde  dac  iemen.  sehr 
merkwürdig:  die  gewöhnliche  mittelhochdeutsche  ort  tüäre  dann 
auch  ne  toegsnUassen,  hier  ist  eine  xusammen  hangende  forsehung 
ntkhig,  gehärt  aus  dem  Alexandet  5784  (61S4)  wanittn  is  ne 
wnre  mir  leit?  auch  hieherf  über  die  vielen  im  Eraclius  fehlenden 
nibt  wird  sick  Waekemagel  wundem:  aber  beide  handschriften 
sind  darin  wie  m  nicht  wenigen  andern  dingen  immer  mit  dem 
gemeinen  Sprachgebrauch  in  lÜbereinstimMung,  89.  kein  acd^  de- 
hdin  BDf  fehlt  A,  90.  ketene  J,  cbeten  Ba,  ketten  cd,  cbete 

/>.  91.  nzir  rilbere  A,  92.  ne  wiltn  dan  A,  94.  die  ßbr 
der  A,  95.  des  bninne  B.  %.  iware  Aacd,  döiswar  Bf  det- 
war  b.  ich  habe  hier  und  sonst  öfier  nicht  gewagt  den  zu  wC" 
nig  beseugten  ausruf  deiBwar  dem  anderen  vorsuziehn,  dem  verse 
wird  durch  einen  halt,  den  ich  mit  einem  komma  beseichnet  habe^ 
vollkommen  genügt:  denn  hoffentUeh  wird  niemand  einfallen  tu 
lesen  zwire  i<5  ba«ttf  g^ot  bfil.  98.  binen  il.  99.  zon  der 
A,  vinstem  Z),  lineken  ae,  tencken  d,  602.  bete  J,  bet  B, 
es  ist  ftwar  ganz  sicher  dafs  Hartmann  aufser  dem  reim  «CeA  der 
formen  bete  und  beten  bedient ,  aber  eben  so  sieher  dafs  er  bäte 
und  biten  auch  nech  sprach  nachdem  er  sie  im  reim  aufgegeben 
hatte, 
G08.  nn  ADad^  icb  Bc.  gros  AB,  groeee  ad,  micbel  De,  4.  manne 
boret  Af  man  bort  d<,  man  geboeret  BDac.  6.  also  Aa. 

wnnelicben  Ay  wnnnencbliobes  Z),  wmm^ieb  bd.  Hartmann  sagt 
nur  wünne  ndt  dem  umiaut:  er  reimt  es  fast  nur  auf  daa  kflnne, 
auf  die  eonjunctice  künne  und  gewünne  im  Iw.  d978  vnd  im  Er, 
5625.  rogtü  fehlt  A,  7.  son  der  A,  8.  da  ib  con  geridea 
(888)  qnam  A.  610.  tot  rysare  dy  tot  mwere  a.  ll.  gerrowet  A* 
12.  Togelen  Ay  vögeln  By  vögelin  ady  vögeln  so  e,  vogelin  so  D. 
vers-  und  sprachrichtig  sind  nur  die  lesarten  von  A  und  c,  be- 

strowet  A.        18.  den  esten  scim  A,       14.  dncb  BDahy  dob  A, 
\flX\  fehlt  d,        lintzl  A,         15.  da  Aay  deme  B,  der  Dd^.  es  b, 

tnngen  o.  swene  ntender  B.  cswene  a,  twenen  A,  twei 

Dbed.  16.  gesancb  Bd,  so  Aabcy  als  Befehlt  D. 

17.  boeb  BDay  bobe  Aby  bober  </.  das  adverbium  schien  mir  hisr 
unritktigy  eb  es  gleich  in  demselben  verse  im  Erec  WIB  stehen 
kann,  sagte  Hartmann  beide  mahly  auch  aufser  dem  reime,  b6? 
wenigstens  steht  diese  form,  gegen  Orimms  meinung,  gramm,  4, 986| 
aäch  adjeetivisch ;  Eree  7340.  9014,  Gregor  562,  Walther  17, 87. 
117, 2,  Lanaelst  764.  6560,  PUatus  42.    nider-wider  alle  aufser 

Hutnuma  von  Ans,  Iwtla.  4.  Amg .  25 
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A.  die  dreisilhigen  reimendungen  nidere  :  widere :  genidere :  geri- 
dere  und  ze  klagenne  :  ze  tragenne  {im  zweiten  bOchi,  337)  eekeint 
dieser  dichter  ai$  etuinpfe  getneint  au  haben,  wie  eie  m  der  voiks' 
poeeie  gangbar  waren,  obgleich  er  nicht  ganz  so  streng  ist,  und 
es  auch  nicht  su  sein  brauchte,  als  die  Hederdichter ,  die  Jeden 
zweideutigen  reim  vermieden  (s,  zu  Walther  98,  40),  so  hcU  er 
doch  auch  nur  wenig  wobei  man  zweifeln  kann,  sicher  klingend 
gereimt,  aber  darum  noch  nicht  sieher  ohne  stummes  e,  sind  die 
reime  wente  :  teilte  Greg,  1413  und  gerte  :  gewerte  Er,  147,  weif 
schon  ihre  enten  silben  in  die  vierte  hebung  fallen,  auf  Wörter 
denen  kein  iiummes  e  zukommt  gereimt  sind  ermante  Gr,  2679, 
spilte  Gr.  1415,  be?ilte  Er,  2271,  verlorne  Gr,  3459  Iw.  4139. 
5630,  arborte  Er,  2725,  werte  Iw,  6733  Er,  3396,  werten  Iw,  1025. 
5343,  gerte  Gr,  1420.  1815  Iw.  3525.  5332,  gerten  Iw.  1378,  er- 
Herten  Iw,  5619.  also  müssen  wohl  auch  dieselben  oder  ähtäiche 
Wörter,  wo  sie  auf  einander  reimen,  nicht  anders  lauten  verttolne : 
verholne  Gr,  531  Iw,  1765,  twelte :  quelte  a,  H,  351,  weite :  selte 
2.  b.  627,  Tarwe :  garwe,  werte :  gerte  Er,  10079.  10101  Gr,  113, 
nerte :  werte :  bescherte  2.  b,  49  Gr.  1033  Iw.  735.  3465.  femer 
da  Hartmann  teite  und  leite  für  Mgete  und  legete  braucht ,  die 
auch  im  Gr,  2807  mit  einander  gebunden  sind,  so  denke  ich  kann 
es  nicht  unrecht  sein  auch  den  formen  mit  g  (denn  die  contrahier" 
ten  mit  ei  sind  m.  b.  Iw,  951  nicht  zulässig)  das  stumme  e  zu  neh- 
tuen,  sagte  :  dagte  :  clagte  :  tagte  :  bejagte  :  behagte  Er,  4837. 
8305.  8463.  2485  Gr.  1531. 2075.  2421  Iw.  951.  5698.  2075,  ge- 
(390)  dagtcit  :  sagtest  Gr,  2181.  und  so  werden  denn  auch  die  mit  b 
nicht  mtr  klingend  gereimt  sein,  sondern  man  wird  sie  nach  des 
dichtere  meinung  ohne  stummes  e  schreiben,  lebte :  swebte :  strebte  : 
gebte  Erec  7059.  7447.  7609.  3461. 10123,  lebten :  swebten  7647, 
lobtest :  tobtest  Iw,  2085,  zumahl  da  sich  sigte  gelobte  bei  z, 
7764  in  einem  falle  als  nothwendig  ergeben  werden,  ob  Tremde: 
hemde  kUngend  oder  mit  e  stumpf  reimen,  Iw,  4921  Gr.  2939  2. 
6.  661,  lasse  ich  gern  unentschieden:  in  dem  beobachteten  Hegt 
grundes  genug  das  stumme  e  als  inlaut  mit  der  hands^rift  B  sehr 
oft  zu  unterdrOdcen,  und  aufserdem  die  regel  dafs  die  länge  des 
klingenden  reimes  nicht  in  zwei  silben  getheHt  werde,  bei  einem 
dichter  der  gescbribene  degene  slahende  clagende,  und  all  der- 
gleichen oft,  in  den  reim  setzte,  würde  man  anderes  oder  gar 
nichts  sehKeJsen,  618.  diu  stimne  A,  hin  Dbcd,  in  AR,  her 
o.  venu  auch  in  erträglich  ist ,  im  Erec  6060  erfordert  der  sinn 
das  andere,  und  warum  hätte  der  dichter  gewechselt  f        19.  ge- 
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lidien.  A.     20.  aange  ADd^  gcMii^  ß,     22.  der  waltman  mir 
▼ariaeh  Dbd,        ifth  Ä^  veriach  Ba,       2S.  smarttdet  B,  smiarg- 
dat  Af  muura^iif  D,  smaragde  b,  tmarakel  a,         25.  also  Aab. 
all  J3,  80  2).        gelster  A,        26.  das  der  morgensterre  A. 
anmoltte  D  geyen  ABahd.  27.  swanner  A^  faü  immer  mit  a. 

Hartmaim  »agte  wenne  (etwenne  im  2.  büchl,  236}  und  danne. 
28.  in  fMi  Ay  ie  6.       29.  beche  BDd^  beken  ila.       hangen  A^ 
hangende  BDad,  hangen  hat  mehr  zeugen  2.  2530.    aber  hangent 
iai  auch  meht  zu  tadeln.      31.  aventnren  A, 

683.  ob  B,  ofA.  ich  habe  hier  obe  getehrieben^  um  den  leeer  zu  cvia- 
gem  da/»  er  dem  veree  tier  hebungen  gebe.  34.  das  ADd^  ex 

Bob.        35.  nnwise  A.        36.  dike  Aab^  ofte  BDd.        88.  got 
nffe  A.        39.  s^nc  ii,  sergfe  BD.        der  ADab,  das  Af. 

[38]  40'  Ali  (wan  c)  ti  />e,  alnx  il,  alt  ei  Bo,  als  et  d^  wann  yn  6. 
Bsiwdk«  wofte  als  sis.  ich  glaube,  die  genügende  und  die  faU 
wekan  ergänzungen  in  den  handeekriflen  enletanden  aue  einem  tir- 
eprSngiichen  alss.  iwart  A,  Schwanes  d,  swssres  Bb,  swares 

D,  itnrm  o.  43.  Ton  Ad,  in  BDb,  an  a.  46.  gros  iamer  A. 
da  ADab,  hie  B</.  48.  an  allenthal?en  A,  allenthalben  X>,  in 
(an  a)  allen  enden  Babd.  50.  als  BDc.  51.  als  B,  so  X>. 
creftiger  ABDad,  kreftig  fr.  ee  war  nur  die  Orthographie  zu  bes- 
sern: dmm  Hartmann  lä/et  au/ser  dem  reim  auf  die  lange  eitbe 
•a  adjeetiven  OMck  eg  mit  eekwaehem  e,  nicht  bio/s  ig,  folgen,  eo 
(891)  Ml  £ree  663  Ton  dem  beilegen  geist»,  6818  dem  w^negen  künege 
tsMe  knnt,  7578  gewalteger  herre  £ndas,  im  Iwein  6276  inwer 
niftetegen  yrage,  wi  Gr.  3249  einen  dürftegen  oder  dttrftegn  üf 
der  erde,  mi  Erec  4042.  8286  sweinceg^t.  wir  uxMen  in  eokhen 
fitteu  ja  mekt  in  der  tenkung  ein  i  schreUten;  eo  wenig  aU  etwa 
•as  bat  ii  g^nnoc  nmbe  den  t5t  oder  Ton  bete  ode  dtnes  herren 
drA  oder  iw&re  ich  ^nwiure  her  niht  komen,  wo  der  erste  vocal 
M  der  eenheng  ein  iifnender  ist,  oder  gerinwet  ^  dich  eins  h&ree 
breit  oder  dem  meier  nnd  sSnem  wibe,  wo  die  tönenden  sollen 
tonhe  werden,  damit  wir  die  hauptregel  der  mittelhochdeutschen 
eerstiwsl,  die  sie  von  allen  unterscheidet,  rein  erhalten,  dafs  in 
den  eenkwegen,  mit  auenakme  der  ersten  in  nicht  singbaren  versen, 
nur  eine  eUbe  sein  darf,  die  freilich  auch  zwei  tonlose  e  und  xwi' 
eekem  beiden  einen  die  hUrze  nicht  hindernden  consonanten  (liquida, 
sfitane,  media,  oder  X)  entkalten  kann,  bei  Otfried  ist  die  lehre 
ven  vereekhmgenen  zwei  silben  m  der  Senkung  natürlich  schwieri- 
ger, die  erste  mufe  kurz  sein,  die  zweite  ertrügt  sogar  einen  lan- 
gen voeai.     er  setzt  in  die  Senkung  nach  langer  silbsy  oder  nach 

25» 
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»tteien  auf  der  kebung  ver$chlungenen ,  die  formen  deM  artth€is 
ther»  theru  thero.  i6  ^in  Ihero  blüomOno  thAr.  thte  lidin  joh 
thera  sdla.  thai  himil  theru  worolti  ougit  giftniint  thera  stti 
Ipiatt.  (fluf  der  Senkung  vor  der  dritten  Hebung,  wo  di€  ganze 
haut  sehen  istf  nach  der  präposition  für  them  oiieA  tber.  nem 
ii  fon  ther  bmsti.)  eben  so  Kern,  thaz  er  zeni  (im  qiuUnik  {und 
«er  sto.  thib  ser  heimwisti.  sprah  thd  aar  zdn  wf bon.)  nret  mahl 
thara  2,  7, 80.  4,  3,  1  {vergl  3,  9, 1),  ein  mahl  themo.  nl  sorgft 
fora  theiii(>  liute  i,  7,  21.  ferner  in  dreisilbigen  die  adjeetivisehsn 
ßexümsendungsn  emo  era  em  ero.  si  sr&remo  rtchiduame.  thera 
sinera  gifti  frtSmdno.  mtnern  dumpheiti.  siechero  manno  menigt. 
die  comparatioe,  sd  hdreron  sinan  weije.  joh  jangorön  titahn 
leinta.  die  abUitungssiiben  der  nomina  mit  1  oder  r,  komm  wiii  n. 
thie  mit  diufel^  wunnnn.  aö  thn  engilon  daiat  nft  thftre.  sen 
datorAn  waa  giwnnni.  ni  wuntor^  thü  thih  firiimt  mtn.  in  aoder- 
ero  arabeiti.  nü  foatirj  acaf  minu  er  aprichit  ofono  hiar  nü  ai 
in.  endlich  versehmeUt  er  so  zwei  Wörter,  indem  er  auf  hurte 
endsilben  die  Vorsilben  thih  gi  bi  (noch  nicht  fir  ir  int)  folgen 
läfsu  Ana  theheiniga  akaat.  zi  theru  brftti  gfnante.  bi  hin  ni 
gjloubet  ir  mir  a&r.  ao  er  thera  reiaa  bigunni.  bi  hin  €jt  ni  b{- 

(392)  drahtdtiz  6r.  oder  die  einsilbigen  Wörter  bi  ni  ae  (aber  noeh  nicht 
formen  des  artikels),  er  zalta  b}  hiu  aiea  flisnn«  then  anaginni 
n(  fnarit  (2,  1, 11  nach  Pund  der  ersten  kand  in  F;  dai  einzige 
beispiel  von  ni).  thanne  a^  zellent  thumh  mih  (2, 16t  36;  c6«fi- 
falls  einzig),  die  andern  dichter  des  neunten  Jahrhunderts  htAen 
fast  nichts  der  art  (s,  zu  7433) :  der  des  Ludwigsliedes  verschmelzt 
auch  a%if  der  hebung  nie  zwei  durch  einen  eonsonanten  getrennte 
Silben,  doneralach  Dbd,  duneralag  a,  654.  wen  A.  56.  des 
fehlt  A.  wederea  A,  wetera  B,  so  catch  666.  57.  dai  A, 

das  weter  BDabd.  welches  das  wahre  sei,  ist'  offenbar,  im  Kree 
669  alad  der  dö  ergie  ist  mit  unrevht  inbis  eingeschoben,  alao 
Ab,  tdB  B,  so  D,  du  d.  58.  der  Aad,  ei  den  BDb,  59.  bonm 
Abcd,  din  bdum  B,  kein  bäum  a.  60.  daser  ADc,  der  da 
Babd,  atount  Aa,  beetnont  BDc,  geatnnt  bd,  §o  Mos  Be, 
doch  bloz  D.  61.  uti  dea  Idnbes  ala  B.  62.  verbrennet 

Dbd,  vor  brinnet  A,  rerbrant  a,  verbrunnea  Be.  TerbmnneB 
scheint  nothwendig  im  Eree  9058. 

663.  lebete  A,        64.  is  nen  trunne  danne  balde  A,        65.  was  Aa^ 
[34]  waa  da  Bcd,        68.  ne  ahte  Ac,  ahte  BDabd,        wenioh  D. 
uf  daz  lel>en  A,       69.  unde  A,       wäre  Ae,  wiare  6nch  B,  y^tt 
doch  Dabd.    70.  wan  Ad,  wan  das  BDab,  t,  1045  wah  ein  dinc 
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ich  in  wol  Mg«.  Wolfram  im  Wilk,  72,  24  wan  ieslfeher  Ulde 
brach  iwas  in  ilner  hant  kom  her.  NibtL  39i,  8  wan  Stfrid« 
geliche  einer  dninder  Btat.  Reinbote  im  Georg  4317  wan  mich 
des  immer  wundert.  2'ürhev»  im  Wiih,  246*  ein  rise  solher  siege 
pflac  daz  er  twanc  des  M41fern  daz  er  wiere  ungenem,  wan  der 
h6re  Messias  mit  im  in  dem  strite  was.  [Sommer  xum  Flore 
2392.  IT.]  72.  onde  A.  lichten  Bbd,  Uhten  ADa.  73.  di- 
sia  JB.  vor  ginc  A,  74.  nndis  Aah,  an  Bd,  und  wider  D. 
son  widere  A,  ze  weter  BDab.  zewettem  d.  75.  war  ih  A, 
wiere  ich  J5.  gewesn  jB,  wie  immer,  da/s  nur  ja  niemand  «ecm- 
diere  wfls'rc  ich  gew^n  vür  wir.  76.  cehn  B,  zen  A,  cswej 
a.  77.  begnzen  A,  mer  il.  78.  wan  Bit,  wand  il,  fekU 
Bae.  79.  vogel  i?  qnamen  A,  widere-geridere  mit  e  AD. 
80.  iren  il,  o/le,  auch  ßlr  ihrem,  82.  suoze  AD,  im  Gregor  ^iß^ 
hat  die  Wiener  handsehrift  und  grdzer  praht;  die  römische  und 
mit  gr6sem  braht,  mit  einer  falschen  form  des  dativs  im  reim; 
die  Mtrafsburgische  bei  Oberlin  sp,  1870  ganz  anders.  84.  mir 
ne  AB,  da  vore  A.  86.  nu  al  A,  nn  gar  Dcd,  nu  B,  gar  6, 
myr  a.  86.  hedih  A,  87.  pardise  <il</y  paradyse  B. 

(893)  688.  die  silve  vrowedih  prise  A,  die  selben  stat  keifst  es  im  Free 
9642.      89.  vor  alle  A.      90.  ane  B,      91*  onde  angestlicher 
A,     92.  trduc  J5/)H  betroh  Aac. 
693.  nahte  i?,  nahete  ADdy  nahet  a6.    im  rsna  im  ersten  büchlein  106 
[363  n^l^^'       94.  nu  set  war  durc  here  reit  A,       96.  so  Aa^  fehlt 
BDbd,     grim  A,     als  ^D,  /cA((  c.      97.  98.  here-  zewere  A, 
98.  iedoch  Babd,  doh  il.       700.  nbel  D,       da  genoz  Bb, 
1.  stimne  il.      .  sam  Bd^  alsam  Z),  so  A,  als  aö.       2.  an  Adj 
uf  J56,  wider  a.     3-6.  Iz  was  mir  vorthl^h  un  ungemah.  Alsih 
aber  in  einin  sah.    dou  getrost  ih  mih  i  doh  A,        3.  ab  ich 
in  Sinen  (aine  d,  alleine  b)  Bbd,  ich  in  aver  eine  Z>,  ich  yn  ka- 
men a,        6.  dahte  A ,  gediihte  Babd,  gegen  die  einfache  form 
denken  haben  sich  die  sehreiber  des  Iweins  verschworen.  7.  gorte 
A.      8.  da  A,  do  D,  du  a,  fehlt  Bbd.      druf  Bd.      9.  da  her 
mih  gesah  A.      11.  dou  her  mi  A,      aller  ABac,  fehlt  Db, 
chos  BabCf  ir  kos  AD,      12.  tmwen  los  A,      13.  mime  AB. 
16.  hovart  A.        16.  nn  wise  he  ih  A,        17.  vir  tebit  A. 
18.  irstevet,  verbessert  irstevit,  A,     19.  gevogele  A^  gefugel  B, 
vögele  D,         vor  iagct  A^  wie  tminer,  desgleichen  saget  maget 
und  ähnHehes.        21.  mir  Aab,  fehlt  BDcd.        ze  bouze  stan 
ADabf  bnozze  bestan  Bcd.  ze  buoze  stan  ist  sonst  in  Hartmanne 
W^rk^n  durchaus  überlief eri^  mit  sol  £rec  1028.  1221.  7022»  mit 
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wil  Grtg.  2564,  mit  mnoz  1.  hüchl  510,  mit  lax  d<w«lftjl416  Greg, 

412 ;  da»  andre,  baoze  bestan,  irie  richtig  es  in  («.  Maria  «.  197  üa- 

^en«  GSA,2t  48),  nur  mi  Gregor  3816,  an  einer  «fe^te  <£te  mir  m  dtr 

Wiener  handtchrifi  erhalten  ist,  welche  auch  z.  412  zwischen  beiden 

H'hwankend  zu  pusz  bestan  hat,      22.  ode  BDad,  an  J,  /dU^  6. 

mir  a,  fehlt  A,  et  muoz  mir  an  BDd,  es  mnaa  ench  an  fr.     den 

lip  BDabd,  den  lif  dar  umbe  A.      lan  A,  gan  BDbd.     du  dro» 

hung  welche  die  lesart  von  A  enthält,  geht  nachher  nicht  in  er» 

ßUlung.     was  BDd  haben,   ist  zu  wenig  drohend,    den  richtigen 

sinn  geben,  glaube  ich,  a  und  b,  nur  dajs  diese  unrichtig  ode  aa«- 

lä/st:  es  wird  entweder  bu/se,  das  ro/s,  gefordert,  oder  das  leben. 

726*  ichn  han  B,  ich  ban  a,  ih  inhave  A,  ich  habe  d,  ich  enbete  c, 

[36]  ich  het  Db.      wider  AB.  sweisübige  Wörter  in  der  Senkung  sind 

statthaft,   wenn  sie    bei  nachfolgendem  vocal  ihr  sehwaches  oder 

stummes  e  ohne  mifslaut  einbüfsen  können,     27.  mineme  wizsene 

A,  minem  willen  c,  minen  wissen  B,  minen  wisen  D,  myne  wig- 

Cdd4)  sin  a,    mit  miner  wizzen  wäre  so  gut  als  was  Abd  geben:  der 

plunUis  ist  mir  nicht  geläufig,    witzen  würde  B  mit  tt  schreiben. 

729.  hiene  sol  £,  hi  ne  aal  J.       m^  B,  me  A.       30.  werel 

A.  wilt  A,       33.  wan  er  B,  wander  A.       35.  wen  A. 

36.  wandih  Ad,  ob  ich  BDab,     38.  den  oh  A.     39.  tiostterte 

B,  diusterete  A,   iustierte  Dabd,     ob  Hartmann  tjoit  oder  jua% 
sagte,  oder  beides  wie  Konrad  von  Witrzburg,   wissen  wir  nicht, 
noch  weniger  ob  er  das  j  deutsch  oder  französisch  ausspradk. 
40.  do  uorder  A,     min  ADab,  doch  min  Bd.     ros  fehlt  A. 
42.  brah  A,       43.  satte  mih  sine  A,       44.  hinder  das  AB. 
an  Aac,  uf  BDbd,       den  sant  B.       45.  vil  gare  Tir  gas  A. 
47.  lies  Aabd,  l!e  BD,     48.  min  hate  gelnkes  da  vir  zigen  A, 

[37]  49.  doa  ADa,  doch  Bbd,  enmuete  B,  ne  motte  A.  B  hat 
immer  ne,  aufser  3675.  Hartmann  setzt  von  präteritis  dieser  ort 
im  Iwein  in  den  reim  mnote  3675,  erlnote  5057,  Daten  6205.  in 
andern  gediehen  hat  er  mnote  J^rec  3278,  mnete  Er.  7249  {aber 
eben  so  gut  wäre  geschrieben  mnote :  mnote),  erglüete  Er.  92bl, 
wsBte  Gr,  1665,  ssete  1  büchl,  1860  Er,  8819,  nidite  1  b.  105. 
51.  wolde  ane  Ab,  ane  wolde  D,  het  an  Bad.      sehen  D. 

753.  aldia  A,  die  Db,  dem  Bbc,  fehlt  a.  54-56.  alsame  der  pris 
was  sin.  unde  min  der  scame  A.  55.  sehnstnnt  B,  alsame 
b,  alsam  Da,  same  d,  sam  B.  58.  ein  deil  ADd,  gar  a,  da  6, 
fehlt  Bc.  schuldig  d.  61.  vollen  brengen  Aac.  62.  mooate 
A,  muose  B.         64.  mohte  iLA.  65.  des  gerohtih  A. 

67.  gesaz  A,  saz  JS/>6,  ging  a.  aver  ton  A,  aber  te  A 
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68  f^k  Ä:  da  ich  vor  was  kämmen  a.  der  nniiihte  (nnzneht 
cd)  BDcdy  des  6.  schol  man  D,  wil  ich  6.  mir  rergnnnen 
d,  mir  gnnnen  D.  69.  niugeme  B,  mugern  Z),  nngeme  dbd^ 
unwert  A,  ungeraten  e.  70.  sazih  Af  sieue  ich  B,  iemer 
Bdf  ime  me  A^  immer  me  DB.  das  ie  me  welches  ick  gesetzt 
hatte f  war  /ehlerhaft  und  bertdite  auf  einer  unvollständigen  unter^ 
suehung.  sie  war  /reiUuh  schwer  und  deshalb  lange  verschoben- 
Otfrisds  gebraucky  iamer  heim  futurum^  io  hei  präsens  und  prä- 
teritMim^  ist  im  mittelhochdeutschen  längst  veraltet,  und  in  einigem 
schwankt  der  Sprachgebrauch^  so  da/s  es  nicht  gelingt  sogleich  die 
richtigen  gesichtspunkte  zu  fassen,  im  allgemeinen  ist  der  untere 
schied  so  weit  bekannt  als  er  aus  den  einfachsten  sätzen  erhellt  ^ 
(395)  wie  aus  diesem  Wemhers  von  Tegemsee,  ich  weiz  wol,  sin  ge- 
lich  wart  nie  unde  nimmer  enwirt,  oder  hei  TOrheim  der  ie  was 
nnd  immer  wil  leben,  in  unserer  stelle  liegt  ein  bedingender  af» 
ßrmatiper  nebensatz  mit  dem  conjuncti»  des  Präteritums  vor.  6e- 
zeichmei  dieser  conjunctiv  gegenwärtiges  oder  zukünftiges,  so  tritt 
iemer  hinzu;  ie,  wenn  er  sich  durch  ein  Präteritum  auflösen  läfst, 
die»  ist  bei  weitem  seltner:  denn  bei  den  verbis  die  nothwendig 
einen  ü\finüiv  bei  sich  fähren  {wie  möbte,  künde,  solde)  steht  nur 
iemer.  Parz,  634,  16  er  hete  schiere  das  yemomen ,  möht  ich 
iemmer  fiirbaz  komen.  Iwein  6369  gesigte  dehein  man  iemer 
disen  beiden  an.  6609  möht  die  üs  stme  gemüete  deheines  wt- 
bes  güete  iemer  benomen  h&n.  Erec  8692  wolt  er  immer  ver- 
sagen, so  w«r  er  versaget  dö,  Iwein  1294  solden  si  in  immer 
Tinden.  Nib.  1163,3  er  weste  sich  s6  wise,  ob  es  immer  kund 
erga9,  das  si  sich  den  recken  überreden  müese  lan.  589,  8  ob 
er  ie  kraft  gewünne  (gewan  er  ie  kraft?},  diu  was  an  stnem  Übe 
klein.  1209,  1  ob  si  ie  getrüegen  deheiniu  richiu  kleit,  der  wart 
sno  sir  verte  vil  maneges  nn  bereit  MS,  1,  65*  het  ich  der  gno- 
ten  ie  gelogen,  sd  lite  ich  von  schulden  nngemach.  iemer  und 
ie  keifst  m  dte«en  affirmativen  nebensätzen  *jemahls\  eine  nega^ 
tion  innerhalb  des  nebensatzes  bewärkt  die  bedeutung  'jederzeit.* 
Nib.  2249,  4  het  ichs  niht  immer  schände,  ir  soldet  fliesen  das 
leben.  Iwein  5480  niemer  werde  min  rat,  ir  wille  enwsore  ie  mtn 
gebot,  aber  schon  die  negation  blofs  im  hauptsatze  hßt  diesett>e 
wSrkung  auf  die  zeitpartikel  des  inj(firmativen  nebensatzes;  doch 
nur  wenn  die  negation  voran  geht,  also  nicht  in  unserer  stelle, 
Nib,  717,  2  em  kundez  niht  verswenden,  sold  er  immer  leben. 
Iwein  325  ichn  mochte,  soldez  iemer  sin.  Gudrun  3375Hetele 
der  enruochte    ob'  si  immer  üf  das  mer  mit  ir  kriusen  koemen 
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iit  aber  der  salz  mü  ob  nicht  b^dm^etui,  aoneUm  tmr  fragend^ 
§o  behauptet  er,  wie  immer  in  laeer  Verbindung  der  nebensaiz,  die 
rechte  du  hauptsatxeey  utui  der  zeitpariikel  bleibt  die  bedeutung 
*jemahla\  mag  der  regierende  tatz  bejahen  oder  verneinen,  Nib. 
1332»  4  u  d^te  ob  in  da*  immer  se  leide  mohte  komen.  TFo/- 
ther  60»  10  docb.  soll  du  gedenken  wol  ob  ich  ie  getrste  fnoz 
von  mtner  ttste.  Genesis  45»  42  ^.  er  ne  wiese  nbe  sie  in  iem- 
mer  gesihen.  md»  welches  hier  Db  hinzu  filgen^  wird  man  in  be» 
dingenden  nebensStzen  bei  iemer  oder  ie  nicht  leicht  finden;  eher 
bei  niemer  und  nie,  welche  übrigens  eben  so  nach  der  gemeinten 
(896)  zeit  unterschieden  werden.  Parz,  536,  28  ob  mir  hall  nimmer 
wurde  ir  gruoz»  ich  gib  im  sirit.  Nib.  1902, 1  Hagnen  ahle  ringe, 
gevidelter  nimmer  mdr.  Iwein  2849  daz  im  lieber  wasre»  wmrer 
nie  komen  dar.  Nib.  1389,  2  ob  in  diu  küniginne  wier  nie  mdr 
(andre  wiore  nie)  bekanl.  771.  ih  ne  bezien  {statt  beguuen) 
A.  derselbe  vers,  aber  mit  mb  /är  mdre,  677.     im  bedingten 

hauptsatz  steht  der  conjunctious  präteriti  mit  iemer  und  niemer. 
jenes  bedeutet  in  der  frage  ^jtmahls*.  Walther  94,  38  gerne  sliefe 
ich  iemer  da.  Nib.  300,  2  er  möhte  stnen  ssslden  immer  sagen 
danc  Walther  45,  25  er  soll  iemer  bilde  giezen.  54,  10  unt 
w«re  ooch  iemer  md  gesunt  £rec  5390  ez  möhte  doch  einen 
zagen  immer  m^  yergaa.  207  den  hate  der  riter  genomen  zwir: 
nnd  ob  ez  alsd  kaune»  ad  hm%  em  immer  m^rie.  1  bOchl.  1663 
ich  war  dir  immer  m6  bereit.  Iwein  2633  der  h«te  die  linte 
gevlohen  iemer  md.  £rec  9901  wan  daz  fron  Sslde  ir  stiure 
gap,  86  möhtez  nimmer  stn  geschehen.  Nib.  13,  4  im  knnde  in 
dirre  werlde  nimmer  leider  [stn]  geschehen.  Iwein  7707  dnrch 
rehl  noch  durch  güete  enhete  siz  nimmer  getan.  Walther  34,6 
des  soll  er  niemer  hin  ged&ht.  MS.  1,  74*  soll  ab  ich  mit  sor- 
gen iemer  leben,  swenn  ander  liate  wssren  fröf  Lanzelet  5011 
möht  ich  in  zit  dar  imer  komen  ?  Nib.  1849,  4  wie  kund  ein  wtp 
dnrch  räche  immer  freislicher  tnon?  Stricker  5,  126  wie  möhte 
mich  stn  holde  iemer  sanfter  ane  komen?  Walther  41,  12  wer 
soll  in  danne  iemer  iht  geklagen  ?  90, 16  wer  mÖhte  daz  erllden 
iemer  mft?  nur  noch  ein  drittes  beispiel  von  niemer  m^  habe  ich 
angemerkt:  Türheim  im  Wilh.  109«  wistestü  wie  Jtens  schtbe 
gdt,  du  enruochtesi  Mahmeten  ninuier  m6r  an  gebeten,  ie  finde 
ich  nicht  im  bedingten  hauptsatz;  nie  nur  selten,  bei  dem  rnuam^ 
men  gesetzten  plusquamper/ectum,  Tristan  17952  Jfere  enhet  ez 
nie  get&n,  enwssr  ez  ir  verboten  nie.  Iwein  4648  wester  mich 
hi^  em  w«re  her  nie  komen.    £rec  3260  hei  ichz  nihl  gelftil 
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dnrch  iwen  Itbes  ipiwheit,  ich  hetes  in  nie  c^eseit.  in  welchem 
fälUn  tben  so  woM  die  ituSeative  etehm  konnten^  tet  es  nie,  kom 
nie,  aagetez  nie.  im  Ruland  64,  2  neben  der  bedenkHcken  Ueart 
Bone  geschdge  ans  nie  so  liebe  die  richtigere  sone  sdiAch.  im 
EraeUue  1990  kann  es  nur  heifeen  mim  geschach  nie  so  leide« 
iwenne  ich  na  von  hinnen  scheide,  lol  ich  minen  herren  nihi 
gewern:  geeehfohe  iet  unrichtig,  eben  eo  ist  im  Wigaloie  10869 
der  fehler  zu  6€<«em,  nie  niemen  w«re  (/.  wart)  et  nnfrö,  ge- 
(397)  smeckel  en,  sin  leit  sergd.  im  Iwem  1312  esn  dorfit  nie  wibe 
leider  geschehn  iet  dorfte  der  indicati»,  im  Erec  5596  dochn 
dorfte  er  nimmer  niht  geklagen  der  conjunciiv.  772.  ih  nnt- 
galdes  Äf  iohn  galt  ee  B.  die  voüetändigere  ausspräche  macht 
den  sinn  deutUeher.  auch  sind  die  klingend  gereimten  vierßl/sigen 
verse  besonders  am  ende  der  fMbsehnitie  des  sinnes  beliebt,  der' 
gleichen  verse  mögen  Hberhaupt  nicht  gan»  Mtehahmung  der  fran- 
zäsischen  weise  sein,  obgleich  sie  die  alte  poesie  nicht  kennt:  die 
ersten  genaueren  (lichter  des  zu>öffien  Jahrhunderts ,  wie  der  der 
Crescentia  und  der  des  grafen  Rudolfe  liebten  die  letzte  seile  der 
abschnitte  zu  verlängern;  vor  oder  erst  nach  der  erfindung  von 
nmhr  als  vier/ü/sigen  gesangversenl  keines  der  älteren  genau  ge^ 
messenen  gedichte  verschmäht  übrigens  leicht  die  vier/ach  gshobenen 
verse  mit  klingendem  rein,  so  haben  sie  die  beiden  genannten,  die 
JEneidCf  der  Karlmainet,  Athis  und  Prqfilias;  nur  der  Pilatus  nicht. 
Hartmann  von  Aue  enthält  sich  ihrer  in  seinem  zweiten  bäohlein. 
74.  nicht  etwa  betrahtdte  oder  im  ttrmen  H.  76  genietete,  be- 
[38]  trahte  im  reim  Erec  7369.        75.  setnonne  B,  te  tounde  A. 

76.  hamnasc  A.        was  ze  Babd,  daz  was  so  A^  der  was  Z>. 

77.  ich  moht  in  gende  niht  getragen  />.  ih  iz  Aa,  ich  in  Bcd. 
nilh  gende  ne  A,  gende  niht  B,  nicht  a,  gcende  cd.  78.  nü 
fehlt  Dab.  magich  B,  mah  ih  A.  mere  c,  mer  A,  in  mere  BDbd, 
den  me  a.  79.  wen  A^  fehlt  ab.  wan  daz  ichn  abeschuotte  n5 
gte  dan  B.     scntiz  Ac^  schatte  in  Dbcd.     unde  A.    81.  wa  A. 

783.  geriet  Aabc,  riet  Bd,  do  riete  D.  84.  morgenes  A.  85.  kom 
d,  qaam  Aac,  chome  BD,  kssme  fr.  86.  nie  Bd.  87.  abents 
bd,  abendes  AB.  im  Erec  2473  fordert  der  vers  sogar  des  tbnts. 
da  A,  von  im  B,  fehlt  Dabd.  88.  machete  A,  machte  B. 
aber  Bad,  gar  A,  fehlt  De.  hovesheit  Ay  hoÜBchdit  B,  immer. 
89.  dia  ere  Bacd,  do  ere  A,  die  ere  do  Db.  90.  also  indeme 
lästere  da  hi  ane  wart  gesien  A,  als  ich  in  dem  {fehlt  b)  laster 
wart  gesehen  (ersten  6)  ab,  in  dem  laster  an  (als  d)  ich  wart 
(was  Ded)  gesäin  BD^»       in  dem  laster  onde  läfst  sieh  bri 
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Hartmann  nur  mit  der  lesart  der  Wiener  handschriß  im  Grtgor 
2667  vergleichen,  des  scheldens  unde  ir  man  tct,  vo  die  römieeke 
hat  des  scheltens  des  in  der  man  tet  tu  meiner  verbttterung 
ist  anzunehmen  da/e  ein  zweites  in  dem  fehlt,  nach  der  anmer- 
kung  XU  z.  6347  und  ähnlich  tcie  8162  ezn  wart  mir  nihi  beschei- 
(398)  den  von  dem  ich  die  rede  habe,  oder  wie  in  Wolframs  Wilhelm 
406,  17  mit  für  mit  mit,  do  kerte  gein  dem  alten  mit  sporeu 
getribener  hnorte  CemnbilS,  und  im  Pärz.  174,  2  mit  schenkein 
fliegen«  schine.  s.  zu  8163  ganz  wie  hier,  in  der  Klage  1591  so 
manegen  bouc  rdten  sd  wir  in  gAben  hier  en  lant  und  in  dem 
willen  (nämlich  in  dem)  er  si  vant  [J>««tfi^  8,  208  L.  der,  der 
gegen  alle  nur  höflich  ist,  bt  im  gründe  gegen  die  er  höflich  leyn 
konnte,  grob  H.  vgl,  Nib.  359,  5.]  792.  alsos  A,  also  6e,  sos 
Bady  do  D.  trösten  sie  Ä,  trösten  si  B.  minen  Ad,  mir 
minen  B,  mir  den  Dab,  93.  her  nnde  mine  A,  95.  eime 
A,  gelich  B,  gelih  A,  97.  ich  incb  din  B.  niene  A,  niht 
BDabd,  knnde  Aa,  chan  BDbd.  dagen  A.  98.  woltes  B, 
wolde  sie  J.        d  nie  Bbd,  nie  oder  me  ^.  nymant  c.        799. 

[39]  800.  fehlen  B,  800.  das  hette  ich  nch  nü  Teriehen  b,  ich  het 
es  nch  auch  alles  vergehen  a.  nn  gen  A,  iehen  cd,  vergehen 
D.  1.  deheinem  geschehn  B,  so  heime  gescien  A.  2.  wille  A, 
er  habe  ich  für  das  der  aller  handschr^ften  gesetzt,  m  welchem  das 
e  nicht  stwnm  werden  konnte,  derselbe  fehler  bei  Walther  11,  14. 
19,  27.  sage  Aed,  sage  dach  BDb,  3.  recheut  BtuL  4.  se 
knnnescaf  ander  A,  die  konneschaft  (kantschafilt  d,  magschafft  Z>a, 
syppe  b)  ander  BDabcd,  dieselbe  Verschiedenheit  im  Parxival  759, 
16  6  wir  gcrechenten  [ze]  kfinde.  Erec  9715  ze  kfinde  rechent^ 
sf  sA.  Genesis  42,  22  onde  ich  mich  dar  sno  mege  gereehinem 
6.  riebet  B,  rechet  A,  10.  aber  B,  11.  eine  AB.  diem  A.  12. 
wanders  Ab,  wan  er  Bad,     lasen  ne  mohte  A,  en  mochte  a. 

813.  ieman  so  hein  A,  temen  dehöin  B.  das  stärkere  ie  man  begün- 
stigt der  vers,  im  bedingten  nebensatze  wird  zum  indicativus  des 
Präteritums  oder  des  zustimmen  gesetzten  perfectums  ie  gefUgt, 
iemer  zum  indicativ  der  gegenwart,  in  der  bedeutung  *Jemahls\ 
Iwein  1817  ob  du  iemer  man  gelobest.  5829  so!  ich  m!n  arbeit 
icmer  tiberwinden.  7893  ob  ich  iemer  mac.  Nib,  1084,  2  weit  ir 
immer  gewinnen  edel  w!p.  1942, 4  kom  wir  inuner  wider  heim. 
Iwein  745  daz  ich  des  vcrgaz,  ob  ich  üf  ros  ie  gesas.  6112  ver- 
dient ich  ie  iawern  haz.  vergL  3350-3357.  Walther  56,  33  fibel 
roüexe  mir  geschehen,  kande  ich  ie  mtn  herze  bringen  dar:  wo 
der  aus  A  und  E  aufgenommene  eonptnctivus  kfinde  der  reget  bei 
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2.  771  widtTitreUtL  NÜb,  94,  3  habet  in  ie  getKÜien.  14.  wc- 
rem  A^  w«re  im  B,  16.  Da  ezene  Ä^  nach  ezeni  /),  nach 
wyne  a.  16.  hcere  ich  B,  18.  win«  B.  \>iker  toI  A. 
19-  gift  il.  20.  mere  e,  mer  ABDä.  rede  BDabedj  oraft  A. 
idi)9^  22.  oder  ilo^c,  n?  £Z>(/.  833.  vriset  ileci,  gefrizxet  Ba,  giiMt 
Db.  24.  ao  ila6,  fehlt  BDd.  hevet  AD,  hebt  B,  25.  als 
B.  26.  radih  A^  rate  ich  B.  28.  slaft  a,  slafet  ADd;  ge- 
slafet  B,      ein  wenig  ab,      demach  «o  B.      29.  trdame  Bbcd^ 

[40]  troomet  AD,  getrenmt  a.  dan  ith  ^.  30.  Boltirs  A. 
32.  varen  A.  33.  goudeme  ^.  34.  un  ne  gebet  mer  A. 
36.  und  /ehk  D,  ne  zellent  A,  enzelent  c,  seit  B.  e«  Aä//« 
UdMiMn  ciizelnt  geschrieben  werden :  aber  es  ist  so  schon  vielleicht 
zu  oft  nt  IN  der  zweiten  person  aufgenommen  im  verhSUnifs  zu 
der  gewohnheü  des  dichtere,  im  reim  hat  er  bitent  und  nement 
tia  £rec  3616.  6395,  wesent  im  Gregor  6395,  im  Iwein  nement 
2172.  mir  Aa^  mir  doch  Bbdy  ouch  mir  D.  37.  Herre  B, 
38.  maezze  gnnert  B,  moze  ge  nneret  A,  mns  unsalig  Db.  gn- 
n^rt  tln  ist  ein  unerlaubter  ausgang  des  versesy  zumahl  bei  einem 
dichter  der  nie  gekdrt  oder  dergleichen  in  den  reim  setzt,  eher 
war  die  starke  hUrzung  müez  zu  w^tgen,  die  sich  auch  im  Erec 
1023  findet,  im  Gregor  2518  haben  beide  handschriften  ich  mfies 
die  helle  büwen,  obgleich  man  auch  müeze  de  schreiben  könnte. 
40.  niwen  A.  hoste  AD,  aller  berate  Bbd.  ne  saget  A.  41. 
daz  ADeij  des  Bbd.  beide  casus  sind  bei  erdenken  üblich.  42.  das 
ich  Bd,  wol  das  man  Db,  fehlt  Ac  (aber  c  hat  43  das  ich  der 
znngen).  daran  il6Cf  hier  an  Bd,  fehlt  D,  das  schwanken  der 
handschriften  giebt  der  lesart  von  A  das  Obergewichtj  doch  wson  ich 
dar  an  der  sangen  nnrehte  tuo.  sie  ist  nicht  gegen  Hartma$uu 
Sprachgebrauch»  1  bichl.  105  ich  wände  mich  ir  ntehte.  1775  ich 
wssn  noch  1! hter  den  Phftt  allen  verbrande.  Erec  3373  ich  wssn 
ez  solde  yerdagen.  4537  ich  wssne  es  vil  wol  von  gebart  wesen 
mac.  lied  14,  16  dft  wände  ich  stsote  fände,  sogar  ohne  ich  steht 
im  Erec  5236  ja  wsui  man  niender  fände,  und  mit  dem  indieativ 
6250  mich  wssne  in  sssliger  ztt  ze  in  got  her  gesendet  hat.  auch 
schien  im  Gregor  3149  die  Verbesserung  nothwendig  ez  wssne  onntttxe 
wsere/är  ich  wssne  ez  unnütze  wssre.  im  Erec  4073  vielleicht  dt 
waen  ein  ableitsBre  bbt.   vergl.  zu  Iw.  8157  die  lesarten, 

845.  dem  in  danket  A.  neheiner  Schalheit  A,  deh^ner  schalch^t 
B.  zon  vil  A,  zevil  j9,  und  so  alle,  der  gewähltere  ausdrucke 
den  hier  der  versbau  bezeugt,  haben  in  der  Klage  899  die  hand- 
schriften A  und  By  das  dich  des  nie  dfthte  vil  swaz  du  se  fröu* 
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den  nnt  le  fpil  der  werlte  kandeet  nuieheii.  m  Türheim§  Wür 
A«lm  139*  herre,  ir  habt  mir  wol  getan:  mich  dnnket  der  gecAden 
▼il.  [jR«tfiffiar  MSF,  151,  92  mich  dinhte  68  vil,  ob  ei  der  kei- 
(400)  «er  wiure.]  46.  sin  für  es  Ä,  847.  ih  ne  mah  sie  A,  ich 
enkan  ir  b,  du  ne  (Nu  Dad)  magich  (kan  ich  a)  si  (ir  Da) 
BDacd,  48.  wan  oubele  gescie  A,  49.  das  yor  war  A. 
50.  beten  A,  51.  vlute  A,  52.  wiher  n  al  nere  A.  54. 
ew  habet  es  ein  </,  n  bebctiz.  eime  A,  habt  ea  in  dine  Bc, 
habt  sy  ach  vor  ein  a,  hab  din  eine  D.  werdex  in  B,  wer- 
dlz  Q  J,  werdes  ad^  sei  es  c,  ist  ez  dir  Z>.  ich  habe  des  ver- 
«Af  wegen  ez  nocA  iu  geeetxi.  ein  aöiuAnirfcn  irilre  o«n90^eii. 
gehuot  A,  55.  her  i>ai/,  der  berre  ABb.  diese  zwei  hesekh- 
nungen  vor  dem  niimen^  und  noch  die  dritte  mtn  her,  «cAtPOti- 
ken  so  in  den  handschrifUn  dajs  hier  spuren  einer  uralten  wiil' 
kOr  zu  sein  scheinen,  etwa  liebhaberei  ßbr  die  eine  redcweise.  ich 
habe  setzen  müssen  was  der  vers  begehrte:  sehr  oft  aber  ist  meA- 
reres  möglich,  zuweilen  kann  man  auch  zwei/ein  ob  nicht  der 
name  zu  streichen  sei,  lachete  A,  Uchte  B.  56.  mir  nist 
[41]  A;  so  gewöhnHehj  nist.  59.  nnwisenheit  A,  60.  ungevonge 
Aacd,  unfuoge  BDb,  ob  der  umlaut  richtig  ist,  scheitU  mir  sehr 
zweifelhaft:  durvh  einen  reim  kann  ich  ihn  nicht  beweisen,  die 
substanHve  fnoge  nnfuoge,  obgleich  im  althochdsutschcn  faogf,  siasd 
nur  in  dieser  form  üblich ;  eben  so  sicher  das  adjectimun  geHl^ge 
und  das  adverbium  gefaoge.  aber  als  in  din  Grefnoge  bat  steht 
im  Erec  7540  bei  Haupt;  eben  so  persönlich  im  Jhrzival  131, 12 
.  nach  der  Sangaüer  handschrift  (denn  andre  beweisen  nichts)  Oe- 
fnoge  ein  wunder  an  im  birt  (der  ist  ein  Wunderkind  der  Gesehich' 
lichkeit),  bei  Walther  65,  25  hat  B  swer  Ungefuqge  swtgen  hiese» 
C  aber  Ungeftiege:  64,  38  steht  frd  Unfuoge.  das  egppeÜatiüe  ge- 
fuoge  wird  man  selten  finden:  auch  Graff  hat  3,  424  nur  etwas 
Ungewisses,  obgleich  gifuogida  häi^fig  ist,  doch  steht  es  im  I\m» 
dolus  53,  41  H,  auch  geben  im  Gregor  1070  beide  handschriften 
zuht  unde  gevnoge:  aber  vuoge  ist  häufig  bei  Sartmann,  nn- 
vuoge  wird  im  Erec  5471  geschrieben,  ungevuoge  im  Erec  9517 
und  im  reim  6527.  in  den  Nibelungen  805,  4  hat  B  (es  scheint 
das  femininum)  ungefüge,  1873,  1  D  nngevÜege:  in  der  UtMtms 
stelle  kann  bi  ungefuoge,  wie  AB  haben,  von  ungefuoe  «emi  und 
eben  so  180,  2.  1452,  2  das  mit  ungefnoge  m  A,  mit  gemge  im 
grafen  Rudo^l,  12.  tia  Parzival  533,  9. 18  hat  G  nngefo^ge  Vn- 
gef  uege,  welches  kein  schwanken  ist,  aber  oMck  nichts  lehrt  (t.  «ii 
436;  9)-       61»  die  ne  wolder  AB*      wir  Aß»      vor  dagat  A* 


3d7 

(401)  eM«  der  hä^fip9t€n  Mckreibperweehtehmgenj  auikmHndes  n  und  t. 
862.  hen  mir  Ä^  m  bj  mir  a,  er  min  BDbdy  er  mir  lie  c. 
68.  alfe  ie  plah  it.  64.  die  nieman  g^etotinieii  ne  mah  Ä, 
66.  lelhe  JB,  suihe  ilo,  tolhe  Dd,  soHche  b,  ob  der  dkhier  ^  o 
oder  o  eprach^  oder  ob  er  w«eA«e/e«,  ktmn  niemand  wiesen:  »eA 
habe  mit  B  im  Iwein  immer  e  geeckrieben,  hier  eUter  war  ee  noA" 
wendig  und  2761  veranla/eten  handechrifien  den  aueUmienden  voeai 
XU  tilgen,  daje  in  den  eenkungen,  die  erete  aÜm^dUe  auegenom- 
mtn^  das  auelautende  echwaehe  e  tweieilbiger  Wärter^  deren  erete 
lang  ist  y  nicht  mit  dem  folgenden  voctä  vereehlei/t  eandem  ver» 
eehwiegen  v^erden  mu/e^  folgt  daraue  dafe  nur  gewicktloee  wdrter 
eo  geeetzt  werden^  nachdrUekliehe  höchetene  bei  dichtem  die  iAer" 
kaupt  etärker  abkOrzen,  Otfried  hat  einige  wenige  Wärter  f  nur 
verba  und  ptartikehf  eo  gebraucht,  die  er  auch  tuweilen  kOrwt: 
die  eehwereren  sind  nur  in  der  ereten  eenkung.  wäae  6vh  bi  thin 
•ö  gaktf.  er  tddee  diian  «colta  überwant.  wolt  6r  tbftr  was  ir- 
•eaborÖD.  brAhta  (braht)  (mo  selben  gnat  gimah.  rihte  fae  pedi 
tbara  fnia.  nias  4t  onh  mammimtei.  nab  ee  ee  dnati  scolti  ^nti. 
•coli  ^r  fSn  Krist  gaatto.  wiz  scolt  (h  thanne.  wolti  temixen 
irfnllen.  mit  thSn  wnrii  dnh  firmeinit.  war!  (w&r)  41  gihaltan 
tber  folk.'  wanta  ^r  tiien  Hat  beilit.  want  €r  gilonbig  ni  wai. 
ai  dagamnase  inti  A'ti.  int  4Uee  Hphaftes.  Job  ist  ftna  4nagengi. 
tbai  got  4n  fnan  worahta.  thanne  41  gifngilee  thas  ift  tiian 
üno  froft  derita.  wanne  (wan)  £mo  bas  wnrti.  th6n  thir  nmbi 
fnan  tainn.  68.  wisiet  ir  jB»  wiaent  ir  A.  Erec  7518  jene 
wixt  ir  hinte  waz  ir  saget  Gregor  2799  witt  ir  iender  hie  bt. 
70.  eme  A.  sinin  bcssen  wort  B.  71.  öach  erhebt  er  B. 
878.  oh/  die  bequeme  anknüpfung  durch  nnd  in  an  dae  in  der  liegende 
sO  iemen  (den  Ersten  slac  gtt)yiZArefi  die  handechriften,  an  aisin 
Ay  und  es  c,  nnz  (bis  o,  di  wile  D)  ea  (yme  6)  Daby  wan  ans  ei 
(daz  d)  Bd,  ime  vertreit  e.  76.  geliehen  AB.  79.  scim* 
fes  J.  81.  geslafen  AB,  was  ir  wachet  Ay  erwachte  By 

derwachte  a,  erwachete  Dy  erwachet  bd,  offeifhar  fehlerhafU 
vereeehlHeee  würden  sein  erw4ch^te  sA ,  erwichete  sa^  erw4chet' 
S&.  dergleichen  iet  bei  den  genauen  dichtem  unerhlfrt»  hingegen 
erw4chte  s4  iet  nur  im  Iwem  etwae  bedenklichy  weil  Hartmann  in 
dieeem  gedieht  asef  der  letMten  eenkung  die  eigentlich  eweitSEbig 
endigenden  präterita  mit  langer  «tommWZ6e  vermei€kty  deegMohen 

(408)  die  participia  derselben  ort,  im  Erec  eagt  er  freilich  am  vere- 
echhife  2487  machte  sich,  9384  erbarmte  sich,  6674  nngewamte 
schar,  sogar  2377  herbergte  dort,  im  Gregor  2495  rerflnochtes 
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wip,  und  noch  im  Iroein  verschmShl  er  au/str  Jener  vereeteÜe  keine 
form  der  ort,  wie  denn  auch  x.  4820  A  eelbet  nntwnhte  giebi.  in 
iiedem  und  im  reim  ist  er  immer  vollkommen  strenge  gewesen: 
denn  zu  erzeiote  {Erec  9295:  neicte)  weist  Graff  5, 589  dlte  alt- 
hochdeutschen freilich  vereinzelten  formen  zeikit  und  zeige  nach^ 
und  (Ikd  15,  2)  den  Tolget  ich  unz  ftf  daz  is  ist  keine  freiheit, 
sondern  Yolgt  ich  würde  es  sein,  die  verba  mit  einfacher  liquida 
und  die  mit  i  sind  aber  ausgenommen,  diente  und  Idnde  sagt  er 
m  Iiedem  (4,  17.  22,  15),  mörte  (Iw,  Gr.)  geharten  (Iw.)  weinde 
setzt  er  in  den  reim  {Erec  8114.  9727  Iwein  4265),  und  das  durch 
althochdeutsche  Zeugnisse  (GVq/^  1,447)  wenig  bestätigte  £rte  [Erec 
9956  Iw.  3879.  5353.  6774),  desgleichen  hafte  (Iwem  5032),  he- 
trahte  wenigstens  im  Erec,  dies  ndtst  geniete  nocA  m  den  späte* 
ren  werken  vor  den  versschlufs  («.  zu  774).  was  die  viersilbigen 
präterita  betrifft,  so  sind  sie  vor  den  versschHlssen  gewähnlich  drei* 
sUbig^  diu  entwäfente  mich:  eben  so  regelmäfeig  werden  moei 
Silben  daraus  in  jftmert  in  {Iw.  3216) :  aber  sehr  verwegen  ist  im 
Erec  2615  erledegte  dft,  welches  sieh  dem  oben  erwähnten  her- 
hergte  dort  vergleicht;  noch  verwegener  freilv.h  predegte :  ledegte 
[42]  in  den  reim  zu  setsen,  wie  im  herzog  Ernst  5455.  882.  nieht 
ADf  6nch  niht  Babd,  84.  st  fehlt  A.         sament  J,  aamet  6» 

ensamt  BD,  allesament  e,  alle  a,  bej  einander  d.  85.  em« 

A.        86.  her  ADa^  nn  Bbd.        87.  wander  AD,  wan  er  B. 

89.  zon  Ab,  mit  Bacd,  bi  D.  nidere  und  widere  ADd. 

90.  kuneginne  B,  sagetem  A,  sagete  im  Da,  sagt  im  Bb^  saget 
d,  es  konnte  auch  saget  im  geschrieben  werden:  denn  Hartmemn 
sagt  kfinegin  auch  zweisilbig,  92.  alle  disse  A.  93.  die  won- 
heit  A.  94.  nimmer  neheinen  A,  niemer  deheinen  B,  nimer 
chein  D,  nummer  kein  a,  nymcr  keinen  6,  nymer  nit  dhain  d. 
trotz  der  Übereinstimmung  der  handschriften  schien  mir  niemer 
hier  unbegreiflich,  ein  grader  hauptscUz  mit  dem  präieriium  er- 
fordert nie,  ^der,  wenn  'nie  suvor*  *nie  bis  dahin  gemeint  wird^ 
nie  mdre.  ein  so  los  angeknUpfier  satz  wie  dieser  kann  nidU  an'- 
ders  behcmdelt  werden :  denn  ntan  dürfie  ja  eben  so  wohl  sagen 
er  hete  die  gewonheit,  em  geswuor  nie.  aber  ich  hätte  bedenken 
sollen  dafs  swnor  nie  md  'nie  bis  dahin*  hier  einen  känstUehem 

(403)  nicht  ordentlich  gelösten  gegensatx  bezeichnen  würde^  und  ein  glei' 
ches  beispiel  im  Erec  2723,  diu  (sin  gewonheit)  was  das  nimmer 
dehein  man  gesach,  konnte  mich  warnen  hier  allen  handechrifien 
zu  mifstrauen.  genauere  beobachtung  hat  mich  ein  iemer  kennen 
gelehrt,  welches  *  jedes  muht  bedeutet,  und  ein   ihm  entsprechendes 
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memer,  ^ibetn  mahl*  ditMßs  niemer  gchtint  zwar  ziemlich  selten 
zu  sein,  im  Lanzelet  9085  diu  was  itD  site  und  ooch  stn  muoc 
daz  er  nimer  des  vergaz  ern  büte  den  linten  etswas  — .  im  Par- 
eital  41, 10  deheinen  tac  daz  nimmer  liez  der  rtcheste  von  Aza- 
gottc  —  der  buop  Mch  immer  dannewart  durch  tjostieren  fUr 
die  stat.  im  Wilhelm  von  Or,  3,  161  ^  nü  bete  er  eine  gewonbeit, 
daz  er  nimmer  daz  Termeit  ern  gienge  scbouwen  zuo  dem  mer: 
eben  so  wieder  270*.  im  WigcUois  4622  dar  engegen  daz  tier 
kdrto,  als  ex  diu  gwonheit  l§rte,  dA  der  schcene  anger  lac :  nie- 
mer wart  dehein  tac  esn  koeme  dar  ze  der  selben  stunt.  allen' 
falls  kann  man  so  verstehn  Genesis  49,  21  mit  minnen  si  sich 
Bcieden  noh  niemer  after  diu  sament  gebiegen.  im  Lumelet  4021 
\tird  ihm  ie  entgegen  gesetzt,  man  gesach  si  nimer  nngemuot, 
wan  ie  mit  schoenen  vrönden  leben,  iemer  *jedes  mahT  hat  Wid' 
tiiery  aber  nur  behn  präsens,  48, 16  iemer  ab  es  danne  stat,  als6 
sol  man  danne  singen.  42,  22  so  si  den  walt  sibt  gruonen,  sd 
Wirts  iemer  rdt.  71,  6  si  swiget  iemer  als  ich  klage.  100,  15  ab 
si  vergizzet  iemer  min,  so  man  mir  danken  sol.  36,  4  das  was 
billich:  wan  sol  iemer  nach  dem  hove  leben,  andre  auch  beim 
präieriium,  Georg  3690  immer  sd  manz  an  liez,  her  und  dar  ez 
vaste  stiez.  Parz,  531,  22  immer  swenner  si  an  sach.  567, 1  im- 
mer als  dicke  er  trat.  Lanzelet  4243  mit  gedanken  wart  si  des 
in  ein,  da  ir  der  rtter  vor  erschein,  daz  si  die  stat  drte  und 
imer  dar  kdrte  so  man  den  zimbel  morte.  7071  wan  der  selbe 
guote  kneht,  swä  er  den  sumer  hin  vertreip,  den  wintr  er  immer 
beleip  bt  Artus  massenie.  Alexander  3810  (4160)  ih  vaht  immer 
ze  vom.  Konrad  von  Heimsfurt  von  U,  fr,  himmelfahrt  190  uns 
das  si  sere  weinte  :  swenne  si  vereinte,  so  was  das  iemer  ir 
Site.  Wolfr,  Wilh,  451,  24  swa  der  pflaster  keines  lac,  dft  was 
immer  süezer  smac.  Georg  154  d&  schr6  man  immer  F!a  ft.  (aber 
Iwein  3333  und  vant  ditz  ie  d&  gereit)  Purz,  669,  18  G&w&n 
ein  rtter  wol  gevar  immer  schuof  zeiner  frouwen  cl&r.  (aber 
639,  22  ouch  mohte  man  dA  scbouwen  ie  zwischen  zwein  frouwen 
einen  daren  ritter  gSn.)  Georg  1226  swA  daz  immer  (ein  mahf) 
wart  geschrft.  (aber  Nib.  136,  1  sO  ie  die  küncge  riebe  riten  in 
ir  laut.)  1308  swer  dir  immer  kom  ze  jagen,  (aber  Iwein  4627 
(404)  swer  ie  gereit  wart.)  ganz  verschieden  von  niemer  'kein  mahC 
ist  ein  altes  niemer  ^niemahls  seitdem*  bei  Präteritum,  welches  in 
der  oben  angefahrten  stelle  der  Genesis  49,  21  gemeint  sein  kann, 
bestimmter  ist  so  zu  nehmen  68,  44  den  einen  ich  üz  sante:  nie- 
mer er  wider  zc  mir  wante.    Alejcander  4Sßt}  (411b)  da  wart  vi] 
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leide  getan  manigem  ttolxen  manne,  äi  niemer  ne  qnam  danne. 
Ktaff§  147  dee  wart  im  dd  der  schade  bekant,  den  er  sSt  nimmer 
(fit  nimmer  mer  A)  fiberwant.  «o  haben  dk  alten  auch  iemer 
*Meüdem  jederzeit*  beim  Präteritum,  Geneeie  48,  16  after  des  er 
iemmer  banc.  Ruland  270«  28  dar  n&ch  fitsten  sich  iemir  alle 
Karlinge.  281,  17  d^s  si  imer  klageten.  hantele  238  das  man 
nna  derTon  seit,  swer  dft  wonte  einen  tac,  das  er  niemer  rinwe 
pflac  nnd  imer  froBÜche  warp  nns  an  die  stnnt  das  er  erstarp. 
8974  di  gespiln  die  Tblis  hüte,  mit  den  sin  gienc  blnomen  le- 
sen, die  sint  imer  sSt  gewesen  durch  ir  willen  Ane  man :  ir  kei* 
niu  vrende  nie  gewan.  weit  häufiger  ist,  atteh  bei  ^äteren,  nie- 
mer mdre  ßlr  nie  sit,  wmit  es  in  den  Nibebmpen  1647,  4  die 
handeehrift  C  vertauschtf  der  deheiner  nimmer  mdre  kom  se  Be- 
efaelAren  stt,  etait  der  einer  mit  dem  übe  kom  nie  se  Bechl.  stt. 
Chtttfried  wieheek  ab  mit  nimmer  md  und  nie  stt  TWif.  17706 
sine  wniden  aber  nimmer  m^  s6  heinitch  sds  6  wftren,  nochn 
gewonnen  nie  sir  iröude  sit  sd  gnote  State  sO  ror  der  stt  vergl. 
Wigal  4165.  4325.  4861  {mü  stt  verbunden)  Parz,  25,  27. 104, 15. 
479, 10.  646, 10.  658, 5.  705, 27  Nib.  728, 4. 867, 3. 868, 4. 1040, 
3.  1081, 4. 1463, 3. 1999, 4.  2023, 4  Türh.  Wilk.  127«  Georg  1449. 
124  atritiher  4,  301  Alexand^  920  (1270).  1359  (1709)  Geneeie 
68, 44  l^uland  280,  20.  281, 12.  dieeer  gebrauch  van  niemer  m6re 
(tn  dem  auch  ein  gleichee  iemer  mdre  d.  h.  ie  stt  kommt,  Ruiand 
11,91.  257,  4  WigaL  11608  i^afi2.4756  TOrh,  FPtM.llS*  TViet, 
3451  und  im  relativen  satt  —  aleo  *jemahU  seitdem*  —  Alexander 
SmA  (2424)  Nib.  2134,  3  Wigal  2149)  echeint  nidä  aUgenmn  ver- 
breitet gewesen  zu  sein:  doch  hat  ihn  auch  Hartmann  m  Gregor 
484  (r//r.  Trist.  3167)  si  gesAhn  ein  ander  niemer  md,  3478  lehn 
gedaht  an  iuch  niemmer  md,  im  Erec  7170  se  swelher  stunde 
das  r6twi]t  ersprenget  wart,  sd  was  stn  jungeste  vart  Se  (jedee 
mahl)  se  wazzer  in  den  sd,  nnde  wart  onch  nimmer  m6  erloufen 
niender  anderswA  wan  nnder  dem  hüse  d&.  895.  ne  swonr  A. 
%•  wen  A.  vollen  vor  A,  97.  ntpandragnon  B,  utpanda- 
gmn  Z),  Urpandagron  [?]  b,  nterpandragon  Adf  Vatter  pantagraton 
c.  im  Erec  1786  stn  vater  Ütpandragdn  hies,  die  riditige  e»- 
(405)  düng  ist  bei  Hartmann  dn,  nicht  ün,  nach  Ascalön  2274  und  NA- 
ris6n  3802.  die  namen  im  Erec  1911  sind  xu  beeeem,  die  appeU 
latioa  garsün  und  pavilün  fand  er  schon  im  gebraut,  dae  uo 
der  handechrifi  B  in  ntpandragnon  (garsün  eckreibt  sie  mit  u  und 
t)  überzeugt  da/s  idt  im  Parz.  496, 6  mt^  Z>  «mf  tm  WUh.  392,  19 
ohne  zeugen  richtig  geschrieben  habe  Ganrtnon  und  Rnbtnon.    »o 
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toird  fuohfl  im  Wükebn  61,  8  durch  die  Handschrift  l  wenig  ge- 
sichert: aber  im  Itcein  6586  hai  es  B.      898.  bi  dem  BDb. 
900.  vtercehn  B.      1.  sant  bd^  sente  A,  send  D,  sancte  B.  «iVi« 
einsilbige  fvrm  /ordern  auch  die  verse  im  Erec  4020*  8651,  im  ar- 
men Heinrich  865.         2.  siner  craft.  Ä, 
904.  dai  n  daz  Ä,        heten  AB,        5.  dnhte  sie  (si  B)  ilB. 

ritterlichin  a,  riterlich  u&  ABDdj  ritterlichen  und  6.  6.  wände 
A,  dar  stunt  ADb,  ez  stuont  dar  Bacd,  7.  weme  libe  da 
an  A»  8.  hem  twan  (ywynes  a)  Da,  dem  herren  (hem  B) 

ywein  (Iwdin  B,  ywan  <f)  ilB<f.  9.  wander  AB,  sich  /eA/f 
[43]  il.  hate,  «o  ^.  10.  da  eine  solde  kuomen  A,  11.  gprah 
Ab,  gedahte  BDacd.  ih  ne  mah  Ac,  13.  mir  wirt  A,  mim 
(mir  ad)  werde  BDahd,  warum  sollte  der  dichter  die  harte  kür- 
zung  werd  vorgezogen  haben?  14.  mir  ABac,  mich  bd,  mich 
sol  TÜrkomen  üt  vielleicht  richtiger,  wenigstens  sagt  Hartmann 
vfirsagen  Er,  7829,  und  Iw,  7433  t«f  wegen  des  casus  derselbe 
Zweifel,  Tore  A,  16.  wan  des  Bd,  inist  J.  nechein 
J.  17.  also  sciere  ABad,  als  schiere  De,  zehant  6.  so  AB, 
als  abc,  und  </,  fehlt  D.  des  strttes  (strides  A)  gert  (geret  ^) 
ABDabcd,  die  widerhohtng  ist  unangenehm,  und  der  vers  erträgt 
sie  nicht,  wenn  man  die  überwiegenden  Zeugnisse  für  als6  gelten 
Utfst.         18.  her  wirtes  vor  mih  gewert  A,  21.  vi  erzen  A 

ytercehn  B.      irbitet  Ad,  arbeitet  b,  bftet  BDac,      22.  ne  stri- 
det  Aac,  stritet  BDbd,      23*  wandih  sal  an  ^.      24.  nemannc 
A,      25.  Brezzilian  B,  brizilian  D,  brezzilan  b,  Brecilia  e,  bre- 
silian  A,  bressilian  d.     auch  die  allgemein  verbreitete  form  dieses 
namens,  auf  an,  bei  Chretien  Breceliande,  zeigt  wie  manches  an- 
dere dafs  schon  vor  Eilharts  Tristant  ein  uns  zur  zeit  noch  unbe- 
kannter roman  von  Artus  verdeutscht  sein  mufs,  aus  dem  auch  die 
namen  der  bedeutendsten  ritter  der  iqfelrunde  den  deutschen  lesem 
gelihifig  waren.       29.  dar  na  A,       30*  die  scone  A.      32.  die 
beide  A.        also  Ad,  als  BDa,  do  so  b. 
983.  so  sie  ih  swannih  sceiden  dan  A,        35.  de  dar  pliget  A. 
(406)  936.  sihe  d,  sie  A,  sehe  D,  gesihe  Bab,     im  ersten  fufse  kann 
so  g^sfhe  stehn,  mit  Verkürzung  des  auslautenden  langen  vocals; 
im  zweiten  fufse  nur  a6  sfhe,  nicht  so  g^sfhe  nach  der  regel  bei 
z,  651,   nicht  so  sfhe,   weil  nichts  die  Verkürzung  bewürkendes  da 
[44]  ist.    39.  in  eine  A,  in  D,  den  eine  d,  den  eyns  a,  den  B,  den 
stein  6.         40.  ob  ih  ungeldes  A.        oder  hat  hier  auch  B, 
41.  dar  ne  wirt  A,  da  enwirt  c.       nn  nummer  (\        42.  ih  is 
A,         habe  bdy  haben  A,  han  BD.         vollen  braht  Aab. 

Hartmiinii  von  Aae,  Iweln       4.  A««g.  26 
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48.  bennden  ü  iz  A,  44.  der  wirt  danne  A.  46.  nnde  warb 
iB  alaeiD  biderbe  man  A,  48.  chnnde  />,  kandir  ir  werben  an 
Af  knnde  gewinnen  nn  Bad,  gewinnen  und  (47.  kan  mit)  e,  schone 
kau  (.  offmbar  ist  in  D  das  echte  herffestelit  oder  erhaiien,  kein 
ffeeehickter  dichter  paart  mit  einem  auffallend  kurzen  veree  einen 
auffallend  langen  ohne  beeondem  grttnd.  Erec  d940  mit  schoBnen 
wtbes  listen  begnnde  •!  dd  fristen  ir  to  nnd  ir  mannes  llp. 
vergl,  Iwein  5140.  5d20  Wigaloie  1212  Ruland  108,  34.  gern- 
tten  ADah^  fristen  Bcd,  49.  nnde  A,  die  Aabd^  sine  B, 
sinen  D,  50.  namer  san  lehant  A.  51.  demer  ADa, 
52.  stiller  eme  sagete  A^  stille  er  im  sagte  B,  58.  im  fehlt 
A»  sin  gereite  ABab,  sin  ors  (pfert  cd)  bereite  Ded,  54.  nnd 
Dedßbr  üf.  sin  pfert  (ors  A)  leite  ABabd,  day  dar  leite  D, 
sein  eysen  geraite  c.  55.  wolde  AB,  57.  onserme  A^  nns 
er  im  -8.  8>n  -^A  ^s  <^  ^^  B&c<f.  58.  nnne  la  niwet  sin 
le  ga,  oAite  er  sprach,  A.  keineewegs  uf^»a$»end,  nnne  U  dir  niu- 
wet  sin  se  gAch.  doch  eagt  auch  Chretien  «.  142*  garde,  ne  de- 
morer  tn  pas.  59.  duz  wol  dagest  A»  60.  ieraanne  A, 
61.  iemer  Abd^  lemer  mer  B,  nmmer  me  a.     62.  nnder  AB. 

964.  na  AaCf  hin  nA  BDbd.      65.  ysengewant  BD,  isem  gewant  A, 

[45]  yserin  gewant  a,  66.  don  wafsnder  A.  68.  gros  ^,  grose 
jDae,  grosser  d,  micbel  Bb.  die  widerhohmg  des  epithetons  ist 
ahsichtlich^  wie  6686.  87.  69.  nn  ADabd^  er  B,  gros  gewilde 
Aa.  71.  engen  Abdy  selben  B,  /sAA  D.  72.  den  ADb^  da 
Bfl{.  73.  als  BD,  74.  grozer  A.  76.  die  gnode  :^acf. 
herberger  don  nam  A,  79.  morgepes  schiter  A,  80.  gmwe- 
liehen  A,  81.  ienem  ci,  ienen  Ay  gern  a>  einem  fiZ>6,  dem  e. 
vsr  nticAl  vtüete  wie  gern  Hartmann  durch  drmnllbige  Wärter  die- 
ser art  seinen  versen  die  flüchtige  leichtigkeit  giebtf  begnügte  sich 
vielleicht  mit  jenem.  82.  bisinen  A.  83.  nnde  A.  vor 
(407)  Ab,  von  BDad,       sym  a,  sinen  A,  einem  B,      amUike  A. 

984.  segende  her  A,  vil  a&,  vol  A,  fehlt  BDd.  86.  decheine 
A.  vergl  Wigalois  5023.  87.  ie  gesceffen  ruohte  A.  91.  den 
Aab,  daz  B</,  der  De,  92.  da  ^.  tweln  JB,  entwyln  o,  wel- 
len </,  welen  c,  quäl  6,  zwivel  A,  beiten  i>. 

994.  siusen  B,  susen  .^,  sansen  cd,  suzen  Z>,  saus  6,  duner  a. 

[46]  96-  daz  eme  des  A.      dnhte  B^  duchte  A,       98.  wander  A. 
ne  trawete  ^,  entriuwet  B,  entrute  D,        nimer  it,  ntemer  B^ 
nymmer  <f,  nyrgin  a,  niht  Z)6c  tffuf  TFi^.  6456.    der  sinn  fordert 
niht;    oc/er  ^nicht  länger*,   das  heutige  ober  deutsche  *nimsser*,  alt 
flicht  nimer  sondern  niht  ro§  o<fer  nie  md.     dieselbe  entscheidung 


403 

fordert  tUr  gUiehe  vers  im  Erte  6838  wan  er  entrint  nymmer  (oie 
mQ  geleben.     Chtgw  2363  ze  walde  wart  nie  md  gebiten  (nie 
niht  md  Vat.f  nye  TFien.).    Iforta  164  done  beit  er  nien  mdre. 
Tristan  9079  dai  er  iezno  nie  m.%re  und  vil  küme  mohte  leben. 
14303  dA  enkom  er  nimmdr  tn.    Wigalois  6888  das  rat  dd  nie- 
mdr  ombe  gie.     auch  beim  präMens.     Maria  21  du  enscolt  nien 
mdre  zu  unserem  opfer  g&n.    170  ir  #re  din  ist  genicket  und 
berihtet  sicl^  nienmfire.    Klage  694  A  der  stn  ril  höhyertiger  sin 
der  schadet  ans  nie  mdre.    Tristan  8725  enbftet  min  nimd.  10592 
fEirhtet  in  nimd.     Genesis  11,  22  ih  ne  wil  unter  ime  wesen  nie 
m^.     so  steht  auch  nie  ßbr  niht  vor  dem  die  quantiiät  bezeich* 
nenden  mire,   ohne  unterschied  der  tempora,     Iwein   3287  dane 
rant  er  nie  md  Üute  wan  einen  einigen  man.    Erec  8554  een 
mohte  nie  m§re  stn.    2806  dane  was  se  tuen  niemdre.    Parg, 
612,  28  ine  mac  nimdr  Verliesen  freuden  denne  ich  h^n  verlorn. 
Tristan  10593  dane  ist  nimire  sorgen  an.    4888  lAz  alle  rede, 
nnd  tuo  nimdr  (niht  md  haben  im  Iwein  593  alle  sieben  hand* 
Schriften) f  mtnen  herren  den  bite.    Rukmd  228,  23  dk  für  entouc 
ze  sagen  nimdre.    das  adverbiale  und  das  substantivische  nimdre 
folgen  auf  einander  im  Tristan  16584.  87i  ine  wil  ditz  laster  nnt 
ditz  leit  mit  in  nimdre  leiten:    ine  lide  dirre  undre  nAch  dirre 
zit  nimdre.    tn  dem  gemeinschaftlichen  verse  der  Nibelunge  A  287, 4 
und  des  Lanzelets  1822  des  rates  ich  mich  nimmer  gescham  ist 
nimmdr  gegen   den  «tnn,  nimmer  gegen  das  mafs,  so  dafs  nicne 
das  Hcfitige  sein  wird,  oder  vielmehr  einsilbiges  nimer,  welches, 
wie  ich  mich  allgemach  überseuge,  nicht  allen  dichtem  abzustrei- 
ten ist.    in  Wolframs  Wilhelm  443,  15  hat  l  richtig  der  nie  mdr 
(408)  schumphentiur  enphienc,  niemahls  eine  gröfsere  niederlage  erlitten 
haäe:  niemer  m,  nimmer  JT,  nie  o.         999.  un  d^  Ba,        daz 
wider  A.        1002.  grotzin  A,  graozte  in  B.        3.  alse  A, 
4.  her  Af  der  herre  d,  sich  her  Dab,  sich  der  herre  B.    5.  wem 
B,      6.  dulten  B,  gegen  den  reim  x.  5235  und  im  armen  Heinr, 
1139.     selbßt  das  präteritum  reimt  im  Iwein  5170  auf  unschulde, 
ne  wolde  A-        8.  ir  ieweder  A.  so  immer  ohne  t.  ich  folge  B, 
ohne  bestimmen  xu  wollen  wie  der  dichter  sprach,  gereit  Aa, 

bereit  BDcd.  9.  anderen  A,  andern  BDacd,  11.  emest  A, 
ernst  BDacd,  12.  di  ors  Z>,  diu  (die  A)  ros  AB.  mitten  A, 
mit  den  B.  dergleichen  Verhärtungen  des  anlautenden  d  hat  immer 
nur  A,  16.  is  brah  A.  17.  wol  in  hundert  A.  stucken 
A,  stuochen  B,  ich  habe  den  regelrechteren  umtaut  vorgezogen, 
da  sich  nicht  nachweisen   läfst  dafs  Hartmann   stucke  gesagt  hat 
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teU  Gottfried  im  Trist.  7060  (:  dem  ineke),  oder  ich  rucke  iri> 
ütriek  ron  Tiirheim  im  Wilh.  225*  (in  sol  mfn  sUnge  wthen  mit 
sles^  Kem  p&rncke.     an  gwalte  ich  Ar  mich  rocke),  oder  der 
mkke  iri«  Konrnd  im  Schwanritter  852  (sfnem    drucke:   üf  den 
nicke;  ab^  doch  auch  riikke  :  ungelficke  Otto  643).       18.  mno- 
len  si  B,  mosten  sie  A,         beide  An,  fehlt  BDhd.       '22.  solt 
AD,  Qn  solde  Bnhcd.   Wilhelm  von  Or.  3,  210"  ir  vil  rtterltchez 
kriegen  möhte  got  wol  hftn  gesehen,  nnd  solde  ein  strft  vor  im 
geschehen.    236<^«ff^  Malfer  gar  ob  ein  wip  got  solde  nemen, 
in  möht  der  maget  wol  gezemen.         ein  fehlt  A. 
1088.  scilde  A,       gie  BD.       v^gL  Erec  5633.        24.  die  Aa,  den 
(47]  BDcd,        ir  ADac,  fehlt  Bd.         25.  daz  hier  alle.       die  ADd, 
si  Bae.        26.  wnorden  aber  BDacd,  worden  doch  A,     wordn 
ab  ittt  keine  härte,     ab   und  od  eagen   alle  dichter  vor  contanan- 
ten  in  der  »enkungy  alle  sparen  da»  e  vor  leichtem  eontonaniaue* 
laut  bei  folgendem  vocal.      28.  beide  worden  A,       29.  maehete 
AD,  mähte  B.         harte  AD,  vaste  d,  fehlt  Bähe.         30.  wen 
A.       ichn  wil  B.       33.  bi  in  me  /></,  bi  ime  A^  me  Ba, 
34.  rede  bi  ste  A,       35.  s|>rechih  sint  iz  niemaa  ne  sah  A, 
36.  wigene  stah  A.     87.  wann  ir  h.     wart  Ah^  wart  da  BDd. 
38.  niht  dar  von  ADd^  da  von  niht  Bc,  nyman  nit  h.     39.  sige 
hy  segc  A,  sie  B,  sich  Z>,  sig  cd.     40.  was  i4Z>6,  was  Wol  Bd^ 
was  anders  c.      44-47.  beide  ir  stiche  nnder  siege  gnonh.  A. 
45.  wan  daz  ich  ein  dinch  wol  sage  D.  s.  zu  670.         ich  wol 
Bj  ich  nch  6c,  als  ich  euch  d,  Wil  ich  uch  a.       47.  wan  Bed, 
(409)  fehli  Dab.      ergingen  De.      1048.  nn  Acd^  nnz  BD^  bis  oß. 
den  Wirt  irsloh  A.       50.  zetale  A.      51.  52.  nn  aiser  die  dot- 
wnden.  rehte  bete  bennden  A. 
1054.  me  A.        56.  her  ADab^  der  herre  Bd.        iagetin  A,  iagte  in 
[48]  B.       59.  ze  vlihende  A,  zefliehen  B.       ein  6d,  einen  ABDa. 
60.  als  J!?.         61.  Til  fehlt  Bh.         62.  gedahte  her  ABa,  ge- 
dachte der  her  </,  gedaht  her  Dd.     er  /irr  her  ^  2962.  4178. 
4432.  4865.  nothwendig  iet  eo  zu  schreiben  7636.  68.  niht 

nirslonge  A.  64.  dan  A.  66.  ntemens  BDbd,  nieman  Aa. 
im  Erec  965  ir  spottent  mtn,  4844  nnd  man  sin  nngespottet  lie. 
ne  liez  A.  68.  ne  mohte  Ac^  mohte  BDabd.  69.  dise 

BDad^  sine  6,  fehlt  A,  im  Gregor  579  alle  die  {so  VaL  nach 
GreithT  dise  geschriben  W.)  geschiht,  3020  nmbe  dise  (so  Str.: 
dise  gröse  Vat.^  die  selben  W.)  geschiht,  tin  Wiener  Eree  drei 
mahl  umbe  dise  geschiht,  218.  5666.  6720.  die  form  disse,  und 
dafs  Hartmann   die  erste  silbe   in  dise  wie  eine  lange  behandelt 
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kabe^  würden,  gleich  ungereimte  annahmen  sein,  echon  weil  der 
fehler  immer  nur  im  actrusativ  und  immer  nur  vor  dem  worte  ge- 
«ehiht  ehUriit,  siae  mit  h  zu  lestn,  wie  1729  von  derselben  eaehe 
Mteht^  gienge  hier  an,  desgleichen  Greg.  579  und  Er.  218,  aber 
nicht  in  den  drei  cmdern  stellen:  und  es  ist  doch  wohl  wahr' 
SL'heinlieher  dtt/s  alle  gleichlautend  sein  müssen,  daher  es  auch 
vergebliche  miUie  sein  wird  andre  beiwörter  zu  suchen,  obgleich 
dise  grdze  aUerdings  an  alten  sechs  stellen  passen  würden  wie  im 
LameUt  6706  und  sprächen  siene  wisten  niht  von  keiner  grd- 
zen  geschiht  (ungeschiht  Heid.)  und  in  der  Kindheit  Jesu  70,  42 
dise  grdze  geschiht:  nur  wie  soll  es  sich  Übet-all  bis  auf  ein 
MfoA/  verloren  habenf  eben  so  wenig  kann  man  geneigt  sein  nach 
Lanzelet  3663 ,  umbe  solhe  geschiht,  überall  seihe  zu  setzen, 
vermutlich  steckt  der  fehler  in  geschiht :  ich  weifs  ihm  aber  nicht 
abzuhelfen  f  da  ungeschiht  hier  im  Iwein  und  im  Gregor  3020 
nicht  statthaft  scheint.  70.  wände  A.  71.  sprssche  er  B. 
72.  vil  Abd,  fehlt  BDa.  73.  zo  A,  mit  Z>.  slage  ABdy  siege 
/>,  slagen  a,  biegen  b.  Heinrich  vom  Türlin  wan  si  b^e  üf  in 
se  sUge  (ihm  mich)  riten   unde  riefen  'zage'.  mide  A,  mit 

Bad^  mit  yme  b,  noch  D.         75.  nu  ne  i4.         79.  80.  da  was 
vor.  bcdf  da  vor.  was  ^Bay  vor.  do  waz  />.        80.  slehtor  A. 
[49J82.  vil  fehlt  B. 

1083.  vorn  A.        slehtoure  A.        84.  vor  Iure  A.        85.  getrap  A. 

(410)  86.  iender  fohU  A.  87.  daz  Ad,  daz  er  BD,  der  6.  die 

AB.   de   haben   die   hochdeutschen   handschriften   dieses  gedicktes 
nie;  A  oft  genug,  aber  nicht  eben  wo  ich  es  für  die  oder  diu  um 
des  ver$es  wiUen  gesetzt  habe.        89.  ävere  slachtor  A. 
90.  von  nider  B.  babete  A.         94.  belinen  manihe  A,  be- 

lieben manech  B.         96.  hate  A.        97.  da  von  BDacd,  da  6, 
fehlt  A.  niht  arges  A  Bcd,  arges  nicht  ab,  niht  D.  war 

Bcdy  ne  war  ADab.        98.  meistirdiz  dar  A.         1100.  ne  meit 
Ad,  vermdit  BDabc.  1.  iz  ne  screte  isem  A.  5.  zo  den 

A.        6.  dem  werte  eine  wnde  A.        7.  alsech  u  A.        8.  na 
[50J  deme  A.        11.  her  Bacd,  hin  A,  fehlt  D.         »leih  A. 
12.  deiz  B,  daz  iz  ADabcd.        niht  nebegreif  A. 

1113.  iz  Ac,  un  BDacdfcfJ,  sloch  so  ih  ^.  14.  ze  mittem  Bc,  ^ü 
mittelem  bd,  zo  miten  dem  A,  hinder  dem  Da.  15.  de  swert 
scieden  A.  16.  de  sporen  A.  17.  verscAen  Ab,  versen  Bcd, 
verzn  D.  18.  gnass  a,  genas  AB.  da  hier  grade  gnas  über- 
liefert ist  und  die  handschriften  AB  in  diesem  worte  nie,  wo  es 
der  vers  erfordert,   das  e  unterdrucken,  so  habe  ich  hier  die  ein- 
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fadit  httoming  gewählt ,  er  gnis.  eben  so  richtig  aber  wäre  er 
gen'as  ils  ein  sslec  man,  wobei  die  betonung  zwischen  den  dre* 
ersten  sUben  schwebt,  so  s<igt  Hartmann  und  erstreich  grdze 
wilde,  und  envant  venster  noch  tür,  ezn  betwanc  min  gemüete, 
in  erreit  üfme  gevilde,  noch  erkand  in  da  wtp  noch  man,  nnd 
den  ir  anme  gnote  (6059),  immer  mit  zweisilbigem  worte  (oder 
was  dem  gleich  ist)  nach  dem  einsilbigen,  dieser  freiheit^  die 
andere  weiter  treiben  ^  hat  sich  meines  wissens  Otfrisd  nicht  6e- 
dient,  hingegen  die  schwebende  betonung  des  zweisilbigen  wories 
im  ersten  fujse^  wie  eben  hin'der  |der  y^rsenen  dan,  oder  sonst 
gerne  |ze  einen  hnlden,  swenne  sich  endet  der  strit,  herre  nü 
wflsr  ich  in  gereit,  helfen  dem  edelen  tiere,  beidin  gehörte  nnde 
geaach,  hat  Otfried  schon  häufig,  snntar  |8e  dmo  leittt.  thanne 
thie  mezzon  in  war.  wanta  sie  w&mn  thomh  n6t.  üsar  th^n 
gotes  komon.  wAmn  thie  jungoron  thd.  zi  eindn  gihugtin  gi- 
d&n.  auch,  aber  selten,  in  dreisilbigen  Wärtern,  frftgd|ta  sie  mit 
mlnnön.  fr&gdtun  sie  nan  snntar.  oder  in  dreisilbigen  die  zwei- 
silbig werden,  legita  |nan  thd  ther  eino.  iaramds  86  thie  gindzft. 
ebonöt  tbtn  nnfruati.  und  so  selbst  in  viersilbige^,  nnsere|ro 
zuhtd  dati.  wnntord|to  sih  thd  harto.  19.  lachiia,  gelac 

(411)  BDbd,  21.  Torebaz  A,  forbaz  B.  1123.  noch  fehlt  J,  nach 
d,  mit  2>.  den  ende  AB,  des  endes  ab,  dem  ende  Dd. 
24.  slachdor  Aa,  25.  lie  BDd.  26«  fnr  BDbd,  tor  a,  noh 
Tore  A,  27.  wart  A.  28.  fehlt  Ab.  zwischen  Dticd,  en- 
zwischen  B.  disen  BD.  30.  eme  A,  31.  Taachnnase 
BD ,  yancnisse  A,  yancknnsz  d,  rancnns  kann  leicht  hier  und 
2934  das  echte  sein,  wenigstens  steht  im  Eree  9638  nnd  rieten 
die  bnrgssre  daz  ez  ein  getrügenos  wssre.  Tärheim  im  With. 
218*  dft  solt  Tybalden  ledegen  schiere  von  der  vancnos.  wine, 
ez  ist  nmbe  sus  gein  J686  dtn  Til  wiser  HLt.  abet  122*  dai 
hilfe  ich  dir  volenden,  oder  got  mnoz  miohs  wenden  mit  tdde 
oder  mit  vancnüsse.  Willehalm,  wiltü,  ich  küsse  dir  hende  nnd 
die  füeze.  [  Wigal.  6816  diu  vancnns  diu  was  jssmerlich.  JSl] 
32.  mßistiu  mit  in  B.  33.  er  im  vor  dän  B,  er  em  von  dan 
A,  im  der  man  d,  der  wirt  vor  im  dan  D,  ym  der  win  von  dan 
[51]  ab.  35.  van  den  A,  36.  da  er  da  inne  Bd.  37.  aiser 
Sit  ADabd  [Wig,  5026.  J?.],  als  der  Kunech  sit  B,  38.  eo 

schönes  Dd  und  im  Gregor  862  Vat,,  schosnen  Bc  und  im  Or€* 
gor  die   Wiener  handschrifi,  schöner  hnss  a;  so  schönes  Ab. 
nie  gesach  BDacd  und  im  Gregor  beide;  ne  niht  ne  sah  A,  nit 
gesach  6.     nie  ist  das  richtige,  weil  di  TQr  noch  §tt  eine  9$ü* 
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betiimmung  er/arderL  ßben  deshalb  ist  die  lesart  von  h  ufirteA- 
tiff»  nach  A  wäre  zu  schreiben  daz  er  s6  schoenet  nie  niht  sach. 
39.  da  vor  AB^  vor  dee  Dbd,  vor  a.  40.  ho.  A.  vette.  B, 
41.  gemalt  B.  42.  swe  A,  drinne  2>,  darinne  Bacd,  da 

inne  Ab, 

1148.  Torteliche  ii.  44.  dem  A.  45.  un  vort.  A.  46.  Tinster 
X  48.  eme  dohte  A,  49.  solchen  ADacd,  disen  B6. 
50.  niht  over  lanc  A,  aber  unlanoke  6,  nicht  lanck  a,  des  (das 
B)  waa  niht  lanch  BDd.  52.  tr  fehlt  A.  zon  eme  os  ii, 
sn  ym  ein  6,  sn  ime  Z>acc/,  uz  un  in  B.  53.  riterlike  maget 
A,  54.  ne  hete  A.  und  het  a,  het  B,  hette  6<f.  </ie  4764*  Meile 
lautet  eben  so.  D  hat  beide  mahle  wan  das  si  sich  het  verchla- 
get,  aber  alUifu  55.  diu  ABf  die  en  e.  57.  daz  hir  komen 
Sit  A.  58.  ditz  d,  es  c,  inngeste  Aa,  inngiste  D,  inngestia 
Bf  längste  bd,  59.  habt  B,  herren  erslagen  (ir  slagen  A) 
AB,  diese  Schreibweise  war  nicht  xu  ertragen^  so  wenig  als  im 
Mweiten  bUehlein  110  do  ich  allen  mlnen  willen  ^rwarp  oder  hi*ir 
1.  5748  wände  sis  niht  langer  enbite.     die  härteste  art  der  ver- 

(412)  Schmelzung  Mweier  Wörter  mit  zweien  e  und  daMwischen  stehen^ 
dem  eonson€Mieni  die  ich  zu  z,  651  Otfried  absprach  m  der  pa* 
rtnthese  'noch  nicht  ir  int\  h€U>e  ich  zwar  im  Iwein  gellen  lassen^ 
3276  ane  brachen  ^rg&hen,  8817  dan  st  sich  den  liecen  erwer- 
ben, 6023  und  wil  si  ir  swester  enterben,  6678  st  mohten  ^r- 
vehten  wol  ein  her,  6911  ir  einer  ^nworde  d&  erslagen:  aber 
ich  streite  nicht,  wenn  jemand  brackn  und  liezn  und  swestr  und 
mohtn  und  ir  ein  ohne  räcksioht  auf  die  handschriften  lesen  will, 
in  der  letzten  Senkung  des  stumpf  reimenden  verses  ist  nur  die 
andere  weise,  nnz  in  dia  wilde  varwe  verlie,  und  wurden  ze 
strtte  g^reit,  daz  ist  ünwizz^nde  g^hehn,  daz  trftren  behabte 
den  strit,  erlaubt  und  ziemlich  häufig,  es  würde  daher  sehr  fek» 
Urkafi  sein  z.  1667  zu  betonen  die  sold  ich  bfllfcher  ^npfftn 
statt  bfllich'er  enpfin,  oder  z.  1097  zu  schre&en  daz  im  da  von 
niht  arges  enwar:  und  im  Iwein  ist  herm  erslagen  zu  lesen,  im 
zweiten  bSchlein  willn  erwarp.  willn  ich  steht  im  Erec  4967  wiUn 
ze  im  Chregor  2264:  herm  ist  im  Iwein  6861  geschrieben,  wo  die 
betonung  umb  ir  herren  unde  umb  ir  tröst  einen  unpassenden 
gegenstUz  des  herm  und  des  trostes  hervor  bringen  würde,  aber 
im  Erec  9919  kann  man  schreiben  ir  herren,  wir  suln  gdn  schon« 
wen  unser  niwekomen  frouwcn,  und  im  ersten  büchlein  251  stm 
ilth^rren  werden  müeze,  swie  ich  d^n  fluoch  gebüeze.  siehe' 
rer  scheint  herm  im  Gregor  2341,  mtnem  herm  ze  koufen  gege- 
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ben  (geben  Witn,  hds.).  1160.  iamerliches  AD  immer  ohne 

umiaulf  den  dagegen  B  immer  setzt.  62.  ande  an  dem  A^  uu 

an   dem   £.     ich  habe  ame   getetzt,  weil  dies  bequemer  lautet' 
Harlmann    hat  gewi/s    oft    so   gesprochen:    unsere    handsehriften 

[52]  sind  aber  allzu  sehr  dagegen,    vergL  5032.  63.  grinuniliohen 

A,  65.  niht  ne  hant  A,  66.  daz  ne  nistet  niht  ne  hant 
irslagen.  A.  67.  das  obir  mime  A.  68.  slant  u  aber  A. 
knrzir  Aa,  dirre  BDb^  der  d.  69.  eo  ne  sol  (sal  A)  AB,  die 
Schreibung  sone  war  hier,  wie  sine  2249.  3603,  in  einer  andern 
als  der  ersten  Senkung  nicht  stattha/t.  s.  zu  651.  ih  doh  niht 
den  IIb.  ahius  vir  liesen  alse  ein  wip  A.  bei  dieser  lesarl  wäre 
sdne  richtig:  aber  man  ntüste  her  sprah  streichen.  71.  ane 

were  A.         72.  ner  BDb,  genere  A^  omere  cd^  demere  a. 
1174.  gehabte  BDe,  gehabet  ad,  so  habet  A.  beim  präsens  müste  nie- 
mer  stehn»  75.  nie  man  i>,  nieman  ^,  nie  ntemen  Bd,  nj 

kein  man  ac.        77.  u  genesen  A.        78.  hebit  A.        80.  nnde 

(413)  A.  sagiu  B.  81.  het  auch  A.  82.  britanie  bdj  Britange 
By  brittanie  a,  britanien  Z>,  brittannien  A.  er  reimt  im  Erec 
2325  Britiinje  :  Spanje,  1913  Alte  montanje :  Britinje.  aber  da- 
selbst z,  2753  hfU  er  montein  :  Gftwein.  er  betont  7813  weder 
wec  se  Brftanje  in  das  lant,  und  7904  er  sprach  Britdinje  das 
lant,  2346.  5649.  7793  und  hier  ze  Brftinje  in  (über)  das  lant, 
Er.  1131  ze  Britinje  in  dem  lande,  2759  se  Brftinje  koome  nie. 
1183.  dou  Abf  da  Bacd.  sprach  Ab,  gesprach  BDd,  besprach 
a,  bespracht  c.  84.  des  Aa.  geldupt  B,  gelove  A. 
86.  da  nie  niman  A.  87.  sno  ne  sprah  A.  88.  doh  Ad, 

[bS]  fehlt  BDab.      iz  Aabcd,  es  mir  A  M^l  B.       90.  also  ABDbc, 
als  d.  ich  es  c,  ich  mirs  a.  K.  Michaeler,  nachdem  er 

s.  4866  zu  bessern  versucht  hat,  setzt  hinzu  (2,  s,  64)  'die  steUe 
ist  mit  alle  dem  doch  nicht  gar  aufgelegt*,  das  alte  ich  han  üf 
geleit  scheint  mehrentheils  zu  bedeuten  ich  h&n  gedaht  oder  er- 
daht.  Tristan  6767  waz  ob  uns  Ithte  bas  geschiht  dan  man 
uns  habe  üf  geleit?  14172  habet  ir  von  rehtem  emest  Af  geleit 
iwer  dinc  — ,  das  ir  in  wider  ze  lande  weit  senden?  13859  als 
er  ez  unde  Marjodd  ensament  beten  üf  geleit.  EracUus  3679 
daz  het  si  allez  da  vor  in  ir  muote  üf  geleit.  Haupt»  zeitsehr, 
1, 14  gibt  got  den  engein  solhiu  kleit,  sd  h4t  erz  rtchliche  üf 
geleit.  Georg  1153  wie  er  habe  üf  geleit,  er  welle  — .  Lieders, 
1,  166  er  wil  zem  heiligen  grabe  varen  — :  also  hat  er  üf  ge- 
leit. Goldne  schmiede  1370  den  orden  hielt  er  beidenthalp,  ala 
cz  da  vor  het  üf  geleit  sin  eweclichin  Trinitat.     (1375  erdftht.) 
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Konrad  von  der  minne  149  dise  vart,  die  sin  Itp  h&t  üf  geleit. 
Ml  Ouo  545  bieten  üf  geleit  das  sin  xe  töde  slüegen.  in  gUi- 
ehern  sinne  braucht  Hartmann  selbst  das  passivum ,  Erec  5678  ir 
enleistent  iuwer  yart  als  st  Af  geleget  wart,  und  im  ersten  buch- 
lein  1470  y  wo  drei  verse  den  dreien  hier  vorliegenden  so  ähnlieh 
sind  da/s  man  leicht  sieht  j  der  dichter  variiert  sie  nur^  hei/st  es 
ouch  hAn  ich  in  den  mnot  gesät.  91.  ih  ne  were  irre  gruoze 
nith  so  wole  wert  A,  ichn  (ich  bcd)  wssre  ir  (nrez  a,  solhes  D) 
gruoszes  nibt  so  wol  (nicht  wol  a ,  do  nicht  6,  niht  De)  wert 
BDabcd,  die  negation  verträgt  sich  so  wenig  mit  dem  versbau 
aU  mit  der  eben  gegebenen  erklärung  von  üf  geleit  und  was 
hei/st  niht  so  wol  wert  als  man  da  ze  hove  gert?  nicht  so  wür- 
dig als  die  ritter  der  taf eirunde  den  begehren  den  sie  grü/sen 
sollen?  ist  gern  der  rechte  ausdnu-kf  man  sollte  denken^  der 
dort  hin  kommende  begehre  den  gru/s ,  und  es  frage  sich  ob  er 
(414)  dessen  werth  sei  was  er  begehrt,  so  sagt  Hartmann  in  dem  Hede 
20,  3  er  ist  alles  des  wol  wert  des  ein  num  ze  wSbe  gert.  den 
ebenmä/sigen  gedanken  hat  denn  auch  in  der  p<irallelstelle  das 
erste  büehlein  1471  daz  ich  von  leichtem  werde  wert  swes  ein 
man  von  rehte  gert;  wo  Haupt  dem  sinne  gemä/s  verbessert  hatte 
vil  Ithte.  so  könnte  auch  hier  Hbte  für  das  niht  sd  wol  von  AB 
gesetzt  werden  y  ich  wsore  ir  grnozes  Übte  wert  als  man  dA  ze 
hove  gert;  oder  vielmehr  ir  grüeze,  weil  sonst  wohl  stehn  wurde 
des  gmozes  des  man  da  ze  hove  gert.*)  allein  da  das  ver- 
derbnifs  doch  wahrscheinlich  einen  tieferen  grund  hct^  so  glaube 
ich  da/s  es  ursprunglich  an  beiden  stellen  waetlich  hie/s.  dieses 
adverbium  der  nämlichen  bedeutung,  das  ich  zu  den  Nibelungen 
34, 4  fürs  erste  hinreichend  nachgewiesen  hatte,  ist  im  Erec  2181 
von  Haupt  aus  dem  warleichen  der  handsehrift  hergestellt:  in 
der  Klage  1536  steht  es  an  derselben  versstelle  wie  hier,  das 
adjeetivum  (zur  Klage  1250,  Haupt  zum  Erec  s,  XV)  kommt  auch 
im  Flore  1012. 1733.  4935  vor,  wo  weltlich  werlich  und  wegelich 
steht;  auch  noch  einmahl  im  Lanzelet  1797  ez  ist  wastlich  (wer- 
-  lieh  beide  handschriften)  daz  werde  gepriset  üf  der  erde  heidi u 
din  burc  und  din  nauL         1192.  also  A.        man  in  da  a. 


*)  auch  an  graoze  darf  man  denken:  denn  es  giebt  auch  ein  femi» 
ninum  dieser  form,  beim  Stricker  im  Karl  «.  98*  :  buoze ,  im  Lanzelet 
6342  mit  wfslichen  listen  eapfiengen  si  die  gnioze.  iedoch  in  der 
unmuQze  hiez  in  diu  künegin  (»chenken.  \_Lanz.  4450  dö  cnwart  da 
niht  begnnnen  minnenclfcher  gruoze.  der  wirt  sprach  unsuozc.  Ley- 
$ers  Predigten  s.  146.  H^ 
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dS.  ODgaldih  A.  94.  prostet  A:  gniost  B,  unriekiigf  weä  ir 

beUmi  sein  wm/s.  96.  ir  badet  A^  erbuot  B,  diu  ere  A. 
98.  ir  kennih  wol  A,  erchenne  iach  wol  B.  99.  was  daz  ist 
mir  A^  was  mir  «ach  d,  ist  mir  aach  6,  ist  mir  wol  Da^  das  ist 
mir  B.  nur  die  lee€urt  von  A  genügt^  aber  sie  verlangt  ortMogra- 
pkische  nackhUfe,  1200.  der  ADahdy  was  ein  B.  orieo  AD^ 
arten  </,  frien  Bh,  freien  c,  waorig  ist  er  a.  ob  Hartmanm  selbst 
Urjto  oder  Vrtön  «a^te,  kann  nimnand  wissen:  nur  4u  genau 
richtige  Urion  lä/st  der  2111«  vers  nidU  zu.  im  Eree  steht  Vrien 
1640.        2.  herre  Iwdin  nemt  hin  dis  B, 

1203.  nmben  Af  ambe  den  B,  4-6.  swer  in  hat  inbloier  hant  ist. 
A.  6.  nnz  J3,  biss  6,  di  wil  Dad^  dwil  e.  diese  verschieden^ 
heitenßihren  auf  and.  al  die  wtle  and  Erec  4566.  6039,  die  wtle 

(415)  und  Er.  5114.  8146.  s.  tu  1025.  6291.  6302. 6772.  1207.  ge- 
sehn B^  ge  sien  A.  ge  vinden  Aa^  befinden  6e,  Tinden  BDd, 
8.  nndir  der  Aj  .ander  der  B.  anders  als  ich  hier  geschriebem 
habe  kann  man  wohl  im  Eree  9685  nicht  schreiben,  dia  anderr 
pavilüne  was ;  wenn  es  nicht  undenn  he\fsen  soll:  denn  x.  8901. 
8918  entscheiden  den  zweifei  nicht,  im  ersten  bOehlein  811  wische 
den  mies  vonn  oagen.  vielleicht  darf  aber  der  artikel  auch  weg» 
/aÜen  in  unserer  stelle  und  im  ersten  6fieA/em449  als  der  kerne 
ander  [der]  schaln,  wie  ihn  Haupt  im  a.  Heinrieh  88  richtig 
tilgt,  ander  [die]  füexe:  denn  von  der  neuen  lehre,  da/s  anderd 
füese  gesagt  worden  sei,  wei/s  ich  so  wenig  als  von  dise  gsehiht 
oder  dazr  oder  d6  zClaimine  oder  nndn  westtn  niht  und  wae 
der  barbarei  mehr  ist,  im  Erec  8288  mu/s  man  wohl  lassen  din 
swachest  ander  d^n  wlben.  unbedenklich  sind  onderz  kinnebein 
Iw,  5334,  andern  arm  Erec  808. 2791. 5601.  Greg.  1425.  Iw.  6026, 
andern  wtsen  2.  6.  224,  andern  Unten  Jw.  3865,  andern  migden 
Er,  1108,  und  die  versat\fänge  ander  der  wat  und  ander  die 
nehsten  Er.  3065.  7103.  9.  alsame  (also  abd)  ait  ir  ADabd^ 
Sit  ir  zware  B,  10.  niht  mehr  BD,  nymme  a.  IL  gab  si 
iz  em  A,  12.  bete  A.  so  oder  bet  wird  nicht  nur  ofi  geschrie- 
ben, sondern  man  findet  es  auch  zuweilen  im  reim, :  an  (ron)  der 
stet  Kindh.  Jesu  96, 44.  97, 35.  HaupU  zeitechr.  1,  619.  :  tet 
Helmbrecht  1853.  13.  berihtet  Ab,  gerichtet  d,  bereitet  Be, 
bereit  D,  gepriset  a.  als  BD,  hart  d,  14.  bete  best  aal 

[54]^.        15.  bessers  Z)a6c.        17.  er/ehUA.        18.  woldiriet.^. 
20.  knrzer  vrist  A,         22.  ge  noch  A.         23.  sagter  ir  gnade 
B,  segeter  ir  genade  A.  z,  2872  hat  err  für  er  ir  und  7702  irr 
fikr  ir  ir  müssen  geschrieben  werden:  auch  findet  man  mt  und 
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irre  gast  iNcAt  ««^tofi.  gnAd  unde  danc  witrdi  gani  gegen  Hart- 
mann» weise  sein :  s.  Eree  2636  Iw.  8075.  mi  ersten  Hede  zweifle 
ick  ob  es  ksifsen  mm/s  »i%  ich  den  sumer  traoc  rinwe  unde  kla« 
gen  oder  riwe  nnde  klagen,  der  fall  ist  verschieden :  gegen  Hat 
unde  lant  otler  danc  noch  nndibnc  Iw.  2889.  5404  ist  nichts  «tu- 
Muwenden.         24.  nS  tranc  AD,        25.  hnop  das  B,  hnof  das 

A.  auszusprechen  dö  huop  dis  würde  ungereimt  sein:  vfie  der 
dichter  sagte  ist  also  klar,  wenn  es  den  Schreibern  auch  unbequem 
zu  schreiben  gewesen  ist.         27.  also  A.         sy  yma  bd,  als  im 

B,  si  is  em  AD,  sy  ym  a.  nibt  ne  wolden  A.  29.  herre 
B^       horür?  A,       31.  an  ne  konmet  nlht  af  dem  bete.  A. 

(416)  82«  seweie  Aaed,  enwette  BDb,  Erec  9108  diu  minne  stuont  se 
wette,  ttmbe  wette  ilen  Maria  219,  üf  wette  spiln  Eraclius  2270; 
in  den  handsehriften  deutlich  wdtte  und  wete  wette:  die  heraus- 
g^ter  Schreiber  gegen  reim  und  sinn  w6ite  und  waete. 

1288.  niewan  A.  35.  besltezzct  B,  besinzent  A,  an  AD,  in 

Babd.         86.  siele  A,         37.  leides  Acd,  arges  BDab.        ne 
seiet  A.         38.  wan  A :  so  nun  sehr  oft  für  wände.        nch  2>, 
u  A:  lach  und  danach  fnmamens  B,  bynamen  ab,  ittrwar  cd. 
ne  set  A,  siht  BDabcd,       89.  wamede  mohte  u  A.       40.  dan 
si  Vi  A,  dis  Schreibung  dazs  ist  immer  aus  B.  41.  nndir  sie 

Sit  bin  stan  A.  42.  dronde  B,  dmomenden  Af  drahnnde  2>, 
trawende  6,  drewent  e,  troende  d.  5285  drdt  ir.  im  reim  bete 
As  erdröt,  dien,  drenn.  nmbe  u  A.  46.  si  in  rehte  vor  n 
[55]  hin.  A,  48.  alse  siene  A,  51.  in  BDbd,  an  ^a.  manigen 
ende  B,  manegen  enden  Dabd,  alre  wegene  A,  der  pluralis 
enden  i»/  wohl  vorzuziehn:  im  reim  steht  im  Erec  8008.  8399 
an  manegen  enden,  im  Gregor  1515  nach  beiden  handsehriften 
ohne  Präposition  manegen  enden.  52.  des  ne  Aac,  dazn  BD, 
das  bd.  dürft  D,  dürfet  B,  bedorfent  A.  aber  (abir  A)  ir 
ABb,  ir  aber  </,  ir  Dac.  niht  ruochen  ADabc,  enmoohen  B, 
gernochen  d.  der  sonderbaren  struetur  in  B,  dazn  dnrflet  aber 
ir  enmochen,  erwähnt  Waikemagel  in  Hoffmanns  fundgr»  1, 800jf*. 
nicht,  54.  tar  ADa,  getar  Bcd,  mag  fr.  bi  iu  ADabcd, 

hinne  B.  55.  hi  inne  A.  56.  iz  qaamc  ^.  57.  Alsus  A, 
59.  Torderen  bnx^getore  A,  61.  af  A,  62.  mohten  das  ADbd, 
mohte  in  daz  do  B,  mocht  in  da  das  c,  noch  ez  da  a, 

1263.  64  fehlen  A,      68.  wan  BDcd,  fehlt  ab,      64.  und  fehlt  Db, 
wuorde  BDcd,  wurde  yne  fr,  wer  a.       65.  daz  si  ene  da  inne 
niene  unden  A,  67.  brachen  si  (sie  A)  AB,         porte  By 

portan  Af  porten  Dabcd,    die  starke  declination  ist  richtig  bei 
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Hartmann:  «.  4J173  Er,  8483.  6b.  un  cnfunden  doch  nlcoum 
B.  60.  wen  daz  halve  ros  Aacd^  wan  halbez  ou  />,  wan  des 
halben  roiwes  B.  inrchalp  B,  hinder  D.  ture  A» 

70.  miteme  .^.  satel  B,  hineo  vuore  ^.  71.  von  sorne 
A,  72.  diuvel  A^  tiufel  J?.  73.  war  ist  B,  wa  is  J. 
[56]  75-77.  die  ougcn  blint.  A,  11,  gesehnden  BDbd,  seoügd  a. 
vcfr^/.  7058.  der  vert  scheint  mir  auch  ßar  die  ke/tige  rede  xa 
überladen,  ich  habe  wohl  gedacht  ob  ee  hei/sen  sollte  went  mit 
gesehndeu  ougen  blint?  78.  is  sint  wol  A.  klle  die 

(417)  ABDabcd,  lü  inne  A^  hy  a.  1279.  danne  B.  80.  uä  das 
A»  81.  mohte  AB.  hi  uz  A,  82.  di«6  man  A.  83.  doch 
Babcdy  ouch  Z>,  /eA/<  ^.  83.  »iner  Aa.  87.  winkelen  .^,  winchln 
D,  under  den  a.  88-  89.  ern  B,  91.  Ein  dinc  wai  em 
dou  unge warlich  A. 

1293.  mit  den  Ba.  96.  daz  bete  ne  wart  des  niht  vor  lan  A. 
97.  under  AB.  98.  bi  eme  t^o  nemih  war  A,  genist  BD. 
99.  uns  /?6cf,  untz  das  c,  di  wile  Da,  swenne  .^.  vit;r  ^r^tcA 
gute  lesarlen  deuten  darauf  da/s  die  echte  verloren  isL  hie/s  es 
vielleicht  d  der  man  veige  ist,  und  das  .e.  verschwand^  auf 
veige  ist  endigt  im  Erec  der  6230^  vers  nach  meiner  sichern  Ver- 
besserung, 1300.  ir  ncret  ene  Ad,  nert  (generet  a)  in  ^n 
[57]  BDafjc.  2.  nu  wider  verct  em  A,  3.  vrinden  ADd,  friant 
Bac.  diu  uli),  diu  gnote  Bacd,  4.  vor  des  Acd^  da  vor  B6, 
allez  vor  a.  hete  ^,  het  B,  6.  er  da  het  B.  10.  von 
.^<u/y  vor  BDb,  iamere  A,  vurder  Dbdy  von  ir  ci,  nz  A, 
fehlt  B,  zebrach  B,  12.  wan  ezn  dorfte  nie  B,  wandis  ne 
dorfte  ne  A,  das  ungeschickt  widerholte  wan  haben  auch  acd:  es 
fehlt  richtig  Db,  14.  wände  AB,  moste  dot  J,  tot  mosst 
d.  1.5.  ein  den  (/,  einen  den  Aa^  den  alier  BDb,  den  iren  e. 
den  aller  im  Erec  6043.  6383.  5351.  16.  den  ie  wib  ze  Übe 
gewan  A.  im  Erec  den  ie  frouwc,  den  ie  wip  md,  und  wohl  oer- 
derbt  5352  den  ie  wip,  gewan,  im  Gregor  2462  den  ie  wip  (den 
wip  ie  Vat.)  ze  sune  gewan;  wodurch  die  Stellung  des  ie  wie 
sie  A  hat  wahrscheinlich  wird.  17.  ne  hein  wib  A,  18.  ir 
8clbi8  Aabd,  19.  sulche  ADb,  alselhe  Bad,  20.  ernst  BDabd. 
21.  ir  zehtcn  A,  erzeigten  B.  gebare  und  22.  besware  A^ 
schlecht,  weil  eben  der  reim  asre  vorher  gieng,  und  weil  sich  Sari-' 
mann  der  form  gebiere  nie  bedient,  im  Erec  5861  eieht  sicher 
ir  trArige  gebArc,  und  6508  ist  richtig  gebessert  von  fremden« 
gebare,  wenn  nicht,  nach  dem  was  ich  bei  z,  1443  bemerke,  mit 
fremden  gebAren  zu  schreiben  ist:  eben  so  mu/s  g^bAren  ge- 
schrieben wej'Jtn  31-8.  527J). 
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1388.  nnde  A.  24.  in  iftmerei  A,  25.  dike  Aabe,  ofte  BDb. 
tm  A,  en  D.  unmali  A,  amftcht  c,  anmacht  </.  26.  Hhte 
dah  A.  ein  Bhd^  diu  A,  füiU  Da,  ein  $ttht  im  Ertc  8826  und 
im  WigaL  4899.  27.  un  so  B.  28.  weder  (wieder  e)  ge- 
horte ac,  ne  weder  ne  horde  A,  gehört  b:  wider  gehorte  Bä, 
wider  horte  D.        noh  in  sprah  Anbc:  un  sprach  ^/)€f.     WU- 

(418)  A<Im  3,  245*  d6  er  den  risen  vallen  sach,  und  weder  hörte  noch 
ensprach.  ür  Erec  8827  wan  st  gehörte  noch  gesach,  8836  nnd 
sieh  widere  versan:  9220  daz  er  gesach  und  sich  versan  nnde 
gehörte  aUam  ouch  6.  Wimt  4900  sine  gehörte  noch  gesach, 
nach  dem  Erec;  wie  er  üherhcmpt  in  einem  gro/een  tkeil  Meiner 
erzShIung  Hartmann  ncLchakmU  tcäkrend  er  schrieb  ^  erschienen 
die  ersten  bOcher  den  Pnrzivals  {s,  tu  Wöl/ram  s,  XIX  unten 
und  Wigat,  8244);  daher  er  gegen  das  ende  in  der  ersten  6«- 
wunderung  (6345)  mehr  von  Wolfram  entlehnte.  1329.  ir  Aad^ 
[58]  ir  die  BDb.  31.  der  fehlt  Ee.  hlozzer  sehöin  BDEbd,  bloz 
ir  seein  i4,  blos  der  schein  a^  blosz  schein  c.  32.  dar  sah 

A,  da  ersach  Bcd,  da  sach  Eab.  33.  34.  uff  daz  was  ir  Hb. 
nndir  har.  gelih  deme  wnsce  gar.  A.  ungeschickte  Veränderung; 
etwa  absichtlich,  um  lieh  zu,  vermeiden?  woßir  A  auch  1669  Hb 
hat  trotz  dem  reime,  allerdings  bedeutet  es  auch  einen  todten 
leüf.  Konrad  von  Heimesfurt  von  unser  fronwen  himelvart  513 
Nn  lac  diu  gehiure  niht  eime  töten  gellch,  als  bi  nnsem  ziten 
ein  Itoh  geröwet  nnde  gestrecket,  diu  Ifhte  unsnoze  imecket. 
Tro)\  10649  ein  tötin  Uch.  vergl.  Silvester  249.  z.  3595  ist  diu 
swarze  Uh  in  A  beibehalten.  38.  un  AEd,  fehlt  Bähe. 
85.  eme  A.  36.  vir  kerte  ADEac,  vercherten  Bbd.  37.  gar 
Adj  fekk  BDEabc.  40.  vil  ABacd,  wie  DE,  fehlt  b.  wie  mag 
woU  das  richtige  sein,  41.  da  A.  43.  ne  ne  A,  niht  en  Bb, 
niht  Eacd^  iht  D.  44.  als  B.  49.  ie  so  hein  A.  51.  nahe 
A,     52.  ime  duhte  Ac. 

1353.  nnclagelicher  AD.       54.  si  BE,  ir  ADabd.      swer^.  A 

59.  lange  er  B.  da  vore  A,  da  a.  were  gewnt  A,  wer  vur 
wnnt  a,  wnorde  wnnt  BEd,  si  wnnt  Db.  60.  bluoten,  so  B. 
dafs  Bartmann  im  reim  das  präteritum  bluote  braucht,  im  Erec 
und  im  Iwem,  lehrt  nicht  ob  er  blnoten  oder  blfieten  sagte,  s, 
[59]  zu  881.  an  der  stunt  alle  aufser  A.  C3.  daz  ADEbcd,  den 
Ba.  64.  wand  her  was  bi  ime  A.  in  Aabed,  in  da  BDE. 
65.  gesah  A,  ersach  />,  rehte  ersach  BEahcd.  66.  rief  Abc, 
mofte  BEa,  roufte  sich  D.  67.  zware  ADad,  benamen  BEb. 
benamen  stand  1276,  aho  nicht  hin-,     hi  inne  ADb.     69.  sime 
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Aoj  fehU  BDEbcd,  zonbere  A.  70.  lan  BD,  gelan  Bh,  rer- 
Un  Da.  72.  das  bete  wart  gewnt.  A,  diclie  Ettbc,  ofte 
BDd.  73.  de  dalah  A.  74.  gte  BD.  75.  oh  maotter  A. 
dikke  Aabe,  ofte  ^SD^cf.         76.  Yn  dy  winckil  und  ander  dj 

(419)  benckin  87  snehtin  yn  a.  winkelen  A,  winchln  D.  vH  an- 
der (andir  A)  ABDEb,  und  andern  d,  und  sa  den  e.  nnd  ttar 
oben  1287  richtig^  wo  dor  vers  vier  ßlfee  haben  mufn  hier  iei  ße 
f«  streichen,  1377.  eine  A^  8i  in  DEb,  si  Bcd,  mit  ten  A, 
78.  eines  ii.  80.  tobet  E,  tobt  ^,  tobte  D,  tobete  ^. 
81.  die  vrowe  iren  A. 

1384.  bist  ein  J?.       86.  betest  Z>,  hetes  ^,  bettest  ^  hattest  a,  hast 
Cy  het  BE,    M  t«/  fitcAr  su  erkennen  ob  Hartmann  batest  betest 
oder  bsBte  sagte.       86.  dia-din  A.        oh  wIcT,  /sAft  BDEabe. 
[60]  88.  nie  ne  ^,  niht  DEabdj  nie  B,  nummer  e.  m  nimmer  gehärt 
mobte,  zu  nie  mobte:  bei  niene  oder  nibt  iVe  6etdes  richtig. 
89.  is  in  ist  niuuen  A.       90.  der  ADabd,  das  j&.       ban  ^. 
91.  der  ist  A.       unsihteger  ADbcd^  onsihtecb  BE,  anreiner  a. 
93.  is  ADbcy  er  BEad.    94.  ni  wen  ein  souverrere  A.    96.  oh 
AEaed,  et  B.        97.  das  AD,  diz  Ba6,  dits  l^J.        ist  bte  bi 
Ba,       98.  oh  ^y  hte  BEb^  fehlt  Dad.       koner  A,  chnene  er 
B.      1400.  we.  wi  mah  her  A.      oh  A^  na  c,  aber  nu  6,  /sA/^ 
BDEad.       1.  läse  ^B.      oh  ^P6(i,  doch  a,  /e^/^  Z>JS:       wib 
gesien.  A.      2.  wände  ^^.       mohtem  A,  mobte  im  B.      von 
der  nbeles  gescien.  A.     3.  genaoch  DE,  gnnoc  J9,  gnaoh  A. 
5.  ne  gescba.  ^.         6.  wandin  A,  wände  in  B.        ensach  2), 
negesah  A,  gesach  b,  sach  Bad.        9.  sem  B,  ze  dem  J?a5. 
mnnstere  A.      manz,  «0  ^^.      ampt  B,  ambaht  A.      10.  Tol- 
lem almosen  cd,  vollen  almasnen  A,  almnoeen  BDEab.        an 
mit  alle,      die  lesart  von  B  haben  im  Gregor  2991  beide  hand^ 
echriften.    desgleichen  die  Gute  frau  2593.         11.  siene  A. 
12.  im  A. 

1413.  issmerlicher  Bac,  iamerl.  ADEbd.  wie  Hartmann  sprach,  wissen 
[61]  wir  nicht.      14.  do  BDEacd,  aber  A.       16.  virborgenen  A. 

18.  enwas  DE,  ne  was  A^  was  Babcd.  der  herre  ^,  der  herre 
Iwdin  Bcd,  her  ywein  (ywin  a,  twan  2>,  jwan  d)  DEab. 

IV 

19.  dem  het  BE.  de  minne  A.  20.  gegebn  B.  alsie 
A.  manigem  Db,  manigen  A,  vil  manigem  BEcd,  vil  manigin 
a.  22.  doh  halder  der  maget  daz.  A.  23.  zon  einer  Ae.  #• 
2tt  7469.  viandinne  A.  25.  dahte  ^y  gedahte  ADEabed. 
26.  nu  wasem  vil  nahe  bi  A.  30.  ander  B,  undir  it.  freuls 
kUrsen  das  vort  nie.      36.  woltih  A,  woldich  B.     B  hat 
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wolt  tolt,  alm  hSehtt  teleen  wollen  1268,  lolten  5845,  woltes 
798.  88.  bime  Aj  bi  dem  BDahed,  ob  dem  E.  39.  nirgen 
Ä,  40.  wan  BDEbd^  fehlt  A,  dmmme  B,  dmr  umbe  Ä, 
41.  gelicbem  B,  geHeben  A, 
1443.  den  baren  Bbd^  der  baren  ADEa.  im  Iwetn  1249  ttark  decH- 
(420)  Miere;  im  Er§e  6310  aehwachy  «o  daf»  6597  wohl  tu  beutm  sein 
wird,  et  iet  Mbriffene  dae  eitutune  iuhttanäv  m  dem  Biartmann 
[62]  mit  starker  umd  sekwaeher  form  wechselt.  45.  die  vrowe  Aabc^ 
die  ironwcn  BDEd.  der  gebranch  wm  Ane  als  adverfnum  wird 
dmreh  den  reim  nur  gesickert  im  Iwein  5489  iemen  md  gewissen 
fta  in  zwein,  toemi  dort  nicht  wan  oder  ninwan  zu  lesen  ist.  fiir 
die  präpositkm  sind  die  reme  im  Erec  6682  ttn  getortt  dA  nie- 
«leii  btten  (und  8759  hie  beleip  daz  volc  alles  Tor)  an  die  fro- 
wen  Entten,  und  9647  das  weste  niemen  dA  An  in.  46.  die 
not  ne  waa  Af  des  not  die  waa  e,  dncb  enwaa  (was  DEab)  diu 
(sin  a)  not  BDEahd,  47.  ni  ne  (nine  E)  sah  AE,  nyndert 
sach  dj  niht  ensach  BDah,  nit  sach  e.  48.  sieme  A.  das 
ADaCf  den  BEbd,  49.  want  E.  bite  Aa  50.  ein  finster 
ober  im  np  dete  A.  51.  sie  en  AEd^  in  si  BDe^  in  a.  be- 
seowen  Aad,  scbonwen  BDEbc,  52.  sadi  er  B.  53.  michele 
^luf^  grosse  BDEbc.  55.  toriste  ^,  ttnrste  B,  tiwerist  E^  tn- 
rister  /><  56.  riteree  ^.  58.  nie  feMt  A.  59.  debAin  B, 
ne  hein  A.  als  B.  volkomen  auch  A.  60.  den  hat  mir 
der  dot  bennoven.  A.  genomen  D.  62.  mohte  Aabc^  der 
mohte  BEd.  64.  gewerte  AB.  65.  dazer  nu  lieze  vam  ^. 
66.  sweane  ich  B.  din  nnber  A.  68.  nnsaliehis  Jeuf,  nn- 
salech  BDEbc.  69.  6  /9r  ie  B. 
1474.  der  engele  genotscaft  A.  75.  wnr  1^,  wnre  EDh,  weres  i4, 
[68]  wert  o,  wärest  </,  wast  a.  ie  ^Z>ey  hte  BEabd.  76.  ire  not 
was  .^.  78.  her  ADEa^  der  berre  Bcd^  min  herre  6.  gesah 
AE^  ersaeb  BDacd,  sach  &.      79.  engegen  .^.       82.  die  binde 

A.  84.  wider  ^6,  nider  BDEad.      85.  wolt  i4B,  woldet  DEy 
woltet  cf,  woltent  6,  wollet  a,  wollent  c.       86.  habintir  A. 
87.  geriet  Abd,  rtet  BDEac.       88.  au  is  ynor  il.       90.  ir  ne 
willent  A^  im  weit  B.       92.  ir  wantin  ^,  erwande  in  B. 
94.  w«re  B,  were  J.    nwer  gedanke  vollen  braht  A.     95.  het 

B.  96«  ti  den  lip  J,  in  den  lip  B.  99.  es  B.  wis  man 
A,  1500.  dnmbe  (tobende  a)  gedanken  ila,  tnmben  gedanch 
BDEcd.  der  singular  würde  die  form  danc  erfordern^  deren 
sich  Hartmann  allerdings  im  Erec  1871.  9498  bedient  zu  haben 
scheint,   so  schreibt  der  eehr  alte  Kölner  Wigahis  würklich  923. 
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925  (seüe  444).        1.  tat  Aaed,  «tat  />,  t»te  B,  g^etnte  M. 
2.  swes  sin  (mnot  a)  aber  «o  (also  aed)  stat  iiac<f,  twer   aber 
(421)  solhen  sin  hat  Z>,   were  aber  ist  so  stete  6,  si  weste   in  aber 

[64]  (west  aber  in  E)  so  stsste  BE. 
1504.  wolde  B£,  vollen  bringen  Aa.  5.  den  fehlt  A.  6.  dain 
ist  Bf  7.  gedenket  ir  AB,  keiner  6tif,  dehöiner  By  cMn 
Z),  einiger  ^.  tumbhdit  JB,  dampheit  ii.  8.  de  muot  A, 
9.  habintir  (habt  ir  <f)  aber  decheinen  (kainen  d)  Ad,  habt  (ha- 
vet  D)  ab  (aver  D,  aber  c)  ir  dehöinen  (cheinen  Z),  einen  e) 
^Z>c,  habent  ir  keinen  6.  13.  hin  Dcuid^  hinnen  A,  hin  ns 

BE.  18.  gie  BDE,  lie  JE:.  19.  Swe  eme  A.  21.  w«ren 
Bf  weren  ^,  waren  DEabf  war  dl  22.  gedahter  AB  und  alle. 
eines  schaden  Db.  23.  dacer  Aa&«  icA  hier  und  3500  Mtit  ii 
zusammen  geschrieben,  damü  man  nicht  dai  ^r  betonen  mifchte, 
24.  ze  hove  4:  dtM  /<A^  kier  allen  Hbripen.  25.  swenner  B. 
26.  dehdinen  B,  neheinnen  A,  27.  niht  ^Z),  se  hove  niht  JS!^, 
sehove  Bad.      nemohte  A.      28-34.  8o  is  eme  ten  eren  dohte. 

[65]  A.  30.  ^iner  D.  32.  Hesse  acd,  gegen  BDEb. 
1534.  sorgen  BDad,  sorge  Eb,  die  sehwachen  formen  gehören  dem -dich- 
ter. 37.  vrowe  A.  die  obem  hant  Abdf  die  oberhant  BDE, 
nberhant  ac.  vergl.  Erec  421.  9224.  38.  siene  A,  sin  E, 
42.  siner  BEb,  zon  siner  ADacd,  s.  zu  7469.  43.  ze  tode  Äab, 
zem  tode  BDEd.  vergl.  1613.  45.  gerochende  dan  A. 
46.  Wender  A.  totlichen  B,  totliche  A.  47.  die  wnde  A, 
48.  der  wnden  A^  ir  wand  d,  nm  die  wunden  Z),  umbe  ir  wun- 
den BEac.  49.  willent  A.  swere  il.  50.  dan  ADb,  danne 
din  B,  danne  die  Eacd.  spere  il.  51.  wände  A,  wirdet 
e.  geaunt  A.  52.  wirdet  A,  wirt  BDaed,  ist  6.  58.  einen 
arzat  Bd,  sinen  arzte  A,  sime  arzte  a,  sinem  arzt  J?,  liiieai 
artzet  c,  arzeten  Dl.  im  Erec  7216  der  arzte,  und  im  armem 
Heinrich  174  n&ch  der  arzte  r&te.  so  hab  ich  7773  gesehriebem^ 
aber  hier  und  im  armen  Heinrich  182  m  der  letzten  senhmg  mag 
ich  die  form  nicht  empfehlen  ^  zumahl  da  arzates  im  1.  bSehlein 
1815  sicher  ist.  54.  iin  ABEcd,  si  Db,  ich  o.  wellent  BD 
Edf  willent  A,  wollend  c,  wein  6,  wil  a.  Erec  4148  si  welln 
dir  schaden,  9429  si  wellnt  daz  man  in  niwe  st.  si  Miicf  ir  went 
hat  Konrad  von  Würzburg  im  reim,  Silvester  3579,  SchwamiiUr 
1167,  ^füUer  1,  210*.  55.  im  A,  dem  DE.  anal  Bdy  nnmbe 
J)y  arzt  Ef  artzte  ac,  artzit  6,  arzaten  A.        56.  eine  waaende 

[66]  A.         57.    £  4d,  Ez  Bd,   Hie  ^,   Nu  a.  b  und  c  Ubergehn  s. 
1557-92.        bare.  A,  het  B.     Sih  4.  sich  diu  BEad,  sich  fron 
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(422)  D.       1658.  na  swachen  Ä,      59.  get^t  B.      manige  AD,  ma- 

nige  anne  Bad,         60.  dar  is  sie  A,  dar  si  D,  da  ir  BEad. 

ne  bat  AEad^  bat  BZ>.  61.  Ton  danne  B,  vonne  danne  J, 

von  dannen  ad^  dannen  jD,  da  von  E. 

1563.  irre  ^.        65.  merre  B,  mere  iiZ),  mer  Ed,  grosser  a. 
dl« 
66.  da    bere  A.        68.  gewaltet  »wem  BEd,  waltet  swenne  A, 

gewaltet  swas  Z),  twingit  wen  a.-  rer^/.  JE^rsc  1247.  69.  koninge 
A^  konige  B,  wie  immer.  70.  dwinget  £.  71.  so  ist  siu  von 
einnir  swather  art.  A.  72.  denmnet  B,  demnote  A,  diemut 

E.       74.  besnochet  A.       76.  sma.       nn  nmmere.  A,       78.  dike 
AOf  ofte  BDEd,        nnder  dy  a.        80.  alse  ^.        81.  sin  snoze 
[67]  honich  gocet  A.        82.  baisam  ^.        88.  an  die  A.        84.  wan 
fehit  D,         da  wurde  d,  allez  bax  ^,  wol  alles  baz  (das  d) 

Ddy  allis  wol  a,  alles  nbel  BE.  hei  dem  überlieferten  wan  daz 
wnrde  alles  baz  bewant  fehlt  grade  die  hauptsache,  *  anders'  oder 
*«mderttDo*.  jenes  könnte  althochdeutsch  alles  heifsen:  allein  das 
wert  hat  sich  wohl  nicht  so  lange  gehalten,  ein  zweisilbiges  an- 
derswA  wäre  z,  1785  wahrscheiiiiicher  als  das  anders  der  offen- 
bar gebesserten  handsehr\ften.  ich  habe  daher  am  beiden  stellen 
alswa  gesetzt,  die  am  spätesten  nachweisbare  zuscanmensetzung 
mit  jenem  alles ,  in  Haupts  zeitschr.  2, 61^  in  Hoffmanns  Fund- 
gruben /,  29,  23.  //|  29y  42,  und  noch  in  dem  heutigen  von  alspe 
ber  das  Schmeüer  1,  42  aus  dem  sedzburgischen  anmerkt,  gi* 
want  E  allein,  86.  snln  B,  sie  des  Da,  sys  nn  d,  ge- 
nesen AE,  gentezzen  BDad,  87.  sie  ir  weite  bi  nn  A,  si  bat 
erweit  nn  (fehlt  DEa)  DEad,  dazs  ir  nn  weit  B.  88.  deiswar 
BE,  daz  ist  war.  A^  zwar  d,  fehlt  Da,  ne  wirt  A,    89.  ge- 

mieret  ADEad  immer,        90.  so  eme  A,        91.  blivet  A, 
92.  Des  solde  sie  A, 

1594.  din  rinwigin  B,  die  rnwge  A,  97.  bel^ib  BDEbd,  bleib  Aa, 
98.  deme  A,  99.  don  sie  ABEbcd,  da  daz  a  wie  1478,  do  D, 
ber  ywein  ADEa,  der  berre  Iw^n  Bbd,  aber  sab  A,  nn  g^ 
sab  E,  dine  ersacb  Bcd,  gesacb  a,  ersacb  Db,  1600.  nnde 

fehlt  Da,         mßinlicb  BE,  meinlicbs  e,  meniklicben  d^  vil  gros 
A,  grosses  6,  grozlicbez  Z>,  iaxner  nnd  yr  a.    s.  xu  7236. 
2.  steden  A,  wiplicb  E,        3.  ir  senlichiu  E.        mwe  AE, 
4.  nn  ir  stsstin  E,        tmwe  Jj&.        6.  also  Ab,  so  BDEacd. 
[68]  7.  nie  ne  wan  ^.        8.  grozir  Aa,       an  debdinem  Bi?,  an  so- 
beinen  A,  an  eine  Dab,  eines  </.  9.  Her  dabte  an  einen  A, 

{4SB)  10.  eia  Aa,  ia  BDEbcd.        11.  givet  il.        so  starke  Ad,  mir  so 
starcbe  BEc,  mir  so  swache  a,  mir  die  Db,         1612.  die  fehlt 
Hutmftiiii  von  Aue,  Iwvin.    4.  Auag.  27 
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A.  18.  xem  B,  le  dem  E,  lo  dem  ÄDaed^  tu  h.  14.  mdhte 
Ab.  16.  da  ich  bfirde  und  bOrden  km  auf  formen  mit  nicAe- 
r«flii  a  ffereimi  findt ,  «o  schreib  ich  hier  wnd  im  Gregw  2113. 
3621.  8667  würde,  diei  aber  darf  man  ja  nicht  «teraü  (amfeer 
vieBeieht  bei  Konrad  twn  WUrzburp)  an  die  eteüe  der  bei  den 
genauesten  sehreibem  weit  bängeren  form  wurde  Bettten,  Ubrich 
von  l^heim  tm  Wilhelm  121*  sich  haop  da  manic  poneli  Ton 
eime  bohnrde,  ich  w«ne  ie  bohnrt  wurde  grcBser  damie  dirre 
was.  derselbe  dichter  reimt  ich  borge  OM/Kibnrge:  die  witb- 
liehen  eigennamen  aber  nehmen  keinen  umlaut  an  (Küdrftne  Her- 
rate isdte  Meltüre  Trinit&te);  derselbe  226^  dft  beeehnlte  a^f 
den  imperativ  dulte,  wie  Zeteikoven  gulde  auf  die  acholde.  bei 
Bartmann  sehwankt  der  umlaut  der  conjunctive  dieser  ort.  er- 
weislieh  braucht  er,  neben  vunde^n  bunde-n  gmide-n  kimde  elnnde 
wunde  swunde  bedwunge  gelnnge,  das  eben  gexeiffte  würde  und 
desgleichen  yfinde  lied,  14, 16  G^e^.  8487;  ferner  regelrecht  in 
kurxsilbigen  oder  bei  verdoppeltem  eonsonant  müge  2  büchL  611» 
Züge  Gr.  2183,  betrügen  Gr.SBl,  verlür  Iw.  1084^  kflime  /«c. 
39789  gewünne  Er,  5625,  aber  auch  ohne  umlaut  ringen  Er, 
lßie%  gerüwe  1  bOchl,  38  («.  zu.  415),  semnne  2  bOM.  17.  mü^ 
hin  wird  in  den  nicht  erweislichen  fällen  bei  eonsonantverbindtm' 
gen  u  vorzuziehen  sein,  also  würbe  :  stürbe  :  verdürbe,  engnlta  : 
gulte,  desgleichen  hülfe  oder  künde  :  yunde  ;  Überwunde  :  gmide. 
dagegen  ist  es  sicherer  zu  mAreü>en  gfizse :  vlüsxe  Er.  1701« 
künne  :  günne  1  büchL  1091,  gewünne  :  entrünne  €rr,  1929,  des- 
gleichen  trüge  :  züge  Iw.  7573,  süge  :  lüge  Or,  908,  rlfigen  :  trü- 
gen Er.  8909,  kür :  verlür  Er.  8401  Iw.  7306;  obgleich  andere 
dichter  zuweilen  in  der  freikeit  noch  weiter  gehn,  wie  man  m 
l^heüns  Wilhelm  141^  schuzse:  in  waszers  üwutßndet,  und 
verlum  tm  Mors  7230.  18.  das  hi  ir  ^.  19.  ne  kan  A. 
21.  bin  vh  A,        22.  selrer  A. 

1626.  Wirt  AEa,  un  wirt  BDhcd.        Trowe  AE^  frOu  BD,        27  naiA 
28  B,  als  (also  A)  si  min  ADEac,  als  si  dy  min  6,  als  wj 

mir  d:  als  mir  B,        28.  sie  ADab^  si  ir  BEcd.        29.  umbil- 
liehe  A,  unheinliche  E,        30.  wol  gebillih  mache  A,        mache 

(434)  D,        31.  iz  nist  ^Z>,  es  ist  BEabcd,        nicht  o,  nirgen  c. 

unbillich  DE.      1632.  also  Aa,  als  BDbd^  ab  auch  c.      88.  ge- 
redet A,  geratet  6,  rsetet  Ba^  rate  E,  ratet  cd,  ratet  si  />•    o. 

^  Lanzelet  8990  die  riter  sd  die  tumben  trugen,  daz  si  wol  iwfie- 
xen  sie  vlugen  und  daz  si  engel  wsBren. 
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Amt.  1498  mt  mir,  Iw,  6817  ad  b«t  ir.  34.  ih  AE,  ich  nu 
BDabd.  im  halden  nmbir  Ä,  95.  ih  ir  ADEalte,  ir  B,  fehlt 
\fS\  d.  38.  yrowe  AE.  39.  trawe  Ä^  trftwe  ^,  trowe  E,  traaw 
e,  getruwe  a,  getraw  </,  getrawe  ir  />,  kan  6.  loeciar  triwe  noch 
trt  ist  heiSartmann  glauhUch.  daher  habe  ich  irint  gucKrieben. 
40.  in  henen  leitii.  41.  wiste  ^.  weihet  4AA1  fehUn 
Ä.  44.  wette  ri  B.  45.  sewandel  BE,  ir  se  wandel  Dad^ 
m  Wandel  ir  b,  47.  nn  diu  BEedy  na  fraaw  a,  myn  frauwe 
6,  di  />.  d£6  varum/en  zeigen  da$  echte  ^  deutlicher  fast  als 
1557.        52.  beneme  den  mnot  Ä.        benem  B, 

1653.  wandih  A,        54.  se  vrinde  hab  A,        56.  daz  nist  Acj  das  ist 
BEbf  dias  ist  a,  die  ist  d,  ex  cbamt  D,     die  Schreibarten  in  a 
und  d  deuten  zwar  auf  deist:   aber  dies  ist  gemacht  um  die  vier 
hangen  xu  vermeiden,     DEb  lassen  eben  deswegen  mime  weg, 
57.  ix  hat  al  ir  A.  59.  ombeeceindenliche  A,  unbeschöiden- 

licben  BDEc^  unbeschaidenlich  d,  iemerllchin  a,  so  unverstän- 
dig? wie  unverständig  ist  denn  die  Minne  bisher  verfahren  f  Iwein 
ist  unbescheiden,  ohne  rath,  und  so  soll  sie  ihn  nicht  lauen, 
hier  war  der  vers  und  der  sinn  zugleich  zu  bessern,  60.  solde 
Aa^  wolde  BDEcd,  63.  dta,  fehlt  Db,  smne  BEbcdy  gezeme 
(70]  Aoy  bezame  Dt  69.  ir  aatlnze.  an  scone  Üb.  A,  70.  sach 
Eacdy  ne  sah  A^  gesach  BD.  72.  iren  A.  goltvarwen  DE 
abdf  golt  Taren  A,  goltfarwem  B.  75.  selbe  Aacd,  fehlt  BDE, 
77.  nnd  dirre  Dbc,  nndir  Aad,  an  der  BE.  78.  gienge  ADc, 
gtengen  Bb^  die  giengen  Ead.  billich  a.  79.  owe  D. 
täte  sie  got  Abd,  sol  got  Bc,  wolle,  got  a,  moht  si  doch  D, 
tnon  ich  E.  80.  mir  an  mines  selves  Übe  bas  Ad,  d^is  (daz 
■i  S)  mir  an  minem  (mein  selbs  c)  Übe  tsste  (taten  E)  baz  BD 
£b,  es  tete  mir  an  mir  selber  bass  6,  iz  gezeme  an  myme  Ijbe 
bai  a.  81.  onwi  B,  daz  Aedt  da  BEb,  sit  2>,  so  a, 
82.  salken.  A. 

1688.  wnnehlih  A.        84.  weme  A.        85.  ne  hete  sie  A^  es  hette  »y 
d,  nnde  hette  si  Da,  het  si  B,  hette  sie  e,  ob  sy  hette  6. 
dehttn  BDdy  ne  hein  A,  nn  keyn  a,  kein  e,  keine  6.    im!r  an- 
derer  ftendung  im  Wigalois  2474  oaw6  wem  was  si  geÜch  6  si 
das  leit  gewünne!  aber  auch  was  hier  steht,  ist  richtig,    dehein 

(425)  hat  zwar  im  bedingenden  nebensatze  die  affirmative  bedeutung 
(4342  ob  ich  deheine  triawe  hün.  813  geschach  ie  man  kein 
▼rümekheit  801  si  iwer  deheime  geschehen  baz.  7284  ober 
deheine  minne  rande.  6603  wäre  dehein  sd  snlec  man),  aber 
die  vorher  gehende  frage  oder  negation  macht  es  negativ,     Gene^ 

27* 
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sis  74,  6  was  daz  gnot  wAre,  nbe  dia  erde  wnrt  nmbmre  ante 
lange  läge  wuoste   te  heineme  trdste.     nicht  dU  nachfolgende 
Jragt  oder   negcuion;  wie  4342,  oder  im  Erec  3408  möht  man 
dehein  Sre  began,  ez  solde  nibt  so  ringe  st&n,  oder  im  Georg 
3651.  53,  3657.  63.        1686.  zware  got  hat  an  sin  geleit  Ä  al- 
lein.       88.  sVaevi  fehlt  nur  A.        90.  engl  </,  engel  ÄB^        und 
fehk  E,        91.  her  ADEad,  der  herre  Bhe.        93.  eme  A, 
[71]  TinBter  A         97.  98.  ane-dane,  «o  A,        09.  den  palas  Ba. 
1700.  owe  we  kamer  daz  vor  lie.  A.        1.  vor  sih  gan  A. 
2.  ne  sprah  A.  3.  don  maosterz  doh  Adj  doch  mnoste  erz 

D,  daz  mnose  er  doch  B,  daz  mnste  er  ac,  dnrh  vorten  A. 
4.  porte  B,  porten  ADEabcd.  7.  abe  D.  die  AB,  din  D, 
ich  habe  de  gesetzt,  in  Wolframs  Wilhelm  171 ,  15  ist  aus  de 
für  du  in  K  diu  ^eioorcüßn.  9.  also  mere  Abd,  als  *iissre  BD^ 
gar  an  mere  a.  der  rers  kehrt  6176  wieder^  aber  mit  unmiere 
und  nur  mit  drei  hebungen,  10.  wände  of  A.  ietweder  BD 
bdj  yclich  ae,  die  A.  '  12.  ande  A.  dar  zu  ledich  Daed,  do 
zoa  ledih  A^  ledech  dazuo  (dar  aoz  E)  BEb,  lan  BDE,  ge- 
lan  ilac(f,  vorlan  6. 
1714.  so  dazer  A.  16.  so  ne  stände  anders  A.  17.  niewen  A, 

wan  J?.        zebllbene  A,  ze  belibeu  jB.        19.  wider  da.  A. 

20.  herz  Ey  mnot  Z)6.  darauf  laesen  alle  das  stuont  (ne  stont 
A)  folgen,  das  ich  in  die  folgende  teile  gesetzt  habcy  weä  hen 
abgekürzt  diesem  dichter  nicht  geziemt,  s.  7044  störte  das  daroMkf 
folgende  was  den  gedanken,  anders  wa  il,  an  sieh  nicht  grade 
unrichtig  staU  anderswar.  s.  Wigalds  1955  Nibel.  1610,  2. 

21.  niewen  A,  wan  Eab.  dazer  sie  wiste  A,  sie  hat  weste  nur 
2544.  5737.  7868.  der  dichter  braucht  neben  w^ste  einmahl  m 
Erec  6786  w^sse.        24.  noten  B.         25.  bedwngen  A,  betwn- 

[72]  gen  B.  26.  eme  A.  28.  wsBrer  B^  werter  A.  tehobe 
gekerret  A,  29.  siner  alle,  30.  wände  jB,  wän  A,  gdon- 
beteme  A,  gelöopt  (geloubet  E)  im  sin  BE,  glonbt  im  si  />, 
gelaabte  im  des  </,  gelaabt  es  yme  6.  ob  es  gelonpt  imes  oder 
geloaptes  ime  hiefs,  kann  man  nicht  wissen,  obgleich  die  zeugen 
mehr  für  das  erste  sind:  es  ist  vollkommen  gleichgültig,  auf  es 
(426)  leitet  die  auslassung  in  A,  das  sfn  des  und  st  in  andern,  gelon- 
bete  ist  eine  sprachwidrige  form,  die  auch  im  zweiten  büchl,  682 
und  im  armen  Heinrich  1392  zu  bessern  ist.  wenigstens  ffari- 
mann  hat  nie  so  grfehU,  1731.  begandem  A.  don  an  A^ 
das  an  c,  des  an  dy  an  BEab,  32.  ze  B,  der  a.  ande- 
ren AD,  andern  B.        siten  BEabcd,  ziten  AD,        34.  ellia  B, 
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alle  Ä.  86*  dieme  A.  anden  wa  Aa^  anders  Bbd,  niht  aa« 
den  E,  fehlt  c.  s.  zu  1584.  36.  sine  vrowe  sien  A.  40.  ih 
wenlr  ewaren  tah  A,  41.  übel  B.  hi  inne  A, 
1743.  wän  ih  ne  wan  Heberen  dah  nie.  A.  44-  lieberen  (lieben  E) 
tah.  ADEd,  sy  sprach  a,  fehli  Bbc.  ich  habe  dae  offenbar  elend 
tDtderholte  tac  geetrichen.  eben  so  ist  in  Ulrichs  Tristan  78  tu 
bessern  ich  wil  bi  ir  beltben  hie.  beliben  [hie]?  s6ne  gelebt 
ich  nie  m«  aö  rehte  lieben  tac.  IWol/r.  Wilh,  179,  4.  fT.] 
sagent  here  A,  sagt  herre  BDd,  saget  j?,  herre  na  saget  a,  sa- 
gent  an  (dorch  got  b)  her  6c.  46.  wih  A.  48.  danne  AE, 
denne  J9.  51.  dan  A.  52.  steht  na  also  A,  unrichtig,  auek 
bei  Chretien  s.  152*  morir  ne  voldroie  je  mie.  54.  fr^u  B^ 
▼rowe  A.  an  A.  55.  habe  Abd,  han  ^Z?a. 
[78]  57.  halbin  A.  58.  so  il.  erchande  B,  tJiimer  mir  d.  wise 
ADbcd,  fehlt  BEa,  59.  yrowe  A,  60.  alse  sieme  A. 
61.  ir  Salt  wesen  rro  A.  62.  wan  ich  B,  wandih  A,  63.  et- 
lichen dingen  Aa.  ettelichem  B,  64.  hinne  A,  hin  i?,  von 
hynnen  d.  man  könnte  ufohl  daran  denken  ob  Hartmann  nur  hin, 
aber  Ton  hinnen,  gesagt  habe:  s,  zu  396.  indessen  ist  zu  b€mer» 
kern  dafs  er  nicht  Ton  hin  sagt  wie  von  dan,  und  da/s  z,  7836 
sich  kaum  von  einschieben  la/st.  65*  hinehte  oder  vroa  A. 
66.  fnere  ich  B,  vour  A,  67.  an  ze  voze  hinnen  ^.  vuez- 
len  E,  fnozzen  £.  TOrheim  im  Wilhelm  161<<  die  in  dem  scheffe 
w&ren,  ein  sterben  niht  verb&ren,  An  eine  deine  parte:  dia  bot 
Rennewarte  daz  hoobet  üf  die  faoze,  and  sprachen  *nim  ze 
bnoze  von  ans,  herre,  daz  wir  h&n,  and  rnoche  ans  daz  leben 
lAn.'  aber  das  izt  nicht  Hartmanns  mundart,  68.  roOnstih  A, 
immär  st  im  Präteritum ,  nickt  s.  70.  ewen  ih  A,  swenne  ich 
B.       von  hinen  A,  von  hinne  Ea.       71.  allez  BDEabd,  allic 

A.  daz  Ad,  diz  BDEab. 

1773.  daz  ist  war.  ih  ne  heize  u  nirgen  vam.  A.      77.  warheit  A, 
78.  Si  wisten  A.      nahen  da  BDd^  da  nahen  Ehe,  nahe  Aa» 

(427)  79.  80.  eme  A,  80.  allen  den  BDEbd,  alliz  gnt  a,  grot  A. 
[74]  1781.  zon  dem  A,  83.  gnot  ABEabdy  guten  De.  87.  dazer 
wrde  here  da  A.  88.  ze  irre  A,  89.  hßinlich  B.  gnaoh 
Ay  gnnoc  B.  91.  togenes  wiste  A.  92.  ir  A^  ir  diu  BDcd, 
nsshest  B,  nahste  X>,  neste  A.  94.  gevolget  i?6,  volgete  A, 
der  (daz  o)  volgete  Dacd.  95.  aller  ir  BDEb^  al  ire  ^,  alle 
jren  a,  allen  im  c<^.     97.  allir  irst  A,     1801.  moget  A^  mngt 

B.  zo  vile  A,       clagen  ^Dci,  geclagen  BEabc.      2.  vrume 
here  ^. 
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1804.  als  BDE,  5.  meinif  du  iz  so  A.  6.  ettewa  B.  10.  hern« 
mahnte  niht  also  tnren  man.  A.  niht  als  tinren  iii  «igmUUck 
richtiger.  ttDrem  B,  turern  D,  tiwern  E,  11.  sol  {diu  s. 
1813  D)  sich  {fehlt  ae)  min  senedia.(8endia  Ey  sende  D)  not 
[75]  BDEahcy  sallh  mine  senende  not  Ad.  14.  got  sal  mir^Mot^ 
den  senden  A^  den  tot  sol  mir  got  senden  BDEdbcd.  wer  Hart" 
manne  und  der  echreiher  ort  zu  untereeheiden  weife,  wird  die  in 
A  durch  die  vereetxung  angedeutete  leeart  wählen,  ee  iet  näm- 
lich klar  dafe  der  echreiber  von  A  dae  wort  tdt  Über  den  ge» 
eehrieben  fand,  und  dafe  die  leeart  der  andern  den  aceentfekler 
der  correctur  got  sol  mir  d^n  tdt  senden  beeeem  will, 
16.  verliast  E.  17.  ie  mir  A,  dieee  höchst  fehlerhafte  eehreib* 
weise  mufs  man  herm  von  der  Hagen  überlassen,  der  übrigens 
eben  so  gut  auch  im  mer  schreiben  kannte  als  er  zwi  Talt  sehreibu 
18.  eben  in.  wan  da  dobist  A.  21.  daz  man  idoh  dai  A» 
22.  venrahet  ez  B,  vir^ahetiz  A.  23.  in  fehlt  A,  oveh  D, 
bewant  a,  ant  E.  24.  wellet  D,  willet  A,  weit  BEd,  die  ab- 
gekürzte form  des  conjunetivs  ist  bei  Hartmann  iroA/  nicht  tu  er- 
tragen,  brnnncn  D,  den  bmnnen  (bronn  E)  Eab,  nwom  brnn- 
nen  ABd.  D  hat  augenscheinlich  richtig  gebessert.  daz  fshU 
D,  ewr  d.  hier  geht  aber  D  zu  weit,  nach  einem  dunkeln  geßÜd 
dem  auch  der  richtige  Sprachgebrauch  leicht  verdächtig  wird, 
26.  mozet  ir  etswene  A,  mnezzet  ir  ettewen  B.  27.  n  in 

ADd,  in  in  BEbc,  nch  a.     28.  fruom  B,  vrome  A,  firomer  cd^ 
gnot  D,  fehlt  Ea.        komet  har.  A.       29.  des  bmnne  E, 
30.  weret  {aber  be  hert)  A. 

1834.  in  da  A.  35.  ▼!  van  snlker  sware  A.  36.  u  A.  dez,  so 
B.  37.  aber  AB,  mih  n  daz  A,  euch  das  c,  michz  in  BD, 
mich  euchs  d,  ez  mich  nch  a.  39.  un  ABEb,  oder  Dacd, 
kürzerem  d,  kurzer  A,  knrtzeme  a,  ehnrzem  De,  vil  chnnem 
[76]  BEb.  s.  die  anmerkung  zu  2.  6575.  40.  wil  Ab,  chomen  wil 
BDEacd.     der  vers  ist  auch  ohne  komen  lang  genug:  im  Erec 

(428)  2369  der  künec  Artus  dar.  1841.  ze  dem  E,  zo  dem  A,  zno 
dem  BD.  branne  E.  komen  Ab,  fehlt  BDEaed.  fällt  es  weg, 
so  lautet  dieser  vers  gegen  des  dichtere  gewohnheit  ganz  wie  2449. 
here-were  A.  42.  dan  A,  den  D,  daüne  B,  da  E,  denn  da 
acd.  44.  habit<^r  abir  zcwere  ir  kom.  A.  45.  inwem  (nwe- 
ren  il)  ABad,  iwerem  E,  nwerm  b,  dem  D.  in  Wolframs  IFtZI. 
183,  VI  hat  K  iwem  chinde,  woraus  in  allen  andern  handeckrff- 
ten  ein  sinnwidriger  plurcU  gemacht  ist.  so  heinen  A.  46.  ir 
AD,  ir  gar  BEabcd.      beswichen  D.      48.  an  Ad^  gar  an  B^ 
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an  ir  BDab,  einin  man  A£,  nyemen  d^  ttnen  BDab. 
49.  vmm  Ed,  vrome  A,  fhiomer  BDab.  50.  nimt  B,  52.  der 
n«  dar  ily  dem  getar  BDabd.  nlemer  da  BDbd^  doch  niimer 
do  a,  da  niemer  A.  54.  so  bringet  der  koninc  artus  A  und 
alle,  ich  haue  de*  vereee  wegen  der  künec  gestrichen,  aUein 
Hartmann  sagt  immer  der  künec  Artus,  die  ausnahmen  sind 
Artus  und  diu  kfinegin  Er,  1261.  5090  Iw.  59  (und  doch  diu 
kfinegin  unt  ter  künec  Artus  Iw.  7777:  vergl.  Er,  5262/.),  der 
tngenthafte  Artus  Er.  1889,  Artus  der  herre  Er,  22G8,  künec 
Artus  der  gnote  Iw.  b.  in  der  anrede  künec  Artus  Iw,  3111. 
ich  hätte  daher  besser  gethan  der  künec  zu  schreiben  als  Artus. 
aber  auch  s6  bringt  der  künec  Artus  ein  her  ist  nicht  unerträg- 
Ueh.  X,  2512  ir  zeigt  doch  iezno  grdzen  has.  Erec  6192  das 
xeigt  ir  wünnecltcher  Itp.  9338  inch  tringt  din  rede:  wan  da 
ist  niht  an.  ein  herre  (vorher  ze  were)  A.  55.  zo  den  A. 
ir  kom  AD,  nz  erchom  BEabed,  57.  sit  fehb  A.  58.  ne 
wildir  A.  60.  warnt  B,  der  were  ADd,  dar  wieder  c,  des 
Oy  fehlt  Bb,  enzit  Dab,  anzit  A^  bezeit  cd,  an  der  zit  B, 
61.  nnde  lazt  A.  62.  ratiz  u  ABDab,  rat  inz  Ed,  niht  wan 
E,  niht  niwen  il. 
1865.  nnde  sih  des  A.  wol  enstuont  B.  68.  dike  M,  ofte  BDJ. 
[77]  69.  daz  sie  vildike  A,  71.  daz  seiltet  A.  manih  il,  mani- 
ger  BDabd.  72.  doh  Aa,  so  BDEbd,  dunchet  ez  B,  doket 
iz  ^.  75.  Ton  wewe  (das  hei/st  von  wiu)  d.  76.  also  ADad, 
als  B,  so  £&.  dike  .ia5,  ofte  ^J^i^cf.  77.  wanchelm  B, 
wanchelem  E,  wankelen  A,       78.  daz  chnonit  B,       irre  A. 

79.  xnags  onz  ubelem  Ey  mag  sy  von  ubelime  a,  mah  sns  nbil 
ABcd,  mach  die  übel  D,  das  sinngemä/se  hat  E  vorgefunden 
oder  hergestellt.         muete  E,  gemnte  ADacd,  gemuete  B, 

80.  bekem  wol  b,  wol  bekeren  ABacd,  wol  bringen  E,   lihte 
(429)  nimmer  bringen  D.     die  echte  lesart  ist  hier  verloren  oder  nicht 

genügend  bezeugt.      in  c,      guote  A,  guete  B.      1881.  82  feh- 
len D,       81.  niht  ABEdy  auch  ac,  nicht  wol  b,       guete  R 
82.  bekem  ze  nngemute  a.      brengcn  ze  ubilen  A.      muote  <', 
gemuete  (gemuote  A)  ABEac,      84.  dehSiniu  B,  nechein  A. 
85.  dan  A,      86.  enbin  E,  ne  bin  A,  bin  i?.       87.  ih  ne  wil 
ine  wen  guotes  ien.  A.  88.  mnozin  A,  mnezze  in  B, 

89.  iamerliche  A.      91.  sterben  ne  mah  A.       92.  dehdinen  B, 
scheinen  A, 
1893.  lehn  B,  geleben  A,       94.  enist  E,  ne  is  ^,  ist  B,       95.  nm- 
[78]  ben  A,  nmbe  den  B.       96.  hönpt  snnde  B.       99.  gelazen  A. 
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1900.  einem  AB,  2.  wil  es  B,  miUiz  A,  4.  wol  fehlt  A, 
6>  daz  ih  mannee  umbere  A.  8.  heret  so  hein  A.  9.  ane 
B.  10.  bevreden  ne  kao  A.  11.  gewinnih  Af  gewinne  ich 
BEd,  gewänne  ich  De,  fnnde  ich  o,  hette  ich  6.  mir  gerne 
B.  12.  neheinnen  A.  13.  14.  ir  kante-lante  A.  15.  vride 
AEhdy  friden  BD,  16.  uu  min  man  doh  niene  were  A»  niht 
min  man  Ea,  18.  sich  fehlt  D,  so  gros  A^  so  groue  BEd, 
so  grosser  a,  grosser  c,  der  6,  solhe  2>.  19.  ymer  durch  fich 
geneme  an  6,  durch  euch  ynmier  geneme  an  c,  sich  name  dnrch 
nch  an  D.  18  und  19  katten  gleich  in  ABEad:  es  ist  also 

kein  äu/serer  grund  vorhanden  an  der  echtheit  der  l&erUeferung 
zu  zweifeln^  zumahl  da  auch  Dhc  ihre  änderungen  offenbar  auf 
dieselbe  Oberliefentng  gründen,  gleichwohl  seheint  gt6z  arbeit 
eine  umnderbare  betonung  undy  iemer  gensBme  wenigstsns  kein 
schöner  versarifang,  aber  theils  ist  er  doch  richtig  {s.  sm  1118), 
wenn  man  auch  nicht  an  im^r  denken  will  (s.  tu  998):  theüs  ist 
die  betonung  im  Gregor  2428  nicht  minder  hart,  em  fnnde  hie 
niht  guot  (gar  Wien.)  antwiirt,  und  sie  ist  der  regel  bei  z.  137 
nicht  entgegen.  20.  heme  J,  em  BDa^  er  Ebd.  wssr  danne 
DEabd.    22.  gebet  A,  gssbt  E,  gäbet  ^D. 

1923.  mouget  A^  mocht  a.  24.  willichen  A.  27.  mogit  A. 
[79]  einen  AB.  28.  ob  es  B,  ob  is  A.  29.  weinet  A,  z.  6133 
niene  sümt  sd  sdre.  Eree  8159  nü  schfnt  du  wiszeet  niht  wol. 
2  büchlein  435  ja  erkennt  man  liep  bt  leide.  30.  gedenkit  A, 
gedenchet  B.  31.  zwaren  A.  32.  min  here  der  ist  A. 
33.  wenetir  daz  alle  A.  34.  si  fehlt  A.  35.  dee  enist  DE 
ab,  desn  ist  B,  des  ist  d,  des  ne  sint  A.  sie  Aad,  fehlt  BD 
Eb.  36.  wand  E,  wan  Dabd,  wän  A,  wände  B.  rittere  A. 
37.  turer  A,  tiwer  DE.         dan  er  />,  dan  her  Ay  dann  «r  £, 

(430)  danne  er   B.  1938.   zeswerte  ABDEd.     zescilte  ABDa^ 

zeschilt  Ecdy  fehlt  b.  un  ze  BDEacd,  nnd  auch  ze  6,  un 
A.  statt  mit  ac  die  form  ze  swert  (beyde  zu  swert  6)  tu  umi- 
gen,  war  es  besser  zu  schreiben  ze  swerte  schilte  unde  sper, 
wie  ich  3649  gesetzt  habe  von  deidem  sptse  unde  bade.  89. 
misseit  A.  40.  sage  Ac,  han  BDEad.  42.  liezzet  ir  B, 
Trowe  liczetir  A.  43.  daz  ist  war.  A.  fnnde  in  in  BEd, 
fundc  in  Dab,  vunden  A.  iu  ist  zu  hübsch  als  dafs  man  es  ßtr 
einen  späteren  zusatz  haken  möchte,  metrisch  war  es  leicht  an- 
zubringen  durch  eine  Schreibweise  die  grade  die  Schreiber  des 
Iweins  nicht  duldeten,  s.  1496.  harte  BDEab,  yasi  d,  ftkk 

A.        45.  wan  ez  B,  wandiz  A,        duket  A-        46.  der  Aa^ 
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fikü  BDEhcd,  gebezere  A,  48.  danchwilleu  /).  49. 
vrowe  ih  ban  u  ie  gelogen.  A.  52.  sal  A,  wil  e.  noch 
Bbcd^  docb  o,  fehlt  AE. 

1953.  verrfete  JB.  54.  mouzetir  A,  muezzet  ir  B.  min  BDEacd^ 
[80]  telbe  6,  fehlt  A.  ribter  ^,  rihterinne  Z).  55.  nn  ^Z>a,  nnd 
i/,  /eAA  £i?6c.  ir  teilet  Ay  erteilt  B,  urteilt  a.  di«  poren- 
Me««  versteh  ich  nickt,  alle  handschriften  stimmen  Oberein. 
57.  weder  AE,  wederre  Bd,  welher  De,  ab  der  a,  tiarre,  $o 
AB.  gesigc- gelige  Bc.  58.  59.  so  wenih.  A:  alles  iUtrige 
fehlt.  58.  der  da  BEab,  der  d,  fehlt  D.  tot  E.  liget  d, 
59.  64.  gesiget  ^.  s.  zu  7764.  CO.  iz  nist  niht  A.  61.  wan- 
diz  gar  A,  66.  wandir  A.  67.  geziuges  i4,  habe  gczngee 
ab,  bezeug  es  d,  erzinges  BD,  erzeug  iz  E.  u  A,  nu  BDad, 
wol  E,  fehlt  6e.  gnuoh  ^£.  68.  wän  der  A.  iagete  A. 
69.  ist  tiurre  ^.  71.  Diz  BEbd,  72.  so  heiner  A,  IS*  ie- 
manne  vor  in  hcren  iah  A,  74.  sie  ze  ire  AEa,  si  ir  zuo 

BDcd,  75.  UQ  hie  sie  A,  en  weh  AEab,  abv/eg  (/,  ir  wech 
B.  OMch  ir  wec  tcäre  nicht  gegen  Hartmanns  Sprachgebrauch:  s, 
Erec  5487.  4195.  76.  wolte  sie  A,  wolde  si  B.  nsBmlichen 
B.  77.  nimme  E.  mdre  Bbcd,  me  ADEa.  angesehen 
[81]  Db.  80.  doh  Ab,  aber  2?ac(fy  ob  ir  E,  nimmer  oder  niemer 
ABabd,  nymmer  mer  c,  nimen  E.  dehssin  Eacd,  nehein  A, 
fehlt  Bb.       herzeicit  ABDEb,  leit  acd.        81.  wandih  A. 

1984.  bliben  A*  87.  nemet  A,  uweren  A»  89.  in  d  £,  euch 
▼or  d.  91.  nnde  got  A.  92.  ne  gesieih  u  A.  93.  gie  J3Z>. 
94.  zedem  A;  unrichtig:  denn  es  hiefs  oben  z.  1416  nicht  yerbor- 
genen  sondern  den  verborgeu,  und  so  gevangen  3789.  4917.  6840. 

(481)  vir  borgenem  A.  das  m  wäre  wider  gegen  die  versregel  in  der 
anmerhung  tu  z.  6575.  1995.  brahte  sie  (si)  AB,  Ol,  un- 
becheriges  BEad,  umbekertcs  ADc,  gar  unverkertes  6.  vier  he- 
bungen  sind  hier  besser  als  drei,  zur  abwechselung :  und  das  selt- 
nere wort  war  leicht  verändert,  98.  dehSins  B,  neheine«  A, 
2001.  wene  zorn  A.  2.  der  here  A,  der  herrc  Iwdin  Bcd,  her 
ywein  DEab.  4  fehlt  A,  5.  vir  suchten  AD,  versnochte 
[82]  BEabcd.  6.  tfic  Aac,  sich  BDEhd,  irre  A,  sehr  oft,  7.  be- 
kerten  A  cUlein,  guete  ß.  8.  semfteren  A,  senftern  E,  senf- 
term  Bc,  senfterem  Dd,  bcnftomc  ab.  senftcrmc  muote  und  4206 
höherme  muote  sind  nicht  so  unbedenklich  wie  kurzcrmc  zil  1839 
oder  lieberme  dinge  im  Erec  6256,  weü  diu  vollständige  endung 
des  dativs  vor  m  w  b  nicht  beliebt  ist.  im  Gregor  1920  ist  eher 
mit  der  Wiener  handschrift  mit  manlfchem  muote   zu  lesen  als 
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michelnie  nach  der  vaticaniMcken,  maote  ÄDd^  gemnete  BSa 
6c.  10.  bleib  A,  11.  begunde  sie  (fi)  AB. 
2013.  nntgalt  A,  enkalt  E.  14.  wände  B,  wai  A.  vlonlite  iiZ)JSL 
17.  gedient  B.  19.  niewen  A.  20.  swar  ib  gerolgete  im 
bete.  A.  21.  dasn  wart  B,  23.  ir  kenne  A^  ercbenne .£. 
nu  ABEbdf  fehU  Da,  Hartmann  »ayi  zwar  nA  lange  Greg.  2818 
Er,  7965:  allein  wie  dae  nü  «tcA  z,  3410  a/f  etn  mMls  der 
Schreiber  zeigt,  so  wird  $s  auch  hier  mit  Vermeidung  des  harten 
erkenn  besser  gestrichen,  lange  ABDhd,  yü  o.  wol  fehlt 
Dd,  im  A,  24.  getrin  E.  25.  nbel  B.  gelaaen  ADb, 
an  gelassin  a.  26.  27.  ib  mobte  mib  wol  gemasen.  miner  lor- 
nigen  site.  A;  eine  willkürliche  Änderung  der  lesart  von  BEcd. 
das  wert  TerwAzen  haben  auch  Dab,  obgleich  sie  ebet^aÜe  An- 
dern, mine  somige  BEbc,  meinen  somigen  d.  28.  was  dn 
ne  A.  29.  wene  A,  scande  Aacd,  schänden  Db,  laster  B. 
der  genitiv  scbanden  wäre  nicht  unrichtig,  s,  Erec  308»  vergL 
8865  und  1  bächl.  381.  31.  qname  A,  32.  an  scnlde  A. 
34.  aber  BDabd,  abe  £,  f^lt  A.  iener  der  BDEabd,  der  ien- 
[88]  der  A»  yn  der  sing  a,  in  slnob  i4.  35.  tiwer  E,  dan  er 
iD,  dan  her  A,  dann  er  Ej  danne  er  B.  36.  em  B.  beten 
anders  ^.  37.  mit  gewalte  nibt  DEb.  gewalt  Aab,  gewnltie 
Bcd.  mit  gewalt  im  reim  Erec  3114,  mit  gewalte  5565.  öfter 
im  remi  auch  'm  und  Hz  ix  gewalt  Iw.  3779  Gr.  3505  £r.  6760 
9465  und  in  gewalte  Oe^.  3628.  41.  viant  A.  42.  Stent  A. 
2043.  de  il.  iz  Ab,  ez  ze  De,  im  daz  a,  imz  ze  B<f.  44.  wemde 
(432)  B.  46.  heterme  A.  48.  so  wsere  ich  im  6neh  B.  49.  waa 
A.  50.  eme  ^,  er  in  B.  de»  gicnc  jBftcf,  das  tet  a.  em 
ADEad,  in  j56.  51.  brahte  iljB.  an  im  A.  muote  ilDa, 
gemnete  BEbcd.  52.  gnete  jB.  53.  an  macbeten  (machte 
in  B)  nnscnldib  wider  si  A  und  alle;  so  da/s  sie  wohl  an  der 
Verbesserung  verzweifelt  haben:  denn  an  unscbuldc  oder  an  einen 
dreisilbigen  auftact  und  machet  zu  denken,  wäre  gleich  ungereimt, 
auch  macbtn  ist  gegen  Hartmanns  art,  was  ich  gesetst  habe^ 
mag  nicht  sicher  sein :  für  gutes  deutsch  wird  man  es  eben  sowohl 
halten  müssen  als  z.  4804  unde  machten  im  dö  beide  yrende  nnde 
spil,  oder  beim  Stricker  9,  22  daz  machet  ir  vil  gr6zen  schaden, 
oder  in  des  Türheimers  Wilhelm  219'  Passigweiz,  swaz  du  Itdes 
n&ch  ir  minnen  ungemaches,  äne  n6t  da  dir  daz  maches,  oder 
in  seinem  Tristan  2084  der  mir  den  zom  gemachet  hAt.  andern 
gefällt  vielleicht  besser  und  machte  in  baoz  wider  si,  obgleich 
auch  dies  durch  die  betnerkungen  in  Grimms  gramm.  4|  245  ntcAl 
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huchsiäblidk  gtrtchtferiigt  wird,  der  aaudruck  unacholdec  machen 
Ut  Übriffmu  auch  9eiUn,  How^tr  wetät  mir  ihn  in  d$m  Gör- 
liiz€r  rechubuehef  teript.  rerum  IaucU,  \,  432,  80  flwi  amme  so 
getAne  sacbe  ein  burch  odir  ein  hAs  odir  ein  hof  söstört  wirt 
mit  gewalt,  kamit  ir  der  wirt  cd  helfe,  s6  hAt  er  sich  nnde  sfn 
hüs  onacnldich  gemachit  m  dar  UrMtends  109,  19  im  rindet 
ander  sache  dia  in  schnldlc  maehe.  Klage  289  CD  sich  selben 
niemen  alsd  gar  sol  nnsohuldec  machen  von  snntlfchen  sachen. 
{Otacker  $.  98*  des  wil  ich  in  nnsehnidic  machen  mit  kämpf  hie 
▼or  iuwer.  fT.]  5i.  gereite  Ee^  gereit  ABDab,  bereit  d. 
65.  gewaltige  JB,  gewoltige  D,  waltige  E.  56.  ein  reht  sn- 
nerginne.  A.  nemah  ih  A,  magich  B,  60.  genem  A,  eme- 
rin  a.  62«  Ich  wil  lasen  minen  som.  B  allein.  63.  sih  so 
[84]  A.  64.  negere  niwen  A.  des  selben  Dbd,  den  selben  Ac, 
des  B.  66.  nmbe  in  B.  67.  nn  als  BD.  63.  min  wol 
A.        69.  mit  fehlt  A.        70.  maniger  A. 

2073.  maget  A,  meide  BD.        74.  also  Ad^  als  Bbj  alles  c,  ein  a, 
leit  nnd  />.  sonderbar:  den  echreibem  ßÜU  das  adjectivum  unge- 
mach  besehwerMch.     im  Erec  2270  steA<  auch  gemach. 
75.  76.  clagete-tagete  Ay  meUtens  $o.  79.  dan  sie  gelazen 

were.  A.        81.  mit  gnoten  antfange  A.        84.  st  sprach  /ehU 
A.      85.  lobtes  A.      86.  niht  ne  tobtis  A.      87.  wandiz  A. 
dehdinem  B,  neheime  A.        88.  der  BDEabd,  daxer  A,  «.  xu 
504.  hat  erslagen  BEabd,  hetir  slagen  i4Z).    der  indieativ 

etimmt  besser  zu  der  ujidsrholung  2095,    welche  sich  durch  das 

(433)  erste  wort  genug  unterscheidet,  wer  den  eonjunetiv  vorzieht^  mu/s 
entöhte  schreiben:  denn  ich  finde  in  Hartmanns  werken  keine 
stelle  die  den  conjunctiu  tobte  oder  mohte  glaublich  macht,  au/ser 
etwa  im  a,  Heinr.  330,  wo  aber  wenig  Sicherheit  ist.  ganz  deut- 
lich sind  bei  Ulrich  von  TOrheim  im  Wilhelm  die  conjunethfe 
ohne  Umlaut;  189«'  genuoge  begunden  rämen  ob  si  entrinnen 
mohten;  125^  bete  wir  niht  m6r  enrohten,  ^ot  wir  wol  loben 
mohten  umb  den  reinen  süezen  koaf  daz  Rennewart  hAt  den 
tonf;  232^  dar  nmbe  wil  ich  im  geben  mine  heneliebe  tohter: 
an  allen  landen  niht  enmohter  magt  vinden  alsd  scheine;  188^ 
wan  dtn  ellenthaftin  hant  hat  manegen  piis  ervohten:  ab  ma- 
negin lant  niht  tobten  Terramßr  dem  atmerate.  und  dennoch 
möchte  ich  auch  diesem  dichter  der  wenigen  beispiele  wegen  nicht 
den  durch  unzählige  bestätigten  umlaut  als  seinen  gewöhnlichen 
gebrauch  abstreiten.  2089.  hater  dia  diu  burt  nn  diu  iuogent. 
A.        die  übrigen  haben  die  gebort,  D  ohne  den  artikel. 
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90.  andere  Äadf  ander  di  D ,  ander  dUz  c,  die  BE,  so  reich  b. 

91.  mir  zen  eren  zimetil,  myr  wol  czu  eren  czymmet  a,  gtgen 
[85]  BDbd^        92.  swennez  ^,  awanne  iz  Ä,        05.  habe  a. 

96.  daz  AEb,  daz  von  im  BDcdy  da  Ton  icht  a.  97.  ei  vir- 
leit  A.  99.  rastest  dn  B,  radistn  A.  2100.  ich  nim  in  DE 
bed,  ih  nemin  ila^  so  nim  ich  in  B.  z6inem  BDabd,  zeminen 
A,  ze  Ey  za  ee  e. 

2104.  geeret  A  inuMr,  5.  endnrfet  B,  ne  darfet  il.         inchs  ^, 

inch  E,  et  nch  o,  nh  sin  ADb ,  ach  des  cd.     es  ySr  dd«  mateu' 
iinum  heu  als  veraltend  von  den  sehreibem  überall  im  leiden, 
schämen  Dbd.  7.  her  heizet  vrowe.  A^  rrowe  (sy  sprach  a) 

er  heizet  DEa,  er  hdizzet  her  (der  her  b)  Bbc,  8.  enein  DEb, 
9.  ia  AE,  so  o,  dMswar  ia  B,  dest  war  Z>6,  zwar  cJ.  mir  ist 
De,  mir  waz  6,  er  ist  mir  d,  11.  ati/  erst  sun,  wie  Hartmann 
doch  wahrseheinUeh  sprach,  deutet  keine  handechriß.  des  ko- 
ningis  A ,  des  kaniges  By  und  eo  alle,  ge^en  den  vers,  des  kü- 
nee  hat  eine  handachriß  z.  4513  und  dieselbe  im  Erec  2743.  5262. 
6755.  nrienis  A ,  nrleneis  d,  varenis  a,  nrien  D,  frienes  Bbcy 
friens  E.  12.  ^ersten  es  Bd^  vorstenis  A ,  verstenis  a,  ver- 

stens  E,  enstene  es  b,  mich  versten  (13.  Nn)  2>,  tröste  mi<^  des 
(13.  Nu)  c.  (JMSsr  rstm  ist  sehr  auffallend,  kunstverständige  dich- 
ter schwächen  vocale  im  reim  (gewijs  eben  so  aujser  dism  reime) 
nur  wo  9wei  vocale  zusammen  treten,  {ich  gebe  nur  beispiele  von 

(434)  Hartmann)  mohter  :  tohter,  knsten  :  brosten  Er,  5755  (vielleicht 
hnoter :  mnoter  Er.  10118),  oder  wo  der  auslaut  ein  einfacher  con- 
sonant  ist,  bater :  vater,  oder  in  langer  silbe  entweder  der  er- 
weiehung  fähig ,  vander  :  ein  ander ,  oder  der  Verdoppelung,  saz- 
zer  :  wazzer  Er.  6715.  hingegen  sind  unerträglich  und  bei  genauen 
dichtem  unerfindlich  reime  wie  erscheiner  :  einer  Maria  168|  tuo- 
ter  :  maoter  Kindh.  Jesu  71, 12  fVeidank  13,  20,  deiswar  ioh  er- 
bander (erban  dir):  ein  ander  Georg  895,  stter  (sit  ir) :  rfter 
Lieders.  2,494,  mitter  (mit  ir) :  ritter  Müller  1,213'.  gans  von  der- 
selben art  ist  aber  verst^nes,  wo  sich  keiner  der  obigen  gründe 
der  anlehnung  zeigt:  s.  zu  2668.  allein  Hartmann  wird  sich  mit 
der  ihm  wenig  geläufigen  form  verstßn,  die  ihm  wie  abgekürzt 
vorkommtn  mochte ,  freier  zu  verfahren  erlaubt  haben,  in  der  that 
hat  er  keine  ihr  ähnliche,  aufser  ich  st^  wieder  auf  Vridn  ge- 
reimt 4184.  sonst  sagt  er  ich  stan  im  reim,  aber  auch  nicht  oß, 
litd.  16,  12.  20,  17  Erec  5790  Heinr.  746.  1431  im  2  bückl.  135. 
676.  vermuthlich  sogar  ich  st^  im  Gregor  1244,  wand  ich  niht 
langer  hie  bestd ,  und  vielleicht  im  Iwein  4793.     so   ich  tuo  ün 
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Erec  4967,  vielleicht  auch  633.  4574.  6541,  ntemahU  ich  toon.  ich 
län  (so  auffallend  fast  als  das  ich  ir  niht  enlan  Lanzelet  3768)  ein 
mahl  Erec  9347,  ich  gAn  zwei  mahl  Er.  4962  Gr,  2401.  ich  han 
steht  in  allen  werken^  aber  in  den  Mliesten  daneben  die  sonder^ 
bare  form  ich  han,  1  büchL  1741  Er.  240.  1604.  3304,  die  ich  an- 
derswo bis  jetzt  nur  einmahl  mit  Sicherheit  nachweisen  kann^  in 
Hagens  Mnmes.  3,  468r«.  2113.  allir  erat  A.  15.  weista 
abir  AD^  w6ist  aber  (ab  B)  dn  BEby  weist  aber  da  aber  d^ 

[86]  weist  da  a.  tmtgeielle  Ddb,  18  fehlt  A.  21.  da  mages 
A.  22.  nim  das  vrowe  in  A.  23.  hate  Ad^  fehlt  BDEab. 
mome  Aa,  morgen  BD  Ebd.  gesie  AD^  sehe  BEabd.  24.  wi 
wiltir  A,  25.  ichn  tröste  iach  B.  niht  ADab^  nihtes  Bed. 
26.  nist  ne  hein  A.  27.  an  ^.  gevidere  ADbc,  gevider 
BEad.  28.  das  Aed,  der  £/>6,  das  er  a.  das  s^eA;  wieder  für 
dazz:  tiicA/s  ung^edertes  ist  so  schnell  dafs  es  —  29.  mohte 
By  mohcte  il.  30.  rerre  dar  Ux  B  allein.  31.  volget  i4, 
▼olge  die  Übrige,  et  haben  die  Schreiber  im  Iwein  so  wenig  ge» 
lassen  dafs  man  es  retten  mufs  wo  eine  spur  ist. 

2188.  imne  tete  niht  ze  we.  ein  tah.  A.        34.  fiiner  J9,  einir  A. 

35.  in  D  allein»  der  man  sein  A^  der  mane  schin  Ead,  das 
monschein  Z>,  des  manen  sohin  Bb.  36.  ein  d,  einin  AB^ 

(435)  den  Dab.  vielleicht  en  tac.  so  in  den  liedem  11,  24  ein  hellemdr 
statt  des  beetimmten  arttkels.  vergl.  1326  mit  den  lesarten. 
37.  nnmaze  A.  in  entgegen  gesetztem  sinne  der  Stricker  4,  37 
die  tage  sint  ze  maz'en  lanc,  wenig  lang.  38.  hat  sin  ABd, 
hab  sin  DEe^  habez  ab.  39.  lange  BEabd,  iemir  A,  fehlt  D. 
41.  hei  <n  ü,  hdizze  in  B.  43.  lazem  A,  laze  im  B.  46.  liebe 
[87]  imz  BEbdy  liebez  em  ADa.  48.  oh  nsaldir  ein  dinc  niwet 

lan  A.  die  form  niwet  für  niht  hat  A  öfter,  958.  2156.  3468. 
4602.  4764.  5260.  5304. 5362. 5532. 5960. 6724.  6764.  8165.  ich 
habe  sie  meistens,  wie  gleich  2156,  aufgenommen ^  weil  eie  gut 
und  dem  genauen  vortrage  det  verse  zuträglich  ist.  in  dem  vor» 
letzten  vers  des  gedichtes  konnten  die  vier  hebungen  ohne  diese 
form  nicht  bezeichnet  werden,  das  wort  in  zwei  fUfse  zu  ver^ 
theilen  hat  freilich  wohl  kein  späterer  dichter  gewagt,  wie  der 
des  Pilatus  390,  daz  ne  half  doch  niet.  der  edele  nfaw^t  entriet 
PilAtes  manheit.  seltner  ist  niawene  ySr  niene,  Exodus  (Fundgr. 
2)  86,  26.  96,  38.  niawin  Diut.  2, 300.  50.  mome  Aa,  mor- 
gen BDEbcd.  51.  abel  B.  Sinen  BDEb,  soheinnen  A,  kei- 
nen ad.  ich  versiehe  nur  ir  nsemet  übele  einen  man :  deheinen 
würde  heifsen  'ihr   thätet   übel  nicht  zu  heiraten* f  welches  denn 
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a  und  d  wohl  audk  mtinen  ohne  den  nSheren  gtuammenkang  am 
fiueen.    so  eteht  7197  dehein  konfiomn  hete  ir  tite:  und  überaR 
100  dehein  deweder  iemer  ie  tm  haupttatz  eteken^  deeglekkan  im 
löibaren  nebeneaige^  bedeuten  eie  kein  und  jederteii,  wenn  nidä 
frage  oder  negaiion  die  bedeutungen  irgend  ein  und  JewuMe  he^ 
wUrkt.     Au  flohein  der  handachrift  A  gehärt  nicht  in  den  gemei" 
nen  mitieihoehdeuiMchen  epraehgebraueh:  ich  wei/e  damä  nicht  6e<- 
echeid,        68.  ^oten  rote  Ä,        54.  misllnget  A.        66.  iwms 
so  der  A,        56.  in  wirtiz  Ae,  nn  enwirt  ez  die  übrigen» 
darnach  BDEabdy  dan  A,        niwet  A^  niht  B,  «.  tu  2148. 
57.  in  zwei  Aab,  in  (en  Z>)  zwein  DEy  in  zwo  cd^  zwtf  n  B. 
wie  ABEd,  weife  Dabc.      58.  dnltet  B,      Frinde  A.      60.  Tor- 
tiz  ADb^  fnrhte  ddiz  Bacd        61.  iz  nist  ADE,  ez  iit  Babd. 

2166.  den  bmune  E.        66.  nt  iren  A,  ansz  dem  c,  nf  ir  BDEbd, 

67.  ri\  fehlt  Bb.  68.  daz  sie  lant  were  also  A,  70.  71.  sie 
bieten  sih  nwer  rede  vir  nement  A^  70.  zno  inwam  Bbed^ 
iwem  i>,  in  ze  E,  st  bietent  sich  inwem  vüezen  iet  bei  ffart^ 
mann  xu  verwerfen  i  e.  zu  809.     nach  der  jetzt  aufgenommenen 

(486)  leeart  iet  hier  ein  dreisilbiger  außactf  der  den  epott  über  das 
rasche  nachgeben  bezeichnet,  si  bietent |  sich  zno  inwem  Tfiezoi 
wie  8752  er  wssre  | biderbe  hÖTCsch  nnde  wis,  wo  in  der  oiiaisr- 
kung  detvon  gehandelt  ist.  ein  drittes  beispiel  ßndet  eich  freiUdk 
im  Iwein  nicht:  aber  die  zweisübigen  2929.  5088.  5047.  6775  sind 
viel  schwerer.  Otfried  hat  sogar  vier  süben  im  außactf  offenbar 
absiehtiich  und  nicht  ohne  lebhaften  ausdruck,  5,  9,  28  inti  thA  ni 
|h6rtds  hiar  in  lante  fon  themo  heilante?  (tu  sobu  peregrinue  ee 
in  Hierusalem  et  non  cognovisti  quae  facta  sunt  in  iüa  hie  die- 
busf)  b,  1,  12  mit  win  sege|n8tts  thfl  thih  tbanne?  drei  eObmt 
braucht  er  häufig,  in  themo  (höhen  himilrf  che.  nnz  themo  |üar- 
zegnsten  jAre.  firsag^t  |er  in  thaz  giz&mi.  giweröjta  inan  thee 
giheizes.  nü  gara|wtod8  unsih  all6.  giwerd6  [nnsih  dmhtSn  hei- 
len, biginnn  |eino  goalltchön.  die  mittelhochdeutschen  dichter 
müssen  vorsichtig  beobachtet  werden:  Hahn  traut  dem  Stricker 
[88]  (e.  XIV)  bare  Unmöglichkeiten  zu.  211S^0  fehlen  A.  79.  als 
im  diu  ianchyrowe  beschiet  E.  iet  fehlt  D.  im  B,  yn  acd. 
80.  er  BEad,  der  D,  nnd  bc.  geriet  BEb^  riet  Dad.  81.  nn 
reit  A.  82.  gnoter  Aac^  guoten  BDd.  88.  ir  fehk  B. 
86.  da  niender  AEd,  doch  niender  BD,  doch  da  nicht  oe. 
88.  din  B,  die  A.  90.  bat  in  6,  badeten  ADc,  het  in  BEd^ 

pflag  sin  a.  hier  ist  bAt  in  und  7654  later  genug  angedeutet,  zu- 
mahl  da  Hartmann  im  ersten  büehlein  1761.  1765  sch&t  und  ge- 
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^  w  den  reim  «fM.  s.  578  woOte  ich  da$  schadet  aUer  hand- 
edkrißen  nicht  andern,  nach  h&te  gereit  m  Eree  7048  habe  ich 
immer  reite  fir  redete  geeeizt^  meist  a»ek  mit  handeehriflen^  mit 

2194.  wandei  Ä,       xalter,  eo  AB.        95.  gewarnt  B.        96.  der  dee 
libei  wol  Ä.  97.  den  (der  sinne,  der  das  d)  oh  Äacd^  der 

oiieh  sin  D,  des  dneh  J9,  oueh  des  Eb.        98.  sierne  il. 
99.  legte  B.        in  B£;  im  ADhd.        2200.  abindes  ii.  abendes 
B.       gte  ^DJ?.        2.  machete  A.       3.  vor  ^l^dc.        4.  gebt 
B.        min  jE*,  q^ir  das  AB.        beten  brot  2>.        5.  ist  ADad^ 

[89]  der  ist  B^>e.  6.  sie  sprah.  was  meres  A.         7.  sage  idoh 

A.  8.  oh  min  her  ywein  A^  min  her  twein  2)6,  herre  ywein 
aoch  if,  der  herre  Iw^n  B,  her  ywein  Ea,  9.  so  ilZ>,  also 

Eahd,  als  B.        10.  do  B.        treib  in  oh  die  A.        da  son  J, 
dasno  B,  dar  sno  DEahd.        12.  if  ne  weis  J,  ei  enw^  B. 
niemen  hier  auch  A,         18.  niewen  A,        14.  fnerestnn  danne 

(437)  B,  Tonrestn  in  dan  A.        15.  na  BDEac,  nnd  d^  /eiMe  J6. 
gench  B^  giene  ii,  ginch  J?,  gen  Z>,  gang  a5e<f.        nnweh  A. 
beites  ^,  beides  A^  bit  es  Bif,  beite  sin  i),  beit  dyn  a,  beyt 
he.    es  iff  loied^  Mosoi/tiiiMi  wie  Er.  5820.  6231.  8949. 
2216.  din  innchfronwe  B.        na  ime  A.        17. 18.  also  (als  sy 
d)  TToliche  (biUiche  d)  don  barde  (geparet  d)  sie  geliche  Ad^ 
do  gebarte  si  geliche.      durch  ir  (So  gar  a,  harte  D)  gemliche 
(gsmeliche  E^  gemellieh  6e,  gemeynediche  a ,  somichleiche  D) 
BDEabe.    gemeltche,  yyelehee  in  die  leeart  von  Ad  aue  der  an^ 
dem  einzuschieben  war,  hat  ohne  grund  aneto/e  gegeben:    denn 
ee  bezeichnet  auch  edUree  als  das  blo/e  epa/shafte.  Ued.   12,  17 
der  mit  gelficke  trftrec  ist,    der  wirt  mit  nngeläcke  selten  ge- 
melllchen  ttö.     Erec  7034  Gnirreis  der  herre  fnorte  st  fts  dem 
wege  in  gftmelicher  phlege.  19.  bösen  A.         20.  gesant  E 

aüein.        21.  hdnpt  B.        22.  tmbeliohe  A.        sach  Bbj  gesah 
Aa,  ansach  DEd. 

2228.  ih  Abed,  ich  des  BD,  ich  in  Ea.        24.  hi  inne  A.        25.  nffe 
mih  A.        26.  han  B,        27.  das  ih  o  hie  betan  han  A, 
28.  doh  mih  des  A,  mich  des  Ecj  mich  b.        30.  er  sprach  BE 
ab,  fehU  ADd.  e  des  nith  ne  snle  (nicht  sol  d,  nicht  solde 

a)  geseien  Aad,  desn  (des  DE^  daz  6)  sol  (mach  D)  niht  ge- 
sehdm  BDEb.        Wigaioie  7492  €  wiere  si  gelegen  t^t,  swaz  er 
[90]  si  Uxen  hieze,  d  si  daz  niht  enlieze.  33.  ia  hat  sin  yolkes 

ein  bere.  A.        35.  habe  A.        36.  neheiner  A.        37.  so  ABE 
ab,  Dd  verändern,     man  könnte  denken  Yon  in  oder  von  iemen. 
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38.  Sie  ne  wil  u  niewen  eine  fien  A,      89.  ivwer  ßbr  ix  B. 
40.  ändert  let  sie  n  harde  wol  genesen.  A.        44.  nnde  A. 
47.  ondor  R  49.  sie  (si)  ne  AB.  die  form  sine  pa/si  weder 

hier  noch  3608  m  die  senkunp.  lied.  16, 20  sin  gtt  dem  Ifbe  Idnei 
m6.  8.  zu  651.  nochn  n6ic  B.  51.  do  E,  begnnden  A, 
begimde  im  B.  starken  A. 
2258.  wener  sas  ^.  54.  nnde  A.  blinclichen  B,  blnrechldcheo 
i>,  plewgiciichen  c,  blotlichen  A ,  blodelichen  E,  blödeclichin  a. 
56.  herre  Iwdin  B,  57.  lebtir.  oder  habtir  A.  59.  wanne 
A,        stamme  ABDab,        60.  war  nmme  a,  banunme  D. 

[91]  61.  Ylienter  Ay  fliehet  ir  B,        sconiz  Aoy  echoen  e  BDEbd, 
62.  hase  AM,  gehazze  BDE,  der  hasse  a.         iemer  fehä  Eab. 
68.  ane  danc  Ae^  ane  sinen  danch  BDad^  ymer  6.        soheinnen 
A,        65.  sconen  A,        67.  moht  B,        68.  gebiete  nh  Ab, 
(488)  69.  ne  biset  ^a,  erwisset  6,  bizet  BDe,  peisse  <f.  nwer  AD 

ab,  inch  Bc</.        2270.  sweme  A.        71.  als  irre  habt  D, 
72.  gnade  B,        74.  aschalon  £,  astolan  o,  atselon  if.        76.  wer 
solde  n  i4.        79.  bide  vrir  A,  bitte  wir  DjE;  biten  wir  B. 
81.  moche  A.        82.  do  il6,  do  ne  BDEa,  dar  nach  if. 
2286.  nochn  chan  B.         87.  niht  mere  D  dUein.  88.  wandelee  A. 

[92]  89.  wane  A,       90.  ir  wilt  il  immer,      91.  wildir  il.      92.  ii  niht 
Aa,  niht  £;  nihtes  BDbd.        93.  nemih  il.        94.  gebiet  B. 
salichiz  A.        95.  nü  fehh  ab,        sol  E,  solt  6.        dan  illle^ 
nn  o,  nn  dy  6,  din  E,  fehlt  B,        97.  mine  ABDEa^  myn  6dL 
98.  danne  daz  J3Z>,  dan  daz  A,  dan  daz  a6ec/.  99*  harte 

BZ>6,  yast  (/,  vil  A^  gar  o.        2300.  herre^^B.  .     niene  Ad^  nn  e, 
niht  BDEab,        1.  th  it  i4.        5.  snnde  A.         mir  Aabcd^  fehlt 
JBD»        nnde  A,        got  ilaef,  maot  BDEbe,       6.  anderen  .ii. 
7.  niht  Aa,  nirgent  c,  fehlt  BDEbd.        8.  nochn  B.        9.  Tahen 
A.        11.  PO  ADbd,  also  ^oc,  leider  so  ^. 
2314.  ih  ADby  ich  6  .Bcci^  ich  je  a.        15.  eime  ila,  dinem  BDbd, 

16.  nist  ^.         niender  AB.         an  il.  21.  ABEae  etimmmt 

aberein,   auf  »er  dafe  E  und  c  ne  fefdt.     nunc  wil  ich  neh  niht 
forbaz  sagen  D,  nu  pit  ich   euch  mir  für  war  zn   sagen  d^  was 

[98]  mag  ich  nch  mere  sagen  6.  28.  wol  fehlt  D.  so  firnm  ein 
man  a.  9^  fehlt  d.  fronm  BDE,  ?romer  Abd.  vieOeidkt  sO 
sft  ir  ein  vol  vmmer  man.  ».  zu  3179.  24.  got  nwer  A. 

26.  yremeden  Ab,  yromden  E,  fremder  BDad.        hoTart  A. 
27»  einer  Aa.         29.  brsBche  d  BEabcd,  brahe  A.         80.  man- 
nes  Bbd,  mane  Ay  man  a,  di  man  Dy  die  manne  E.  mamies 
ifN  Erec  5888;  maones  im  vatic.    Greg.  708,   ye  mannes  tu  der 
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Wumer  komdatkr^t,  biden  ADa,  31.  bite  A.  ach  ae, 
82.  was  mah  ih  nii  reden  me.  A\  wtUkürlieha  besaenrng,  du  dtm 
MehwUrigtH  wort  mUpeki.  ich  kenn  ewr  leicht  nicht  mee  </.  nn 
note  ich  nch  mein  nit  mee  ft.  ichn  BDa^  ich  Ee,  notliche 
BDEf  nötige  a,  notige  c.  in  B£,  du  übrigen  Dae  haben  ein 
MweideuHges  nch.  «dl  verstehe  die  warte  so^  *ich  will  mwh  nicht 
länger  gegen  euch  hohfSrtig  gebärden,'  im  WeUchen  gast  9,  7 
(13471)  hie  wil  ich  geben  einen  rat.  iwelch  herre  nnrehte  ge- 
t&n  hat  an  stn  wiuen  einem  man,  der  tno  «am  er  niht  abte 
dran,  und  widertaos  doch  harte  dr&t.  war  nmbe  gib  ich  solhen 
r&t?  di  Wirt  das   toIc   gewisltch,  id  man  es  flöget,  noetlich. 

(439)  «wenn  man  das  kint  geslagen  hat,  man  sol  es  triuten  niht  se 
drat.  [1446  a6  wirt  si  dan  ad  noBtltch  das  si  wasnet  niemen 
hin  gelfch.  H."]  Berthold  «.  121  und  wasre  nnaer  fronwe  aant 
Marti  niht  d6mfietic  gewesen,  der  heilige  geiat  waar  nie  suo  ir 
kamen,  awie  tiI  ai  ander  tagent  hete  gehabt,  na  machet  in 
noetltch,  ir  froawen,  das  iach  nieman  erltden  mac,  b6  mit  ge- 
wande,  ad  mit  yorgange  sno  dem  opfer,  mit  ebentiore,  mit  tue« 
chelken,  mit  gelwem  gebende ,  mit  aleigem,  and  mit  waahen 
nasten.  [Otacker  «.  18*  onch  was  da  (unter  Manfrede  epielleu- 
ten)  gar  se  noetltch  von  Wirsbarc  meiater  Fridertch.  H^ 
2383.  ih  AI^^  wan  ich  BEad,  nnd  wolt  a.  33.  34.  vorgL 
Tärhetme  Tristan  199.  34.  aprsache  B^  aprahe  A.  35.  waare 
B,  36.  liebate  DEd,  liebest  B,  liebeste  A.  40.  din  ABd^ 
di  achone  D,  dy  here  a,  dy  gat  6.  .  41.  owe  (ouwi  B)  min 
BDEab,  owe  lieber  D,  w>e  min  Ay  wie  nan  d,  vergl,  2609. 
her  AEbf  herre  BDd^  herre  her  a. 

2846.  disen  Abcd,  den  BDEa.        46.  als  BEabcd,  ao  A,  fehlt  D. 
[94]  48.  mir  rtet  es  B,  mer  nerietis  A,         49.  rtet  es  B,  rietis  A. 
52.  rietens  A.        Mx  Aad^fekk  BDEbe,        56.  sint  na  a. 
ieweder  A^  ycliches  a.         na  gibt  B,         57.  her  ai  Aa,         an- 
dern aüe  aujser  A.  59.  des  ADbd,  dis  a,  nu  B,  60.  der 
reden  A,      63.  han  BDEb.      65.  ne  aaln  A,        69.  sware  Aed^ 
ddiawar  BEab,  fehlt  D,         ge  voget  A,         aih  deate  (deater  ad^ 
deat  b)  bas  alle,'           vüegt  wäre  nach  dem  zu  z.  1854  gesagten 
erträglieh:    aber  wahrscheinlicher    ist  hier  das  diu   bas  verloren 
das  sich  4395  Ä:aifjii  erhalten  hat,          72.  das  ADEb,  dea  d,  den 
Ba. 

2873.  nnde  A.  ai  fehlt  ZX  hem  D,  her  a,  den  hem  Bbe^  den 

herren  AEd.        y weine  A,        geaagen  Abc^  aahen  BDEad 
75.  aie  ne  AD^  ai  Babd,        aagen  A^  geaaahen  BDabd, 
Hartnuum  von  Aue,  Iwaln.     4.  Auig.  28 
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[95]  76.  vergL  Gregor  1007.  78.  dan  her  A,  danner  B.  79.  be- 
sahen in  jB,  besagen  in  A,  besahen  a.  80.  albesunder  A, 
84.  in  ne  A,  behagete  A,  behagte  B,  also  Ab,  als  BD, 
so  ud.  85.  si  in  hin  JEcd^  »y  in  xuder  in  6.  86.  dar  Aoy 
al  dnrch  j&^cf,  enmiiten  durch  BD,  diu  linte  B,  das  gesinde 
6.  in  mitten  Aed,  mittin  a,  /eAZc  BDEb.  under  in.  ^. 
87.  beidiu  E,  gegen  den  vere.  91.  an  som  A,  98.  wiare 
B,  were  ^.  an  im  A,  94.  in  ne  viele  A,  ne  hein  il, 
dehein  man  E:  ny  kejn  man  a,  nie  nymant  e,  nie  dehto  dinch 
BDd»  es  macht  einen  gro/sen  unterschied  ob  nie  kein  oder  bh/s 
dehein  geschrieben  wird,  jenes  bedeutet  'uns  g^el  nie  einer  6ef- 
aer*,  das  andre,  was  hieher  pa/st,  *uns  geßilU  keiner  besser.^) 

(440)  dehein  ßir  deheiner ,  welches  den  Schreibern  offetdtar  fremd  ver- 
kam, ist  bei  jr.  105  gerechtfertigt,  95.  wiliiche  A,  96.  dnch 
vor  bestat  Bad,  vor  das  A:  es  fehlt  DEb,  mit  sporen  slat  A. 
sl&t  fOr  sieht  im  reim  bei  Ulrich  von  Zetxikofen  3856,  daa  in 
got  gehoBne,  minen  herren^  ober  inch  sUt.  sns  sprach  der  witzige 
abbat.  dS  fehlt  A,  mohten  B,  mochte  a.  99,  ir  BEd, 
an  yr  a,  vil  Db,  fehlt  A.  2400.  wssne  B,  wene  A,  1.  wan 
A.  deuchte  sj  es  d,  duchte  sy  a,  duht  es  si  (dohtes  sie  A) 
ABDb.        2.  wolde  in  B, 

3403.  Dd  fehlt  A,  Der  truhzece  A,  6.  queme  A,  in  (an  A) 
▼ienehen  (Tiersen  A,  yiercehn  B)  tagen  ABDacd,  dar  in  twelf 
tagen  E,  bei  Chretien  s,  158*  ein^is  que  la  semaine  past  «or- 
her  (s.  1838)  hiefs  es  s,  153*  qui  doit  venir  Tantre  semaine:  cKs 
scheinbare  rHekkehr  des  knappen  und  die  Verlobung  erfolgt  nicht 
(2202)  am  andern  abend,  sondern  am  dritten  morgen  s,  156*.  da 
Hartmann  also  die  Zeitverhältnisse  nach  eigener  Überlegung  geord' 
net  hat,  so  kann  er  auch  hier  sich  nicht  unbestimmt  ausgedrückt 
haben,  statt  des  Vorschlages  in  der  anmerkung  habe  ich  jetti 
etwas  einfacheres  gesetzt:  auch  schliefst  sich  inner  näher  an 
[96]  muir.  7.  dar  BDd,  da  A,  fehlt  Eae,  here  A,  8.  fnnde 
er  B,  un  vunder  A.  branne  E»  were  A,  10.  wander  A. 
der  Carte  d,  der  verte  BDEc,  diu  vart  A,  den  aeeusatio  hat  A 
auch  8114:   er  wird  aber  wenigstens  sehr  selten  sein,    vieÜeichi 


^  ich  weifs  wohl  dafs  niedehein  ohne  zeitbedeutung,  für  uehein  oder 
dehein,  zuweilen  geschrieben  wird.  Wigalois  1456  in  nie  deheinem 
hove,  Klage  825  C  bt  nie  deheime  tage,  Erec  9840  niekeine  frende 
möhten  hän.  dergleichen  ist  aber  einem  dichter  nicht  zuzutrauen,  bis 
man  beweist  dafs  es  der  vers  verlange,  eben  so  unbegreifUeh  ist  mir 
en  neh^in  in  Maria  s,  161,  noh  ennehein  nttgeschelle. 
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mehr  mederdeuUeh,  Alexander  5987  (6887)  u6  wil  ih  iu  swerea 
das:  vergl  668i  (7084).  Wifftüoie  10487  dia  yo\ge  (dae  urtheü) 
im  manlich  eilen  swnor;  wenn  es  meki  der  volge  (gehoream) 
kei/een  eolL  12.  riteres  A.  gebort  ün  A^  gebort  an  sin 
BDahdy  fehit  E,  18.  si  fehü  A.  15.  yroome  Ab,  firnom 

BDa.       16.  der  ADa,  dia  J3(c(/.       reden  A,        17.  wandii  ^1. 

20.  sie  gaben  ADad,  nn  gaben  Bb,  die  pf äffen  gaben  ihm  das 
landf  nach  der  lesart  von  Bb,        in  beide  Trowen  A. 

21.  yrowe  A.  im  engliechen  Iwein  1254  thar  wcdded  Twaine  in 
pleyyne  the  riebe  lady  Alnndine,  the  dnkes  doghter  of  Landnit. 

(441)  Ml  franzifeiMchen  e.  159*  einseint  la  dame  le  Lendnc,  La  dame, 
qai  In  fiUe  an  duc.  Tont  dones  («o  Wolf  über  die  laie  «.61: 
gedruckt  ist  Lan  dones),  dont  Ten  note  nn  lai;  wo  das  zweite 
La  dame  offenbar  ein  verderbni/s  des  namens  ist,  22.  cbunde 
im  lebn  B.  28.  wol  AE,  vil  wol  BDabcd.  gelicbin  ad. 
mit  irre  taget  A,  24.  diu  bnrt.  antin  inget  Aad,  gebnrt  nn 
ingent  BDb.  26.  an  wen  lo  got  A,  27.  anderen  A. 
28.  tnget  alse  A,  29.  nn  den  Bbd,  nn  danne  E,  \m  isi  dan 

A,  der  ist  o,  nnd  den  ein  man  D.  gonten  Aaed,  fehlt  BDEb. 
gewert  E.  80.  der  hat  allis  daser  gert  A  allein.         81.  nn 

snllen  die  Ad.        82.  got  für  er  A,  der  Veränderung  von  z.  2480 
[97]  gem&fs. 

2484.  bmtl6aft  ß,  bratloft  il,  bratleffl  o,  braatlaaff  e,  bratlast  2), 
braatschafft  bd,  Triantscbaft  E.  38.  sim  B.  40.  voUiglicher 
6y  voUicber^,  so  voUeclicb  B,  so  volleelichin  DJ^  so  snldbe 
a.  41.  in  dem  alle.  48.  michel  BEad,  volle  A,  fehlt  Db. 
gros  im  Wigalois  1457.  Wirtschaft  Ee.  44.  din  ADb,  ein 
a,  fehlt  BEd.  din  Wigalois  1458.  1690.  45.  son  dem  A. 
46.  disse  riterscaft  A,  ir  Wirtschaft  E^  dy  hochtsit  6.  47.  nns 
Dy  unse  A,  bis  o,  nns  (bis  6)  das  Bbd.  48.  alsor  swor  ^. 
49.  bmnne  E.  here-were  A.  50.  er  wol  Bb.  51.  en- 
tohte  B,  ne  dnhte  A.  52.  dvr  fehlt  A.  58.  also  JjEtf,  als 
BDab.  54.  der  herre  B</,  der  her  6,  des  her  a,  min  her  A, 
her  Z>J&.  to«r  kann  hier  sagen  welches  das  echte  ist?  55.  se 
spottende  A,  ze  spotten  B.  56.  57.  herre  B.  61.  mit  wort 
rah  A.         62.  wi  her  Aa^  owe  (ouwi  .B,  hej  6)  wie  er  (er  hie 

[98]  D,  er  da  E)  BDEbed.      und  wy  er  a,  wi  her  A,  un  BDEbed. 

2468.  wsBre  i&.  noh  vor  gedragen  A.  66.  zware  Ad,  ddiswar 

BDEa,  fehlt  b.  ob  er  B.  ach  nn  6.  67.  so  wan  ich 
wol  er  sumet  sich  Z>.  deswar  so  6.  sich  Babd,  se  lange 
sih  A,  sere  sich  E.        69.  et  i&,  Ott  c,  /e^/^  il<f.        avir  A^  aber 

28» 
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B.        71.  dA  ABb,  das  DJSad.        mine  friunt  B.        IB.  rechen 
A,        74.  ftlso  AD,  tia  d,  §o  Bb.         gespreehen  A.        75.  ir 
lelberefl  A.        76.  bo  is  in  A.        gestat  E,  ne  gettet  ii,  by  ge- 
•tot  c,  by  stet  a,  beitat  2>,  n!e  gestat  B,  mere  gettat  6d.  nie 
veratehe  ick  nicht:    dmm  nie  sd  tt<  (icivon  ^aiu  versckitden,   Iw. 
6420  dia  rede  ift  nie  §6  angestlich.    vergL  1681   Wigaloi$  6003 
JSuAifu;  138, 13.  252, 2.    Bracima  3274  n  wAren  nie  ad  grfiene, 
(442)  si  brache  ir  vol  einen  hnot.        78.  ne  tnot  A.        79.  nu  mon- 
zer  nns  nntwicben  A,  sie  ändert  immer  «oo  ein  adverbium  auf 
-liehen  mit  kurzem  i  im  reim  etekt.  «.  4199.  4295.  4723. 
82.  wanderz  sih  hete  A,        hat  d,        83.  her  moete  din  not  A, 
84.  hetes  en  ADb,  het  ins  BD  [t  d]    87.  lo  heinne  A.    89.  so 
[99]  hein  A.        90.  desn  tuon  B.        91.  wandih  A,        Einern  BDbd^ 
fehlt  AB.         ieglichem  E.         92.  wol  gegan  A,  auf  diese  fek- 
lerkafie  bildung  ist  zu  achten,     dae  eben  so  unrichtig  partiei- 
pium  gegnnnen   ist   zu   den  Nibel.  2241 , 4   angemerkt.      Graff 
1,  271  hat  natürlich  nichts  dergleichen,     [gegonde  QoUfr.  Trist. 
2370.  Ä] 
2493.  prisen  A,  prise  in  B.        94.  virtwige  A,  rcrswige  B.  da  das 
Präteritum   nicht  kann  gemeint   sein,   so   ist   hier  dieselbe  karte 
kärzung  anzuerkennen  wie   im  armen  Heinrich  756  nü  verswtg 
wir  abe  der  ndt.     Itoein  8036  er  gieng  nAch  mir.     96.  wah  ix 
ne  sprechet  A.        von  me  A,  von  mer  d,  Ton  dem  Db,  ze  dem 
B.        97.  minnere  ii.       98.  sd/eiUe  il.        fnrdert  Bc,  Torderet 
A,  yndert  DE,  wnndert  d.        2500.  wan  ieman  A.        vor  in 
gerne  ADEc,  gerne  für  in  Bd.        1.  der  ABDEcd.        bosheit 
AEd,  hofscheit  BDc.         2.  her  ADE,  dar  herre  Bcd.         niat 
niht  A,  der  «nist  niht  D.        4.  dohte  AB.        gemelih  A,  gem- 
lich  Ba,  gemellich  b,  gamelich  Dd,  gemsehlich  E.        5.  tnhte 
A.        also  Ebd,  als  BD,  so  A.         6.  wan  A.         a]a6  fehlt  Db. 
scalklichen  Ad,  schalchl.  E,  falachL  B,  schalchhaft  D,  schalk- 
hafftem  6.         7.  so  hein  A.  10.  nn  BEa,  nn  Ad.         sfnre- 

chender  doh  A,  sprechet  ir  doch  B.  12.  zeiget  ADad,  erzei- 
get BEb.  iezo  A.  13.  dissime  A,  gutem  E.  15.  nie 
wan  Bt  niewen  A.  16.  aisein  ritere  A,  des  andern  Babd^ 
des  anderen  AD.  sandem  war  hier  zu  schreiben  notkwefuSg  und 
6936  vortheilhafl  für  den  Vortrag,  Erec  7614  und  swas  d&  bft- 
wet  smeres  gmnt.  17.  nu  ßir  und  E.  nn  ^16,  her  BDd, 
[100]  fehlt  Ea.        20.  niht  ne  mohte  A. 

2523.  wände  ich  B.        redete  A,  redte  Ba,  rette  b,  r^ytet  d.         diee 
letzte   ist  vielieieht  ganz  richtig,  reit  et.  s.  «m  2190.  rehta 
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Aabd,  wol  B.  dar  an  oiZc.  24.  25.  also  Äa^  aU  BDEbd. 
25.  obele  J,  übel  B.  26.  tint  ii  ÄEc^  sit  das  es  BDoM. 
ne  lal  Ä,  27.  gewehen  es  J3ac,  gewahe  tin  />,  gewege  ain 
A^  wag  es  <f.  gewagen  Aotts  ii  06««  548,  den  richtiger  ffesehrie» 
benen  imperativ  gewah  un  üuZoficf  47, 16.  48,21  eine  kandeehrf/itf 
die  andre  wie  der  TürheiMer  im  Wtthehn  256«'  gewefaen  der  bete 

(443)  nimmer  mh*  nickte  äUeree  bei  Graff  1, 697.  dae  etarke  präsene 
iet  meinee  wieeene  nickt  im  mittelkockdeutecken  gebrauek,  eben 
eo  wenig  ale  das  eckwerUck  erweialieke  wnofen;  nwr  gewehenen 
wfiefen,  gewehenet  gewflefet.  28.  sin  ABb^  bj  acdy  sint  BD, 
die  interpunction  kann  nickt  xwei/elkafi  eein:  denn  ick  glaube^ 
Hartmann  gebrauckt  nü  niemaklt  relativ»  im  Erec  7027  iet  zu 
lesen  und  dd  st  worden  wol  gewar  das  im  niht  toetltches  war, 
des  waren  st  gemeine  frd.  eine  nebenbettimmung  mit  das  mackt 
dae  nü  eelbst  nickt  relativ.  Gregor  103  nü,  das  slisiu  kint  ver- 
weiset sint,  der  jankherre  —  vergL  z.  80-  30.  beche  BEd^ 
becken  Aabe,  dazer  A,  das  er  die  iUnrigen,  da  ABDa^/ekU 
Ebed  hangen  Aab,  hangende  BDEd.  31.  nn  nam  it  A, 
Tol  des  Aae,  volles  BDEbd.  88.  of  dis  A.  37.  als  BD, 
38.  is  Aa,fekU  BDEbd.  die  da  BDEbd,  39.  da  A, 
40.  se  genasen  A,  41.  vir  swifelet  A,  verswtfelt  B.  42.  hem 
a,  bcren  A,  her  Z>,   dem  herren  Bd.  jweine  A,  Iw6in  die 

übrigen,  44.  wände  her  sa  A,  45.  beschirmte  d  bescir- 
mete  AD^  beschirmde  6,  beschermde  Ey  werte  B,  46.  wrde- 
me  Ay  wnorde  im  B,         47.  habete  A,         her  Aa^  min  her  2), 

[101]  der  herre  Bbcd,  49.  her  hete  A.  dsiost  A^  tioste  D,  tinst 
6,  inst  ad.  50.  oh  in  Ab^  in  duch  Bd^  in  DEa,  51.  her 
ADa,  der  herre  Bcd,  min  herre  ^6.  52.  ienen  il,  iemea, 

einem  Ey  dem  d, 
2553.  gewalopieret  DEbd,  gewalperet  Ac^  gewolfyrt  a,  galopteret  B, 
54.  enget  Ad,  engeis  BEab.        55.  56.  /ekUn  B.        55.  in  ne 
Aa,  in  />£ft(f.        irrete  A2)a<f.        56.  wan  diu  S,  wan  die  A. 
58.  ienen  £j?6,  einen  if,  in  dort  ;4,  yngegin  ym  a.         halden, 
eo  AB.        61.  erme  ^  er  im  B.        63.  dageliches  A.  vergl,  Wi- 
galoie  10323.         64.  Siet  des  A.         lobeter  A,  lobt  er  B. 
65.  O  ataU  Oh  i4.         66.  scalkeht  A.        68.  iedoh  Abd,  doch 
BZ>^,  doch  ie  a.       ri\/eklt  Da,      68.  nehetin  ADc,  und  hette 
in  cf,  het  in  Bab,        69.  so  ne  ADEy  so  B6d^  noch  a.         gewan 
B,  wan  i4.        dürfen  A^  tiwem  E.       70.  mogendir  i4,  miigt  Ir 
B.        71.  ambahte  A,  ampt  Ba^,  ambt  Dd.    es  kätte  kier  kön- 
nen ambete  geeckrieben  werden,  und  im  Erec  2156.  9214  ambeten 
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•mbetes:   aber  Hartmamn  Uebt  nicht  §ehr  dreisilbige  wSrUr  die- 
ter  art  unverkürzt  zu  laeeen,  und  er  Äat  im  Erec  6633  apt  oder 
abt  gesagt,  obgleich  er  dae  wort  im  Gregor  S99.  1642  beetimmi 
sweieübig  braucKij  abbet  oder  appet        72.  bI  ne  hefie  Ä. 
anders  niht  (ny  h)  einiÄ  ÄBEb,  anders  keynen  (dehein  D)  Da, 

(444)  nicht  anders  eynen  d.  ich  habe  anders  gestrichen  wie  z.  415. 
übrigens  erinnert  Hartmann  hier  an  seinen  ßree  z.  4781. 

[102]  74.  se  tmhssBtzen  K  75.  waren  sie  (si)  under  AB,  78.  an 
des  anderen  A,  nnere  a,  ere  ABDEbcd.  die  Verbesserung 

scheint  unvermeidlich»  ganz  anders  6954.  7646.         79.  wa«  ADa^ 
wart  Bhcd,  aber  AB,  80.  dsioste  A.  rihe.  A. 

82.  wsBnt  B. 

2583.  sestah  Aabd^  sebrach  Ey  verstach  BD.  85.  deme  A,  satel 
B,  86.  j^elaC  BD,  87.  doh  ne  AD,  do  ne  Bd,  nn  ab. 
wolder  B,  niht  DEabd,  nie  i4,  /eAft  B;  aUes  gleich  richtig. 
88.  so  bein  ere  A,  89.  scimflicbe  A.  90.  do  em  2>.  vor 
ime  A,  91.  lieget  A,  93.  an  ire  ^1.  94.  vielet  B,  Teilet 
.i.  95.  mih  netrege  dan  A,  96.  hebitiz  A,  97.  niht  ADtlj 
niht  sin  Ba.  98.  ir  ne  A.  99.  welih  A.  2600.  iedoch  B. 
1.  ors  ADE,  ros  B.  2.  vor  den  koninc  san.  A,  4.  heizet 
ADa,  herre  hdizet  Bbcd,        etswene  A,  ettewen  B,  etteswen  B, 

[103]  etwen  Dbd.  5.  nwerme  A.  6.  ders  sih  A,  7.  ih  negere 
nih  A,  ichn  ger  niht  B.  8.  gewinnese  u  \^  gewinnes  in  B. 
ich  habe  die  pronomina  umgestellt,  des  verses  wegen,  gegen  olle 
handschr\ften.  weder  ichn  gwfnnes  in  noch  ichn  gewins  in  wäre 
hier  gut.        9.  emeADEa,  im  vil  Bbcd, 

2613.  sageder  A,  sagt  er  B,  14.  wiher  geworden  were.  A.  16.  era 
6,  eren  ABDad.  kelns  6d^  keyner  syner  a.  17.  vrowen  il. 
18.  also  abd,  als  BjDB,  so  A,  19.  also  ^,  als  BDEd^  so  a6. 
min  her  (har  A)  AEb,  min  herre  Bd,  myn  herre  her  o,  sin  ge- 
selle her  D.  20.  wandis  A.  21.  eine  A.  geselsoaft  A, 
geselleschaft  die  andern.  24.  nn  lan  der  herre  her  k^  dort. 
A.  27.  nffe  A.  29.  an  eime  biderbem  manne  gesen  A, 
32.  hetie  A,  het  B.        33.  din  linte  A.        34.  andeme  A. 

[104]  38.  iz  ne  kundem  A,  ezn  chande  im  B.        41.  en  gegen  A. 
da  von  a//e.        42.  wander  A. 

8645»  lasterlichen  ^.  46.  die  andere  mosten  A,  47.  heren  A,  dem 
hem  Bbd.  yweine  A.  48.  sines  landes  A.  nn  sines  .^JSd^ 
un  des  BDab.  50.  sine  mohten  in  is  gemeren  A,  51.  inne 
Was  A.  52.  nmbe  AB.  55.  daz  ne  A,  da  ne  BDcd.  irte 
B</^  irrete  JZ>c.         58.  knrzewile  ne  vant.  A.         59.  wan  ime 
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ne  was  A,  et  Bb,  et  a,  er  d^  fthU  ADE.  60.  6och  Bah, 
oh  A,  wane  d,  wan  ich  2>.  62..  icht  geleiches  ymmer  werde 
d,         iemer  iht  BDb,  iht  ^.        64.  se  heren  ^Da,  zem  hem 

(445)  (herren  E)  BEbd.        yweine  mit  dmr  doHvendunff  nur  A. 

[105]  67.  anses  A.      hie  fehlt  aÜen:  thnn  haben  9ie      68.  69.  swere 
(xwaren  A,  deswar  bcy  werlich  o)  da  hastes.  iemer  (iemir  ^1) 
loo  (lob  a)  wider  (ombe  E)  mich  (mih  A).  haste«  ük  reim  auf 
gastes  ist  unerträglich,     die  beeeerung  war  leicht  gemacht  (ftircA 
das  hinzu  geßigte  hie  und  das  getrennte  ie  m6r.    Ulrich  von  I^br^ 
heim  setzt  so  nie  m^  in  zwei  verse^   WUh.  165*  Terram6r  mit 
süezen  siten  siner  swester  son  enpfie:    em  hete  in  di  vor  nie 
mdr  an  keiner  stat  gesehen,   und  eben  so  in  seinem  Tristan  78. 
aber  ie  mdre  will  richtig  verstanden  sein,     es  ist  das  auch  beim 
präsens  zulässige   ie  welches   das  fortschreiten   der  comparation 
bezeichnet,     beim  Präteritum.  Qottfr.  Tristan  11810  sie  versancte 
ie  mire  ir  hende  ande  ir  füeze  in  die  blinden  sücze.    beim  prä- 
sens, Tristan  15407  der  quieket  nnde  reizet  ie  ser  ergeren  hant 
Walther  107,  3  si  jehent  daz  besser  kome  ie  nioh.    Iwein  4062 
onch  wandert  mich  ie  mto.     lied.  14,  2  gewinne  ich  nAch  der 
langen  yrömede  schcenen  gmoz,   wie  lange  ich  daz  mit  dienste 
ie  m^  besorgen  maozi   MS.  2, 180*  wand  er  ist  kmmp  nnd  ie 
kramber.  öfter  verdoppelt,    Maria  189  daz  er  ie  baz  ande  baz 
uns  armen  wolte  frouen.    1  bächl,  1496  daz  st  mir  ie  baz  nnde 
baz  von  schulden  wil  gevallen.     Nibel.  2073,  4  der  stnen  leide 
ie  mdr  nnde  m6r  gesiht  und  in  zwei  satten.     Walther  91,  3  so 
ich  ie  mire  zühte  hAn,  so  ich  ie  minre  werdekeit  bejage.    7H- 
5/afi  103  der  senede  mnot,  sd  der  ie  md  mit  seneden  mssren 
nmbe  g6,  sd  siner  swsere  ie  m6re  st.     113  der  innecltche  min- 
nen  mnot,  sd  der  in  stner  sene  glnot  ie  mdr  and  mdre  brinnet, 
sd   er  ie  sdrer  minnet.     gleiohwohl  ist  unsere  stelle  nicl^  völlig 
hergestellt,   wenn  man  nicht  auch  noch  es  nach  hAst  ausstreicht, 
erstlich  fordert  das  der  gedanke,   der  mir  dieser  zu  sein  scheint, 
*ich  sehe,  du  hast  fort  und  fort  neuen  lohn  den  du  mir  gewährst.' 
zweitens  würde  ein  verssehlufs  hast  ^  ie  der  regel  bei  z.  4098 
widerstreiten:   und  es  für  enklitisch  zu  nehmen,  hastes  ie,  hätte 
weit  weniger  grund  als  in  rerstdnes  2112.    überhaupt  sind  die 
dichter   höchst   vorsichtig   im  gebrauch  dieses  geniiivs,    dessen  e 
zwischen  tonlosigkeit  und  dem  geschlossenen  laut  schwanken  mochte, 
im  stumpfen  reim  findet  man  niemahls  es ;    nicht  ganz  selten  das 
enklitische  wo  es  den  vocal  verliert,  irs   dirs  mirs,  bei  Wolfram 
auch  miers  und  bins  (Wilh.  bl,  22):  im  klingenden  reim  ist  mir 
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enklitisches  es  nur  bekannt  in  jenem  venttees  und  itk  vHges  bei 

(446)  Rumeland  312  J  (Hagens  Minnee,  3, 56*),  und  eben  so  selten  wird 
man  atf/'  versseklüsse  sto/sen  wie  ich  wnrdes  alt  Benecke  s,  136, 
IrAges  in  tn  Tärkeims  Wilhelm  241*.  (swer  von  minnen  ie  ge- 
trüege  seneden  danc,  der  frAges  in  -frage  ihn  danach-,  etowenae 
ich  OQch  gewesen  bin  daz  diu  minne  mich  ad  dmcte  das  si  mir 
frende  zucte.)  2670.  vroude  Ä,  71.  wü  ^.  72.  niewan 
na  A,        wol  Äed,  fehlt  Bb. 

2673.  nu  en  E,  na  ne  A,  nu  B.  nehein  A.  74.  dou  allir  erst  A. 
lybt  ohne  e  nur  o,  unrichtig.  75.  na  ir  A,  s.  zu  2528. 
76.  der  BDEad,  den  Ab.  79.  onde  do  ir  man  den  D,  wan  er 
het  den  E.  81.  werte  oh  A.  84.  ne  Af  na  d,  and  abc,  fehlt 
BE.  tor  Ba.  87.  an  (mit  E)  etelicher  ADEbd^  etteliche 
B,  eüich  seiner  groszen  c.  gebare  D.  s.  zu  1321.  90.  da 
im  is  der  wirt  wol  ne  gan.  A,  91.  dem  simt  66.  92.  sin 
scimft.  an  sin  haz.  A.  94.  willegen  A.  98.  nihtes  J, 

[106J  niht  des  Bbdf  des  niht  E,  niht  D,  anders  nicht  a.  99.  her 

ne  A,  er  abd,  ezn  BD,  ez  i^.  2700.  der  BDbd,  her  il,  fehlt 
a.  ir  zeigete  i4,  erz6icte  hie  B.  1.  hem  ADa,  dem  herren 
(hem  ^  BEbd.       yweine  A.       2.  alse  oh  A.       die  liate  B. 

2706.  dehdinia  BEdy  da  keyncs  a,  kein  trew  c,  niht  ADb.  deheinin 
ist  mehr  in  Hartmanns  stil.  4.  nnsippia  B,  ansippe  Dbdj  an- 
sibe  A,  nnsippigin  Ea,  angesippte  e.  geselscaft  A.  die  silbe 
ge,  welche  alle  handschriflen  haben  (nur  A  läfst  sie  saiweüen 
weg),  habe  ich  in  dieser  ausgäbe  nicht  wie  wohl  sonst  (zu  Wol- 
fram s.  XIV)  dem  User  zu  verschweigen  überlassen,  sondern  ilber- 
aü  den  Vortrag  durch  die  bestimmteste  Schreibung  erleichtert,  wer 
aber  noch  mehr  kärzungen  in  die  wiÜkUr  des  Users  stellen  wiü, 
der  ist  wenigstens  zu  solchen  aufzahlenden  anmerkungen  verpflich- 
tet wU  meine  zur  Klage  ül  ist:  denn  ich  weifs  es  an  mir  selbst 
wu  gern  man  eigene  Unsicherheit  hinter  zweideutiger  schre3mng 
versteckt,  wer  sieh  vor  der  lüge  nicAl  hütet,  der  lügt:  und  wer 
schweigt,  mufs  das  genau  wissen  was  er  verschweigt.  6.  n** 

siht  sie  ADc,  and  sint  d,  an  si  sin  B,  sie  sin  b,  so  sjn  sy  a, 
sine  sint  E.       an  iren  mote  A.      7.  getria  E.       8.  gebrodere 

A.  11-15.  Der  besceidene  man.  A.      11.  waren  B.      gnaoc 

B.  12.  also  a.  14.  erzeigte  B  hier,  gewöhnUch  en^icte 
ai6icte  gnaocte  fuocte.  16.  on  ich  iu  sage  war  an  B.  eckreilh' 
fehUrf        17.  Din  iunchfroawc  Bb.        lanate  A,  Lonet  B. 

(447)  18.  besceideliche  A.     19.  von  ADa,  so  Bbd,  in  so  c.    20.  den 
herren  Bbd.       Iwdincn  B,  y^ein  A  und  dU  übrigen.      21.  vil 


441 

ftkU  Eab,        gronen  B  aiUm,         35.  ber  A,  dem  hern  Bbcd. 

[107]  Iwdine  B.  26.  wene  dos  her  A.  81.  wIn  A.  82.  «wer 
flo  gerne  rmome  lichte  daot  A.        fmomcliohen  B. 

2733.  man  ia  eme  A,  mans  dem  BDb,  man  im  des  ad.  34.  daran 
B.  nicht  a6(f,  niht  ne  A,  iht  B/>£.  85.  waB  A.  höret 
A2>6|  gehoBret  Bad,  38.  da  zöget  sih  oh  ein  ander  bi.  A. 

sinhty  w€lches  diese  Usart  verlangt ,  wäre  nicht  unriektig,  Eree 
4236  dai  sinht  mir  alles  nach  sestont.  1  hücKL  1497  wan  n6 
sinht  s!  üz  in  allen,  a.  JSTetnr.  1479  na  enichiuht  mich  weder 
man  noch  wfp.  Ertc  4Q4tl  do  getorsten  ei  die  yliehnden  sa- 
gen, da  bi  BDEabcd.  39.  Her  DEa,  Der  dy  Er  {ohne  Ga- 
wein)  6,  Min  her  Ay  der  her  B.  rroa  Aab,  min  fronw  BEd, 
sn  frowen  D.  41.  vil  liebes  S6cf.  42.  vrinde  A,  46.  der 
em  A.  gnneget  B,  gnnoget  A.  48.  riches  A,  49.  werlde 
B,  50.  c2a«  er«l«  sd  /«A/^  nur  ^.  52.  lieberes  dan  A. 
54.  ombe  mins  S,  un  mines  il.  wo  abzukürzen  war ^  habe  ich 
vor  m  ßir  das  nmbe  cier  handschrifien  A  und  B  nm  gesetzt, 
weil  diese  Schreibung  im  ersten  bOchUin  35  nothwendig  ist,  du 
luBtest  wol  versolt  nm  mich.  Wolfram  hat  am  versschlu/s  auch 
am  was.  an  dieser  stelle  wären  nmb  was  und  umb  mich  so 
fehlerhafte  Schreibungen  wie  nnd  dar,  weil  sie  in  der  letzten  Mn- 
hung  keine  reine  ausspräche  gestatten  sondern  zwei  silben  andeu» 
ton  würden,  nmb  in  abery  wie  nnd  er,  ist  nicht  zu  tadeln;  ump 
in  unmöglich :  aber  nnt  er  und  warp  er  sind  unverwerflich,  unter 
umständen  (bei  dichtem  welche  die  abgekürzten  formen  nicht  blo/s 
vor  dem  personalen  pronomen  gebrauchen)  vorzuziehn.         56.  se- 

[106]  cherheit  A,        57.  gesellescaft  A  und  alle,  59.  buoten  AB, 

im  A,  61.  salih  A ,  solch  Ddy  ssdlich  E,  seihe  B,  sollche  b, 

dj  selbe  a,  s.  zu  866.  62.  monste  wol  AEbc,  wol  mnose 

BDad. 

2765.  oarlof  A.        67.  her  DEady  min  her  A,  der  heire  Bb> 

68.  den  hern  BEbd,  Iw^inen  B,  yweine  A,  die  übrigen  ohne 
ßexion.  71.  xanahe  AB.  72.  gewirken^,  gedingin  a. 
73.  deme  Tromecheit  A,  74.  ob  im  A.  76.  meist  A, 
77.  ne  hein  ere  ne  loiet  A,  78.  dem  BD,  80.  saliclihe 
A.  81.  S2,  fehlen  abe.  81.  ir  worbin  ABDEd.  zu  vergleichen 
2879.  82.  im  ein  ABDd,  ein  riches  E,  zu  vergleichen  2880. 
3528.        84.  bewart  B,        dat  A,        87.  behuet  B.       88.  an 

[109]  im  As        89.  gezegen  A,        90.  das  si  sin  dar  ir  wip  yir  ligen. 

(448)  A.  91.  chert  es  Bbdy  ne  kertis  A,  cheret  uch  />,  kere  dich 
o.    al  an  A^  alles  an  B6 ,  lüso  an  a ,   an  daz  I>,  gar  an  das  d. 
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2792.  alse  dem  heren  A.  ereke  mit  einjachem  k  ABD,     ich 

habe  dies  tonet  zur  bezeiehnung  des  k  gebraucht  welches  kemer 
aspiration  fähig  ist.  daher  wäre  hier  genauer  ck  gesetzt  ttar- 
den,  weil  Hartmann  Erecken  auf  stecken  und  wiseflecken  reimt, 
der  datiü  kommt  im  reim  nicht  vor,  filrec  ist  mit  wec  und  Pene- 
free  gebunden,  itbrigens  ist  es  der  deutsche  dichter  der  hier  eui 
seinen  Erec  erinnert:  bei  Chretien  wird  er  nicht  erwähnt, 
2793.  oh  also  A,  also  a,  dnch  so  Bbd,  onch  D,  95.  wen  A, 

sichs  Ec,  sich  sin  D,  erholde  und  solde  B.  97.  vir  varen 
Abedf  verwazen  B,  verlorn  />,  fro  a,  98.  minnete  BDbdy  mi- 
nite  Af  mynnet  a,  die  silben  net^  se  smd  im,  Iwein  das  einzige 
beispiel  einer  hebung  und  der  auf  sie  folgenden  Senkung  mit  drei 
tonlosen  e  von  denen  das  mittelste  stumm  wird:  denn  7811  nie- 
men  trüwete  genesn  ist  durch  das  bei  z,  415  gesagte  hinweg  ge^ 
räumt,  die  andre  weise,  bei  der  das  letzte  e  stumm  ist,  kommt 
öfter  vor,  inwerme  gesinde  2605  und  ähnliches  6404 ,  ze  schei- 
denne  geschach  SSO  und  ähnliches  6653.  7855.  79%.  cU>er  der 
dativ  des  infinitivs  ist  3367  abgekürzt,  le  riten  geschach:  und 
1558  steht  swachem  gewinne,  3920  selhem  bejage,  7705  hertem 
gemüete,  1877  waakelm  gemüete,  so  dafs  Hartmann  wohl  <Much 
die  dative  der  pronomina  kUrztCj  inwerm  unserm  mtnem:  s,  zu 
7866.  sicher  ist  dafs  der  minnete  ee  s^re  bei  ihm  nicht  genügt: 
es  mufs  ohne  zweifei  heifsen  der  minnet  et  ze  s6re.  99.  gnon- 
gen  A,  gnoegen  B,  2800.  Idre  B.  1.  2.  bewaren-varen  A, 
2.  von  hinnen  Bd,  von  hinne  ADa,  hinne  E,  hlnnan  b,  3.  sn- 
len  A,        6.  zegan  AD.        7.  vil  AEd,  fehlt  BDab,        meniger 

A,  maniger  B,  und  so  alle,  s.  zu  251.  Biterolf  S191  hie  ist 
manec,  alt  unde  junc,  der  — .  besoirmet  Ad,  beschermet 
BDE,  schirmet  ab.        8.  des  fehlt  Bad,        9.  etheliche  A, 

10.  für  die  BDEbd,  na  der  A,  von  der  a,        11.  ne  snle  riten. 
noh  gevin.  A.        Weder  sol  a.         12.  snle  A,        leben  A, 
13.  vir  loubet  A,  jrlawbet  a,        16.  oder  Ad,  un  BDEah, 

[HO]  17.  geleit  ADE,  16it  Bad,  trait  c.  18.  des  c,  da  d,  er  D,  ge- 
gen ABEa,  sprichet  D,  daz  Dcd,  si  AEa,  sin  BDed. 
19.  zware.  A,        20.  mit  stmben  deme  hare.  A. 

2825.  erest  A.       26.  des  A,       gelonbet  AB,       30.  hior  B,  hiwer  E. 

(449)  31.  mouget  daz  Ih  iz  A,      sagen  B,      84.  daz  alle,      35.  etwte 

B.  ir  nerte  A,  36.  wendaz  ih  A.  38.  hört  A,  groz 
(grozzer  Dd)  cnmber  ADd^  groz  (grozzin  E,  weisz  got  6)  sorge 
BEb,  sorge  nnd  kommer  a,         43.  werit  A,  werlde  Ba, 

[111]  44.  dem  hos  AE,        45.  beginnet  AB,        troren  A,        49.  ne- 
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werer  Ä.        50.  niht  doh  A.        52.  swer  Äa^  der  BDhd,        es 
D,  ereABEabd,        bebend 

2853.  deste  AB,  dest  Dd,  dester  ab,  ick  habe  abermakls  diu  ^e^elMt 
wie  2d69.  dicker  Aa,  öfter  BDbd,  heim  AD,  54.  so 
daher  oh  A,  to  that  er  doch  a,  65.  riteree  ^1.  57.  riter- 
scaft  ^(/,  riterschefte  jBZ>a6.  58.  im  fehlt  A.  59.  rede  es 
a.  ih  AEabd,  ichs  B/>.  60.  wene  ^.  yromir  ADd,  bi- 
derbe B,  fehil  Eab.  61.  wirdigen  Da,  werder  A.  62.  be- 
denrit  A.  66.  very/.  iSrec  9025.  eyme  o ,  einin  i4,  dinem 
die  abrigen.  68.  Und  eznhet  sich  selber  da  zn  a.  da  ne 
Ad,  da  BDEbe.  gesiehe  BDbd,  te  her  A,  gehabt  er  c.  sie 
ABd,  sich  DEbc.  niemen  2>6.  von  der  einatimmigen  Ober- 
Heferumg  von  ABd  (denn  da»  9t  in  Aist  wie  eben  t,  2854)  wage 
ich  nicht  abzugehen  m  einem  gedichte  dcu  noch  manche  eehwer 
nachzuweieende  formet  enthält,  es  ist  noeft  dazu  offenbar  eine 
rechtliche,  denn  der  sinn  muf»  »em  *  dabei  berufe  er  sich  ja  nicht 
auf  sie,*  se  gesinge  ziehen  (Iw.  7664)  und  zi  nrchundin  ziohan 
ist  bekannt:  der  kürzere  ausdruch  hat  nichts  anstöfsiges,  da  Orimm 
in  den  rechtsalterth.  s,  857  gewifs  mit  recht  den  geziac  (dies  wort 
erscheint  erst  im  zwölften  Jahrhundert)  fär  den  herbei  gezogenen 
erklärt,  das  abgekürzte  zieh  ist  nicht  gegen  des  dichtere  gebrauch, 
a.  Heinr.  1085  ich  zinh  dich  üz.  1  büchl,  1612  daz  gezieh  ze 
guoter  ISre.  1640  ich  bevilh  dir  unser  dre.  Gregor  1005  er  ge- 
Bieh  von  aller  hande  tngent  69.  wän  A.  70.  sin  unwerde 
ulT  sin  legerheit.  A.  71.  Hb  A.  72.  moget  A.  er  ir  alle, 
ze  fehlt  bd.  dikke  Ab,  ofte  BDad.  73.  manih  A,  manigin 
BE,  mange  Dcd.  ziet  A.  74.  der  man  A.  diese  form  deuchte 
herm  von  der  Hagen  für  seveen  umgedruekten  Walther  von  der 
Vogelweide  gut  genug,  2,2,2  («■9, 17)  man  unde  wibe  tongen. 
75.  81  es  B,  siz  Z7a,  gl  sin  AEcd.         76.  «was  ab  ers  BDcd, 

[112]  swarer  abir  des  A,  waz  er  des  a.         77.  daz  er  BBa. 

78.  habe  er  B.      79.  verdient  BD.       80.  kunegin  BDe,  konin- 

(450)  ginne  Ad,  schöne  franw  a.        ein  ADE,  6in  richez  Bacd. 

81.  snldir  A.        82.  wsone  B.         daz  noch  BEbd^  daz  doch  a, 
daz  ich  Z>,  daz  A. 

2883.  an  hnde  A.  84.  herre  B.  dar  A.  85.  varet  A.  87.  ku- 
negin BD.  orlob  A.  88.  zon  eime  A,  zSinem  B.  89.  be- 
velet  ire  A.  linte  ABDa^  91.  steten  A.  92.  die  ne  darf 
ADa,  din  bedarf  Bcd,  93.  wan  ADa,  ninwan  Bcd.  irs  sel- 
bes A.  94.  diu  B.  95.  die  kint  Aac,  chint  BDd.  %.  ein- 
valdih  A,  ainvoltich  D.  97.  eines  A.         98.  gebringen  Ad, 
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bringen  BDac.        99.  gelebet  A,         am  /thlt  B.         2900.  ih 
AahCi  '^<i^  BDd.        sein  keinen  fibr  an  in  niht  c.        wandelt  Aa^ 
wandel  BDbed,        ne  A,        2.  ersten  ABb^  ent  Bd,  ere  c. 
[US]  5.  irrete  (irt  £,  irret  |6c(0  uch  il£&c(/,  6  irte  (irrete  JE))  iaeh 
J?D,  ach  yrret  a.  etswanne  A,  eteswenn  K^  etwenne  a,  ets« 

wan  hy  etswa  BD(i,  etwe  e.  daz  alU,  ick  konnte  auch  wchrti» 
htn  etawenne'z  guot.  wider  valeche*«  guot  ut  im  Eree  8666 
überliefert,        6.  micbel  AEb,  michels  BDaed,        7.  mngiter  A, 

11.  manigem  Dabf  manigen  ABd,        landen  Bd,        zewein.  A. 

12.  herre  B, 

2913.  alzehant  A,        14.  ander  Trowen  Ay  ezn  der  franvrin  a. 

15.  wjin  A,  16.  ne  heinnen  A.-  17.  er  AD,  er  ei  BEabcd, 
iktes  ABbdy  ioht  a,  iht  des  £^y  ir  des  D.  19.  gewern  B. 
roQ  AEy  gerÖQ  B6.  />aif  ändern:  di  bet  tet  er  so  zehant  />, 
do  gewerte  sy  yn  do  off  der  stat  a,  das  gewette  tet  sy  da  ze 
stat  d.  20.  her  ADb,  er  si  Boc«/.  22.  daz  AEab,  diz  jBdL 
bewaren  (a6«r  mouste  vam)  X  27.  nn  ADcd,  fehlt  Ba, 
bliber  i4.  dO,  duhte  AB,  iar  doh  zelano  w4.  81.  her  ne 
sumte  A^  em  ensamde  B.  32.  qneme  A.  33.  iz  ne  laste 
in  i4,  es  lassen  <f,  ine  enliesz  den  6,  liesze  ine  e,  esn  wände 
in  B,  ez  enirrete  in  DE,  in  yrte  dann  a.  dafs  hier  ezn  nichi 
unrichtig  ist,  lehrt  die  anmerkung  tu  7760:  da  aber  aucA  dort  A 
iz   ne  giehtf   eo  habe   ich  lieber  beide  etellen  einander  gleich  ge- 

|114]  macht.  34.  sihtoum  vancnisse.  of  der  tot.  A,  vanchnus  Dd^ 
gefangnus  c,  wunden  a.  38.  ne  conmit  ir  [uns  6]  wider  niht 
(nicht  Widder  b)  in  zit  ^6,  im  (ir  DEab,  nn  c)  chuomt  uns  (denne 
a)  wider  enzit  BDEactL  39.  iz  wol  A^  ez  uns  wol  bed^  es 

uns  Df  uns  wol  a,  uns  daz  wol  B,  im  Eree  8935  iet  ri^tig 
ich  weiz  wol  daz  er  schaden  tnot.  40.  ahte  BDahy  ahtade 

Ay  ohtade  £,  achtet  d^  achtest  c.  41.  nach  BE^  na  der  Aad^ 
nach  den  Dbc,         sune  wenden  DEc^  snonwenden  B^  snndwen- 

(461)  den  6,  snnne  wenden  Ad,  snnnen  wenden  a.  42.  da  Aadj  so 
Dby  der  Bc,  schol  sich  D,  das  iar  zil  Dabcdy  daz  lar  A^ 
die  iar  zal  B. 

2943.  ode  k»  B,  dieser  versschlufs  läfet  eich  mit  clage  ich  318  rsciU- 
fertigen:  aber  da  wir  nicht  wiseen  können  ob  der  dichter  nmr 
ode  und  od  oder  eben  eo  wohl  oder  sagte  ^  so  hohe  ich  da»  rieh* 
tigere  vorgezogen y  oder  ^,  aber  er,  auch  an  anderen  versstellen: 
denn  lobenswerth  ist  der  hiatus  nach  zweisiUngem  irorf«,  Assen 
erste  silbe  kurz  ist,  immer  nicht,  doch  hat  ihn  schon  Otfrisd 
so  viel  ich  weife  neun  mahl  2,  14, 118.  16, 13.  20,  8.  8»  1,  24.  13^ 
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99.  15,  Id^  5,  8, 84.  23, 169.  24, 19  m  <toi  späteren  theiUn  »emee 
Werkes ,  da  er  früher  vortog  mü  unricktiger  betonung  wn  sagen 
sih  kdrt»  er  if  gote  Ana  wank,  Hartm,  61.  wiUr  den  wdtteU 
koekdeutseken  dichtem  lieht  diese  ort  des  hiatus  keiner  so  sehr 
ah  Bartmann,  zu  den  bei  318  angeführten  verssehlüssen  füge  man 
schade  iit  im  ersten  büchL  222.  vom  Türheimer  ist  eben  dtuelbst 
geredet:  der  Stricker  hat  im  Karl  rede  ist  18 ^  rede  an  121  ^ 
klage  an  96*,  tage  abe  33*;  die  meisten  niehts  der  ort, 
44.  iu  B  allein,  s.  W.  Qrimm  zum  Ruiand  110,  30.  46.  ^inen 
Bb,  vergl  Nib.  1071,  4  CJ,  47.  m6  so  B.  48.  das  BD. 
52.  herre  B,  nn  neA,  na  D,  fehlt  BEabd.  vir  lieset  iz  A^ 
verlieset  es  B,  53.  diu  ist  Bd.  58.  de  rrowe  mit  im  man 
[115]  A.  60.  das  sceiden  dere  der  vrowen  we.  A.  61.  alse  A» 
im  gebare  A.  62.  bedahte  her  alle  aufser  A.  65.  trobeten 
Af  tniobten  B.  s.  zu  6514.  66.  nist  niht  longen  A.  67.  era 
Bb,      geweint  B.      68.  wen  A.      mnose  J?,  mnese  B^  monstc 

A.  s,  Beneekens  wdrterbuch  s.  529.  bei  wan  das  kann  wohl  der 
cohjunctiü  stehen,  aber  dann  bedeutet  das  den  zweck.  Ulrich  im 
Frauendienst  103,  12  si  h&ts  nmb  anders  niht  getin  wan  das 
sichs  iemen  müg  yerstan.  so  meinte  ich  es  als  bedingung  in 
meiner  oben  bei  z.  2112  bezweifelten  Verbesserung  im  Gregor 
1244,  ichn  hoeres  weizgot  niht  md,  wan  deich  iht  langer  hie 
bestd.  bei  Wakher  84,  21  entsteht  der  conjunctiv  durch  oratio 
obliqua;  nnsor  heimschen  färsten  sin  (so  ist  zu  lesen)  §6  hove- 
bsdre  das  Linpolt  eine  möeste  geben,  wan  d6r  ein  gast  da 
wsBre.  70.  nnde  di  D.  wider  ABDEbed,  reyt  wider  o.  das 
richtige  ist  widere  hier^  5623,  Er.  5724.  9759.  sn  yrm  a, 
heym  sn  e,  in  ir  Db;  elende  Verbesserungen.      71.  Tragete  A. 

S978.  ne  kan  A.      74.  an  B.      75.  gistn  A.      76.  den  hera  Bbd. 
(452)  Iwdinen  fnorte  B,  jwein  vorte  A:  nur  B  bezeidknet  den  occm- 
saiiv.      77.  lies  Aab,  Itesse  BDb.      78«  kondih  A,  konde  ich 

B.  mich  fehlte  warn  A.  79.  sagetis  Aa,  sagt  irs  B6,  sat- 
tes ir  Df  saget  es  ir  d.  80.  wandiz  Ad,  es  BDEab.  mir 
ADy  duch  mir  Bb,  mir  onch  Ead.  81.  twers  A,  dwerhes  D. 
82.  has  A.  83.  rrowe  ABDabd,  eDtrinn  E.  entmwen  Ad, 
fehlt  BDEab.  86.  na  iehende  A,  noch  (nach  d)  hängende  Dbd. 
die  Worte  können  bedeuten  *dafs  ich  ihr  beistimmte*  so  nach 
jehen  im  Georg  1873.  3549.  5888,  im  LanzeUt  6820  (ich  wsdn 
es  noch  ein  site  st  das  man  den  wirten  nach  gibt),  in  der  Kind' 
heit  Jesu  75, 17,  und  so  vielleicht  mite  jehen  im  Eree  8380.  aber 
er    streitet  ja  im  folgenden  noch   mit  der  Minne,     daher  dürft 
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u  richtiger  «mr  tu  erklären  'da/s  ich  ihr  faut  (nach)  beigettimmi 
hätte*,    dann  aber  igt  z.  2989  nothwendig  zu  lesen  als  ich   dir 

[116]  nü  bescheide,  welches  keine  handschrift  hat.  87.  das  alle, 
88.  uä  De  A,  Dieweders  Ay  jetweders  e,  doch  deweden  BD 
abdy  dooh  twederz  E,  89.  nü  fehlt  Eab,  90.  wesselten  A, 
wehslaten  D.  93.  ime  A.  volget  B^  volgete  A,  94.  bleib 
A,  95.  vroa  Aa,  min  frön  Bbd,  se  fironwen  2>.  96.  bednn- 
ket  Acd,  dunchet  BD,  mime  A,  98.  sin  fehlt  A, 

99.  waii  das  gaf  eme  A,        3000.  toh  A, 

3006.  unde  sie  A,  6.  das  aUe.  9.  wesle  A,  so  ^/>a6,  sfiss 
cf,  /eA/^  ^.  10.  we  nnirt  nn  in  iewederes  rat.  A.  13.  den 
mnnt  B  allein,       15.  rnrde  A,  gemorte  BDbdj  bemrfee  o. 

[117]  16.  gebe  din  craft  A,  17.  dicke  Aa,  ofte  BDM.  20.  do 
vragt  ich  niht  mrbas  E,  don  nendorstih  Ay  do  en  tnrste  ich 
a,  done  getont  ich  BDbcd.  dann  niht  ac.  21.  waü  X 
swa  fehlt  Ay  dy  a.  23.  das  AB,  fehlt  Dabcd.  ne  sah  A, 
25.  zweir  A.  wehsei  E,  wessil  a,  wesl  />,  wesie  ^,  wehsels 
Bbd,  26.  wen  alse  ul.  27.  so  BDbd:  do  ^4,  doch  D^  sust 
a.  man  könnte  denken  ^  die  lesarten  welche  diesen  saia  van  dem 
vorher  gehenden  trennen  seien  richtiger ,  weil  das  folgende  bei 
Chretien  nicht  wörtlich  zu  lesen  ist,  wohl  aber  was  voHker  geht 
(3021.-24),  s,  165*  et  se  li  eors  sans  le  cner  yit,  tel  merreille 
nus  homme  vit.  ceste  menreille  est  avenue.  aber  so  würde 
alles  verwirrt:  denn  der  deutsche  dichter  hat  einm<M  der  Minne 
zugeschrieben  was  er  von  der  ftventinre  nahm:  und  er  kam^  wie 
J,  Grimm  m  seiner  hübschen  jubelschrift  sagt,  noch  nicht  auf 
den  einfall  die  Aventiure,  wie  nachher  Wolfram^  zu  personifieie" 
ren.      her  BDa,  der  6,  min  her  A,  der  herre  d,       28.  vordes 

(453)  A,  vor  des  Dbc,  vor  dem  male  a,  dafor  B,  fehlt  d.  nn  bas 
Bbd,  and  noch  bas  a,  nn  Ac.  Hartmanns  gewählterer  ausdruck 
w<xrd  leicht  in  den  gemeinen  verwandelt,  Erec  2070  enphangen 
nach  ir  rehte  nnd  vil  baz  behalten.  29.  her  Da,  min  her  A, 
der  herre  Bbd,  31.  bescheide  B.  vone  A,  32.  wan  A. 
nngewone  A, 

3033.  seilen,  so  A  allein,       35.  negescah  A.       6  BDbd^  fehlt  Aa. 
36.  es  ergte  do  nn  B  allein.        sage  wie  A.        37.  hofisceste 

A.  39.  Yf  SA  fehlt  A,      40.  wandert,      alle  .^IB.     41.  dfenste 

B.  42.  wiher  A^  wie  er  B.  im  fehlt  Db.  syn  lop  a.  p«r- 
suche  einen  fufs  zu  sparen.  43.  tumicrendes  A,  tnmieren  DE. 
dies  wäre  wie  der  genitiv  liezen  für  llesennes  im  Erec  8123. 

[118]  44.  niht  ne  A,       45.  monste  A,  mnose  B.       46.  vergl.  1081. 
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47.  da  Torter  A,  in  AEhdy  in  in  BD,  in  en  WigdUtU  4864. 
allen  ABE;^  alle  D6<(  manigin  a.  48.  gare  A.  49.  aller  di- 
kest  bleib.  A,  60.  se  vile  treib  ^d.  51.  ime  A,  gte  BZ>. 
54.  behabete  A.  55.  nnz  er  Ba.  iarzale  A,  56.  das  Ahcy 
sin  BDad,  gelovede  J,  gelnbde  B,  57.  iz  ein  Ay  das  BD 
a6(/,  das  das  E.  gevienc  Ad^  ane  gefieng  aö,  an  Tieno  £/>. 
58.  onde  A,  owest  ^a,  dugest  B2)6,  eügsten  cL  59.  do 
Ba,  61.  taomdi  B.  62.  her  ywein  hete  genonmen  A. 
da  genomen  BD, 

3063.  in  A.  66.  6ei  Ckretten  «.  165*  «te^  nicA^  li  Cardueil  en  Ga- 
te«, sondern  k  Cestre,  und  eben  so  at  Caster  im  englUchen  1567. 
iounderbartr  weiae  stimmt  aber  das  wäliseht  märchen  mit  Hart- 
mann  und  hat  s.  70  Caerlieon  am  Usk.  67.  da  B.  singen 
sie  AB,         69.  un  lagen  da  Bb,         70.  nnze  sie  dir  konninc 

[119]  gesah.  A.         71.  die  besten  AD,  sine  besten  Bbd,  dy  synen  a, 
72.  yrolicheme  A,      78.  wände  im  B,  wan  deme  A,      75.  sa- 
getio  A,  sagte  in  B,       76.  so  dike  ^a,  so  (als  B)  ofte  BZ>(/, 
also  jff,  offt  ^.       77.  fmomclichen  B^  Troameliche  A,  fmmkeit 
a.    a  kann  wohl  recht  haben :  sonst  wird  der  2732*  vws  hier  ganM 
widerhoü,        79.  in  BDE,  im  ofte,  iz  Ad,       gesimet  A,      din 
arbeit  Ee,       80.  swas  B£(&</.       mit  fehlt  B.        yronden  E. 
81.  was  ADEab,  was  niuwan  Bcd,      83.  senenden  ^4.      84.  er 
dahte  A,  er  gedahte  Bad,  in  dnht  J55,  in  danhte  D.        tweln 
£Di  wesen  E,      wnre  B,  wäre  ^  fehlt  Db,      85.  sinen  i4. 
86.  ire  bite.  A,      87.  din  ^,  die  il.     89.  senlicber,  so  AB, 
90.  ergreif  Bd,      91.  sines  selves  i4. 

8094.  ode  sprach  Bd,         96.  nahtime  A^  nahet  ym  a,  nahnte  im  D, 

(454)  nahten  im  Bbd.       bosin  B/>.      97.  dieme  vor  sagete  sin  mot. 
A,         wissagt  B,  wisagete  D,  missagt  E,   Wigalois  3512. 
98.  selbem  B,  selben  DE^  selber  Aac^  selbs  d,      dike  ^a,  ofte 

[120]  BDcd.  ofte  IF^afet>  1074.  3100.  minen  kunfUgcn  B,  min 
künftige  Aa.  1.  alsos  B,  also  i?.  nahte  im  B,  nahet  im 
£a6e,  na  heteme  A,  nahete  im  d,  nahnte  in  D,  2.  dor  here 
A,  5.  von  erste  BDd,  von  erst  ^6,  aller  erst  E.  6.  siene 
A,  hete  A,  het  B.  7.  over  ginez  A.  8.  erbSizte  B,  ir 
beizte  ^.  9.  also  Aa,  10.  don  qnam  sie  vore.  on  sprah.  A. 
16.  nzir  sal  A,  17.  nnmiere  A.  19.  hie  /pA2t  A,  dort  D. 
21.  von  ersten  Ad^  von  erst  B6y  von  den  ersten  Z>,  alreste  Ea, 

8123.  temen  B,  ie  manne  A,  die  trennung  ist  unrichtig,  24.  iehe  A. 
26.  gesceidet  A,        sin  mnot  B<f.        27  wörtlich  wie  815.  <foeA 

[121]  hat  a  au  diser  frist.       29.  nn  daz  si  sich   BDEbcd^  die  sih  A^ 
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und  aich  a.  ittUi  dss  frOheren  vorteklageM  das  fis  habe  iek  jeiMi 

Heber  das  si  sich  gesetzt,  weil  Hartmann  so  tu  spr^dtm  pßsgt. 

vergL  4078.  4462.      nene  mah  A,      30.  unde  A»      forliter  B, 

vorter  A.       31.  heter  sis  BEabd,  heten  tie  il,  het  er  ti  D. 

vil  gar  Bb.      32.  laster  bat  Ej  iht  lasten  het  />.       83.  in  ne 

^.       duhte  AB,       gnuoc  B  MMMr.       36.  nertetir  leitet  mere. 

A,       ein  B,      37.  Herre  iB.       83.  scone  A^  ir  schone  ^accfr 

gebnrt  Db.      richeit  ilZ)6,  ir  rich^it  Baed,      irre  il,  /<iU^  Db. 

das  possessivum   im  letzten  gUede^   nach  einer  sehr  gewöhnlichen 

Sprechart ,    die  auch  schon   alt  ist.     Exodus  {Pundgr.  2,)  86»  27 

trinchen  und  Dnser  ezzen.     39.  wider  n  niht  ADabi  niht  wider 

inch  (in  £)  BEcd,      genezen  ne  kan  A,     40.  wanne  A,  wenn 

a.       gedaht  B^  gedahtet  ADabdy  gedssht  E,  gedenckent  c. 

yr  nicht  a.      41.  gedient  B.       42.  heten  A,       genoien  ABb^ 

geniezen  DEacd,       43.  ze  we  ben  staden  A,       44.  Ton  de  nie 

tote  A.      45.  nmbe  AB.      46.  nehetih  is  A.      47.  ih  ix  A, 

48.  niener  gienc  A,       50.  wan  A.      scnlt  AD^  scbnlde  Babd. 

alle  A.      51.  ih  iz  dar  mwe  A,      52.  vongete  A, 

3154.  das  Aab,  der  BDd.       55.  bete  A.       56.  von  ABEed,  se  (eo 

[122]  b)  vil  Ton  Z>a6.     luwer  BDEabd,  uwer  grozen  ^,  ewrer  witte 

und  c.       57.  noze  A,  biz  a,  nnz  das  Bed^  das  2)6.       59.  iol- 

ten  A,  soldet  B.        61.  daz  et  sich  E,        ein  (dehein  2>)  wip 

ADacdj  nymant  6,  fehlt  BE,      62.  niemir  ADac,  niemen  Ebd, 

(455)  dehdin  wip  B.        wol  ESod,  vol  A,  zewol  BDed,        hnoten  ne 

kan  A,      63.  zware  Aady  ddiswar  BDb,      64.  da  ADEabdj  da 

ne  B.        65.  danne  der  uns  BDd»     66.  ne  gehiest  A,  gehtei- 

tet  B.      in  Aac^  ir  BDbd.       don  A,  es  do  if,  sin  BDb,  /ehü 

ac.       68.  ir  für  ez  ^.       lasterliche  B.      69.  dftiswar  BZ>6. 

nn  iz  ist  A^  ez  ist  a.       nmbillih  ii,  unloblich  B6.      70.  edele 

A,  immer,  nie  edel.        71.  kevesen  solden.  A,        72.  ob  ir  en 

kennen  weitet.  A,       78.  riteres  A.       74.  in  trinwe  fehit  A. 

75.  snlendir  A,  sah  ir  B.     76.  wert  bevallen  A.    77.  78.  min- 

nen-versinnen  Aa.  79.  ein  wol  ABd,  wol  ein  j?,  ein  so  o, 

ein  6,  dehein  2).  ira«  wol  vrum  odsr  übele  Trum  bedeuüsm  hasm, 

verstehe  ich  nicht,  obgleich  auch  im  zweiten  bUchlein  479  ein  wol 

frumer  man  geschrieben  ist,    gar  fmm  steht  im  Erec  2492,  rehta 

frum^  Ml  Chregor  1536.     vollen  oder  volle  gnot  ist  bekamniwnd 

findet  sich  bei  Hartmann,  Erec  7374  a.  Heinr.  1177.  staä  Tolkn 

^  from  bei  Greith  ist  gewifs  ein  lesefehler  dieses  wohl  vorbereiieiem 
Herausgebers  mittelhochdeutscher  poesie,  wie  t,  1970  getohtige  flbr  ge« 
ttthtige.  gednhtig  steht  im  LanteUt  7908^. 
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v:ird  aber  im  Iwnn  dU  form  vol  vorgeMopen  (s.  Haupt  zum  JSrec 
4818);  40  da/t  gtgen  vol  vram  nichu  einzuwenden  tem  kann, 
s.  2823  noingt  nichtB  so  tu  lesen:  aber  der  vere  wird  glätter, 
und  die  lesart  von  Abd  weist  danm/.  fraom  B,  80.  an  A. 
ne  kan  A,  81.  nu  don  ih  diasen  A,  so  auch  6069  ih  ton ;  aber 
2490  tonn  ih,  3422  tnon  ih,  3622  tonnih,  4260  dooo  ih,  8052 
dun  ih.  8.  zu  2112.  Lanzelet  1478  joch  enweis  ich  wä  ron  ich 

[123]  ex  tao.  82.  haben  hur  Babd:  es  fehlt  ADc,  die  es  vor  den 

folgenden  vers  setzen,  von  dirre  Aa^  fnr  dise  BDbd.  eben  so 
3190.  vergL  2810. 

3184.  ir  wrden  A.        ich  ist  zu  betofun.  sie  giebt  den  grund  an,  warum 
sie  so  zu  urtheilen  recht  habe,        85.  ensamt  BD.  87.  an  Ad 

6ach  BD,  fehlt  o^.  mac  der  kunech  sich  Bd,  mah  aih  der 

koninc  AD,  sich  mag  der  knnig  o,  der  konig  mag  sich  bc.  die 
lesart  von  AD  ist  der  heftigen  rede  angemessen,         88.  mer  By 
me  A,        90.  sulender  A,  sult  ir  B,        91.  nnt  wesen  A. 
92.  an  n  ^,  ane  iach  B,  93.  nnd  fehlt  Dad.  sendet  B, 

sendent  A,  Erec  7624  di  vindt  ir  inne.     aber  in  dem  Hede  12,9 
ist  mit  recht  verworfen  swelch  fronwe  sendt  ir  lieben  man. 
94.  daz  ne  Aa^  das  D ,  wann  das  6,  ddiswar  dazn  By  zwar  des 
d,        95.  nntruwen  A,        96.  demach  B,  dar  na  A,        97.  ge- 

(456)  scah  eme  A.        98.  daser  Aa,        99.  das  siez  eme  af  A. 
3202.  dem  herren  bd,  dem  her  A,  hem  Da,  den  herren  B. 
yweine  AD,  Iwdin  B,  und  die  übrigen,         3.  gsdhe  Babd,  gahe 
ADE,        4.  was  ein  slah  siner  eren.  A.        6«  das  siene  ne  A, 
nochn  riet  B^  noh  riet  A,  7.  smsdhlich  B,  smsdheliche  B, 

smefaelich  be,  smahe  2>,  schwirliche  d,  was  syn  groste  a,  die 
widerholung  desselben  ausibrueks  aus  z,  3201  ist  Hartmann  haum 
zuzutrauen,    besser  wäre  daz  schämeltche  ungemach.  A  hat 

sineliche:  wenn  dies  aber  nicht  sowohl  smeliche  als  seneltche 
hei/sen  soH,  so  pafst  es  nicht  zu  dem  folgenden  daz  sieme  an 
die  tmwe  sprah.        8.  an  sine  B,  an  sin  E,        ere  Eb, 

[124]  9.  die  ver  sumede  A,  die  senliche  D,        11.  im . . .  steten  O,    ' 

3214.  die,  so  AB,  enamen  O,  15.  beide  AD,  vil  (so  a)  gar  die  BGahd, 
nn  sin.  A,  17.  etswa  AD,  eteswa  EO,  ettewa  JEf.  19.  nyman 
bd,  ne  horte  A,  gehorte  BDGabcd,  geh&rte  mag  allerdings 

wohl  das  aberlieferte  sein:  denn  A  pflegt  in  ihr  ne  das  ge  zu 
verschlingen,  dann  aber  wäre  nimer  oder  auch  niene  zu  schrei» 
ben,  ja  nicht  nie  oder  nie  md.  20.  wa  her  A,         bechomen 

BD,  21.  vir  kos  sines  A,  22.  wander  ne  de  A,  23.  nie- 
man  anders  AGb,  ntemen  andern  Bd,  ander  (anders  o)  niman 

Htrtm  Ann  ron  Aae,  Iwein.  4.  Anag.  29 
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Da.  24.  wandin  hete  tilyes  swert  Ir  aUgen.  A,        25.  ern 

BDb,  her  ne  ^,  er  en  G,  er  EatL  ahte  DEQhd^  hate  A,  haste 
Bf  hatt  es  o.  weder  ABd^  weder  uff  a,  nf  DEQh,  die  prä- 
ponUon  ist  unnöthtg.  Georg  2821  ei  wart  nie  smides  anebds 
s6  Til  getengelt  als  üf  dich.  noch  nf  DEGb.  26.  Noch  nf 
/)&.  tf  fehlt  B,  tines  ^.  eines  JE7.  28-  nersah  A. 
29.  nnz  daz  BGd.  31.  als  B.  32.  gehime  ^.  83.  nü 
eine  ^.  84.  sine  site  AB,  sin  siten  G.  36.  zart  jB. 
37.  v7  lif  onch  (?.  38.  ze  walde  nn  war  wilde  A,  nnd  iahte 
in  die  wilde  e,        nachet  BDGb,  nackent  ad^  Taste  E,        40.  do 

[125]  Aac,  nn  BDGbd,  41.  hem  ADa^  des  hem  J36<^  des  herren  G, 
yweinis  A^  Iwdins  B,        42.  vrageta  AG. 

3243.  nn  wolde  in  Ba,        45.  da  niman  G.       nerant  Ab^  Taat  BDE 
Gad.        47.  im  da  Babdj  da  ime  A^imDj  nn  da  6^.        geriep. 
A.        48.  engegen  walde  lieb.  A.        49.  degen  zware.  ^. 
50.  nu  ADe,  fehU  BGbd,  nnver^eret  A.  53.  des  libes. 

nn  der  sinne.    A.  dies  ist  genauer,  ufsil  8256  folgt  sinne  nnde 
Itp.      54.  meisterte  ^»meisterte  in  G.      55.56.  nn  Üb.  A:  aüea 
andre  ist  übergangen.   56.  vor  kerte  G.    57.  ie  AD,  e  G,fM  Babd. 
58.  dage  was  A.        59.  harde  ADady  also  G,  yiX  h,  fehlt  B. 
60.  als  ein  E.  tor  Ju  in  dem  BGa,  in  den  ^,  gttn  dem 

(457)  .B6c<f.        da  ze  E.         63.  volliche  ne  liez  A,  gar  enliz  G'. 

64.  widerstiez  in  B  richtig  tusammen  geschrieben,        66.  stralen 
ADGcd,  straln  E,    strale  J36.  strftle  ais  genitimts  phtralis  bei 
Walther  40, 3G  NAel.  897, 2  iifiJ,  «n  rem  Georg  5628. 
68.  die  dor  A.        69.  in"«  ist  ^.        nie  JSI&.      mere  DEae^  mer 

[126]  BGbd,  me  ^.  70.  niewen  il,  niwan  6^,  newr  c,  nun  </,  wan 

^Z)c,  wenn  o.        71.  prisliche  il.        72.  gie  BD. 

3274.  nz  der  BDGabd,  nzer  ^.  maze  BDG,  matzen  A,  maaen  a6J. 
75.  monsterz  A.  ergaben  BGb.  76.  nn  ane  BDGb.  yahen 
BGb.  11.  sone  ADEd,  do  ne  jB(,  do  en  (?,  anch  en  a.  salz  «ncf 
78.  smalz  G.  79.  hnnger  utot ADGd,  hnngersnot  BEab.  vergl.  3306. 
80.  diez  A,  din  ez  J3.  82.  hnngere  A.  83.  des  lange  Dcf 
lange  des  ^,  lange  d,  des  alle  wile  Bab,  des  alles  nil  (?. 

84.  her  liep  AEad,  do  (nn  Gb)  lief  er  J3Z)(?6.        nmbe  B. 

85.  niwe  mte  AEd,  nlnwez  geriute  BD  Gab.  daz  ninrinti  bei 
Graff2,  489;  a6er  eben  da  auch  riuti  umf  im  Troj.  kr.  891  Af 
wilden  riuten.  ich  habe  das  erste  dem  getrennten  ninwe  rinte 
vorgezogen,  weil  Hartmann  sonst  daz  geriute  sagt.  86.  ran- 
ter  A.  nie  me  Aa,  niht  m%  BGd,  niht  Db.  87.  wan  (nnr 
b,  nuwert  a)  einen  einigen  Aab,  ninwan    (nn  d)  einigen  BDBd, 
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niwMi  dn  ein^gm  0.  89.  rechter  ebine  O.  90.  der  Dd^ 
dor  Af  an  BEOab.  da»  doppelte  der,  hier  und  8988,  ui  niehi  mu 
tadelm.  i^.  4686/  in  du  ADBd,  hin  da  (?,  in  da  o,  da 

Bb.       91.  bi  iiZ>JSa6,  nahen  BGed.       92.  darinne  (da  inne  G) 
wander  eieher  ein  £G^i«        doh  Äedj  noch  D,  /eAlc  Ea, 
98.  nn  ADGed,  er  jBa&.        vor  rigeltem  ^,  yerrigelte  DOb^  rer- 
rigelt  BaJ.        Taate/eiUf  D6.        sin  toer  (?.         94.  nn  etnont 
innen  da  ftir  BOb.        im  AEed^/ekh  a.         96.  tnhtin  ^. 
97.  die  Hure  Teret  A.        dem  BEOad^  den  ^i>6.        angel  <^<l. 

[1371 98.  nn  Ady  eo  BDGab,       ist  es  Da.       nmbe  (am  D,  nmb  Ead) 
mih  ADEadj  min  leben  B(?&.        99.  anner  (xa6<f.    geniie  (ge- 
nese a)  ich  Da^  genis  ich  JSed^  genesih  Af  emer  (inere  G^  ich 
mich  BOb,        3300.  Tirdahter  ^1^6,  bedabter  BDGaed. 
2.  lester  ^,  let  er  EGa. 

8803.  hie  AEad,  nu  J3Z)(?6.  4.  racter  BGcdy  reicht  er  a6.  im  die 
BG,  5.  legt  im  B.  da»  eweüe  einfekü  G.  6.  suozt  A^ 
snaet  (?,  snoste  B,  bost  DEabd,  die  iL8,  di  O,  des  £a.  da» 
die  th  B  &€niA<  auf  faUekem  v»r»t»hen,  TSrkeim  im  Wilhelm 
156*  der  banger  die  spise  sfieset  din  niht  §6  sücie  w«re  so 
der  buch  niht  stttende  lare.  hnngers  BDEGabd,  hnnger  A, 
7.  da  Taore  A,        8.  n!e  niht  enbtti  B.        9.  wold  (7. 

11.  6ins  waners  das   er  hangende  Tant  Bf  wasser  das   er  da 
hangen  rant  6,  eins  brannen  den  er  da  hangen  rant  G. 

12.  einher  oder  ember  A,  dimbet  B,  ember  E,  emmer  D,  eimir 
Gj  etymer  ab.        an  AEGa,  bi  J3Z>6.        13.  rümdes  B,       dach 

(468)  BEGbd^  da  ^1,  /lAle  />a.  14.  einsedel  A.  em  ^Z>a6,  im  hin 
B,  hin  JEtf.  16.  Tleget  got  Edf  flehet  got  o,  flete  got  Z>,  tIc- 
bete  gote  A^  bat  got  B6,  bat  gote  G.  y\tgt\  got  Eree  8688. 
19.  wi  is  ii,  wte«  B,  in  ADEabd,  den  toren  BO.  20.  ir 
seihte  der  tore  (eneiget  er  Eac)  [da  d]  sehant  ADEacdy  tet 
der  tore  im  das  (dar  (7)  erohant  BGrb.  21.  der  tor  AGa,  die 
toren  BDEbd.        22.  Tilliht  ^.        wenende  ^,  wenen  BG. 

[128]  24.  dirre  £6,  diser  G.  26.  drin  G.    26.  nf  Im  ein  tir  G.   27.  warb 
A.        im  das  BDGb,  das  ocf,  is  im  ^.        2a  er  BGf  and  6. 
mähte  jB,  mahete  ^.      29.  wiU^'cher  A,  williger  D,      80.  beide 
stn  O*  81.  em  forht  in  B,  her  ne  Torte  in  Ay  er  norchte 

in  G. 

3333.  er  rant  BGb,         dis  ie  if,  es  ie  5,  ie  dits  DEd,  te  das  BGa. 
bereite  G,        34.  arbeite  G.         35.  mit  sinen  wiHprete.  AL 
37.  gegarwet  ilD.         38.  in  Ebd.         der  cheszel  BGb. 
40.  weniter  ^,  do  weni  er  B.  43.  ze  den  Übe  A,  sn  dem 

29* 
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übe  O,  45.  twalte  D,  entwelt  Ecy  entwilt  yn  a,  woll  d,  wonte 
BG^,  ungtusifi  A*  47.  nnse  ^,  bii  o,  uns  daa  BDGhd, 
•dele  ^a,  edel  ^2)frd;  48.  wart  gelih  Aad^  gelich  wart  BDQlh 
einlm  ii«  ^nem  jB,  eime  G,  49.  allen  il.  60.  un  ob  B. 
goten  A.  61.  BO  bein  g.  ^^  decbein  lip  Q.  54.  te  b^gte  BGl» 
TOrkeim  im  WUhelm  ld6<<  ob  ich  mit  manbeit  le  begie  dehei- 
nen  lobeltcben  pris,  daz  wisie,  süeser  maikti,  tu  gar  ich  des 
▼ergeuen  han.        55.  so  heinnin  A,        66.  wart  her  A. 

[129]  57.  warter  A.  .58.  er/eAft  A.  vergl.  WigaloUfMl. 

59.  Iduffet  (lenfet  G)  na  BGb,  Infet  Z).       60.  Tff  onch  der  C. 
61.  uns  das  BDGhd. 

8362.  nacket  sl.  G,  63.  drie  AEj  dri  BZ).  2Vt&.  425,4  BCD  swelre 
beide  küene  onde  snel.  «.  die  anmerAnfi^  tu  583.  65.  na  a, 

nach  Bf  nahen  ADEbed,  n&hen  erträgt  der  vers:  aber  da  auch 
die  einsilbige  form  itberUeferi  i»t,  «o  habe  ick  na  iMW^SM^eii, 
ipei/  Hartmann  im  reim  toenigeiene  (de  adjectivform  dieee  und 
keine  andre  braucht^  Eree  1418  Iu>,  6878.  vergl  gu  z.  5487. 
67.  diu,  §o  B.  riten,  so  AB.  68.  als  BD.  do  ABb,  so 
2),  dai  dj  imE.  gesah  ^1.  70.  dou  kerte  sie  Aed^  si  chert 
dar  Ef  dy  hart  wider  a,  diu  cherte  rehte  Bb.  71.  rlidiche 

A,  72.  nu  iete  des  (nn  lach  Bb)  ein  iegelih  man  ABb:  nn 
dnht  er  si  ein  gevellich  (siecher  c,  schickerlich  d)  man  Ded^ 
si  gedaht  dits  Ist  ein  schihlich  man  E,  sj  gedachte  ex  ist  der 
man  a.  Dac  verändern  das  folgende f  Ed  nickt.  73.  rerlom  B. 
75.  allen  A.  76.  an  ADJStf,  nns  Bh^  fehlt  a.  77.  dai  (die 
Äff  da  d)  was  des  schalt  (scol  Af)  ADEcd^  Ton  diner  schalt 
Bby  das  was  seltsam  a.        78.  an  eme  A.        81.  an  ime  A. 

(459)  82.  an  ADh,  an  si  BEad.  83.  sao  wli>£;  se  B.  84.  vrowe 
haben  alle,  und  nur  so  kann  in  der  anrede  -an  mehrere  gesagt 
werden,  nicht  vroawen,  wie  aÜerdmgs  herreni  wenigstens  nicht 
ohne  zusatx  wie  ir  vronwen,  gnoten  yroawen.  bei  Wabher  75,6 
ist  nicht  frowen  zu  sehreiben.  im  PornMi/ 719, 16  haben  die 

besten  handsehriflen  (Sang,  D,  Muneh.  G,  Hamb.)  na  weibeta, 
trütgeselle  mtn,  nur  minder  gute  (Heidelb.  d  und  g,  druck)  trftt- 
gesellen.  vergl.  Grimms  yramm.  4,299.  lebet  it.         85.  ligt 

BD.        86.  ode  B.  s.  zu  2943.        ichn  DE,  ih  ne  A^  ich  Babd. 

[130]  88.  betwanch  B.        89.  in  B,  mit  b.        92.  eime  Aa. 

3394.  wart  Aab,  was  Be.        96.  sweir  A.        98.  moget  A. 

3401.  nechein  A.  3.  hte  sihe  B.  5  minne  Bad.  7.  nn- 
dih  Acd,  un  BDb^  ich  Ea.  als  jB6c«f,  alse  A,  also  o,  wol  als 
Jl^  as  an  D.         8.  das  Ab,  fronwe  das  BDd,  yrowe  Ea.        ir 
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alle  ADf  alle  Ed^  aller  o,  och  aller  h,  fekh  B*  10.  lang  d^ 
läge  il,  also  lange  (öfter  ganM  verändernd)  a,  nn  lange  BD,  na 
6,  /«Alt  ^.  11*  setnonde  A.  12.  idere  obirwnnen  hat  A: 
der  (des  ad)  wirt  (wurde  Z>)  in  baoz  nn  rat  BDEabed.  das 
anakohUhan  der  zweiten  ieeart,  obgleich  ohne  iadel,  ist  doch  w«- 
niff  in  Hartmanne  loeiee,  gleickwohl  würde  man  auch  schwer  an 
die  form  ir  hftt  im  reim  auf  ein  anderes  hAt  glauben  j  wenn  sie 
der  dichter  nicht  auch  sonst  gebraucht  hätte,  Erec  1279  danne 
ir  doch  geamet  hAt,  4760  des  ir  mich  gefrAget  hAt  man  m^fs 
also  die  lesart  von  A  ßbr  eckt  haken  und  in  der  andern  den  ge^ 
schickten  versuch  eines  Schreibers  anerkennen  die  anstä/sige  form 
und  zugleich  die  rührenden  reime  wegzuschaffen,  13.  ober  wirt 
A,  wirt  er  dez  libes  D,  ob  er  yon  uns  (in  B)  wirt  BEcd,  [and 
6]  wirt  er  yon  ans  ah.  die  versergänzungen  der  Schreiber  stören 
den  einfachen  ausdruck  des  geßihls.  die  form  wirdet  ist  aus  A 
fast  ganz,   aus  B  ganz  verschwunden:  ich  habe  sie  einige  mahis 

[131]  hergestellt,  vielleicht  noch  zu  selten.       17.  snldir  oh  ADcd,  svlt 
onch  ir  E,  sult  ir  Bb.       yon  ime  A.       19.  des  trostes  ADadf 
der  rede  Bb.        20.  and  fehlt  A.        der  BDEbd,  die  Aa. 
22.  der  getnon  DEad.  yil  gonten  Ac,  yil  schiere  Bb,  wo! 

DEad. 

3424.  fei  morgan  A,  feimorgan  B,  feimnrgan  DEb,  famargan  c. 

25.  machete  mit  irs  selbis  hant  A.       27.  hime  sohte  A.      ob 
sie  dann  hat  ne  lite.  wrder  oder  Hte.  nn  wrder,  ist  ungewifs, 
lit.  B  gegen  ihren  gebrauch  (t.  zu  350),  enlite  D,    28.  da  mite 

(460)  B.        29.  em  B.        30.  yamde  B.       32.  das  sie  riten  drate. 

A.  also  Ea,  als  BDh,  hart  6.  36.  der  selben  cd,  der  sel- 
yer  A,  zerselben  BD,  bei  der  Ea.        40.  hete  A,  het  B. 

41.  hasse  A.  42.  siene  A,  sin  D.  43.  niht  ne  A.  da  mite 
und  lite  B.        44.  wan  Ed,  wen  Aa,  niawan  BD,  nor  b. 

[182]  46.  von  dan  A.  47.  ander  were  A,  an  er  wssre  B.  50.  ir 
BEabd,  fehlt  A.  namelichen  A,  nsemlichen  B.  51.  wider 
brsshte  Bb.     52.  wäre  AEad,  wnrde  BEb.  vergl.  Erec  7230. 

3453.  sande  B.  54.  s^it  BDEb,  sain  A,  seyden  d  vergl.  Benecke 
zum  Wigalois  s.  702.  Gran  mit  grofsem  Q  B  allein.  Wimt 
nahm  es  in  seiner  nachahmung  nicht  fSr  Ortsnamen,  1425  des 
röten  seites  yon  der  gran  trnoc  er  einen  roc  an.  55.  deiner 
Bb.  lingewant  A,  linwsote  B.  56.  scao  A.  yon  seit  ge- 
schüehe  im  guUn  Gerhart  4480.  58.  daz  sin  D.  60.  Inder 
hant  A.  auch  3602.       62.  rih  A.      64.  solte  A.      65.  ir  fehU 

B,  im  D.        66.  generte  A.        67.  sien  A.       alse  e.  A. 
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68.  twelte  si  B,  twahe  sie  A.  89.  son  einem  A.  70.  b^idia 
BEabd,  aUo  A,  73.  nie  se  A,  nie  </,  niht  BDEab,  78.  nnie 
tie  in  allenUuüven  (allen  Ey  also  gar  6,  gar  D)  bestreich  (streich 

[183]  A)  ABDEabed.  74.  dar  con  (dasno  B)  sie  (/«Aft  D)  yil  stUle 
sweih.  ABDEdf  bis  im  dy  sncbe  entwich  a,  vU  stille  sj  dartsn 
sleich  b,  wenn  dU  atomie  von  diesen  Meüen  meki  so  armMelig 
y>är€f  dU  träte  ans  si  in  allentibalp  bestreich  fiM$  man  viel- 
kickt  erträglich^  alt  wMndigtmg  der  feilenden  ertäkhmg:  wie 
6238  der  schale  dd  schalclichsn  sprach  verplkKen  mit  6241|  oder 
wie  3488  die  In  noch  slifende  vant  vergL  wnt  8459,  oder  wie 
5937  und  Traget  in  m»re  vergl,  mit  5944;  stns  sioiMfr  die  ich 
tu  den  Nibekmgen  XX  #.  258  («v  2162-2161)  herührt  habe,  man 
möchte  also  plauben,  die  echten  werte  der  s.  8474  eeien  verloren 
und  von  den  echreibem  unrichtig  ergänet.  allein  die  mu  den  Nl- 
belangen  1235-89  mit  andern  zusammen  geeteüte  beobai^tung 
daje  der  Iwein  aus  272  abschnitten  wm  Je  drei/sig  versen  bestehe^ 
die  ich  in  der  ersten  ausgäbe  durch  sehr  gro/se^  jetzt  durch  kleu 
nere,  inititden  bezeichnet  habe,  zwingt  uns  ein  in  allen  hand^ 
Schriften  überliefertes  verspaar  zu  verwerfen,  und  wum  kann  ge- 
wifs  keines  mit  leichierm  gewissen  hingeben,  75.  Til  fehlt  Bab. 
edelen  ADa.  edeln  B.  76.  siene  A,  sin  A  77.  hOnpt  B, 
honbet  A,       78.  der  was  soexze  Bb,       79.  uns  Bb,      sie  das 

(461)  Ady  siz  BDEab,      alse  £;  als  A  io  B.      getrtip  B,  an  treib 
o.        80.  das  Bb.      ir  fibr  in  A,       bnssen  A.      nnmme  a, 
ne  bleip  A,       81.  was  Bab,       82.  den  irx  ir  vrowe  ir  rirbot 
A.      83.  wen  daz  sie  zo  im  A,       84.  esn  dobte  si  B,  des  ne 
dnhte  sie  A,  sine  dnbtes  DEaed,      gnonh  AB, 

3485.  wisre  B,  se  stont  A,  86  vor  85,  und  dann  si  het  si  (es 
V)  an  in  gestridien.  daz  din  saht  wnre  entwichen.  Bb. 
87.  uh  ADc,  fehlt  BEabd,  so  A.  sie  iz  Aacd,  sU  ^,  si  si 
Bb,  sie  D,  gare  A.  88.  tU  sciere  A,  89.  dat  gar  ir 
kande  A.  90.  scemiliche  ^,  schemlichiu  B,  98>  siene  X 
vergl  Erec  165.  95.  coumit  zo  A,  96.  nn  iiZ)<^  fekU  BE 
ab,      dan  in  innen.  A,      98.  nbile  ^,  nbel  B,      99.  win  des 

[184]  scamet  A.  sb  fehlt  B,  3501.  williche  A,  %  enongte  E, 
ne  ohte  ^,  enaugt  b,  angte  o,  ongent  BD.  4.  nn  er  iES6c,  nn« 
dir  A,  uH  B.  se  sinnen  BDEb,  ze  sinne  A,  6.  an  B. 
7.  grawelichen  A,  sich  /eAft  ^.  do  AEabc,  fehlt  BDd,  dd 
Wigalois  5801.  10.  nnze  iiB,  ans  BDbd,  bis  a.  11.  wafene 
here  wafen  A.  12.  dan  A,  dann  6d,  danne  B,  den  D,  denn 
a.         immer  oder  iemer,   wie  alle  handechriften  haben,  giebt  ei^ 
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IM»  ra»,  mä  dmn  ttcA  die  tekreiber  h^ffnü^Un^  'loeA«,  wenn  ich 
dann  je  $ehlafen  soUtet  wie  in  den  Ntbebmgen  717,  4  hei,  solder 
immer  komen  in  Burgonden  lant!  [Hemriek  tfon  Morungen  132, 
84  owd,  Bolte  ich  iemer  stdn  olsd.  H.']  und  der  bei  z,  770  auf- 
geeielken  regel  gemäfe,  hingegen  ^immer  fort\  wobei  $iek  der 
heutige  User  vieüeieht  beruhigte  ^  kann  iemer  in  dem  bedingenden 
Matte  ohne  negatüm  nicht  hei/sen:  und  wölke  man  ee  blofe  mit 
dem  vnfinitiv  verbinden,  tu  dem  wünsche  'möchte  ich  datm  imnter 
Mchlafenr  wSrde  wohi  der  ausru/  onw6  passen,  aber  nicht  das 
klagende  wafen.  das  richtige  ist  'wehe,  wenn  ich  dann  nicht  mehr 
schlafen  sollte  f  wifen,  sold  ich  dan  nimml  sllfen!  von  diesem 
nimmd  /Br  niht  md  ist  bei  »,  998  geredet  worden,  es  würde  nicht 
etwa  hinreichen  bk/s  nimmer  ßir  immer  tu  schreiben:  denn  dae 
gäbe  eine  unpassende  xeitbettimmung  'wehe,  leenn  ich  dann  nie- 
wsahls  echla/en  sollte  T  sonst  werden  ewar  iemer  und  niemer 
(nicht  nie)  richtig  zum  it^finkiv  gesetzt,  aber  sie  bedeuten  'immer* 
und  'niemahls*.  Ruland  124,  4  si  gehieien  im  ze  dren  stn  lop 
iemir  se  mftren.  NibeL  1198,  2  mit  allen  stnen  mannen  swnor 
ir  dö  Büedi^  mit  triwen  immer  dienen.  Iwein  764  ichn  moht 
niht  imer  da  geligen.  vergl,  691.  Lanzelet  7024  dar  über  mohte 
dehein  roe  borwol  oder  nimer  komen.    TOrh,  Wilhelm  247«  ich 

(462)  getar  wol  wagen  min  leben  und  nimer  von  in  entwichen  an  vel* 
den  noch  an  tichen.  Genesis  64,  22  das^nrlonb  man  una  gab, 
hies  ans  niemer  komen  in  die  etat  An  nnieren  brnoder.  a,  Am- 
rich  1035  dd  st  ir  liebes  Idnt  von  in  gefiromten  sd  gesnndez  hin, 
niemer  md  ze  »ehenne,  in  den  tot.  3613.  w^  Acd,  fehlt  BD 
ab.  mir  min  tronm  hat  A,  min  tronm  hat  mir  D,  mir  hat 

(het  B)  min  (im  tlaffe  eine  6)  ttbnm  BEabod,  14.  tu  harte 
Ab,  yil  BDac,  hart  £d,  riches  A,  ringes  b,  richUchea  D,  ri- 
terlichez  Bcd,  wnnechliches  JSa, 

3516.  wile  B.  20.  nu  ADd,  fehlt  BEab.  disseme  A.  nngelih 
A,  nngelich  B,  22.  han  Wl  (JekU  D£a)  manigen  hertcn  (har- 
ten A£d)  pris  ADEacd,  het  mit  manheit  pris  Bb.  23*  se 
Abd,  an  BD,  mit  Ea.  riterschefte  Ba,  riterschafte  AD,  rit- 
terschaft  JSbd,        25.  be  iagete  A.        26.  spere  A,       27.  mi- 

[135]  nes  A,  lins  B.  28.  eine  AB,  econe  vrowen  Aa,  firowen 
Dcd,  knn^nne  Bb.  riches  ABDcd,  fehlt  ah.  29.  Also  das 
ichs  pflac.  Bb.  doh  A,  do  Ed,  fehlt  D,  nicht  en  a. 

30.  trdnmde  By  tronmet  E.       nnmangen  DE,  nnd  manigen  d, 
manigen  ABah.     31.  uns  Ebd,  nnse  A,  bis  o,  aus  das  BD. 
33.  her  DEabf  der  herre  ABd,        34.  alse  A.        36.  missesa« 
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gich  niht  so  ist  es  war.  ^6.  das  en  c,  die  n  A^  äMi»  DEad^ 
37.  des  bleip  ih  A*  38.  unze  A.  39-41.  des  was  ih  na 
ir  wachet.  A,  39.  die  fi,  der  DEbd,  des  Aa.  43.  son 

eime  A, 

3546.  an  dissen  A,        46.  er  «ffet  sich  ane  not  Bb.        sich  Z>. 

gSBffet  E,  geeffet  Dad,  ge  äffet  A.  52.  der  nie  nach  (uf  Ea) 
6ren  (ere  £)  muot  BDEacdf  der  nie  mnot  na  eren  ne  A,  der 

[136]  mtit  noch  ere  nie  6.  53.  swanner  dan  A,  54.  in  nuu^het 
A.  55.  zon  eime  A.  als  ich  BEab,  also  bin  ih  ^  als  [auch 
J]  mich  Dcd.  56.  vir  sehe  ih  mih  A^  wan  ich  2>.  äo  verbet' 
sert  D  den  unrichtigen  reim  der  durch  dcL»  verderbni/»  im  vorher 
gehenden  verae  entstanden  war.  57.  swte  swarz  Bb,  ih  ein 
gebare  (gebur  A)  AD,  6in  gebür  ich  BEbd,  58.  werih  A^ 
wsBrich  noch  B6,  un  wsere  ich  DEad.  ritersoefte  ABDEad, 
ritterschaft  b,  60.  knnde  nach  B,  konnde  na  A.  aüe  hand- 
Schriften  h<iben  nach  rlterlichen.  ich  xwe\fle  gleichwohl  ob  ea  nicht 
hei/sen  mu/a  nAch  riehen  oder  n&ch  rtltchen.  {daa  adverbiwm 
richllche  ateht  im  Erec  7885,  wo  man  nicht  wie  im  Iwein  6847 
riebe  achreiben  kann.)  denn  ich  finde  keinen  aichem  beweia  da/a 
Hartmann   das   e   im  aualaut  nach  d  jemahls  verschwiegen  hat, 

(46Q)  von  und  oder  wand  kann  kaum  die  rede  aein^  weil  man  nnt  want 
aussprechen  darf,  im  armen  Heinrich  1090  iat  die  nachdrüekUehe 
betonung  besser  ^  ich  ziuh  dich  üz  rehte  bldz,  —  ich  binde  dir 
bein  nnd  arme :  auch  kann  es  dann  nach  der  handachrift  B  wei" 
ter  hei/en  ob  dich  dtn  schoener  Ifp  erbarme,  im  Iwein  7854 
wird  die  leaart  ich  lid  mit  andern  die  hie  sint  durch  dan  man-' 
gel  des  artikela  bedenklich,  z,  913  iat  mim  werd  min  rtterschaft 
benomen  aua  A  verbessert,  im  Erec  4301  wird  wan  daz  der  rede 
dft  w»r  ze  vil  (vergL  Iw,  4319)  eben  so  gut  aein  ala  daa  über" 
lieferte  dft  wnrde;  wenn  ea  nicht  vielleicht  doch  wirt  heifaen  aoU, 
%oie  in  dea  Türheimera  Wilhelm  128*  der  rede  wirt  mir  doch  se 
vil,  wo  unter  fünf  handschriften  zwei  wurde  und  zwei  d6  haben^ 
drei  wirt  und  drei  doch,  im  Gregor  313  und  1978,  im  Erec  9752, 
dürfte  er  für  begund  wohl  began  gesagt  haben:  denn  ich  mAc 
nicht  ein  warum  diese  form ,  wie  ea  freilich  in  den  handaehriften 
Üblich  isty  auf  den  reim  beachränki  worden  aein  aolL  3561.  als 
BD,  62.  als  J9ac</,  also  Ay  so  By  sam  Eb,  die  don  ritere 
waren.  A.         63.  waser  sines  selves  A.  65.  an  ADd,  fehk 

BEab,  66.  sjTDe  a  allein.  67.  an  A,  ze  Ea.  68.  als  A^ 
als  sjr  a,  als  ez,  BDEbd.  auch  hier  iat  daa  als  der  handachrift 
A    in    a    am   richtigaten  erklärt,     ich  hohe   daher  die  genauere 
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«cAr««6w«M«  gewählt,  70.  des  n  er  g^ret  Bh.  71.  mah  A^ 
mag  B.  72.  der  ADd;  min  BEah.  78.  gebar  iL8.  74.  is 
AEcdf  doch  a,  mir  ^/>*  nocA  Vomieret  Aa&«fi  dann  mir  od,  doch 
De,  nichts  ABS.      al  SJE;  alle  o,  alUr  ilDcil. 

8675.  dem  BDb,  nngelih  A,  migelich  B*  76.  der  2)6.  min 
herse  Ad^  das  herce  BDEab,  77.  wie  stet  es  siis  unbe  min 
lehn.  Bb,       78.  mi  her  AEad,  mich  D,  mir  Bb.       79.  Mnen 

[137]  (den  b)  lip  tue  ungetanen.  ^6.  80.  mich  fehlt  A.  83.  also- 
licben  kumber  leit  er  e.  der  ftkU  Ea.  gebrift  a,  gebristet 
ABDEbd.  die  abgekürxte  form  ist  oucA  7067  bequem,  deegleiehen 
bequemer  oder  nothwendig  m  j^ee  349.  1602.  3571;  gefristmuf 
vrist  nothwendiff  im  Gregw  3197.  3405.  deehaXb  iet  aber  im  Gre» 
gor  439  dae  gebrif  tet  der  vaiicaniechen  handechrift  nicht  zu  ver^ 
werfen,  84.  nn  ab  er  BDy  da  er  6.  Trischen  J5a5,  vritche 
Adf  niawen  BD,  reichen  c.  85.  enhalb  d.  bi  ime  A, 
86.  wundernden  A,  Ute  an  BD,  des  wandert  in  s^r  nnde 

sprach  hätte  Konrad  von    Würzburg   so  gut   sagen   können  als 

(464)  Troj.  9200  nnd  sterket  inch  sdr  üf  den  strtt:  bei  Hartmann  wm 
Aue  wären  das  keine  verse,  87.  sin  A,  89.  hie  fehlt  Bb. 
90.  na  sint  sie  min  A^  na  sin  (sins  Ec)  dach  min  BDEed,  sy 
sint  myn  ab,  der  indieativ  dünkt  mich  hübscher.  91.  na  Ad^ 
fehlt  BDEb.  94.  chleit  er  Z>6d,  deideter  A^  clMdet  er  B, 
95.  bedahte  A,  bedacte  B.  dia  swarxe  lih  A.  96.  so  war- 
ter A,  gel.  AB.  98.  nnlasterliche  A^  anlsBst  Ead,  nnschem- 
lichen  Bb.  3600.  af  ein  o.  pert  A,  1.  alse  sie  da  vore 
A,  2.  TOrte  ADbdy  soch  BEa.     die  Veränderung  ist  sehr 

schlecht^  weil  der  sinn  den  conjunctiv  erfordert ^  und  weil  s,  3460 
eben  so  lautet,  ein  anders  D.  inder  hant  A.  3.  si  ne 
sach  dar  nochn  sprach  By  sia  ne  sah  nmbe.  noh  ne  sprah  A, 
4.  Tor  ym  o,  Tfbr  in  wäre  deutlicher:  denn  die  meinung  ist^  denke 
ich,  *an  sich  vorbeC.  vergL  wider  st  2053 :  Wilhelm  3,  179^  nie 
man  gewan  sd  liebes  kint,  em  liese  es  für  in  {andre  Tor  im, 
für  sich)  sterben,  möhtes  im  das  leben  erwerben,  rar  sich 
verstehe  ich  eben  so  x,  1101,  wo  c  fnr  in  hat,  a  von  ym.  so  ist 
wohl  auch  3601  Tfir  gesant  vorbei  gesandt,  4694  Tfir  reit  vorbei 
riHf  6097  Tür  gehöret  vorbei  gereist.  6127  rür  die  sin  strise 
rehte  gienc ,  an  welcher  frau  seine  strafse  vorbei  gieng.  Nibei. 
1436,  1  d6  si  für  Bechl&ren  die  strAse  nider  riten.  vergl.  Eree 
3309.  5024.  888a 

3606.  betwngen  B.        8.  so  wol  AEad,  so  D,  niht  so  B,  ni«  b, 

9.  niht  nf  [ne  A]  mohte  Aa,  nf  niht  mohte  E,  nlht  moht  af  Dd, 
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wol  mockt  off  6,  nf  mohte  B,        10.  ao  Ad,  als  BDEabe, 
11.  12  /ehUn  A.        11.  nn  lief  B,  und  (wann  er  6)  rufte  bcd^ 

[188]  er  rufte  £by  nu  ruft  er  />.       hin  /ehli  D,       12.  Si  tet  Ea, 
als  Dabdy  alsam  E^  sam  B.  13.  un  niht  nmbe  lin  geverte 

(um  in  2>,  dar  umbe  Bb)  newere  (wsere  BDbed)  kant  A  BDbcd, 
nl  nmb  «in  gerert  were  nnchunt  E,  nnd  yr  sin  ge?erte  nicbl 
wer  kunt  a,  es  kai  kein  bedenken  das  widerhoUe  wäre  xu  strei- 
chen, 14.  nnzir  ir  A,  rief  AB^  rufte  DEabcd,  hier  sieht 
wtan  dafs  8611»  vdo  A  fehitey  rief  vorzuziehen  war,  16.  da  A, 
sin  XEd^  ii  sich  BDab,  16.  n»  amnorteme  da  A,  17.  mir 
fehU  o,  da  £(.  18.  cheri  B,  nukeret  il.  19.  20  fehlen  A. 
19.  herre  BDd^  ritter  £;  her  ritter  o,  /«A&  6.  20.  gehabite 
d;  nnde  gehabet  D,  nS  habt  BEacd,  21.  gebiet  J9. 

22.  swan  gebietet  A :  swaz  ir  weit  Bb;  eine  schlechte  Änderung, 
übrigens  gehört  das  ganze  gespräch,  mit  diesem  vordringen  des 
geßÜklsy  wie  auch  vorher  Iweins  betrachtungen  Hber  seinen  lebens^ 

(466)  träum f  unserem  deutschen  dichter:  Chretiens  darstellung  ist  hier 
s,  170  wie  immer  kalt  und  oberßMUek,  zuweilen  ist  aber  Hart' 
fnann  auch  mit  gutem  urlheil  ungrOndUdker :  wie  8646,  wo  Chre* 
tien  (s.  170^  unten)  die  lüge  fSrmlich  beschiie/sen  und  die  bOchse 
würklich  ins  wasser  werfen  läfst.  28.  vrageten  Ay  fragte  in 

B,  26.  her  ADa^  min  her  E,  der  herre  Bbd,  26.  alsii  ADd, 
als  BEab.  30.  welch  BDEab^  welches  A^  was  d,  31.  here 
Ah.  32.  wendaz  A.  34.  nn  fneret  ir  mich  Bb,  mih 
vrowe  A, 

3636.  handeletir  mih  A,  86.  u°  ih  yirdieniz  Ay  und  gediente  ichs 
dy  und  diene  es  X>.  swfe  ich  Bh,  vergl,  c.  7761.  37.  alle 
handschriften  haben  sie  sprah  riter  das  si  getan:  nur  a  iMfst 
riter  aus.  wer  mehrere  handschriften  eines  mittelhochdeutschen 
gedichis  vergleicht^  überzeugt  sich  bald  dafs  ein  solches  s!  sprach 
nicht  etwa  aufser  dem  verse  gesprochen  wardj  sondern  den  deut» 
lieh  machenden  schreibem  gehört;  daher  man  es  auch  zuweilen 
ohne  allen  verstand  gesetzt  findet ^  wie  hier  eben  3622  tfi  a  Elr 
sprach  was  yr  gebjtet  daz  thun  ich  Und  sy  fragete  yn  mere  — . 
zu  dem  gespräch  in  der  Eneide  9627-9669  sind  die  anreden 
muter  und  tocbter  vers  um  vers  gesetzt:  die  älteste  handsehrift 
hat  nur  9627  tohter,  9647  und  %66  fronve.  die  dichter  lassen 
so  gar  bei  rasch  eintretender  rede  die  worte  er  oder  si  sprach, 
wo  sie  den  hauptsatz  bilden^  weg,  Nibel.  1776,  6  d  das  si  Eriem- 
hilt  het  aldar  gesant,  *ob  irs  alsd  rindet,  — .  Rukmd  140,  84  dö 
der  helt  Buolant  üf  einer  hdhe  das  rechte  errant  das  si  sieh 
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in  Tierin  hettn  geUilet,  *ieh  waiz  wole  wax  li  nuüiieiit — .  «o 
ui  tmeh  im  Er9e  4325  tu  stkrtiXMn  als  er  &eo  16  nAhen  quam 
das  er  aima  wort  yemam,  'will^omeo,  henre  — .  wad  da».  4816 
als  er  das  rot  sno  im  gewan,  'ich  bil  incb,  tugenthafter  man, 
— .  der  aprichet  fMt  im  EracUus  3310  sin  geiell  der  bt  im 
fltöt,  oder  ein  ander  der  di  g^t»  'ir  tastet  tnmplich,  giüt  ir 
daz  —.      38.  qB  ih  A.      min  AtAd^  mine  BD,      39  ftkU  Ä. 

[189]  min  fronwe  het  mich  2>.       hat  a.       40.  euch  fihk  BDab. 

41.  fnere  B.  42.  ih  Aad,  an  BDbo.  rahte  A.  wol  /ßkU 
Bb.  43.  gemwet  A,  gemowet  B.  «0  alb;  aber  die  Verkür- 
zung wird  hier  und  in  dem  gleich  lautenden  vere  im  Eree  3527 
er/crdert,  eben  da  s.  9178  iai  gemoter  man  meht  unrichtig: 
7038  eUkl  »ogar  ae  mo.  das^ben  ist  aber  gemoweten  man  6917 
»ehr  wohl  tuläeeig,  44.  £r  saz  of  Ea.  mu  AD^  anntt  J, 
ao  6,  do  B.  45.  ai  vort  in  mit  ir  dan  JEo,  alana  (ans  6)  fnorte 
si  in  dan  J36,  gegen  ADod       46.  se  irre  vrowen  A.       48.  ai 

(466)  BDb,      gnoten  Bcdj  gut  Da,  vi!  got  A^  riehen  E,  allen  6. 

49.  nmb  cleider  ni  vmb  bade  a.  Ton  apise.  n5  (JeMt  BD) 
von  bade  ABDhd*  ich  widerhoU  die  oft  gemachte  bemerkung 
da/»  die  »ehreiber  m  der  widerauflu»kme  der  pripoeition  »tren- 
ger  »ind  al»  die  dichter.  50.  das  fehlt  Ea.  aUer  fehlt  Bb. 
ain  fehU  A.  51.  harte  AEadj  Til  BDb.  ane  Ead.  52.  hie 
hebet  A.  her  AEa,  min  her  i)6|  der  herre  Bd.  55.  niht 
ne  A.  56.  bas.  ^.  58.  Inogemanre  Bdy  Ingen  mare  i4a&, 
Ingemmare  D.  59.  bereite  ^6/  beredte  B,  beredet  Eed^  be- 
redete Z>,  Tor  entwort  o.  ain  A.  diu  wiae  2I,  din  BDEad^ 
dy  gnt  6.  61.  ao  der  boaaen  A.  63.  rirdmnken  A. 
64.  ia  waa  (iat  ZXf)  wndir  .^LDc^  ^yn  wnnder  waa  «^  [nS  E]  wun- 
der iat  jB£ft.      genaa  AB. 

3665.  qoam  an  .A.        66.  da  ADbd       67.  te  der  B,  an  der  6. 

[140]  68.  dei,  ao  J?.  69.  atmckte  A^  atmehelt  a.  atrüchete  hat 

keine  meiner  hattdeekriflen,  ».  tu  881.  an  AE,  nni  (bia  0}  an 
Babd,  nf  D,  72.  cnome  genaa.  ^  73.  enpf  id  ai  B,  nnfiel 
aie  A*  74.  nnd«  <^.  mich  fehlt  hier  D.  nie  kain  d,  nie 
ne  hein  A,  nie  dehein  Z>,  deh^  B,  nie  J5a6.  75.  atarker  A, 
so  atarch  «2,  ao  atarche  nie  B^  alao  (mich  ala  X>)  aere  />J5a5. 
ne  mnote  A^  mnte  J>,  gemnote  Babd.  76.  alle  ^.  77.  das 
ADEdj  awas  S6.  behahten  A,  80.  Inogenuere  fil>ed^  logen 
mere  Aa,  Ingenere  b.  81.  idoch  Dad.  somte  ^,  snomde 
B.  ai  BDEabd^  dt  aih  il.  tnelleieht  i»t  da»  richtige  ais.  vet^/. 
864.  88.  nn  Ae,  baidea  nn  <^  bejde  6,  blute  £i>JSa. 
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84.  des  D.  mah  ih  A,  magich  B.  beider  nn  wo!  Ady  wol 
beider  BEab^  wol  />.  da«  widerhoüe  du  drückt  den  ärg^r  aus^ 
wie  dieser  zweite  überßüssige  taiz.  85.  86.  fehlen  Ba, 

87.  an  kurzer  stunden  A,  89.  min  AD^  mine  B.  guote 
fehlt  DEa,  edel  6.  salben  DEabe^  salbe  ilfid.  very/.  3441. 

3475.  91.  nie  man  ne  hebe  einin  sonenden  muot  A. 

[141]  93.  wider  niht  nc  möge  A.  94.  ergan  Eab^  virgan  A^  Terlan 
BDcd.  das  pariicipium  began  m  reim  Erec  2705,  ergftn  2851. 
9634,  kaum  glauhUeh  venrAn  lied.  8,  19 ;  nicht  etwa  best&n  oder 
geslan;  wohl  im  inßnitiv  slAn  Iw.  4228  und  Oßer  enpfin.  in 
der  anmerkung  wird  der  name  Rudolfs  von  Ems  anders  xu  stel- 
len sein,  ich  finde  im  guten  Gerhard  und  im  Barlaam  sehr  seU 
ten  ergangen  und  niemahls  erg&n:  dies  habe  ich  zwar  aus  seiner 
Bibel  angemerkt y   aber,  so  weit  ich  jetzt,  nachrechnen  kann,   aus 

(467)  den  stücken  die  nach  der  schönen  Untersuchung  von  Vilmar  (in 
einem  Marburger  schulprogramm  von  1839}  einem  andern  dichter 
gehören,  der  Stricker  ist  absichtlich  genannt  worden ,  ob  ich 
gleich  den  430"  vers  im  Amis  wohl  kannte ,  der  erst  beachtens 
werth  wird  wenn  man  weifs  dafs  er  im  Karl  die  gekürzte  form 
niemahls  braucht  {denn  wer  wird  eine  falsche  lesart  128^  in  an* 
schlag  bringen?)  j  in  beiden  gedichten  aber  gegangen  ergangen 
vergangen  sagt,  wer  uns  die  kunst  und  Überlegung  einzelner 
dichter  zeigt,  belehrt  uns  mehr  als  wer  allerhand  sonderliche» 
ohne  prüfung  und  ziel  zusammen  trägt. 

3695.  twalte  A.  min  herre  B.  %.  irlie  A.  97.  wart  AD,  wart 
als  S  BEabd.  99.  daz  beste  ^,  des  besten  a,  den  besten 

BDbd.  daz  Aa,  den  BDbd.  3700.  sconeste  Ad,  schonst  E^ 
schönste  a,  beste  BDb.  ors  A,  res  Babd.  über  B,  obir 
A.  1.  bereidet  A,  bereit  B»  2.  ne  brast  A,  3.  eins  ta- 
ges  B,  eines  morgens  DEa.  bei  Chretien  s.  171*  un  mardi. 

4.  sah  man  A,  sehin  a,  sahen  ei  Ef,  do  sahen  si  BDbd, 

5.  Allem  B,  allere  A,  aliers  D<ibd,  here-were  Abd.  6.  oh 
A,  doch  d,  DU  a,  do  BDb.  si  sich  Eabd.  7.  von  me,  so  A 
aUein.  9.  Der  edel  riter  [her  b]  Iw6in.  Bb.  min  her  ADEa, 
der  herre  d.  10.  der  A,  fehlt  BDEbd.  yorderst  B,  ror 
derest  A.  12.  loch  B,  ioh  A,  auch  b,  noch  d,  nahent  c,  fehU 
a.  were  A.  14.  vreyelichen  DEcd,  yrölichin  a,  yromelichen 
A,  manllchen  Bb.          15.  auf  nAch  d  fuhren  die  lesarten  deut' 

[142]  lieh,  nager  Ä,  nach  BDb,  nach  gar  d,  nach  alle  Ea,     18.  bin- 
den Da,  vienden  AB.      21.  sagen  A,  sigen  D,  warten  E. 
nu  Aad,  fehlt  BDEb.       raste  ßr  alle  D.       24.  van  A.       wer«^ 
so  AEb, 
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8725.  dike  Aa,  ofte  BDhd.  chaomt  B.  28.  ne  Hein  A.  das 
alU.  30.  wand  D,  wände  ^B,  wan  E,  31.  die  iid;  /«A/< 
BDb,  tete  sie  ^i,  tet  ti  B.  unstetelichen  AB,  mifCed.  Ba, 
unsutl.  D,  uiutetigl.  hd.  vtrgl  1  hOckL  1547  Nib.  2083,4  BC 
iitifiMif  220, 29.  271, 13  WigaL  528.  82.  ßlr  entwichen  hat  A 
mir  vnt.  83.  irkonrerten  A^  erchob.  2>,  eikob.  ed^  beehorer- 
ten  B,  beehob.  E,  bekob.  ah.  34.  im  da  ^  allem.  36.  alle 
A.  37.  da  ^BD,  fehlt  DEab.  brah  iiJBd;  sebrach  BDah. 
39.  sin  6,  sinen  ae.  40.  ene  £  manigee  Ad^  manigem 

BDCi  mannet  Ea.        glichem  h.        41.  nnstaUichen  A^  unstetl. 
o,  nnstetel.  BEy  unstatichl.  A  nnstetigl.  hd.  42.  Torte  A, 

(468)  ftiorte  B.        43.  den  sie  B,  den  sich  D.        44.  die  aber  J96. 
45.  dy  warin  alle  cxagyn  a,  trte  £rec  4225.        ane  AE^  da  ane 
Docf,  sam  (als  h)  die  J36.  46.  almdistdil  J9,  alle  meistih  il, 

[143]  alle  meist  E,  meisteil  alle  Dahd.  47.  die  andern  ADEaed^ 

6ach  B,  dartzn  6.        49.  des  berren  Iwdins  Bbd,       51.  den  Dd^ 
beide  den  E,  das  ^,  bdide  Ba5.         nn  den  ADEdy  nn  Ba5. 
52.  bidenre.  hovise.  AE^  hnbseh  biderb  eJ,  bidenre  a,  hofsch  [?] 
BDh.        53.  enmohte  B.        54.  si^e  A^  si  in  B.        se  eime 
Aby  ze  BDad. 

8756.  sie  wnsceten  ylitlichen  A.  58.  ir  BEabd,  min  J,  die  c. 

59.  dem  /sA/^  A.  60.  gensBdecblichen  ^Ii^  wnderliche  AD^ 

genendeclichen  B6,  endelich  a,  behendigliohen  c.  6et  o&iMt- 
eAun^en  dieser  art,  wo  das  abeiehUicke  verheesem  (auch  der  vier 
kebwiffen)  in  die  äugen  fälli,  verdient  nur  die  einnlaee  lesart  f«- 
trauen,  ich  habe  ihr  gelinde  nachgeholfen.  61.  62  bere-were 
Abd.  62.  entwelt  er  dy  nntwalter  A,  twalte  er  D,  qnelt  er  6, 
hielt  er  B,  hylt  er  sich  o,  hielt  er  dort  c.  68.  Intzeln  B. 
65.  geTalscen  ne  A,  gevalschen  d.  66.  ne  tohte  A.  tobte  BD 
bd.  68.  tIo  A.  ton  A^  da  d,  doch  BZ>&,  ril  c,  fehlt  Ea. 
werlichen  ABby  warlichen  d,  weckerlichen  c,  staüiche  DE,  sit- 
lichen  a.  69.  engegen  iLE.  einer /eAft  £.  stner/eAft 
A.  vergl  Erec  7117.  70.  danahe  wiste  A.  71.  da  J,  do 
BD.  deme  ii.  72.  da  Ad,  do  Z),  na  BEab.  bnrcberh 
harte  höh  A.  78.  stechel  B,  stegel  ^,  Stichel  DE,  stickil 

[144]  oM.        74.  daser  in  ^.        75.  her  ywein  DEa,  der  herre  Iwdin 
Bbdyfehk  A.        an  ADad,  Tor  Bb.         deme  tore  ^.        76.  nn 
gerienc  (rie  D)  in  da  vor.  BZ>6,  jfeyen  AEad.         vort  A. 
81.  und  ir  DEad,  nn  il,  der  er  Bb.  verwnest  B,  gewhstet 

^.        82.  ir  fehlt  A.        83.  alle  sin  ADEd,  sine  B6. 
84.  snoste  A. 
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8785.  ritere  Ä.         87.  mime  Aed,  dem  B,  fMt  DEa,  yweioe  «o 

ÄEt  Iwdin  da  Bb,  89.  nn  er  Bbd.  Tangenen  A,  90.  an 
eben  Ä^  emieben  Eh^  neben  BDad.  91.  don  inde  gravinne 

Ä»  nn^ie  AE^  enpftenc  BDabd.  94.  da  iL  95.  rrome- 
Uche  A.  96.  dike  xS,  dicke  A,  ofte  nn  diche  BEbd.  Ridand 
160,28  fi  Tielen  dicke  vnl  dicke.  [Gerhard  3767.  4608.]  Fknd- 
prub€n  2|226y5  dicker  denne  dicke.    97.  wolder  Ions  B.     gegeret 

A.  98.  dmADdf  da  wol  E,  wola,  da  yil  wol  Bb.     geweret  A. 
99.  Tertagetem  A.    3800.  abir  niender  AEaed,  aber  nibt  B,  nibt  D. 

[145]  1.  nebein  A.        ander  ito,  andern  DEed^fekU  B.       8.  nariBon 

(469)  ABEd,  narsion  a,  Naeiron  c,  aribon  D.  im  französUeken  iät  m, 
173  $§dn»du  k  la  dame  de  noiroifon«  et  «o//  aUo  wohl  h§ifiem 
noir  oieon.  wtfm  Hartnumn  $o  kUf  90  Moe^  «r  fagtn  Neirei« 
•6n.  3804.  mit  Ea.  dann  siner  BDEcd^  wMies  AafMt:  im 
Gregor  9004  Anten  m  6eüi«  AniwiteAriy^.  gebulflger  ii«  bnl- 
figer  Da,  gebnlfigen  Bd  und  im  Gregor  di«  rOmiiehej  belflicben 
E  und  im  Gregor  die  wienieche,  belffigen  c.  7.  wan  A,  wand 
D,  im  ADedy  in  BEa,  ich  weife  nieki  welckee  richtiger  ist, 
al  ir  ^,  alle  jt  o,  aller  d^  aller  ir  BVe.  8.  bednbte  Ad,  dobte 
BDEac.  9.  in  AEoyfehU  BDbcd.  im  A.  10.  nie  fltr 
nibt  ii.  11.  nmbe  B,  13.  nn  Ad,fehk  BDEab.  18.  ii 
dob  .^  ei  nn  c,  es  DEd^  selten  es  ^,  Intxel  es  6.  nebein 

wip  ne  ton.  A.  14.  borte  B,  UMdUge  beseerung,  vergL  Eree 

1325.27  Gregor  2766. 

8815.  das  si  B,  das  sie  ^.        15.  16.  wrben-vir  darben  AEb,  wnrbe- 
rerdarbe  Bacd,  werre-rerderbe  D,  17.  liesen  AE,  lant  6, 

Hesse  Bacdy  Isae  D.  IS  fehlt  A.  muten  E,  mfissen  b,  m&ste 
aod,  mnos  BD,  19.  21.  gebare  A,  21.  beidin  J?.  22.  die 
ABB,  da2  a6c/,  da  D.  im  AEtf,  in  ^Z)o,  fehlt  b.  dem  aeeuea- 
tio  versteh  ich  nicht,  dnr  bliben  A,  24.  da  A.  Tirlom 
Aad,  ein  Terlom  Z>,  ein  Terlomin  Bb,  ein  vlomin  J?.  24.  wan- 
der A,        26.  nesten  A.         walt  B,  stieb  D,        27.  volgete  ^. 

[146]  30.  dagelib  A.        dob  ilDJ,  fehlt  BEab,     Wigal,  2042. 

32.  wederme  A,  wedem  E,        wjsre  DEad,  waren  il,  gtenge  B6. 
▼on  den  Eb,  yon  in  A^  ander  den  Bocü,  under  D,         swin  ^. 
34.  berant  es  B.  35.  Nn  wiste  din  stimme  in.  B,        wan 

ADcdy  fehlt  Ea.  selbe /sAft  A  wistin  A,  weist  in  J?,  wiset 
in  D,        36.  darcb  micbeln  walt  bin.  B,        37.  sab  Ab,  gesaeb 

B,  ersaeb  DEaed,  38.  wa  ^Z>i,  das  B&y  da  oe.  39.  an  vir 
sageten  A,        40.  41.  Ein  wrm  no  gros  A.        40.  len  B. 

43.  im  cUle,        balp  .^.        44.  lenken  A,  I6an  B. 
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3846.  ftl  A,  als  D,  also  Ead^  vil  B,  hart  b,  46.  hern  ywan  Do,  min 
hem  jweine  ^^  dem  hern  Iwlin  BEbd,  47.  wederme  her  A. 
48.  nn  ADcdy  er  JSs^,  doch  B.  bedahte  sih  Aaedj  yerdahte 

sich  Ef  daht  i>,  gedachte  5,  gedahter  B,        49.  deme  ^. 
edeln  B.        50.  doh  ^cf,  da  D,  do  JS^  aach  a,  un  B&.       forhte 
des  B^  forcht  doch  6.        63.  Un  B  tmmer,  lewe  ilZ)i?.  be- 

stnende  B,        infekUA.        55.  nnder  den  alle,        56.  so  man 
[147]  best  i4.  gedtent  B.  68.  hnoter  ^,  hüte  er  E,  hüte  man 

(470)  o,  hnete  BDfrcf.        59.  daieme  J,  das  er  in  B.        niht  Db, 

60.  dis  woi  ADEad,  dis  vil  B,  anch  dis  b,  61.  dahter  il,  tet 
er  Bb,  waget  erz  DEad,         fmom  H.        63.  tdt/eA&  Bb. 

64.  iewen  ns  der  (nzer  E,  ans  <Q  not  ADEacd,  edeln  ttere  B6. 

65.  dan  noh  soher  den  A,  66.  so  A,  iwiyel  ilBd^  swirels 
Ee.  gnnoc  fi.  69.  an  Aad^  nf  BZ)6.  70.  seihteme  A^ 
zeiget  im  6,  zeigte  im  D.  nnsprechende  AD,  m^  unrieh- 
iig»  71.  gebarede  A,  gebserdcn  BEa,  der  A,  fehlt  BDEa 
bd,  73.  Ane  allerslahte  grimme.  Bb,  73.  ir  seihtem  A,  er- 
zeigte im  B,  erzeiget  im  E,  er^gete  im  D, 

8875.  allir  beist  A,        77.  antwnorte  B»  antworte  A.        an  il. 

78.  wander  in  Bb.        79.  deneste  ^4,  dtenst  B.        80.  er  D£<i. 

Tolget  im  B,  rolgeteme  ^.  swar  BEa,  swa  ADbd, 

81.  82.  /sAim  B.        81.  er  JSb.        se  aUer  ADEad,  seit>n  6. 

[148]  82.  biz  o,  nnz  daz  d        86.  nn  ADEd,  do  B,  nnd  6.        88.  des 
/sAit  ^.         tters  B,  90.  daz  inknndet  me  A,  dazn  chnnder 

im  B,  91.  wan  daz  er  B.  94«  do  (nn  De/)  gmozter  in  ADd, 
er  (nnd  c)  gmzt  in  £ac,  er  lüte  Bb,  sam  B.  95.  nnd  (y 
A)  yolgetim  ADd,  do  yolget  er  [ym  a]  Bb,  er  cherte  B,  sn^t 
lieff  er  6.  96.  6ins  B.  97.  do  her  ein  reh  A,  stände  Ab, 
98.  alzebant  A,  99.  er  BEa,  songt  £.  3900.  wäre  sime  A, 
wnre  sinem  B.  1.  nu  (und  c(f)  schant  (schände  b,  schinte 

Z>,  schindet  B)  erz  BDbcd,  er  schant  ez  £a:  nu  namer  J. 
2.  yeizet  unde  .^.  3.  Eine  guoten  braten  dan.  A  4.  nu 

ginc  enoh  A, 

8905.  slonh  A,  schnfF  c,  macht  a.         6.  diz  ^</,  dsz  BDEab, 

8.  mohte  ^.  et  B,  oh  ^,  /eA2r  Dab,  weher  i4,  waher  Z>, 

[149]  weger  6,  beszer  BEacd.        10.  an  daz  bein  ^.         11.  her  DE, 
min  her  A,  der  herre  B6<f.  legt  d,  legte  BZ),  legete  ^,  leit 

Eab,  12.  wachet  B,  wachete  AD,  wachte  B,  18.  nmbe  A  B, 
um  DB.  nmbe  in  A,  15.  in  ßtr  sin  il,  tote  ^t6e/.  177,  1 
AB,  alle  ilBa,  zaller  BDbd,  17.  diz  B6</.  18.  des  her 
na  ayenturen  reit.  A.         19.  rehte  ADEd,  volle  B,  voUiglich  6, 
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nahe  a.  Tir  sen  Ä,  yiercehn  B.  21.  disen  A,  28*  do« 
ADdy  nn  £a,  öins  tages  B&.  24.  das  ers  enweste  (recht  wett 
6)  niht.  Bb.         wandir  ne  ii.  sis  D,  lich  es  JEüff,  des  c,  iih 

^c/.  26.  Tii/eA&  BEab.  an  il£</,  in  J9i>6c.  27.  em  was 
ADEa,  im  da  wa««  Bbd.  hur  ist  da»  6  der  folgenden  xeüe  faet 
nothwenduf  für  ver»  und  dartteliung:    und  ime   was  karni  man 

(471)  nach  belieben  für  zwei  oder  drei  wÖrter  nehmen,  28.  Q  ADd^ 

in  d  J3c.  vir  ien  (und  gescen)  A,  wie  gewöhnlich,         30.  nn 

als  Bb,  darobe  BDbd^  trabe  A,  31.  don  em  ABDdj  im 

£Ja6,  anch  c.  dazno  B,  dar  sn  DEbcd^  da  se  ii«  da  rechte 

a.  vore  ^</,  vorn  E,  ferre  6,  vx^r  ime  c,  /«Aft  J9Z>a.  seein 
A,        32.  chapel  J9.        33-36.  dou  wart  so  mwib  sin  lip.  A. 

8935.  het  fiJ9.  36.  so  AEa,  vil  J92>6,  fehlt  d,  37.  nn  im  Ton 

iamer  so  we  E,  van  iamere  wart  eme  A,  so  AE^  also  oft 
cd;  als  BD.  38.  na  alse  e.  A,  39.  sime  sinne  A^  dem  sinne 
£6,  der  synne  a  (Eneide  4157.  12811  nach  der  gothaischen  Hand- 

[160]  schrtft),  sinen  sinnen  J3Z>c/.  40.  önch  wart  im  da  Bb,  eme 
A.  41.  der  ^.  libes  06.  als  B,  42.  sno  der  erden 
ADa.         43.  orse  ADE,  rosse  Ba6c/.  44.  nnd  als  schier  er 

sich  geneig  6,  nnd  er  sich  vallende  neig  a.  er  wol  sih  A,  er 
vol  sich  Z>,  er  volle  sich  d^  er  sich  vol  E,  er  in  vollen  sich  B. 
neich  £.  an  dem  Sprachfehler  sich  nfgen  haben,  sieht  «tan, 

<«/!&«<  dtc  verbesserer  keinen  anstofs  genommen:  er  steht  aber  ge- 
wifs  nicht  zu  vertheidigen.  Beneckens  Verbesserung  nnd  als  er 
volllche  neic  ist  sehr  gut:  ich  wollte  aber  das  überlieferte  sich 
nicht  gern  aufgeben,  und  habe  daher  aus  vol  oder  wol  sich  Ik» 
ber  vür  sich  gemacht,  dieselbe  sache  ist  im  Erec  6780  mit  dem 
ausdruck  sich  zuo  neigen  bezeichnet,  45-47.  das  swert  em 
dnr  den  halsberh  brah.  AEa,  das  schwert  ynie  vss  der  schei- 
den brach  6.  wer  diesen  handsehrifien  gegen  BDcd  folgen  will, 
mufs  t.  3473/.  oder  4n6f,  vertheidigen,  weil  sonst  dem  gedickte 
zwei  Zeilen  fehlen,  wenigstens  wäre  aber  dann  z,  8948  mit  b  su 
lesen  eyne  starcke  wunden  er  (es)  ym  stach.  45.  scheide  d, 

scheiden  BDbc,         die  starke  ist  Hartmanns  form,  s,  Iwein  1115 
Erec  6063.  9134,  auch  7812.        46.  als  D,        47.  ddir.,  so  B, 
48.  unde  A,  nn  im  BDEacd,        eine  grose  Aa,  ein  grotiin  E^ 
Mne  starche  (starchen  B)  Bbd,  eine  D,        wnde  Aa,        49.  das 
es  B,  50.  in  nnmnote  Bob,  im  anmute  D,  em  muote  A,  vil 

unmute  E,  er  nnmnote  d.  51.  sin  lew  Ead.  wände  er  Db, 
er  (der  a,  un  Eb)  wände  er  BEab,  daoiet  A.  62.  nnd  fehlt 

Eab.        was  im  Ad,  im  was  BDJ^a,  ime  werde  auch  b. 
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53.  das  alU,  54.  wolde  AB,  55.  wendas  A.  im  fehlt 
Ab,  der  here  ABd,  mjn  hare  ^,  her  DEa.  56.  lebede  ^cf, 
lebendich  DEob^  lebendiger  B.  vor  ^<f,  vor  im  A,  fehlt  BD 
jab.      erschein  ab,       57.  der  Bd.      rihte  AB.      58.  nn  wante 

(472)  Bd.      deme  ^.      ISun  B,  vniiier.       59.  ne  stah  A.       60.  der 
herre  Bd.       chlaget  E,  clagete  AD.       61-  unsalige  man  A. 
irerstft  nü  B,  vers  dn  nu  A.  62.  nnsaligidte  ^,  nnsnligest 

B.        63.  le  ser  werlde  Bae,  ie  se  dirre  werelde  A^  ye  in  der 

[151]  weh  dy  ze  dirre  werlte  ie  D,  noch  je  (. 

8966.  ione  waren  die  sculde.  A.  67.  zeder  A.  werlde  B.  nie- 
mannes  wane  A.  68.  monste  A,  wie  immer.  69.  her '(der 
Dd)  iat  noh  ADEad,  noch  iat  er  J96.  70.  der  mut  nnd  ere 
nye  ge^vaa  b.  deheine,  tote  ea  ohne  xweifel  heifeen  muf§,  fehlt 
A:  dehein  ere  Ded^  ere  Ea,  nach  dren  muot  B.  ne  gewan 
A.  73.  er  si  B,  er  tie  A.  74.  6ren  BDb.  75.  hatih  A, 
het  ich  B.  als  BD6.  76.  ih  is  A.  78.  stcote  £b,  6uch 
State  B/)5,  steter  cd^  fehlt  A.  79.  ne  wcre  A.  81.  so  ne 
wittih  A.        82.  senende  A.        83.  lebt,  so  AB.       alse  e.  A. 

85.  daz  daz  B,  das  es  mir  b.  dann  te  Bb^  laster  JSs.       sol  E. 

86.  mouz  ^E6,  nu  muoz  Dad^  mnese  {wü  heifeen  mnose  wie 
2958}  B.  89.  erbe  BEb,  ere  ^Z>a</.  ^r  iet  in  BEb  ein  alur 
fehler  richtig  gebessert.  undir,  so  A  hier  und  immer  wo  ich 
nicht  unde  ir  geschrieben  habe.    90.  in  ADEbd^  an  a,  so  ze  B. 

[152]  91.  nie  ne  brast  A.        92.  des  AEa,  dem  BDbd.       alles  AE, 
allem  <^  nn  allem  B,  leydcr  6,  /eA&  D,  aller  a.  wrden  J, 

freudin  ein  a. 

8997.  hie  Ad,  fehlt  Bb.  98.  undiz  A.  99.  ih  mirz  ADbd,  ichz 
mir  B^  4000.  solt  es  B,  soldes  J.  1.  iin  git  mih  doh  des 
blibe.  A.  2.  derre  A.  3.  vor  Bc.  herzeleid^e  A. 
4.  irsterben  A.  durch  mich  R  5.  nahe  A.  6.  mih  i4a, 
mir  BDbd.  diese  Verschiedenheit  ändert  den  sinn  der  zwei  mahl 
(4217.  5469)  widerhoUen  folgenden  zeile^  die  freilich  bei  der  Us- 
an  mich  natürlicher  lauten  würde  mtner  vrouwen  nnhulde:  vgl. 
7962.  5469.  70.  Iwein  bezeichnet  in  derselben  Laudinen  nach  dem 
gegenwärtigen  verhältnifs  als  sine  vrouwen,  eben  3993  nach  dem 
vergangenen  (2347-3103)  als  stn  wip.  der  dichter  nennt  sie  6515 
sin  wip  in  beziehung  auf  sit  und  S.  im  EracUus  2586  ist  von 
siner  frowen,  welches  auch  keine  handschrift  hat,  gegen  die  Sprech- 
und  denkweise  des  dreizehnten  Jahrhunderts ,  geschweige  des  zwölf- 
ten, mincs  selbes  A.  8.  ne  hein  ire  A.  9.  one  B. 
11.  groze  clage  ADdy  clage  alsus  Bby  chlage  hie  Ea.      gescha 

HArliuann  von  Ane,  Iweln.    4.  Ausg.  30 
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Ä,  €/L       12.  gehörte  AEa,  erhörte  2>,  h5ret  d^  horte  wol  Bh 
geMch  Ead,      16.  ie  Acä^  ie  getate  BDh,  in  der  werld  Ea, 

(479)  toheiii  4*       17.  chapeln  B.       18.  und  fMt  Ba.       19.  gesah 

[158]  4.       20.  ein  Ingel  2>.       21-23.  sie  iprah.  wer  claget  A. 

21.  dagt  B.  22.  fragt  B.  aber  iSba;  fehU  BDb.  28.  67 
■prach  dy  hj  clagit  a,  daz  da  hie  so  sere  chlagt  £*,  (nach  24) 
die  lieh  so  ser  hat  rerklaget  <f,  gegen  BDh,  welche  doch  wohl 
das  echie  liefern,  obgleich  et  mit  dem  homma  nach  dagt  keinen 
richtigen  forUchritt  gieht.  man  mufi  einen  punkt  teiten ,  so  da/e 
die  reden  sind  <wer  claget  da?'  'wer  vriget  des?*  'das  hie  ehigt.' 

4025.  dai  von  neheiner  sache  Ä,  das  of  dirre  erden,  dehein  nn- 
sab'gerio  mvhte  werden,  ron  deheiner  slahte  sache  Z>>  daz  de- 
hein (inkein  d^  nye  keine  6)  sache  Bhd,  das  nye  kein  mentsch 
on  Sache  c.  26.  noh  ron  so  A.  manigerm  5,  manigem  BEd, 
mangem  D,  manigen  A.  nicht  m  alte  und  zwn  theil  sehr  neue 
hmepieie  des  comparativs  Fundgruben  2»  117>  24  Herb.  2242  Lanz, 
6897  Fhre  4196  Titurel  vorr,  8,  3  (noch  manger  jAr),  zu  Frei- 
dank  67,  24,  bei  Sehmeüer  2,  581 ;  eta«  auch  bei  Wolfram^  Wiih. 
151,  7.  27.  mohte  dehein  so  armin  leben  Z).  neheine  ar- 
mer ne  A,  niht  armer  Ea,  also  armin  Bbd,  28.  moht  B. 
gegeben  Dad.  29.  also  grossen  Bb.  80.  moget  A,  moht  Bb, 
oblagen  Eab.  81.  wl^  A,  Yirrlnhte  A,  verflnohte  B. 
84.  sam  Ad,  als  DEah,  also  B.  35.  wan  ich  Bb.  sehe  A. 
86.  Bdide  rfv'et  BDb.  89.  nn  bin  Bb.  40.  gehangen  A. 
41.  werdih  Aa.  mom  a,  andeme  A.  42.  nieman  nist  A^ 
ist  nlemen  Bb.  michs  B,  mich  des  Ea.  44.  wi  istis  coo- 
men.  A.  das  im  Erec  5858.      45.  soheine  A.      46.  wille  A. 

[154]  47.  nie  mir  ne  A.        48.  Tor  raterinne  A,        50.  geMit  B. 
51.  schnlt  2>,  scnlde  AB.     also  Bi;b5.      52.  nn  ABDbd,  fehlt 
Ea,        53.  wsBre  B.        nnsnhte  A,  bnsse  a. 

4055.  des  AEd,  dis  Da^,  disses  B.  ein  man  J.  57.  legent  sie  al 
nf  mih  A,  60.  zware  Aad,  d^iswar  BDb,  ih  irs  ADEcd^ 
ichs  ir  i?,  ich  ir  (,  ich  es  a.  61.  nmb  a.  62.  Mich  wun- 
dert Ea.  iemer  mere  4J&c,  jmmer  sere  d,  sftre  £i>,  vil  sere 
by  also  sere  a.  </te  veri^Menm^  ie  mire  ist  bei  z.  2668  gerecht^ 
fertigt.  66.  ich  do  B6.  lebendig  Dacd,  lebendigen  E. 
67.  oh  nist  (ist  BDd)  iz  niht  ABDd,  anch  ist  nit  5,  ez  (ezen 
a)  ist  niht  Ea.  ich  habe  niht  gestrichen,  so  dafs  onch  enist  es  und 
ez  ist  gegensätze  bilden,  die  beispiele  dieses  gebrauche  bei  Wacker» 
nagel  in  den   Fundgruben  1,  304   werden   sich   mit  der  zeit  ver- 

(474)  mehren  lassen,     im  Erec  2600  none  {es  steht  nn)  mohter  zwi- 
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sehen  den  scbarn  gejoitieren  mftre:  nt  w«rt  di  tU  elre  geslagen 
nnde  gestochen;  obgleich  hier  der  streng  dttrck  witUrkolung  Jler 
eomßmetüm  leweichnete  gegenacUz  «o  wenig  nötkig  gewuen  wäre 
aU  s.  G5i4  nftne  {wietikr  nn)  mohte  der  grivt  md  im  seihen 
meUter  gesln:  er  tete  sin  ontogent  sehin.  mu  n»eien  anderen 
dort  erufiknten  arien  der  gegeneätxe  gehören  folgende  beiepiele, 
welche  nicht  ohne  e^enihUmliehkeii  sind,  Rukmd  271»  9  wir  wel- 
len söne  wellen.  Mümes.  3,  380^  got  welle  sdne  welle.  Wal- 
iker  36,  6  ichn  tuon  diu  rehten  werc,  lehn  h&n  die  wftren  minne. 
Alexander  4456  (4806)  hie  nisl  der  schilt  noh  das  srert:  it  nist 
der  arbeite  wert,  knninc,  daz  dn  bist  komen  here.  5978  (6823) 
ia  ne  was  nie  reht  das  — :  is  ne  wmre  des  wert  das  — . 
4068.  Basalten  Ä.  69.  ringlh  Ä,  ringe  ich  B.  70.  beltent 
AEad,  bttent  BDb.  mir  BDEb,  min  Ami.  nnse  A,  71.  so 
wdknt  si  nemen  Bb.  oh  Ad^  fehlt  BDEab.  72.  wandih 
A.  78.  74.  were-nere  ADabd,  76.  angeetlicher  A.  77.  so 
(also  6)  nmbe  u  Abd,  nmbe  lach  so  (also  o,  fehli  D)  BDa,  in 

[156]  so  E,  79.  u  niht  ne  moget  A,  80.  genen  A,  81.  ioh 
ABdf  ovch  Eab,  fehh  D,  82.  er  es  B.  83.  da  noh  din  A. 
84.  heme  duHe  AB,  der  gedolte  d,  et  mose  dnlten  DEab, 
die  ADf  ir  6,  von  in  B,  dannoch  d,  fehh  Ea,  ich  habe  dirre 
geeeixif  welehee  dem  verderbten  dia  nah  ist  und  am  bieten  die 
beeohreibung  dieser  gegmr  vorbereiiei. 

4085.  wandis  sin  A.  86.  mit  champfe  D  allein,    alle  »eheint  mir 

nieki  unrichtig:  sonst  könnte  wum  einen  vsrsiitfsfi.  87*  nn  nlet 
me.  A.  88.  yolHche  A,  90.  die  sich  BDEabd,  das  sie  A. 
starke  AEd^  grosse  BDah.  91.  nemaa  an.  J.  93.  ieweder  Aa^ 
ietwederr  E  94.  disaes  AB^  disses  i),  dits  E.  ehuStbig  Eree 
318.  3785.  5598.  9620  a.  Heinr.  1256,  zweisilbig  Erec  4749.  4966 
Greg.  1776.  wol  ein  BDb,  95.  Ich  weis  JSb.  is  oh  A^ 
anch  dy  das  BDEab,  also  Aa.  96.  wistir  ieweder  A^  weste 
ir  tetw.  B.  97.  chome  B,  qneme  A.  Tnhte  Je.  98.  ne- 
wedem  ne  A,  mach  ich  D,  mah  ih  i4,  magich  Babd,  mag 
ich  £»/  tun  Schlüsse  des  verses  unerlaubt,  denn  <h  die  media  beide 
Wörter  verbindet  y  so  entstünde  ^  an  einer  versstelle  die  nur  reine 
Verhältnisse  duldet,  entweder  nugfch  mit  einer  wenig  deutsehen 
beionung  gegen  die  rege!  bei  c  137»  oder  xn4gkh  mit  emer  ver* 
längerung  'der  kurzen  sitbe,    dergleichen   Hartmann  sieh  nur  in 

(475)  fremden  wiMem  erlaubt,  wie  simt't  und  pün^is.  eben  so  fehler» 
haß  sind,  ob  sie  gleich  im  TVistan  vorkommen ,  die  versschlüsee 
leb  ich,  80  ergib  ich,  ob  in,  lag  er,  sag  an,  was  red  ich,  des 

30* 
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gih  ich.  im  Biterolf  kann  z,  1809  nicht  mit  ab  in  schUt/sen^ 
sondtm  es  muft  etwa  von  in  hei/sen  wie  7367.  11009.  aber  auch 
mic  ich  oder  mac  ich  sind  nicht  erlaubt  ^  und  &>erhaupt  vor 
vocalaniaut  der  letzten  siibe  stumpfreimiger  veree  nach  betontem 
kurzem  vocal  keine  tenuis^  keine  media,  kein  h,  kein  f ;  atso  auch 
nicht  wie  im  Triktan  daz  tet  er,  den  bat  ich,  oder  wie  im  Wel- 
schen gaste  grip  ist,  oder  wie  im  Barkunn  ariwp  ist,  got  ist, 
des  bit  ich,  oder  beim  Stricker  bischof  au  (Karl  84^.*  vergl,  Hahn 
z»  Stricker  ».  XIII).  lebendic  ist  wäre  daher  eih  unrichtiger 
versschlu/s:  es  mu/s  lebenden  isigeeekritben  werden*);  und  eben 
so  dd  en  harnasch  gar  h£t  an,  nicht-  hat  an.  nur  die  präposi- 
tion  mit  schliefst  sich  so  eng  an  das  folgende  dafs  sie  zuweilen 
eine  ausnähme  macht,  wie  im  Gregor  3083  geftteret  h&tfcn  si  mit 
in,  im  Lanzelet  8849  ir  hamas  der  gfe  mit  in,  in  der  Guten 
frau  1257.  2870,  6«  Ulrich  von  Türheim,  WW.  188*^.  225^ .  235« 
(er  sprach,  des  frew  ich  mich  mit  in.  herre,  wir  raren  ^m  mit 
iu.  noch  niemen  der  hie  ist  mit  im.),  in  dessen  Trist,  2893. 
3853,  aber  auch  bei  dem  strengen  Wo\fram,  Wilh.  30»  9  tmöc 
mit  krefte  nnd  mit  art,  und  bei  Konrad  von  WSreburg,  Otte 
542.  703  Troj.  91*.  138*.  vergl.  Nibel.  338,  4.  401,  3«  einiges 
schwanken  findet  ttuch  statt  bei  z  und  s.  das  z  atil  dem  döppeU 
laut  brauchen  gute  dichter  nie  so  wie  Rudolf  im  :&ar2(iam  159, 14 
mit  klage  ein  siuftehüs  ditz  ist  Izu  Engelhart  545],  oder  wie  im  Parz, 
540,  30  unrichtig  geschrieben  wird  Orilose  wirt  ditz  6tb  fUr  WAti 
ditze  drs.  dtis  mit  dem  s^laut  ist,  einfach  und  in  der  Senkung,  unbe- 
denklibh,  habe  daz  ir,  swft  daz  ist,  als  ez  ist;  aber  dia  ich  und 
diz  er,  die  sich  Uartmann  thli  Erec  7918  und  im  ersten  bUchlein 
1503  erlaubt,  sind  nicht  allgemein  gebilligt,  und  eben  so  wenig,  wo 
yoerdoppelung  möglich  wäre ,  an  dem  selben*  wege  saz  ii  Tristan 
2578  oder  Üf  sin  ors  sdz  er  Wigalois  519.  1872  Karl  131*.  m- 
dessen  hat  Ulrich  von  Zetzinghofen ,  der  sonst  genau  ist,  diz  er 
(476)  2500.  2994,  ddz  ein  8880,  gesiz  er  6423,  und  e6eh  dies  auch 
der  dichter  des  Biterolfs  2903.  trat  das  auslautende  s  betrifft, 
so  ist  trotz  vier  Handschriften,  die  aber  alle  aus  einer  einzigen 
stammen,  nicht  wahrscheinlich  dafs  Walther  40,  30  gesungen  hat 
daz  was  ich.  und  Reinmar  gebürt  wohl  MS,  1,  76*  nemen  sich 
daz  an,  obgleich  drei  handsihriflen  des  haben,    unsicherer  ist  ob 

♦)  6«  Uartmann  ist,  wie  nch  nachher  zeigt,  gevarich  ist  (C?r.l64) 
und  ähnliches  erträglich,  in  Wolfrflms  Wilhelm  432,  30  bin  tcA  aus 
Übereilung  dem  wenich  in  K  gefolgt:  das  riehtigt  steht  im  Parzival 
664,  1^,  wo  D  wenech  hat,  G  wenich. 
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^Umselben  dichter   eine  einxige  MS.  1, 79*   mit  recht   den    vets- 
schhi/s  frd  was  ich  zuschreibt,     im  Parzwal  771,29  tat  ungewent 
was  ie  unstreitig  falsche  lesart.     hingegen   va  Tristan  mu/s  man 
was  10,  was  er,  mac  des  iht,  dem  ßtr  diese  feinheit  ungebildeten 
ohre  des  dichtere  beimessen^      am  tadelnswerthesten  {s:  zu  7764) 
ist  das  abgekürzte   b6   lis   ich  in  der  Kindheit  Jesu  102,  10-   etfi 
schon  späterer  dichter,   Ulrich  von  Tärheim,  fehlt  wider  die  regel 
in  seinem  Tristan  nie,  in  den  36  tausend  versen  seines  Wilhelms 
drei  mahly  156^  er  ist  immer  nnd  was  ie,  157*  nennet  nnde  der 
was  ie,  207'  wie  gewaltic  Mahmet  ist.     Konrad  von   Würzburg^ 
sö  weit  ich   ihn  kenne,   zeigt  nur  beim  s  ein  abgestumpfteres  ge* 
fühl,  des  er  Silv.  1459,  alsos  ist  4205,  diu  was  ir  Troj.  175«. 
den  sag   ich   ist  bei  ihm   Troj.   ISO«'    unerwartet:    ob  glaublich, 
wird  erst  bei  einer  vollständigen  erörterung  seiner  theiU  den  al- 
ten nächgeahmten   theils   eigenthümlichen   verskunst  erhellen.      an 
den  versschlüssen  dieser  ort,  tet  (ch,   lob  ich,  ab  ich,  sind  un- 
echte  lieder  erkannt  worden :  s.  zu   Walther  44,  d4  s.  JC,  IX,  tu 
Wolfram  s.  XII.    bat   ich   ist  Reimar  dem   alten  untergeschoben 
(254  £,  Minnes.  1, 199«).-  aber  Neithart  ist  36,  4  (MS.  2,  76*) 
danne  ob   er,  37,2   ich   was  ie,  wohl  zuzutrauen,     untadelhaft 
sind  von   auslauten  kurzer  betonter   silben,   aykfser  den  oben  er» 
wähnten  daz  ez  und  mit,   nur  die  liquiden  in  verkürzten  Wörtern, 
dar  var  ich,  her  abe,  auch  in  vollständigen,  namentlich  bei  Hart- 
mann,  die  mir  ie,  stach  er  in,  wil  ich,  d^  ist,  nl&m  er,  d^n  eit, 
endlich,  wenn  man  sie  einfach  nennen  will,  die  laute  ch,  bin  ich 
in,   nnmanlich  ie,   sprich  ich,   bei  Hartmann  auch  wo  ch  ftbr  h 
sieht,   gesach   ich,   und  seh,  harnasch  an.     bei  den  langsilbigen 
durch  langen  vocal  oder  auslautende  consonanf Verbindungen  nach 
kurzem  betontem  kenne  ich  keine  beschränkung ,   kämpf  an,   leist 
ich,  niht  abe,  getwerc  ie,  jenenthalp  er,  gar  ta  in,  sinoc  ei^  Äf 
in  (uf  in,   welches  neulich   ein   unvorsichtiger  den  mittelhochdeut- 
schen dichtem   ins  gemein  zuschreiben  wollte,    wäre  fehlerhaft), 
grff  an,  sorg  ich,  Ud  ich,  ein  wtp  ist,  urloup  abe;  obgleich  die 
(477)  verkürzten  nicht  allen  dichtem  gleich  genehm  sind  {s.  zu   Walther 
110,33).      von  auslautenden  verdoppelten  cönsonanten  wird  man 
schwerlich  mehr  als  nn  nach  kurzem  betontem  voccU  finden:  s,  zu 
7438.  7764.  es  bleibt  also,  da  Hartmann  übrigens  sorgfältig  ist, 
bei  seinen  versschlüssen   mac    ich    hier  und  im    armen  Heinrich 
1264.  1274  ttnd  mac  er  im  Erec  3920  nichts  übrig  als  anzuneh- 
men  dafs  sie   nach   seiner  ausspräche  die  regel  nicht  verletzten, 
nun  hol  er  sein  k  ohne    zweifei   aspiriert  und   une   sacch    auch 
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[156]  mBMk,  gesagt  («.  zur  Klage  941):  d<r  verttehlmes  maoch  ich  ist 
aUo  eben  so  riekiig  wie  getwercch  ie.  se  sagt  dsr  diehtsr  des 
Lameisis  Ali  das  ros  lief  den  weo  in,  und  Tärksim  im  WH- 
hslm  183*  Malfen  toboBoe  diu  Ue  obe,  wtUhes  gewi/s  ihre  mund^ 
arten  reehtfsrtigtsmf  sckwerlich  aber  die  Wimis  von  Gravenberg 
sein  roo  an  liStß»  wn  dsn  Isser  hisr,  wo  sis  dsr  vsrs  sffordsrt, 
an  dss  diehtsrs  ausspräche  su  erinnsm,  ist  flir  dies  wtakl  dis 
gswöknliehs  Schreibart  mach  gewählt,  die  die  uuUsükoehdeutseke 
aussprtKhe  eigentlich  nicht  genau  bezeichnet^  weä  das  h  im  out- 
laut  ch  werden  mufs,  4101.  oh  ne  truwih  J,  doch  eniraw  ich 
et  dy  onch  getra  iehi  De,  ich  (ichn  Ea)  getrü  et  (getrowet  JS^ 
BEab,        niemanne  wen  Ä,        den  AEadj  in  BDbc,        2.  her 

A,  ea  sich  her  a,  min  her  Db,  der  herre  Bcd»  4.  q^rechcn  A. 
5.  denne  Dab,  dan  Ad,  dannoch  B,  6.  die  is  A.  7.  der 
Ady  das  ir  Deib,  das  B.  rronme  A,  8.  vehte  AE,präsens: 
A  würde  sonst  vnhte  setzen,  9.  nenne  sie  alle  Ad,  nennes  in 
alle  Bob,  nenne  ti  nch  D.  10.  der  drier  gewalt  ich  da  dol 
Bb.  11.  der  6ine  ist  B,  der  eine  A,  der  ist  d,  der  ist  einer 
h,  es  (das  D)  ist  der  DEa»  ich  habe  gesehrieben  der  ein  ist, 
deren  einer  ist,  über  die  form  ein  fitr  einer  ist  bei  s.  105  ge- 
handelt,  andere  tßchter  haben  swar  oft  genug  eine  und  deheine 
ftr  einer  einin  ddieiner  deheinin  deheines  gesagt,  wovon  ick 
hier  in  der  ersten  ausgabs  s,  865  beispiele  gab:  aber  Harimann 
hat  nichts  dergleichen,        dmhsMtze  E.        12.  bmodere  A, 

14.  hete  AB,  het  BD,  harte  o. 

4115.  iht  A,  des  BDd,  fehlt  a.  16.  im  AZ>d,  nn  BEtUf.  sie  des 
ADd,  si  sie  des  Bb,  nz  E,  sy  das  o.  17.  sie  nn  ADc,  sie 

yne  b,  6nch  si  nn  Bd,  min  Trowe  [das  a]  Ea,  onbir  siet  A. 
20.  na  wana  A,        21.  und  ir  b,        dar  na  ABDbd,  doch  a. 

[157]  nelie  ABad,  lie  D,  crgie  6.  22.  dou  ne  ii.  28.  tagelioher 
AD,  24.  sie  ne  AEd,  si  JBZ>a6.  25.  das /eiUc  D.  scnfe 
(hnlfe  D)  niewan  ADd,  niwan  schüfe  &,  schuoffe  B,  geschnff 

(478)  b.  26.  dazis  Aac,  das  J3Z>fr(/.  ix  fehlt  c.  ans  ^i/,  so  BD, 
eüso  bc,  fehlt  Ea,  ergangene.  27.  onch /«A/l  ii.  29.  vou- 
gete  A,  SO.  nmbine  J,  umbe  in  B,  tete  ^.  81.  des  fBr 
wol  J36.  umbe  in  B,  32.  gesce  is  A,  88.  TTonme  ^6, 
fronm  BDad,  im  reim  hat  Hartmann  nur  den  datwms  frnmen  (:  sn- 
men)  Erec  7633.  34.  valscent  AD,  36.  do  ADd,  des  B, 
das  ab,  89.  armin  B,  im  Gregor  3459  ich  armman  (armer 

mensch  Wien.)  verlorne.        41.  wände  A,        43.  getwingen  em 

B,  Sedwingen  her  ne  A.        verspreche  o.        44.  tet  ieh  DEaed, 
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nbenprach  ich  B6,  fthU  A.        mih  ÄBEahc,  fehlt  Dd. 

4146.  wsndich  BEab.  47.  toristen  A,  tiweriBten  E.  48.  nemaa 
Af  das  (des)  b  nttmen  Bb,  49.  beraiten  b,  berylen  a,  bere- 

deten ADj  beredten  BDf  beretten  c.        50.  vondib  A^  fände  ich 

[158]  B.        51.  der  mit  allen  in  strite.  A.        54.  hete  A.        gewesen 
ADd,  fekU  B,  ein  teil  Ea,  mit  der  rede  &.        55.  inliei  A. 
57.  acnfen  A,  gchooffe  In  B.       62.  zwene  AB.      68.  sonchende 
Adf  tnoqhen  BDEab.        64.  newidem  ne  A^  entwederen  Ey  de- 
wederx  {erst  dewedem)  B,  nach  diuem  vertt  setzt  B  cUltin 

hinzu  den  man  noch  diu  mnre.      wa  er  serinden  wsere.    höchst 
unMmnig  aus  x.  5763.  64.        65.  dou  Aa^  doch  Dd^  öach  Bb. 
suhtih  A^  snochte  ich  B.  67.  neman  an.  A,         69.  zespote 

A.  72.  beitende  Ab,  beitnnde  E,  bitende  BDd,  73.  lehn 
Bb,        schal  Db,        74.  wände  A. 

4175.  nü  fehlt  Bb.  76.  von  Ab,  nz  BDEad.  dirr  (,  dir  A  ^ine 
fi,  diaser  A,  diser  a,  der  <f.  4653  steht  dirr  abermahls  in  der 
Senkung.  77.  8 wer  ii.  witte  A,  wesse  ^.  von  ÄBEb, 
under  2>a,  ansz  cf.  in  AD,  den  .fiad^  disen  Bb.  78.  Min 

[159]  her  gawein.  oder  ywein.  A.  Der  herrc  cawein  d.  79.  yweine 
A.        m^int  B.         82.  der  ist  A.  83.  84.  Von  kriolis  der 

konig  frey  Dieser  komer  do  ich  in  seye  6.  88.  urien  ADtl^ 

frien  Bf  frito  E,  freyen  c,  farien  a.        84.  dirre  uB6.  inne 

BEa,  innen  cd^  in  D6,  ahe  A.  87.  Ze  liep  Bb.  zn  der  afim«r- 
kungfüge  man  aus  dem  EracUus  4615  mir  ist  liep  (pder  vil  liebe) 
dar  zno.  un  alze  Ad,  nn  ze  BDEab,  91.  behagete  AD, 

behauet  E.  92.  wah  A.  erkunnen  d.  98.  boret  ADE, 
gehosret  Babcd,  lenger  Ea,  94.  ih  lobtin  A,  ich  gelonbet 
im  Ead,  er  liepte  (behagete  D)  mir  ££)&.  hier  steckt  ohne  zwei- 
fei das  seltene  lieben  mit  dem  <iecus<Uiv  der  person.  im  armen 
Heinrieh  328  dar  zuo  sd  liebt  er  onch  si  swft  mit  er  onch  mohte. 

(479)  und  975  ir  hAnt  uns  vil  yerre  geliebet  nnde  ge^et.  in  Wem- 
hers  Maria  «..39  er  wil  onch  dich  erkennen  nnde  lieben,  in 
demselben  gedickte  (Mones  anzeigtr  1837,  s,  161)  wan  der  daz 
gedienet  daz  er  da  wirt  geliebet,  in  WaUher  und  Hikegund25 
(Haupts  xeitschriß  2, 220)  er  liebte  swie  er  konde  daz  minnecllche 
kint.  tn  Hoffmanns  Fundgruben  1,  118)  6  liebet  die  {bene  facite 
his)  di  iuch  hazen.  in  den  unbedeutenden  von  K.  Roth  albern 
heraus  gegebenen  Predigten  s.  21  daz  si  in  mint  ant  liebt  an  ir 
snns  stet.  •—  den  nnser  h&rre  alsd  hAt  geliebt  nnt  gdrt.  —  dö 
liebt  er  in  onch  dd  da  mit  sanderlichen  das  er  — .  [MS»  2, 160*. 
Docens  Mise.  2,150.    Dieterichs  Flucht  74. 100.    Suchentoirt  1,59. 
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H."]     Otfried  setzt  x^  diesem  llubeD,   wohltkun,   den  dtuiv  und 
ebenfalls  die  präposition  mit     3,  20, 1&3  er  ayar  themo  liubit 
tbei  stDan  willon  uabit.    dcuelbst  71.  146  ther  thir  geliobta  b6 
fnm,     5, 11, 43  thd  nam  er  thai  er  leipU,  mit  thin  er  in  ouh 
thd  liubta,   gab  in   thas   zi  soazl  thaa  iagilth  thes  &zi.    vergl. 
Grimm,  gramm.  4,  685.         leider  ÄDEd^/ehU  Bob,        4195.  ih 
wander  konde  Ä.        96.  vobteme  Ä,  faoget  im  B.        97.  das 
sich  min  vronwe  min  (sin  a)  underwant  Aa,  daa  sicbs  (sich  li) 
min  froawe  nnderwant  BDhd.     dies  ist  wohl  die  echte  lesari,  die 
sch&n  alte  Schreiber  wegen  des  persönlichen  es  veränderten. 
99.  nn  wil  her  A.  s,  zu  2479.         si  B6.        beswichen  B, 
4200.  scadelichen  ilZ).        2.  wan  Ad^  fehlt  BDEab.      des  swor 
(sw^re  BDhy  geswuore  d)  ih  ABDbd,  ich  gesw^r  (swnr  a)  des 
Ea.        wo]  ABDb,  fehlt  Ead. 
42(^.  bestatet  ad,  bestattet  Ec,  bestatet  bas  D,  bestanden  ne  mobte 
A,  besteten  kan  6,  bestcsten  B.      derselbe  zweifei  zwischen  be- 
statet und  best»tet  ist  im  Parzwal  89,  10.         erden  Ah. 
[160]  6.  chan  le  B.  hoherm  BDEb,  hohcrme  a,  holdem  A,  sol- 

chem hochen  d,  s.  zu  2008.  werden  Ab»         7.  das  erete  sd 

fekk  Ab,  das  zweite  fehlt  nur  A.  8.  wsBre  B,  wäre  A.  sie 
ADEad,  er  Bb.  höher  kann  er  sieh  nicht  anbringen:  wäre  sie 
ihm  aber  auch  nur  gleich  an  adel,  so  mUste  er  sich  freuen  eine 
so  schöne  und  reiche  gemahUn  erlangt  zu  haben,  9.  yronteril, 
Mai  er  B,  tete  AEa,  getet  BDbd,  10.  heizet  AB, 
13.  bin  Ad,  bin  es  BDEab.  15.  ich  fehlt  A.  Iß,  na  wi  ha- 
bih  A,  18.  Sit  das  BDbd,  19.  niemannes  ne  ist  A,  wane 
A,  denne  abd,         21.  weme  A,  ich  fehlt  nur  B,  aber  nicht 

unrichtig,  22.  ia  nemonigit  A,  wen  A.  23.  ligen  AEbd, 
geligen  BDa.  24.  sware  Aad,  deiswar  DE,  doch  so  B,  so  b, 
trüwe  ich  B,  getntw  ich  6.  24.  25.  wol  an  gesigen.  den  rite- 
(480)  ren  A,  27.  swenne  Bs  erlost  B,  geloset  A,  erlediget  Ea, 
28.  wil  DEa,  selben  (auch  d,  anch  lassen  c)  slan  ADcd,  6uch 
slahen  lan  Bb,  erslagin  Un  a.  die  Verbesserung  in  Babc  ist  vn- 
verständig:  denn  wer  sollte  ihn  erschlagen  als  die  gegner  der 
Lunettef  Uefse  er  sich  aber  von  denen  erschlagen,  so  würde  sie 
nicht  erlöst,  der  gedanke  des  Selbstmordes  scheint  dem  dichter 
so  unnatOrlich  vorgekommen  zu  sein  dafs  er  ihn  dem  verzweifeln^ 
den  nur  auf  einen  augenblick  zutraute:  z,  4314  und  4338  ist  er 
schon  vergessen,  29.  mouz  ADEad,  sol  Bb,  doh  den  kamp 
gesien  A,  den  kämpf  doch*  (anch  d,  an  D,  fehU  Bab)  sehn  BD 
Eabd.        dO.  90\  ADd,  mnw  BEab,       3^  it.AEd,fehk  BDab. 
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tl61]  morgeae  A^  morae  a.        34.  irre  ansihte  A. 

4235.  wil  ich  hie  ligen  tot  Bb,  36.  senende  A.  37.  ein  fehlt  DE, 
einen  A.  38.  die  solliz  ir^^.  A,  39-  niht  ABDad,  iht  £*, 
en  6.  wisen  ^^  ^izze  ßDEbd,  enweiz  a.  v«r^/.  4311.  der  eon^ 
juncdv  wird  kaum  »prachricktig  sein,  40.  nnze  A.  erstirbe 
Ba,  irsterbe  ADhd,  42.  43.  so  befindet  ez  min  froowe  wol. 
nnd  wei«  denne  wer  ich  bin.  D.  42.  were  Jilr  wciz  A.  7201 
weiz  ßir  wnre.  43.  so  bevindet  sie  A,  so  berindet  sy  dann 

wol  <f,   so  (als  E)   si  bevinrJet  BEab.      von  den  zwei  verbeeae- 
rungen  in  der  emmerkung  ist  die  vorgezogen  welche  deh  genaueren 
gedanken  giehi.     bei  weiz  ez  wäre  aus  x,  2439  zu  ergänzen  wer 
ich  81,  und  dann  folgte  noch  einmahl  so  bevindet  st  wer  ich  bin. 
ez  bei;jnden  ist  im  Iwein  beliebte  formell  943.  7516.  8016. 
44.  nn  daz  ih  lib  AD,  daz  ich  den  Up  BEabd.      an  sin  A, 
46.  Tor  ir  gan  A.        47.  ez  ist  DEad,  daz  ist  A,  dnch  ist  B, 
und  ist  anch  6.       wenn   man  nicht  d  ist  schreibt,    so  fehlt  alle 
Verbindung,      48.  der  crbere  A.      49.  van  nwen  A.      50.  gnnh 
A,  gnnoe  B.    51.  waz  half  mir  A.  s.  Iwein  4660  i^rec  4821. 
52.  et  E,  oh  A,  fehlt  BDabd.     nmbewant  A,  nngewant  E,  übel 
bewant  BDabd.         53.  ze  ADd,  zuo  i?.         des  /eA/t  Bb, 
54.  doch  /eA2r  J3D6.        hin  8i|  BD.        55.  ze  mir  selbe  A. 

[162]  han  Aab.  58.  wände  ^.  59.  hnlfet  AB.  60.  also  fia5</» 
alsam  D,  sam  J?.  ^  hat  alsam:  aber  am  m/  mit  einer  mir  un» 
erklärlichen  Genauigkeit  ausgekratzt.  62.  nn  A,  nn  Bb,  do  Z>J? 
€u/.  nach  wart  Aof  is  im  oh  .^,  ez  (es  d!,  des  D)  im  Z>a</,  im 
E,  im  wol  j86.  Hartmann  scheint  gelouben  immer  mit  dem  accu- 
sativ  zu   verbinden:    A    setzt    durchtau,    wie    überhaupt    nieder- 

(481)  deutsehe  handschrißen ,   den  genitiv.  63  wo  ich  er  her  gesetzt 

habe,   geben  er  A,  er   der  faerre  bd,  ez  her  Da,  erz  her  ^,  erz 
der  her  B.        jwan  A. 

4265.  von  ^a,  vor  BDbd.  sie  ^</,  si  do  BDb,  daz  sy  a.  weinde 
AB.  66.  alsizoh  ^.  m6inde  6,  meinte  A.  67.  mir  ne 
AB.  68.  daz  /«Alf  BEab.  69.  lebende  ^»  lebenden  B,  le- 
bendich  DEabd.  gesehn  B,  gesien  A.  71.  dazer  werer 

slagen  A.  73.  sohein  A.  daz  /eA^  i)a.  74.  iht  me  wäre. 
A,  75.  frouwe  B.  76.  war  was  A.  der  ADEb,  der  der 
oc,  er  der  B(/.  noch  te  BDEab,  ye  noch  cf,  ie  doh  A. 
78.  sin  AD,  sinen  .Bo^cf.  79.  min  geselle  her  D.  here  ^iE, 
frinnt  her  Babd.  81.  ie  ranc  ADa,  nn  ie  ranc  Ed,  der  ie  da- 
nach ranch  ^6.  82.  het  ir  BDEah,  xkfi  hetetir  (het  ir  d)  Ad. 
83.  biet  d.     84.  an  im  D  allein,  so  im  Gregor  114  beide  hand- 
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[163]  Bchrißen.  het  BDEa,  biet  d.  85.  hiet  d.  87.  §OTgo  ADE. 
da  tehant  Bb.  90.  benonmen  A,  d2.  des  e,  der  a.  woltea 
rie  alle  Acd^  woldem  all  E^  wolden  si  Büb^  wolt  sj  alle  o. 
laster  han  c  93.  dis  wa«  geioen  in  den  tagen.  A,  $,  tu  2479. 
was  d^  was  denn  E,  wa«  dai  J5,  waa  genummen  a,  gescliach 
das  2)6. 

4295.  don  begoonde  ber  gawein  naatricben  A,  ber  DEa^  der  ber 
Bh,  der  btrre  <f.  gawein  Ed^  Gawein  waa  BDab.  96.  lies 
ADdf  lie  J^  leit  a,  rant  B6.  97.  grosses  Bb.  99.  vorbten 
il£^  Torbten  dea  BDbd.  4300.  da  (dar  &)  sao  er  Bb,  dar 
son  Ay  er  dar  suo  Ed,  er  a,  ber  gawin  Z>.  1.  ne  wolle  A, 
2.  em  BZ>.  wer  ai  het  Bb.  4.  geaellen  cUle.  5.  mons  in 
ADedf  mnesse  iucb  BEab.  6.  binen  Abf  von  binnen  BDEad. 
8.  mir  £</.  morgene  ^,  mome  a.  9.  cbnom  ^.  10.  nn 
als  BDb,      11.  sagt  B,       niemanne  A»      12.  sware  Ad^  dAia- 

[164]  war  BEab.     ib  sla  sie  J.      13.  ib  gebelfe  u  A,      16.  stnndis 
AOf  stnende  BDbd.       iucb  B,  n  A.       se  ^  al  se  BDabd. 
17.  sewagende  A^  enwage  Bb,        ein  als  vordem  ergiebt  tick 
aus  den  hands^riften :  anxusto/aen  war  weder  bei  ein  ftr  einen» 
X.  3894,    noch  bei  vordem,  dem  der  reim  vestem  :  sweatem  «m 
Erec  Uli  und  w»tl}cbem  Greg,  2738  seltsasnem  Er.  4634  lat- 
sehn    Er.  7638    an  der  nämlichen  persetelte  zu  verpleiehen  iei. 
ttn  also  vorder  Bd^  ainen  so  {fehU  D)  vorderen  Z>e,  ein  ako 
werden  Ea^  fiwren  werden  6,  uwer  scone  A,      18.  nmbe  B. 
19.  mir  ist  Bb,       23.  das  aüe,       24.  ein  glicbe  D,  ane  E. 
fnoge  Bb, 

4386.  das  icba  getorste  biten.  Bb,  so  dorstib  A^  so  getorste  icb 

(482)  DEad.  o  wol  A^  ucb  sin  a,  sin  Dßd.  gebitten  Dd,  26.  so 
wsBre  das  gar  Bb,  27.  ein  AD^  einer  BEabd,  cbempbe 
DEa,  vebte  il,  kämpfte  B6</.  drie  E,  wider  dri  ilZ>.  die  ßl» 
gung  von  kempfen  mit  dem  accuaativ  ändert  D  nur  hier,  A  auch 
4824.  6958  und  6975  fehlt  A,  vergl,  Erec  8643.  28.  wan  Bb. 
diu  liate  (liude  A)  AB.  diu  irdiakin,  ledigiu,  rlcbiu,  armiu  linte 
Maria  36.  78.  99.  164.  babent  sib  Aby  gcbabent  sieb  Bd,  ver- 
iebin  sieb  a,  gloubent  D.  iocb  d,  oncb  D,  dob  ii,  fehlt  Bah. 
29.  swene  ulD6,  swene  man  Bad.  32.  nie  nebein  A,  nie  de- 
b6in  B,  33.  so  ^6,  als  BDad,  also  £:.  als  J^aef,  so  BD, 
wie  <f.  84.  un  Adf  wan  B6,  /eAI^  Z>^a.  slnogen  ob  danne 
mib  Ay  danne  (dannocb  BDab)  slu^gen  si  {fehU  D)  oncb  {fehlt 
BDb)  mieb  BDEabd,  36.  ob  ^cf,  das  BDb,  fehlt  Ea, 
38.  w&n  J,  /eA/t  JS^a.      sohl  B,      beidio  wol  BZ>&.        genesn 
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[165]  Bj  geneMo  A,        89.  zwnre  Aad^  d^itwar  BDb,        40.  wandih 
A.        ^ueh  BDEbd,  nh  Aa,         bewerin  a,  bewaren  A^  bewarn 
BDEbd,        41.  Tile  A.        42.  so  heina  A,        48.  so  BM. 
nngerne  sehn  Bb^  gerne  niht  gesien  A,        44.  da  JEU.    dehein 
(schein  A)  scada  A'Dd,  schade  Ea^  zeschaden  Bb.         46.  ih  ia 
A,        47.  lach  w6is  got  laxen  Bb,        48.  ob  ih  ir  sla  sie  A> 
49.  im  dnrch  sine  Bb.        50.  ere  J/>c^  vmin  Ea,  lasier  B6. 
nnde,  so  A,  Trome  il,  fmm  />,  trewe  d,  ere  jßa,  schade  Bb, 

52.  ob  das  also  mohte  wesn.  Bb,      '  onde  Ad^/Mt  DEou 
58.  niht  ne  rir  Iure  A,        54.  sint  aber  her  mit  Trien  köre.  A, 

4866.  Ite  BDE,  lies  Aab,         sIn/sAft  J36.  57.  entweit  er  B,  nen 

twelter  J»  entwalte  er  D.        58.  alse  e,  A,  59.  sah  Ad^  er- 

sach  B2)jEii6.  62.  a»  ilcf,  und  in  c,  in  B2)a6.  alle  JDa6e, 
allen  B,  aller  J.  64.  gefangen  dy  umbvangen  Db.     m  Eree 

7844  st4kt  in  gerangen:  vergl.  7138.  65.  burch  mftre  BEaedp 
mure  ilD,  (Her  6.  ho  AD.  nn  ^B.  c/a  der  etgttuUeJU  auS' 
druck  ein  bnrcmüre  gevif»  vorzuzUhn  Ut,  wie  ihn  auch  der  Eree 
in  diesem  veree  hai,  7845,  so  mu/a  hier  hoch  nnt  die  ^«scArM^eii 
werden;  nicht  etwa  and:  s.  tu  z.  2754.  s6eA  so  ts<  tm  £rec 
5699  ze  bore  nnt  tete  und  im  Gregor  2956  zwischen  naht  nnt 
tage,  tm  £ree  findet  man  nnt  au6h  vor  anderen  eoneonanten, 
2447  hin  nnt  her,  52dl  wtp  nnt  man,  6446  in  nnt  mir:  später" 
hin  hat  er  dies  wohl  so  anstö/sig  gefunden  wie  die  meisten  cfisA- 
ter  seiner  seit,    im  Iwein  war  dürre  nnt  Wach  449  oder  rtterlieh 

(488)  vnt  gnot  905  nicht  tu  ertragen,     die  Ab,  diche  BDaed 

66.  doh  sagih  tiI  A,  leiden  ABb,  leide  Dad,  laider  e,  am- 
blic  Ab,  an  bliche  Bd,  bliche  Dac.        67.  de  da  J.        68.  dem 

[166]  D.        daz  vonrbnrge  A,        72.  zo  hnse  A,        78.  gelan  AEM^ 
Terlan  a.  74.  nndir  sah  il,  do  sach  er  £41.  engegen  A, 

enkegen  E,  gegen  BDabd,        76.  zssmen  BDEa,  gesemen  Abd, 
77.  Ton  Ad,  an  BDEab.        irre  ^.        78.  an  iren  libe.  un  an 
irre  gewat.  A,  vergl.  6214.        79.  wol  AD,  fehlt  BEabd, 
80.  vil  scire  ABad,    schiere  E,   darnach  b,  ich  denke  and  tII 
schiere.        82.  gmozte  B,        fnorte  B,        83.  in  gnot  A. 

4885.  snvirliche  A,  wol  getane  Bb.  scare-ware  A,  87.  irs  geba- 
res nn  irs  A.  88.  89.  done  vanter  nith  A:  das  übrige  fehk. 
88.  niht  wan  Dd,  ninwan  B,  niht  niwan  E,  nyt  denn  ab, 
90.  dem  E.  irbarmet  A,  erbarmet  B,  91.  michel  Ab,  mi- 
chels  BD,  vil  d,  fehlt  E,  dem  E.  92.  necheine  not  AEcd, 
dehein  chmnmer  D,  chnomber  Bb.  negewan  A.  98«  hete 
A.        94.  nf  den  11p  vil  (sere  a)  Aa,  ofte  (diche  Bb)  nf  den  lip 
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BDEbd.  95.  geloufte  ^1.  vil  htU  nur  A.  dtu  dreimakUge 

vtl  ist  aber  nbaichtlichf  wie  als  liebe  5968^.  und  varwe  im  Gre^ 
gor  2373 ,  ir  hiafeln  was  vor  leide  diu  rosenvarwe  entwichen, 
diu  Kchoenc  varwc  erblichen:  sus  vant  er  si  tdtvar:  do  entweich 
oaeh  im  sin  varwe  gar.  vergl.  [wein  12ddff.  die  baz  Äy  der 
bas  d,  deste  baz  BDEab.         97.  daz  AEd,  fehlt  Bab. 

[167]  4400.  her  (ez  a)  wart  AEad,  em  wäre  D,  si  wnorden  Bb. 

1.  zedieneäte  A.  2.  Stade  A,  stat  Bad.  3.  wrden  AE(tb^ 

waren  ^£>(/.  6.  nemcindiz  ^.  7.  tagelih  ADc.  8.  die 
Bb,  9.  niht/eA^  ^.  nc  AD Ea,  fehlt  Bbd,  10.  alse  ^, 
also  d,  sam  ^.  andere  A.  12.  neheinnir  ^.  13.  tmpge- 
fr^ude  BDd,  truobe-  (trew  b,  traurige  c)  vreudc  Eabc^  dnrre  rro- 
wede  die  ne  A.  ein  niht  ADj  cnwiht  BEabd.     ein  niht  ist 

gut  und  alt.  6341  hat  es  B,  im  Entecrist  (Fundgr.  2)  183,4  reimt 
der  liut:  dankit  ein  niut.  vergl.  Parz,  557,25.  601,2. 

4419.  list  vrounde  A,  leiht  freude  c,  listigiu  vreude  Ea.  20.  ihtes 

B.  21.  niht  des  (von  Z>,  mit  a)  hercen  (herzen  ne  A)  ABD 
Eabd.  ich  habe  dies  sehr  schlechte  niht  gestrichen.  23.  die 

ADa,  daz  Bcd.  24.  die  ADEcd,  daz  B,  fehlt  a.  25.  da  B. 
heten  Aac,  het  BDEd.  26.  die  gesigetin  ADacd,  diu  (das  B, 
da  b)  gesigt  BEb.  ich  habe  die  sigten  geschrieben  ^  welches  hier 
viel  besser  und  6604  unvermeidlich  ist.         ir  vrowede  A. 

[168]  27.  ÖAi  fehlt  Bb.         behaptc  ^i,  behabte  da  Bb.  28.  in  ubcd, 

(484)  don  in  ^,  in  so  BD.  vielleicht  ist  hier  dd  und  7786  ad  richtig^ 
und  in  oder  ze  zu  streichen.  5146  deste  kurzer  stnnt.  Etec 
2299  daz  roans  so  kurzer  stunde  niht  baz  erziugen  künde,  kur- 
zer tage  Iw.  7799.  29.  daz  u  nieman  ne  kan  A,  daz  iu  das 
(da  d)  niemen  chan  BDEacd.  nicht  nur  dies  eingeschobene  das, 
sondern  auch  sd  im  vorher  gehenden  verse  tcih'de  nothwendig  sein, 
aber  was  ich  gesetzt  habe,  ist  dem  eng  geschlossenen  etil  des  dich* 
ters  noch  gemäfser.  der  fehler  entstand  leicht  indem  der  compa- 
rativ  kurzer  verkannt  ward.  80.  und  ein  Z>,  un  in  ein  ABacd, 
31.  Do  daz  selbe  geschach  a.  der  man  don  plah  A,  der  man 
d  da  pflac  B,  der  man  phlach  Dd,  diu  da  geschach  Ebc.  den 
reim  hat  der  dichter  ohne  zweifei  rehte  gegebien*):  bei  der  atct- 
gezeichnet  schlechten  Überlieferung  dieses  gedichts  aber  mag  ick 
nicht  behaupten  dafs  ich  genau  seine  worte  getroffen  habe.  Eree 
8314  daz  man  al  k  hete  gesehen  wtinnecliche  frenden  var,   des 

*)  in  der  vorrede  des  Welschen  gastes  da  von  sult  ir  mir  merken 
niht,  ob  mir  lihte  geschiht  deheineu  rim  ze  überheben,  daz  er  niht 
werde  reht  gegeben. 
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verlougenten  tt  gar.  zu  diesem  verlongenten  pa/st  gach  sehr  put. 
der  in  der  anmerkung  entschuldigte  falsche  reim  Ulrichs  von  Zet- 
zingho/en  scheint  mir  denn  doch  jetzt  unglaublich,  die  stelle  fin- 
det sich  nur  in  der  Wiener  handschrift  und  kann  von  dem  fehler 
leicht^  zum  beispiel  durch  einschakung  eines  dar  und  gar,  befreit 
werden,  st  jach  daz  Lanzelet  der  degen  hete  gar  des  Wun- 
sches segen  von  manlicher  dure,  wand  er  ir  aventinre  sd  (also?) 
riterliche  hrseche.  si  haten  daz  er  an  widersprseche  fuer  mit  ir 
fif  die  bore  [dar],  diu  was  durch  und  dorcb  [gar]  gezieret  wün- 
necliche  und  aller  habe  rtche,  als  si  wise  linte  biuten,  indessen 
hat  Hahn  {Mittelhochd.  gramm,  1,  39)  aufser  diesem  längst  be- 
kannten durc  noch  eins  gefunden,  das  man  erst  näher-  kennen 
mSste.  [m  tu  nur  das  im  Lanzelet  H."]  82.  aiser  ywein  daz 
ges4h.  A.  als  J^a,  do  BDb,  und  d.  33.  her  (und  d)  vragete 
Ady  do  fragter  BDEabc,  34.  geschehn  ß,  gescin  A. 

35.  saget  A.  39.  waren  Ad,  wäret  BDEa.  40.  verehert  B, 
41.  der  hos  herre  Ab,  des  husee  herre  BDEad.  43.  ne  AD 
Ea,  fehlt  Bbd.  44.  ne  AE,  fehh  BDabd. 
4446.  so  sage  ih  u^  ABDcd^  ich  sage  iu  Ea,  wir  sagen  uch  b.  dem 
(466)  versmafse  wäre  geholfen  {denn  sd  sag  fch  ist  abgeschmackt)^  wenn 
man  sd  sag-  Tu  seihriebe,  oder  mit  D  min-  fwr  unser.  aUein  die^ 
se»  mtn  würde  rein  willkürlich  und  deshalb  unwahrscheinlich  sein: 
von  der  zusammenziehung  i'n  ist  im  Jwein  keine  spur,  in  dem 
Hartmann  zwar  noeh  deiz  dazz  d4r  gebraucht  hat,  <iber  nicht 
einmahl  mehr  deich,  welches  doch  selbst  in  seinen  liedem  4«  27 
nie^^  unwahrscheinlich  und  11,  2.  13,  12  sicher  ist:  und  die  be* 
stimmte  rede,  so  sag  ich  iu  unser  arbeit,  widerspricht  der  mei- 
nung  des  redenden,  der  sich  durchaus  weigert  den  grund  der  trau- 
rigkeit  anzugeben,  ich  habe  daher -90  gestrichen,  wie  4243  und 
4495.  4446.  beswsrt  B,  besweret'  A,  beswaret  D,  beswart  E. 
47.  iuch  B,  in  Ed,  u  A.  bezzer  Bb.  48.  vrowet  u  A. 
49.  der  unseligin  a,  der  unselig  b,  derselbe  fehler  ist  im  Erec 
2401,  wo  es  heifsen  mufs  er  tete  alsam  der  Ssslden  sohol.  im 
zweiten  büchl.  626  der  Unsielden  kneht,  im  Erec  9962  der  ^ten 
holde.  Lnnzelet  1974  der  stsBten  Ss&lden  holde.  Wilhelm  von 
Qr.  3,  12rK  ich  bin  der  Saelden  hftsgenöz.  52.  waodiz  stet 

[169]  mir  also  A.  53.  nn  Bb,  58.  ane  B,  59.  vl^  Ad,  fehlt 
BDEab,  61.  van  einen  A,  62.  da  B,  ih.mih  gerechen 
nieue  A,  ichz  gerechen  niene  B,  ich  mich  niht  gerechen  DEa 
bd.  64.  zo  einir  A.  wise  B,  68.  sage  u  ^.  70.  han 
eine  AB,         71.  eine  A,        maget-vii-saget  A,         72.  diu  yilr 
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d&n  offenbaren  aceusaih  BE.  78.  yir  wottat  A.  74.  swaren 
A.    Tir  li«fih  Af  verlinse  ieh  B, 

4477.  hablh  A^  so  hab  ich  6,  han  ich  DEab,  so  haa  ich  B.  78.  rit- 
ter  6,  rittere  ^,  riter  By  ritt€r  worden  DEatd,  dieeu  worden 
würde  z.  4477  iiftt  ich  er/ordern,  80.  ni  hatir  fwenar  hange« 
^.  81.  ih  is  ^.  an  B.  82.  weme  A.  88.  her  ilZ>i/, 
nn  B,  der  JSa,  noch  ^.  ir  ABDd,  er  iSIa,  er  ir  b.  noch 
/air  a6.        84.  yiriiesih  A,  verlinse  ich  B.        85.  w&n  ^. 

[170]  87.  die  wüler  ADä,  nn  wil  si  (dy  6)  Bi^oi.      89.  em  ere  ii. 
90.  got  Wille  das  ih  niht  ne  lebe  (ich  es  icht  gelebe  6)  Ab^  got 
enwelle  (welle  JM)  niht  das  iehz  gelebe  (\the  DE)  BDEacd. 
gelebte  Jw,  7498,  lebe  Er.  9638.        91.  hinahte  A,  hint  D. 
98.  awanner  ^,  so  er  2).     mirs  bd^  mir  si  Bo,  sie  mir  AD. 
95.  so  weller  ir  ABDbd^  so  wil  er  sy  a,  er  welle  ir  E.  s6  il6er- 
ttdl  den  tera  und  macht  undeutlich  wae  wA  dem  nngererte  5^«- 
meint  »ei.     u  iH  die  unwürdige  behandhmg  der  Jungfrau.         se 
wibe  fehU  D.  ein  eehUchier  verench  den  vere  tu  beeeem. 

(486)  96.  garsnne  A,  dae  fremde  wart  läfet  die  verkürsung  m. 

97.  deme  willer  A.  sie  Ad^  si  danne  B,  sy  denn  csu  wibe  a, 
si  se  wibe  Db.  98.  nemah  mir  dan  ^.  4500.  harpin  ABdj 
har^in  E,  barpbein  e,  herpin  6,  arabin  Oy.  karin  D.  bei  Chre- 
Hen  e.  179  Herpins  de  la  monteigne,  mb  engUaehen  2251  Harpins 
of  mowntain.  1.  habe  B.  disen  D  allein,  eo  ttehi  im  armen 
Heinrieh  883.  2.  virdienet  Aad,  gedtenl  BDb.  8.  rechen 
A.        4.  das  gerihu  A. 

4505.  nun  AD,  minin  B.       a  erhörte  Db.       ersach  BDb.      9.  be- 
gnndem  A,  begande  im  B.       11.  sohtet  A,  snochet  BJEo. 
12.  dar  J.        sie  J6,  er  BDd,  es  a.        in  ABDd,  fehlt  ab. 
ae  suchende  A.    13.  des  kttnig  d,  des  koninges  ABE<m^  chnnch 
Db.  e.  zu  2111  und  1854.       artuses  A,  Artas  die  übrigen. 

[171]  14.  habit  A,  habt  B.  4510  Ao/  auch  A  habtir.  15.  an  not 

AEd.  gellten  ^.  16.  soUkt  B.  dn  A.  18.  ir  het  iia, 
het  ir  BDed,  da  het  ir  E.  ettewen  B.  22.  nn  mir  B,  nn 
ouch  E.  qname  A.  2^  nfi  Jc<f»  fehlt  BEa.  24.  der  nist 
ADe^  der  ist  BDabd.  27.  nmbare  ^.  8a  in  disen  siben 
tagen  alle,  die  unrii'htigkeit  d&eeer  haart  iat  in  der  anmerkung 
gexeigt.  Chretien  gab  «,180  heine  veranlaaaung  die  weit  gm  be» 
atimmien,  38.  ser  selben  stunde  By  soaden  (an  den  D)  selben 
standen  ADb^  der  (an  der  a)  seibin  stoadin  ad.  se  langer  stunde 
auch  im  Iwein  8085.  m  andern  gedichien  hat  er  freilich  Öfter 
le  stunde  mb  retm  gebraucht.      hier  iat   nothwendig  ao  m  aehrei' 
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6«A,  iMtl  glei^  nachher  4667  tat  renn  ai(/  munde  widerholt  wird 
die  TOD  der  tarelninde.  eonderbarer  weiee  hat  Wimt^  nachdem 
er  den  Parmval  kennen  gelernt  hatte  («.  e»  1828)  *),  otu  dieeem 
die  form  tarelninder  aftgenommen ,  obgleich  er  vorher  mit  Hart' 

(487)  ffiofin  UFehunde  eagtef   ungeflikr  wie  er  ganz  am  ende  e.  428 
noch   Oumamanzee  rath  dem  dritten  buche  dee  ParMioaie  nacA- 
ahmt,  der  etwa  e,  64  oder  71  an  seiner  eteiie  geweoen  wäre, 
4584.  tayelnuide  BD,  taTelmnden  bd,  Ubenmden  A^  tofil  rnn- 
din  a. 

4&S5.  mnbe  BEad,  an  Ab.       86.  nii  A^  vor  in  an  DEabd^  nider  im 

[172]  B,       41.  42.  gere-here  Ab.        44.  ewti  Aae,  swee  BDEbd. 
gebytet  hy  a,   ^^bietent  bie  e,   hie  gepietend  <f,   bitet  hie  A^ 
gebittet  hie  E^  geraochet  lite  Bh,  gert  hie  D.       46.  betelichee 
A^  betlichen  BDabd.     dae  atlf^tumm  mu/t  stehen^  toeil  nachher 
4660  gesagt  wird  der  könig  habe  etwae  auegenoeunen.    51.  bite 
auch  B.        52.  mich  herre  mite  Bb.         53.  Md  fehlt  A. 
56.  widerredte  B,  wider  redete  (rette  o,  redt  d,  rete  6)  ADabd. 
56.  alda3  A,  aho  o^,  sos  BDd.      61.  man  sagete  ^,  wan  leit 
2>.        Ton  ym  dy  a6.        rromecheit  ^a,  miltechlit  BDbcd. 
62.  dei  ny  ritter  wart  veneit  a.     riter  nie  Ed,  nlf  ritere  ilD, 
riter  nte  niht  B,  kejnem  ritter  ny  b.       63.  ie  AEd^  /ehk  BD 
ab.     64.  sin  (dae  eweite)  Ab,  si  BDEad. 

4567.  tabehrande  A.     68.  de  ADEacd,  an  S(.    •«  /aJUr  hu  Wigaloie 
446.     eim  6^  einem  ABd  und  im  Wigaloie,  gemeinem  DEae. 
69.  habt,  tote  immer,  B.  70.  alsna  DEa,  aldne  A,  abo  c<l, 

[178]  tut  hin  Bb.  71.  oh  Aad,  noch  Bi>6.  73.  sih  AEed,  fekk 
BDab.  74.  betliche  B,  betlichen  DEabd.  75.  gemsheidet 
Eay  an  tchlidet  £.  ron  fe\^  a,  von  ach  ^.  77.  sprechet 
A,  gesprichet  BEab,  78.  nechein  A.  81.  gelohntem  A,  ge- 
lopte  im  B.  des  Ad,  mit  B6»  /eiUr  Ea.  82.  leleistene  il, 
le  leisten  DEad,  setnonne  Bb.       er  in  Ebd,       88.  oh  ne  (do 

*)  M^te  vtie/  tAiH  vom  Parxioal  zugekommen  war,  bleibt  näher  gm  tui- 
iereuehen.  x.  10545-48  eind  aus  dan  dritten  buche  168,  9-12  eo  gut 
ale  abgeschrieben;  aber  hatte  er  ganz  zuietxt  bei  ».  11569  (mant  von 
wibe  nie  gelas)  schon  den  anfang  des  finfien  buehes  224>  12  vor  aU" 
genf  Gottfrieds  Tristan  hat  Wimt  sicher  nicht  gelesen,  und  Gottfried 
selbst  schwerlich  den  ganzen  Parzioal.  den  Iwein,  der  noch  gar  nicht 
alt  war,  kannte  Warnt  früher  bekotnmen  haben  als  Wolfram:  wenig- 
etens  erwähnt  er  ihn  zuerst  im  fünften  buche  des  PartiwMls  253,  10, 
CM  dritten  148,  29  aber  nur  den  schon  vor  1197  gedichteten  Erec.  in- 
dessen  im  ersten  buche  her  üf  se  mir,  od  sol  ich  dar?  22,  7  sieht  doch 
einer  erinnerung  aus  dem  Iwein  8034  ähfdich,  dergleichen  wellent  si 
her  od  sol  ich  dar?    in  dn-  Guten  frau  2376  sicher  ist. 
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ne  Bf  auch  <£)  bedorfter  mere  ABd,  ern  bedorft  oach  (Jehii  ab) 
niht  mer  (numme  a)  DEab,  ich  habe  die  präpo^ftion  be  stri- 
chen, die  2892  ADa  nicht  hatten,  84.  wää  A,  das  fehlt 
BDb.  89.  vil  AEd,  fehlt  BDab.  nahen  b,  nahe  a.  geno- 
men  B.        92.  babent  B.        93.  no  ^.  «.  zu  2528. 

4595.  96.  flite-bite  auch  B.      96.  nit  ne  ADac,  ntene  Bi/,  nit  6. 

97.  nie  wan  ADcy  wan  Babd.  dto  .i..  98.  hinne  A,  von 
hinne  £</.  99.  here  A.  4600.  in  alleo  Af  den  allen  D,  allen 
den  BEacd.        ir  were  ^.         1.  riten  Aa.       2.  ne  aol  A,  sol 

[174]  jEa,  wil  dy  enlasze  ich  B,  laz  ich  Db,        8.  niewan  alBe  A. 
4.  wize  .^d,  wizzet  BDEab,      swer  B,  wer  ADB.     5.  nn  diu 
ih  ^.      6.  un  daz  ich  Bb,  nü  oueh  E,      ntemer  B,  ninder  E. 
9.  gelobte  A.     10.  her  vourte.  (also  fürte  er  a)  die  koninginne 

(488)  hin  AEad,  die  kaneginne  fnort  er  hiii  Bb,  hin  fnrt  er  di  chnni- 
gin  D.  11.  Do  diu  froawe  Bb,  do  er  D.  17.  mante  si 
als  By  mante  sie  alse  A.  18.  gebärde  Dab,  gebare  A,  ge- 

bflsrden  Bd,  uu  munde  A,  nn  mit  dem  mnnde  B.  19.  le- 
degete  in  zit  A,  lediget  enzit  B,  20.  yor  A,  da  vor  Boy  vor 
des  DEbd.  vor  ^lir  6  ist  twar  in  manchen  jüngeren  hofkiMehrif- 
ten  hä^fiff,  wie  im  Wiener  Erec:  eonet  ist  es  selten ,  im  Iwein 
nur  noch  2483%  6886»  doch  schon  von  altem  gebrauch.  Notier  ps, 
138,  18  sd  manig  wirdet  dero  nAh  mfnerd  passione,  dero  fore 
nehein  ne  was.  LameUt  1422  beidiu  vor  unde  sider,  7741  we- 
der vor  oder  sit,  7755  den  {so)  recken  wac  daz  deine  das  si 
vor  (d&  vor  Heidelb)  liten  ndt,  9039  dO  wart  da  vrenden  mdre 
danne  vor  (da  vor  Heid.)y  daz  was  reht.  Flore  1969  alt  noch 
vor.  Wilhelm  von  Or,  3,  210*  vor  noch  sSt.  G.  sckmkde  1821. 
1828  Süvester  441.  2231  TroJ.  5338.  14422.  dafs  Hartmann  vdr- 
des  sagte,  zeigt  sich  deutlich  im  Erec  9927  mit  frowen  danne 
vordes  ie,  wo  vor  des  ie  der  regel  bei  z.  4098  widerstreiten 
würde,  das  in  der  anmerkung  zu  1304  aus  Maria  s,  184  ange- 
führte indes  hat  der  schreibet  nachher  getrennt  und  über  e  einen 
accent  gesetzt^  aber  wider  des  dichters  absieht.  22.  doh  (oncb 
Dbcd)  waren  sie  (warn  sy  a,  warent  c)  ADabcd,  si  waren  B, 
geschrieben  kann  hier  nicht  anders  werden  als  in  der  widerhohmg 
2.  0288:  hier  wird  man  wohl  thun  das  s  für  es  zu  nehmen,  ich 
pin  des  uner\'seret  Parz.  424,  3  Gerhard  6888.  24.  ^in  michel. 
B  alUin. 

4625.  nn  rief  Ad,  an   BDabc.      27.  te  BDEb,  ee  d,  da  o,  fehlt  A. 
alrgrst  im  Wigalöis  449.  gereit  ADE,  bereit   Bbd,  bereitet 

a.  bereitet  im   Wigalois.        28.  iugete  A.       im  für  df  b.       d«' 
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ADhd,  der  Ba.  29.  is  Ahd^  ex  Eay  tin  BD,  30.  sint  ierz 
^.  hier  beruht  das  ir  bat  im  reim  (t.  xu  8412)  nur  auf  einem 
aehreih/ehler.    A  selbst  hat  in  dtnr  folgenden  teile  her  yoret  sie. 

[176]  geteilt  B.  33.  mit  eme  A,  35.  in  ne  A.  bescirmet  A^ 
bescbermetes  E,  38.  iz  ne  A,  es  DEabd.  mnzeme  A^ 

müesse  im  d,  muz  im  DEab.  40.  un  AD[fd]e,  fehlt  BEab. 
41.  virsculdit  Aae^  verschnldiget  E^  bescbaldet  6(/,  beschuldiget 
2).  wol  Aby  harte  wol  DEac^  gar  wol  e.  42.  ih  AE^  ich  si 
Da^  ich  vil  6,  ich  im  e.  43.  un  sin  Ebd,  44.  zwore  ^acf, 
deiswar  DE^  es  ist  war  e,  weis  got  6.  den  DEabe^  sin  Ad. 
die  Verkürzung  sin  für  sSnen   tt/  ta   <2er  letzten  Senkung  unmög- 

(489)  /icA.  was  hier  ehemals  in  der  anmerkung  angeführt  toardy  Pari* 
120,  13  er  brach  durch  blates  stimme  ein  swic,  hat  sich  nachher 
als  sinnwidrig  ergeben:  es  muss  heifsen  *zweige\  ''einen  oder  den 
andern  zweig*,  also  nach  einem  ganz  gewöhnlichen  Sprachgebrauch 
{NibeL  1868,  1  die  banc,  Parz.  33,  4  hie  stuont  der  reiger  dort 
der  visch)  den  oder  der  unrichtigen  lesart  näher  en  «wie. 
45.  vurt  Ej  vuret  A.  sunder  AD,  under  Ebcd,  uher  a.  under 
im  Erec  3831.  4181,  sunder  6051.  6347.  6426.  46.  nimme  ^ 
allein,  dieses  nimmd  würde  heifsen  *nicht  länger*  {s.  zu  998)  und 
scheint  nicht  zu  passen.  50.  sim  E,  siem  A.  52.  daz  AD, 
ditz  Eabde.  na  iagen.  A,  53.  dirre  A,  dir  e,  diser  bd,  der 
DEa.  s.  zu  4176.         ungevouger  Ad,  ungevuge  DEabe. 

4656.  getruwem  A.  51.  here.  A.  58.  gesetzt  ad,  gesezet  ADEb. 
auch  hier  wäre  nimmd  kaum  schicklich,  nimmer  ADEd,  nummer 
a,  nymer  6,  nicht  e.  vielmehr  ist  hier  zu  kürzen  wie  im  armen 
Heinrich  773  nü  setzt  mich  in  den  vollen  rftt.  59.  swenner 

A,  swenne  er  E.  daz  Ad,  fehlt  DEabd,  siet  AEtd,  weiz 
a,  bevindet  D.        daz  ichz  DE.         61.  moget  A.        62.  ichz 

[176]  mich  E,  ih  iz  mih  A,  ich  michz  Dabd.       64.  er  ouch  Eb. 

gereit  Ea,  bereit  Dbde,  fehlt  A.        65  fehlt  A.        under  in  D 
aliein.  vergl.  Erec  2565.      66.  ouch  fehlt  A.      68.  aser  den  A. 
69.  an  einin  A.      70    also  Ad,  als  DE,  hart  b,  gegen  ym  a. 
72.  cm  bor  uz  deme  A.  73.  vergl.  Parzival  357,  24. 

74.  gurgelin  A,  gnrgel  De,  wrgeln  E,  gnrteln  cd,  kettin  o,  rie- 
men  (und  dem)  6.       hienc  Ad,  gehiench  DEb,  behinck  ace. 

75.  un  AEd,  fehlt  Dabe.  wen  A,  wesn  E.  yerte,  wie  A  5287 
6ei?uiA  und  D  würklich  hat,  wäre  dort  und  hier  für  den  vers  bs' 
quemer:  aber  ich  weifs  diese  form  nicht  zu  bewähren,  doch  find« 
ich  wenigstens  in  der  heidelbergischen  handschr\ft  des  Wilhelms 
von  Ulrich  von  Türheim  250*  zu  einen  verten  er  gie.      77.  we- 

Bartmuin  Ton  Ane,  Iwein.  4.  Auiy»  31 
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rer  Jd^  wior  er  da  DEah.  78..  hangede  A.  79.  doch  fehlt 
hj  und  De  ändern  die  ganze  zeUe:  AEad  hahmn  da»  drtimaklige 
doch,  %DelehM  daa  höhnende  widerholen  zweier  einander  wider' 
epreehenden  naehakmt,  81.  ror  AEae^  ron  Dcd,  88-  nette 
A.        Kaloeriant  E, 

4686.  wen  A^  fehlt  E.  86.  des  laster  was  im  niht  liep  E.  in 
Adey  Utk  Db,  es  Ad,  und  Db,  88.  doh  Ae,  oaeh  £<f,  fdili 
D.        90.  wanderne  ^.         92.  daz  E,  her  dae  A,  ir  /)a6</. 

[177]  93.  Bin«  A.      94.  da  ^,  fehlt  DEahd,      manlih  ^d;  m»nnech- 

(490)  lieh  £a&,  manichliche  Z).  Tore  A.  95-97.  in  irreit  uf  in 
sin  sper.  A,  95.  nf  einem  Ebd,  nf  dem  Da,  diese  verschieden-' 
heit  deutet  auf  üfme.  der  bestimmte  artikel  ist  richtiger,  in  be- 
Ziehung  auf  den  wald  z.  4669.  97.  Der  be.  4700.  als  DE^ 
also  Aad,  so  be.  also  dat  A,  1.  Sigremors  bcd,     Wimt 

widerholt  die  seile,  468.  3.  benete  A,  henet  cde,  enet  £!«, 

hehenet  Z>,  hehenecbt  6.  henec  im  Erec  1670:  weiter  ist  er  mir 
nicht  bekannt,  4.  dem  selben  er  Db,  recht  also  a. 

5.  Pliopleberim  E^  pliopleberi  b,  plyoplerin  c.  Dade  verdrehen 
den  namen  arg.  vergl.  Parz.  134,  28.  im  Erec  1650  Bliobleherim. 
in  Chretiens  Erec  BMobleheris.  millemargot  AEbd,  milmargot 
ae^  malmargot  c,  wilmorgot  Z).  der  mir  gänzlich  unbekannte  name 
mufs  nach  Hartmanns  ausspräche  dreisilbig  gewesen  sein:  oder 
und  ist  zu  tilgen,  dieser  vers  und  1069  sind  die  einzigen  im 
Iwein  die  ich  nicht  so  habe  schreiben  können  dafs  sie  metrisch 
richtig  zu  lesen  sind,  wer  irgend  einen  andern  nach  der  gewähl' 
ten  Schreibweise  nicht  messen  kann,  der  mufs  uns  seine  neuen 
regeln  nicht  vorenthalten,  oder  er  hat  die  bis  jetzt  gefundenen 
nicht  begriffen,  wer  aber  diese  mit  zwei  oder  drei  scheinbaren 
beispielehen  zu  widerlegen  meint,  der  mache  erst  einige  hundert 
mittelhochdeutscher  verse  nach  den  regeln,  damit  deren  susam" 
menhang  ihm  anschaulich  werde.  8.  iders  D,  jders  AEb,  pi- 
dris  a,  yeder  de.  11.  alfo  Aad,  als  DEb,  12.  wan  DE,  w&n 
A,  wann  bd,  fehlt  a.  18.  stroaweter  A,  strout  er  DE. 
14.  niemen  DE. 

4716.  ir  ADcd,  im  Eb,  ader  yr  a.  17.  herre  Ed,  har  A,  herre  her 
ae,  her  her  b,  libe  vrant  her  D,  her  war  nicht  zu  verwerfen,  s, 
915.      19.  leider  fehlt  A.        niene  da.  E,        21.  nesten  A. 

[178]  23.  monzer  na  strichen  A.  s.  zu  2479.  so  ist  er  DEah,  ist 

er  anch  d,  ist  er  e.  24.  namelichen  AD,  nsoml.  E,  neml.  a, 
naml.  d,  manl.  b,  ganzl.  e.  27.  snhtin  A,  suhten  E,  an  Ae* 
28.  Wille  A.      29.  in  Ae,  sin  DEabd.      30.  mir  A,  im  Eb,  na 
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df  fehlt  Dae,       in  AOf  mich  Ebde,  nns  D.        81.  motta  A. 
82.  se  dem  knmbere  A.  34.  alrett  A,  alrent  D,  aller  erst 

bde^  erst  £*,  erste  a.  85.  nnd  fehk  Db.  nu  ßkr  stt  6. 
86.  bin  A^  in  cf,  da  hin  DEah,  87.  en  ^  ne  il>  na  </,  nnd  «, 
yeA/ie  o^.  38.  wän  na  Tirliesih  Adf  in  verlioBe  ich  E^  wann  ich 
Terlose  6e,  ich  rerlyse  a.  89.  allen  min  A.  40.  irbarmtis 
Ad^  erbarmet  dits  DEab,  Eree  8846  erbarmt  in,  9384  Erec  er- 
barmte sich.  41.  den  ADab,  dem  Ed.  Iwetn  6416  sd  edre 

(491)  erbarmet  ir  mich.  1  büehl,  1752  es  erbarmet  einem  steine.  <i«r 
ver»  kommi  noch  zwei  mahl  vor^  4957.  5079,  ohne  weeentitche 
Veränderung.      lenn  E.      42.  am  D,  nmbe  £^  nmbe  den  A. 

4745.  Tilgedinat  hat.  ii.  so  unirkt  Oftare  die  folgende  eUbe  zurück,  et 
eind  eehon  andere  beispiele  aue  A  gegeben,  47.  enchnme  ich 
Dj  ne  komih  J,  nnd  kome  ich  ab^  knmb  ich  d^  en  clueme  ich 
E.      da  ^.       49.  rise  fehlt  A,       coame  A,  ehome  Z),  chomet 

[179]  so  Eabd,       50.  sennih  mit  reht  A.       hj  geta  ab.      51.  ob  b. 
52.  ob  D£</,  oder  a,  and  6,  das  A,  ist  das  «.     Tor  (ron  Ebd) 
im  niht  (/eAft  a)  tot  DEabd,  niht  tot  ror  em  ^,  nit  tot  e. 
gelige  DEabd,  ne  lige  ^,  lige  s.  58.  den  Ae^  fehlt  DEabd 

teie  4797.  54.  dan  noh  hin  (hinne  A)  ADd^  ir  (der  6)  se  helfs 
Eb  wie  4798.  55.  dar  ADd,  der  JSa6.  mih  AEdj  mich  e 
Da,  es  ee  6.  56.  in  DEabde,  fehlt  A.   in  der  widerholung 

4795 jf.  itt  zwar  jeder  vert  etwas  geändert:  aber  die  verschieden' 
heit  des  sinnee  von  best&n,  welche  durch  wegleissung  des  Wortes 
in  entsteht  y  schien  mir  unnatürlich  und  spielend,  wenn  der  dich' 
ter  nicht  etwa  den  hai^tgedanken  gleichlautend  widerholen  woUte, 
so  kann  man  4800  durch  inch  streichen,  das  dort  nicht  wie  hier 
auf  den  wirt  geht^  sondern  sich  auf  beide,  wirtin  und  wirt,  6«- 
ziehn  mOste,  die  4801.  2  genugsam  bezeichnet  werden.  58.  wftn 
mir  nist  A.  60.  nao  chomen  E.  gegangen  fehh  b.  an 
der  DEacde,  ander  silber  Ab.  62.  nn  ne  sah  her  ne  A,  anch 
enwarde  ny  6.  63.  din  selbe  A,  dia  s«1be  E,  di  selbe  DE 

abe^  die  selben  d.  ähnlich  ist  3555  in  gemaehet  seime  tören  als 
ich.  64.  en  E,  ne  A,  nnd  ae,  fehlt  bd.  s.  zu  1154.  sin  sih 
niwet  vir  claget  A.  65.  sin  beidin  E.  66.  also  A. 
69.  traget  Eabd.  traget  se  A,  erzeiget  De.  s.  zu  7469.  awerme 
A.  73.  geruchet  es  b,  gerachet  sin  ADEade.^  nnse  drehten 
A,  min  trehten  D.     74.  sprichet  ADbd,  gyhet  ae,  sprach  E. 

[180]  wel  D,  wolde  E,  wille  mit  im  A.  Ib.  76.  do  ich  im  mine 
cblage  tet  (getete  6)  do  gelobt  er  (erz  Db,  er  mir  ae)  ane  bet 
DEabcde.     diese  verse  fehlen  A,    und  fehlten  wahrscheinlich  B; 

81  • 
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dtnn  die  verlornen  drei  hlätUr  nach  4632  und  vor  4791  «hAm/- 
ten  nur  156  zeüen,  ta  ist  ein  unniUter  snuaU^  der  die  UbkafU 
underholung  van  er  welle  echwäcki  {vergl,  4495.  97)  und  mit  «et- 
fiMi  Präteritum  gelobte  dem  zweiten  prätent  er  welle  wider^ 
streitet. 

4777.  welle  DEi,  wille  A,  wil  fr,  woU  ae.        ligen  Aad,  geligen  />£;t, 

(492)  beugen  e.  81.  very/.  s.  288.  82.  nn  en  ae,  nn  ne  AD^  nan 
cf,  na  Eb.  wille  ^.  85.  mine  E,  mines  .<li/,  des  6,  /ehU 

Dae.  hem  JZ>,  herren  Ebde^  her  a.  gaweines  ili/. 
86.  Ez  wer  anch  an  disir  frlst  a.  lo  A.  des  ADd,  daz  JS«, 
ee  (.  87.  artose  A,  gar  e.  89.  vir  dienen  ^.  91.  armen 
(arm  A)  man  ABDEbcd,  armen  o.  Jer  dichter  sagte  wM  arm- 
man.  «.  tu  6267.  92.  mir  gnnget  Aa.  9d-95.  ih  tage  n  wi 
ih  vron  se  snlher  zit  A,  93.  beetan  a.  «.  xu  2112.  94.  ge- 
lobte A  gelobt  &,  gelobet  Eahd,  hau  /ib-  d  a.  95.  chumt 
nna  der  rise  ze  der  zit  B.  frü  ae.  ans  vme  R,  ans  Dbd: 

vieüeiehty  nach  der  lesart  von  A  (t.  93-95))  iht  Truo.  zesnche 
zit  Ed.  97.  98.  daz  ich  ze  helfe  chamen  mach  morgen  (morne 
a)  nmbe  mitten  tach  Ea;  a  eben  so  auch  z,  4753.  54.  98.  ir 
ze  helft  ABcd,  dannoch  dar  Z>,  dabin  wol  6.  99.  dar2>. 
ichi^  %  Bf  ih  iz  da  il ,  ich  ez  d,  ich  mich  e  abCf  ich  mich  DE, 
gelobt  B,  geheizen  D,  entheissen  6.  vergl,  4755.  4894. 
4800.  in  darch  loch  (dur  o  A)  alle,  s.  zu  47.56.         1.  umbe  ^6. 

[181]  2.  ir  Ea,         macheten  em  ^.  5.  beidin  E,         6.  nn  Aad, 

wände  BD,  /ehlt  Eb, 

4807-9.  des  si  zesinen  6ren.  temer  mohten  gech^ren.  nn  zesinen 
hulden.  B,  7.  neheinner^l.  11.  priseten  A.  12.  dahte 
si  By  duhttn  A,  were  Db,  13.  an  in  A.         alle  ADb,  allen 

BEa,  aller  d,  14.  chnom  B,  kuren  A.  18.  dar  na  AEacd^ 
fefut  BDb,  19.  weren  A,  20.  n»  untwahte  A.  Erev  1781 
SOS  verswachte  ir  varwe.  21.  aä  horte  Ad,  er  horte  BEa,  na 
(do  6)  horte  er  Db,  23.  24.  aisein  kemfe  solte.  der  vol'varen 
wolte.  A,  27.  her  d,  bereit  Bbd.  28.  min  dtenst  B. 
30.  twelen  A,  biten  Ba.  ne  ^,  daz  befehlt  BDEaed,  co- 
met  ^,  chuomt  B,  bekonmiet  a,        32.  gat  Aa,        alle  ABEabd. 

[183]  all  D.  35.  we  ili)(/,  allen  w6  B,  beiden  we  E,  ril  we  6,  do 
vil  we  a, 

4838.  welich  A;  nibt  welch  B  a/Zetn.  39.  best  ge  erte  A.  41.  wan 
DEd,  wan  ^;  fehlt  Bab.  42.  stot  ^BZ>,  stet  abd,  rerst^  «ml 
erg^t  fordert  eine  reimregel  im  ersten  büchUin  1579.  43.  darch 
fib.        44.  iht  DEabd,  uh  ^,  fehlt  B.        45.  wider  sagetem  doa 
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AE,  wider  taget  im«  (ez  im  D)  do  Dd,  widenagt  im  das  86, 
wider  seit  (widerredet  c)  ez  ac,  46.  wrden  ADE,  wuordeo  li 
Bbd,  wart  a.         49.  dike  ABa,  ofte  DEbd.         50.  beste  Trnnt 

(403)  A.  51.  bet  BD.  ane,  wekhtM  den  Ustr  w^r  d$m  aeandUrfehUr 
wamen  vfürde,  hat  keine  handsckrift.  vergl  8404.  7011.  6046. 
7416.  1853.  4699.  52.  undir  A,  ud  er  B.  53.  8i  Bb, 
also  JB,  hart  &.  54.  uote^.  56.  dem  J.  barmherze  BD, 
irbarm  ze  herze  A^  erbarmhertzig  hd^  im  barmherze  E.  im  Eree 
9786  eteht  dem  erbem  hertzen  ßir  den  erbarmherzea  oder  viel- 
mehr  dem  barmherzen.  58.  da  ne  staende  B,  ohne  stfin,  glaub 
ich,  59.  bewegetem  A,  bewegt  im  B,  60.  wandir  was  A. 
61.  saget  A.  bednunge  A,  betwnge  B.  63.  dnifte  ABdj 

[188]  dürft  i)fr,  not  a.  64.  dike  Aa,  ofte  BDEbd,  65.  ander  A, 
vn  her  die  übrigen.  66.  wan  zewedermer  A:  e.  su  7469.  swe- 
dem  einsilbig  seheint  uns  hart,  weil  wir  nicht  genug  kOnnen,  wcu 
schon  Otfried  von  dem  User  fordert,  synalyphae  lenam  et  con- 
lisionem  lubricam  praecavere.  da/s  sie  auch  in  der  gemeinen 
rede  und  nicht  blo/s  bei  vocalen,  sed  etiam  inter  alias  litteras 
saepissime,  eintrete,  sagt  er  deutlich,  aber  die  sehreüntng  dew6- 
rez  (^Haupts  zeitsehr.  1 ,  292)  bezeichnet  die  versehmeltung  zu 
plump,  [dewere  G  Pars.  393,  4.  JET.]  httrter  als  swederm  er  ist 
ietwederm  was  Iw,  6974,  wederm  gefiele  Er.  927,  dewederm  ge- 
schiht  Eree  8491. 

4867.  besem  D.     Unwillen  Bcd,   willen  ADa:  in  E  ist  un  ausgekratzt. 
68.  gnuh  Af  gnnoc  B.        70.  dahte  A,  gedahte  die  übrigen. 
bedarf  alle,  gegen  den  vers.  darf  haben  mehrere  z.  2892. 
71.  wsBgest  Bb,  wagest  AD,  wagiste  d,  wegste  a.  ist  im  Eree 
3155  des  wssgsten  richtig?  72.  spilne  B,  spilen  AD,  spiln 

E,  73.  lin  zegach  Bb,  ein  so  D.  vergl.  Eree  3154.  getei- 
letez  A,  geteilet  b,  geteilt  D.  74.  dazn  B,  nnd  6.  75.  al 
Af  alle  die  übrigen,  76.  bedarf  oi/e;  nur  a  hat  bednrflfte,  und 
E  läfst  wol  aus.  in  dieser  nähe  des  sicheren  fehlere  z.  4870 
schien  es  erlaubt  hier  den  vers  geschmeidiger  zu  machen. 
77.  nn  wdiz  Bb.  swcder  A.  kiese-virliese  ADad.  78.  an- 
dern Acd,  daran  BDEah,  doch  im  Eree  3158.  79.  ichn  mohte 
ir  beider  B,  ich  mochte  ir  beider  dann  b:  dem  widerstreitet 
der  nachsatz  z.  4882  (vergl.  die  anmerk.),  wo  daher  b  setzt  so 
were  myn  not  nicht  kleine,  in  enmack  yr  beider  nyt  a.  moht 
ich  ir  beder  nn  D,  wie  6965.  bei  der  lesart  von  A  und  d  scheint 
mir  nothwendig  ob  zu  verstehen,  trotz  der  Wortfolge,  wie  in 
dm  9u  den  Nibelungen  1775;  1  aus  dem  Parzival  285,  9  angs" 
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/ährten  UitpUl  es  Wflur  warm  oder  kalt,  wo  k4iM  handaekrifi 
es  warm  wmr  kat^  wie  hier  Mm  ich  ir  beider  möhte  gepflepi. 

(494)  plegen.  A,  80.  gelazen  Bb.  83.  en  E,  ne  A,  /dUi  BDad, 
nehdnneii  A,  87.  mah  ih  sie  beide  (du  beidia  E)  AEod^  ma- 
gich  ir  b^der  BDab,        88.  n»  ne  tar  A.        doh  ADEad,  doch 

[184]  Bf/ehh  b.        ir  ne  weder  A,  ir  tweders  K        92.  aleo  B. 
ih  nih  mifleevar  A,        94.  ror  tto/^  d  J.        gelobet  a. 

4897.  wan  Ead^  wan  ^,  /dU^  BDb.  Wetze  B,  die  ilD^  si 

Bab,        98.  uBme  Bi><i^  gezeme  Aab,     lö  sam  min  hene  den 
wiben  im  2.  bfkikL  484.         gatem  Z)J^  guten  AD^  firaomen  Bb. 
4900.  harte  yiZr  da  wider  Bb.        2.  gtengei  B,  ne  gingis  ^ 
mir/eA/r  A,  3.  wäre  oh  ABabd,  wäre  2>,  w»r  onch  ein  £. 

eitlen  genitiv^  wie  ihn  E  giebt,  er/ordert  der  sinn  durdkaue:  «• 
lä/et  sich  aber  durch  blo/se  Veränderung  der  echreSbmrt  ein  ir 
gewinnen,  welche»  den  vere  nicht  überlädt  und  recht  nach  der 
oft  beriUirten  weise  Hartmanns  sein  Substantiv  erst  in  der  foU 
genden  teile  hat.  4.  oh  AEad,  hie  BDb,  mine  A, 
5.  an  DE,  un  mins  A,  na  des  Bd,  des  b,  fehlt  o.  heren  ga- 

weines  A.  swester  a,  swester  an  ir  ABDEbd.  wird  hier  ge^ 

sagt  *Gaweins  Schwester  und  ihre  söhne  und  tochter',  so  kann  im 
folgenden,  wenn  es  auf  alle  gehn  soll,  nur  stehen  durch  sich 
oder  ei  selben  und  durch  in  (Oawein),  allein  dafs  ihn  die  kinder 
um  ihrer  selbst  willen  erbarmen,  kommt  hier  bieher  nicht  vor, 
sondern  erst  4932:  und  die  echte  lesart  ist  durch  die  selbeni 
welches  nur  heifsen  kann  'tun  Gaweins  Schwester  willen*;  wo  denn 
aber,  wenn  der  relative  satz  nur  auf  die  kinder  geht,  bei  drei 
gliedern  (der  wirt,  Gaweins  Schwester,  ihre  kinder)  gar  nicht  gut 
von  Gaweins  Schwester  nichts  besonderes  gesagt  wird,  bei  der 
zwiefachen  gliederung  der  lesart  von  a  {der  wirt,  und  G€uoeine 
Schwesterkinder)  ist  alles  geschickt  und  ebenmäfsig  geordnet. 
7.  die  Aa,  sich  DEbd,  si  B.  8.  des  wol  B,  ril  wol  b. 
9.  nihtes  A,  niht  des  BD,  nicht  6,  des  nicht  d,  des  (das  a) 
iht  Ea.  abe  ne  ge  A.  10.  daz  BDd,  swax  E,  wes  6,  wo 
ich  a,  und  A.  dieses  und  v}vrde,  glaub  ich,  höchstens  zu  vorher 
gehendem  des  niht  passen,  etwa  wie  itn  Erec  305  suo  dem  und 
ich  nü  haben  mac.  deneste  A,  dtenste  B.         ste  Ad,  geetö 

BDEab.        11.  underwegn  B.       12.  deafehüA.       14.  zwibd 
A.        15.  da  AEbd,  fehlt  BDa.        19.  gros  nnhovisheit  A. 

[185]  20.  allerslahte  B.  21.  22.  vremede-hemede  A.  2a  knken 
kneht  A,  kuochen  kneht  B.  24.  werch  d, .  twerh  A,  swerg  b, 

getwerch  BEa ,  gedwerch  D*  die  Verbesserung  ist  in  der  ßnmer* 
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(495)  kung  gereeht/ertiget,  Kindheit  JtMu  102,  30  dune  biit  niht  kint, 
da  biit  ein  wäre,  der  Ad^  daz  BDab.  z,  5118  haben  aUe  das. 
i925.  geiMei  raten  A.        26.  das  ü  vil  s^rc  blaoten  Bb» 

4927.  ungeicat.  A.  28.  mit  hemeden  ron  sactache  behut.  A;  ttohl 
eine  ttiiikSrliche  beeserungj  nicht  vorzüglich^  doch  auch  nicht 
gradezu  eine  niederdeutsche:  denn  auch  bei  Ulrich  von  Zezikhqfen, 
cbm  thurgäuiechen  Zeitgenossen  Bleiggers  von  Steinach  und  Wimt» 
von  Grä/enberg^  im  Lanzelet  bVl2  findet  man  geschaot  im  reim, 
sia  hete  im  ein  der  hoson  stn  mit  ir  banden  gescbnot:  daz 
»ach  manic  helt  gnot.  erwarteter  kommt  es  freilich  im.  BracUus 
(driclios  oder  dricljus,  nicht  eracHüs)  1534:  denn  ein  dreimahli- 
ges  nar  ßbr  naber  (reimbuch  s.  118*.  118*.  119*)  und  ein  gel^get: 
nabt  2795)  nebst  vielen  geringeren  spuren  des  niederdeutschen^ 
zeigen  da/s  dies  gedieht  dem  Alexander  örtlich  nahe  steht,  wie 
es  der  zeit  und  kunstart  nach  zu  dem  Karlmeinet  und  dem  Athis 
und  Prqfilias  gehört,  *)  29.  zertzerret  b,  ezn  czerret  a. 
30.  edeln  B,  31.  jOr  unde  hat  A  lob,  nicht  ganz  gegen  Harlr 
manns  Sprachgebrauch:  s.  Haupt  zum  Erec  t.  XV,  32.  dem 

E.        35.  a&  vil  cranc  A,  36.  ir  ADab,  der  d,  des  E,  fehU 

B,        ieweder  Ay  iefüichez  Eab.      strubte  A.      38.  43.  zesamne 
B,        40.  ze  roke  mit  einin  baste  A.        42.  zagele  ADc,  zagel 

[186]  Ed,  zagel  Bab.         48.  em  Ad,  do  B,  fehlt  DEab,         nibt  (do 
nit  a)  zebracb  DEa,  bracb  d.        49.  von  Aad,  vor  BDFb, 
iamere  A,        50.  wan  ez  uX  /*.        wol  Babd,  vil  Aj  genncb  />, 
gnaoc  F,        51.  vurter  sie  J.,  fuort  er  sl  B,  fuorte  er  si  F, 
burbtor  A.        53.  bienge  (bienge  F)  si  BF,  binge  sie  A, 
54.  vil  AEd,  gar  a,  fehlt  BDFb,  55.  mit  irre  swester  ne 

loste  A, 


*)  wenn  es  der  herausgeber  um  fünfzig  jähr  älter  machen  wollte,  so 
lag  ihm  ob  vorher  streng  zu  beweisen  da/s  edles  stück  für  stück  un- 
richtig ist  was  wir  von  dem  gange  der  poesie  im  zwölften  und  drei- 
zehnten Jahrhundert  zu  wissen  glauben:  und  dann  blieb  doch  noch  zu 
zeigen  da/s  bischof  Otto  von  Freisingen  in  dem  ma/se  ein/alt  geht  'tchelt 
hatoe  da/s  er  von  sich  selbst  sagen  mochte  an  einem  buocbe  bdrt  ich 
lesen  'ndld  mortem  pecc&tdris':  daz  kint,  als  ichz  vernemen  kan, 
u.  s.  w.  /reilich  ehe  z.  23  (s,  3*)  die  pbenninge  geschrieben  war,  und 
132  raüeren  {s.  Kindh.  Jesu  102,  70),  und  noch  manches  der  art,  lie/s 
dem  gedickte  sich  seine  stelle  nicht  anweisen,  die  bemerkung  war  gut 
(«.  513),  da/s  der  dichter  Otto  den  Synchronismus  Ottos  von  Freisingen 
vor  äugen  hatte:  aber  sie  eröffnete  keinen  weg  in  die  wildni/s,  in  der 
uns  die  launische  willkür  des  herausgebers  umher  führt  y  ohne  achtung 
vor  unserm  sicheren  hause,  zu  dem  wir  von  der  beschwerlichen  irrfahrt 
furück  kehren, 
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4958.  zwAren  ^i,  zwar  </,  ddiswar  BDFb,  er  sprach  a.  59.  ledige 

(496)  BFa,  gcledige  A,  erledige  DEd,  lose  6.  uuseS^sellen  A^  unser 
gesellen  BF,  62.  vil  harte  sterket  mich  daran  F,  63.  hoch- 
fart  BFy  hovart  A.  64.  die  AB,  di  D.  65.  geschamen  BF, 
66.  era  6,  er  sie  (si)  ABF,  irre  A.  burt  6,  geburt  ilBF. 
irs  A,  67.  niht  ne  A.  68.  swaz  onch  jEa.  si  im  BF^ 
sieme  il.  ioh  ^16,  oueh  Dd,  fehlt  BEFa,  heten  ilB,  leides 
heten  F.  69.  dehSinen  BF,  neheinnen  A.  70.  solder  Ad, 
sol  ers  a,  muoz  er  BD  Fb.  71.  Unwissenheit  A,  72.  zware 
ila«/,  dftlswAr  BDF,  und  &.  mah  ih  A,  magich  B.  75.  vil 
ADd,  fehlt  BFah.     gereit  ^DJ:,  bereit  BFahd,        76.  lerte  BF. 

[187]  77.  ors  F.        sach  er  BF.        78.  vn  hiez  F,        80.  einö  F. 
82.  getruwes  B,  getriwes  F,  getrues  A.        83.  ich  /eA&  i). 
sine  BF,  drenwin  a,  genider-wider  BFa. 

84.  zwarer  Aad,  d^iswar  er  BDFb,  86.  nimet  A,  benimt  JBZ>, 
benimct  F.         oh  mir  Adj  mir  ouch  Fa,  mir  BDFb. 

4987.  u"  s weder  Ad^  swederz  BDFb,  welchiz  a.        sule  A, 

89.  wart  il.  90.  volgetim  ABF,  d\\ti  fehlt  B,  91.  aht 
in  F.  94.  nemeter  A,  nemt  ir  B,  nemet  ir  F.  95.  als  yfir 
»d  BF.  lebet  JF.  96.  uii  sus  BEFb,  dazir  sns  A,  und  D<uf. 
btrebet  AF,  98.  daz  i4Fa,  ditz  <f,  den  BD6.  5002.  8.  Als 
er  öuch  hat  getan,  er  hat  sich  gerochen  wol  Bb.  5.  das  irme 
A,        me  getnt  Eabd,  getuot  BD,  me  {pder  nie)  ne  tuot  A. 

[188]  6.  cnweder  6,  neweder  A,  dewedcr  B,  weder  DEad.         7.  Des 
Aacdf  sus  BD,        em  JI>,  /eAÄ  BEacd,        do  BZ>.       9.  lat  di 
rede  D  alkin    Turheim  im    Wilhehn  145«'  Ut  die  drd  und  tuot 
-    diu  werc.  ich  bin  wider  iu  ein  twerc,  und  getrüwe  doch  gene- 
sen wol.         13.  die  ne  AB.        14.  unde  A. 

5017.  hatte  a,  hete  A,  het  B,  18.  Sterke  AEd,  kraft  BDab.  sine 
A.  19.  wafen  Aa,  gewafen  BDbd.  21.  im  A.      wafens 

ADd,  geweefens  Ba,  22.  Stangen  aÜe,  aber  im  Erec  5387  die 
Stange  im  reime,  28.  des  für  nft  B6.  24.  ungewafent  AEy 
als  (also  ad)  ungewafent  Bad,  also  bloszer  (,  also  bloz  er  D. 
25.  under  den  alU.  armen  d,  wie  im  Eree  808.  *  slnh  her 
A,  sluoger  B.  sluoger  ist  falsch:  es  wiirde  ati/ kluoger  rsMisii. 
sluog  er;  wie  d  hier  und  im  Erec  5501  schreibt,  i&t  so  wenig  als 
minn  ich  oder  erkenn  ich  zu  tadeln.  die  Schreibart  von  ADa, 
mit  h  ch  ck,  macht  Jeden  irrthum  unmöglich  nnd  wird  durch  das 
bei  2,  4098  gerechtfertigte  mach  er  wahrscheinlich:  des  dichters 
ausspräche  aber  zu  bezeichnen  (sluokch)  war  hier  m  der  langen 

(497)  Silbe  nicht  nöthig.        26.  mit  guot  willen  4,         29-  £r  bot  BD- 
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SO.  jsen  (ejne  d^  istrae  A)  «per  AEd^  «periaen  ZM,  yrich  fi, 
▼aiD  a.  d2.  oti/  ime  ßikren  dU  Uaarten,  im  deme  ^,  im  in 

dem  BDbt  in  dem  Ea,  risen  J?.  33.  eloh  em  der  rise  AB 
Dadf  siüg  der  riee  ym  6.  ich  habe,  wie  in  der  widtrholung  5047, 
ime  gtschritben^  um  zur  richtigen  inttonung  zu  zwingen,  f.  «m 
2170.  34.  ih  daz  ADEd,  ich  in  das  By  ich  fnr  war  6. 
sprechen  Db,  35.  ne  hetin  A,  ora  ADE,  tob  BD^  fehlt  h. 
36-38.  er  het  in  ze  tode  erslagen  Z>.  36.  dazin  A,  hete 
(het)  ABbcdy  noch  het  E.        37.  aber  A,  noch  Bd,  fehlt  Eb, 

[189]  38.  zo  deme  A,        gnuoch  B.        39.  ors  JD,  ros  Bhd, 

40.  nnze  daz  her  A,  unz  er  Db,  41.  karter  A.  42.  gestior- 
ten  A,  gestiarte  in  JB.  43.  Sine  manheit.  A:  daz  Hbrige  fehlt. 
46.  BiDB  fehlt  A,        46.  daz/cA/^  ^.        rore^. 

6047.  im  (eme  de  A)  derrise  ADEb,  der  rise  im  Bd.  48.  da  gar 

Ady  gar  EO,fehh  BDa.  gestrachet  A^  gestrackt  d^  gestrecket 
abj  geetracter  BD.  nur  gestraht  oder  gestrahter  i$t  dez  dichtere 
zprache  gemäfz.  49.  vor  Ed^  vom  A,  fehlt  BDah.  vor  im  Erec 
9290  und  öfter:  bezzer  alz  hier  und  5071  bezeugt  izt  ez  unten 
X.  5328.  vom  vome  voraen  waren  wenig  verbreitet,  vort  hat 
der  Auer  eintuahl  im  Erec  8899.  deme  rosse  vor  A.  50.  sah 
AEdy  ersach  BDab.  52.  nnsitelichen  A^  nnsitl.  D,  nnsittikl. 

d,  nnsibtichl.  E,  nnbarmeckl.  6,  underbennkl.  Oy  harte  zomecH- 
chen  B.        53.  zartem  A,  zarte  im  B.        54.  als  Bad,  also^E, 
so  Db.        55.  ahslen  A.        56.  nnz  Ay  und  Dd^  fehlt  BEab. 
michel  Eady  michele  Ay  ongefnege  BDb.         57.  aisein  hus  irlate 
A.  Ea  haben  5074  ein  hus.  58.  an  ADacdy  do  B,  na  6,  daz 

er  E.        wancte  diu  Bb,  wante  die  Acd,  want  gegn  dem  lewen 
di  D  y  erwante   die  Ey  daz  dy  grosze  a.   mote  mufz  nominatio 
zein:  denn  daz  wort  wird  z.  4925   und  im  Erec  5394  zchwaeh 
decUniert.        59.  zewere  AEy  zewer  B.         60.  na  deme  .i. 
61.  im  fehlt  A.  eher  izt  lewe  tu  entbehren.  62.  an  nen  trap 

A.        63.  Ze  (nach  b)  dem  slage  wart  im  Bb.        zo  dem  A. 
so  BEahdy  zou  il,  als  D.         65.  nnde  A,  onch  fehlt  BDab, 

der  nider  mit  e  Aa6«n  hier  ABaby  im  vorherg.  verze  demach  nur 

[190]  B.        gelac  ^6.        68.  sewein  A.      69.  vil  wol  an  im  Bob. 
errochen  DEbd.         71.  da  most  er  vallen  an  der  «it  D.         da 
vor  Ey  da  viel  er  vor  (/,  da  engegen  by  die  wnde  gine  Ay  rehtc 

(498)  B,  an  dj  stat  a.         man  6raiicA/  niehtz  bezzer e$  zu  zuchen  alz  E 
giebt.  8.  zu  5059.        73.  unde  A. 

6077.  den  liebe  dran  B.        78.  gesehen  Ay  ersehn  B.        80.  sie  leven 
A.        81.  ane  ^i?  6et(2e  mahle.    Bartmann  ist  kein  freund -dez 
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kiatui:  3192  itt  i'o  lach  pesckri^fen,  8U2  in  Ander  und  90  soBu 
in  iu  ^esehrieben  «m  5489.  m  (ier  senhm^  tUht  an  iiaeA  ikr 
re^tl  bei  s.  866,  An  ^e,  in  alle,  An  an^^t,  An  nngemach.  auf 
tkr  ktbMMg  bei  foigtndem  pnmomen  in  tkr  amihtmg  ist  ^«gem  ifie 
volie  form  nieku  einiumttukHf  Ane  ir  2d9d.  2593,  ane  in  63i&, 
Ane  inch  7688,  «m  köntUs  aber  auch  eben  ao  wohl  gekürzt  ver- 
den  mit  der  handechriß  A»  in  unserm  veree  kann  an  Angeet  ünde 
Ane  ntft  gelesen  werden:  nachdrOcklieher  ist  es,  wenn  das  aiies 
regierende  erste  ane  betont  wird^  in  Angeit  linde  an  nöu  An 
ndt  und  in  idi  ist  tun  versscklusse  so  richtig  und  gewöhnliche 
wie  um  mich  («.  zu  2754) »  obgleich  ich  es  bei  Hartmann  nicht 
ößer  nachweisen  kann,  da  An  in  hat  er  im  Erec  9648,  wie  Iw. 
3913.  8094  a.  Heinr,  1438  Er.  2514  unde  (noch,  wol,  w»re)  nmb 
in.        83.  genadeten  A.  lieme  ^  li  im  acd^  d  Bb,  ei  alle 

Z).        84.  Tweine  flectiert  nur  A.         85.  do  B,  nn  b.        wand 
ern  bet  B.        87.  lesamene  A.        88.  fin  BD^  line  A. 
89.  behalten  Aa,  behenen  Z>,  besUsten  BEbcd.  ich  bin  geneigt 
beherten  ßir  die  echte  lesart  su  halten,        91.  nmben  A. 
93.  do  begunde  in  der  wirt  biten  Bb.        in  fehlt  E.         tUurke 
AEd^  harte  D,  sere  a.        94.  wer  abo  Aad,  w»re  als  BDh. 

[191]  96.  wan  em  mohte  nochn  solde  B.  97.  do  antworter  eme 

•in  wip  A.         98.  beidiu  E,  beide  ABD.  99.  beide  A,  tII 

gar  BDabd.  im  armen  Heinrich  566  von  dirre  rede  wurden  dd 
{vergl.  Erec  1259)   trüric  beidiu  unde  unfrd  beide  muoter  unde 
▼ater.        an  line  A.        5103.  mih  Ab,  mich  dee  BDEad. 
4.  gedient  B.        6.  isX  fehlt  A.        gelont  mite  B. 

5107.  hern  D,  min  hem  Ay  den  herren  (herre  JB,  hem  6)  .Bo^. 

gaweine  Ay  Gawfiin  Bad^  gawein  den  Db.  minnih  A^  minne 

ich  BDabd.        8.  als  B,  das  b.        la  gute  sellesehaft  A. 
11.  emest  ^.     im  vor  nuwen  il,  ym  emuwin  ac.         12.  entru- 
wen  ilDci,  in  triuwen  BEa.        15.  iuweriu  JB,  uwer  ADabd. 
16.  die   de  hie  ^ :  cfoj   u<  diuder  hie.  d&  fehlt  D.     da  hie  ist 

(499)  Attfr  <o  wenig  anstO/sig  aZ«  5119,  wo  es  in  AD  einen  unleidlichen 
fehler  veranlafsi  hat.  im  Erec  8327  die  da  hie  sint  erslagen. 
erlediget  B.  17.  und  fehlt  Bb.  18.  vuret  ^,  fueret  B. 
19.  hcrre  da  M,  herre  BEa,  heren  der  AD.  ligt  Ba.  ge- 
slagen  A.  20.  Ir  sult  Bb.  21.  swes  AEd,  swax  B,  des  6, 
daz  a,  wan  (Au;r,  </ai<  22)  üwaz  D.        u  ^/)6,  iu  hte  BEad. 

*)  richtig,  aber  wohl  selten,  ist  durch  sin  ndt  ta  der  Outen  fron 
2672. 
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gvdtent  JB.  22.  haa  ih  ADad,  ist  ^6,  Ut  gar  B.  23.  fragor 
^Z>6y  yraget  A,  fraget  er  cu^.  wi  ih  A,  wie  ieh  JB. 

[192]  25.  26.  vergl.  5605.  6.     27.  gelohnte  ^.     28.  un  baz  in  A. 
des  /«il2(  Bb,        vil  Mre  il.        29.  awenner  AB,      zo  il,  lao 
B,        bmime  Ead.        SO.  da  A,        31.  her  gesoof  em  A. 
schneffe  JB.       gnt  ab.       38.  it  A^  das  ift  BDbd,  in  gar  a. 
34.  caome  A,  chaom  JB.       86.  getriwe  Z>,  getrowe  E,       are 
E,  aber  ulB/>.        in  vil  wol  Bb, 

5137.  moogen  siei  mir  A,  ane  jE!e,  an  ADab^  abe  ^.  striten  ili?, 
erstriten  BDabcd,  38.  njrgin  o,  nine  E.  40.  aine  ere  A* 
42.  liebe  ^6.  43.  staonden  B,  stunde  A,  den  conjunetio  6«- 
tnehnßt  keine  handschriß,  44.  aldns  bevaHer  sie  gote  A, 
47.  kapein  B.  48.  nn  Bb,  din  /«AA  ii.  50.  um  D,  nmbe 
S,  umben  A,  fehlt  6.  mitter  b,  51.  unde  ii,  nu  JB. 
54.  un  niewan  ir  hemede  an  ir  vir  lan  A,      Sin  fikr  ir  Bb, 

[193]  56.  unde  A.        gereit  Eab.        56.  nn  daz  ^^JSbd;  daz  Db. 
da  under  ^.        58.  im  beide  mahl  A.       59.  unde  A,      sielen 
plegen  A,        60.  win  sie  hete  sih  des  libes  ADEad,  wan  des 
libes  het  si  sich  JB6.        bewegn  BEb,  begeben  A,  erwegen  a, 
verwegen  Dd  eoll  dieser   vere   einen   besonderen  saiz^   mil 

wände,  ausmachen ^  so  ist  nach  der  Issart  von  ADEad  sl  hete 
der  eonjunctiv,  aber  man  sagt  wohl  zu  gott,  man  wolle  gern 
sein  leben  hingeben  und  stelle  es  in  seine  hand,  nicht  cAer  man 
habe  es  au/gegeben,  soll  hete  indicativ  sein,  so  fordert  der  ge^ 
gensaix  die  Umstellung  die  ein  verbesserer  in  B  wagte,  ich  habe 
mit  leichterer  änderung  aus  wände  si  hete  gemacht  unde  hete, 
wie  5448  und  7169  wände  sie  mir  unde  uechselt,  der  genitiv 
des  artikels  muste  um  des  verses  willen  in  ein  s  verkOrtt  werden 
(s.  zu  2516) :  denn  der  versschlufs  libes  ^rwegen,  den  ich  in  der 
ersten  ausgäbe  angenommen  hatte,  widerstreitet  der  bemerkung 
bei  z.  1159.  61.  das  sie  nu  nymant  loste  6.  do  ABDEa, 
da  cd.  sie  sih  des  A,  62.  nu  kam  der  sie  do  trost  6,  do 
chom  der  si  da  loste  D.      nu  ABd,  fehlt  Eac.      yemand  d. 

(500)  ne  loste  A,  erloste  a,  mer  loste  c.        63.  Ir  gctriwer  (guter  6) 
belfere  Db. 

5168.  zo  den  A.  70.  die  gewalt  A.  72.  im  ersten  bOehlein  1111 
ist  zu  lesen  ze  fr^uden  mich  niht  vervieng^,  ob  mir  an  fr  misse- 
gienge.  vergl.  Erec  6228.  75.  do  gah  her  A.  76.  and<  ver- 
lorn E  allein,  s.  zu  415.  77.  wesen  A.  78.  rief  (rufte  Ead). 
un  AEad,  fehlt  BDb.  79.  ubeliu  B,  ubile  Aabd,  übel  D. 
80»  hie  uf  sie  A^  hie  über  %j  d^  über  si  h|e  Bb,  über  si  Da* 
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MTjp/.  5743.  85.  it  Ä.  venmahtt  in  Eb^  Tiriraaheten  Äf 
vemnAhete  in  d,  Tenmahte  in  B,  venmahte  §j  a,  versmeheten 
si  D.  die  ungenaue  form  vertniahte  hat  Ulrich  von  Türheim  vier 
mahl  in  den  reimen  seines  Wilhelms  gebraucht  f  auch  ohne  zwei" 
fei  vor  dem  versschlusse  der  dichter  der  1565"  Strophe  in  den 
Nibelungen  y  und  schon  Otfried  betont  unregelmäfsig  1,  1,  9  Üiaz 
thin  thio  bnah  ninmA'h^tf  n.        vil  raste  ab.        86.  nV  entwi- 

[194]  chen  doch  dem  gaate  Bb.       87.  macheten  A,       den  A,  einen 
Dbd,  fehlt  BEa.        Sa  namer  A,        sie  Ad,  bicIl  BDEab, 
89.  snochte  d  B,  tnhte  aie  A,     91.  so  allen  siten  angetah  A, 
92.  nn  sie  oh  A.        93.  vil  schiere  F.        sacb  er  BF, 

5197.  swe  A.  sind  F,  henenliebe  DEbd,  herxen  lieben  A,  herseliebe 
BF,  herczin  a.  bi  F,  98.  als  BDF.  gastliche  A,  si  F. 
5201.  irs  Ingesindes  A,  ir  gesinde  E,  jr  dinst  a.  2.  die  be- 
gunden  F.  3.  clagelichen  Abd,  erbarmichlichen  D,  4.  nn 
baten  BFb,  7.  dem  F.  8.  nnse  il.  spilen  D,  spiln  17,  gespUen 
Ad,  gespiln  BF6,  gespil  a.  Wigalois  9271.  9386  der  SsBlden  spil, 
10532  diu  gespil  der  Ssslden.  nem  BF.  9.  vroame  A,  fmom 
BDFad,  fromen  6.  nnde  A.  10.  habe  AF,  haben  die  übri- 
gen, niemer  A,  nieman  F.  11.  da  er  ce  P.  chemnaten 
B.  12.  geturre  umbe  nns  geraten  BF.  tnrre  AE^  geturre 
Dbd,      geraten  Ef  F,       14.  alse  A,  also  E.      15.  din  gnotin 

[195]  lunet  F,        16.  nnse  liebe  A,        g«spile  A,  spil  E,  gespile  o, 
gespil  BDFbd.        17.  machet  £,  machete  AD^  machte  jBF. 
sinen  Ati,  onch  sinen  DJ^J,  den  BFb.       18.  se  vehtende  il. 
21.  fr.  *na  ceiget  F,      22.  die  n  da  kumberen.  sin  sie  hie?  A. 
23.  heizet  ABF.    drate  ADEd,  balde  BFb,  schyr  a.    26.  lewe 
A.        da  Ji:6<i,  /eA/<  BDFa. 

5227-81.  Der  gesah.  A:  alles  übrige  fehU,  27.  gesach  tU  Ea,  er- 
sach  vil  2>cf,  gehorte  BFb.  28.  gestnnt  DEof,  stfinde  aneh  b, 
trat  Auch  BF,  trat  a.  hin  BEFab,  dta  D,  dm  d.  30.  vor 
Z>i:6.  als  BDb,  31.  tII  /eiUt  £a.  82.  gevfe  BF,  gewan 
Z>a.       33.  vergelde  n  A,       85.  nnde  disse  A.      86.  ane  BF. 

(501)  37.  bitte«  A,  bit  des  E,  bite  des  Z>F(/,  bitin  des  a,  bit  £6. 

[196]  43.  here  comet  A.  45.  46.  gere-gewere  A,  47.  der  ADd, 
swer  BiSb;  /«A/r  6.  49.  wandis  A,  51.  ir  vrowe  A. 
53.  Eware  herre  A,  herre  zwar  </,  iware  Da,  herre  dMswar  Bc, 
deiswar  B.  riete  B.  54.  ir  iuchs  B,  in  nch  D.  bedssh- 
tet  B,  berotet  a.  55.  erban  Bb,  erman  d^  enban  D,  engan  jE^ 
vir  gan  A.  verban  im  2.  büc/dein  22. 

5257.  benemen  JB  alUin.      58.  nmbe  J9.      59.  sehet  Ad:  danach  jr 
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a,  ir  wol  B6,  ir  doch  DE,  60.  wisret  ix  niht  Bf  atweret  ni- 
wet  il.  61.  80  moht  ir  wol  Bb.  63.  mitten  lewen  A, 
64.  moget  ^d!»  mögt  mir  BDEab  wie  6258.  harde  ril  drowen 
^.  65.  im  B,  moKet  mih  doh  bestan  A,  67.  die  anscol- 
dege  maget  A,  70.  uotrowen  A.  71.  nie  ne  täte  A. 
72.  necheine  ^.  misserete  Ad,  miMetnte  BEc^  vaUche  rete 
Z>.        73.  von  dia  AE,  da  von  Bb,  darumbe  D,  denn  a,  lejt 

[197]  daran  d.  74.  wenet  ir  ^.  76.  ich  fehk  A,  77.  die  ^6. 
78.  drite  A.  79.  ligt  wiene  ich  B.  83.  nnjen  here  ^. 
84.  geviengih  AEd^  gewnnne  (gewinne  B)  ich  BDab,  85.  zo 
deme  A,  ze  dem  B.  drot  BDy  droet  <f,  drowent  il,  trowent 
6,  drout  E,  drewt  c.  86.  getrnweme  ^,  getruwe  im  B,  getron 
im  ^,  getriwe  im  2>.        dan  AiD,  danne  B, 

b2^1>  ih  sehe  A,         ein  (/,  einen  </te  iZ^^en.  verten  D,  t*Terten 

il.         88.  den  soltir  A.         hoher  haiisen  d,  uf  hör  heizen  ^, 
binbaz  heissin  a,  hdizzen  hoher  BDb,     gan  Aa,  stan  BDbd, 
90.  anderen  ^.      wirdet  c,  wirt  ADab,  der  wirt  Bcf.      91.  hie 
ne  AB,       vehtet  A,       92.  min  her  ADab,  der  herre  B</y  her 
£:.        93.  min  Bb,        lewe  ^.        alle  ADEd,  zaUer  Ba6. 
94.  dnr  neheinnen  A,     95.  ih  ne  triben  A^  ichn  tribe  in  B. 
96.  donter  u  A,  sin  tno  er  in  Bb,       97.  riefense  .4,  rteffen  si 
B,  ruften  si  £ac/,  sprachen  si  Db,     99.  en  E,  ne  ^  /«A/r  BZ> 
abd,      vnhte  ^.      5300.  zware  Aj  zwar  cf,  zewar  J?,  fehU  BD 
ab.        1.  sehn  B,  sie  ^.        2.  gescien  A.       4.  des  .4B</,  daz 
DEab,        lan  ^d^  gelan  6;  verlan  BDEa.        7.  Sus  sint  wort 

[198]  geleit.  A.  9.  nn  waren  BEa,  10.  ze  orse  (ors  E^  rosse 
a</)  ADEad,  zen  orsen  (roszen  6)  Bb,  11.  und«  J,  si  JT  und 
Wigalou  8522.  12.  dazsi  ir  B,  daz  ir  ^.  14.  wider  fehk 
A.  15.  swaz  die  (diu  B)  ors  ilB.  vam  A  aiUin, 

16.  17.  dar  under  moste  siK  bewaren.  her  jwein  aisein  wiser 
man  A, 

5817.  darnach  als  ein  wiser  (wiee  B)  BEad,  mit  listen  als  ein  wise 

(502)  fr,  mit  guten  listen  als  ein  D,        19.  unde  A-k        21.  ol  A, 

22.  daz  sin  a6,  daz  sine  ABDd,  im  reim  4034  der  min,  4323. 
7816  und  a,  Heinr,  926  daz  min,  und  nichts  widersprechendes, 
die  sine  hat  z,  37t;9  und  des  mlnes  5733  bessere  zeugen  für  sieh 
als  hier  daz  stn.  man  kann  also  nicht  zweifeln  dafs  der  gebrauch 
des  dichters  unwandelbar  gewesen  ist,        daz  behielt  er.  Bbd, 

23.  er  B  aüein.  ors  BDE,  24.  leiserete  A,  Idisirte  B,  la- 
schierte  D,  leschieret  E,  lisyrt  a,  lasierte   6,  hausierte  d. 

25>  öins  akers  B.      26.  den  ADd^  wider  B,  den  wider  Eab, 
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27.  er  BD.  limte  Ä,  Imte  E^  lande  <f,  laite  c,  draoete  ^5, 
neigte  D.  28.  Tor  BDEd^  rom  ^i.  sine  il^f,  die  BD£5. 
29.  gwonheit,  «o  Z>.  80.  nn  als  B.  81.  mnote  in  d,  maete 
in  B,  motim  Ä,  gemret  in  Ec^  vaszjt  in  a,  gegent  (begegent  h) 
im  D6.  88.  Ton  AEabd,  rot  BD.  vergl.  Eree  2378  Bree  her- 
bergte  dort  ron  den  andern  an  ein  ort,  fVauendienst  845, 16  ec 
gie  der  nngemnote  man  von  sinen  gesellen  zco  mir  stan,  Nibel 
2021,  3  ^ranc  ron  stnen  harren  sen  Ttnden  für  die  tfir.  verpl, 
Eree  3666.  bmdeien  A.  34.  do  (na  D)  nam  her  in  ADEad, 
den  nam  er  B,  er  nam  yne  6.  ander  das  ABDEb,  ander 

[199]  dem  d,  hj  dem  a.  kinbein  Aad.  35.  86.  a^nder  (statt  n» 
aber?)  den  satel  stacher  in^  rechte  Wigende  hin  A.  35.  rehte 
BDf  reht  Eabd,  fliegende  BEahd,  Tlagelinge  D.  lieber  als 

Veht  habe  ich  Tliegent  geschrieben,  da  eine  form  dieser  art  bei 
Sortmann  selbst  in  einem  liede  10,  18  utdeugbar  isi^  wenn  man 
audk  tweifeln  mag  ob  zu  lesen  sei  mich  lachet  triegent  an  oder 
mich  triegent  lachet  an.  im  Eree  6083  lautet  am  besten  tU  lüte 
Bchrfent  st  sprach,  mul  im  Gregor  2420  weizgot  niht  lachent 
an.  36.  enbor  aber  den  satel  Dh,  aber  den  satl  empor  d, 

enbor  nz  (jn  Tor  asser  a)  dem  satel  BEcu        39.  des  ce  scan- 
den  A,        40.  sns  was  der  trost  den  ^6.        43.  sewene  A, 
wereten  A.        44.  plagans  A^  pflagen  sin  Bac.        45.  alse  A. 
eolden-vergolden  B. 

5847.  einer  A,  ainiger  (/,  eines  DEab,  6ins  B.  stn  einer  slac,  xu  vsr^ 
gleichen  mit  miner  sin,  welches  Grimm  gramm.  4,  480  anßlhrt, 
und  etwa  mit  ein  einer  recke  Nibel,  1884,  2  C,  ist  gewijs  kein 
fehler j  sondern  eine  alterthümUchkeit  xu  der  sieh  allgemeuh  mehr 
ähnliches  finden  wird,  ist  in  den  Nibei  1539,  4  C  nnt  Danch- 
wnrt  siner  brader  verschrieben?  48.  ir  6^  in  Ad,  den  JE!a, 

fehlt  BD.        49.  were  A.        50.  win  A,       swene  AB.       sin 

(503)  immer  Ad,  sint  Z>,  man  sin  6,  waren  ie  BE,  warn  a.  wie  eigent" 
Keh  diese  teile  sich  von  6636  unterscheidet  {denn  verschieden  lau- 
teten sie  gewifsy  und  beide  anders  als  4329),  iät  aus  der  sehwan' 
kenden  Überlieferung  nicht  sicher  tu  erkennen:  doch  hat  hier  das 
aufgenommene  einige  Wahrscheinlichkeit,  weil  nach  der  allgemeinen 
kritischen  regel  entschieden  ist.  Mns  B.  here  A.  51.  die 
inncyrowen  alle:  auch  ist  hier  sonst  keine  versehiedet^eit,  aufser 
dafs  b  al  fUr  alle  hat.  an  jancrronn  darf  man  nickt  denken. 
▼ronwen  und  jnncrrouwen  verwechseln  die  sehreiber  häufig,  auch 
Chretien  sagt  hier  les  dames,  wie  freilich  auch  z,  5200. 
52.  daz  sin  Aa,  daz  er  sine  BDbd.  es  war  wieder  genug  die  be» 
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JmtHmg   der  form  das  ditrck  genautrß   ichrttfmng  tu  m-kUhren, 
vergL  7584.        54.  andirn  kemfen  A^  na  in  ir  kempfoi  Bb. 
56.  56  fßhUn  Eab.       56.  ^»Mpilen  loite  A.       57.  na  iit  er  ii, 
er  iit  a,  nn  ist  |^t  BDhd,      genedih  A.      59.  ne  knnde  A, 
60.  raanigen  A.         61.  bedeliche  A^  betlichin  BDady  bettelich 

[200]  h,  62.  ne  waren  AD,  68.  da  mit  im  ADd,  mit  im  do  h, 
mit  ym  a,  in  da  an  B.  65.  engestliche  AD,  66.  t!ä  fihU 
BD»  an  A,  67.  siene  A,  68.  noh  ne  mohten  sieme  ne 
hein  ere  A.  69.  Tnmamet  A^  famams  E^  ynmamf  niht  2), 
fomamenf  Bcd^  fUr  nymans  ah.  71.  72.  widere-nidere,  $o  Ahd^ 
78.  er  erbarte  D.  74.  ginc  ^occi,  gie  E^  lief  £,  hnp  sich  Dh. 
einen  ii,  den  BDEahd.  bruderen  A.  75.  dem  lewen  A. 
76.  an  ^a&,  in  BD. 

5877.  ooch  /eA^  Bb.  gienden  A.  78.  nnbarmechliehen  Ed,  aner- 
barmeclichen  £,  barmlichen  A^  ansittUchen  X>,  unitetlichin  a, 
luurt  lomlichen  b.  79.  das  Aad^  im  daz  ^D^»  von  im  daz  E, 
ime  abe  das  e  und  WipaUnt  5112.  82.  antworter  A.  83.  in 
BDEahdy  im  ^.  84.  gemorte  Bb.  85.  ror  im  ^d^  ron  im 
BDEa.     87.  ne  was  nie  wan  ^.      88.  frdnte  B,  vrowete  ^. 

[SOI]  94.  dan  ßbr  daz  ^.  95.  rarten  tot  A.  96.  bestanden  A, 
bestnonden  da  d,  bestnont  £in  B,  bestnnt  nn  a,  nn  bestunt  E^ 
bestnnden  nie  i>,  bestnnt  ny  6.  vtrgL  6721.  micbel  ABEa, 
grosse  cf,  gross  6,  grozer  D.  97.  hte  B,  sy  <f.  zewene  wi- 
der sewein  A,  98.  wandiz  ne  mohte  A,  wandes  enmohte  B, 
her  ADEabd,  der  herre  B.  5401.  /ilr  stn  haben  aUe  siner 

helfe,    welkes  den  vers  überlädt  und  eich  z.  5403   unangenehm 
wtderhoU.      2.  liez  ooch  E,  liez  iz  oh  ABd:  Dab  verändern. 
4.  her  ne  sagetes  ime.  A,        5.  sie  Abd,  sns  B,  do  D,  na  £^i. 

(504)  rachtens  cf,  Tahten  si  BDa,  vnhten  sie  A,  yahten  sis  E,  räch- 
ten b.      bedenthalben  2),  beidenthaken  Aabd,  bedenthalp  B. 

5407.  lip  BDEab,  den  lip  Ad   den  moot  BDEbd,  mot  a,  got  ^. 

8.  solten  sie  A^  solden  si  B,         9.  gnnh  ^B.         10.  unz  B, 
nnti  das  5.        ir  fehlt  Eh.        itwedere  E.        13.  reizer  A. 
dan  il,  dann  bd^  danne  B,  denn  a,  den  2).         6  /«AZr  A. 
14.  hem  ilD,  dem  bem  BEabd.    ywein  oAne  e  aÜe;  an  dieser 
verseteüe  unerträglich.  16.  besceinter  wole  A,  besehender 

wol  B.         wan  er  alle  au/ter  A,         zebrach  B  allein. 

[202]  17.  18.  sine  sempte  geberte.    aü  des  lewen  beswerte.  A. 

21.  gar  Aa,  vil  gar  Bbdf  fehlt  D.        rirlom  ir  karht  A. 

22.  Tor  ime  za  gehabt.  A.      23.  waren  sie  (si)  AB.      25.  be- 
ten AB.    26.  iedoh  ne  dorfte  ine  {oder  nie)  nieman  clagen  Ay 
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doch  horte  ich  in  nyene  klagen  d,  hinter  tUr  lesari  wm  Ä  ist 
gtwifs  nichts  tieferei  verborgen  al$  der  »ehreibfehler  dorfte  fitr 
horte.  di€  in  d,  wenn  sie  nicht  auch  zufällig  ist,  kann  wohl  eine 
monier  roherer  voOcspoesie  sein,  wie  in  Ecken  oMsfahrt  69  Lafsb. 
eine  person  der  fabel  als  zeuge  auftritt ,  ans  seit  von  Lütring 
Helferich:  denn  dies  wird  die  echte  Usart  sein  (s.  Doctns  mis» 
cell,  2,  ld4),  nicht  drst  seit,  ein  httfischer  dichter  sagt  höchstens, 
wie  Hartmann  hier  2,  1Q41  {ohne  Vorgang  Chretiens),  der  held 
hätte  seine  ihat  selbst  erzählen  müssen ,  daher  weifs  ich  nichts 
genaues  davon;  oder,  ttie  1137,  als  er  (Iwein)  sit  selbe  jach, 
welches  Wimt  5026  und  929  nachsagt,  aber  bescheidener  mit  dem 
Zusätze  der  in  sach.  in  der  Eneide  6639  hat  die  gothaische  hand' 
Schrift,  als  ob  der  dichter  bei  dem  begräbnifs  zugegen  gewesen 
wäre,  ich  hab  in  selber  gehört  clagen:  das  echte  ist  ich  h&n  in 
selten  hört  giclagen,  wodurch  er  nur  sriner  erzähtung  dem  sehein 
giebt  als  ob  sie  allgemein  bekannt  und  bezeugt  sei,  die  gegenwart 
des  dichtere  bei  der  begebenheit  bezeichnet  die  falsche  lesart  der 
handsckriß  D  /i0.6221  ouch  nam  ich  des  vil  rehte  war:  Hart- 
mann  vermutet  höchstens  was  Hber  den  anblick  hinaus  geht,  6450 
ich  w»ne  wol,  si  was  stn  wip,  6522  ich  versihe  mich,  und  so 
fragen  andere  dichter  den  zuhörer,  was  der  held  nun  wohl  thun 
solle,  auch  mü  dem  meister,  dem  ersten  erzähler  der  sage,  lassen 
sie  zuweilen  ein  näheres  als  das  wOrkUche  verhältnifs  erscheinen: 
Hartmann  hat  den  meister  (dessen  buch  er  las,  Erec  7490}  ein 
urtheil  aussprechen  gehört,  Erec  7298.  7892,  der  meister  hat  ihm 
(505)  eine  person  beschrieben,   Wigalois  6313^,   der  meister  heifst  den 

*)  was  meint  aber  Ulrich  im  Lanzelet  4072  mit  seinen  mehreren  mei- 
stern? ob  uns  die  meister  niene  Ingen,  sonst  sagt  er  3260  ob  nns 
das  liet  (mer  Wien,  hands.)  niht  linget,  und  Hartmann  im  Erec  S200 
der  meister  enliege,  ä697  ob  nns  daz  bnoch  niht  lioget.  er  will  wohl 
sagen ,  der  französische  dichter  berufe  sich  hier  auf  das  zeugnifs  seiner 
quelle,  die  meinung  aber,  dafs  der  französische  dichter  Hugo  von  Mar- 
ville  geheifsen  und  Ulrich  im  Jahr  1192  oder  um  1192,  also  vielleicht 
schon  vor  könig  Richards  gefangenschaft ,  gedichtet  habe,  beruht  auf 
Verdrehungen  seiner  deutlichen  worte  {  Museum  f,  altd,  litt,  1,  603  /. 
Otrvinus  1,  253).  er  sagt  nämlich,  er  habe  das  Imch  am  hofe  kaiser 
Heinrichs  im  besitz  (gewalte)  Hugos  von  Morviile  gefunden,  eines  der 
{sieben)  dem  herzog  Leopold  gestellten  englischen  geiscl.  Ulrich  sagt 
^der  kaiser  befahl  sie  in  tinschiu  lant  umbe  sich*:  sie  kamen  also  zu 
ihm  von  England  aus,  ehe  sie  an  den  herzog  ausgeliefert  wurden,  um 
die  zeit  der  freilassung  könig  Richards  im  februar  1194.  aber  den  dich- 
ter nennt  er  niiht,  und  sagt  auch  nicht  wann  er  seine  arbeit  angefan- 
gen oder  vollendet  habe,  was  will  also  die  erdichtete  jahrzahl  gegen 
Rudolf  von  Ems,    der  den    von    Zetzinchoven    im   Alexander   zwischen 
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ditkUr  etwas  ertähUn^  s.  aar  Klagt  «.  288«  doch  enhorte 

BDa^  doch  horte  Ebd.       da  E,  do  Dab,  fehlt  B.      5427.  nc- 
heinnen  der  A,  deheiner  der  E^  kejne  das  a,  die  ere  die  «i, 
dehdinen  (den  D)  schaden  der  BDh,        28.  sini  Idnn  B, 
29.  wasiz  A^  was  Bb.  loenn  ez  eUhn  bleiben  und  le,  nichi  ino, 
folgen  Bolly  $0  fordert  der  vert  waiez  einsilbig  zu  lesen  wie  6642. 
im  Helmbrecht  1006  ist  ganz  richtig  waser  auf  niaier  gereimt, 
hingegen    nach   gemeiner   unkUnsÜicher  ausqtradke   ervrdser    a«/ 
genAdelöser  in  der  Guten  frau  1984:  s.  tu  g,  2112.  erträglicher 
daselbst  s.  2959  vander  ßhr  yant  ir,  e<«oa  to  gut  wie  sahen  7Hf£. 
10257  Kindh.  Jesu  97,  53,  60«Mr  als  sanden  ßtr  samt  in  Flore 
811.     <&  xungenprobe  sachr  tm  Eraclius  889  ^e^^Frl  sii  <fefi  tonn- 
«{«ni    der  nio/miafifitffcAen  spräche:   die  gewöhnliche  menschHeht 
deutsche  form  steht  im  Iwein  5198.  5952.    so  den  A,    90.  schul- 
digere B.        32.  solde  B.        Uten  A, 
5437.  die  rost  A,       38.  vroun  ^^6,  der  fronwen  Baed,       warn  D£ 
(506)  abd,  waren  ^£.     bereit  Bcf.      40.  manigen  A.      41.  genattin 
a.   ifiMe  schlechte  form ,  (&0  a«cA  mm  beispiel  im  Wigalois  4097. 
4430  [£afue^<  6191]  vorkommt  (genftt  er),  Ao/  J^arAnann  nie  ge- 
braucht,  auch  nicht  Er,  306.    aber  man  lese  auch  nicht  gnadeten 
zweisilbig:  s,  tu  6514.    der  dichter  stellt  dreisilbige  präterita  oder 
partieipiaf  die  keine  Verhärtung  tulassen,  so  dafsdie  twei  ünbe» 
tonten  silben  eine  hebung  und  Senkung  fUüen,  vergl,  5088.  7493  Erec 
6917.   9709;    aticA  wenn  die  vorletzte  lang  ist,  in  diesem  falle 
selbst  die  nicht  aiif  n  ausgekenden  («.  anmierk.  tu  6575)  und  daher 
der  Verkürzung  fähigen.  Er.  5255  Iw.  2990.  5367.  317.  6204.  6655 
a.  Heinr.  1371.        sieme  A.       42.  nn  erbnoten  B,       alle  die 
Anteil  alle,  mit  einem  n<Mch  meinem  gefShl  zu  stark  durch  betO" 
nung  bezeichneten  gegensatz  auf  die.     ich  habe  daher  ünde  iifuf 
H  die  vorgezogen.        45.  frdn  BDb,  die  inncrrowe  AEad. 
[208]  wart  Bb.        46.  zoch  E.       48.  wan  si  DE.       50.  sis  D,  sie 
sie  A,  si  si  B.        51.  doch  Eab.        erchande  B,  nerkande  A, 
da  AD,  da  weder  Bd,  do  nyt  a.     52.  seiet  ADE,  schiet  dnch 
Bad,    also  lihte  von  AEd,  also  Ton  Ba,  als  nnchnnder  D.  in 
der  Überlieferung  und  schiet  also  lihte  Ton   dan,    die  zum  will- 

Qravenberc  und  BUker  stellt,  und  im  Wilhelm  von  OrUns  twischen 
Btikker  und  Oravenbercf  dafs  er  alterthOndich  reich  in  der  spräche 
und  ärmlich  in  der  darstellung  ist,  kann  nicht  beweisen  dafs  er  vor 
d«m  Erec  oder  wie  gar  behatq}tet  ist  vor  der  Eneide  gedichtet  habe, 
höchstens  kann  man  daran  denken  dafs  der  Erec  und  der  Lautetet  viel- 
leicht  mögen  gleichzeitig  sein:  der  herausgeber  des  Lantelets  hat  zu  un- 
tersuchen ob  sich  der  einflufs  hartmannischer  poesie  nachweisen  lasse, 

Hsrtnann  tob  A110,  Iwein.     4.  Ausg.  32 
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USrlichAn  beuem  reiztt  (6  verändert  5451.  52  gingUeh),  verderbt 
also  den  v<r#/  ohne  doch  den  gtdanken  durch  den  xusatz  'als 
eokher*  sonderlich  tu  heben,  mehr  wünscht  man  eine  nähere  be- 
Stimmung  zu  lihte.  mir  nicht  etwa  als  Ithte  *ehen  so  leicht\ 
sondern  vielmehr  al  Ithte,  *ganz  leicht ^  ohne  dafs  ihn  jemand  zu 
bleiben  bat\  al  lüte  ist  uns  3845  kaum  erhaben.  55.  niht  Eab. 
ennante  £a,  ne  nante  A,  nande  BD,  nante  bd»  56.  niht  ner 
kante  A,  58.  gniih  AB,  59.  vil  sere  A.  61.  blibet  hi 
A.  bi  mir  Bb,  62.  aihe  wol  B.  63.  lewe  alt  starke 
gewnt  A,  65.  namlose  Bb.  66.  ih  nes^winne  mah  A. 
5467.  me  A^  mere  d,  /ehk  BDEah,  68.  haben  Dd,  heben  A,  geha« 
ben  B,  gewinnen  Eab.  70.  mangl  ich  d,  vieÜMu  richtig 

mangel  ich  BDb^  gemangelih  A,  enber  ich  a.  ane  aenlde  AB 
Dabd,  mu/s  es  nicht  hei/sen  Ane  ir  schulde?  wie  4006.  unter 
ganz  andern  Verhältnissen  hei/st  es  richtig  in  l^heims  Tristan 
2030  erwirp  mir  isöten  holde:  der  mangel  ich  Ane  schulde. 
71.  wi  A,  vil  B  allein.  72.  im  mnot  nndlm  A.  74.  si  en 
ist  B,  sia  nist  A.  76.  alse  n  A.  gescinet  A.  77.  ir 
holde  iemir  AEad,  temer  ir  holde  Bb,  ir  holde  D.  yerseit 

[204]  ab.  78.  grozces  B.  79.  ze  sprechende  »«hat  A,  cesprechen 
(507)  hat  B,  80.  her  sprah  setzen  alle  hinzu,  und  D  hat  werd.  5. 
zu  913.  3560.  3637.  ne  werde  A.  82.  no  Bb.  gebiete 
ir  B,  84.  den  komber  ADo,  der  choomber  Bbd.  naher  A. 
85.  denne  sagih  niemanne  A.  86.  wen  A.  doch  fehlt  A. 
87.  na  Ay  nach  d,  nahen  Bi>6,  nohe  a.  s.  zu  3366.  </a  jfforf- 
mann  nicht  n&he  «o^^  soncfem  nahen  im  reim  ifwein  und  Erec\ 
so  ist  hier  die  einsilbige  form  nothwendig,  die  in  derselben  re- 
densart  im  reim  n4  lautet  lied.  15,  20.  auch  im  Gregor  8330  und 
im  Erec  3762  ist  wohl  zu  schreiben  wie  (vil)  n4  es  sinem  (mS- 
nem)  henen  qoam.  88.  dan  Acd,  danne  B,  fehlt  Eab. 
iemanne  me  A.  89.  an  A,  niwan  E,  newr  e,  wan  B,  dan 

Dabd.  s.  zu  1445.  5081.  90.  neiniz  ADd,  ia  BEab.  Chretien 
sagt  188^  s^t-le  donc  nos  se  vos  doi  non?  oll,  dame:  <ü>er  nicht 
den  komber,  sondern  l'acheson  et  le  forfet.  Hartmann  meint, 
wenn  ivh  nicht  trre,  5486  und  5489,  nur  Iwein  seBfSt  und  Laudine 
wissen  um  seinen  kuntmer:  denn  Lunettens  mitwissenschaft  zu 
hilfe  zu  ziehen  verschmäht  Iwein  jetzt,  vrowe  AB,  so  D,  fehlt 
Eabd.  91.  wane  nennet  A.  94.  sagt  B.  96.  bekant  A. 
5497.  mit  Db.  lewen  A.  98.  mir  ne  AB.  gnade  Dd,  genade 
A,  holde  BEa,  hold  ee  b.  5500.  mioes  A.  lebendes  A, 
lebens  Ea,  libes  BDbd.        mioes  A.        1.  ich  wil  DE,  ih  ne 
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wil  A^  wil  ich  Bai,  to  wil  ich  e,  des  wi  if  ch  d.  hier  am  BcXkfo 
witkrhok  nch  dtr  anfoMg  der  rede,  bM^  ichn  wirde  nian«r  mire 
▼r6.  daher  dU  leeart  van  B  sti  verwerfen^  bei  der  noch  dam 
tweifelkaft  iet^  ob  hhfe  mtiM  rehten  namen  oder  ameh  mins  le- 
bennes  mit  gevrenn  eoU  verbunden  y>erden,  nch  hiemit  ma- 
wen  D.      gerrowen  Ä,      2.  lewen  A.     3.  nach  diaem  Z>,  fnr 

[905]  dtse  Bd.  4.  ron  einem  riter  iht  tage  Bb.         8.  das  ih  n 

niht  ne  han  Tornomen  A,  9.  das  ich  fehk  Bb,  nte  mer 
Bdy  nymmer  d,  ne  sah  A,  10.  lewen  A,  do  ^d^  /«Alt 
BDab,  11.  niht  nitt  X.  15.  ge  vronmet  A^  gefraomt  B, 
16.  bekant  A^  bekenter  a.  17.  als  B  allein.  18.  ab  Bb. 
nll  (nt  A)  der  ^.fitf,  nn  min  Bob.  19.  virdienih  ilad^  gedien 
ich  BDb.  20.  mich  wol  B,  mich  noch  <£.  21.  sie  sprah 
haben  Vfider  alle  handeckrifUn,  dan  A^  fehlt  Bbd.  22.  dan 
ih  an  n  gesehen  han  AEad:  danne  in  noch  hie  (fehlt  D)  scbi- 
net  an  BDb^  ante  z,  5476  meht  unpaeeend  und  auch  nicht  gant 
ohne  Veränderung  widerholt,    ieh  hielt,  wie  man  aue  der  beibe» 

(608)  haltenen  annmrkung  eieht,  dieee  verbeeterung  eonet  für  wahr* 
edkeinUiA.  nachher  habe  ich  zu  den  Nibelungen  1066,  2  mir  eelbet 
vorgeworfen  dafs  ich  die  einfache  beeeerung  kan  fUr  hin  nicht 
gefunden  hatte,  nun  möchte  vi^leicht  jemand  auch  hier  dae  gu 
s.  2112  nachgewieeene  ich  han  billigen,  aber  man  mufe  nicht: 
denn  der  Erec  und  dae  erete  bUchlein  eind  nicht  der  Iwein,  und 
dae  präeene  gesehen  kan  ist  fUr  den  einn  ineit  beeeer  ale  gese- 
hen han,  eben  wie  im  Erec  7509  erraten  kan  6««t«r  ale  han. 
OM  aller  wenigeten  aber  darf  man  annehmen  dafe  Hartmann  im 
Iwein  ein  eüvtelnee  mahl  ungenau  langen  vocal  auf  kurzen  pe- 
reimt  habe :  denn  der  reim  gastes  :  hastes  2667  iet  gar  tu  tm- 
wahrecheinlich  f  und  eelbet  in  früheren  geduckten  finden  eich  nur 
zwei  beiepiele,  lied.  18,  9  nndertan  :  gewan,  1.  ificA/.  511  man : 
h&n  (unmittelbar  vorher  getan :  stan).  ich  halte  auch  dieee  fSr 
verderbt,  und  eehreibe  ich  bin  einer  staten  dienestman,  und  etwa 
dA  von  gdnt  den  reinen  man  danne  swdne  schaden  an.  rieh 
wird  man  ein  einzelnee  mahl,  Erec  1943,  ertragen  dürfen,  wie 
einmahl  bei  Walther  81,  33,  weil  beide  Heinrich  und  Dietrich 
eagen  und  dae  verkürzte  rieh  eich  auch  eonet  miweilen  findet, 
Nibel.  1837, 1  C,  MS.  1,  96«.  192«,  Bagene  ndnnee.  1,  29*.  3,  43* 
(3,  z,  2).  nur  denke  niemand.  Hartmann  habe  nie  andere  geepro- 
chen  ale  rieh  billich  gelich  mislich:  eonet  würde  er  öfter  sich 
Ol/  rieh  reimen,  nicht  aber  gelich  auf  diu  lieh,  und  er  hätte  im 
armen  HeinruA  281  nicht  auf  einander  folgen  laeeen  gelich  :  rieb;* 

32* 
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sich  :  Heinrich.  (Ur  Stricher^  der  gelich  und  aUe  adjeeUoa  fotf 
lieh  nwr  mit  kurzem  vocai  gebraucht  ^  hat  meinee  weeene  nur 
liehe,  nicht  lich  oder  rich^;  Konrad  in  den  adjeetiven  fast  nur, 
lieh,  aber  auch  rieh  und  gelfch  (TT.  Griam  z,  O,  schmiede  51). 
Uolriehen  {Otiokar  8d*)  ist  eine  seltene  freiheit:  Barimaim  mmd 

(600)  der  Stricker  sagen  Heinriche^  Dietriche.  5625.  bedih  A, 

hete  ich  B,       26.  dnoket  A,  dnnchet  B.       nbir  wiii]ie\ii. 

5627.  nntie  A.  29.  wnnt  a,  gewndet  A.  sehet  fsrn  A.  80.  moiu 
Af  mneze  B,       n  bewaren  A.        32.  ih  neblibe  A,       .85.  so 

[206]  berelih  n  A,        86.  der  mac  B,        87.  n  Aa,  fehk  BDbd. 
88.  nngemate  AEcd,  gemnete  BDa.     41.  Ton  daane  AE,  ron 
dannen  Dae,  von  dann  <f,  danne  6,  dannen  B.  hinnen  «n  r<Mi 
6ei  ^artmaim  immer  mit  n,  oöer  danne  im  Srec  5108,  wo  Ton 
in  der  handsehrifi  fehlt  gegen  die  bemerkung  hei  e,  896.  1764. 
42.  wider  sich  selben  sprach  er  so  Bb.  48.  du  nn  Bb,  dn 

daz  a.  44.  tn  nur  A,  den  {fehk  E)  slnzel  selbe  (tfne  B) 
ABEcdy  den  selben  slnzel  Dab,  45.  duz  fehlt  D.  daz  serin 
^E*,  der  schrin  Bbd,  sehrin  2>a.  46.  Beneckene  Verbesserung 
ftre  /Sr  er  tst  tn  der  anmerkuhg  gerechtfertigt,  48.  ritens  AB 
Dbd.  s,  tu  s.  25.  49.  im  ne  volgete  (envolget  E,  enrolgte  o, 
▼olget  d)  ron  (fehlt  D)  dan  ADEad^  dach  Tolget  im  Ton  dan 
B,  50.  deweder  B,  51.  Innete  ./l,  fronwe  Lunet  BDabd 
une  5458.  52.  geselscaf  A.  54.  gelobte  (gelobt  6,  gelobet 
£)  sie  (si)  ABDEabd,  55.  sie  ilci;  si  sit  BDb,  si  onch  jF. 
56.  mit  irre  tmwen  A.        sie  Ad,  si  im  BDEab, 

5560.  so  (das  srtfe)  ilDcf,  fehU  BEabc.  unde  il.  61.  din  gote 
ADbf  din  gnote  frdn  Bd,  franw  a.  62.  daz  siz  Bb,  williche 
A,  68.  gnadeter  ir  A,  gnadet  er  ir  wol  Ba.  sowohl  die  sn- 
klisis  in  A  als  der  xusatx  in  Ba    ist  unrichtig:  denn  beide  mei» 

[207]  nen  gnidte  s.  zu  5440.       64.  des  was  der  lewe  A,       66.  mit 

*)  Hahns  abhandtung  über  *des  Strickers  spracheigenheiten*  gieht  kei» 
nen  besdieid^  wie  sie  überhaupt  bei  grofsem  fleifs  doch  kein  fest  geseieh» 
netes  bild  gewährt. 

**)  herzog  Heinrich  beim  Stricker  11,  207  kann  nur  einer  der  beiden 
Medlinger  sein,  ich  glaube,  es  ist  der  jüngere,  von  dessen  persönlichen 
umständen  so  gut  als  nichts  bekannt  ist  {K,  von  Sava  m  Ckmele  österr, 
geschichtsforscher  2,  480  JT')*  ^  wäre  also,  nach  einer  zu  Venedig  vsr- 
suchten  heilung  durch  *  trinken  aus  einem  smaragd  und  bestreichen  der 
augen\  völlig  erblindet  gestorben,  seinen  tod,  der  mit  wahrscheiiUidk' 
keit  auf  den  22.  mai  1286  gesetzt  wird,  hätte  der  Stridcer  überlebt, 
von  dem  wir  bisher  nur  wtuten  dafs  er  zwischen  Budolfs  Alexander  und 
Wilhelm  gestorben  ist  (Haupt,  zeitsehr,  1,  199),  das  heifst,  w^nn  Lheen 
(^Altd.  mus.  1,  158.  461)  recht  hat,  zwischen  1280  und  1242. 
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im  nf  dem  wege  Bah»        erldit  SD.        67.  niht  me  ne  mobtd 

A,  69.  ze  samene  ^.       70.  mo«  Aa,        71.  das  legtter  (leit 
er  Ec)  alliz  ADJSed,  nn  legte  das  ^6.        72.  uu  hienc  in.  A, 
74.  lebn  B,       75.  gnnh  iiB.       76.  tmi  das  A.      77.  sah  Aßd, 
enach  Ba,  stende  sacÜ  D,  ligen  saeh  5.        78.  da  Ad.        ker- 
ter  X2>a,  cherter  do  Bcd.        einen  JSÜ.        79.  nn  Tan  A. 

81.  den  A,  erkande  B,  eines  A.  82.  sin  here  (herre 
BEoj  herr  d)  was  ABEad,  wan  er  (der  6)  was  Z>6.  herre  ibür^t 
J9ar<mann  vor  dsiii  namen,  in  her  gast  Iw.  6248  uac/  nocA  dien 
htmd»ckrißen  6274,   im  i?rec.3258.  4064.  6172  auch  in  der  ein- 

(JSIO)  foehiii  anrede  sicher,  im  Ivoem  4023  vielleicht;  daher  zweifelhaft 
Ueibt  ob  Er.  1840.  3879.  3632.  3815.  5354.  5357.  5634.  8985. 
9609  Oreg.  1407  Iw.  1194.  4827.  7601  die  kurze  oder  die  zwei- 
eiUfige  form  zu  wählen  i»t.  unserer  stelle  gleicht  keine  andre, 

sobald  das  verderbni/s  erkannt  war,  konnte  leicht  besser  und  mehr 
tfi  des  dichtere  weise  geändert  werden  als  wie  es  in  Db  versucht 
ward.  5583.  das  was  Bb.  andeme  knapen  A.  86.  man 
sagt  das  in  betwnge  Bb. 

5687.  wegemuedio,  so  B.        88.  daz  er  da  nam  Bb.        90.  bliben  A. 
92.  sach  er  B.        engegen  A,  enkegen  E,  gegen  Babd,  zu  D, 
94.  na^  einen  A.  97.  knmber  nn  ADd,  einen  kaomber  un 

[206]  BEa,  alle  b.  ander  sin  D.  99.  en  gegen  A,  enkegen  E, 
gegen  BDabd.  5600.  ntfienc  A  ßbr  antfiene.  1.  sulih  Aa. 
6.  heimlihe  A,  heimeliche  D,  h^nlich  B,  fehlt  a.         chemnate 

B.  7.  ze  siner  snndir  gereit  (bereit  b)  ABDbd,  czn  eandern 
gereit  a,  sn  siner  sunderheit  c.  8.  lewe  A.  zu  im  B,  zo 
im  A.  9.  dft  inne  untwafente  A.  10.  n"  Aad,  nu  BDb. 
sande  B,  sant  Dbd.  im  Gregor  25  besande  :  lande,  2679  er- 
mante  :  sante.  12.  ne  mohte  A.  14.  bemalter  in  A,  15.  daz 
eime  A.        16.  ealbeten  ABbd,  salbten  Da.  s,  zu  6514. 

5618.  ze,  so  AB.        19.  siene  A,  si  vil  Bb.        sciere  generten  A. 

20.  in  un  sinen  Bb.  21.  dou  twalter  A,  da  mit  enwelt  er  E, 
hie  twelt  (twalt  D ,  entweit  d)  er  BDd,  sus  entwilt  er  a ,  sus 
quelt  er  do  b.  22.  sins  libesjB,  eine^l.'  23.  wol  ADEad, 
vil  gar  B,  alle  b.         wider  alle.  24.  e  daz  Eabd,  e  dan  A, 

e  D:  un  ^  B.  durch  die  änderung  macht  B  das  folgende  do  be- 
gnnde  zum  nachsatz,  und  beschränkt  dadurch  die  zeitverhäunisse 
etwas  mehr  als  es  dem  dichter  gelegen  sein  möchte:  denn  so 
müste  in  anderthalb  wochen  auch  des  grafen  krankheit  und  tod, 
Gaweins  rückkehr,  und  der  ganze  erbstreit  fallen,  nicht  allein 
{was  die  echte  lesart  antunehmen  erlaubt)  die  kl%Mge   an  Artus 
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Jk/«  und  des  königt  auMtpmek.  nach  dUum  mugpmcks  nimäek 
vergeht  dU  von  Iwtins  am/enikaü  noch  Ührig€  kaU>€  wo^  mk 
dmn  Muehen  d$r  b^ükn  jmng/rcmtn:  dsnn  üU  ikn  dU  twtiU  ßm* 
detf  igt  von  den  heUmmUn  $€ek§  wockon  «um  katbo  verMtriekom 
6027.  ßbr  dU  M€iibo$imnnmgon  in  Bartmatm  voramiworilich,  dm 
darin  den  ochwr  wn  voroimgtndon  angabom  CkroUene  nicht  go' 
folgt  i$t»     Us  an  den  siebenien  tag  verwoät  lumn  nadk  der  er* 

(511)  legung  der  zwei  rtsMii  6845.  m  dem  Hbrigen  fltnfUhalh  wocken 
bringt  er  nrndchMt  die  gefangenen  frauen  an  ir  gewarheit  6867 ; 
dae  heifetf  aoemi  der  dichter  eich  bei  der  berechnung  nicht  ver- 
eehen  hat,  in  ihre  entfernte  heimat  6827:  denn  ohne  einen  auf- 
enthalt  von  etwa  vier  ufoehen  iet  nicht  tu  begreifen  wie  er  tu 
demselben  wege  den  die  suchenden  Jungfrauen,  deren  eine  noch 
dazu  erkrankt,  ohne  tweifel  mit  Umschweifen  in  einer  hMen 
woehe  zurück  legen,  so  lange  seit  brauchen  soüte  dafs  er  nur 
eben  zur  bestimmten  frist  6880  ankommt;  daher  denn  auch  der 
umarbeiter  in  B  nach  6874  («.  06««  s,  840)  nicht  ganz  ohne  gruud 
hinzu  ßkgt  maaefl^en  wirt  «r  gewan,  di«  ich  alle  niht  geneBncn 
kan.  5627.  gcwalte  BD,  gewalt  Aabcd.  betwingen  aed, 

briagen  b.  Chretien  s,  189.  190  uihs  dedeni  ce  fn  ayenn  qae  k 
la  mort  ot  plet  tenn  li  tires  de  la  Noire  etpine.  et  priat  1» 

[209]  mort  tele  aatine  k  Ini  qae  morir  le  coTint.  81.  mnoee  B, 

motte  A.  82.  beide  D,  beide  ein  A,  tinen  BEahd.  nn 

Ab,  das  BDEad.  83.  der  dan  noh  ABDEbd,  dennoch  er  do 
a,  s,  zu  504.  lebendih  AEad,  lebende  BDb,  der  vers  fordert 
l^bend)ge,  welches  zugleich  deutlicher  ist.  86.  die  innge  Ad, 

37.  dem  Ad,  ir  BDEab.        88.  aolt  B,  aolte  A.        89.  dar  AD 
abd,        de  iangere  A,        40.  dii  A,  da«  a,  disen  BDbd, 
41.  dai  Aa,  den  Bd,  fehlt  Db.        42.  genieten  AEa,  nteten  BD 
bd.  43.  groseris  Ac,  grosses  Bbd,  groser  Da,  liebe  Da, 

45.  ongenediges  A.        46.  wilta  Ab,  wilt  du  a.        mins  B, 

5649.  rehte  A,        50.  das  also  a,  alsns  A.        51.  hast  dn  Bad, 

52.  zware  Ad^  deiswar  BEa,  fehlt  Db.  54.  mir  ne  statt  nie- 

mer  A,        wider  seit  ADEd,  yersftit  Bob,       55.  beiciime  Aabd, 

[210]  bescherme  BDE,  57.  min  ADad,  minen  Bb,  herbeteilin 
A,  rechtes  erbe  a.  58.  ode  B,  kempen  AEa,  kempfen  an 
mir  B,  kempffer  b,  champh  Ded,  60.  oh  Acd,  den  Bb,  einen 
a,  wol  D,  kempfer  bd.  62.  dar  eines  selbes  taget  A^  wie 
gewöhnlieh.  63.  gemarhte  AB,  marckt  b,  marcket  a,  merchte 
Dd,  64.  ahtede  A,  gedahte  D.  an  im  gemnte  A.  66.  n« 
dar  karge  gerete  A,       67.  der  suo^  so  B.        69.  min  (so)  her 
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A^  bcr  DEa,  der  hem  BbtL        70.  innge  Aabdy  iunger  BDE, 
greif  iiD,  ergreif  Bby  begreiff  fodl  t;«rp/.  5871  A,      71.  machet 
DJff,  machete  A^  machte  B,        72.  das  sie  ir  iren  A,        73.  do 
de  A,        lange  Z>6(/,  langer  Ba^  iancvrowe  A.        74.  alten  Ad^ 

(512)  alten  £,  eitern  D6,  swester  a.        76.  dob  ADEad^  dach  B6. 
gelobtis  ADy  lobt  es  B6,  gelobet  irs  Bad. 

5677.  lies  ^,  sis  D,  nieman  ne  A,  80.  meliagans  DE,  Meliakanz 
By  miliaganz  A,  meiliagants  d,  melians  6.  81.  micheler  ABE 
ab,  michler  2>,  groaser  d,        82.  im  Ab,       niawelich  Bb,  niwe- 

[211]  liehen  Dd,  na  werliche  J,  nawes  a.  84.  wir  A,  her  ilZ>a, 
derB&cf.  getlagen^.  86.  genadeter  ^a,  gnadet  BDbd, 
87  naek  88  B6,  ^«^«n  ADEad.  worte  ^.  88.  her  (vor  6A« 
wein)  ^A  d«r  her  bd,  fehlt  AEa.  89.  wände  B.  90.  was 
es  B.  91.  im  A,  niedtrdeuUck.  wizen  solte  ADEd,  solde 
wissen  Bah.  92.  nihtele  A,  93.  si  imz  B6(/.  gesegete 
A,  tagte  BEaJb,  94.  tarer  ^,  tiwer  er  B,  tiare  (achyr  a)  er 

do  Bah,  tare  er  das  /></.        clagete  A,        95.  nerkande  ^. 
96.  ne  ADEa^fthk  Bbd.      97.  erchande  B,       98.  we  her  were 
A.        5703.  dagte  si  B,  hlagete  sie  ^.         harte  AEd,  yil  B2) 
a6.        5.  wü  A,        6.  ichn  mac  B. 

5706.  grose  illM.        9.  andern  alU,        10.  ich  «  Bb,  %mrickiig. 
▼ollen  bringen  ^a.        14.  so  were  a  min  A,        dienst  B. 

[212]  bereit  Bd,  nnverseit  ab.  vtrgL  4828.        15.  campen  A. 

16.  qnam  ADEd,  gle  Ba6.        19.  niht  kempen  ne  mah  A. 
20.  doh  ne  A,  doch  en  E,  do  ne  B,  doch  Dad,  do  6.  niht 

/eA2t  A.  21.  niome  6  B6.  orlop  A.  22.  oh  ne  soltih  A, 
ich  niht  Z>.  28.  minen  rehten  erbet^  B,  mein  recht  erbeteile 
6.  niemen  B,  nieman  A,  nymmer  d,  niht  Bab,  fehlt  D, 
25.  so  gros  arbeit  A,  27.  bi  im  B  oi/stn.  33.  des  mines 
A,  des  minen  BDEabd.  35.  niemet  sin  ^.  dar  aber  BDE 
abdy  avcr  ^.        36.  das  ne  lazeh  A, 

5737.  wan  D,  win  .^,  and  da  d,  do  B^  do  aber  b.  dia  altere  A, 
40.  tH  fehlt  A.        sweren  (a6sr  wem)  ^.         41.  teilte  Aad,  ge- 

[213]  t6ilt  BI)6.  43.  andern  alle.  iht  clage  B.  44.  das  er  me 
A,  wol  ilB6,  volle  J^  fehlt  Dad.  vierzech  Ba,  vierseh  A, 
viersehen  DEbd»  45.  muoze  E,  schal  Z>.  46.  wolt  B,  wolde 
X         47.  dazer  AD,  daz  der  Ba6.  48.  sias  A,  si  ir  i)6,  si 

BBad,  nebite  ^JE^ei,  bite  BDab.         49.  niene  dohtc  ^y  die 

aber  dies  mahl,  wie  sonst  selten,  den  accusatio  setzt,  51.  des 

ane  angest  Bcd,  an  angest  des  ^,   an  angesten  D,  an  angste 
Q,        54*  loch  Cf  dan  noh  A,  ir  noch  BDad,        bl,  schaof  B, 
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(pebot  D.        68.  Qa  Aah^  um  BD^  OQoh  £,  und  d,        da  so  hns 

(618)  Ä,        63.  fia  AD,  si  der  BEad^  sie  ir  (.        dewederes  2>,  de- 
weden  BJ,  tweden  E,  ytweden  (,  neweden  Ä^  kefnes  a. 
erftBt  £*,  nerant  Ä,  yant  BDabd,  66.  ir  irrerari  ^e,  im 

▼art  Af  ir  vart  od^  so  «ere  ir  vart  D. 

6769.  begundem  Ä^  begnnde  im  B,  gererte  AD,  gewerp  Bcf,  ge- 
werft  Ef  gewerbe  o,  werb  e,  arbeit  (.  70.  ir  kamber  (sieeh- 
tnom  Bb)  nndir  ABEahd^  imd  ir  grosen  />.  siecbet  (ebnom- 
ber  BDb)  clagen  ABDEoh^  sieohtagen  d.  71.  gesah  A. 
72.  bebabte  (bebabet  De ,  bebabite  d)  n  B^  behafte  sie  A,  be- 
hilt  aj  ah.         dk  fehlt  A.        78.  sende  B.        also  siene  A,  do 

[214]  als  si  in  Ea,  74.  eines  selres  A,  76.  gcwannes  A,  gewan 
es  B.  77.  al  einen  tah  A,  79.  nns  das  din  nabt  an  (en  b) 
gtenc  Bb,        das  is  A^  es  ady  /ekü  D.  die  nabt  AE^  den 

abent  Diu/.        80.  Tienc  A.        82.  wart/eiUt  A^  was  a. 
84.  swigen  A.        86.  e  AEd,  fehit  BDab.        nie  kamber  ne  ^4, 
cbnmber  nie  E,        89.  nngewone  ^.        90.  vir  sagete  da  rone 
A.        91.  was  ad.        92.  ane  A,  tkn  B,  93.  daser  sie  noh 

bedehte  A,        94.  tXfekU  A.        sen  ^B,  sn  den  a6,  sn  Dd. 
96.  gehorte  Ba6. 

6798.  gestinrte  si  BDd,  gestiwert  si  E^  gestnert  sie  6,  gestinrde  ir 
A,  nnse  A,  6800.  dar  nach  /eAft  A,  alse  A^  nnd  6  ipie 
im  Eree  8410.  sie  gelerte  A.  2.  hin  wtste  si  BDabd,  hiene 
w^ister  sie  ^.  ich  ziehe  die  lesari  von  A,  wister  st,  niehi  vor: 
nachdem  ^  eehaü  sie  beUhrt  hatte,  flihrte  eie  ein  thal  auf  die 

[216]  bur^  Mu.  Iw.  6436  Oreg.  3067  Er  3112.  8476.  3606.  3.  dar 
A,  4.  wahter  Dabd,  wahtisre  B,  wehter  A,  der  were  Abd, 
der  wer  B,  der  D,  des  tnms  a.  6.  der  saeh  BD,  ril  Ab, 
als  BD,  also  a(/.  7.  nn  also  mnte  knmit  A,  8.  des  lihte 
E,  des  Yil  lihte  Bb,  9.  gros  6  allein,  ne  hat.  il.  11.  bleip 
A,  sie  oh  il6,  doch  si  Bad,  si  D.  12.  do  Ab,  da  JSD. 
so  mache  A,  14.  se  nemen  B,  sen  ene  il,  se  minne  D. 
16.  esene  A,  essen  BDad,  essens  JSrf.  16.  dem  wirte  wnderte 
^.  17.  vragete  A,  si  der  B.  18.  gewerf  AD,  gewerft  JE*, 
gewerbe  ae,  angst  (.         20.  niene  sah  A,  21.  niener  kenne 

A,        22.  ih  in  n  A,  ich  in  in  B,  ich  euch  in  d,  ich  in  Db,  man 
yn  o.         23.  wander  newart  A,  wander  enwart  B,  24.  her 

nist  AE,  er  ist  Dad,  nn  ist  B6.        26.  habih  Ad,  han  ich  BDb. 
neheinen  A. 

6827.  saget  A.  29.  iemir  obir  winnen  A,  31.  ambetrogen  A, 

[216] /a«<  immer  nm  vor  m  pder  b.         33.  toget  (tagende  a)  yon  im 
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(614)  ADEad,  von  im  tagende  (tngent  b)  Bb,        5834.  sin  dines  Bb. 
35.  groten  A.        36.  lande  B.        37.  gerne  B^/ßhU  Dd. 
38.  me  A^  gerne  2>cf.        41.  hmte»  §o  A,       42.  vir  wUtet  A 
45.  mir/dU^  B6.        46.  wolde  de  (ti)  .iJ9L        47.  ih  ne  A. 
et  ^,  oh  A^  doch  d;./cAft  DJESa.  ninwan  BDa^  nur  d;  niht 

was  A.        stn  /iA(r  ^.        48.  mir  sande  in  unter  herre  got  Bh, 
•ante  A^  aant  2>,  aendet  cf,  geaant  o,  genade  JE*.        in  mir  A. 
49.  mich/ai(  J.        50.  da  ih  ia  A.        51.  minea  selbea  burg- 
tore  A.       52.  vore  ^.        54.  swa  her  A.        56.  liebe  here  A. 

5858.  wado  A.        61.  sware  ^m^  deiawar  E^  dest  war  A/«^  ^^* 

[917]  nn  ist  mir  dac  BDEabd,  das  iat  mir  il.  62.  den  her  reit  A, 
da  er  reit  2>.  0r  ritt  (fm  wsg  («.  jmih  JEVae  8106)  m  p/wds: 
ah€r  ffartmatms  Erte  ritt  6312  ^m  ro/share:  dah§r  haim  s.  6747 
fifteAl  g—Q4ft  w€rd€m  die  itnUe  die  er  gester  dar  reit,  »oiuUm 
tmr  ger^wet.  dass^iU  w>rt  ist  Er.  6670  nacA  ««rsialiM^  gßseizi: 
tt  ttähi  ungymfelhaft  ffssekriebsn  in  ßVMr  oben  tu  1333  ange' 
ßhrten  9täU  und  im  reim  bei  Heinrich  ron  des  tödes  gehttgede 
191.  68.  wise  B.  64-6^  na  was  oh  slafenes  sit.  A. 
64.  nu  was  A,  na  wie  D,  na  dy  was  Bb,  fekä  a.  dai»  zn  DE 
ahd.  67.  irtaget  AEadj  getagt  BDb,  68.  sih  oh  din  maget 
A,  71.  12  fehlen  a.  So  begreib  sin  die  vart  dar  ir  der  weh 
geseiget  wart.  A,  71.  da  dy  als  BDbe.  ir  der  wech  Ded^ 
ir  B,  er  ir  b.  72.  nf  der  (die  e)  rehten  BDbed^  rehte  nf  der 
i&  73.  so  den  A,  se  dem  B.     dieeee  s^em  brtfnnen  (a(€r 

nMc  w6  geböte  5143.  6014  <Nfer  z6  gesäleschefte  Eree  2876) 
vereiö/et  wider  die  re^l  m  <i^  anmerhmg  zu  6575.  efteii  so  767. 
6068  B,  aber  auch  sMen  inderen  wäre  1732  nu^  kräftig: 
ver^  tu  den  NibeL  22,  4.  das  verhälini/e  von  hebung  und  sen» 
kmng  würde  verkehrt  sein  ta  s^  den  8383,  z^  dem  5285,  w6  der 
5908.  gUieh^ig  sind  süo  den  und  se  d^n  52.  5420.  5168.  6990, 
süo  dir  und  se  ddr  7943:  aber  4921  hat  auch  A  te  dixk  stten. 
eeitderny  wie  bei  Notker,  soo  vor  einem  pronomen  oder  vor  einem 
lateinischen  wort  (psabn  73, 12.  105,  4)  auch  die  präposition  vsr- 

(516)  trat*) ,  war  dem  weiteren  eindringen  in  die  hochdeutsche  spräche 
nicht  mehr  mu  wehren.  B  hat  1013  zno  din  ander,  6493  s^n 
ander;  wm/  6373  soo  aller  ir  kraft,  2413  sno  der  schone,  aber 
5618  se  schcsner  knnst.        5874.  den/ehlt  A.        Ib.  bradere  A. 

^  so  ist  im  armen  Heinrieh  des  verses  wegen  1018  tu  lesen  nnd 
bereit  sich  zno  (oder  gegen)  Saleme,  desgleichen  436  ich  knnde  sao 
Sftleme,  wenn  das  abgekürzte  kond  bei  z.  3660  mit  recht  bestritten 
ist,    die  9197  *  steile  im  Erec  bedarf  einer  eigenen  betrachtung. 
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5877.  de  sageten  A.  .78.  das  d  cherte  varbaz  E.  rite  sie 
Ä,  rielin  ir  ad^  wii»ten  n  Z>,  hiexsen  si  fragen  Bb,  79.  wolle 
A^  woMe  B,        80.  wa  her  A.        gechert  B,         81.  künde  ir 

B.  88.  st  sprach/iikft  d.  nt/Mi  C,  sagt  mir  BDEad, 
idgent  mir  6,  saget  A,  sali  C.  we  ^,  wa  Bb,  84.  sie  ist 
ACDoj  diu  ist  J}6</.  nlhen/eAft  C/>.  85.  heisset  BCDEbd, 
die  heiset  ila.        Lunet-gebet  J9CM. 

5887.  in  dirre  A.  kappein  o,  kapein  B,  kapeilen  ADEby  kapeile 

C.  kirehen  d  Harmann  hat  sowohl  käp^e  4017.  5147  als  kap- 
pel  Er,  2942:  »<  ieaes  meht  kipWe  sofufern  kkp^lle,  so  kann 

[918]  oa  vnssrer  stelle  aneh  kappen  gelesen  werden,         88.  da  A, 
fragt  J?.        89.  swes  u  de  nih  gesagen  ne  kan  A.        90.  des  ne 
A.        91.  81  si  (sie  si  C)  BCEab,  sie  il,  sie  die  ed,  si  da  Z>. 
92.  iht  ABbffehk  CDEad,    nmbe  sine  Bb,        94.  hoTescliohen 
C|  hovisliche  A^  hoftckliohen  B,  hobecblichen  Db,  hofelichen  d, 
hofiMdien  rat  E,        95.  perith  il,  pharit  D.        98.  da  her  mib 
ime  A,        99.  do  her  ADd^  do  er  hie  BCa6.        hie  strite  d, 
5901.  also  1^  sns  6,  snste  A  schiere  C  bewiste  Aoj  wiste 

D£J,  brahte  BC^  füxtb.  sie  si  il,  si  sie  C,  sis  D.  2.  si 
sprach  BCab,  vrowe  nn  ^6,  fronwe  BCDd^  nn  iSs.  8.  da 
d;  dar  J,  so  b^fshU  BCDEa.  4.  aber  alU.  5.  deen  chan 
ich  iu  niht  gesagen  Bb.  6.  n«  iU&u^  wan  BCby  fehlt  D. 
gote  ACDoy  got  £6dL  7.  lew  (7,  wuRsr.  waren!  gewnt  A^ 
8.  son  iiDy  ze  BC,  9.  gevam  CDEad^  Taren  ^,  geriten  £6. 
10.  nnse  A,  11.  ror  dote  beware.  A,  13.  ritter  C 
14.  sware  Aad^  ddiswar  BCE^  des  wexb^fekk  D,  15.  im  </. 

16.  wand  ir  C2),  wandir  B,  swennir  A.  dan  ^,  denne  C, 

fskUD. 
5917.  aller  nwer  A,        19.  newerer  mir  se  A,         20.  alsus  B,  aldns 
[219]  Af  also  Cl>6<f.         werden  A.        ooch  iu  C,  onch  D.        21.  al 
^,  allia  C  alla  BDabd,        28.  rimeme  ^,  vemim  BC!D.      des 
ADb^  der  BCd.  vroweh  ii,  fr^  ich  B,  fron  ih  C,  vran  ich 

D.  24.  mite,  so  AC.  25.  uB  Ad,  fehlt  BCDab.  suhte 
^C  26.  strazen  Ad,  27.  nnxe  ^.  die  bnrch  ACEcd,  das 
hos  a,  die  selben  burch  BD,  dasselbe  hns  b,  ane  (an  E) 

(516;  sah  ^jEV,  ersach  BDab,  sach  C.         28.  nl  AEad,fehU  BCb, 

29.  nSeABCf  uf  Eabd,         gescien  A,  geschehn  B,  giscehin  C. 

30.  wander  A,  wand  er  C.  31.  nu  w4a</,  sns  BCD,  g6in 
dem  B,  enkegen  dem  E,  vur  das  Ca.  bnrgitor  C,  33.  ri- 
teren  A,  rittem  CZ>.  34.  sulc  A,  solh  C,  hooh  E,  36.  zno 
den  J)  allein.       dl -iO  fehlen  C.        37.  vragete  A,  fragte  B. 
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ia  ^  11  Dbd,  ü  der  B.  88.  im  Äa,  in  BDbd.  39.  umbin 
Ad{7],  ambe  den  Bo,  nmbe  .£</[?],  inder  2).  40.  des  do  A, 
41.  42.  der  wirt  ingegin  ir  gie.  tU  minnecliche  er  sie  enpfle. 
C,  v€rgL  b699f^  wo  wm  demselUn  wirte  die  rede  iei,  41.  en« 
gegen  A^  iogegin  C,  enkegen  £^  gegen  Dad^  selbe  gdin  Bb, 
43.  er  B,  b(^t  /ehli  A,  44.  ih  Sachen  A.  45.  nnU  du 
J,  die  wile  CDa.       des  o.       niht  fanden  BCDEad.  anfanden 

[290]  6,  Tanden  A.       46.  so  mos  rawe.  oV  ongenade  han.  A, 

5948*  der  ßtr  des  A^  sin  Da,  n«m  JSZ>a,  nam«  A^  name  C6.  aber 
ACEd^  /ekk  BDab.  50.  im  ne  A.  wart  A&uf,  ist  BCDb. 
genant  ACEad^  erehant  BDh.  51.  wen  A.  53.  nrlop  C, 
arlob  ^.  54.  ine  C,  wim  D,  wir  6.  künde  Aad,  moht  £, 
mohte  C,  mohten  2>6.  in  /sAA  A,  nie  des  ^C,  des  nye  dy 
des  niht  BDab,  55.  deir  hie  iht  langer  wolte  wesin.  C.  t{60r 
deir  9.  zu  den  NAel.  1070,  4.  56.  lewe  an  wol  a.  57.  die 
C.  lagen  hie  atfs.  l&gn  6  /ordert  der  ver»^  es  i$t  heecheidner 
und  hebt  den  gegensatx.  beide  ACDdy  vil  Bah,  sere  iiC 
aM^  surche  BD,  58.  varent  £/>,  Yamt  C,  waren  ^y  warenl 
(/.  59.  wiltir  A^  nn  wolt  ir  C  »cA  vtfmtttfs  weit  et  ir.  sciere 
ABad^  balde  6,  /«A/t  CD.  irriten  ^C.  60.  son  C.  oh 
^<i,  hSe  B,  fekk  CDa.  niwet  A,  niht  BCDad.  61.  setset 
jBC,  sezet  ^,  sezxet  JD.  rehte  fehlt  Cb:  die  widerhohtng  ist 

aber  absiektlick,  62.  u»  Aabd^  fehk  BCD.  geritet  ir  mit  i 
C,  geraoheter  A  63.  habtir  A,  habet  ir  C  in  vil  Ba6</, 
in  CA  /sAA  ^*  sciere  (schiere  C)  irriten  ^C.  64.  do  ne 
(nan  C)  wart  niht  langer  (langir  C)  da  (/«A/e  a)  gebiten  BCo, 
da  warde  lenger  nicht  gebitten  6.  oh  da  Ay  fehk  Dd. 
65.  celtens  BDab^  zelten  <i,  zeldes  A^  zeltis  C.  niht  me  ha- 
bin A.  TStrkßim  im  Wilhelm  125*  er  sprach  nü  lat  iu  wesen 
gftch.  ir  Salt  rennen  onde  draben:  seitens  muget  ir  niht  ge- 
haben. 66.  hegende  C.  schiuften  B,  scnftin  AD,  schanif- 
ten  ed,  scüffen  C,  schnpflfen  b,  stapfin  a.      67.  nnze  dac  sime 

(517)  A^  ans  (bis  Ca)  daz  si  in  Cad^  anz  si  den  riter  BDb.        ane 
sach  d,  an  sach  BCD,  an  gesah  A,  ersach  ab.      68.  so  ACad^ 
als  BDb.        als  ACDd,  so  a,  /eAit  Bb,        da  an  il,  do  C 
69.  so  moze  ans  allen  noh  giscehin  C.  also  Ab,  so  ad. 

mos  w4.     70.  alse  A,  also  </,  als  Ci>6,  alle  B.     gesien  ADab, 

[221]  sehn  Bd,  sehin  C.        71.  an  im  A.        72.  riebe  got  A. 

5977.  ih  ne  dahte  e  A^  ich  gedach  ee  dj  ich  gedoohte  <s,  6  gedaht 
ich  BDb.  nie  wen  A.  78.  den  man  B/>6.  79.  ih  Ad, 
}^  dunne  BDab,        80.  alle  min  2>.        81.  gar  Ad,  alle  B6, 
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fßkit  Da.        88.  allir  ent  gat  A.        mir  Aad,  min  BDb, 
85-  Tendit  J?a6.       86.  dan  A,  danne  £.       89.  de  rede  A, 
90.  iht  B  allem.      91.  niht  Abd,  iht  JSa.      nntwere-gere  ^. 

98.  94.  Min  vinden  vir  lom.  A.    96.  ineben  ^|  neben  BDabd, 

99.  genade  ^.        6001.  habe  Ady  han  jB.        genaden  A. 

2.  mim  il,  minee  Dabd^  min  B.       dineetee  A.       8.  guter  des 

[222]  ilM,  fraomer  des  jB6,  gutes  dienstes  a,       4.  der  newert  il. 
es  Aadf  sin  D,  des  Bb,      5.  ir  das  wol  an  Adt  ir  wol  das  an 
o,  wol  an  ir  BDb. 

6007.  uf  dem  wege  BDb^  gefftn  Aacä.  8  /eÄ(r  A.  dncb  er  B,  er 
auch  dj  er  Da6.  heils  B.  10.  al  ilB,  alle  Dbd.  11.  Swie 
ich  B  ohne  und.  17.  diu  bete  nist  (ist  d)  niht  ^d;  dise  redde 
ist  nyt  Of  ia  ne  ist  diu  bet  niht  BDb.  18.  verre  weder  dan 
ih  A.  19.  gesendet  Aad,  gesant  BD.  20.  uST  B.  sage 
n  ^.  rehte  wies  B.  umbe  ^B.  22.  ist  weliche  A. 
23.  untherben  A;  .  27.  sestehalbe  iliD^  m^  ^o*  3^-  ^^ 
il,  danne  B,     36.  des  ^ocf,  ftkä  BDb.      gewiset  ii<2,  bewtset 

[228]  J92)a6. 

6088.  vir  lom  ADbd,  verbom  Ba.        89.  traheit  A.       40.  na  u  ne 
reit  A.        42.  eafte  J.       ix  ir  A.      48.  wan  A,  wände  B. 
46.  mit  ^,  bej  <2,  ze  BD,  suo  a6.  oer^^  J^se  1885. 1865.  3835 
Iwm  5461.  5727.    der  jungt  Lanxelet^  der  bei  meer/einen  er* 
tagen  war^  sagt  1653  ich  bin  mit  vrowen  hie  ror  erzogen,  wo 
die  kandiekriften  unriekiig  vreude  und  freuden  kaben,    ze  ver- 
nicktet  den  vere.        minen  A.     gelegen  ab.        H.  sande  mich 
uz  an  B.      48.  nu  bitih  n  alse  se  mih  bat.  A.      50.  manenen 
also  verre  A.      51.  daz  Ad,  fekU  BDab.     52.  als  A  •<>  ^' 
54.  diu  ADad,  guotin  B,  aUe  b.       55.  so  Aad,  /eklt  BDb. 
56.  Gernchet  nn  A.        57.  an  u  ADad,  an  in  B6.       59.  und 
/ekU  Bb.  an  me  ^,  an  dem  BDb,  ainig  (dae  iet  aine  ßtr 

(518)  ame)  </,  habt  czu  a.    61.  bi  gote  ADad,  bey  got  6,  durch  got 

[224]  B.      62.  der  bot  Bb.      68.  umb  /ekU  A  wie  7269.      66.  fru- 
men  abd,  vronm  ^,  willen  BD.  mit  Ifitzelm  frnmen  Erec  7688. 
endet  BZ>6<{»  vir  endet  A,  volendit  o. 
6067.  kiese  Ad.        68.  die  vrowe  Aa.        wem  jB(,  gewera  m/. 

69.  70  m  ilBa</;  st«  /eklen  Dbe.  69.  ih  ton  A.  si  .4a,  ir 
B«f.  70.  mich  Bd,  so  mih  A,  mir  a.  wert  o.  72.  swa  A. 
da  ^.  74.  Nu  ^.  gar  A<i,  vil  gar  Bab,  vil  wol  D.  zo 
gangen  -^t  ergangen  Da,  75.  zwiveliche  il.  76.  vil  ^ie«', 
/sAA  Bi>6.  77.  sagten  si  B,  sageten  sie  A.  88.  weiden  ul. 
84.  alse  A.    solden  ii.    85.  stunt  Aad,  lac  B/)6.     87.  marcht 
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Dab,  mareh  d.  dar  ander  ABDabd.  87.  dar  in  si  bttdia 
(beyde  Munet  &)  riten  BDhj  gegen  Aad,  88.  do  Ahd^  nn  BDa. 
89.  alle  die  ABDabd,  bi  2>.  der  ftraten  .^Z).  92.  Iren 
tweren  A,        94.  nn  BDb.       kumit  il.        95-^  ftkUn  Dh. 

[226]  95.  liat  Aa^  het  Beif.  wol  ^a,  hie  wol  Bcd.  96.  weetent 
Ct  wiitet  i4,  wiaset  <{»  west  B,  wistt  a.        wi  ia  ^. 

0098.  werdt  d.        99.  hie  aUe:  dar  du  ^ec  5092.        6101.  da  here 

A.  2,  nn  Ady  /ehU  BDab,  gere  A,  3.  ir  moht  wol  (ftkU 
B)  itten  forbax  JSZX,  gegen  Aad,  4.  godes  ^ZX,  der  (des  a) 
gotee  Biuf.  5.  gesendet  ADobd^  gesant  B.  6.  te  allen 
nwerme  A,  8.  diz  Ad^  das  Ba6,  %  D.  hattin  a,  heten  AB^ 
betten  DM           9.  10.  -6an  B,  -ewen  AD^d^  -enwin  o. 

10.  tonh  Ja«f,  dtnt  B,  bednt  D,  bedntet  6.  das  seelten  A. 
im  dis  Ba,  11.  wa  an  ^.  rerschnlt  ich  6,  rirscnldih  il4 
▼erschnldet  ich  Ba,  12.  vir  dienetih  A,  18.  unwisene  ge- 
seien ^,  mir  an  wissende  geschehin  a.  14.  nnd  ich  d^  nn 
BDhj  ih  ii.  be  ien  A.  15.  bi  rehter  A.  17.  18  /«A/m  6e. 
17*  mah  ih  (magich  B)  ih  sceide  AB^  mag  ich  gescheiden  (schei- 
den d)  adf  nnd  schiede  onch  nngeme  D.         van  ADad^  dach 

B.  18.  niwan  mit  iwem  minnen  D,  20.  nntfatir  A,  enpfa- 
het  ir  BDabd,  21.  sament  ah,  sement  A,  sambt  d,  ensamt 
B,  feikk  D,  alse  ^,  also  a,  als  BB6</.  22.  untröstlich  ohne 
umlaui  ABDbdj  nnmngelich  a,        28.  einen  her  comenen  man. 

[226]  A.  24.  enbem  Db,  gegen  ABacd,  ^)L»sk  A.  26.  sin  was 
A.       8tM,t  fehlt  A, 

6127.  rechte  Aab,  fehlt  BDd,  28.  das  höbet  sie  ns  dem  vinster 

l^ienc.  A  allein,  nach  54  verten  (6188)  hat  sie  wieder  solch  eine 

(519)  wiühlrliehe  abweiehung,  vermutlich  hatte  eine  ältere  abechrifi 
schaden  genomwten,  als  Dab,  do  Bd,  29.  die  (diu)  ABd,  n 
Dab.  wenhteme  A,  wincte  im  BDabd,  80.  sin  Aady  nn 
BDh,  82.  dienetont  man  niewan  A,  83.  nie  ne  somet  Ad, 
nn  en(Und  a)suoniet  niht  BDab,  35.  dits  d,  disze  B,  die  A, 
das  Bab,  87.  das  enknnnet  ir  B,  das  nekoneter  ir  A, 
ntmer  B,  niht  Da,  bewaren  {aber  vam)  A,  39.  ia  ne  redent 
siez  Adf  si  ne  redent  es  BDb,  ich  enreddis  a.  dar  ne  heinnen 
A,  40.  gonden  A,  41.  mit.  ^.  42.  nnd  forbasser  b, 
rit.  B.  43.  wände  B,  wü  B.  45.  hie  yore  A,  46.  nem 
Ba,  soheinnen  gat  an.  ^.  48.  hie  ne  A,  hie  en  B,  hie  be 
d,  da  ne  BB6.  herbergetet  A.  das  getilgte  et  könnte  wohl 

richtig  nein.         man  ntemen   BD,        49.  der  vor  B,  darvor  cf, 
da  vor  ^/>6.     50.  aalt  ir  Ea,  soldir  ^,  solt  ir  d,  weit  ir  BDb, 
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6fi.  ir  wendet  noh  A.       65.  Tolgetih  A^  TolgtC  ich  BDdj  toI- 

[827]  gett  ich  ah. 

6167.  riten  A.  69.  maeae  ich  lach  danne  Mhn  B,  mottUi  n  den 
geden  A,  60.  leider  des  niene  mah  gescien  A,         62.  na 

AEdy  nach  allen  a,  here  nach  6,  herre  mit  BD,  68.  helf  Z>a6, 
helfe  ABd,  65.  nns  ilfbii,  als  BDb.  torwart  &,  tnnrarte 
il,  torwttrte  Ba,  tofwsortel  D^,  thorwertel  c.  di«  /orm  torwerte 
ifff  mir  unbeffrei/lieh.  dagegen  kann  ick  bei  guten  dichtem  im  reim 
naehweieen  ftwarte  widerwarte  torwarte  grienrarte  hobwarte, 
deegleieken  die  piurale  twarten  widerwarten  stocwarten  hove- 
warten.     eeUner  eind  4wart  und  horewart  sah  Ad^  ersach 

BDab.      66.  der  Ad,  er  BDah,      winckt  ym  6»  winketem  A, 
wincte  im  BDad.       68.  cware  Ad,  wol  BDb,  ril  wol  Ea. 
gtwet  ADEab,  wer  Bd.    70.  em  chnomt  aber  in  lestaten  niht 
BDby  gegen  AEad,    inch  Ead,  xl  A.     71.  nah  disen  antfange. 

A,  72.  snmder  in  B,  snmter  A,  stnnt  er  D,  aanmpt  isr  sich 
c«f,  stnont  er  ril  Eab.  sAmter  ekne  in  oder  sich  w(  iZirteMifiii 
eehwerlich  etuMtrauen.  graf  Rudolf  21,  7  der  böte  der  ne  sftmte 
nicht  Alexander  2692  (8042)  wes  DiHos  sftme,  2718. 17  (8068. 
67)  du  sümes  sageltche  (alse  lange),  3804  (8658)  helt,  niht  ne 
süme,  6835  (6685)  6590  (6940)  er  ne  wolde  (sol)  niwtt  sümen. 
73.  her  neteteme  J,  em  tsote  im  B.  74.  manigen  A.  dren 
Worte  Ef  drow  wort  6,  törlichem  worte  a.  75.  enpfie  in  DE, 
enpflenc  in  B,  untfinc  ene  A,  Oeneeie  67,  86  er  fien  bt  der  hant 
77-82  fehlen  Db.        77.  scaldiche  A.        78.  nntmwe  A, 

81.  umbe  die  AB.      82.  na  ime  A.      was  Ad^  wart  BEae. 
(520)  83.  84.  Do  her  necheine  vreise  ne  sah.  nn  im  nechein  leit  ne 
[228]  geschah.  A.     88.  im  DEabd,  fehlt  B.     85.  weder  AEad,  fehlt 

BDb.      der  vor  B,  dar  vor  Ed^  da  vor  ADab.       86.  sach  er 

B.  innerthalp  A,  innerhalb  Dabd. 

6189.  alse  A.  90.  über  dar  in  tehe  man  die  anmerkung,  warum  iet 
aber  im  Eraclius  3870  geschrieben  des  maneger  dar  in  engalt, 
da  beide  handeehriften  inne  haben?  91.  wnorchen  B,  wirken 
Aa,  würcken  hd.  92.  cleider  AEb,  siten  Da,  din  cUider  Bd. 
nnter  lip  A.       93.  anneliche  A,  ermeclichin  tu:,  iamerlich  Db. 

94.  ir  dehdinin  (cheinen  D)  was  doch  alt  BDb.  Ir  ne  (ir  d, 
nn  E)  was  iedoh  AEd,  nnd  ez  was  doch  yr  a.       nehein  A. 

95.  oh  A,  doch  M,  fehlt  BDa.  96.  99.  warhten  A,  wircktin 
a.  97.  waz  iman  wrken  sclde.  A.  99.  der  nun  BDEd,  dem 
ramen  a.  6200.  abir  AEa^  erber  c{,  önch  Bh,  fehlt  D.  ane, 
schämen  a,  lobesam  £i>.        3.  dise  bluv  A.       4.  hacbelte  B 
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hackte  cf,  hekelte  Af  hechelte  DEa^  hechlote  b,  nadk  4  setti 
B  aUtm  kuuM  disia  bnrtte  disia  swanc.  disiu  linwtote  twanc. 
Rdite  wis  als  #iii  twan.  diain  ttrftnt  g^arn  an.  dac  ti  se  taoche 
wolde  weben,  diu  drfimer  mnoae  ir  disin  gebn.  7.  in  ne  galt 
A,       8.  wen  A,       9.  von  Aad,  vor  BDh.       10  f^Ut  A,      in 

[239]  Bad^  in  vil  Dh.     15.  waren  Ab,  warn  E,  was  BDad.     im  A. 

6817.  dai  fl^iflch  cao  den  fischen  BDady  gegen  Ab,  18.  sie  mosten 
Ady  si  mnose  BE^  sie  mnst  gar  (oft  e)  be,  mosten  si  D,  muste 
sy  gar  a,  Aäd,  bUUler  1,  225  ich  wssne  din  rede  snmltche  iht 
Terwische.  21.  do  sie  sin  wrden  gewar  A,  nn  namen  sie  sin 
war  bf  onch  nam  ich  des  vil  rehte  war  (s.  zu  5426)  D,  gegen 
Bad.  22.  waren  sie  (si)  ABDd,  warn  sie  6.  2a  nn  AEad, 
do  Bbf  doch  D.  michel  AEabf  michels  BD,  ril  d.  24.  schäm 
BD,  also  ADEd,  als  S6,  so  />.  25.  in  fehit  A.  nntfielen 
A»  26.  wandin  A,  trene  A^  trssben  B,  traher  />,  tr&henne 
d,  cteher  a6.  wtelen  Bb,  27.  ux  den  J96.  an  ir  wat  B. 
29.  Tremeder  A,  gesien  ^£!rf,  ersehn  BDb,  SO.  dar  ^. 
81.  in  Tiel  (hie  Z>,  hienge  h)  das  houbet  ADEbd,  tj  hjngin  dai 
henbt  a,  diu  hdnpt  sigen  in  B.  82.  un  sie  A^d,  nnd  2)6,  das 
si  Ba.  85.  wolter  A,  wolder  B,  87.  anders  Aab,  andern 
BDd,  38.  scalcliche  A,  scheichlichen  DEa.  89.  40  fehlen 
D,  89.  do  her  AEb,  als  er  B,  her  ywan  a.  ingegen  if, 
enkegen  E,  gegen  abd,  gßin  B.  deme  tore  ginc  A, 

40.  schaldich  B,  schalcklichen  d,  scheichlichen  Eab.    41.  vser 

(621)  A.        42.  schalchlicste  Z>,  scheldiches  a,  schalchaftest  E. 
44.  niht  il£ft,  ndin  Ba,  /eA2^  Z)<l.     nagel  AEd,  rigel  BDofr. 

[280]  45.  nndir  sehen  A:  so  nieki  oft,      46.  iuwer  reht  hie  BD,  ge- 
gen AEabd,       gescien  A, 

6247.  enspart  BD,  nntspart  A,  entspart  a6,  aufgespart  d,  48.  mos 
Aad,  sol  BZ>6.  zo  nwer  A,  suo  inwer  B.  50-52.  man  sol 
u  e  leren.  A,  60,  e  D,  hie  Babd.  51.  vil  maniger  J?6. 
52.  ee  d,  hte  Boi^,  fehlt  D,  55.  daz  ilcf,  do  BD<df,  her 
ili>,  da  her  Bbd  hy  her  a.  57.  lewen  A,  58.  ir  moget 
AEad,  dn  mäht  BZ>6.  c/er  plural  weist  wohl  auch  auf  die  vorher 
gehenden  drohungen  6104.  6150  zurück.  gedrowen  A. 

59.  beste  A,  bestünde  denn  a,  bestd  din  BDbd.  60.  sware 

ADad,  ddiswar  B,  /eA/f  j^6.    so  gelige  ich  BDabd,  ih  ne  lige 
A.         niht  Z>.         61.  wan  besliuzzestn  BDbd,  du  besluzes  A, 
beslns  a.  im  ersten  bUchlein  557  enbintitt.     daselbst  1216  dürfte 
zu   lesen   sein   nü  waz  gebintät  et  daz  ich  tue?       daz  tor  D, 
62.  zware  Ba^  wände  zware  A,  zwar  und  Eb,  und  Dd     dann 
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d«  D,  66.  Trint  da  aalt  A.  67.  stetis  ii,  ttet  es  B. 
disse  Ä^  die  hd,  ann  E^  anne  il/>a,  annen  hd^  /Mi  B,  im 
Greg.  2685  hat  die  vatic.  handMehriß  dirre  arm  man.  im  Erte 
6496  ein  ann  man.  mr  Wiffolau  5834  «teAf  unricAl^  ein  arme 
man.  «.  <u  4791.  7317.  68.  in  Aa,  den  BDbd.  die  dten 
Bci/y  dy  sitin  a,  die  f>ite  il,  dte  Z),  dy  kleyder  6.  $,  6192. 
69.  Til  iLEoM,  fM  BD.  wal  ^.  diu  AE,  die  D,  dy  «6, 
den  c,  dem  fi,  der  d.  gliche  B.  70.  weren  tie  A^  w«ren 
li  ^.      liehe  B,     71.  sie  weren  ADEh,  to  w«ren  li  Bai/. 

[281]  harde  ADEab^  ril  B,  Cfenuog  d.       73.  sage  n  A,       74.  wttnt 
B.        ir  ADa^  ir  niht  B<f»  ir  icht  6.        her,  «o  ABDabd. 
75.  niht  iDa6,  niht  ne  A,  iht  BcT.      76.  mozeg^  A,  mnessigen 
B,  mnesigin  E,  nrnnfieasigen  dy  nnmnssig  6,  nnnnssen  De,  on- 
wise  a. 

6279.  ginc  Aabd,  gie  DE,  sohiet  B.    80.  alse  ü.    81.  ne  wil  A, 

82.  ni  het  sine  rede  fnr  spil.  B  aüein.  83.  her  besnhte  A^ 
84.  hns  tnr  BDb,  85.  gte  BD.  cno  sin  E.  86.  armote 
if.  88.  waren  sie  (si)  ABDd:  ab  verändern.  89.  wart  Aa, 
enwnorde  B,  wnrde  Dbd.  90.  nn  liexen  alle  ir  A.  91.  das 
AD,  und  e,  /eA/t  BEahd.  die  wlle  die  il/s».  3181  (8481).  6812 
(7162).  6945  (7295).  Tib^heim  die  wile  so  du  wifenst  dich, 
bi  in  ADe,  da  bei  in  Ead,  ander  in  da  Bh.    92.  in  fehk  A. 

(522)  94.  überiger  A.  96.  swa  Bb.  ensamen  A,  ensamt  Bf  samet 
e,  gesammet  <f,  gesamnet  6,  by  ein  ander  a,  /«AA  2>.  alle  sa- 
ment  tm</  allen  sament  hat  Ulrich  von  ZeUinghofen  im  reim  auf 
schament  6759.  8908^,  aber  anch  alsamen  :  namen  5786.  2>  hol 
4852  d  weinten  allentsamt,  weiches  auch  im  Emet  8S1^  tmf  g/e- 
nant  retinf.  so  genant :  alle  sant  MHÜer  8,  XXXI V^.  im  Wiga^ 
loie  8196  iet  wohl  eicher  zu  leeen  genamt :  samt  unleugbar  iet 
bdde  sant :  want  bei  Müller  1,  214^  mi  Gudrun  8004  kömOe/Br 
alle  aant  auch  al  xehant  gelesen  werden:  dies  wird  in  dee  StrHc' 
kere  Karl  45*  der  anderen  lesart  alle  sant  vorsueiehen  eein. 
6297.  98  fehlen  B.  wan  ADb,  fehk  Ead.  ex  Z>.  wonet 
Eb.  in  Ab,  mit  £a,  bi  2>i/.  dcinfi  dem  A,  der  <^  ir  D,  weiche 
Eab  fehlen.  armnt  il6d;  armuete  DEa.  98.  besciende  il, 
wie  6520  gescienden.  guete  />£^  99.  dicke  Aab,  ofte 

BDcf.        schäm  rot  BDabd,  von  scame  rot  A.       6300.  dienst 

[282]  B.        1.  ir  öngen  Bi/.        2.  die  wUe  er  BD,  dwil  er  a. 

under  (bi  /))  in  da  BD,  do  by  yn  a.  oer^2.  6291.       8.  nn  er- 
barmet in  (nn  klaget  er  ser  d)  ir  arbeit  Bd.       sto  fehk  b. 
4.  ne  Aj  un  ^,  fehlt  BDbd.        6.  inwerre  ahte  B. 
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6807.  ineh  fekU  E.  dix  annote  A^  disiii  (dlse  Dahd)  annnot  (erbeit 
a)  BDEabd.  dise  «nnaot  im  nomtnaiiv  wäre  moar  prada  nicht 
UMrkitrt:  9*  ßahn  cum  Stricker  «.  95:  Konrad  BOjft  im  Sibfeiter 
801  diM  argen  wort,  2177  diB  erde,  im  Sehuxmritter  1862  di§e 
iTentinre  wUde,  mi  Troj.  kr,  4284.  14451  diie  dre,  12702  die 
nngeiohiht,  18260.  71  dii  ahte  kint.  aber  man  wm/s  einem  dich" 
ter  der  eigen  in  eprach/ormen  iet,  nickt  ein  einzelnes  mahl  eiwae 
bedenkiiches  aufbürden  ^  am  wenigsten  in  einem  kochet  sorgflUtig 
gearbeiteten  und  uns  nickt  genau  überlieferten  werke,  ick  kabe 
daher  lieber  kier  einen  fehler  angernfmoMn^  der  auch  sonst  kitinfig 
iet  und  sieh  sogleich  s.  6810  widerkok.  9.  ih  ADEa  und  Wh- 
galeis  5891,  wandlch  Bbd,  10.  die«  groiee  armnt  cd,  diu 
BDb  und  Wigaiois^  düee  Ay  diee  o.  schim  BD,  ■ehande  a. 
der  selben  BZ>6,  der  selber  Ay  und  dise  a,  im  Wigaiois  nnd 
iuwer,  wo  vieUeickt  imd  zu  tilgen  ist,  11.  nndih  Aa^  nn  BD 
bed,  Tersihe  mich  Ea^  rersihe  mich  des  B^  Tersihe  (Tcrsten 
c)  mich  wol  De,  ne  Tersehes  mih  niht  A,  versiehe  mich  nicht 
&,  Terlihe  in  ichts  d,  aus  diesen  lesarten  läfst  sick  niekts  ande^ 
res  macken  als  uhu  ick  gesetzt  kabe.  die  negtOion  (niht),  so  wie 
jeder  andere  zueatz  der  eine  silbe   ausmaekt  {des- oder  wol),    iet 

(528)  fcAofi  gegen  den  vere,  weil  äi  von  zu  betonen  ist;  die  negation 
aber,  dünkt  mto4,  auck  wider  den  sinn:  denn  ich  versibe  michs 
ist  dock  so  viel  als  ich  wiraes,  und  des  wAnes  (6808)  Ursache 
wird  kier  angegeben,  wer  niht  kinsu  fügte ,  der  ergünste  plum- 
per das  ittch  dia  armnot  an  gebom  st.  da  vone  A,  12.  is 
gewone  A,  18.  der  ne  scamet  A.  14.  alse  A,  hie  an  u 
Ay  wol  an  ew  (i,  an  in  hte  Bb,  nch  ane  a,  neb  hie  in  schäm 
D,  gesibt  Abdf  siht  BDa,  15.  minre  AB,  minner-  DEab^ 
myiider  d,  16.  wi  iz  A,  drumbe  B.  19.  der  einer  AB, 
der  einen  DEac,  der  ain  d,  der  einen  iet  nickt  grade  imricA- 
^  tig:  denn  Hartmann  sagt  auck  der  eine  Erec  5445.  5506|  und  im 
Iwein  3369.  8895  und  3270  steht  dia  eine  [vronwe].  mit  der  ei- 
ner und  dem  einem  6937  ist  zu  vergleichen  im  zweiten  bückUin 
409  ichn  müese  mir  nemen  das  ein  nnder  übelen  dingen  swein. 
20.  nnse  beide  mäkle  A,  gebart  alle,  21.  die  Ad,  fekü 

BDab,       26.  werder  A.       27.  nn  lit  dem  mer  nnverre  B  aJU 

[288]  Uin,      30.  dur  sine  Aa,  von  siner  BDhd,      38.  nns  fekU  A, 
84.  alsam  (also  b)   6ach  ir  Bb,  alsam  ir  oh  A,  oa<^  als  ir  D, 
als  ir  a<f.         35.  alse  A,        36.  win  da  nist  A.        wider  re- 
den Ac, 

6887.  ir  ne  mozen  A,        mome  a,  morgen  ABDbd.         38.  diubelei 
yi«gfw»«im  Yon  Aney  Iweln.    4.  Autg.  88 
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A,  89.  rin  Ä,  all  BD.  manhaht  A.  40.  hedtir  A, 
het  ir  B.  eraht  A,  41.  ein  wint  ilZ>a6,  ^n  niht  B,  ent- 
wicht ed,  48.  imz  B,  t  im  />,  ims  ^.  44.  wände  B^  w&n 
il      em  ne  itt  A,      46.  oh  niht  an  in  {^eecin  .^4.      46.  wirne 

B,  morgen  ABDbd^  leider  a.  da  Hartmatm  OHÜsk  mome  s€igi, 
90  mutU  dies  und  nichi  morgn  um  dut  mtmi  wUlm  ^etehrisben 
werden,  geein  A,  gesehin  a,  lehn  BDbd.  47.  den  iamir 
Aj  der  iamer  Z>,  das  iamera  B,  twai  iamen  (leidet  d)  Eahd, 
die  auelaenmff  du  relative  wird,  wie  mich  dSnktj  etwae  leiekter, 
wenn  man  das  j&mer  eehreüft  j4mer  iet  unserem  diekier  sowohl 
neutrum,  Erec  5878,  als  masculimam,  Eree  6467,  wie  beide  makU 
der  reim  zeigt.  48.  Abc  manigen  A,  geecien  Aad,  geeehn 
BD,  begangen  b.     62.  der  Ac,  fehlt  BDahd.     68.  do  ne  AB 

tS84]  Dbf  do  ad.       54.  ahcehn  B.       56.  als  BD.      68.  nn  BDad, 
nnder  A,  oder  er  b.        59.  68.  wen  daser  A.       69.  vor  B. 
60.  nnealigen  mit  1  auch  A.  viersithige  Wörter,  deren  drei  ersten 
sUben  der  betonung  fähige  vocale  haben,    werden  gewöhnlich  auf 
Mwei  unregelmäfeige  weisen  betont,     wm   der  ersten,    ünsiellget 

(524)  1468,  handeln  die  anmerhungen  zu  z.  1891.  8870  eo  wdsaghnge 
Troj.  4680,  und  mdrtgirigen  das.  12146,  wonach  z.  479  zu  bes- 
sern ist,  wetV  mördlge  der  verskunst  Konr<ids  widerstreiieL    die 
andre  seltnere  ist  in  den  Nibelungen  1170,  4  den  ix  ungwflHgen 
mdot     zuweilen  läfst  das  versmafs  beide  arten  zu,  wie  im  Iwein 
6118  dnwisxtede  und  nnwfzs^nde,  in  den  Nibel.  795,  4  ünfirttH- 
chen  und  nnfroe'^chen.     hier  finden  wir  eine  dritte,  mit  drei  6«- 
tonungen:   ich  weife  aber  nicht  zu  entscheiden  ob  ee  eine  abart 
der  zweiten  ist,  hnMB^en  wie  Gregor  2452  niht  rfuwlger,  oder 
ob   man   nach   der  strengen  regel  mit  absteigendem  accent  sagen 
soll  ünsa'llgen.     derselbe  zweifei  ist  bei  tötv£nst^rre  Greg.  2828 
1  büehl.  20,  wercwts^te  Erec  7467,  swertgrf mm^en  Nib.  1494,  4, 
mortgrfmmlge  das.  1997,  4.     im  Iwein  328  ist  zwdfelhafi  ob  zu 
lesen  sei  ich  ünssBllger  m4n   oder  ich  nnsieMlger  min   oder   ich 
fan8»'l\ger  min  oder  ich  ünstt'llger  min.     eben  eo  unsicher  tfn 
hdchvertiger  \^&n  Erec  763,  ein  schef brüchiger  man  7068.   das 
schwanken  ist  schon  bei  Otfried.  thero  ümmesUcha  burdin.    liob« 
bär^ron  mtnd.     thie  drütm^nnlsgon.    (immihügö  man. 
G365.  zinste  Dab,  sinset  B,  zinsete  A,   zinste  ist  das  richtige: 
e.  Graffb,  690.      66.  her  mozen  aUe  A. 
6867.  megede  Aa,  magde  Dhd        68.  nn  er  B^  un  her  A,        69.  nii 
A  Bb^  fehlt  DEa.       gesigete  (gesiget  DEa)  abir  sohein  (dehein 
DE,  kein  a)  man  ADEa,  were  aber  keine  man  b,  wmre  dehttn 


515 

•0  Milech  man  JB.  70.  der  in  geiigte  Miden  an  Bb.  iemir 
Af  immer  DEa,  71.  wsre  wir  E,  abir  Ab,  aver  D,  alle  B, 
ftkU  a.  72.  nach  diesem  und  dem  6420"  verse  isi  im  armen 

Heimrieh  s,  189  xn  beesem  diu  rede  ist  harte  nnmägelich. 
78.  wän  A,  74  xe  A^  alze  E,  »o  BDb,  also  a.  75.  iemir 
Aa,  niemer  BDb,  sohein  A^  ein  £!ti.  76.  Qesigen  mach 
an.  D.  sige  Ab,  sie  Ba.  möge  beiagen  A,  gehaben  mfige 
E^  mae  (mocht  6)  behaben  JSfre,  mag  gewannen  a.  78.  han 
ili(  haben  Büb^  liden  a.  knmberlichiz  ADEd,  isBmerliches 
Bab.  79.  leiden  E,  han  a.  rinwecliche  jB,  riwidichen  unser 
Df  mweliche  A^  rüliche  a,  rew  weltlich  fr,  rewige  ed,  im  Eree 
5744  bUlij^  Haupt  mit  recht  rinweliche,  wenn  s.  903  ßtr  verderbt 
sw  hcdten  iet,  iuget  ^,  immer,  und  tuget;  octsr  awcA  o  fitr  u. 
80.  wan  Af  wände  B»  ane  B.  82.  genieten,  wie  mmer, 
AB,  83.  aller  unse  A,  85.  mueze  E,  moten  A,  muessen 
BDabd,  Eree  1837  grlf  wir.  1  bUehi  1036  moht  wir,  1049  ver- 

QSSlb)  Sprech  wir.  2  buehL  702  well  wir.      alles  fehlt  d,       86.  un  uz 
B,  un  ouzer  J?.         87.  wirken  Aa,         de  ^.        besten  Bab, 

[286]  beste  .^IDci.        88.  werlde  Ba,  werlt  D.       90.  leben  ADEabd, 
lehn  doch  B,       91.  muezzen  ez  B,  mozen  iz  A.       starke  XE 
acdj  sere  B,  vaste  />.        emblanden  A,       94.  in  sterben  A. 
95.  lont  B.        96.  spreket  Ab  wie  Eree  6668,  seht  BDad  wie 
Iw,  7404,  seht  ir  E  wie  7202. 

6400.  daz  Ion  Da.  3.  vil  AE,  so  a,  /«A/^  Bbcd,  6875  die  vi!  rehten 
wege.  durhtiginne  A,  5.  so  AEa,  fehii  BDbd.  sin  sie 
wrden  A.  riehen  xu  verbessern  ist  nicht  nöthig.  die  beobach' 
tuw^  war  unvollständig:  denn  selbst  im  Iwein  steht  noch  einmahl 
2217  nach  der  richtigen  lesart  das  adverbium  gemeltche  tm  reim^ 
desgleichen  im  Gregor  1720.  3160  bescheidenliche ,  1890  ewec* 
liehe,  2839  wsorliche,  3657  stärcltche,  tm  Eree  aber  vieles  der 
artf  und  in  den  liedem  und  büchlein  finde  ich  keine  andre  als 
diese  form^  wsBrliche  1  b,  910  2  6. 171,  ssBlecliche  Ued.  15,  9.  tm 
armen  Heinrich  ist  nur  die  endung  -liehen,  -liehen  mit  kurzem 
i  nur  im  Gregor  und  im  Iwein,  übrigens  versäume  man  ja  nicht 
diesen  vers  vier  mahl  zu  betonen  so  sint  si  worden  riebe. 
6.  wir  leben  ADd^  leben  (lebe  E)  wir  BEb.  7.  nu  ADab, 

do  Bd.        im  Ed,        8.  siufie  B,  sufte  AD^  senfute  (f,  ersuf- 
csite  a,  ersufftat  6.  14»  mit  (von  6)  der  BDbd,  die  A,  ver 

(statt  vür)  dj  a.  16.  iun  fordert  der  vers:  und  so  wird  oft 

genug  gesehrieben ,  xum  beispiel  im   Wigalois  2245.  n  Aa ,  in-  iu 
B,  in  oueh  Z>,  »y  nch  6.     d  fehlen  15.  16.      20.  nist  nie  A^ 

88» 


516 

[986]  21.  Q"  Aab,  /Mft  BDd,  22-24  fßhkn  Ä,  28.  m  DEab, 
alflo  .B.  24.  nu  ^.  tetes  D.  25.  nm  btgandir  ÄD,  na 
(da  d)  bognnder  £</,  er  begand  Eadf.  sttochnnde  JKi  26.  sah 
ADEabd,  rant  B. 

6429.  da  äffe  A,  80.  er  /«Aft  B,  eime  J.  we^  oecf.  81.  in 
einen  weh  AD,  in  den  wec  Ba,  weg  in  da  cd,  82.  des  Bacy 
das  .ü^,  den  <f.  pallasts  c,  palas  ^£Z>,  palast  if,  palisch  a. 
88.  win  A.  84.  nn  AZ)^  do  Bab.  stiege  £6,  Stege  il, 
stige  A  stiegen  d^  Stegen  a.  85.  stege  üa,  stieg  dy  stige 

2>.  wistin  .^£)&,  wtste  in  B,  wiset  yn  jO,  trag  in  d.  87.  so 
ADEbf  ftkk  Bad,  breit  ADEb^  lano  S,  sohone  m/.  so 
ADEab,  also  d,  /«^  B,  88.  e  il,  tot  des  £2)0^  darror  i/. 
vergl,  z,  86.  89.  neheinnen  sconera  nie  ne  sah.  A,  41.  alt- 
herre  BDby  alder  here  Aad.  42.  bede  i4.  44.  gotinne  A^ 
gottinne  (tnit  o  Da)  BDabd.    det  «srfsi  weptn  ist  das  doppelis 

£526)  t  nicht  nothw^ndig^  wsdsr  hier  noch  im  Etsc  5160.  se  steii  6482 
pillkes,  6251  untren,  7527  gnnftret,  4862  mannnge,  Er^e  871. 
6287  samtte,  das.  1919  glestnen,  Gregor  161  biTilde  ^,  1719 
semnge,  1  hikhl  558  speluere.  aber  so  behandeit  «r  mdU  bl- 
derbe  varende  lebende  jehnde  senede,  wetm  auch  Kemrad  von 
Fu/s9sttrunnen  72,  88  klitgtfnde  sagt,  ob  im  Greg,  8824  und  im 
a.  Heinr.  24  bitende  oder  mit  besserem  sUbenfsUl  bittende  su 
sehreiben  ist,  kann  ich  nidit  entscheiden,  fliehnden  im  Erec  4247 
ist  hei  Harimann  bedenklicher  als  es  mir  zu  s.  2788  schien::  s, 
die  anmerhmg  zu  8870:  aber  er  ktinnte  w>hl  flienden  gesagt  ha- 
benj  wie  ef^f&n  Tersten  {Erec  1888)  nA,  und  wie  vn  Lanseiet 
8818.  4666.  4961  schie  gesdiiet  versiet  ßbr  sehieeh  geschiht 
versiht.  auf  welches  gedieht  Hartmann  hier  und  im  Erec  («. 

die  anmerk,)  deutete,  wei/s  ich  nicht,  er  setzt  in  beidsn  stellen 
das  brautbett  der  Juno  und  im  Erec  8202  das  prachtooUä  ximmer 
der  Pallas  als  seinen  zuhdrem  bekannt  voraus:  bei'  einer  /abel 
die  niemümd  deutsch  gedichtet  hatte^  beruft  er  sieh  im  Erec  5217 
ausdrücklich  auf  dm  Lucanus  ^).     als  allgemein  bekannt  behan» 

*)  beivilde  und  zwäiwähsen  sind  ungewöhnliche  formen  einer  hand' 
schritt.     Altd.  blätter  1,  226,  362.  230,  515. 

^  die  anfährung  dieses  römischen  dichtere  zeigt  dqfs  er  ordentlich 
ih  einer  klosterschule  den  anfang  des  grammatischen  Studiums  gemerkt 
hetite,  aber  *steUen  der  vulgata*  findet  zwar  im  armen  Heinrich  92. 
1857  herr  von  der  Hagen  (Afinnes  4,  272^),  er  wird  sie  aber  schwerlich 
nachweisen,  ez  st&t  d&  geecriben  und  ez  sprichet  dia  h.  scrift  heifst 
es  auch  in  den  von  Grieshaber  1842  heraus  gegebenen  predigten  s.  73 
ohne   dafs    die   bibel  gemeint  ist.     wo  der   dichter  französisch  gelernt 
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tUü  er  bibUMche  p€r$onenj  den  milden  AUxander  (Erec  3820  [■(>«- 
$iiena  2260]),  das  lange  lief  von  Trojk,  dU  JSWtd«  (^.  5215. 7561 
[«  Orutkm  5292]) ,  endlick  die  ertäKhüag  von  Pyranma  und  Thiehe 
(Er,  7709).  bei  dar  Troimre  Hede  ist  zu  bedauern  dc^e  dk  bis  jett  6e- 
kemnUn  a^fOhrungen  (A^exaiufer  1489-96*),  Endde\'%^  SreolfM- 
0397)  50)  nieki  enteekeiden  lassen  ob  es  ein  Dares  oder  ein  romantisierter 
Homerue  war^.  diefabel  der  Thisbe  mag  wohl  nach  einer  bear^ 
beitung  von  Bleigger  von  Steinaeh  gemeint  sein,  denn  die  sinnreiche 
Vermutung  Doeens  {Miseellaneen2y29b,  Akd.  nmseum  l^lSd)  über 
den  nmbebanc  dieses  dichtere  mu/s  wohl  wahr  sein,  weil  sie  aU 
kin  so  viel  anspiehmgen  erklärt:^*)  und  wenn  Bleigger  gleich 
an  eeinem  nach  JRudolf  von  Ems  {Hagens  Mumes,  4,  867«)  un* 
endlichen  gedichte  noch  nach  dem  tode  Gottfrieds  von  Strafsburg 

hUf  ist  schwer  zu  errathen,  er  konnte  es  eehon  ^nd  las  es  {Erte 
7490)  und  freute  sich  seiner  neuen  kenntnife  (zum  Erec  «.  ^F),  ehe  er 
seine  kreuzfahrt  that  [zu  den  kleinen  gedichten  «.  XVIII,  XIX)  ^  wel' 
ckee  ohne  zweifei  die  wenig  rühmliche  von  1197  und  98  gewesen  ist: 
denn  dtifs  er  auf  derselben  nickt  in  das  griechische  reich  gekommen 
war^  sieht  man  aus  dem  2  büchlein  47,  wo  er  sonst  nachher  wohl  nicht 
einfach  gesagt  hätte,  nach  dem  strich  ich  ze  Kriechen. 

*)  18o9-1846  in  der  zweiten  ausgäbe,  die  das  nothwendige  komma 
MwA  geechiede  nicht  nachträgt,  durch  die  neue  bezijfferung  aber  den 
mgckschlngenden  jedes  mahl  und  ohne  noth  irret.  Frommann  klagt  dar- 
über wdt  recht  in  seinen  durch  sinn  Sorgfalt  und  kürze  sich  angenehm 
ausMeichnenden  anmerkungen  zu  Herbort  von  Fritzlar  e.  238. 

*^  darum  wäre  die  Vermutung  viel  zu  gewagt,  dafs  Hartmann  das 
Igaer  der  Juno  etwa  aus  der  Übersetzung  des  vierzehnten  buches  der 
Ibas  gekemnt  haben  möchte ,  obgleich  der  793'  und  794'  vers  der  aus- 
gaben dee  Hotnerus  ohne  zweifei  unecht  sind,  und  m€m  daher  in  der- 
eeiben  gegend  wohl  lücken  in  unseren  schuUxemplaren  vermuten  dürfte, 
metA  V.  781,  wo  von  jY  518  zu  S  388  gesprungen  wird,  nnd  nach  796, 
das  keifst  nach  0  %  wo  0  263  folgt,  wenigstens  wäre  es  gut  wenn 
mudüieh  alte  handsehrifien,  die  idt  hie  und  da  angegeben  finde,  ane 
Udd  gekracht  würden:  ohne  sie  gewährt  die  vortreffliche  arbeit  Joh. 
Sekradere  imd  eeiner  schüler  noch  lange  kein  sicheres  bild  des  ganzen, 
aber  den  meisten  scheint  ein  nicht  sehr  vorzüglicher  auszug  der  Ilias 
nichts  merkwürdiges  tu  haben,  zumahl  da  sie  ihren  Pindarus  Thebanus 
dem  mittelalter  zuschreiben;  als  ob  er  nicht  dann  grade  am  merkwür- 
digeten  sein  würde,  ich  habe  in  dem  Bericht  über  die  Verhandlungen 
der  Berliner  akademie,  Januar  1841,  zu  zeigen  versucht  dafs  die  latei- 
ajicfte  IHas  spätestens  unter  Tiberius  verf(^fst  worden  sei.  kenner 
äbemeugt  die  bemerkung  dafs  der  dichter  weder  in  ergo  oder  quando 
moek  in  einem  nomen  oder  verbum  das  auslautencU  o  kürzt. 

'  *^)  wie  weit  Bleigger  von  Steinach  französische  Vorgänger  hatte 
vder  ihmen  folgte,  bleibt  zu  untm'suchen.  bekanntlich  hat  mau  eine 
tmfeerung  Chretiens  von  Troges  so  erklärt  dafs  er  die  fabel  der  I^okne 
ged&ektet  habe,  Albreeht  von  ffalberetadt  bra^^  ßein  buch  Yon  latSne 
94  dinte. 


618 

gearbeüel  haben  wird  und  mii  recht  teügtnofB  WirnU  von  GrO' 
venberg  heifien  jrojin,  $o  ist  es  doch  glaublich  da/s  eine  der  ersten 
ETentinre  des  nmbehanges  bereits  vw  dem  Eree,  spätestens  also 
1195,   erschienen  sein  mag,   da  der  dichter  nach  einer  jetzt  rni- 

(fiiaß)  vollständigen  Strophe*)  MS,  1,  177*  schon  vor  Saladins  iods 
(3.  mtrs  1193)  vn  veldeekischen  ton  gesungen  hat.  6446.  di 
(der  B)  fchane  bluot  BDaby  die  seone  (tchonen  c,  fehlt  d) 
blomen  Aed.  blnot  als  femininum  seigt  sich  im  Erec  8730  von 
der  blnot,  9547  von  missevarwer  blnot,  8721  mit  wünneelfcber 
bl^ete,  nicht  blnote.    desgleichen  ün  erstsn  bächl.  1790  mit  miste- 

[287]  varwer  blüete.      47.  die  AEbd,  di  Da,  fehlt  Be.      im  BDabed, 
em  oder  ein  A,  in  E.       49.  einen  alle.        echoenen  fehü  a. 
tMeix  fehlt  <£.        50.  nndib  ADj  nH  Babd.        wol  fehlt  A. 
51.  vor  Ebd,  vnr  A,  bi  BDa.    53.  nn  ADEab,  von  Bd.    54.  im 
für  noch  A. 

6457.  wflBlhisch  ^,   waeUch  B,    walsc  ilcf,  welische  6,  franzoit  2), 
ttttsch  a.  im  Gregor  7  wielchs  F,  wejrlitchs  W,        58.  knrsetin 
^,  knrezt  yn  a6.        60.  vil  ADEab,  fehlt  B,        wol  JS(i. 
61.  dohte  ABDad,      65.  tugent  DEa.       66.  Gkwizten  B6. 
un  kuBke  ADe,  chinacbe  nn  E,  nn  gante  B6,  nnd  schon  a, 
ingent  DJEa.      67.  gnte  ADby  kinsche  B,  din  gut  E,  äj  tngint 
a.      68.  diz  Ab,  das  Ba<f,  des  X>.      70.  et  fi,  cht  A,  anch  </, 
/eA&  Da^.        71.  sahen  Ba.        72.  begnnden  sie  (si)  aüe, 
74.  ingegen  Ay  enkegen  E,  gegen  BD6,  begegenten  a,  gaheten 
gegen  </.      gennh  A,  nn  o,  /eAle  d.      75.  Si  jB.      enpflengen 
B,  nntfiengen  A.  also  ad,  als  BD,  harte  il,  beyde  6. 

[238]  76.  als  man  lieben  gast  sol.  Bb.  77.  dem  er  B.  81.  eim 
a,  einen  A,  6inem  BDbd,  vremeden  D.  82.  dar  a//e  aufser 
B:  oft  so.  83.  vil  wise  Ba,  gegen  ADEbd.  linewat  A,  lin- 
wate  E.  84.  geridiert  d,  gemderet  A,  geritiert  BE,  gerwiert 
D,  berifiret  e,  gespnnnen  o,  gnt  nnd  6.  der  ausdruck  nd6  kowtmt 
bei  Chretien  s.  198«  nicht  vor,  harte  Eacd,  fehlt  ABDb. 
85.  samittes  A,        mantelin  ADd,  msentelin  Eab, 

6487.  ober  A,  dem  D,  ob  (nber  a)  dem  ab.      hemede  ADd,  hemden 

*)  ee  ist  leicht  möglieh  da/s  sie  in  der  handsehr\ft  von  Weingarten 
ganz  erhalten -ist.  denn  die  so  genannte  vergleichung  dieser  handsehrift 
in  den  theuren  Minnesingern  des  herm  von  der  Hagen  nennt  Haupt 
{tsu  Hartmanns  kleinen  gedichten  s.  V)  mit  unrecht  nur  unvollständig: 
die  Wahrheit  ist  da/s  sie  bei  den  meisten  dichtem  nur  die  erste  seile 
jeder  Strophe  trifft^  weil  sie  auf  den  angaben  in  Qraffs  Diutisca  1,  78^. 
beruht,  nicht  aber,  wie  der  Vorbericht  (1,  XVT)  aUxu  verge/sUch  meldet^ 
auf  abschriften. 
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Bb.  88.  rokkes  A^  rokei  B,  wol  Aa,  do  wol  Bb,  gaoten 
Ed^  gut  D.  90.  an  ein  das  Ea.  leoneite  ÄDd^  fcboBoste 
Bab.  91.  daser  Aoj  daii  B/)frtf.  92.  da  A.  tSne  it,  li 
in  BD.  98.  gosasen  B.  so  ein  ilDM,  sMn  B,  bei  ein  Ea. 
94.  do  allir  ent  do  Tander  il.  95.  irre  wnlielier  inget  A, 
97.  98.  Her  sprah  (iach  B)  das  man  an  kinde  (das  man  kinden 

(689)  d),  niemir  me  ne  {so  A:  ntemer  mbrt  Babd)  vinde  (bevinden  d) 
ABEabd,  hat  hotin  natkher  $c  «rgähkt  «.  tu  5426.  aber  wo 
Mteki  *naekher*f  oder  kal  er  des  tu  dem  jun^n  midchen  etlbet 
getagt f  auch  dann  ist  er  spracb  vu  abgerissen,  beiden  erklärun- 
gen  widerstreiiet  das  präsens  nnde,  und  6505  der  indicaiivus 
slttoc.  dieser  mnd  naekker  m,  8512  teigen  deuilieh  da/s  hier  der 
diekUr  selbst  redet  und  wrtheüt:  er  sprach  igt  ohne  sinn,  und  die 
woTif  das  man  an  kinde.  niemer  m6re  rinde  weisen  auf  ein  in 
der  Überlieferung  verlornes  ich  wttne.  ganx  verständig^  aber  nicht 
eben  wahrscheinlich ,  ist  daher  in  D  gebessert  Si  was  das  man 
an  chinden  nimer  mohte  vinden  — .  bei  Ottokar,  der  s.  166*  die 
gante  stelle  abschreibt,  steht  ich  wen  das  man  ain  kind  nymer- 
mer  pevind.  ich  bin  ihm  gefolgt,  um  wenigstens  etwas  vollkom' 
men  genügendes  tu  geben,  weil  ich  nicht  zu  entscheiden  wagte 
was  das  ursprünglicht  wäre,  für  er  sprach  ist  wohl  ohne  twei- 
fei  tu  Usen  st  sprach,  —  SAr  gesprächj  das  sie  gegen  Iwein 
ßlhrte,  war  solcher  arf:  aber  wohin  das  fehlende  wttne  tu  setzen 
sei,  bin  ich  unsicher,  es  kann  heifsen  das  wasn  an  kinde  niemen 
mdre  vinde;  aber  auch  und  wohl  wahrscheinlieher  das  man  an 
kinde  niemer  wssne  vinde.  6499.  noch  BDabd  und  Ottokar, 
nn  A,  rehter  AB,  reiner  IkuL,  schöner  6,  süessser  Ottokar, 
6500.  möcht  Ottokar,  richtig,  nur  nicht  wenn  nach,  gelesen  wird, 
nach  B,  nah  A,  noch  6,  wol  a,  da  DE  und  Ottokar,  fehlt  d. 
darmite  d,  dA  itt  wohl  zu  ttrtichtn  im  Erec  1059.  1.  ^ns  B, 
ain  Ottokar,  engeles  A,  8.  himele  A,  himel  BDab, 
4.  win  A,  wände  B-  wann  d,  wen  a,  wan  das  DEb,  sie  AEa, 
im  BDbd,  siner  A,  sin  selbes  BDEbd,  yn  selber  a.  stn  sel- 
bes scheint  durch  das  unrichtige   er  sprach  6497  veranlafst  tu 

[289]  sein,      bete  a,      5.  einen  snlken  AB  DEb,  eyn  ad,      7.  mohte 
AB.       sinem  alle,       mute  Ad,        8.  dehSins  B,  so  heines  A, 

11.  12  fehlen  B.  11.  un  ne  heter  sie  ne  gesehen  A, 

12.  were  A,  vil  Ad,  verre  DEb,  fehlt  a.  18.  wände  im  tet 
B,  14.  erchnnte  B,  bekonnete  A,  körnet  b,  erchante  De,  ge- 
sach  a.  es  hat  sich  schon  oft  gezeigt  da/s  Hartmann  dreisilbige 
präterita,  deren  erste  lang  ist,  wo  sie  hebung  und  Senkung  fUUtn 
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ioÜM,  gern  m  der  mitie  kürti,  wo  u  du  Musammen  eto/eenden 
eonsonanten  nur  immer  erlauben,  mu  den  etreng  erwieeenen  m^rte 
tihte  (Greg,  2)  machte  «rbarmte  herbere^  erledegte  («.  mu  881} 
(580)  pa/et  trürte  Orepar  3465  Eree  8889,  warnte  Erec  3506,  borgten 
Iw,  7158,  wui  viel  Mknliehe»,  die  vereekUngung  dee  auaiaute  iet 
vor  voealen  eieker,  Ued,  15,  2  volget  ich,  Erec  2747  enfiget  6r 
^0C  3400  minnet  alles,  auch  im  participimn  dise  ungderntt 
arbeit  JS^.  3280.  aber  auch  vor  eoneonanten  wird  man  ohne  be- 
denken sehreiben  endet  der,  endet  sieh  Er,  2500.  6770*),  vtenn 
man  auch  zwei/ein  kann  ob  Iw,  8815  vl^et  oder  Tilgte  und  viel- 
leicht hie  oder  da  volget  oder  volgte,  sorget  oder  sorgte,  m 
schreiben  ist,  die  vollständige  Schreibung  rdlget^  michet^  lUfet 
eich  bei  diesem  dichter  so  wenig  wahrscheinlich  machen  als  oben 
2798  mfnn^te,  da  er  se&st  adjeetiva  nicht  mit  voeahuslaui,  wie 
kr^ftege,  setxt  (s.  su  651:  im  a.  H.  S&  ist  üppige  mu  sehreiben), 
und  die  pUraU  solcher  präterita  noch  strenger  meidet  als  adjec' 
tiva  auf  eg^n:  denn  so  oft  er  die  langsiUngen  präterita  aufeitiai 
nicht  auf  die  bei  m,  5441  nachgewiesene  ort  g^nrauchty  gesdll^ten, 
lä/st  er  einen  vocal  folgen,  wodurch  es  möglich  wird  das  e  vor 
dem-  auslaut  mu  unterdrUcken ,  des  erroUetn  ir  din  ongen  Greg, 
2669  a.  Htinr.  929,  tmobetn  im  Iw,  2965,  salbetn  nnde  5616, 
st  minnetn  ftne  bette  Er.  9107,  wo  unrichtig  sunder  ßbr  Ane 
steht;  obgleich  im  Gregor  453  nichte  von  der  Schreibart  beider 
handschri/ten  abzugehen  zwingt,  und  Tolgten  als  drite.  etatt 
gefangenen  wul  yerborgenen  sagt  er  sogar  hn  reim  und  vor  dem 
einsilbigen  verssMusse  gevangen  und  rerborgen:  s,  zu  1994.  m 
unserer  stelle  würde  man  sich  vielleicht  das  herz  fassen  erknnnet 
zu  schreiben,  wiewohl  ich  aus  Hdrtmanns  werken  niehts  genau 
ähnliches  anführen  kann;  wenn  die  handechriß  B  nicht  erkonte 
b9ie,  dies  findet  sich  schon  im  Ruland  67,  7,  und  es  ist  nicht 
sowohl  eine  Verkürzung  als  eine  verirrte  form,  zu  der  auch  ein 
gleiches  partic^ium  im  Wigabis  1463  geschrieben  ist,  Wand  ich 
ez  wol  erkündet  hAn,  welches  der  dichter  des  Ernst  3791  sogar 
in  den  renn  bringt,  heten  des  landes  snngen  und  die  sprftche 
wol  erkündet,  gebunden  mit  dem  niederdeutschen  gefirfindet,  wie 
auch  3644  (runden,  d.  t.  friunden,  auf  ünden  reimt,  eine  andre 
anomalie,  als  ob  ein  Präteritum  erkunde  voraus  gesetzt  würde, 
zeigt  sich  in  dem  participium  erkunnen,  das  ich  zu  den  NibeL 
2241,  4  nachweise,    die  erste  anomaUe  des  verbums  erknnnen  6e- 

*}  m  Er.  2213  wird  zwischen  langte  und  lengert  zu  wählen  sein. 
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ruht  wukr  auf  der  Udeutimg^  dk  twtiu  auf  der  form, 

6516.  tines  lelves  A»  16.  nie  bexzer  rede  B,  fconer 

(681)  lip^. 

6617.  Da  A.  nch  6  B,  fich  ye  6.  18.  gesunderaten  iL  «Km  wäre 
Uhr  unrichtig^  weil  in  dem  eilben  t€t^n  b6  die  senhmf  Alfter  eein 
würde  ale  die  heimng,  ohne  anetofe  iet  im  Qregw  1042  l>teer'- 
ten,  iifuf  eben  so  beUmi  (#.  oben  zu  33)  tm  Brec  5412  handelteiiy 
8084  swiveltei»,  8316  Terlongenten,  9391  entwAfenten,  9715  re- 
chenten,  ohne  rOekeicht  auf  die  kraft  der  aufdae  dreifache  wori 
folgenden  Senkung ,  selbst  weim  diese  die  leixte  des  stumpfreimi' 
gen  verses  ist,  19.  da  Ä,  mohten  n  Boy  mohteo  D,  waren 
»j  dy  mohten  sie  wol  Ab,  ich  h<d>e  wol  tu  den  folgenden  vers 
setzen  miUeen.  20.  Geliche  ADEabd,  ril  wol  B.  itn  fehä 
d.  21.  dei  willen  B,  gegen  ADEabd,  Erec  9684  ir  gemüete 
wae  gescheiden.  22.  Mich  donchet  des  zware  B.  Tinehe 
A,  28.  wttren  Bby  was  d,  24.  seneten  A,  25.  an  im  A, 
27.  sich  fehlt  A,  28.  redeten  A,  redten  B,  retten  ah,  reten 
X>,  reden  d,  29.  beidin  E,  beide  Dabd,  beiten  A^  fehU  B, 
82.  redeten  Ad^  redten  £,  retten  Dab.  ave  £*,  aver  Z>,  /iA(t 
fr.  de  Ay  die  jB;  ib«ifM  din  wie  6524  dia  swei  jungen. 
33.  btidin  B^  beide  <fte  übrigen,        samtoalt  A,        34.  ninder 

[240]  i?Z>.        35.  solten  sie  A^  solden  si  J9.        36.  riehen  ADb, 
Tohses  il,  filz  d,        37.  höupt  froste  P.        38.  Si  schuofen  ir 
ehoste  JB.        41.  nam  dem  B,        42.  was  iz  A,  was  es  B, 
oh  also  Ay  onch  Ead^  also  i?6,  so  Z>.    43.  das  man  dem  wirte 
het  geseit  D,      em  A^  in  BEabd.     iin  bot  s^it  rB,      44.  sin 
.ü^,  ir  (2,  daz  BEab.  beraite  </,  gtreite  il,  berdit  BDab, 

bereite  ^ree  3659.  1538  büehl,  1,  1043,  gereite  Greg.  1637. 
46.  n»  ne  AE,  und  Dfr,  do  o,  nu  if,  desn  B,      da  /Br  des  fi. 

6647.  sie  Aabd,  sine  /)£,  man  B,  baten  2)6,  boten  A,  erbuten 

Eadj  enbät  J9.  48.  volliche  A.  49.  also  gros  Ad,  als  grozze 
BZ),  Wirtschaft  nn  jEo,  alle  soliehe  6.  51.  gast  A»  52.  des 
was  im  dnrfft  und  not  </,  doch  bestand  er  do  vil  gros  not  6. 
waser  Aa,  wart  er  B,  war  er  D.  was  im  DE,  was  em  oh  A, 
was  ims  B,  tet  ym  a.  53.  54  fehlen  Ba,  53.  Tollichlicher 
JS6</,  Tollicher  A,  voller  Z).  55.  Da  ander  A.  gedahter  alle. 
57.  vortih  A,  forhte  ich  B.  abe  E,  aver  D.  vil  AEd^  feJdt 
BDab,  58.  di  D.  groz  ^6,  grozze  i?ad^  grozen  D,  60.  ze 
il£,  so  Dabd.       61.  65.  alse  A,       65.  geseget  (o^  nnvirza- 

[241]  gel)  ^.    69.  vol  X>,  wol  B^  vil  wol  A,  da  <f,  mit  vroaden  Eab. 
auch  im  Eree  8368  scheint  passender  nü  habeat  s£  vol  geszen; 
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(582)  wie  9488  d6  wir  wol  halp  gAsen.  6570.  casen  A.  71.  do 
ADEabdf  dar  Dach  B  wie  im  Wigoioii  8475.  bette  BDy  bettet 
Eah,  betete  il.  «m  Wigalois  bet,  a6«r  2087  bette.  74.  Der 

im  das  durch  ein  wiinder  a.  nn  üBcf,  /«iUr  DEb.  75.  Ime 
selbeme  saget  A^  im  eelben  sagt  BD,  ime  selbe  gesaget  6,  im 
das  selber  saget  a,  einem  andern  sagt  d,  da  dtr  nach  der  on- 
merkung  mangMqfte  vers  nothwendig  mu  verlängern  waty  §o  hohe 
ich  die  einfaekete  ergäntung  gmtäküj  vor  ime  iemer,  weichet  hei 
swer  oder  einem  aÜgemeinen  der  'jemahle'  bedeutet^  Nib.  IdÖS»  1 
hf.  2486.  5477,  m  bexiehung  an/  ein  bestimmtee  eubject  aber 
'immer',  Iw.  7440.  8119  Ued,  15,  17  Ntb.  1627,  ^.  die  in  der  am- 
merkung  gegebene  regel  beohachion  Hartmann,  Wol/ramf  Biiorolf 
und  Klage,  Nibelunge,  Zetzigho/en  (denn  a.  5047  dar/  man  fltr 
das  Terworrene  tan  lesen  da  sem  rerworrenen  tan),  Oravenberg, 
T&rheimf  auch  wie  ich  glaube  Rudolf  von  Ems,  die  liederdichter 
wohl  sämtlich,  da/s  Heinrich  von  Veldeke  und  Gottfried  sie  nicht 
anerkennen,  ist  schon  eur  Klage  1355  gesagt:  im  Pilatus  ßnde 
ich  28  gewnrzelet,  454  heiseres,  des  Strickers  verse  er/ordem 
eine  um/assendere  Untersuchung,  ehe  man  Hahn  s.  XV  beistimmen 
dar/.  <M  den  schlu/s  der  anmerkung  xu  den  NibeL  1198,  4  will 
ich  nochmMs  erinnern:  ich  kannte  sagen  wer  ihn  als  ungesd^rie» 
ben  ansieht. 

6577.  nahe  a,  na  A.  78  /ehlt  A.  80.  81.  nnthalden  A.  82.  im 
E,  ir  Bah.  aver  D,  ave  E.  dann  na  Dah,  88.  din  naht 
(czit  a)  din  (/ehU  DEad)  ginc  (gie  DE)  mit  ADEad,  im  (ine  6) 
gte  din  naht  mit  B6.  sempten  A,  senfft  6,  vronden  Da, 
85.  morgenes  A,  86.  dan  her  A,  danner  B,  88.  sin  ADbdy 
sine  Ba.        90.  missen  A,        91.  wolder  B,      94.  samint  A^ 

[242]  sammet  a,  samt  DEd,  /ehlt  Bbc.  96.  das  in  AE,  dai  (do  ea 
a)  in  noch  (nach  d)  Dabd,  den  es  nach  B,  97.  dickest  ila, 
oftest  BDbd.  99.  nehein  A.  6600.  em  B  2.  idoh  Ab, 
doch  B,  onch  D,  ym  doch  o,  im  ouch  j^.  8.  so  hein  A. 
4.  beiden  segete  an  A,  beiden  gesiget  an  Da,  gesiete  beiden 
an  Bb,  gesiget  an  d,  auch  A  hat  sonst  immer  gesigen,  selbst 
4426 :  um  so  mehr  gewicht  ist  hier,  wo  sie  der  vers  verlangt,  am/ 
die  auslassung  der  präposition  zu  legen,  da/s  der  dichter  das 
ein/ache  nicht  vermied,  zeigt  ein  ähnlicher  vers  im  Erec,  8794, 
au/  den  unserer  anspielt  und  der  nur  so  lauten  dar/  (s.  xu  7764), 
der  disem  ritter  sigte  an:    die  handschri/l  hat  gesiget.     eben  so 

(538)  sicher  ist  im  LanzeUt  7930  das  er  an  allen  dingen  siget,  welches 
beide  handsehri/Un  geben,        6.  nn  Ab,  /ehlt  £Dad. 
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6606.  iuib«  Af  han  die  übrigen.  9.  iirrdim  A^  wuorde  im  B. 

11.  die  wile  Aa^  ans  BDbd.  Erte  3481  die  wll  wir  ata  üf  disem 
wege.  anTirwnden  A^  nnuberwanden  6,  niht  nberwonden  BD 
ad.  9,  die  anmerhmff,  undenruDnen  (denn  $o  ißt  mu  lesen)  bei 
Neitkart  44,  4  (MS.  2,  71^},  ob  er  sieh  ertobet  nach  ir  minne 
nnderwmmen,  ist  verschieden  von  unerwnnden  und  bedeutet  un- 
überwunden: denn  aus  winnen  wird  winden,  nicht  umgekehrt, 

12.  mah  ih  A,  magich  B,  13.  neheinen  A.  16.  na  ist  n 
ABd,  in  ist  DEab.  Uhte  ADb,  doch  (?il  d)  lihte  BEad. 
16.  Gewinnet  habe  oder  A  allem.  liget  AEadj  geligt  BDb. 
19.  dike  Aa^  ofte  BDEbd.  20.  ym  (yn  a)  her  ah^  min  her  Ay 
im  der  her  B,  her  Z>^.  21.  din  E^  die  ^/>a,  do  6,  der  <£, 
dem  B.       geliche  Aa^  geltch  BDbd.       sam  her  wäre  irzaget 

[248]  ii.  23.  Si  ist  B.  28.  swannih  wip  sei  nemen  A.  swenne 
B.  80.  ih  ne  gere  A.  31.  niemer  fehlt  A:  d  setzt  es  vnr 
den  folgenden  vers.  minen  DEabd^  min  Ay  den  B.  32.  wa- 
gen ombe  so  hein  wip.  A.  33.  nzer  A^  az  der  BDab^  über  d. 
35.  lasterliche,  so  AB.  ane  were  A.  36.  wände  ^.  sint 
DEd,  sint  iemir  il,  man  sint  6,  waren  ie  Ba.  s.  zu  5350.  Ater 
ist  das  kOrteste  gewählt,  das  leicht  die  zusätze  in  A  und  b  her* 
vor  rief.        6ins  B. 

6687.  ioeh  a,  ia  A,  onch  Z>,  noch  B,  halt  d;  /«Ab  6.  38.  cuo  BD 
bd,  Tonre  A,  nmbe  J^.  41.  von  wem  d;  soll  heifsen  von  win. 
42.  ir  ne  ir  wert  u  A.  48.  nwer  A.  versagten  2>c,  ir  la- 
geten  if,  zagen  B,  sahafften  6,  swerin  a,  /eA/^  i/.  44.  also 

AaCf  als  i?/></,  alles  6.  45.  wandiz  ne  si  Af  es  ensei  dan  c, 
es  sey  dann  </.  das  inch  din  wer  ner  B,  das  a  die  were  nere 
A,  das  iwer  wer  nch  ner  2),  das  Üch  üwer  wer  gener  a,  dass 
euch  die  wer  emer  cf,  das  üch  got  ner  6,  an  euch  die  were  c. 
das  wort  wer,  da«  aus  dem  folgenden  verse  zu  verstehen  ist,  Ao- 
ben  die  Schreiber  gegen  den  vers  und  gegen  des  dickters  siite  Am- 
ein  gesetzt,  im  armen  Heinrich  789  se  dem  (büwe)  wil  ich  mich 
ziehen  und  solhen  bü  fliehen.  46.  si  slahent  uch  2)6,  si  slant 
u  anders  ü,  so  erslahent  (slahen  d)  si  iuch  Bad.  on  alle  wer 
a,  sundir  were  A.     47.  diz  Aa,  das  BDb,  des  d.    ist  nnnot  d. 

[244]  49.  tode  B.       koufen  sal  A.       50.  chuomt  B.       als  BD. 
54.  nu  ne  sumder  B,  nu  nen  samter  A.       55.  her  ne  ^D,  er 

(534)  Babd.      wafeot  ;3Z>.       56.  orse  ADE,  rosse  BoM.      57.  diu 
naht  A.       58.  en  E,  ne  ^,  /eA/^  BDabd.       59.  gekunreret  il, 
geknonriert  B.    Hartmann  sagt  tumfereo,  nickt  tümieren. 
60.  das  im  "got  "doh  niht  lont.  A.     61.  der  ez  B.     TlisUohe 
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A,  6^2.  an  ADad,  ane  Bb.  GS.  verchert  BD.  64.  4a  A, 
du  ^  ftiner  fiDa&i/.  <>5.  es  B6.  vü  ^D6,  /«kU  B,  ge- 
woDMl  ^.  66.  swelt  dienest  so  it&,  swes  dienst  so  BD^  was 
dienttee  o,  der  dienst  der  d.        komit  il. 

6667.  daseme  ^,  das  er  im  B.  69.  des  Ion  der  wirt  A,  70.  darf 
i«  niemir  ABDoj  darf  ims  (darffs  ym  6«0  nimaser  JEM.  im  pa/st 
Mir  sw  d^  er  m  lUm  allgemeinen  »aize  6667:  st  sfcAl  a6«r  ta 
dem  saUe  der  die  anwendung  auf  den  verlierenden  faU  machte 
und  in  dieeem  auf  e,  6660  eurück  tu  i^ehm  kanm  der  dichter  dem 
heer  nlesftl  stumcten,  zumakl  da  6678/.  d*r  plural /olfft,  er  hat 
ee  ^eiffi/e  au^  aicAl  getkan:  denn  die  echte  leeart  {^esagen  bringt 
au/serdem  noch  einen  metrieehen  fehler  ^  da  nim^r  bei  Hartmann 
hie  jetgt  nickt  erwieeem  iet;  wetu  sichere  glatte  wohlklingende 
beiepieU  erfordert  werden,  im  Eree  8358  kann  man  jetet  frei- 
Keh  nicht  andere  echreiben  aie  eo,  swas  eia  wlp  nimer  getSBte, 
der  irs  nimer.  Terboten  hsste:  aber  ee  dürfle  nur  eine  zweite 
handeehrift  tsste  geben^  so  wäre  nimmer  und  nfmm^  «6m  so  gut. 
in  uneerer  stelle  iet  darf  nieman  das  einfoidke  und  richtige. 
gesagea  ABa,  sagen  Dbd.  71.  nmbe  sines  Af  nmbe  eins  B. 
72.  im  Abf  fehk  BDad.  im  iet  richtig,  dem  rosse.  73.  da 
solte  Aa,  solde  da  B,  scholde  DEb.  74.  und  fehlt  A. 

75.  sware  Aaj  deiswar  Eb,  fehlt  BDd.        11.  mit  here.  A. 
78.  mohten  ADa,  moht  Bbed,     ix  vehten  wol  A,  ervoohtin  wol 
hon  o,  fochten  woi  6,  fechten  c,  erfnrhten  BD,  fürchten  d. 

[345]  ein  gantaes  her  c.       81.  wen  A.      hdupt  B.      82.  vntie  bein 

A.  88.  84*  die  kolben  die  sie  singen.  A.  85.  besten  AEa^ 
gestan  BDbd.  86.  beten  Ad,  beten  dach  BDah.  87.  als 
DEabd,  alse  A,  do  B.      lewen  A.      88.  vii  wiseo  A.      k^nn 

B,  kewen  b,  gewen  Dd,  clewen  A,  clonwin  o.  MS.  2, 166*  die 
mfiesen  in  des  tievels  kewen  (:  sewen  etau  xe  ^en).  LameUt 
1982  und  faort  in  sno  stnen  lewen:  die  beten  hongerige  kewen 
(gowen  Heidelb.)*  [Crone  10557. 12759  kewen :  lewen.]  aber  in  der 
Warnung  (Haupts  zeitechr.  1,  45$)  540  kinwe :  rinwe,  und  eben  eo 
in  Heinrichs  Utanei^  Fundgr.  2,  228,  37.  233,  5.  89.  bisinen 
heren  A.      91.  erden  Aabd.      93.  wil  DEabd,  wel  A,  diut  B. 

(585)  der  Aad,  dirre  BDb.       l^a  BE,  lewe  ADb,  lew  d,  lauw  a. 
94.  dnket  A,  dunchet  des  B.    drSu  B,  drowe  A,  drewe  DEb, 
drew  d,  dranw  a.      95.  Mit  somegen  site.  A.      96.  iane  vehtet 
n  A,  ioeh  enfichtet  auch  a,  ia  vichtet  d,  in  ne  vihtet  BDb. 

6697.  lewe  A.      in  DEd,  hin  il,  d  in  B^  von  uoh  6.      98.  soltir  nns 
mit  im  (ew  d)  Ad,  solder  (nnd  soh  er  fr)  nns  mit  in  BDb* 
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99.  tw«ne  weder  iwene.  A.  6700.  her  ^2>6,  min  te  Ed,  mpi 
her»  Ker  a,  der  herre  JB.  1.  Itwe  A.  9.  ieh  eiiktit  711  o» 
ih  ne  heilen  il,  ich  heise  in  DEbd^  ichn  gehtfne  in  B.  in 
otich  £a.  8.  gan  ADbdj  gegMi  £a.  4.  lehe  A.  6.  Tuin 
Aj  fnere  in  B.    anf  d:  dar  ABDah^  wie  5394.    ndbeinnen  ii. 

[246]  6.  ab,  to  B,  7.  8.  geecen-een  A,  11.  Tvhten  £11«  ruhten 
Af  geTvhten  BDd,  12.  /Br  in  Kabwa  aü$  hin.  «i5er  «0  /aitfe<e 
<far  ««r«  58983  hkr  40U  der  Ufve  mekt  wU  dort  5988.  5808  h6- 
her  stan,  eondem  emgeeperrt  werden  6697.  6714.  «ery/.  emck 
5805  mit  6715  und  5876  mU  6741.  HÜbreMie  rm«,  m  hier  in 
in,  (JH/f/«n  «b«  eckreSber  nicht,  15.  dnroh  Ain  feneter  B, 
gesah  il.  16.  den  kämpf  J3.  an  dem  Bh.  18.  ime  ^, 
in  BD,  do  a,  /«A&  </.  19.  nm  mneize  gol  B,  20.  der  ttrit 
AE^  wände  der  itrit  (iuunpf  £)  BDML  der  wai  ^,  wai  H 
was  gar  Em,  ist  BD.  21.  eo  grone  BDab^  also  grose  A^ 

grosser  (/.        22.  der  schilt  d  mlUin.        Tor  sih  A.        28.  der 
wart  Aj  der  ward  im  1^,  der  was  im  DEab^  den  heten  si  B. 
24.  erm  i?,  her  ne  il,  er  61^  man  en  Do,  man  B,    25.  im  AE, 
in  c^  fehk  BDah.        gescirmen  AM^  beschyrrnen  ad^  gescher- 
men  BE» 

6727.  die  ringe  Ea,      28.  anders  Aa^  ander  BDhd.      29.  als  si  tmif 
wsnren  E  aliein.        gewort  ^.        80.  dem  Aa,  den  BDfrif. 
edelen  A,        unTenrort  A^  nnvervnrcht  o.        38.  werkte  A. 

[247]  36.  der  wol  wider  swetn  gewagk  (lag  d)  cd.  mr§l.  7218. 

89.  gehorte  AD^  erhörte  Bahd.  gesah  Ah,  ersach  ADoif.  <iM 
4508*  zeife  lautet  eben  eo:  in  den  prSpoeiticfnen  ge  oder  er  kann 
kein  ßlhlbarer  uniereekied  liegen.  40.  mogetin  A ,  mneC»  in 

B.  41.  do  ne  yanter  A^  nn  ne  (Km  b)  Tant  er  jB6,  er  Tant 
[wedder  a]  ac/.  tare  A.  42.  das  il6,  da  Bad,  qname 
ilE^,  dnrch  kome  </,  modite  kamen  o,  mohte  B.  48.  an  .4B 
abdf  er  B.  44.  erden  Aad.  45.  eine  fale  od^  eine  salbe  A, 
ttn  folez  BDb.  geswelle  B.  47.  der  AD,  er  o,  /eil/t  BM. 
krateet  Bb,  craste  .^Da,  kratze  d.     49.  ein  lil  iLEb,  Aine  BD 

<536)  6(2.  rume  E.  50.  harte  /«A^r  iS^.  drade  ADEab,  gahes 
B.  54.  ie  (e  D)  dar  in  ADEab^  von  seinen  sehiUen  cf,  an 
in  het  B.  geleit  AB^  erleit  ^6,  leit  ZW.  55.  Lander  A, 
kmt  er  B,  lonte  er  D,  lonet  er  £.  56^  57.  sine  Til  scarpen 
ela.     begonder  in  sinen  ruke  heften  A.  66»  seharffe  abd, 

scheinen  E. 

6759.  rnkelinge  DEa.  60.  ginc  (^  B)  der  ABb,  gi«  (gieng  </)  sin 
Ddy  ergie  («qging  a)  onch  sin  Ea.    61.  in  /eA/^  B.    62.    in 
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[948]  da  i96.       68.  nach  helfe  Iflte  schrft  B.      64.  no  fitr  do  B, 
entweit  E^  entweite  c,  netwalte  A^  entwalte  D,  entwilte  a,  quelte 
6,  wolte  d,  ne  b^ite  B*      geselle  aUe,      65.  wan  er  Db,  wan- 
der Af  er  Bac/.        vir  lonbete  A,  erlaubte  a.       66.  drate  den 
lewen  A,  den  16un  drate  J8,  den  lewen  2>a6if.  67.  wolten 

gerne  A.        habin  Ad§j  han  DEah,        68.  het  ims  JE116. 
69.  in  erloste  cf,  ine  irloate  ^,  in  6  erloste  ^,  in  e  loete  Db. 
der  Idwe  «eme»  herm:   *weii  er  dweh  ihn  frei  pew&rden  war,' 
der  gegeneatM  der  zeit  wird  durch  %  mu  eehr  hervor  gehoben  ^  da 
alle*  ein  augenblick  itt,     71.  sware  Aa^  deiswar  DEbe^  fehlt  d. 
72.  also  Aa,    so  A^  an  Ed^  fthk  Dah.    vergl  t.  917.  8368  mit 
den  letarten,    Erec  4541  als  schiere  nnd.    Gute  frau  258.  1772 
als  schiere  d6.         tinbeles  A.         74.  das  A,  do  hd,  un  DEa. 
vergl,  2560,  wo  dae  doppelte  dd  dem  im  Gregor  20.  22  gleicht^ 
und  im  armen  Heinrieh  1055.  57  nach  der  letart  von  B,      gee- 
rete  A,        76.  menige  A,        78.  da  Ab,,  swa  DEade,      nnge- 
wopint  adf  untwafent  Aj  biosei  I>,  im  (do  b)  bioser  Eb. 
79>89.  do  gap  er  im  tII  roangen  herten  streich.  E,       80.  wän 
giner  A,        81.  Mocht  yme  sn  keinen  6.        im  Dad,  in  A, 
82.  lewe  A,      88.  unten  sin.  A,      84.  vir  tot  A,      vor  2>a6d^ 
nndir  il.        85-90.  fehlen  b,        85.  do  AD,  na  a,  also  cd. 
▼ohten  si  Ac,  ene  do  ^,  in  cc^  beidenthalben  Da,  vergl, 

5405  mt<  den  leearten,        86.  beide  ^,  hie  Daed,        unter  il, 
und  da  der  d,  dort  der  Dac,  vergl,  5406. 

6787.  uns  der  eine  wart  erslagen  D,        vil  Ae,  harte  a,  /eA//  d, 
88.  anglich  Da,  ungelih  A,   .89.  in  Z>c,  im  Aad,    hSrten  ^. 

[249]  91.  ander  ADEab,  aber  c(fe.  lebete  A,  lebet  £^(/.  92.  in 
Af  im  cf|  /eA/<  DEabe,  93.  vil  gar  jEb.  an  a.  ir  ii,  ien 
6,  sin  DEade,  gewalt  j&6.  ergeben  j&6ds.  97.  hat  ADb, 
het  i^a.  gekeret  Aae,  bekeret  6,  yercheret  DE,  99.  sich 
DE.  6800.  do  bot  im  der  wirt.  A,  2.  do  sprah  her  A,  er 
sprach  DEabd.        4.  eines  aUe,        5.  in  irre  ^.        6.  het  ir 

(537)  D£.  8.  ne  kan  A.  9.  deheinem  E,  so  heinnen  ^.  10.  wen 
A,  niwan  /),  newr  6.  irs  A,  einer  Ed,  eines  ^,  einö  ad| 
fehlt  D.  11.  yroweden  umbirt  A,  12.  mozet  il.  15.  ir 
ADb,  fehlt  Ead,        16.  un  het  Ea, 

6817.  b&t  d,  bsBtet  Difa,  betent  .^6.       u  il,  in  £.        19.  das  willih 
u  AD  Ead,  als  ich  iu  wil  Bb.       20.  nu  AB,  fehlt  DEdbcd. 
disen  B,  dissen  ^.  dann  sibeu  />£*,  swelff  cc/,  vjrcsehin  a,  dryen 
6.    gestern  6027   waren  m  nocA  sechstehalb  wochen,     in  kursen 
tagen  wäre  voreichtiger  gewesen  als   in  disen:    a6cr  der  didUer 
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wiil  den  l§ur  Über  die  berecknung  teiuehen  (§.  tu  6624),  wie  hei 
dem  Uheen  und  der  Jungfrau  deren  er  von  6S67  und  6428  an  bie 
6572  nickt  erwähnt  (vergl.  6617  und  die  anmerk,  tu  6432). 

[260]  24.  her  Abd,  der  a,  wander  BD.        25.  an  wrde  £,       danne 
Dof  dan  A,  danne  na  B,  na  Ebd.       26.  rirloreh  A,  immA  ich 
haben  da  B,  dann  ad,  denn  da  6,  nieht  AD,        27.  wrde  ila6, 
winre  BDd.      28.  swa  ^.       30.  mos  mir  weien  ADEab,  mag 
mir  wol  weien  d,  ist  mir  temer  B,       81.  ichs  B,  ih  sie  ^. 
ye  nch  6,  e  n  il,  ioch  te  BDad,     82.  88.  ir  vor  harte  A,  vor 
lach  BDbd,  nach  Uch  a.     33.  harte  gerne  A,  harte  gar  S,  ril 
gar  6,  immer  gar  Ea^  immer  /),  ymmer  mer  d,  harte  gar  ttl 
«ir  nieht  geläufig.      34.  den  com  vir  trah  der  gast  wol  A, 
36.  m&a  ich  B.       38.  gelohede  A.       39.  sit  das  A.      gesigt 
B.      40.  awer  rangene  A.      43.  lie  BE.      sie  oh  os  il. 
44.  behabte,  so  ^BDo.        bi  im  AEa^  bi  in  B6,  fehlt  Dd. 

6847.  «t  /«iUr  B.        tu  /eüft  />;?(/.       richlichen  Z>,  Tleyssiklichen  c/. 
48.  perit  A,      49.  das  ^6,  dia  BDEad.      50.  den  so  H  ^«n 

[261]  B,  so  A,  ril  DBa.      51.  gewnnen  sie  aüe.     ir  £,  im  il,  den 
BDbdf  Ijbin  a.       52.  sconesten  ^.       53.  her  ie  me  Ab,  er  U 
mer  Ba(f,  man  Z>.      54.  in  ilffoi,  /«Aie  BDd,      der  </.      Aier 
/oi^  tfi  B  ein  zueatx:  e.  die  anmerk.  e.  839.  55.  also  (dar- 

nach 6)  rftit  er  mit  in  B6,  sfinst  inert  er  sy  mit  im  d. 
56.  brabtes,  eo  B.        57.  vil  ADEab,  fehU  B.        60.  tU  etatt 
▼on  A..     61.  im  Aabd.       heren  il,  herren  BD,  hem  a6cf.  «. 
tu  1169.      nmb  B.       iren  Aabd.        62.  gelost  ^.       63.  mi- 
chelme  A^  michelem  B,  michlem  Dd^  michiler  a.  «.  die  anmer' 
kung  tu  6575.     67.  mohten  gedrewen  A.     68.  gesunt  a  allein. 
lewen  ^.        70.  Da  Ad.        71.  Da  Ad.        nt  fehlt  Ba. 
78.  niftele  A.         74-78.  der  her  den  campsit  also  na.  A. 
74.  der  er  DEabdy  an  ir  B.       hier  folgt  in  B  der  tusats  oben 
e.  840/.    75.  76  fehlen  ab.  din  wiste  in  die  ril  {fehlt  Et)  reh- 

[262]  ten  (rehte  B)  wege.      and  rnndens  in  ir  vater  (in  ?il  guter  D) 

(688)  phlege  DEc,  Sy  fanden  sy  in  irs  vater  phlege  Da  weyste  sy  in 
den  rechten  wege  d.    auch  B  hat  dieee  veree:  e.  oben  s.  342. 

6877.  nn  DEae^  do  bd.  entweiten  Ed,  entwalten  De,  entwiltin  a, 

qnelten  b.  niht  lange  D,  anlange  B,  niht  langer  E,  nicht  len- 
ger ab,  lenger  d.  78.  wan  diu  kampfzit  was  B.  in  Dad, 
ir  E,  im  b.  also  Abd,  als  D,  so  BE,  fehlt  a.  79.  zo  irre 
Tart  A.  80.  nie  weder  A,  deweder  B,  weder  DEabd.  ne 
brast  noh  ubir  ne  wart  A.  83.  wnden  sie  A.  84.  heln  B. 
85.  selben  ADEb,  selbe  B,  selber  d,  fehlt  a.      so  ADEb,  wol 
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By  fiiüt  ndL  ^  holen  Äi  86.  her  für  «nd  A,  hete  rieh 
ABDby  /ekk  Emd.  tv  eDwdi  gettofci  Ä.  69.  «imoscheit 
iL  90.  alfiit  ÄE,  alM>  i?2Xui;  da  mit  b.  91.  Terüoln  i9M. 
92.  vremeden  A^  fremdem  B^  Tremedem  D.  98*  aa  ulof  sne 
£&,  win  BDd.  die  ^  dio  ^B.  91.  ir  kante  ^.  95.  m 
AI>ify  MUE  da  BEah,  96.  und  die  von  e«f,  und  Tasl  yn  a. 
97.  tin  Ed^  nne  Aa,  imd  seine  c,  din  B.  meeeenie  Aahd^ 

«■werte  (mt^  Jeei  etnciM^/Six  &er  beiden  voedUm^  alt  ob  v«te 
d^tMonffiseh  Imueien)  B^  meaienie  E^  man  e.  99»  wrte.  A. 
^900.  ^nam  ilZ>aM^  chomen  B.  1.  her  BDaU  min  her  ^. 
fi.  en  £;  ne  il,  /eftft  BDabd,  8.  der  heter  nnder  gdan.  il. 
nndenregn  B.  gelaa  6.  4.  wolten  A^  wolde  in  B.  lem 
B,  xedem  ^,  le  BdL  mtmUt  m  B,  «.  849.  6.  nn  ne  was 
oh  Aj  imd  was  da  D,  es  en  (Er  cf )  was  oneh  (aneh  da  d^  doch 
«9  Bodj  auch  was  da  b,  noch  ist  da  B.         nieman  da  bdcant 

[268]  .df  ntemen  «rehaat  BDEabd       6.  si  genant  B. 

6907.  m  (do  6,  sQnst  d)  lilen  (ritent  il)  rie  AEabd,  ü  riten  BZ>. 
jenen  d^  den  6.      8.  is  (dits  d)  dnhte  ilDiu^  nn  dahtes  fib. 
^  /«&&  iA.       alle  sament  a,  alsament  ^,  allesamt  BDd,  allsa- 
met  6,  alle  «asamt  E.         9«  wi  etatt  tU  ii.        10.  is  Ab,  des 
BBocL        11.  ir  ne  wrde  einer  A.        en  B,  fekk  DEabd, 
18  aacA  14  A.      niene  sahen  <^.       14.  alle  ADd,  da  alle  B6, 
benamen  JEb.         16.  in  des  wnnsches  Bd.        17.  anden  seten 
(afrir  Uten)  ^.       18.  8i  B.       19-21.  das  ers  dnroh  got  (das 
es  der  knaig  artns  d)  tsste.  nn  (das  er  d)  die  altem  bsBte.  das 
d  der  Babd,  fegen  ADEe.  vergl  7825.        19.  alteren  A 
20.  Sias  A     got  AD,  in  £;  /dUe  c.     21.  langen  iL     22.  das 
Babcd,  des  ADB.       antworte  sie  A,       im  B,  in  DEac,  fehk 
Abd.  mit  salchen  site  A,  mit  dem  nnsite  E,  mit  nnsite  «t, 

(589)  mit  solhea  nnsiten  d.  vergL  7289.  28.  das  eis  der  knnech 

maese  erlan  B,  gegen  ADEahd,  bite  J,  bet  BB.  25.  sige- 
halt.  A,  alles  folgende  iä/st  exe  ohne  bexeichnung  der  iScke  aue, 
bis  s.  7075 ,  welche  durch  ei$xen  reim  auf  sigehaht  mit  dem  vor- 
her  gehenden  in  eine  eeheihbare  Verbindung  gebracht  toirdf  Zehant 
wrden  inebraht  Ros  die  liefen  drate.  der  echreiber  fand  aieo 
in  emner  Vorschrift  ein  verlorenes  blatt  durch  eine  armeelige  teile 
von  einem  Niederdeutschen  ersetzt,  die  wM  der  richtigen  lee* 
ort  ist  im  folgenden  ncUOrlich  wieder  so  schwierig  und  unsicher 
wie  z,  1-41  und  v)0  eonet  A  eine  oder  die  andre  zeile  überspringt, 
26.  wol  BDa,  tU  wol  Eb,  yil  gar  d.  27.  der  B.  28.  gar 
Eab,  schiere  B,  bi  namen  D,  fehlt  d.  29.  Artus  fehlt  ad^ 
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[264]  daz  j&.     30.  das  Dadj  dm.  6t  BM.     81.  einen  D.     82.  Dite 
WM  doch  d,        88.  CSU  sehende  a,  seiehen  Bbdj  ansesehen  2). 
34.  BÖ  fehlt  D.     35.  wand  fMt  D.      biderben  BDHa^  fhimen 
hd,       man  /«A/(  6.        86.  der  BHab,  dai  er  </,  ob  er  D. 
des  andern  diUf  [des  anderen  mir  H'\  9,  tu  2516.       sehn  B. 

6937.  3d.  fehkn  B,  auch  £t  einem  Dffd,  einen  6,  eynd  a.  wage 
IT,  wege  Dab,  wage  </,  weger  c.  nach  Btmcktn»  trhlärung  steht 
daz  tfi  begiehuitg  auf  des  andern  sterben  woßbr  aber  nicht  eehr 
deutlich  des  andern  tdi  ^ssa^i  ist,  im  Eree  9110  oAiie  scAiom- 
r«^A;stC  dem  wart  der  tot  wssge.  hier  ist  der  sinn  zwar  ohne 
Zweifel  der  in  der  anmerkung  angegebene:  aber  das  subjeei  m 
das  scheint  mir  ein  vehten  zu  sein,  wozu  in  der  parenihese  die 
nähere  bestimmung  hinzu  kommt ,  die  freiUch  auch  im  hegiriff  des 
gottesgerichtet  liegt  y  *ein  gefecht  in  dem  einer  das  leben  lassen 
mufs:  38.  ioch  bd^  doch  Z>,  fehlt  Ha,  89.  machet '!ffJ9;  machte 
B,  nxaehete  D.  dich  J7,  dizze  Db^  na  dis  BEa^  ench  das  d, 
41.  tU  Bd,  nvL  Til  Hab,  harte  D,  42.  nn  was  D.  tohte 
BEHbdy  tonch  Da,  din  BDcd,  disiu  JEJ7a6.  48.  wände  B, 
wan  J7.  so  Wl  BHab,  wol  i>(/.  44.  von  yr  yweders  a, 
fnunicheit  Dad,  manh^it  BHb.  45.  in  BHabd,  nu  D£, 
47.  harten  i?.  48.  wol  /llr  als  6  D.  50.  tiwrer  D.  52.  ouch 
fehlt  ad,  oaeh  si  EH,  ein  6.  58.  Noch  a,  54.  die  ir  d^ 
ir  a.  wolde  /eAA  EHa,  55.  mit  (an  B)  dem  andern  Bbd, 
wolde  iS!&a,  fehlt  D,  an  dem  selben  tage  DEHa,  56.  das 
BDEHoj  als  6(f.        es  EHabd,  fehlt  BD,        immer  /></,  tlore 

[255]  BE,  tiwer  JT,  tU  tewr  fr,  wil  a,      57.  da  die  H      59.  tender 
J9^(/,  do  Da.    6a  Wann  fr.    nu  EHa,  ir  nn  d,  nn  hie  BDb. 

(540)  61.  vor  H.    andern  a/^.    63.  er  DEHad,  er  da  iBfr.    64.  ym 
eio  a.  65.  nn  beide  DEHbd,  bdide  nu  B,  beide  a. 

6867.  68  fehlen  EH.  67.  Ader  mit  mosse  a,  Das  sy  den  kamph 

verwasen  d,  abe  B,  fehlt  Db,  68  Daz  sy  den  bayde  las- 
sen d,  gelassen  fr,  gelosze  a,  69.  si  fehlt  H,  erchennet 
H,  erchanden  Bb,  70.  wssre  BH  71.  liebeste  D, 
73.  mutes  fr.  als  Da.  74.  in  beiden  EHa,  76.  liebeste 
D,  77.  daz  fehlt  Db,  strit  a.  78.  zimt  BDa,  zimet  Hy 
gezimet  d.  daz  /eAft  EHab,  beiden  samt  E,  beiden  ensamt 
H,  80.  Dann  daz  sy  lenger  piten  d,  nu  wes  D,  iemer  BiSTofr, 
fehlt  D,  gebytin  ofr.  81.  ist  DEHoy  was  Bbd.  82.  diu  ors 
DEHy  diu  ros  Bo,  ir  rosse  bd.  als  B.  83.  daz  sich  yr 
keyner  o,  daz  sy  da  nicht  d.     ninder  sumede  £,  nine  suomede 

[256]  H,     84.  ir  yclicher  a.     rumete  />,  rumede  £",  ruomede  H,  ent- 
BanniAiin  toh  Am,  Iwein.  4.  Anif  •  84 
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nunte  a.      85.  Min  cf»  wol  tin  EH,  wol  tinen  b,  wol  den  o. 
86.  von  im  vaate  (Terra  B)  BEBabd,  raste  vi  2>.     87.  rosselonf 
ff.      88.  orse  DE  ff.      89.  si  Bii,  und  Dab,  onde  J7.     künden 
dL       91.  allerst  6.       92.  Vil  d,       98.  orse  D^^.       94.  es 
Bffab,  des  <<,  nnd  D.        96.  en^igeten  i9i>. 

6997.  Vch  sj  das  a.  7001.  ein  ander  d,  man  a.  2.  der  es  e 
niht  Efff  der  sin  nit  ril  6,  der  sin  selten  JD.  gepflegin  kan 
a.  3.  do  JSSoeJy  nn  ^6,  hie  D,  in  ff  wß^e§ehmtten,  hie 
Effdboy  da  i9,  /sAlf  Dd,  4.  Und  </,  nn  c.  wes  mochte  er 
c.  Ton  BDffbedf  wol  Ton  J?,  yr  a,  5.  schnole  gdiabt  han 
BEffb,  harte  wol  han  a,  solchen  preyss  behabt  han  d,  niht 
(jmmer  6)  bas  haben  getan  Db,  6.  sware  in  mnose  lan  B, 
^«^«fi  DEffabd.  7.  von  Effabd,  an  BZ).  riterschefie  B^a, 
ritterschaft  Dffbd,  8.  Von  rittem  die  waren  sn  d»  lebte 
B,  lebet  E,  lebt  ^,  lebete  JD,  lebtin  ab.  9.  sine  snmeten 

sich  D.        suonten  ff.        ty  sich  a.        10.  ir  cf .        ors  Dffy 

[867]  ros  dj  a.        12.  si  fehit  D.        18.  Tintlichen  ff.        14.  doch 
BDffüy  ye  c,  Tor  «2^      15.  Hu  ed.     ni  Bffab,  und  anch  JDcf. 
16.  Til  DEffabd^  fehU  B.       18.  also  Ba6,  ensamt  so  B,  bey 
ein  ander  d^  /$hk  DE.         besitzent  E^  besiuen  beide  D. 

19.  20  f$hkn  ffa,  19-22  fiUen  Ee.  19.  oder  das  D. 

20.  einem  Dd^  dem  B6.  21.  ob  Dffa,  oder  das  cf,  sware  ob  B, 
wie  6.  22.  nte  me  B,  nie  (w^ff^Mseknitün  ff)  mere  DJ7,  ny  6, 
ymmer  ad.  besessen  IT,  besessin  a,  besitzen  J.  23.  doch  Bcf, 
es  2)JB(£r)a6.  dem  a.  25.  26  /«AJsii  ^^.  25.  So  B. 
noch  BDby  nnd  od!.  26.  gerumden  gahes  B,  geramet  gahens 
2),  gehes  gerumet  6,  nyt  gehens  rttmten  a,  nicht  räumet  gfthe  d. 

7027.  geselle  ttaU  Triont  6.  28.  missesprichest  D.  30.  beidin 

^1)  i^JET,  fthk  D.  31  «nd  45.  samment  a,  samet  6,  snsamen-bey 
ein  ander  d,  82.  Mäht  du  dich  Terdenchen  bas  D.        be- 

dencke  dn  a.  diz  flir  dich  6.  33.  es  were  D.  by  6. 
35.  36.  innen-minnen  DEffbd:  inne-minne  Ba.  innen  tsi  rtim 
[258]  3496.  7054  Greg.  841.  3237.  36.  ernstlicher  DEffbd^  ernst- 
hafter B,  nnslechtiger  a.  38.  Der  minne  d.  39.  abe  B, 
are  B,  arer  DBl  hnset  a.  40.  rrou  minne  Eff^  frende  a. 
42.  herse  und  bitter  fehltn  a.  43.  ein  genng  c.  44.  /«A^ 
De.  ist  ffby  was  BBcf,  yn  o.  6in  gnnoc  enges  Tax  Bffd, 
gnüg  ein  ril  enges  ras  6,  gnog  enge  was  a.  45.  wont  DB) 
wonet  abdy  wonte  B.  47.  hattin  a.  a?e  E,  arer  DJET. 
49.  minnen  ffa.  nyt  enweix  a6,  niht  weis  Dd.  50.  sy  totin 
an  ein  ander  a.      also  Effabcdj  als  BD.       52.  Frawen  mynnen 
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nombte  ed.      68.  54  fihUn  e.      58.  rftmet  et  BHab,  mmete 
ei  Df  nombi  ei  d.      ooch  A  ^och  BHb,  hie  d,  fihk  a. 
frdim  nodimeii-iiinen  BEHad,  rron  minne-inne  D6.      5i.  wiaaet 
er  1/  bej  im  cU  innen  d^  wurde  ti  hauet  bi  ir  inne  JD,  gtgen 
BEHah.  56.  cfm  wmloMt  h§xddknU  keine  handtchrifty  weder 

hier  nocA  2805  oder  7418:  aber  Hartmann  reimt  kftnde  au/ sttnde 
1  bäehl.  1342.  hingegen  dae  adjeetimun  lautet  ihm  nnkande,  da- 
eeOfet  1650,  iom  ui  G^dnm  5018  (:  wdnnnde),  bei  Ottokar  IW 
(:  le  Stande),  aber  kanden  (:  fanden)  ßir  den  itffinitivue  künden 
gehlfri  der  groben  mttndart  Konrad»  von  Fnfeeebmnnen  69,  85. 
ist  6.        56.  in  ir  EHa,  jne  die  6. 

7067.  du  si  BHah^  das  di  di  Z),  ds  sy  d.  gefrennt  mit  sind  d, 
58.  an  BEffabe,  fekk  D,  die  d,  dann  folgt  in  allen  machet  si 
(machtin  sy  a),  welehee  ich  eekon  in  der  ereten  auegabe  einge» 
klammert  habe,  jetMt  aber  ale  »inn  und  ver»  xer störend  gestri- 
chen, gesehenden  ongen  JDcd,  sehin  angin  a,  gesunden  ongen 
EHy  snnden  Bb.       60.  andern  aUe.       61.  swenner  in  B,  und 

[259]  so  alle.  62.  nn  BDEb,  onde  er  Hab.  dar  DHabd.  64.  kan 
B.  65.  me  Db.  66.  der  BEHa,  sin  Dbd.  vlnchet  im  DE  ff, 
der  flachet  7m  6,  Tolget  im  o,  geseahet  jm  c^  hat  im  gefluochet 
B.  so  Ba,  also  DEffbd.  67.  gebrist  6,  gebristet  BDEffaed. 
des  fehlt  B.  leidesten  b.  68.  swenne  BDb,  so  ££rad. 
liebeste  D.  69.  wan  DEHabed,  fehlt  B.  welher  Doif.  ir  ed, 
fehlt  BDEffab.  sie  chos  Effabd^  sie  da  kos  B,  sich  da  erchos 
D.  70.  Wirt  Effa.  71.  hat  DEffabcd,  het  J8.  74.  nnd  /sAZ« 
Eff.      Terltnset  alle.       75.  Er  ist  seslifen  (zesliffen  H)  drate. 

(543)  j^iT;  mcA/s  aus  stn  sehr  starkes  verderbnifs.  die  il  («.  sv  6925) 
06,  /eA/(  BDd.  77.  so  ^J?A6,  /eü/^  BDc.  niefaten  ^  n6i- 
geten  BD  ff.  78.  slaogens,  «0  ^iT.  80.  bnreten  A,  bnorten^ 
ff.  nochn  sancten  B.  81.  nie  wider  A,  deweder  B,  weder 
DEffabd.  82.  wan  J7.  se  BEffab,  in  d,  /eA^  il.  84.  ir 
Aabdy  fehlt  BD  ff.  86.  den  samen  AB^  den  sant  DEffc,  den 
sanck  6,  die  erden  d. 

7087.  80  das  ir  beder  B.     88.  da  sich  d,  das  a,  gegen  ABDEffb. 

[860]  Alexander  1492  (1842)  d  der  stnrm  geschiede.  89.  wän  A. 
92.  wän  is  A^  98.  so  J7.  95.  so  na  ne  quam  A.  96.  wol 
statt  oach  ff.  betalle  JDf^JET.  97.  das  ir  DEab^  dazer  da  ^,  an 
das  ir  Bd,  das  ff.  itwederr  E,  ietwederre  ff.  antsas  A.  98. 
meinet  J7.  niht  wan  AEffabd,  ninwan  BD.  99.  ne  bHben  A. 
7100.  wand  fehä  Bffa.  da  ^,  sesamne  B.  2.  irs  ieweders 
it        ir  fehlt  ff.       8.  in  hundert  stnke  Aab,  ze  hundert  stao« 

84* 
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chen  BDHd.  7104.  manlih  da  A^  da  manneelich  JD,  nunüieh 
Ey  manneclioh  BH,  mennedich  ab*  6.  her  ne  sege  A^  ti  ne 
gesKhen  B.  tiost  BZ>,  iofte  A^  \o%%  H,  inst  d.  6.  6ach 
B.  liefen  ai/«.  a6er  1047  Uand  bei  genuoc  der  «M^Miar,  und 
Hartmatm  tagt  nicht  kr^iier^de  *<mdem  kreifertede.  crei- 

rende  A^  ohraierende  E^,  krogierende  B^  chimirenden  J7,  krao- 
wiryn  o,  chroierre  D,  kreyerer  6,  griesw&rd  d,  8.  ieweder 

Aa^  ieclicher  BH^  iglicher  Dhd,  vergL  die  anm^rhmff  tu  s.  4986. 
10.  man  ne  A,  horte  da  B.  niet  dan  A,  niwan  EHd^  fehlt 
/).  ein  screi  A,  12.  da  hin  BHh.  ein  ander  A,  18.  Do 
•i  gnnoc  geetachen  B.        14.  gar  fihU  H,        sebrachen  B. 

[861]  16.  doch  H. 

7117.  te  orsen  H.  18.  des  sie  niegerten  A^  das  sy  nj  gegerten  a. 
19.  der  armerr  A,  der  arm  orte  iST.  20.  van  diu  A^  da  Ton 
Df  da  Ton  so  BEHa,  durch  dai  6.  21.  dorporheit  A^  dorper- 
cheit  jD,  dorpelheit  c.  22.  an  sefnosen  J7.  23.  Inne  beten 
die  ro«  A,  in  bvten  din  ors  H,  din  rot  beten  in  B,  WigaL 
567  wie  B,  24.  liezen  ii  A.  nber  den  lip  Bh,  gegen  ÄD 
EHad,    im   WigaUne  über  sich  selben.  25.  sagin  B. 

26.  sesamene  A.  dereelbe  vere  ms  Erec  9187.  28.  sine 

sparten  niht  H,  29.  der  lip  H,  was  gewart  A.  80.  ne 
wrden  A.  81.  82  nach  88  B.  85.  was  tob  mih  mir  min 
arbeit  A.  87.  si  etoH  so  IT.  38.  42.  schilde  B.  88.  hiwen 
AHa,  hiuen  /).  89.  sime  mhten  A.  41.  ndieiner  siege  A^  de- 
h€ine8  slages  B,  Übten  Bbd,  taten  ADEa^  namen  e,  mam  jST 
wäre  A,  42.  der /ehU  A,  bare  ^.  48.  entluhen  ^.  sine 
tlihen  H.  e,  s.  7191.  44.  mer  danne  B,  mere  danne  H,  ge- 
masen  iST.        45.  bnorgel  H.        nn  il,  un  ane  BDEHabd, 

[262]  46.  und  enwart  nach  gelte  niht  gesant  EHac^  aue  7166  tn  skmin 
a6«eAntitl«  den  n«  mcAt  haben,  vir  golden  wl.  da  B6cf,  doh 
il,  sa  D. 

7147-7209  fehlen  c.     «o22re  ntcA/  JETorAiianfi  toürklich ,  wt«  er  die  etn- 

(548)  leiiung  e.  1-30  oAae  zweifei  nach  Vollendung  dee  ganten  himtu 
gefügt  hatf  hier  einzelne  (heile  der  auefOhrung  mu  vereekiedeneu 
Zeiten  gedichtet  und  eingeschaltet  haben  f  7015-7074  eind  noet 
mahl  dreifeig  veree;  7145-7284,  in  denen  z.  7221  die  7188«  vt- 
derholtf  drei  mahl  dreifeig,  man  darf  nicht  eicher  behatqUen,  auf 
dae  erete  dieeer  stäche  werde  7491-94  angeepiekt  denn  dae  bild 
war  dem  dichter  schon  früher  gelätifig,  Erec  1494  dftne  Tant  nSt 
noch  has  ze  bltbenne  dehein  ?az:  triwe  und  st»te  §t  (braut  und 
bräutigam)  besaz.  vergl,  1  büehL  1821.  völlig  unbegre^/Kdk  ist 
mir  dafs  Ulrieh  von  Türheim  bei  wörtlieker  nadMmmng  auf  Hart* 
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Man«  von  Au€  zu  wei§en  YenekwMt,  im  WÜhelm  19^.  het  ich 
dA  trtsheit  unde  rin,  def  bedorft  ich  bas  se  fpreeben  nie  th 
ieh  tot  te  Übten  rie;  und  wil  in  sagen  nmbe  wai.  «wer  «ol 
(Hegen  in  ein  vta  den  bas  und  oncb  die  minne,  der  darf  wol 
gnoter  sinne,  nnd  dai  minne  minne  den  bas,  wie  sol  icb  be- 
scbeiden  das,  nnd  bas  minne  de  minne?  arbeit  icb  des  gewinne, 
nnd  wil  icb  inch  des  bescbeiden.  ditse  was  gar  an  in  beiden, 
SW&  ein  vater  and  stn  kint  ein  ander  unbekennet  sint,  d&  b4t 
minne  und  der  bas  ensament  besessen  ein  vas.  bete  gewisset 
Bennewart  das  Mllfer  was  stner  art  nnd  von  stnem  Hbe  ge- 
bom,  der  strtt  wvre  gar  verkom.  ich  weis  wol  das  MAlfer 
stne  strttUche  ger  gein  im  bete  gar  verlan,  nnd  möht  er  das 
gewisset  hAn  das  er  sin  vater  was  genant:  esn  bete  ninmier 
slac  sfn  bant  üf  in  mit  willen  geslagen.  si  begnndens  sider 
bMe  klagen,  dd  sis  wurden  inne.  dd  mnose  bas  der  minne  üs 
dem  vasse  entrinnen  nnd  lies  die  minne  minnen  mit  berseltcben 
sinnen  das  si  d&  solde  minnen.  nd  b&n  ich  inch  bescheiden 
von  den  worten  beiden,  von  der  minne  nnd  Ton  dem  hasse, 
wie  din  warn  in  einem  Tasse,  nnd  wie  ers  mnose  rümen. 
7148.  wlpi  Af  nnd  Dd,  /•hU  fr.  borgens  BDHhdt  borges  a, 
geldenes  des  Ä.  49.  mager  B.     T^Aet«  wi  Wilhelm  252* 

der  bore  mit  gnote  giltet,  der  mae  borgen  deste  bas. 
51.  52  fehlen  B.  51.  borgede  A,  kulte  E^  knolte  J7,  ne 
gnlde  A,  giltet  Dfr,  engiltet  a.  52-54.  56  fehlen  fr.  52.  nnt- 
gnlde  A,  enknite  Ef  engiltet  Da.  58.  borgtin  sy  a,  borgeten 
sie  (si)  ABDHd.  «.  xu  6514.  54.  Tuorten  A,  55.  fehlt  ff. 
wanders  Ab,  wander  (wan  man  a)  sin  BDad,  dicke  Aa,  ofte 
BDbd,  untgildet  A,  56.  swer  AEffa,  der  BDd*  nib  ff. 
geldet  A.  57.  58  fehlen  D.  57.  nntgolden  A.  58.  dane 
(da  Eff)  wrde  (worden  ff)  borb  AEffd,  dann  were  der  borge  </, 
nnd  würde  borg  njt  o,  wssre  da  borcb  nibt  B.  rirgolden  A. 
(544)  7159.  60  fehlen  fr.  60.  daseis  ADEd,  das  er  sin  B,  ein 
lonp  niht  Eff,  61-70  fehlen  Effa.  63.  64  haben  A  B:  $ie 
fehlen  Dbd,  in  einer  der  von  Orieehaber  nur  m  tu  geringer  oii- 
gakl  herctu»  gegebenen  predigten  au$  dem  dreizehnten  Jahrhundert 
g.  67  (=  1,  73)  es  ist  och  Til  linte,  das  gewant  das  si  armen  Unten 
solten  geben  darch  got,  das  gebent  si  spillinten  und  scheitern,  das 
si  si  loben.  lBerthold92.  Crone  17790^.]  eine  etwae  vereteekte  an- 
deutung  der  sehelter  itt  in  den  Ntb.  936,  2  A.  65.  entloben  beide 
A.  66.  nn  ne  A.  67.  beten  ADbd,  brabten  B.  68.  dir 
/8r  brAht  B.       69-  un  Bbd,  wände  sie  AD-       gnlten  Bd, 
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7170.  dan  me  A,  danne  iii*n  B.  72.  n^  oh  A.  werlde  B, 
78.  da  ne  AEHa,  da  BDbd.  Ut  ADEHab,  Teriat  Bj  keret  d. 
sih  oh  ^Z>6,  ooch  sich  J7J7,  lich  Ba,  /€A/<  d.  74.  nie  wen 
^.  vor  legener  AE^  Torlegner  J7,  verlegen  BDahd,  7175- 
234  /eA/ftii  o.     76.  lebet  D£fl;  strebet  A,  lebe  B6<^.    76.  itarfce 

[263]  ^D^y?;^,  Taste  ^<2. 

7178.  etetlichem  EH^  etelicheme  A,  ettelichem  By  ettlichem  6c/,  lol- 
hem  D.  gewinne  olZs,  iom  MMner.  79.  vil  wol  H.  61.  alraa 
AD,  also  BJ76<f.  82.  lehn  B^  lebent  ne  ^.  88.  deheine 
DEHbj  verlegene  B,  decheiner  Ad  dtr  dtUiv  verträgt  aiek  tdekt 
mit  Verlan  im  vorher  gehenden  veree.  es  kifnnte  aber  ergin 
heifeen:  »,  mu  3694.  84.  beiden  eneamt  vil  H.  85.  swanne 
A.  80  g.  jST.  86.  neheinnen  A,  87.  ne  vnnden  A. 
90.  vil  karge  BK  weslere  As  91.  Sine  tlihen  H.  Si 
Bb.  ontlnhen  A.  92.  seUenen  A.  98.  nn  B,  da  d 
wocher  dar  an  ADEHb,  da  wnocher  an  B,  fj  wocher  an  d, 

94.  95.  sam  swene.  A^  nichts  weiter.     94.  sam  ABH,  als  Dbd. 

95.  tir  BEHbf  iweir  D,  sn  </.      96.  harte  fehU  H.     vremeder 
ADf  ssBltsioner  H.      97.  ne  kein  conftnan  ne  bete  die  site.  A, 
98.  em  mnose  da  verderben  mit  H,  vir  tnrbe  A, 
7200.  sie  nentlnhen  nienuuine  A,         1.  inne  weis  leit  A. 

2.  seht  B.  ir  ABE,  ir  hie  d;  hie  b,  /ehU  D.  seih  B,  snlc 
A,      3.  iemanne  A.      4.  entlichen  Bf,  lohen  ^        5.  beidin 

[264]  J&.        s werte  ^.        speren  A.        6.  mohte  ifB. 

7207.  volle  Ad.  9.  oh  was  ir  weasel  ADEbd^  ir  wehsei  was  B. 
gereit  ^£6,  ber^t  BDd.  10.  niene  ^.  12.  sie  Dbcd. 
wesleten  A^  wehslten  D.  2990  etand  wihsäten:  m  Eree  1489 
l»iifi  dd  w^hsel'tens  vil  dicke  oder  mit  Haupt  dd  w^hsel'ten  st 
dicke  gesehrieben  werden,  s,  xu  5441  und  6518.  w^hsleten  wäre 
theils  gegen  die  regel,  die  freüieh  nicht  ohne  ausnahmen  ist^  dajs 
das  stumme  e  dem.  schwachen  weicht,  theils  widerstreitet  ihm  die 
beobachtung  des  Versbaues  unseres  dichtere,  s.  su  6514.  und  wenn 

(545)  auch  Wolfram  wipnde  stigt,  zu  wehslten  lä/st  ncA  bei  Hartmann 
nichts  ähnliches  nachweisen,  gleichwohl  würde  hier  eine  zweisH" 
bige  form,  da  der  vers  nur  drei  hebungen  haben  kann,  nothwen- 
dig  sein,  wenn  wo  ich  der  geseUt  habe  den  handschriften  xu  fol" 
gen  wäre,  dafitr  haben  nämlich  mit  dem  ABDbc,  mit  ir  Ed. 
aber  dafs  sie  das  wechselgesehäft  *mit  tlem  leibe'  betrieben,  iet 
nicht  nur  ein  massiger  sondern  auch  das  bild  entstellender  zusaU: 
hingegen  wie  der  §re  könnte  Itp  oder  arbeit  entgegen  gesetzt 
sein^  eben  so  gut  kann  es  der  |tbe  arb^t.       13.  ombe  AB» 
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7217.  de  nentlahen  Ä.  da  nte  Bb^  je  cL  18.  waa  da  BD 
Ebf  wände  Ay  niia  d,  der  BDEbdL,  daz  Ä,  eelbander  Dhd^ 
selbe  ander  AB,  19.  Bcilde  ABD,  mnoien  •!  gebn  B, 
21-24 /tfiUoi  E.  21.  hinwen  ti  B^  hiewen  lie  ilc,  hnwen  sie. 
6,  hiben  d  D.  22.  ne  hein  A,  28.  nie  wan  ADh^  wen  BJ. 
24..  vir  panden  ii.  25.  Ir  lip  wart  dei  B.  en  j?,  ne  A^  fikä 
Dbd,         der  ADbd^  ir  J?.  27.  venineton  De,  rir  sinseten 

^Bif.  28.  ir  helme  waren  B.  etiwa  Dbd,  etteswa  E^  ettewa 
B.  29.  Til  ADEb,  so  Bcf.  80.  mdilen  Bdj  melien  ii,  malen 
e,  male  ^,  mal  /).  81.  Ton  blote  il,  Ton  blute  rieen  JD,  bla- 
ten  ed,  da  von  (dar  abe  B)  gen  (bluten  b)  B^.  82. 38.  wände 
(imd  iQ  si  in  kursen  stunden.  tU  wunden  enpflengen.  BDdy  ye- 
ptn  AEh.       dl^,  in  kurtsen  stunden  6.       84.  negiengen  A, 

[266]  86.  manlichen  BDEab,  michelen  Af  ängstlichen  cf.  <2ts  ksarten 
führen  auf  meinltchen,  das  itt  kreftigen.  oben  x,  1600  ir  mejn- 
lich  Ungemach,  WigaloU  4458  ein  segen  meinedich.  aber  im 
Erec  5210  iet  wmne  vermuhm^f  unrichliji:  es  mufs  heifssn  iman- 
gestllche. 

7287  der  ad.  angestlicher  AE,  angestliche  Bd,   engestllcher  2), 

engstliche  ab.  88.  werde  A.  harte  lange  (lanc  A)  ait  ADb, 
also  lange  lit  Bd,  immer  sit  Ea,  89.  toI  A,  wol  DEb,  fehlt 
Bad.  miteme  A.  40.  das  ADbf  das  do  BEa^  das  die  d. 
deweders  BDad,  ieweders  Ab.  41.  nie  hein  A^  inkain  d. 
ne  mohte  A.  42.  diu  muede  het  in  Bd^  wan  in  het  diu  muede 
(d.  m.  h.  fr)  Eab,  gegen  AD.  44.  des  fehU  A.  45.  die  AD 
bd,  fehk  BEa.  ane  B.  46-48  fehlen  E,  47«  48  fehlen  ed. 
46.  nu  fr.  en  B,  ne  A,  fehk  Dabd.  yahten  niht  De,  Tuhten 
niet  A,  vahten  (fnchtin  a)  do  niht  Ba,  nicht  vachten  d,  wach- 
ten sj  nit  fr.     ich  habe  ninwet  geschrieben^  um  das  mafe  des  ver- 

(546)  ses  deutlicher  zu  machen.  47.  were  D.  da  fehlt  BD. 
48.  eine  gütlich  fried  bescheiden  fr.  gemuotlich  B,  gemütlich 
Of  gütlich  Dy  mode  A.  Konrad  reimt  in  der  Goldenen  sehmiede 
590  müetlich  (denn  dies  ist  gewifs  die  echte  lesart)  auf  güetlich, 
nach  der  in  der  Auswähle.  XIX  bemerkten  reimart;  da  hingegen 
güetlich :  muotlich  nickt  richtig  gebunden  wären :  s.  zu  den  Ni- 
belungen 70.  auch  MS.  2,  20*  ist  zu  schreiben  ein  güetlich  la- 
chen :  b6  müetlich  machen,  obgleich  die  handschrifi  nach  Bodmer 
und  nach  Hagen  (8,  657*)  muotlich  hat :  denn  der  dichter  läfst 
an  dieser  stelle  jedes  mahl  vier  silben  sich  suchen.,  im  guten 
Gerhart  4817  ist  gedruckt  also  gemüetltche  gemuot.  49.  sa- 
^en  sih  4.      51.  ir  ruQwe  wart  aber  unlanc  ß.      52.  ie  wider 
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Ay  itwederr  S,       58.  are  E,  arer  Z>,  fehlt  Bd.       M.  frifch« 
BEahd^  vreUlicbe  A^  rreche  D.      56.  Mdio  E,      unter  eraft 
^.        56.  erria  B,  erre  il,  eren  Ey  erber  6,  ertte  JDoecf. 
57.  engegen  AEd^  gegen  JDa,  gein  6,  wider  i9.      59-90 /iAIm 
a.      60.  nnd  wart  ir  onch  me.  D,       Noch  17.       im  Bhd^  nn 

[266]  il,  nn  nn  E.  wart  ir  ABE^  ward  ye  </,  /<!&  h.  68.  ir  ii, 
der  B,  /eA2t  Z>£6,  nie  (f.  necheinei  A,  mannee  cf.  ne  was 
vor  war  A,  64.  weder  DEhd,  deweder  B,  /eA/<  A,  65.  heter 
ilrf,  het  en  BZ>6. 

7267.  ir  ile,  fehlt  d,  ez  J8Z>i?6.  69.  alM  ild;  alt  BDb,  gox  ^. 
nmb  /eAA  A  wie  6068,  «<eA<  a6«r  tn  Erec  7887.  7520.  XofiM^ 
725  missetnot  er  iender,  das  ist  war,  alsd  gros  als  nmb  ein 
h&r,  4761  alsd  grAs  als  (s6  Wien,)  ein  h&r  gewfinnes  nimer  ei- 
nen krac  weder  dnrch  wnrf  noch  dnrch  slac.  UreUmde  109,  55 
das  ioh  s6  tiwer  als  nmb  ein  hir  mir  mit  salben  mohte  gefrn- 
men  noch  von  der  stat  ninder  knmen.  70.  desn  B, 

71.  newederme  nie  Aj  dewederm  (twederem  E)  hau  BE,  jtwe- 
denn  6;  tu  Ded  verändert,  eteht  nie,  so  iet  mohte  indieativ: 
fehlt  'e»f  so  muf»  möhte  geechriehen  Mferdm,  72.  gelioher 

ABD,  73.  sorget  ABEb^  sorgete  Dd,  «.  s«  6514.  da  man 
B  allein.         75-78  fehlen  d.  77.  beten  ue  AE,  wnre  da 

BDb.  78.  dmmbe,  so  B.  80.  ir  A  und  Mbriffem  ändernd 
hd,  fehlt  BD.  85.  alteren  maget  A.  87.  der  inngeren  AD 
Ebf  ir  swester  Bd.  89.  rirsageteme  so  A^  versagete  ims  D, 
▼ersagt  im  B<2,  verzeihe  im  6.  mit  nnsiten  Acd,  mit  den  nn- 
siten  Bf  mit  solhen  siten  Db.  vergl.  6922.  90.  das  er  sis  D, 
dazers.sie  A,  daz  er  si  BEbd.       nie  E.       me  Aby  mer  BDd^ 

[267]  mere  E.       ne  wolte  A.        91.  inngere  gesah  A.        92.  dirre 

^7)  B.  98.  tmbete  Ad^  tmebet  E,  betrnbete  Dab,  mnete  B.  Gre- 
gor 2121  nobte :  getmobte  T,  nbte :  betmpte  TT.  7294.  do 
ADEb,  das  ad,  do  man  B.      95.  Gescheiden  ntene  mohte.  B. 

7297.  edle  </,  etele  A,  edel  Ba6.  nnd  /«Aft  Bb.  98.  gewiten 

i4B6,  wol  virwisdne  a.  din  unhone  ^,  unhcsne  B,  one  h5ne 
o^.  7300.  snze  A,  snezze  ^,  sosze  nnd  die  e,  nnn  sfiesse 

wol  df  vil  wol  fr.  snoze  ts<  JETar/mamif  /onn,  Greg.  8292  a. 
AtfiricA  326 ;  aber  neben  sw&re,  7tr.  829. 2819,  cmicA  swisre,  Er, 
7240  (im  was  dA  vil  swaore)  1  bOchi  188  (swie  mir  danne  w»r^ 
sanfte  oder  swsre):  und  sp&he,  welches  jetzt  im  armen  Heinrich 
1411  gegen  die  handsehrtfi  aufgenommen  ist,  ßnde  ich  nur  im 
Servatius  568,  wohl  aber  spishe  gesniten  in  sechs  handsehr\ften 
der  Nibelunge  1119,  4.     2.  rot  snzen  A.     3*  lachte  ßoj  lächele 
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ADf  lachet  £bd,  8.  wann  Ä,  din  wwren  Bf  wm«  DEady  da« 
wer»  6.  10.  so  minen  A.  11.  12  fMtn  B,  11.  Verlaa- 
fen  9f  darane  nil  <2.  dir  li  JJSa,  ai  dir  D,  dai  (nn  «)  i/  dir 
he.  mit  yib>  ftne  nit  ilf  12.  beidin  laot  aB  der  JE. 
13.  deiflwar  tint  ih  ii  nit  haben  ne  sol.  A,  14.  nienuunne  A, 
alM  Ahdy  als  BD,  15.  htiise  J3.  16.  danne  das  B,  dim 
A.  17-20  fthkn  d.  17.  arm«  wip  A^  armes  wtp  BDEab. 
«.  t»  6267.  18.  deweder  ^Do,  tweder  E,  ieweder  Ab,  einer 
r.        19.  dar  mih  hie  snlhe  vir  kesen.  (20.  vir  kiesen)  A. 

[268}  21.  im  wilen  A.      da  nieman  ilEiiJ,  niemen  da  Bb,  da  /). 
ensach  E^  sach  oJ,  ersach  Db,  gesach  B,  nih  sah  A, 
22.  wände  ir  ^.     dmmbe,  9o  AB.     28.  alle  BDEad,  dmmbe 
A,  do  6.  25-27.  das  er  die  altem  biete,  das  si  durch  got 

t«te.  nn  der  E,  26.  ir  swester  /),  ir  snester  dmmbe  A,  die 
altera  Babd  wie  6920. 

7827.  der  fehU  A,       inngeren  A^  iungem  BDEacd,  mjnnera  6. 

28.  das  dritteil  JDa,  das  driteil  E,  minner  ADEb,  80.  ri- 
teren  A,  84.  wold  es  Eaed^  wolde  sin  B,  wolte  sis  D6,  wol- 
dis  A,     verheoget  Bed^  gevolget  Ea^  gebeten  D6,  irwendendet 

A,  85.  wolde  B.       86.  so  BDEa,  se  Af,  /ehli  bd,      harte 

B.  87.  alteren  il.  88.  nnd  (/«Ale  6)  die  ionger  dnhte  in 
Z)6.  in  dnhte  Ad^  un  dnhte  in  BEa.  din  andere  ^.  also 
Eadf  als  BD6,  /<A2<  wl.  89.  note  At,  n5t  a,  not  niht  E,  nn- 
geme  BDd^  nit  gerne  6.     41.  sinem  auch  A*     48.  die  AEab^ 

[269]  /«A/t  BZ>(/.  44.  manigen  A.  47.  angtenc  B.  50.  das  ir 
BDa^  das  do  irs  A,  das  onch  £&,  aber  cf.  51.  wol  was  dem 
andern  knnt  B,  dem  andern  wol  was  (wurde  wol-  b)  knnt  bd^ 

(548)  f^egtn  ADEa,      anderen  A,      52.  das  ADE^  on  das  Ba6(f. 

53.  an  ilf  J9,  mit  d,  fehlt  DEab,  ein  anderen  A,  gnnhte 
Af  gnnoote  B,  54.  stt  es  fthU  Dbd.  sich  es  cf.  gerohte 
ADd,  fnoete  Ba6.      56.  sie  wol  A, 

7857.  anderen,  so  ii2>.  60.  dem  frnomen  B  ailein.  61.  anderen 
gesdet  A.  62.  nie  comet  is  A,  niet  il.  63.  ob  er  im 
den  B  allein.  65.  Er  ist  im  doch  B  allein.  66.  behagt  B. 
67.  dane  A,  danne  B.  ein  böse  ^.  68.  des  her  ne  scanden 
ne  gewan  A.  69.  das  wart  an  in  sw6in  wol  schin.  B.  wal 
A.  70.  verchnnte  B,  verkunt  a,  nitknndete  Ay  erkante  ed^ 

bekant  6,  behande  D.  verkündet  steht  ßbr  kündet  allerding*  in 
der  bekanntlieh  eehr  neuen  handechrift  vom  Eree  5698.  da  aber 
weder  verkünden  itocA  verknnnen  verknnnete  (firchnnn6n)  cm 
olrsN  epraehgebroMch  vorkommen^   eo  «eAsurt  dae  t  Aitr  nicht  eo 
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^  als  z,  6514  htgründa  tu  »ein,  und  man  wird  unwiükürUeh  an 
?erkuDde  erinnert^  da»  präterüitm  von  Terkniuieii  (firchnmum,  ih 
firchan),  d»$sen  bediutung  in  d$r  atmurkung  tu  s.  768  triäuiert 
i»U  di4  Worte  heifitn  dann  ^hotin  erwartete  im  verhikni/e  zu 
eeinem  kampfgenossen  nickte'  in  der  Kindheit  Jeeu  70,  68  und 
hete  sich  na  yerkunnen,  und  kaUe  nun  keine  Hoffnung,  min 
ÄDEabd^  der  B.  71.  tinen  fehlt  A,  72.  wanden  Aa^  wand 
er  in  D,  wand  er  E,  wandei  Bhy  das  dn  d.  in  der  erkUbrung 
von  Terknnde  Hegt  die  verbeeeerung  dieeee  Jehlere:  e»  mu/e  hei/eem 

[370]  wan  deiz,  *aufeer  da/e  ee\  77.  do  han  ii  aUein.  7&  wir 
haben  et  deuten  die  handschriften  genugeam  an.  wir  haben  er 
A,  wir  haben  D,  wir  han  Ed^  wir  snln  a,  nn  wir  han  B,  nn  han 
wir  b,  79.  tinse  A.  hvsliches  Eb,  haslichei  Ad,  haslieh 
Da,  nitliches  B.  80.  reden  B,  dai  Bb,  81.  minneta 
ADb,  83.  dar  A.  frenwede  A.  86.  froUh  oAim  umiani 
ABDad,  liecht  b.        86.  nn  etaU  din  naht  A, 

7387.  die  herzen  A,  die  herts  ah.  88.  89.  so  sie  der  tah  onbei. 

nn  manheit.  nff  wafen.  A.     90.  dia  nah  A,     91.  minnete  AD 
bd,        92.  dai  der  ift  BDd,  daz  dor  ist  a,  das  da  ist  ^6. 
93.  dis  war  edele  A.        97.  hasen  A,  hazze  in  B,        98.  alle 
BDabd,  keine  al:  ee  fehlt  A.        99.  genomen  B  aUein, 
7400.  gote  A,  got  BDabd,  fehlt  E.        1.  mit  frduden  B. 

[271]  3.  set  A,  seht  ir  Ea,  ^rechent  6.  7.  sige  Ad,  sie  BD,  aig 
ab.  9.  dise  lebe  nah.  A.  11.  ein  d,  abe  ein  BDEa,  mir 
ein  c,  der  A.        sware  B,  sware  A,  swer  D,  swanrer  EaaL 

(549)  12.  den  A,  danne  B£M,  /eAft  a.        aber  J£bd;  /«A/^  £,  wol 
a.        7413-7522  fehlen  o.       7413.  Maos  ich  niht  wol  sorgen. 
J9.       aber  ADEb,  leider  ed.       14.  tac  BDEbd,  andern  X 
15.  ne  willes  mih  A. 

7417.  tinresten  il,  tnristen  D,  tiweristen  E,  tinrsten  B.  18.  i« 

knnde  ADEb,  künde  !e  B.  ie  künde  J^rec  4333.  4608. 
19.  20  fehlen  B.  20.  got  ne  sender  sine  gnade  zno.  A,  gegen 
DEbd,  m  deren  leeart  nicht  ne  zu  ergänzen  iet,  und  wohl  eden 
so  wenig  im  Erec  3187:  t.  Iwein  1172.  6409  Eree  6040.  6900. 
8350.  Türheim  im  Wilhelm  122«  s6  si  got  der  mich  sehend«, 
154<<  got  si  der  inch  wol  bewar  nnd  der  den  stnen  nie  rerlie. 
21.  daz  sint  ir  A.  22.  beware  AD.  24.  forchte  d,  vorte 
A,  geforht  BDb.  ir  £  fordert  der  vere,  weil  der  vorher  ge^ 

hende  nt^  Hartmanne  art  nur  mit  vier  hebungen  darf  gelesen 
werden,  ir  B,  e  A,  mir  Dbd:  es  fehlt  K  25.  nie  ne  gewan 
A,       26.  ze  tone  mit  n^heinnen  man  4*       28,  mohtent  AE^ 
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moht  B.  31.  min  her  ADEb^  te  iMrre  B,  hem  cf.  32.  ge* 
heleii  A.  38.  mir  ADed^  mieh  B6.  mt^^  «UM  hiorten  914. 
tm  JSr6e  2418,  und  in  f&rkmne,  ibaim  in  «MyiiZam  tmif  pbtraH» 
»ein:  doM,  3386,  und  wai  den  andern  fttrkomen,  itt  der  datüms 
deulUek,  aber  (m  dem  hüfsverbwm  was.  «n  Seljand  173,  1  hie 
habit  da  ja  fnrfarana  (ip««  jam  praeceeeü  co#).  aindre  heiepitU 
mü  haben  oder  ftn  i0«(/«  tcA  mcAt  6et  der  bedeuhm^  dee  envor 
kommene^  und  eben  eo  wenig  vom  datiVf  au/ser  bei  einem  tranei' 
tivnm  in  dem  akhoehdentMdien  peahn^  den  wech  fariworhtöetn 
mir  {den  weg  maehuet  dm  vor  mir  her  gehend),  Terdigen  Dedy 
▼ir  degen  A^  fnrdigen  Bb.  Aeltere  epraehdenkmakU  relig,  inkake 
von  F.  K,  Grieekaber  {Baetatt  1842)  «.  67  das  dn  die  armen  linte 
Uat  hnngers  fterben,  und  das  da  das  möhtest  mit  dinem  gnot 

[272]  ferkomcn.  34.  nnde  fekü  B.  hetenl  Ab^  beten  JS;  betet  </, 
het  BD.         ir  stille  D,  ir  ^ne  wfle  i9.  37.  mjnn  iob  d^ 

minnih  A^  minne  ich  BBc^  mein  ich  D,  38.  des  soi^  ich  d^ 
des  aorgih  A^  des  sorge  ich  DJEb,  das  hat  mich,  in  tu  grosse 
sorge  braht.  wd  das  ie  kampfes  wart  gedaht  B,  b  ändert  beide 
reünxeilen,  und  aUerdinge  weife  iek  mu  diesem  wageetUck  Bart' 
wumne  kein  iknUckee  aufzubringen,  dae  aufjfaUende  liegt  nicht 
(s.  tu  Walther  110,  33)  m  der  abküreung  vor  dem  vereechlufe 
auf  der  eenkung  nach  einem  lum  auelaut  ungeeigneten  eoneonan-' 
ten:   denn  das  minn  ich  und  des  sorg  ich  iet  niekt  andere  ale 

^b50)  onde  (nocii,  wol,  w«re)  nmb  in  («.  tu  5081),  lebent  nnd  er  Iw. 
6368,  Hrend  ist  Ued,  10,  27,  Tolgend  ist  o.  IT.  729,  Tarend  ist 
Iw,  7927,  fromend  ist  Oreg.  1019;  immer  nur  an  langer  eUbe, 
mag  eie  einen  betonten  voeal  entkalten  («.  zu  4098)  oder  unbe^ 
tontes  e,  und  bei  unserem  diekter  nur  vor  ist  oder  einem  persdn» 
Ucken  pronomen^),  eo  dafe  mcar  sint  oder  sin  dann  er  hitte 
dürfen  geeekrieben  werden  ^)  Iw,  1937.  2035,  oder  bas  dann  ir 
5286  a.  Heinr.  834,  oder  sin  dann  ich  Greg,  2465,  reht  dann 
ich  1  bückl,  959,  ist  dann  ich  2  bOckl.  524,  bete  dann  ich  a. 

*)  um  diese  beeckränkung  zu  bezeicknen  habe  ich  sonst  wohl  die  «otfr- 
tsr  zusammen  geeekrieben:  aber  dies  bleibt  besser  em  zeicken  der  enklisis 
mit  tonlosem  e. 

^  auf  die  sekreibweise  der  handsckrifUn  darf  man  siek  bei  den 
feineren  regeln  des  verebauee  nickt  berufen:  sie  werden  gefunden  in- 
dem man  n^en  dem  von  den  diätem  gebrauchten  die  mdU  vorkom- 
menden möglichen  fäUe  mit  bedacht  erwägt  y  also  nicht  bei  Obereüter 
umker  schweifender  geschäftigkeit,  aber  auch  die  beschränkung  auf 
einen  einzelnen  dichter  führt  dem  betrachtenden  nicht  genug  mögUck- 
keiten  vor. 
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Hetfir.  389,  bas  dann  ich  iied.  21,  18,  om^  aiUnfaÜM  Mctnn  iit 
Iw.  816  le  wiscenn  ist  Or.  2266  (wie  im  Latmelit  6022  tiekt 
lebietenn  ist)  oder  le  wesenn  ist  1  bSekL  865  we  Bhgmn  ist  Cfr, 
2261,  nicAl  aber  wirs  dann  «  1  hUckl.  170  bai  dann  «  Iw,  688 
Er.  2637  (Hfer  y{\  dann  «  7to.  6418  a.  Amr.  1480,  nidU  lachend 
an  Oreg,  2420  (KJsr  triegend  an  lied.  10, 18,  me/U  lebenn  an  Er. 
9812,  «oftdem  dan  lachent  triegent  leben,  dat  iinkibieiliche  &e- 
steht  in  dem  binden  gleicher  eilten  f  ohne  untereehied  der  bedeu- 
tung^),  und  ohne  da/e  etwa  mm  auch  die  vorher  gehende  siihe 
gereimt  %ßäre,  wie  mislich  :  gnislieh  a.  Heinr,  167  oder  rerUat : 
erlAst  1  bihhl  661,  geltisre  :  scheitere  Jw.  7168,  DidA  :  st  dd 
Er.  7557  ^),  annecheit :  bannecheit  Altd,  bUUier  1,  226  («.  Aue- 
wohl  s,  XVII L  XIX)f  bie  tu  dem  Hbertriebenen  innicUehe  :  min- 
nicliche  im   Orido  dee  ahen  Hartmannt  S..1886  und  im  Emei 

(661)  2696.  aiwerss  dichtere  reim  iet  eo  regelwidrig  wie  die  zu  den 
Nibelungen  70  bezeichneten,  oder  wie  im  Alexander  4897  (6247) 
abe  ginc  :  ane  ginc :  aber  er  hat  die  regel  um  dee  auedrucke  wil- 
len  gebrochen.  7441.  wander  ADEbd,  er  Bc.  42.  ie  ABb, 
nnsheer  d,  ril  gar  D,  48.  mir  nieman  deiswar  A,  44.  ein 
ADbd,  dehdin  B.  ib.  min  A.  46.  mohtent  Eb,  moht  Bd. 
▼nrder  naht  A. 

7448.  mnost  ih  A.        49.  cnme  Ac,  vil  ehnme  BDd.       irbitet  A. 
50.  han  gestritet  A,        51.  sone  gewan  A.        52.  vorte  A. 
64.  an  A.       glichen  Dbdj  geliehen  AB.      56.  u  A,  fehU  BD 
EHbd.      67.  aller  der  A,  in  aller  der  BDEHbd.      wole  AD^ 
fehlt  BEHbd.       58.  ioh  flbr  niht  A.      harte  B.      nnt  geltent 
kan  A.     59-64  Aaften  AtV  ADEH,  vor  bb  B:  eie  fehlen  hed. 
60.  nwem  ABD,  iwem  ^.     62.  swa  ADEH,  an  swa  B.    snie 
EHf  ne  snle  ^4,  snl  BD.     63.  gesde  il.    alles  B.    64.  lintir  ui. 

[278]  wole  A.  68.  dfensthaften  BDEbd.  69.  so  einander  iiD, 
nnder  lin  ander  BEHb,  widereinander  d.  ich  habe  die  prägHh' 
sition  geetriehen,  dem  eonst  durehaue  im  Iwein  herechenden  epraek' 

*)  ein  auffalUndee  beitpiei  rührender  reime ,  er  :  er  von  vereehiede' 
nen  pereonen,  m  der  üretende  109,  46  das  si  geswigen  alle  nns  er 
rehte  veni«me  was  er  seltssBnes  wolde  sagen. 

**)  nicht  derselbe  reim  MS.  1,  91*  (Minnes.  1,  212«):  denn  ein  her- 
auegeber,  der  dichter  und  leeer  einiger  achtung  werth  hielte ,  würde 
hier  ichreiben  wie  sprach  si  sd?  und  das  kann  auch  leicht  noch  die 
Weimgarter  handechrift  bestätigen ,  deren  versprochenen  abdruek  ich 
eehnlieh  erwarte ,  da  eie  bisher,  wie  ich  schon  s.  518*  geeagt  hedte, 
trotz  den  angeblich  benutzten  abschrtflen  noch  zum  grasten  Aeil  im- 
verglichen  ist. 
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pährauek«  pmni/s^  welchem  eich  frtUich  A  jedee  mahl  widereeUt. 
tfersl  1423.  1542.  8488.  4769.  4866.         tolden  B  allein, 
71.  herre  ich  Miue  Oawdin  B,  ich  bin  ei  gawein  D,  gegen  AS 
Hbd.        76.  gegangen  AHhf  ergangen  BDEd, 

Wl/ehk  A,  gewiesen  BDHbd,  78.  ih  ne  swi?ele  (eniwiyele 
H)  niht  daran  ADEHb,  da  ne  swifel  ich  niht  an  Bd. 
79.  habet  H,  80.  detne  werih  A,  desen  wnre  ich  H.  84.  in 
fehlt  H,  87.  seeamene  A.  88.  dehein  A^  dewedere  DHd^ 
letweder  Bb.  Wigaloit  7425  der  deheiner  dem  andern  nie  einen 
grif  überfach.  89.  des  anderden  deheinen  arbeit.  A.  92.  mm- 
den  BH,  98.  rioheeten  H,  riechseton  6,  rihsent  BE,  reihseenet 
Cf  richtet  d^  rweten  A,  eament  sich  D,  der  xueammenhang  lä/et 
nur  da»  präterüum  m,  nicht  dae  präeens.  eingular  und  plural  sind 
ßhr  den  «wn  gUiehgültig;  nicht  für  den  ver«,  wemgetene  nicht  bei 
der  richtigen  form  dee  verbume,  oder  ist  die  unrichtige  mit  einge^ 
echaUetem  n,  die  BEc  gebcn^  dem  dichter  euzutrauent  allerdinge 
steht  auch  in  Wemhere  Maria  s.  29  rtchsent  ßbr  rtchset.  dar 
inne  ABDHd^  do  inne  6.  95.  zeigeten  EH,  seichenten  A^ 

[274]  erUicten  Bbd,  erseigeten  D.  98.  ich  wene  ymmer  cd.  ex 
H.  gelebete  A.  nie  ABDHb.  kein  6e,  dehein  ABEd, 
fehlt  D.  vergL  8674.  99-1.  liebem  tag  mag  leben  (mocht  ge- 
leben di  cd      99.  lieberen  AD,  liebem  BEL      7500.  nnde  ih 

(552)  ne  weis  A.  onch  Bb,  ioh  AEH,  fehlt  D.  2.  da  got  AEHbd, 
got  da  Bf  got  D.  8.  under  cnstent  A.  4.  wange  ongen  H. 
Wangen  Abd^  wange  BEc.      6.  vn  onch  H. 

7507.  nnder  in  beiden  sahen  B»  gegen  ADEHbd.        8.  vrindes  A. 
9.  wnderte  AD.      10.  twelten  H.      12.  sie  si  (sin  E)  ADEN, 
si  Bd,  sie  ril  c.      13.  vrintlichen  A,  frivnlichen  H.      15.  das 
en  was  AEH,  des  was  BDb.  niemanner  kant  A,  niemen 

(niem  H)  erehant  EU,  noch  nnbechant  B.      16.  wan  alse  mans 
sint  berant  A.        17.  oh  ADEb,  in  Bcd,  tceggeschniuen  H. 
untin  naht  A.       19.  nntee  kampes  A.      20.  vir  wandelet  A, 
21.  weren  A,  waren  BDEHbd.  22.  en  E{H)d,  ne  A,  fehlt 

BDb.         23.  ei   ist   eine  leichte   und  nothwendige  verbeeserung. 
Er  Edy  Her  A^  Bs  6,  Do  BDa,  weggeschnitten  H.      der  her  B. 

[275]  24.  dae  zweite  der  fehlt  A.         26.  uffen  u  A.        sloh  ADad^ 
gesluoc  BHb.      27.  genneret  ADEHabd,  gnnert  B.      28.  herre 
BDHadf  ment  A,  geselle  6.      29.  magich  JB.      31.  abo  A. 
riter  ABB,  ritter  Dab.         33.  habet  R.  84.  cheret  J7. 

85.  mine  dinc  so  rollehlichen  A.       vollechlichen  H.       36.  in 
dem  riebe.  A,  in  den  riehen  H. 
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7687.  mere  Hb,  mer  ABDed.  geiehen  DEHahy  geiet  Ä^  veriehn 
Bcd.  88.  dan  is  an  a  were  getdet  Ä,  89.  40.  inch  nach 
ich  B.  42.  magich  B,  wen  il.  48.  TSrhnm  im  WUheim 
118^  das  er  sich  sente  harte  n4eh  itnem  Bennewarte,  181«  ich 
bin,  herre,  dln  AKse,  189*  etn  wart  nie  kein  ftanie  tt»ter  an- 
der cnmpiben :  heis  mich  dtnen  CmchAnen :  ich  tuon  mit  dienste 
Bwas  dft  wilt,  das  mich  niht  von  pitie  silt.  (ver^L  ho,  li51 
und  dagu  die  anmerhung,)  46.  hüte  an  diten  A,  Free  9569 
nnz  hinte  an  disen  tac.  46.  wol  AEHf  wol  lemer  BDab,  ym- 
mer  d,  vrgh  8119.  hasten  Dad,  okM  «ma,  au$  7440. 
47.  Tallen  ttaä  gatlen  ff.  deme  A.  49.  mine  hant  Ä. 
60.  nnmase  DEHb.  51.  ie  AHabd,  %  B,  feKU  D,  52.  nnten 
tah  i4.  58.  10  AEH,  dnch  BDbd,  nnd  a.  angewiesen  Bb^ 
ongewisene  A,  nngewissenin  EH,  angewiesne  c,  nngewise  Dd, 

[276]  anverwiaiin  a.  54.  in  geldee  A,  65.  wandele  A,  67.  herre 
Gkiw6in  BH.  dochn  BH,  do  ne  A,  mohtent  H,  mohtet 
DEd,  moht  B,  mttget  a,  59.  wand  D,  want  E,  win  A,  wan  6, 
wände  H,  fehlt  Bd.  60.  ande  AH,  61.  eelbe  A^d;  eelben 
BDH,  gewert  ilcf,  erwert  BDHab,  62.  «ige  il6,  eic  BjDo, 
sich  H,  preys  dL  dlsn  nomumdou»  iige  Aa6«  teA  6t«  jetMt  im  reim 
nickt  gefunden.  68.  sicher  in  BHab,  sichere  in  Ad,  gesiehe 
in  D.  ich  sicher  in  iwer  gebot  iet  nicht  unrichtig:  denn  auch  die 
präpoeition  in  ßUlt,  wie  andre  etneHbige  kurze  präpoeitionem,  nie 
bei  Otfried,  aber  bei  mittelhochdeutechen  dichtem  euweiien,  ein^n 

(568)  ganxen  fufe,    auch  bei  Hartmann,  im  Erec  497.  2868.  5841.  6729. 

6940.  7084.  7409.  9098;  weniger  eicher  im  Gregor  8128,  wo  die 

Wiener  handsehrifi  ligen  kifou  fügt,     ab«r  im  Iwein  nirgend, 

daher  habe  ich  sichr  in  geedtrieben,  welchee  e6«fi  eo  richtig  iet 

ale  das  5470  gebilligte  mangl  ich.        64.  win  A, 

7567.  Ey  Über  geselle  twein  D,  geselle  ABEHabd,  nttn  BE, 
min  AHabd,  68.  der  herre  Bd,  69.  min  here  A,  70.  niit 
nwem  (iwem  H)  lästere  AH,  71.  der  Iren  B  allein,  habt 
ih  A,  habe  ich  H,  72.  der  B,  ment  A.  78.  was  doht 
ih  ob  ih  A.  74.  ane  AEH,  an  BDabd,  Inge  d.  76.  doch 
B.  hant  Bb,  hettin  a,  76.  ans  AEHa,  ans  beiden  BDc/, 
ans  twaien  c,  ans  hie  6.  77.  sechere.  an  ir  gebe  A, 

78.  der  Ac,  das  ab,  fehlt  BDHd,      79.  der  herre  Iwdin  B, 
sprah  iLD,  antwnort  BEHabd,      aber  AEHab,  im  Bd,  /«Aft  D. 
88.  wnret  BHd,  werent  Ab.  vremedeste  2>,  yremdiste  H, 

Tremeste  A,  fremdeste  ad,      84.  zekriechen  BD,  gegen  AEHbd, 
86.  6' ich  lach  so  bestaende  me  B.       86.  secherte  oh  e.  it. 
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[277]  87.  88.  liehere  A.       89.  der  ham  Bd.        90.  werete  A. 

92.  TrintUelier  ADEd,   frinntUche  BEb.  93.  das  ASHd, 

fehlt  BDab,  antie  diet  il.  94.  beidio  H.  Trabten  Ad, 
▼rageten  E^  fragte  BDh,  fragete  H,      96.  diu  BDEbd,  diie  ila. 

7699.  in  Z>.  beiach  B,  7600.  der  berre  i?.  der  il,  do  oi,  /«ÜA 
BDEHb.  1.  snlnis  il,  snln  ei  j&.  2.  das  man  B.  niene 
£^,  nicbt  ne  A^  nibt  H  ibt  BDa,  babet  A,  babe  B. 

3.  oder  des  fT,  Nocb  dai  des  B,  niemen  E,  9.  wonet  A 
alUm,  11.  babe  H,  12.  dienstbarer  BEfbd,  dienstes  scbnl- 
diger  De,  13.  werlde  B,  te  man  B,  dbainem  man  d.  in 
ie  man  würde  die  beem^nung  d€r  Vergangenheit  liegen;  unpae- 
send,  wie  mir  eeheint,        16.  als  Bb,      nam  Bd.       17.  nande 

[278]  er  Bff,  nant  er  Dbd.  18.  rümde  BJ7.  ramete  A.  19.  mer  B, 
me  A,  ennein  17.  20.  ber  IwAin  Ba,  21.  des  y&r  das 
A.  22.  an  deme  A,  am  if.  23.  basten  H.  an  arbeit  ilET. 
24.  sin  manblit  B.  25.  ne  bat  rebtes  niet  A.  26.  von  diu 
man  mib  nibt  rebten  ne  siet.  A, 

7627.  ie.  A.  28.  balb  A.  dem  Affabd,  den  BD.  29.  wtsre  BH. 
80.  ne  betirs  die  nabt  A,  32.  das  ist  mir  leider  ein  teil.  A. 
88.  na  grozen  A.  85.  babt  ober  wnden  den  ir  slagen.  A, 
86.  begnnde  ber  aile.  37.  von  Affd,  rot  BDab,  scbam  rot 
BDHbd,  sebemrot  a.  89.  me  dan  gnnb  A.  40.  das  6ren  er 
BHj  daser  ir  A,  der  eren  er  Eed,  das  er  Dab,  nibi  ne  yirtmb 
A.  41.  reit  er  B*,  reter  A^  redet  er  Bif,  rette  er  -  redet  er 

(654)  H,  rette  er  6,  rette  er  -  rett  er  a.  7643-46  fehlen  B. 

44.  ir  AEHabf  fehlt  Dd.     iewederen  A,  yweder  a.      46.  eines 

[279]  selbes  A.  48.  ane  AEff,  an  B.  49.  disen  strit  Aa,  den 
strit  BDffb,  die  rede  </.  60.  dnrcb  fehlt  B.  ih  u  A,  icb 
i«^  EHaed,  icbn  in  B,  ine  neb  6,  icbs  D.  51.  des  incb  B. 
te  wol  ^J7ae,  des  Db,  wol  il,  dnrcb  rebt  B.  52.  is  ob  mir 
wol  A,  sieb  oncb  mir  EH,  sieb  mir  6ncb  B,  sieb  wol  D,  mirs 
recbte  a,  mir  sn  eren  ft.  geroget  A.  53.  berolen  ^1. 
54.  ladet  er  BD,  lateder  A,  leit  er  £6(2,  leitter  H,  leide  er  c. 
«.  OMR.  und  Itsarten  eu  2190.  lAdten :  tAten  von  dee  todee  ge* 
kügede  z,  860  nach  der  falschen  Zählung  Mafemanna  («.  169  giebt 
er  eeUfet  '1040  vsrse*  ale  die  eumme  an,  ewölfzeHen  vorher  *1000 
reimzeilen).  sagte  der  dichter  der  Guten  frau  2439  scbate  neben 
rette  1660?  Hartmann  unterscheidet  d  und  t:  er  sagt  zwar  sch&t 
geUt  gereit,  aber  bestat  £'rec  9679  tmc/  erstat  Greg.  2007  fiocA 
ilsr  räwuschen  und  nach  der  Wiener  handschrift:  die  strafsbur* 
giedie  hat  nach  Oberlin  sp.  351  ersat. 
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7658.  nntas  AEb,  rn  dai  H,  an  ir  SDad,  61.  abo  Bd.  63.  Artm  der 
kaneeh  BHbd,  der  knnig  o,  ^i^mi  .^D.  dk  farnui  wtkk§  hier  BS 
hd  gehen  üt  m  1854  nicht  angemerkt :  emeh  hat  der  dichter  aonet 
nur  eine  entfernt  ähnliche ^  mit  ArtÜMf  helfe,  des  kftneges  toh 
Briumje,  im  Erec  2328.  64.  soch  er  li  BDbd,  soch  erx  J7, 
zttcheter  sie  A^  nam  er  ay  a.  65.  habs  H,  67.  mngt  B,  ne 
muget  A,  68.  und  fehU  Bb.  ir  ir  na  BH,  habt,  eo  ABabd, 
habent  H.  70.  wiltir  na  A.  71.  Ntin  sprach  si  herre  dorch 
got  B.      72.  of  nwer  AEad^  of  iwerm  i7,  in  iawerm  BDb. 

[280]  72.  beidia  EH.  75.  ne  solde  A.  76.  gerechen  IT.  77.  swas 
H,  78.  mohte  ^.  79.  bedorfen  A.  82.  an  Ab,  doch  ane  BEHa^ 
fehlt  D.  argen  BDEHe,  arge  iia.  83.  gerierlich  jBH,  ge- 
verlih  AD^  und  werlichen  e,  gehe  6.  doh  an  has  A.  84.  wm 
^.  86.  so  soldir  Abf  so  sult  ir  JT,  so  schult  ir  doch  Dd,  doch 
sult  ir  B,  ir  snllet  doch  a. 

7687.  niht  AEHbd,  iht  BDa.  ne  tuot  il.  89.  habe  BDHbd,  habin 
a,  /eA2(  A.  90.  gelazen  ila,  laxen  her  BDH^  gelaaeen  her  d^ 
her  gelassen  be,  92.  ein?alten  A,  einvaltigem  EHd^  ein  toI- 
tigern  D,  einfeltigem  6,  eynen  willigen  a.  94.  diu  AEbd,  n 
BDEa,  95-702  nach  7716  abdy  fehlen  e,  ^«^«n  ABDEH. 
95.  £  hüllen  il.  zwene  ADE  ff,  sw^i  Ba6,  baid  cf.  96.  Ir 
git  Af  er  gibt  H.  97.  sige  ^cf,  sie  BDH.  98.  koment  il, 
chuomt  B,  99.  scanden  ^D,  schaden  EHaä^  laster  B.  ane 
BH.    7702.  lat  ir  ir  A,  lat  ir  BDffab.    3.  redter  ilB,  riet  er 

[281]  Ef  thut  er  </,  rette  er  a6,  redet  er  Z>.       5.  hcfrten  A.      7.  en 

(555)  Ef  ne  ^,  so  d,  wann  a,  /eAft  B6c.  8-  oder  ADah^  nn  B. 
9.  nu  ADEa,  do  6,  sns  Bd.  von  der  BDbd:  nn  iia.  cfa«  fi6«r- 
lieferte  ist  schicklich  gebeeeert:  aber  aus  un  mafAt  man  wahr- 
scheinlicher von  (denn  diese  Wörter  werden  beständig  verwechselt) 
als  von  der.  Erec  3104  wan  st  vorhte  sine  dr6,  8693  versagen 
von  geheizen  und  von  starker  drd.        10.  der  mit  B,  dar  mite 

A,  11.  ne  weder  min  noh  me.  A.        12.  wan  Z>,  wen  Aa, 
ninwan  Bbd,        13.  beidin  E,  fehlt  BDa.        un  ih  muz  A, 
14.  daz  Af  fehlt  BEab,        irs  Aabd,  ir  sin  B,       niht  ne  wilt 
uubem  A.        16.  bnrgel  E. 

7717.  daz  BDEabcdy  u  A.  19.  Do  was  iz  A.  20.  vir  borget  A, 
verburgelt  E,  vorbryffet  a.      21.  erbeteil  ADEabd,  t6il  ze  rchte 

B.  enpfte  B.       22.  dis  Ab,  daz  B,  ez  Dad.      ergte  B. 
23.  nu  entwafen  Ba,  gegen  ADEbd.         24.  also  ta  her  twein 
Fich,  D.        untwufene  A  (23.  untwafen),  entwafent  BEabd. 
25.  wan  uh  A,  wände  iu  B.       27.  leu  ilB.      29.  da  er  ynne 
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WM  Yenpart  d.  da  in  yinperret  Ae,  da  Yenperret  Ea,  rtr» 
aperret  Db,  in  geelouen  B.  80.  iagete  Ä,  ans  B.  31.  nnx 
ADEbd,  do  Ba.       83.  34  fehlen  B.      33.  do  DEabed,  do  ne 

[282]  A.  36.  da  yIo  A,  do  floch  j&.  37.  her  ADEa,  der  her  Bb, 
mein  herr  cf.  38.  nehein  A.  39.  Yrint  il.  40.  Yirstnnden 
sie  ABDb,  alrerst  jB,  afareste  £*,  ahrett  a,  aller  ent  ^c(/,  von 
erste  Z>,  /eAZc  6.  alrdrst  on  der—Ihen  veraUlk  Er.  4703  das 
tet  Erecke  alrftrst  zom  und  a.  Htmr,  1296  nd  bin  ich  alrest  tdt 
41.  degn  B, 

7747.  das  ih  u  niht  gedanken  ne  han.  A.       48.  liebes  B  alUin, 

60.  rnomde  B,  niftele  A.  61.  wände  ir  B.  enbntet  mirt 
DEcdt  enbnot  min  B,  enbnttei  mir  A^  enpotet  mjr  ab, 
62.  het,  90  AB.  Mi  B^  sagete  A.  63.  lewen  A.  64.  wol- 
det  B,  66.  alliu  A,  67.  wem  B.  68.  wenih  A^  wandich 
Bf  wände  ich  E.  meintis  A,  meindes  B.  dem  B.  60.  esn 
letxe  mich  B,  is  ne  laze  mih  A,  entlesxe  mich  i),  es  enlies 
mich  6,  mich  «nliesze  e,  es  mich  Hess  d,  61.  vir  dienet  Ady 
gedten  ez  BDab.    iemer  ««tesn  o^  ati/#«r  ii  Awsu,  aus  3636. 

[283]  64.  leihter  A^  saichnet  er  d,  seiget  er  D,  seigete  er  E^  erzei- 
get er  Bb,  erczeygte  er  a.  s«  wärifs  «sAr  fehlerhaft  sein  zeiget 
er  XU  «cAre»^.*   ich  will  hoffen  da/s  ich  ni^t  öfter  aus  nach' 

(666)  lässigkeü  so  ffefshU  habe  wie  im  Parsioal  483,  26,  wo  warnt  iht 
zu  schreiben  war  *).  denn  es  isi  feste  regel  bei  guten  dichtem 
da/s  vor  dem  mit  voeal  aniauienden  einsübigen  verssehlusse  nur 
nach  langer  siBte  oder  nach  einer  Uquida  der  auslautende  voctU 
wegfaüen  kann,  des  Wirtes  garsün  ein  Er.  6714,  jAmert  in  Iw. 
3216,  der  wngest  ist  Er.  4999,  mohtens  6  Gr,  608,  ze  mittem 
satel  abe  Iw,  1114,  sind  die  hartmannischen  beispiele  in  denen 
die  apokope  auf  der  loteten  Senkung  vorkommt,  hineu  rechnen 
kann  man  verssehlusse  wie  sach  ab  6,  lac  Yor  in,  si  im  an,  dar 
Yar  ich,  ich  sicher  in,  s6  yII  meister  ist  (a.  H,  373),  in  denen 
die  kurxung  kcnan  mehr  gespürt  wird,  wie  weit  in  dieser  sen* 
kung  der  dichter  die  Verkürzung  nach  auslauten  welche  die  beiden 
Wörter  enger  verbinden  angewandt  hat,  ist  bei  z.  7438,  so  weit 
es  angieng,  bestimmt  worden,  ob  Er.  4822  d^n  wold  ich  oder 
den  wdlt  ich  zu  lesen  sei,  ist  schwer  zu  entscheiden:  gewifs 
scheint  da/s  Hartmann  ohne  die  engere  Verbindung  zweisilbige 
Wörter  auf  der  letzten  Senkung  nicht  leicht  gekürzt  hat;  wie  denn 
Iw.  1959  sd  wsft'n  ich  dem  sinne  gemä/ser  ist  als  s6  ws»n  ich, 

*)  tadle  niemand  das  präsens  ündet  fn   in  Wolframs   Wilhelm  32,  3. 
Uartmann  Ton  Aoe,  Iwsln.     4.  Aiuf«  36 
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doch  steht  im  Erte  9648  d&  An  in,  a6«r  m  «tfiMi  icorf«  (2a«  ^«m 
m  €^  «enÄ:iiR^  gMtrtt  wird  («.  c«  5061).  <2fr  Atofia,  sonst  we- 
nig bei  ihm  beliebt^  uird  doch  auf  der  letzten  Senkung  gestcUtet 
in  itörtem  deren  verkSrtung  auffiele^  sowohl  vor  iit  und  ähnliehen 
sehwadi  anlautenden  wlfrtem  als  vor  andern  f  Are  ift,  almnote- 
nftre  ist,  erbennde  ist,  herte  ist,  stsste  ist,  vronwe  ist,  schulde 
ist,  mite  in,  gnAde  an,  eine  an,  mAre  an,  wilie  an,  dicke  an, 
herberge  an,  triuwe  an,  lande  ie,  üt  hekne  ie,  bnose  A,  ezze  A, 
w&ge  iht.  daher  habe  ich  dinne  A  und  dixme  ich  geschrieben, 
obgleich  auch  dinn  ich  erlaubt  sein  wOrde.  ob  x,  8811  6mb  in 
oder  nmbe  in,  Oreg.  1179  nnde  in  oder  nnt  in,  gesehrieben  wird, 
ist  wohl  gleichgültig,  jAr  alt  steht  im  Erec  9466.  verba  kommen 
Überwiegend  vor  den  pronominal/armen  mit  eehasaehem  anlaut  vor. 
nämlich  mit  anderen  Wörtern  verbunden  nur  versnochte  an  Er. 
4402,  gelobte  A  Iw.  4797,  sigte  an  Iw.  6604  Er,  8614.  8794, 
sagte  A  Or,  3068,  denen  ich  ihr  e  nicht  sn  entziehen  wage  weil 
sie  der  dichter  so  selten  braucht:  die  endung  et  gebührt  ver- 
snochte nicht  f  und  auch  in  den  andern  wäre  sie  gegen  die  obige 
(657)  regel.  unbedenklich  kann  e  wegfallen  und  ist  bei  diesem  dichter 
gewifs  immer  weggefallen  in  rat  ich,  verlius  ich,  wm  ich,  heia 
ich,  yelsch  ich,  minn  ich,  erkenn  ich,  Tand  ich,  tsst  ich,  moht 
ich,  möht  ich,  wolt  ich,  hArt  ich,  fuort  er,  wist  in,  leint  er, 
marht  ich,  entsatst  er,  zeict  er,  spilt  er  {Er.  8874),  leit  in  (legte 
in.  Er.  1816).  man  sieht  dafs  bei  den  langsilbigen  priteritis  die^ 
selbe  strenge  beobachtet  wird  wie  in  den  reimen  (s.  tu  881),  dafs 
nicht  allein  minnet  in  sondern  auch  erwachet  er  und  volget  im 
fär  ungesettmäfsige  formen  galten,  die  daher  dieser  versstelle  nicht 
getiemten;  obgleich  Rudolf  von  Ems  ?olget  ich,  tilget  abe,  Oott' 
fried  minnet  in  und  ähnliches,  so  zu  setzen  keinen  anstand  neh- 
men: in  einen  unvollständigen  vers  der  G^ten  frau  245  hätte  der 
fehler  nicht  sollen  hinein  gebessert  werden,  eben  so  zeigen  die 
nur  vereinzelten  spilt  er  und  leit  in  dafs  spilet  er  und  leget  in, 
wie  manet  in,  wenet  er,  tobet  in,  beweget  im,  vfisersm  dichter 
keines  weges  zuwider  war.  diese  bemerkungj  und  dafs  gelobte 
sigte  sagte  vor  andern  stärker  anlautenden  wörtem  stehn,  wie 
im  reim  (s.  m  G17),  hat  mir  oft  gedient  die  Schreibung  in  andern 
verstheilen  als  grade  am  Schlüsse  zu  bestimmen,  aus  Konrad  von 
Würzburg  (um  doch  die  aufmerksamkeit  durch  betrachtung  ande- 
rer dichter  zu  schärfen)  habe  ich  folgendes  angemerkt.  Iht  fch 
Tro/.  41^  wolt  (ch  105«,  stn  A  82«',  dest  A  138«,  begegent  in 
87<' ,  leitens  an  183*.  von  adel  ist  37*.  88«,  von  hiroei  ist  Silv. 
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332.  1517.  4030.  4080,  nnedd  art  Troj.  17*,  unt  ibe  134^  nnt. 
alt  Silv,  536.  989  Sdm.  1388. 1532  TV.  16*'.  94<?  Mkmes.  2,  317«, 
und  ich  Tr.  86^,  und  (r  155«,  und  (n  26<^,  und  ^r  72«.  75*.  80«. 
113«  SiU),  869.  2898,  dan  «  Tr.  97  «.  98«,  denn  fch  2*.  62<' .  158*, 
denn  {r  60«^ ,  dann  im  157*,  denn  it  48*,  105*,  nmb  k  27« .  31 «, 
war  nmb  er  Otto  180;  dami,  und  gwar  mit  iiek^rer  sekreibufUff 
weil  an  Hiatus  bei  diesem  dichter  fast  nie  tu  denken  ist,  m&nt 
in  Tr.  124*,  schfrmt  in  Schwanr.  1046,  bat  er  Ouo  533,  geding 
icb  Säo,  4169,  j&r  alt  Siiv,  458  Tr.  140<' .  em  einziges  minnet 
ie  2V.  177*  tciderstritte  der  hauptregelf  wenn  es  nicht  präsens 
sein  könnte  wie  bernochet  ie  Maria  «.  46  oder  Yolget  ie  Parz, 
407,  20.  bei  Ulneh  von  Türheim  finde  idi  din  irt  IFtM.  146«. 
189*.  190«.  235«,  vpricb  (eh  118<<,  in  nnserr  6  118*,  von  inwerr 
art  166«',  nnd  ^r  138^,  nnd  in  233«,  unt  ine  202«.  203«,  dann  ix 
145«,  dann  ^  233<<;  mit  hiatus  kflnege  ist  240*,  kunege  «  165*, 
clagte  «  Trist  172,  megde  {od»  maget)  ist  IFtM.  114«.  202<<;  mit 
(55Q)  hiatus  oder  mit  wegfaü  des  e  fnorte  an  154«,  wsone  ich  182*,  le- 
bende {oder  lebepdec)  ist  und  in  239«.  261«'.  202«.  tn  de»  Strickers 
Karl  üf  min  %  21«,  br&ht  €t  35«,  ^  h&t  «  {oder  denne  6)  2*,  hals- 
perg  an  61*.  79*,  gebietend  ist  19*,  himel  ist  {oder  kfinege  ist) 
29«,  unt  41t  128«,  unt  {oder  nnde?)  %  81«;  mit  hiatus,  der  aber  in 
manchen  fällen  durch  verschweigung  des  e  zu  vermeiden  ist,  denne 
d  2«.  74*.  87*,  d^nn  in  38*,  dmb  in  78«,  nnde  er  121*,  unde  arc 
35*,  ar&te  an  40*,  hfnt  ist  55«,  w^rlt  ist  55«,  jftr  alt  118*,  s61e 
ö  122«,  leitsere  ist  68«,  heiisere  {oder  beschirmisre)  ist  59«,  vtent- 
Hebe  an  72«,  moht  ich  43«,  hafte  S  89«,  wist  in  95*,  fragt  in 
125«,  Ifez  in  113«.  im  Freidank  der  leidest  ist  65,  das  liebest 
ist  28,  lebenn  ist  68,  ze  scheltenn  ist  62,  der  esel  art  72,  ont 
imt  16,  dan  6  133,  dan  ich  168,  der  bit^nde  6  86,  ende  ist  172, 
unstsBte  ist  44,  ung^rne  an  131.  im  Biterolf  solt  fch  oder  s<nt 
ich  74*,  unt  in  95«,  ze  kiesenn  {oder  kiesen)  ist  128«,  jAr  alt 
3«,  tiure  an  10«,  tn  der  Klage  Bliche  S  37.  die  hindeutung  auf 
otfriedische  verskunst  in  der  hier  viel/ach  verbesserten  anmerkung 
zu  X.  318  s.  21  der  ersten  ausgäbe  lasse  ich  fallen,  weil  die  ähn^ 
lichkeit  seines  gebrauche  schwach  anlautender  Wörter  mit  dem 
mittelhochdeutschen  sich  darauf  zu  beschränken  scheint  dafs  einige 
derselben  nach  und  nach  für  i  oder  e  auch  unbetontes  e  anneh- 
men,  und  bei  Otfried  nur  vor  diesen  Wörtern  synäresis  eintritt 
{Verschmelzung  des  auslautenden  vocals  mit  dem  anlautenden)  fie- 
len der  synalöphe  {der  Schwächung  des  auslautenden  vocals  vor 
vocalischem  anlaut),  aufserdem  darauf  dafs  vor  det^  schwach  an^ 

35* 
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ttttUenden  manche  rnmst  uneriatUUe  apokope  itatt  ßndei,    hingegen 
leidet  auf  mitteihdehdeuieehe  verte  keine  anwendung  Otftiedi  re- 
aetf  daje  aiuf  den  hebungen  eowohl  agnäreeie  ale  egnaUfphe  geetat- 
tet  ieif  in  den  eenkungen  aber  nur  egnäreeie,    gleichwohl  will  ich 
bitten   auch   diese   unaueg^Uhrien   bemerkungen   nicht   unbeachtet 
zu  laeeen,  überhaupt  aber  durch  genügende*  eindringen  in  Otfriede 
verekunet  eich  tu  übergeugen  dafe  4ihM  kenntnife  der  älteren  in 
der  jüngeren  kein  schritt  ticher  ist.        7767.  das  ßbr  ab  A. 
stummes  ABd,  tommes  D,  tombes  b,  nnaprecbendes  c,  fekk  a, 
ich  habe  nach  f.  2259  geschrieen.     68.  Yrantäcaf  A.     70.  eine 
rowe  A.      78.  artete  c,  areate  A,  erste  Da^  arsat  B,  artset  d^ 
einen  artsat  6.  s,  tu  1563.  2571.  436.  honpte  ist  auch  im  Erec 
7742  SU  schreiben,        75.  se  helroe  A^  se  hlilen  B, 
7777.  nnter  koninc  ADEbd,  nn  Ba,  e.  xu  1854.  7663.     78.  bnweten 
(559)  ABf  paweten  d,  bawten  fr,  beuten  2>.       80.  e  A^  fehlt  a,  nns 
BDbcd.     worden  Dad,     wol  j^esunt  BEa.     81/  hern  D,  dem 
hem  Babdf  min  bern  A,       yweine  mtie  der  dativendung  nur  A» 
82.  gesundet  Dabd,  gesunt  sin  A,  gesnpt  B,       84.  dieser  vers 
kehrt  ewei  mahl  ohne  die  präposition  wider  7887.  7982.    vergL 
XU  4006.        85.  manigen  BEaci  maoiger  A,  manige  Dbd, 
wis  haben  alle,   niemahls  gewts  ufie  im  Partwal  und  im  Wiga* 
lois :    dennoch  wüste   ich  nicht  was  man  im  Erec  2168  für  den 
gleicb  schicklicheres  oder  wahrscheinlicheres  setten  kömite  als  den 
gw!s.       seyerhe  Be,  se  Terre  ADbd,       86.  se  BDb,  so  A,  in 
df  fehlt  a.  s.  tu  4428,  won€u:h  die  lesart  von  A  vielleicht  tu  frtV- 
ligen  ist^  bei  der  man  das  folgende  ine  (87)  leichter  als  verderb- 
nifs  von  nie  erklärt  als  dafs  man  es  ßbr  einen  willkürlich  gesetX' 
ten  accueativ  in  halten  möchte,     87.  ine  ne  loste  A^  nibt  enloste 
BZ>bf  nibt  erloste  ad.         88.  irs  selbes  A.         80.  so  mouster 
sdere  sin  (wesin  a)  tot  ADa,  so  mueses  scbtere  (fehlt  d)  sin 
[284]  (wesen  d)  sin  tot  Bbd.       91.  gftben  B,  gaben  Aabd^  grossen 
E,  senden  D,       dancb  E.       92.  kurse  A,  kurser  E.      93.  wi 
ib  A :  wte  B  allein,  s.  Wackemagel  in  Hoffmanns  Fundgr,  1, 292. 
95.  wen  A.      vare  A.       96.  dar.  un  aber  dare.  A,       97.  icb 
fehlt  A,       99.  liden  A,  lide  in  B.      knrser  ADE^  kurse  Bofr, 
luteel  d,     7800.  ib  ADE,  das  icb  Babd,     1.  dob  ADab,  dncb 
Bd.      lidicb  B,  lideb  A.       2.  ir  getete  A,  im  tete  A  i™  tet 
denn  a,  im  (ir  d)  getuo  Bd,  ir  tbu  c,  ir  getrnw  6.     ich  erkläre 
die  Worte  aus  der  ttiderholung  8083,  in  der  die  klfnigin  leugnet 
was  Iwein  hier  von  ihr  sagt,   der  brunnen  habe  ihr  so  viel  noth 
gemacht  dafs  sie  wohl  tu  gewinnen  eein  werde,        5.  lewen  sta- 
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1er  A.        6.  des  Ä^  ea  ad^  riq  BD,  ef  da  5.     *  ne  wart  Ä. 

7808.  mähte  A.  9.  also  A.  11.  trint  i),  ne  traete  Ay  trawet  B, 
trowet  E<,  trawt  o,  traute  cf,  getraut  c.        14.  von  erst  A. 

[2B5]  16.  unde  il.  17.  swen  her  wil  A.  18.  ttet  B,  19.  de 
böseste  A,  22.  unter  ^uis  makU  A,  aus  iiDa,  saus  bd, 
sius  B,  siuos  i?.  25.  yirxwiYelen  A,  ?enwifeln  B.  26.  ttou 
ADüf  mein  frau  d,  diu  Trowe  ^6,  ir  iunchfronwe  B,  27.  koumt 
i4,  chuomt  B,  30.  ir  /eAile  A.  32.  Weis  got  der  ist  uge- 
reit.  A,  33.  manne  suchen  Aj  man  ensuoche  in  B.  harte 
/Sr  danne-  A,        34.  moht  B.       36.  swanner  Aa^  swenner  nu 

(560)  BDbd. 

7839.  gesciet  Aa,  geschiht  iu  BDbd.        40.  wellet  D,  willet  A,  weit 
haz  Ba6,  wellet  es  </.      41.  dise  ADEah,  die  B,  umb  die  cf. 
selben  BDEbd,  selbe  ila.  <.  das  wörterbueh  ».  370.  42.  en 

Ea,  ne  ii,  /«A^T  BDbd.  43.  möre  /eJU^  .i.  44.  nn  AEab, 
danne  jBZ).      gegeben  Atib^  gebn  BD.      45.  ir/iZr  der  B. 

[286]  46.  mine  Ä.  47.  wan  diu  A.  mins  B.  60.  u  wol  A,  uch 
/)(i6(/,  wol  B.  51.  nemih  J,  nssme  ich  B.  52.  wiser  .ü>£ 
ad,  wise  jB6.  53.  wnre  B.  tumbere  dan  A.  54.  da/$ 
eine  verbeseerung  nothwendig  sei,  üt  xu  3560  angedeutet:  teh 
habe  daher  aus  dem  überlieferten  mit  andern  gemacht  untandem. 
mit  andern  Ea,  mit  anderen  A,  mit  den  andern  B,  mit  in  D, 
mit  den  bd.  56.  unze  A.  siet  ^a,  gesiebt  BDb.  57.  wer 
u  A,  der  uch  den  i):  wen  iuwer  Bbd.  diese  besserung  beruht 
auf  dem  mi/sverstehen  der  7849"  zeiie,  die  a\f  möge  und  mann 
geht,  wie  schon  aus  7852  erhellet.  58.  ingesinde  Ad,  gesinde 
BDab.  59.  nem  B.  60.  der  A,  daz  er  BEab,  fehlt  Dcd. 
d6r  wäre  noar  richtig,  scheint  mir  aber  hier  unnöthig.  scirme 
^6,  scherme  E,  schirmen  d,  beschirmer  D,  herren  B.  zem 
B.  62.  yerwsBne  ich  B,  ne  vir  wanih  A.  mih  is  Ab,  mich 
ez  K,  michs  a,  mich  sin  BD.  63.  salt  dise  rede  A. 

64.  habe  Ad,  han  BDab.  gedinge  A.  66.  mineme  A,  mym 
a.  ingesinde  Dd.  mfn^m^  ist  so  wenig  wahrscheinlich  als  m(n- 
n^t^  2798.  sinem  steht  5594.  6689.  7341,  weniger  sicher  20.  6695, 
vor  nicht  labialen  consonanten.     s.  zu  2798. 

7867.  un  Aaby  nu  B,  fehlt  Dd.  darnach  rat  Dd.  68.  dan  weste 
A.  71.  der  ^,  daz  er  BDEab.  72.  iu  BDb,  uwen  ougen 
A,  auch  a,  fehlt  c.  loste  AD,  erloste  Bab.  74.  ze  komene 
ADEb,  chomen  Bad.      ruhte  AE,  geruochte  BDabd.     77.  nie- 

[287]  mannes  A,  ntemens  B.  80.  dweder  E.  81.  em  tste  im 
danne  B^  hemetetem  dan  A.         83*  mit  allen  sinnen,  ^ngen. 
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A.      90.  ch^e  ieh  B.      91.  beidia  E,      94.  untfahet  A^  enp- 
fach  B</,  enphah  2),  enpfkhe  ah.     ao  hat  $ieh  et  wieder  nur  «fi 
A  erhaUen»        95.  froawe  Lunet  B, 
7898.  begmidet  ila,  woldet  BDbd.       7900.  einen  ^,  Sinem  BDEbd. 

1.  ob  es  in  B,  ob  iz  n  il,  ob  nch  sin  D,  valsche  Aa, 

2.  ernst  BDahd.  wirt  BDabd,  were  ^,  was  c.  oder  iloftif, 
ode  ernst  BD.         5.  irne  geheizteaem  mit  A.         ym  a,  mirz 

(661)  Db,  rmB  B,  n  d.      6.  £  das  (dann  d)  ich  HJ[>6</,  e  ih  A,  wich 

[988]  a.  7.  vil  ila,  /«Aft  BDbd.  8.  ffap  iiD6<2;  gap  (stabet  a)  ir 
Ba.  10.  daz  Bb,  des  ^E,  swaz  Dad.  zestaten  ABEb,  zn 
nnstaten  D,  ze  schaden  a«/.  12.  bewaren  A.  14.  falscheit 
BDEbd^  schlachtkeit  o,  arbeit  A.  arbeit  könnte  arkheit  heifoen 
BolUn:  doch  hat  A  auch  5725  arbeit  für  manheit  16.  harte 
steter  ADEab^  vil  stnte  B,  yast  frumtner  d.  23.  vingere  A. 
25.  conmt  A.      26.  noste  B.      gevroumt  ADby  frnomt  Bad. 

7927.  len  AB.        varendist  A,  Tamde  ist  B.        28.  ane  B.        alle 
argelist  ^a.     32.  vrowe  A.     33.  bite  ilA  ^it  Bac(/,  bitte  £. 
35.  gute  Abd,  gnoten  BD,       36.  wart  ad.      niht  ^o,  da  niht 

[289]  BDbd.  37.  snlde  A.  41.  hinen  il.  42.  yrolichen  Aa.  5 
Aa^  </.  43.  do  AEaby  doch  B2),  jedoch  d.  zo  der  ^. 
45.  verte  B  allein.  48.  munt.  A.  49.  wan  BDabd^  do  ^4. 
siene  ^.  50.  lewen  knnt.  A.  51.  erchande  B.  58.  gnten 
^.  54.  siu  sprah  ADEabd,  fehlt  B.  also  bi  ^6,  also  hy  a, 
also  (so  Bd)  nahen  bi  BEd^  hie  bi  D.  56.  her  sprah  A  aÜem. 
iuncvrowe  Ja,  ia  franwe  c,  fraw  d,  fronwe  Lnnet  BD,  Lflnet 
fraäw  b.  daz  ist  ii,  ei  ist  Da,  ist  daz  (diz  B,  ez  B)  BBI&, 
es  ist  (ist  es  d)  nicht  cd, 

7957.  hat  JE,  habt  BD.  59.  60.  gebiet- geniet  B.  63.  dienete 
J.  66.  si  ne  wille  A.  dan  breken  em  Ja,  brechen  danne 
(den  b)  ir  B6,  brechen  den  Dd.     ich  habe  das  danne  geetrichen^ 

[290]  tr«i7  liie  Stellung  schwankt.  67.  da  nz  JB6,  nz  o,   da  nach 

euch  dj  nach  euch  c,  fehlt  D.  sendet  Ba6(/,  hat  gesendet 

ADc.  das  participium  gesendet  mcuf  man  innerhalb  des  verses 
billigen  oder  ertragen^  2220.  6019.  6105,  desgleichen  verbrennet 
662,  gezerret  4929,  versperret  1708.  7729,  erloBset  4227,  und  ge- 
setzet ist  am  versscKlufs  (s.  zu  4098)  im  ersten  bUchlein  1307: 
im  reim  liebt  Hartmann  solche  formen  nicht,  hier  ward,  wenn 
ursprünglich  gesendet  da  stand,  leicht  h&t  hinzu  gesetzt,  aus  z. 
7964,  aber  eben  der  widerhoiung  wegen  ungeschickt,  ohne  diesen 
grund  würde  das  participium  gesendet  nicht  durchaus  verwerflich 
sein:   d^nn  grade  die  auf  endet  sind  die  einzigen  in  denen   er 
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auch  noch  im  Jumn  ickwanki,  wo  §r  verpfendet  t«  den  reim 
aetMti  *"*  ^^^  <x<^  bewendeki  im  Erec  und  im  Gregor  geschen- 
det.  seine  gewithnHehen  formen  sind  gesant  gewant  geschant 
undf  glaub  ich,  geUat  1  büchL  1681.     m  eeinmn  äkeeten  werke 

(562)  hai  er  auch  geyellel  {nirgend  geralt)  ergetset  ersetzet  und  mei- 
nee  erachtene  nicht  ganz  eicher  (6595)  erwecket  ertchrecket,  im- 
Ben  den  ihm  eanet  OberaU  im  reim  geläufigen  gestalt  gesalt,  er- 
flat  (fiiieA<  ergatft:  «.  zu  583),  bedaht  erwaht  geetaht.  ohne 
neben/ormon  sagt  er  genant  erkant  verbrant,  vertpart,  ersterbet 
verderbet,  m  den  verbie  mit  eid  und  eit  hat  er  seinen  reimgC' 
brauch  mit  der  teit  verändert:  nur  im  Erec  gekielt  geleit  (406? 
6484)  gebreit  nrfgebeit  (ungetrieben  1783),  im  Erec  und  im  Gre- 
gor getpreit,  aber  im  arwun  Heinrich  gespreitet  ei  mit  anderen 
coneonanten  ohne  schwttnken,  geneiget  erzeiget,  bescheinet,  auch 
alle  abrigen  sind  fest,  geirret,  vermischet,  gek^et  verehret, 
gebrtset  gepriset  gewiset.  unervisret  bewnret  beswnret  erlöst, 
gehcsnet  gekrcsnet  geschcsnet,  gehosret  zerstcsret.  gevieret  ge- 
zieret gepanieret  gewalopieret  geparrieret  gejostieret  gesal&ie- 
ret  betonbet  gestonbet,  gekoafet  seroafet  gestroofet.  berno- 
chet  gesnochet.  behuot  verwnot  (1  büchl,  1795),  geüebet  ge- 
trüebet,  gevüeget,  zefüeret  gerüeret.  endlich  geworht  ervorht 
7968.  oh  A,  iu  BZ)6,  fehit  acd.  vol  endet  ÄEb^  verendet  Ba 
cd,  geendet  D.  7971-8018  nach  8066  o.  72.  alse  ^  also 
adf  als  BD,  als  auch  b.  74.  do  ne  Ä,  do  d,  dochn  BD,  doch 
ab.  Ib.  als  BD.  ,  76.  vor  Ec,  grozer  vroweden  A. 
78.  hende  AEabd,  wange  B,  wangen  D.  dosen  stont  A, 
81.  ih  vorte  vi]  sere.  an  clage  A.  82.  daz  mih  A,  ode  der 
DEbdf  oder  A,  an  der  Ba.  84.  diso  A.  groze  AD. 
85.  umbe  ah  A.  86.  dieneste  A,  dienste  Bad,  dienst  Z>,  dinsl 
wol  b. 

7987.  na  ADEab,  da  d,  fehh  B.      88.  angest  ADEabd,  rede  Bc. 

moget  ADEb,  solt  Bacd.  89.  daz  fehlt  Ac.  90.  vir  dienet 
Ad,  gedient  BDab.  91.  gnaden  A,  93.  94.  baz  diz  untfan. 
A:  alles  übrige  fehlt.       94.  wellet  es  Da,  weit  ez  Bd,  weit  es 

[291]  b.  95.  antnimet  A.  96.  and  setzen  alle  handschriften  zu 
anfang  des  verses ,  mit  ungenauerer  fugung  und  beschwerlich  fibr 
das  mafs,        swenniz  Ad,  swenne  BDEu,  wenn  yne  6.  ze 

geltene  A,  ze  gelten  Ebd,  in  geltes  BDr.,       gezimet  A,  zymet 
b.      97.  gereit  ADEa,  bereit  Bbd.      9^    ir  antlaben  mir  A. 
8000.  ne  betet  A,  het  B.      1.  vor  min  lip  A.      4.  iz  ne  A. 
niemer  BDEbd,  nil  A.      5.  die  ir  ABDab.    vielleicht  ist  blofs 
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ir  XU  aekreiben,  wU  6347.  7.  lubt  ABDM,  habet  a.  8.  fir- 
golden  A.       9.  ie  ADabd,  d  B,       10.  ir  mir  E,      lieb«  rron 

(668)  Auf  froQwe  BDEbd.      18.  mir  ^.      14.  me  wen  daz  ir.  A, 
16.  bevindet  es  B,  berindis  (d  aus  t  gtmackt)  A, 

8017.  so  hus  A,  19.  das  ne  Yonhte  A,  dasn  fnocte  B. 

91.  22  /«A^en  il.        21.  rtten  BEabd,  fehli  D.        22.  begrifen 

[292]  A  begreiff  a.  25.  alteneine  J.  26.  tagt  ir  BD,  28.  ne- 
heine  mere  A.  29.  So  ii.  38.  ge:  :  ABDf  ginch  E,  gang 
O)  gi^Dge  6,  nn  gieng  d,  85.  wandih  A.  86.  gienge  ABabd. 
bednrfter  A,  87.  vrowe  il.  88.  in  diu  BDb,  si  ene  il. 
varen  AB,  vam  2)6</.  39.  nihtes  B,  nihtea  ne  i^^  niht  Eahd^ 
des  niht  Z).  vrgL  Ertt  8997.  Latutlet  600  gegestet  das  in 
nihtes  gebrast,  1986  das  ir  enwederm  nihtes  brast  (gebrast 
Heidelb.),  5156  also  das  im  nihtes  brast  (niht  enbrast  Heid.), 
8109  das  in  des  nihtes  hast  (enbrast  EM.),  1535  des  was  didn 
bore  vast,  diu  hies  Lymors,  der  nihtes  gebrast  (brast  Heid,): 
daneben  lautet  z.  8827  wie  Iw.  8702,  4168.  5419.  8529.  9011  ahm- 
das  ir  (in)  nihtes  enbrast  (5419  erbüwen  daz  ir  niht  gebrast 
Heid,,  8529  das  in  niht  gebrast),  im  Siheeter  184  aUht  das 
im  nihtes  brast,  wonach  Troj,  1718  zu  hetsem  eein  wird,  da  bei 
Konrad  die  form  nihts  unwahraeheinlich  ist,  [Troj,  33272  an  ir 
gezierde  nihtes  brast   J7.]  40.  Gregor  1763  für  einen  gast 

enphies  ir  kint  48.  en  DE,  ne  A,  fehU  Babd,  neheine  A. 
45.  heist  D,  heizet  A,  h^izzet  B. 

8047.  so  soldr  A,  48.  sage  nh  A,  49.  unter  rat  A.  50.  ne 
stat  A,  51.  bewiset  A,  bewtse  BDabd,  56.  im  ist  ADdbd, 
ist  im  B,      57.  58.  gebiet  ir  B,      bl,  diu  iazt  im  zom  A. 

[293]  59.  mohte  u  A,  61.  neheinnen  A,  dehdinen  B,  dan  her 
A,  danner  B,  65.  vremede  A.  66.  worden  A,  gesamnet 
Af,  gesament  Ba,  gesamt  D,  gesammet  d,  besamet  bf.  in  ein 
alle,  dies  habe  ich  sonst  geduldet:  hier  muste  es  geändert  wer' 
den,  damit  nicht  die  Senkung  höher  wäre  als  die  ihr  voran  ge^ 
hende  hebung,  oder  aber  gar  in  i\n  gelesen  würde,  67.  dan 

neheine  A,  danne  deh^in  B,  68.  an  der  Ab,  ane  den  B,  wan 
der  Dd,  denn  der  a,  69.  haltet  AEa,  beh^t  BDh,  behabt  d, 
warhdit  alle  au/ser  A,  vergl,  8116.  72.  wander  anders  ne- 
heinne  vrowe  ne  hat.  A,  chein  D,  deh^in  B.  73.  gewan 
AEa,  nte  gewan  BDbd,        75.  duhte  AB. 

8079.  wunderliche  Bb.  80-  värder  male  E,  unlesbar  A,  hinne  fnr- 
der  B,  hinnen  für  6,  vrolichen  D;  ganz  verändert  acd,  Erec 
4266  ftbr  der  male,  Greg,  2011  für  dem  male  je  E,  1  büchl.  1025 
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Yormalen,  1685  hin  für,  2  hüM.  618  hinnent  flir.  Lant^Ui  6889 
fdrdir  male  H^  hinnen  hin  (wie  MS.  1, 149*)  W.       81.  ehein 

(664)  A  dehein  AB.  en  E,  ne  Ä,  fehlt  BDacd.  88.  mir  ne  tete 
A^  mir  tet  DEd^  mir  gehet  Bah.  84.  ih  ne  woltii  han  geliden 
e  Ay  iehn  wold  ee  liden  immerme  (nimmerme  D)  Ded,  dun  wol- 

[294]  dich  temer  liden  6  Bb,  das  wolle  ich  lidin  e  a.  87.  ne  hei- 
nen  so  geminneten  man.  A.  88.  chein  2),  dehein  AB.  ne 
gewan  A.  90.  en  E^  ne  il,  nnd  Z)ai,  fehlt  Bh.  mih  ADif, 
mich  ei  E,  michs  Ba,  es  mich  6.  98.  is  minhalb  A.  94.  Ter 
dienen  ^.  mneue  B.  96.  mih  to  nur  J.  hat  Ja,  habe 
BDhd.  97.  der  here  iiB6,  mein  her  e,  nn  herr  if,  her  Da. 
Troliche  J,  frolich  cf,  lacht  nnde  D,  /eA/^  c.  98.  gesah  Aad^ 
ersach  D^  sach  B.  8100.  der  JBA  ^^  JSabd.  2.  han 
BDabd.  4.  gewonilih  ^4.  5.  snndigen  E^  snndegen  A^  schal- 
digen  BDahdi  6.  sware  (gros  D)  her  senlde  (schnlt  D)  J2>, 
swnre  (grosse  d)  schnlde  er  BEabd. 

8107.  rinwe  Bad.  schnlde  Bd.  9.  mer  BDd^  mere  b.  11.  wra 
il.  12.  sie  ne  wirt  ABb,  so  enwirt  a,  so  wirt  D,  ir  werdet 
cd.  8.  XU  den  Nibel.  2269,  8  beUpiele  von  vrenden  oder  stslden- 
din  i^'e  hier  hnlden-din.  Eree  4799  sA  wnre  ich  schänden  er- 
l&n ,  diu  mir  sns  ist  widerfam.  lied,  12,  4  das  ich  der  sorgen 
bin  erlan,  din  manegen  h&t  gebunden  an  den  fnos.  Tibrheim 
im  Wilhelm  163  <*  mir  getnot  dtn  eilen  bnos  swas  man  mir  seit 
se  schänden,  das  diu  in  minen  landen  von  dir  noch  gerochen 
Wirt.  Wigaloie  2098  wan  swas  din  werlt  frendenliit,  din  knmt 
uns  Yon  den  wiben.  11304  der  knappe  lief  frenden  eine:  ich 
wnne,  diu  was  im  kleine.  Parxival  248,  9  dem  der  nn  sins  von 
frenden  gtt:  din  ist  an  im  verborgen.  Ulrich  von  LichteneUin 
899,  20  ich  wil  einer  frenden  immer  von  ir  nnberonbet  sin,  din 

[296]  mir  ftne  ir  dane  mnos  rehte  ^ol  gesemen.  14.  ih  haben  is 
geswom  A.  16.  ih  Ja,  ichs  BDbd.  miner  J,  mit  BDEabd, 
gewarheit  ABEd,  der  warheit  Dah.  17.  niht  Dd.  21-82  in 
Bad,  fehlen  ADEbc.  21.  din  Bd,  dy  gute  o.  e*  fehlt  wohl 
ein  beiworiy  etwa  schcsne.  vergL  230.  2340,  nebet  den  leearten. 
22.  Lyber  man  (Tränt  mein  d)  her  ywyn  ad.  eo  reimt  B  7369 
schin :  Iwein  und  7667  viele  min :  Gawein.  mit  der  leeart  von 
B  stimmt  7628.  23.  Tnot  gnsodecliche  an  mir  B. 

24.  26.  grossen  chnomber  habt  ir.  von  minen  schulden  erliten 
B.  26.  des  wil  ich  B.  27.  roochet  mir  B,  das  mchet  mir 
f/,  mir  wolt  a.  28.  er  Bdj  es  a.  29.  ymmer  mer  (me  a) 
ad,  von  hercen  temer  B.        30.  da  mit  B.       sj  jm  a,       an 
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B,      81.  numte  in  ril  </,  weynt  vil  a,  bat  in  h^rt«  B.      wcynt 
(b&b)  Til  «o//  looA/  hei/ien  veojet  ril:  a6er  manet  in  ist  uncerw€rßieh. 
a,  doi  w&rterbueh  a.  356.  439.     OifrUds  bimnnigdt  (erinntri  4, 
19,  47)  lautei  im  Troj.  kr,  10520  gemfinjet.     aontkrbar  tat  im 
Erte  9489  d6  begreif  st  mich  rai  verre:   andtra  in  Qriukabera 
apraehdankmahian  a,  28  unde  begreif  (var^raeh)  das  mit  eide, 
swes  aö  »i  in  bnte,  des  er  das  Uite.     8138-86  m  Ba^  fahlen 
ADEbecL        84.  het  B,  haU  a. 
8187.  geiah  ^16,  beeach  d,  aach  BDJBa.        vrou  ADEad^  diu  fronwe 
[296]  B.        88.  dia  rane  die  J.        41.  scone,  sinne.  A,  unpaaaand. 
42.  ane  B,        andere  it.        44.  din  B.       willen  il.       46.  ein 
anderen  A,        46.  laset  A,       47.  die  besisen  menige  A. 
50.  dieoitliaftem  B.        68.  salleme  A,        54.  aisin  in  irn  A, 
55.  bete  A^  het  BZ)ef,  hatt  a,  hette  6.  gegeret  il.  56.  dienst 

B.  Ions  B.  57.  Ich  ad.  wenih  das  ilB,  wene  ich  b, 
wssne  Bacf.  si  also  Z>,  des  allis  A*  geuos  a2^.  58.  niht 
ne  verdros  A.  luaaiz  in  B,  a.  ohan  a.  856.  59.  lehn  B. 
68.  Ton  deme  A.  WaiAar  99, 15  s6  wolte  ouoh  ich  ril  gerne 
fröide  han  (von  der)  von  der  mir  min  herze  nie  gelouc.  Wolfr. 
Wilh.  60,2  mit  spem  (gein  dem)  gein  dem  man  ^oste  gert 
[J/ai66,19  wisset,  ich  hin  min  leben  gegeben  (von  dem)  von 
dem  wir  immer  müezen  leben.  BT.]  a.  zu  790.  deraaibe  vera, 

nur  mü  hin,  im  Ertc  7487.  64.  oh  ih  AB,  ich  auch  6,  ich 

nch  Dd,  ich  a.  65.  dia  vier  fü/ae  dea  varaea  htrtuataÜan  war 
nolhwendig,  wann  die  letzte  teile  nicht  haalig  heraua  kommen 
aolUa,  die  aehreibar  aind  aämttieh  darauf  aua  ^eweaen  einen  fuja 
hinweg  tu  aehaffen.  gesagen  niwet  mere  A,  in  (afich  h)  niht 
gesagen  möre  B6,  niht  gesagen  merc  Dad,  66.  wene  got 

gebe  nns  salde.  nnde  ere.  Amen.  A, 
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REGISTER. 


(Die  eursiv  gedruckten  »ifern  beziehen  eich  au/  Beneekee  anmerkunifen.) 


ä,  m  749. 

aber  am   a^fang  dee  eatzee  9084, 

gegensatz  zu  ergänzen  SiOO,  so 

aber  6969.    and  aber  667. 
aecueativ  adverbial  864.  646.  dee 

raumee  und  der  zeit  664. 
adjectiü   nachgettelU   und   ßeetiert 

6489,     echwache  flexion   i646. 

8149.  6406.  etarke  flex.  dee  com- 

parado  4906.  5649. 
adverbiale  caeus  mit  präpositi<men 

I96i.  9i67.  6076. 
äffen,  effen  8546. 
«hte  8666. 
in  allenthalben  648. 
aller  der  bände  405. 
aller  tagelicb  754. 
aOiteration  144.  9^. 
iB  almitten  419. 
aMnt  vor  der   letzten  -hebung  im 

etfmpfen  verse  7740. 
aie  dafe  740. 
ab  =:  dann  wann  1948. 
alad  grdz  als  umbe  7269. 
alfwa  1584. 
&u  6081.   Ane  adv.  1445.  —  sin  m. 

acc.  8580. 
—  an  (Tenran  u.  dgl.)  3694. 
ander  687. 

anders  496.  —  wa  /lir  —  war  1720. 
ange  8807. 
--  anjc  1181. 


ankOndigung  der  folgenden  erM- 

lung  3474. 
a7t6  uottov  f.  394.  3138. 
apokope  1228. 
arm  9847.  armman  6267. 
art,  saht  ron  —  6909. 
arttkel  4644. 
arzAt,  ant  1558. 
Ascalon  könig  9974. 

-  nißtr  atet,  it  ßbr  adet  7654^ 
aUraction  599.  5880.  «Tit«.  77^«. 
auflact  2170.  8759. 

b  im  auelaui  1607. 

baneken  65. 

b&re  et.  echw/.  1443. 

—  b»re,  —  bemde  116. 
barmherze  4856. 
barrecht  1860. 

hast  bei  negationen  6978. 

bAt  für  badet  2188.  9100. 

be  —  6646. 

b^denthalp  458. 

began,  begnnde  3560- 

begeben  mit  4i99. 

begAn  8854. 

begrifen  8131. 

beheften,  sich  mit  6980. 

heberten  4408. 

beiten  m.  gen.^  m.  dat.  4670.  — , 

btten  4070. 
b^agen,  dch  7170. 


IM. 


—  b«rnd«  IIA 

beniM  adj.  »S44. 

bertitm  mt  aee.  laid  gtn.  tfSO. 

bernofcn  Hi. 

bMeharn  IMi. 

bcalahen  1199. 

bMorgao  t9i4. 

bwUten,  b««at«n  «IM.  4305. 

bet/Er  bette  1212. 

bttomuLg  83.    137.    1118.    1918. 

6360.  6518.  64U.  7106.  7312. 

ia»i.  »TM.  «§7». 
biderbe  i»t7.  ar«f . 
bieUn,   alii    ansdiulde    m.     »ich 

iQO,  äf,  an,  Tgr  ir  fuoi  »M. 
bilen  «.  gen.  tsgo. 
UdM  (bawe)  416. 
BUigger  i-a»  Sltinack  /.  »49.  517. 
blnol  6146.  9449. 
b(a*e   M.     der  boeit«,   der   beste 

144.  —  rede  OOOS. 
bicflen,  gebr.,  enbr.  8039. 
BreiilJAii  Ma. 
bringen  M9U. 
bnuuM^ex.  MI. 
brnoder  oknt  vml.  im  plar.  99T9. 
brott,  bnuun,  brüsien  461. 
bürde  1615. 
bnoie  beiliii,  le  b.  >tin  721. 

da  tn  an/ang  tintr  anlwort  490, 
7*99.  —  hie  5116.  —  Wr«(a- 
liven  (=  IbtT,  der,  dir)  771». 

dan  84. 

äABC/iir  gedftne  1500.  snnder,  an- 
der d.  4949. 

dmnne  627.   von  danne  396.  5541. 

dar,  dir  368.  «(90. 

dativ  me  tw  m  w  b  2008.    aJver- 


dai,   i  3905. 

dehein  »•/-  "<">  106.     a(/i"m.  »d. 

neg.  1686.     «jr.  2161.  3394- 
dehaen  9tea. 

d«r  tiMT  und  dtr  ändert  4644. 
dir  504. 

deete  .  .  du  IVTI. 
deweder  ing.  2151. 
die  675.    dicke  nnd  dicke  3796. 
dinc  499.  9999. 
dite,  dii  ROM.  fem.  6807. 
dlM  gweliibi  1069. 
diMei,  diaa  4094. 
a  dopptb  6774. 
Dodine»  der  wilde  4999. 
doch  «Off. 

du  mel.  (koiü'eit)  463. 
dabt«  conj-prit.  1144. 
ril  danken  eine«  dingei  845. 
durflec,  dürftig?,  dürftigione  «««9. 
du*tH  und  Unat  IST. 
dwingen.  m.  dat.  4t4t. 

e,     ilummti    atugaporftn    (apitl^ 

sagte)  617. 
•g,  ig  661. 
tin  tmß.  nom.  105.    der,  din  ein« 

6319.  «tn  einer  akc  5S47.  pim-. 

99.     eine  ade.  894. 
eioec  mit  und  aAtte  anik.  9)99. 
eil,  den  —  geben  7««, 
tilgten:  S4»7.   9900.    99»t\  9M9. 

at4l.  4l80inU;Batt;9t09. 

4009.   7919.   799i.  9947.  8163. 

—  en  odtr  —  ent  var  ».  9947. 
enbeizen  3308. 

enbresten  9949. 

ende,    des    eodai,  den    ende   »i4. 

4084.     in  loanegen  ende  IMf. 

1251. 
ennehein  /.  434 

—  VA  itt  pbiT.  836. 
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Eraeiiu$  4d28. 

erbannen  4740.  4741. 

erde  »ckw.  st/,  9744,    Af  der  erde 

40. 
6re  negerehrt  799  y  das  sfn  inwer 

Ire  9999, 
errwren  9999, 

erg&n  prtep,  9994,  flö  es  ergit  949. 
ergetsen  9979, 
ericennen  ohne  ohj,  9999.   mit  dat, 

ace,  i979, 
erknnDen  /.  620. 
erUUen  9i9i. 
erwinden  /.  nnerwimden. 
es  moMc,  2105.  2215-    inel,  im  reim 

/.439. 
et  ATer  9499, 
H  vorm  prädieat  99ii,  7499.    es 

w«re  —  oder  4879. 

yallen  i94, 

falken  aU  boten^  auf  der  jagd  994, 

Yancnus  1181. 

▼as  7996. 

Feimorgan  9494, 

verhal/ormerif  eusammengetettte  i96, 

verdihen  7499. 

?erdriesen  479, 

TenriDren  9999, 

▼eijehen  ohne  ohj,  7999, 

verkünden  7870.  7979, 

rerkonnen  f«9.  7870. 

verkürntng  nam,  swan  11.  tet  bot 
860.  kandd660.  war  175.  dnh 
beruh  2868.  müez8d8.  verewig 
wir  2494.  garzün'44%.  ein^Ür 
einen  4817.  flienden  6444.  nlr 
4928.  gegchnot  4928.  geruot 
8643.  welln  1554.  sümt  1929. 
sendt  8193.  setzt  4658.  wirt 
868.    gefrist  8683.    zeigt  1854. 


spricht  192.  sinht  2788.  siehr 
7668.  erwachte  881. 4820.  vordem 
4817.  niemene  194.  tihtens  28. 
abents  786.  dreieilbige  präUrita 
mit  langer  erster  »übe  /.  619  /. 
vgl.  Apoeope. 
Verliesen  i9i9, 

verechmeUung  zweier  w9rter  mit  e 
und  dazwischen  stehenden  conso- 
namten  /,  Uflf, 
verte  von  vier  hebungen  und  kÜH' 

gendem  ausgang  /,  klingend, 
versmAhte  6185. 
verst^sen  99i, 
verte,  geverte  4675. 
verwisen  9999,  9997, 
verwischen  99i9,^ 
versagen  1499,  9794. 
verseicll,  versieh  Mf f . 
vier  >fejr.  999.  4, 40, 400,  4000  aie 
unbestimmte  menge  991.    viereig- 
tagige  frist  4199, 
vil  dfinken  845. 
poeaäv  und  pbtral  frowe  8884* 
vol,  vollen  8179. 
Ton  6888.  beteichnet  die  eigensehajt 

9499.    bei  färben  1141. 
vor  =  %  4620. 

vor,  vom,  vorne,  vomen  5049. 
vdr  des  4620.   1994. 
vort  5049. 
/ragesätze,  indireete,  zur  ankündi' 

gung  der  erzählung  9191. 
vrevel  4699. 
Freidank  /,  949. 
vrouwc  ehe/rau  4007. 
framen  und  schaden  579.  ^x.  4188. 
fuoge  860. 
fuoz  umlaut  1767. 
vür  vorbei  3604. 
vür  der  male  8080. 


TBidtcn  deh  f4M. 
fltebm  eknt  obj.  9494. 
tIi  koiDM  rtfn.  74SS. 


Jkfo,  Ttitr  «btrladm  803. 

gill«  Tt4r.    und  htmig  (Ml. 

gut,  gtgm,  gcgnnnen  2493. 

gin/429.    b^in,  ergin  86M. 

gtUn  1331. 

farihtn,  W  mit  äat.  974. 

gOTan  r«M. 

gSTtOe,  geraie  MM. 

(ortTM  «M.  Mfa. 

gevflere  WM. 

gsfnog«  860. 

(■knnrloret  MAS. 

gdtnt  >f. 

feUoh,  g«l!cb,  gettebe  7M.  «Mr. 


gelonben  «-on/n^.  1730. 
gcipf  MA. 

g«mwb  adj.  2074. 

gemdlehe  2117. 

gcnOcÜich  r*«.  7248. 

gMide  «M.  rrn. 

gniMD  tMO. 

jM»«f.  p/ur.    fTtmder  /im     (krdne) 

554.  —   dtr  ntü  SM. 
gtm»,  nalBrlkhti  und  gramm.  4478. 

M». 

garait  MOT. 

gttihu  Mf«. 

gtriiiart  94S4. 

gerne  n. 

gMcheben  (mir  gwchihi  znht)  /M. 

gMinne  7HB. 

gMttn  mit  gen.  und  dat.  t4Tt. 

gM&htie  /.  448. 


gewalt  «MC.  wd/tm.  9(37. 

gewBiMn   tUS. 

gewara  WM. 

gewu-heit  i7T7. 

gewahenan  2ö27. 

gawia  bin  I9M. 

gevtt  778Ü. 

got,  du  got  mit  Sren  m6hte  tebea 
19»1.  —  nocb  der  daval  ItTt.  — 
tur  turllMTkung  »40».  —  vriUekil- 
meii  7400.  —  a\  dec  7420- 

GoUfrUdeon  StraJAarg  M4I./.479. 

grane  ßtx.  4M. 

grlfea  SttO. 

grlaan  077. 

grAi  4ao. 

gr&eian  tOOt.  Mf  J. 

gnuxe  /«M.  /.  409. 

gDot  epp.  arbateil  7AM. 

gnot  aio,  holt  «In  M9f . 

h  ijmroptVri  (venteo)  /.  616. 
hant,  blAs  lam  3IM.    altei  handa 
4oa. 

Hartmann,  tlU  1.  ff.   IfM.  f«f f. 

fMA.  ta4t.  ai4i.  4$»:  4saa. 
tito.  i4at.  »100.  7«(*.  7»rt. 

SIM.  lieblingiautdnleke  HOT. 
I4»l.  4190.  ehronologi*  («ntar 
verke  n.  MM  /  516/. 

er  fait  3412. 

Iitlmng  279B.  5441.  5878. 

heil  tt4S.    heiles,  nnbeilei  SOTA. 

—  biieo  MM.    le  heile  ilagen 

SDM. 

Htinrkh   von    Veldtcke  €»43. 
Betiuelin  von   Connant  («ff. 
ber  komen  man  «ffS. 
herra,  her  0682. 
hiatui  31B.  2943.  /  M6, 
Unnan  6541. 
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M61?. 
boirereht  7941. 
k9ßiekkeiU(/orm  698, 
höher  (ftn,  st&n  JMS. 
HomeniM  /.  517. 
hfleten  mit  d.  aee,  3915. 
hCiirit  «Mi. 

ie,  iemer  770. 771. 813.  894.  2151. 

8612.  6575.    ie  m6r  /.  439. 
ieman,  nieman  mit  gentt.  oder  appo- 

martern  ea$u»  9009. 
ietweder  4999, 

üi^^/,ßhrplu»quamperf,  99./.  prät, 
in  eine»  fuje  flüend  7568. 
<odM  4620. 
if^miif  P^f'  <*^i^  einem  prSterii. 

9949.  9990.  —  gen.  Ueien/.  Ut- 

unnm  8048. 

—  iniM  9409. 

—  iuwen  (biuwen)  415. 

jlmer  wuue.  und  nmir.  8847. 
J«he&  RAeh,  oüte  2981. 
jetMi4997, 
Joeh  4981. 
Joheumienaehi  990, 

k:di  «M  reim  449t. 

KmlogrMDt  M. 

Kariddl  «f. 

Kmt  74. 

k«ia  Mi/f.  nom.  105. 

kempfen  9099. 

kAreu  «8ro. 

kewe,  kinwe  6688. 

Unde  pUr.  9iit. 

Mingende  virse   mit  vier  Hebungen 

772.   i901.  9479. 
kSnnen  Mf .  ^7. 
cmieeeMtio  tempor.  9949. 


krtft  «M. 

koehenkndil  4999. 

knmher  9998, 

se  kflnde  rechen  804. 

kttnegin,  in,  inne  #7. 

des  kfinec  2111. 

knner  ftande,  tage  4428. 

lachen  9499. 

ich  Un  /  429. 

14t  «■  ladet  2188.  7994. 

lAsen   «tif    auegelaeeenem    infinitiv 

9i49. 
iedie,  ledidiehen  ifii. 
legen,  üf  legen  1190. 
leieieien  9994. 
leiten  MTf. 
lefeMn  fM«.  7r«0. 
Hch,  kieke  1888. 

—  liehe  ade.  6405. 

—  liehen  oi^  adnerhieUendung  9409. 
9191.    in  verbie  9889. 

Ueben  45.  4194. 

liep  tu  einem  dinge  4187.  4199. 

U&en  etv.  9999. 

linte  48f«. 

lOge  deel.  258. 

Ifitcel  trofiMcA  700. 

mähte  #<.  mohte  9/91. 

machen  achnldec,  unschuldec  2053- 

manec  ut^fl.  nom.  251.  comp.  4026. 

manen  4998. 

m&nlich  62. 

m»re  7180. 

market  und  etat  6if9. 

meinen  verursachen  7008. 

meinlich,  meineclich  7236. 

meister  dee  buchee  /.  4%  /. 

mir  8i91. 

mies  44  i. 
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tttn  TTOWCt  mtn  her  4d0i. 

Minne  $chw.  7068. 

mit  bei  6046,  mit  einem  subeL  etaU 

einte  adv,  408, 
müetUch  7248. 
muDjen  8131. 
mant  haben  8867. 
maot,  State  8066, 
mnote,  mnoten  688i, 
mnotwille  7808, 
mÜMur,  mÜMNre;  müsiere,  müserfM. 


nü  rtlatio  2528.     wiederholt  4808, 

d  349. 

ob  verspottend  HB.  —  4000, 

objecte,  zwei,  in  verechiedener  form 

demeeJben  verbitm  verbunden  8886. 
d«tertac,  dsterlfchin  stt  8i80. 
Ot/ried  eynäreee  und  eynalöphe  f. 

547. 
oawt  450. 
owl,  owt  849. 


n&  3365.  5487. 

nach  mit  eubst.  etatt  einee  adverb. 
7.  84,  706i.  —  bezeichnet  ähn- 
lichkeit  und  besehaffenheii  0690, 

—  mit  adv,  gen,  BiO.  —  g^n  8888. 

—  bevnahey  mit  indic,  6i94, 
nAhen  5487. 

ne  aUein  588.  1252.  4067.  7793. 

Neidhart  f,  846, 

neuirum  dee  pron.  in  heziehung  auf 
maec,  fem,  00.  80, 

nider  legen  i08, 

nidere  stumpfer  reim  617. 

nie,  niemer  894.  998.  3512. 

nie  kein  2394. 

nie  mdr  866,  f.  439. 

nie  so  2476. 

niender  ohne  örtliche  betiekung6i88, 

nieten,  genieten  6048. 

nigen  reJL  8944.  ausdruck  eines  Se- 
genswunsches 6888. 

ein  niht  4413. 

nimer  998.  6670. 

nimm«  998.  3512. 

niwan  mit  dem  gen.  2029. 

niwet  2148. 

ndte  dat,  7880. 

nostlich,  noetlicben  2332. 

n6tpfant  7880. 


Partie.  prOe.  auf  —  ent  5835.  — 
präter.  anif  —  ent  7967.  partiei- 
picUadverb,  68i,  777,4078. — mit 
acc.  4i08, 

pfunt  geld  0898, 

Piioplebertn  4706 

Präposition  an6  xotpov  3649.  080i. 

Präteritum  in  der  bedeutung  eines 
pbtsquamperf.  08.  4^7. 

pron,  poss.  im  letzten  gliede  3138. 
miner  sin  u.  dergl.  5347.  inwer 
iwein,  din  AHse  7543.  relativ  im 
Singular  nach  subst,  im  plMr.8112. 

rame,  an  und  in  0i99. 

rAmen  bed,  808, 

rktm  8848. 

rede  4819.  03i7. 

redelich  0684. 

reden,  reite,  gereit  2190. 

reht  s  stand  8678.  6694, 

reimy     Variation    desselben    wortee 

durch   verschiedene    reime  8i46. 

widere  stumpf  617.   inclit.  es  /. 

439.  vocalschwäehung  2112. 5428. 

a  :  A  /.  499.  müeUich  :  güetlich 

7248.     ruhrende  f.  540. 
rechen  ze  künde,  künne  804. 
relativsätze  nach  pron,  poss,  4688. 
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rlwen,  gerdwet  5862. 
rthsen  7498. 
rihten  4982. 
rieh  /.  499. 
liehe  m  hctuer  4976, 
riehliche  8560. 
den  rtm  geben  /.  476. 
riter,  ritter  42.  6, 
ritterltoh  iiöa.  6185. 
rinte  8285. 
riawedfehe  6879. 
rosielonf  als  mafi  6987, 
rflemen  7750. 
mcke,  räche  1017. 
rümen  7618. 
mete  sehw,  5058. 

8  aU  adverhiaUeichen  8678, 
8»lde   9chwf.   1679,    der  Salden 

achol  u,  dgl  4449. 
■Arne,  Af  den  sAmen  Teilen  7686, 
•amen,  samenty  samt,  sant  62%. 
sanfte  taon  8188, 
•anc  640, 

Mßffenswumch  794.  848,  6888, 
sehen  wa  8109. 
seit,  ml.  sagetnm  8454, 
senen,  sich  senen,  senende  71, 6594, 
»etikun^  651. 866.  UiMte  818.  881. 

/.  439./  467. 4317. 4865.  5081. 

7438.  /.  545.  8759. 
sichern  in  7564. 
Bit,  se  beider  sit,  ze  beiden  shen 

8068. 
Site  4595, 

schände  aehwf,  1579. 
seharlaeh,  —  lachen  826. 
schAt  AB  schadet  2188. 
scheide  ttf.  8945. 
schein  2151. 
scheltiere  7169,  7163. 

Hurtounn  Ton  Aue,  Iwtin.    4«  Auf, 


als  schiere  s6,  dd  6772. 

schinften  5066. 

din  Schrift  mcht  dk  hml.  sehr.  A 

516. 
slage,  xe  slage  1078, 
slAn  8694.    slAt  =  sieht  2896. 
sltchen  101. 
so  9498  bezeichntt  den  anfang  du 

gtgwMotMM  1841, 
spAhe  7800. 
spanne  442. 

sper  nndern  arm  slagen  5095  5898. 
spil,  geteiltes  4680. 
=3  gespil  5206. 
satten  eoMtrmtrt  1066. 
er,  si  sprach  zuge$9tu  8687. 
sprechen  wider  65,    an  6980, 
tprickwörter  907.9880, 9477. 8994. 

8986,  8891,  4899.  5850.  6065. 

9prichwdrÜieh«r  au»dnuk  6567, 

7096. 
State,  mnot  9655.  —  vmrmögM  9197. 
stA  1  präs.  ind.  /.  428. 
stAn,  stan  /.  428.  —  hAhe,  rerre, 

tinre  mü  ace.  4816,   —   Af  den 

knien  5157.  5886. 
stiege  6484. 
strale  gen,  plur.  8266. 
der  Stricker  /,  500. 
subttatUivlnldung  6408. 
sümen  mtrane.  6172.  6179, 
snoze  7800. 
swAre,  8w»re  7300. 
swem  mit  dem  acc.  2410. 
egnalöphe  4866. 

t  unorganisch  458. 

tafel  299.    zum  klopfen  984. 

teilen,  ein  spil  4680. 

tier  8896, 

tiore  1455, 

86 
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tob«n  M084. 

t6t  penonif.  S690.  des  tddes  schel- 
ten 716». 

tdtriawesare  6i0. 

tougen,  mir  ist  €974. 

trinken  nach  dem  eisen  i4§3, 

troMten  6686,  —  einen  mit  gen, 
i49  —  an  9  IM. 

mir  hat  und  mir  ist  getroumet  3517. 

tngent  940, 

tuo  1  prät.  ind.  /.  428. 

tuon  und  machen  7060. 

über  kurzer  mtle  dri  554. 

übergolde  800.  1 

überkomen  4590, 

Überladung  des  ersten  fu/ses  303. 

üf  den  sal  u.  dgl,  75, 

Af  legen  1190.  iiOO. 

Ulrich  von  Zatxikho/en /,  496.  945, 

um  2754. 

Umlaut  749. 881. 1360. 1615.  2088. 

7055.  7300. 
nndare,  undare  9947, 
nnde  vor  bedingungssStzen  5097. 

0909,     vor  eoneessivsätxen  155. 

507.    causal  8489.   relativ  1206. 

4910.  6772.    nnt  m  der  letzten 

Senkung  4365. 
nnder,  underr  u.  dgl.  1208. 
undersagen  809* 
nndersehen  0945. 
underst&n  neutral  7850, 
nnervasret  eines  dinges  4622. 
nnerwunden  sin  0011, 
unfnoge,  nngefnoge  860. 
nngevüere  0588. 
ungenade  04O. 
nngewegen  0790, 
ungewis  8857. 
ungewizzenheit  850.  4901, 


unsteteltchen  8781. 
uo,  üe  749. 
Uterpandnigdn  897. 
Qz  genomen  7909. 

w»gc  0987. 

waltgevelle  8880, 
Walther  (56,33)  813.  (76,4)  554. 
(84,21)  2968. 

walttdre,  —  man,  —  Bchrktt440. 
508, 

wan  670,  wan,  wanne  in/ragen99i4. 
7089.  —  sondern  9958,  —  mit 
conj.  prät,  und  /ragender  Wort- 
stellung oder  mit  imp.  1000.  — 
wan  1818, 

wan  daz  2968. 

wan,  wände  eonstr.  842. 

wanc  5890.  0508, 

wände  —  dö  7M.  5787. 

wanft  7111. 

wäre  4924.  4994, 

—  warte  6165. 

wasserj  die  ungewiiter  hervorMf^ 
gen  088. 

watlich  1191. 

wegemüede  5587. 

wec,  enwec,  ir  wec  1975. 

wenne  627. 

wer,  din,  daz  4880.  0085. 

wer,  swer,  eteswer  mit  apponiertem 
casus  oder  dem  genetiv  0008. 

werde  0445. 

werden  mit  gen.  1958.  —  in  8950. 

wem  5848.  0788, 

werren  mit  dat.  der  pers,  5988, 

wert  7550. 

wette  1232. 

wt  450. 

Wigalois  /.  393.  /.  413.  /  479. 

die  wile  daz,  sd,  die  6291. 
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WUlebrant,  Luneten  rmtn  9717. 
willic  3M. 

winoen,  winden  6611. 
wint  6841. 

w!p  1991.  €965.  7951. 
wixxen;  weste,  w^te  1721. 
Wolfram  Part.  9943.  Wh.  (432,80) 

/.  468.  (448, 15)  /.  408. 
wort  9699. 
Witm^hmg  1894. 
wQnne  606. 
wun«ch,  dem  wnntcbe  gelteh  44. 


1884, 

6915, 


in  dei  wnnschei  (;8waU 


tage  569. 

samberriny  1968. 

liehen  le  geringe  2868. 

sinten  79t7.  jnrit.  linite  6365. 

lom  7649. 

sno  prfy.  6878. 

sOmen  869. 

zwiüeamp/  und  güdgtidi^fu  7966, 


BESSERUNGEN. 


S.  436  z,  12]  het  ^hette  d)  ins  Bd.  s.  461  x.  18]  das  fragt- 

MteAen  «tretcAen.  #.  464  «.  3  v.  «.]  wände  er  2),  wiaet  er  d^ 

«.  i'Bl  c.  6]  tin  Ad€^  fdiU  DEah.  «.  507  c.  2]  ^d;  nmbe  den 

Ba^  nmbe  £&f,  «.  608  s.  1]  mir  Ja6;  min  BDd. 


